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Mensive gegen 
tion der 
S-Familien 

_ . ■ AP, Bonn 
Deutsche Städtetag hat an 
s-und Kommunen appel- 
Lebensbedingungen fixe 
n Und deren Familien- 
inder Bundesrepublik 
rix Es gelte, diesen Per- 
auaihrer Isolation her- 
tt Die deutsch-amerika- 
BfgjAttngen seien in den 
Jahren winrfiwuw«* 
aasgesetzt gewesen. 
ende seien die statio- 
US-SoIdaten und fine Fa- 
gewesen, die meist schlecht 
en Ausländsaufenthalt vor- 
isoliert in der Bundesre- 
lebten* Deutsche Sprach- 
ieien weitgehend nicht 
Die Betreuung ameri- 
Staatsburger solle be- 
kurz nach ihrem Eintreffen 
ginnen. Dazu seien Besichti- 
^-ngsfahrten in den jeweiligen 
imisbnsstädten geeignet Ferner 
|Hten für einen Tag Freifahrkar- 
i für alle öffentlichen Verkehrs- 
, ttel ausgestellt werden. Um 
; ch die junge Generation in den 
ialog einzubeziehen, werden Pa- 
*. ‘ Mischaften zwischen deutschen 
■' -hüten und Schulen für Angehö- 
der US-Streitkräfte angeregt 
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j Der Staat maß Identifi- 
kationsmöglichkeiten 
bieten. Das Grundge- 
setz kann eine Verfas- 
sung der Bürger nur 
sein, wenn die bisherige 
passive Erwartungshal- 
tung überwunden und 
der Staat nicht als etwas 
Fremdes empfanden 
wird. 
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ast Benda, Präsident des Bunde s- 
rfassungsgerichts, vor dem Uber- 
*-Chib in Han^c|. BNz WIESELER/DPA 



LO baut Zentrum auf 

ms. Bonn 

Ä PLO baut - nachdem sie 
irut räumen mußte - im griechi- 
»n Teil Zyperns ein neues Infor- 
itions- und Kommunikationszen- 
: SX auf Nach amtlichen Berich- 
«, die in Bonn vorliegen, haben 
. h dort die Redaktionen der PLO- 
Itungen und die Nachrichten- 
in tur „Wafir* niedergelassen. Zu- 
ich hat die PLO Antrag auf Sen- 
2 rlaubnis für ihren Rundfunk 
timme Palästinas 11 gestellt Meh- 
e arabische Staaten habenjedoch 
gegen Protest erhoben. Sie be- 
achten, daß der Sender oppositio- 
Ue Kräfte in ihren Ländern auf- 
egelnwilL 

ueü im Kabinett? 

Rei. Bonn 

Tür die Haushaltsgespräche, die 
ch der Osterpause begi nn e n , 
chnet sich ein Machtkampf zwi- 
3 Kl BundesarbeitsmmisterBKim 
d Finanzminister Stoltenberg 
jide CDU) ab. Anlaß «ind unter- 
Anffnacimg on über die 
S glichkel tan, Milliarden- Beträge 
der Sozialversicherung einzuspa- 
a. Stoltenberg will bei der Bun- 
aanst alt für Arbeit in Nürnberg 
b zu drei Milliarden kürzen. Im 
espräch sind Karenzzeiten zwi- 
dem letzten Lohn und der 
von Arbeitslosengeld. 
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SPD forde 
Verzicht auf 
Pershing 2 

dpa, Bonn 

Die SPD lehnt eine Nachrüstung 
nicht rundweg ab, fordert jedoch 
den Verzicht auf die Pershing-2- 
R a keten zugunsten der Marschflug- 
körper. Der stellvertretende Frak- 
tionsvorsitzende Khmkp warf der 
Regierung vor, an der Pershing- 
Staüonienmg aus „politisch zweit- 
rangigen und teilweise nur techni- 
schen Argumenten“ festzuhalten. 
Kh mke hatte sich schon früher da- 
für ausgesprochen, Moskau im Ge- 
genzug für einen Verzicht auf die 
Hälfte der zur Zeit startbereiten 351 
sowjetischen SS-20-Raketen anzu- 
bieten, die Per shing 2 nicht aufzu- 
stellen. Diese Rakete wird wegen 
ihrer kurzen Flugdauer von der So- 
wjetunion gefürchtet Die „Cruise 
Missiles“ brauchen dagegen fast 
zwei Stunden, ehe sie sowjetisches 
Territorium erreichen. Außerdem 
sind die Pershing 2 voraussichtlich 
spätestens Anfang 1984 verfügbar, 
während die Marschflugkörper 
nicht vor 1986 einsatzbereit «»in 
werden. Sowohl die Bonn als auch 
die übrigen NATO-Verteidigungs- 
minister weisen deshalb daraufhin, 
daß ein Verzicht auf die Pershing 2 
der Sowjetunion ihr Mittelstrecken- 
Monopol belassen würde. 

WIRTSCHAFT 

Gas ans Norwegen? 

dpa, Oslo 

Norwegen wird wahrscheinlich 
das größte bekannte Gas- und Öl- 
feld in der Nordsee westlich der 
Stadt Bergen erschließen. Wie ge- 
stern verlautete, hat der Energie- 
ausschuß des Sterling (Parlament) 
emp fahlen, der Aufnahme von 
Bohrungen im „Trollfeld“ zuzu- 
stimmen. In diesem 700 Quadratki- 
lometer großen Gebiet werden die 
größten Gasvorkommen der Welt 
vermutet. Bei einer Erschließung 
könnte Norwegen mit Beginn des 
nfirhf** 11 Jahrzehnts mindestens 
50 Jahre lang Westeuropa mit Gas 
versorgmi und so zum Konkurren- 
ten der Sowjetunion werden. 

Veto In Brüssel 

dpa, Brüssel 

Vier konservative Abgeordnete 
des Europaparlaments haben den 
EG-Ministerrat zu Maßnahmen ge- 
gen westliche Erdgasröhren-Liefe- 
rungen auf gefordert, weil die So- 
wjets beim Bau der Leitung Gefan- 
gene einsetzten. In einer parlamen- 
tarischen Anfrage an den Rat emp- 
fehlen die Abgeordneten Blumen- 
feld, Schall, von Habsbuzg und 
Hahn die Überprüfung der Läefer- 
und Finanzierungsverträge mit 
Moskau wegen „irreführender Ver- 
tragsvoraussetzung“. 

Aktien weiter fest 

DW. Frankfurt 

Der Trend an den deutsc hen A k- 
tienbörsen war weiter fest WELT- 
Aktienindex 131,9 (131,0). Der Ren- 
tmmar fct war freundlich. Dollar- 
Mittelkurs 2,4202 (2,4128) Marie. 
Goldpreis je Feinunze 411,75 
(415,50) Dollar. 

AUS ALLER WELT 

Sommerzeit 

DW. Bonn 

In der Nacht von -Samstag auf 
Sonntag um 2.00 Uhr beginnt in der 
Bundesrepublik Deutschland 
ebenso wie in den meisten anderen 
europäischen Staaten die Sommer- 
zeit Daher müssen die Uhren wie- 
der eine Stunde vorgestelh werden. 
Die Sommerzeit endet am 25. Sep- 
tember 3.00 Uhr. 


WETTER 

Unverändert 

DW. Essen 

Im Südwesten Deutschlands an- 
dauernde Niederschläge, teils als 
Schnee faüpnri in den übrigen Ge- 
bieten wechselnd bewölkt mit ein- 
zelnen Regen- und Schneeregen- 
schauem. Temperaturen zwischen 
2 und 6 Grad. 


Heute in der WELT 


ln Goethes Namen - 
Günther Zehm S.2 

stuf dem Prüfstand: 
schwerbehindert? S. 3 

für Arbeit hat wenig 
S.4 

Die Kolonie bangt vor 
angev r lg ep Zukunft S. 5 

FnßbaS-Spitzesnpiel Ham- 
gegen München S. 7 

i Lambsdorff: USA gaben Impulse 
jZnm Wiederaufbau S. 8 



Kultur: Neue deutsche 
gnarfette gewinnen Profil 


Streich- 

S. 15 


Aus aller Welt: Stoff fan Gepäck 
machte Paradies zur Hölle S. 16 

Aato-WELT: Spaß im Wind - Pa- 
rade der Lufti k u s se S. 17 

Knnstinarkt: Das geheime Dekor 
da- Grünen Ware S. 21 
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Furoin: Per w naH e n und die Md- 
sang vou WELT-Lesern S. 8 

Wirtschaft: Bundesbahn-Fahrt in 
rote Zahlen nicht zn bremsen S. 9 


Fernsehen: Stooe, Mittler zwi- 
schen USA und Deutschland S. 22 

Geistige WELT; Sn BBck auf die 
geistige Wende S.I 

Wissenschaft: „Krebs“ wuchert 
auch im Stahlbeton S. IV 


WELT des BUCHES: Der neue 
Roman von Fran^oise Sagan S. V 


itrauß: In Europa ändert 
eagans Plan vorerst nichts 

Interview mit der WELT / Keine Auswirkungen auf Verhandlungen in Genf 


DER KOMMENTAR 


Bonn 

Die Absichtserklärung des US- 
Präsidenten Reagan, aus dem Ab- 
schreckung skonzept der offensi- 
ven Vergeltung „auszubrechen“ 
und ganz auf „Defensivwaffen" 
umzuschwenken, hat ein weltwei- 
tes Echo gefunden. Franz Josef 
Strauß glaubt nicht, daß Reagans 
Vorstoß unmittelbare Auswirkun- 
gen auf die Genfer Verhandlungen 
über die Mittelstrecken waffen in 
Europa haben wird. Mit dem baye- 
rischen Ministerpräsidenten 

sprach Manfred ScheU 

WELT: Herr Ministerpräsident, 
was halten Sie von Präsident 
Reagans Ankündigung eines de- 
fensiven Sicherheitskonzepts, 
das auf nichtatomarer Raketen- 
abwehr beruhen soll? 

Stranß: Die technische Konzep- 
tion eines solchen Raketenabwehr- 
systems liegt schon seit geraumer 
Zeit vor. Sie ist keine sensationelle 
Neuigkeit Nur muß man sich vor 
Augen halten, daß ein solches Sy- 
stem zwar technisch möglich, 
wahrscheinlich auch technisch 
verkraftbar ist aber frühestens im 
Jahre 2000 einsetzbar sein könnte. 

Zweitens: Man muß in Rech- 
nung stellen, daß bis dahin die 
Angriffstechniken, wie es ja immer 
in dem Wettrennen zwischen An- 
griffe- und Verteidigungswaffen 
der Fall ist weiterentwickelt und 
unter Umständen auch in der Lage 
sein werden, ein solches Verteidi- 
gungssystem zu durchdringen. 

Drittens: Man darf sich nicht er- 
hoffen, daß damit Mittelstrecken- 
raketen oder etwa die taktischen 
Gefechtsfeld waffen überflüssig 
werden; denn für sie zeichnet sich 
noch lange kein Abwehrsystem 


mit Laserstrahlen und anderen 
elektronischen oder änderen che- 
misch -physikalischen Möglichkei- 
ten ab. 

Viertens arbeiten die Sowjets 
ebenfalls an einem solchen Sy- 
stem. Der Unterschied zwischen 
Westen und Osten besteht darin, 
daß der Westen ein System, das in 
20 Jahren einsatzfähig sein könnte, 
im voraus verkündet, während der 
Osten darüber den Mantel totaler 
G eheimhaltun g breitet. 

WELT: Was bedeutet es für mitt- 
lere Mächte in Europa, wenn die 
Verantwortung für den Verteidi- 
gungsbereich auf die Zukunfts- 
technologie verlagert wird? 
Strauß: Das bedeutet für mittlere 
Mächte, daß ein Mischsystem zwi- 
schen konventioneller Bewaffnung 
und nuklearen Waffenträgern bei- 
behalten werden muß. Es bedeu- 
tet, daß die europäische Sicherheit 
aufgrund der Unverwundbarkeit 
der Amerikaner bei voller Funk- 
tionsfähigkeit des Bündnisses ge- 
nauso hoch ist wie die amerikani- 
sche Sicherbeit Es darf aber nicht 
bedeuten, daß damit kleine und 
mittlere Kriege in Europa wieder 
als fühlbar betrachtet werden. 
WELT: Wird dieser Vorstoß von 
Reagan Auswirkungen auf Genf 
haben? 

Stranß: Er wird keine unmittelba- 
ren Auswirkungen auf Genf haben. 
Es muß auch eine gefährliche Pro- 
paganda verhindert werden, als ob 
damit der Vollzug des Nachrü- 
stungsbeschlusses, der ja 1985 ab- 
geschlossen sein soll, überflüssig 
wird. Denn ab 1985 beginnt die 
strategische Erpreßbarkeit der Eu- 
ropäer und beginnt das Nachlassen 
der Glaubwürdigkeit der amerika- 


nischen Abschreckung. Und ob 
das im Jahr 2000 dann so sein wird, 
wie es die Äußerungen Reagans als 
Vision in Ausricht stellen, darüber 
kann bei der Unkalkulierbark eit 
der technischen Entwicklung und 
ihrer positiven wie auch negativen 
Möglichkeiten doch heute nie- 
mand eine Aussagen machen, als 
ob man nunmehr die Hände in den 
Schoß legen und da« Thema Si- 
cherheit in die Schublade sperren 
könnte. 

WELT: Welche Motive könnte 

Reagan für seinen Vorstoß zum 

jetzigen Zeitpunkt haben? 

Strauß: Präsident Reagan ist ein 
ebenso harter wie beweglicher Po- 
litiker. Er ist durch tue Sowjet- 
Propaganda und durch die Wider- 
sacher innerhalb der Vereinigten 
Staaten und innerhalb des Bünd- 
nisses immer wieder in einer Weise 
angegriffen worden, als ob er eine 
aggressive Rüstungspolitik betrei 
be, ein Atomwaffen-Fanatiker sei 
Wir haben ihn immer gegen diese 
beleidigenden und unbegründeten 
Vorwürfe in Schutz genommen, 
und das wird auch in Zukunft so 
sein. Er will sicherlich auch bewei- 
sen, daß er einen Weg sucht, wie 
eines Tages die Politik der Ab- 
schreckung zumindest auf inter- 
kontinentalem Gebiet durch ein 
solches Verteidigungssystem ge- 
- ändert, ergänzt, modifiziert, abge- 
löst werden kann. 

Dabei möchte ich auch daran 
erinnern, daß wir großes Interesse 
haben, wenn die Amerikaner 
durch ein solches Verteidigungssy- 
stem unverwundbar würden; denn 
damit wäre die Glaubhaftigkeit ih- 
rer Interkontinentalraketen mit ih- 
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HERBERT KREMP, Bonn 

Die undementierten Gerüchte 
über die Erkrankung des sowjeti- 
schen Generalsekretärs Jurij An- 
dre pow, der Abbruch des Besuchs 
des sowjetischen Verteidigungsmi- 
nisters Ustinow am 22. März in 
Budapest nach drei Stunden und 
die Ernennung Gromykos zum Er- 
sten Stellvertretenden Minister- 
präsidenten sind für Professor 
Wolfgang Leonhard „deutliche An- 
zeichen dafür, daß die Probleme 
der Nachfolge Breschnews in der 
Sowjetunion keineswegs gelöst 
sind“. 

Wörtlich sagte Leonhard, der ge- 
genwärtig an der amerikanischen 
Universität Yale Zeitgeschichte 
lehrt , in einem Gespräch mit der 
WELT: „Von Anfang an habe ich 
davor gewarnt zu glauben, daß es 
sich hier »m einen leirhteri, einfa- 
chen und ruhigen Prozeß handelt, 
der sich ohne machtvolle Ausein- 
andersetzung»! vollziehen werde.“ 

Nach Ansicht des bekannten 
Ost-Experten Leonhard sind drei 
entscheidende Aspekte zu beden- 


ken: „Andropow hat die Position 
des Generalsekretärs als Repräsen- 
tant einer Allianz von Armee, 
Staatssicherheitsdienst, der Inter- 
nationalen Abteilung des Zentral- 
komitees und des Außenministe- 
riums erhalten. Andropow wurde 
von Verteidigun g s minister Usti- 
now,' Außenminister Gromyko und 
vom Leiter der Ausländsabteilung 
der Partei, Boris Ponomaijow, un- 
terstützt Seine Wahl zum General- 
sekretär erfolgte keineswegs, wie 
offiziell behauptet wurde, einstim- 
mig.“ 

Die Allianz, zu deren Gliedern 
Armee und Staatssicherheitsdienst 
gehören, ist höchst unsicher, sagte 
Leonhaid, „weil es zwischen die- 
sen beiden Institutionen starke Ge- 
gensätze gibt, die nur vorüberge- 
hend überbrückt werden konnten, 
aber jetzt ganz sicher wieder zum 
Ausbruch kommen“. 

Nach dem Tode Breschnews am 
10. November habe Andropow sei- 
ne Karten überreizt, als er bean- 
spruchte, sofort Generalsekretär 
der Partei zu weiden, anstatt sich 


zunächst mit dem Ersten Sekretär 
der Partei zu begnügen. Der neue 
Generalsekretär habe «»ine Posi- 
tion auch überzogen, als er bei der 
Trauerfeier für Breschnew am 14. 
November außer sich selbst nur 
Verteidigungsminister Ustinow zu 
Wort k ommen lieB, die einflußrei- 
chen Männer der Garde Bresch- 
news, den damals offiziellen Nach- 
folge-Kandidaten Konstantin 
Tschemenko und den Ministerprä- 
sidenten Tichonow, jedoch aus- 
schaltete. 

Als weiteren Grund für die Ge- 
fährdung Andropows führt Profes- 
sor Leonhard die Durchsetzung 
des Aserbaidschaners Alijew zum 
Vollmitglied des Politbüros und 
seine Ernennung zum Ersten Stell- 
vertretenden Ministerpräsidenten 
der Sowjetunion an. Diese Karriere 
sei auf Antipathien gestoßen und 
habe Befürchtungen ausgelöst. Ali- 
jew war ähnlich wie Andropow 
lange Jahre in führender Position 
des KGB und als Chef des Staatssi- 
cherheitsdienstes von Aserbei- 
■ Fo rt— H— g lotto 8 


Kommunisten loben Mitterrands Ziele 

KabÜKtt^-Umbödimg abgeschlossen / Gewichte sorgfältig verteilt 


A. GRAF KAGENECK, Paris 

Mit der zusätzlichen Ernennung 
von acht „delegierten" Ministem 
und 19 Staatssekretären durch 
Staatspräsident Mitterrand am 
Donnerstagabend ist die Umbil- 
dung der französischem Regierung 
abgeschlossen. 

Entgegen wiederholter Versiche- 
rungen der Staatsspitze, die neue 
Regierung solle Ausdruck des 
Sparwillens und der entschlosse- 
nen Sanierungsaktion sein, enthalt 
sie mit 42^ Mitgliedern nur eines 
weniger als die vorigen. Nur die 14 
Vollminister y pTbm indes an dm 
wöchentlichen Kabinettssitzungen 
teilnehmen, wobei von Fall zu Fall 
ein Gehilfe hinzugezogen wird. 

Deutlich wird in der Dosierung 
des hohen Aufgebots an „Vizemi- 
nistern" das Bemühen des Staats- 
chefs Mitterrand, die Gewichte in- 
nerhalb der Regierung sorgfältig 
auf alle Komponenten der Regie- 


rungsmehrheit zu verteilen. So fin- 
den sich die beiden KPF-Mxtglie- 
der Anicet le Pors und Jack Halite, 
die am Mittwoch nicht mehr unter 
die Vollminister auf genommen 
worden waren, unter dem Nach- 
schub als Staatssekretäre für Be- 
amtenwesen und Arbeitsplätze 
wieder, was den Gesamtanteil des 
Koalitionspartners bei den bisheri- 
gen vier Kabinettsmitgliedem 
beläßt 

Unter den Sozialisten nehmen 
der Mitterrand- und der Mauroy- 
Flügel der Partei die meisten Po- 
sten ein. Der Einfluß des „rechten" 
Flügels (Rocard, Delors) vermin- 
dert sich gering, während der linke 
Flügel durch fünf Vertreter für den 
Verlust seines Vollministers Che- 
venement entschädigt wird. Der 
einzig neugesc h a ff ene Posten ist 
der eines Staatssekretärs für den 
Wald, mit dem der BerufsausbU- 
dungsfachmann Reng Souchon be- 


auftragt wurde. Auf den übrigem 
Plätzen findet man weitgehend die 
Ex-Minister der vorigen Regierung 
in ihren alten Ressorts, darunter 
fünf Frauen und den (alten und 
neuen) Kulturbeauftragten Jack 
L a ng . 

Als erste gratulierten die Kom- 
munisten zum neuen Kabinett 
KPF-Generalsekretär Georges 
Marchais kommentierte auf einer 
Pressekonferenz die Rede des 
Staatschefs am Vorabend im Fern- 
sehen: „Die Politik der Regierung 
ist richtig. Sie muß fortgesetzt wer- 
den, und wir Kommunisten wer- 
den unseren Anteil dag» leisten 
Die vom Präsidenten gesetzten 
Ziele, die Bekämpfung der Ar- 
beitslosigkeit, der Inflation und 
des AuBenhandelsbüanzdefizits. 
sind auch die unsrigen. Sie sind ein 
nationaler Imperativ." 

Seite 2: Der Nachschlag 
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Verzögerung beim Bildschirmtext 

Industrie kann erforderliche Rechner nicht pünktlich liefern 


REINERS/NE3TZEL, Bonn/Stattgart 

Beim neuen Kommunikationssy- 
stem Bildschirmtext (Btx) verzö- 
gert sich die Einführung des soge- 
nannten Europa -Standards, einer 
Technik, die für bessere Büdquali- 
tät, mehr Farbnuancen, größere 
graphische Gestaltungsmöglich- 
keiten sorgt Die Firma IBM in 
Stuttgart sieht sich nicht in der 
Lage, rechtzeitig zur Funkausstel- 
lung in Berlin am 1. September die 
erforderlichen Rechner auszulie- 
fern. Sie benötigt eine verlängerte 
Testphase, um größere Betriebssi- 
cherheit zu garantieren. 

Das Bundespostministerium in 
Bonn ist über die Verzögerung 
„enttäuscht" und „bedauert" sie. 
Doch hält man das System nach 
wie vor für „optimal“. Man akzep- 
tiert die Verzögerung, weil man 
den Kunden keinen Femmelde- 
dienst anbieten mochte, der nicht 
richtig funktioniert 


Die bundesweite Einführung 
war in der Form eines Stufenplans 
mit rasch aufeinanderfolgenden 
Schritten vorgesehen. Jetzt verzö- 
gert sich nach Angabe des Postmi- 
nisteriums zwar der Beginn, doch 
wird man spätestens zur Jahres- 
wende 1984/85 wieder den Zeitplan 
eingeholt haben. Zn Berlin wird zur 
Funkausstellung auf jeden Fall mit 
der Einführung von Bildschirm- 
text nach der neuen Technik be- 
gonnen. Der Nutzer von Btx kann 
über Telefon und TV-Gerät z. B. 
nach Katalog einkaufen, Flüge bu- 
chen oder Geld überweisen. 

Ein Sprecher der IBM Deutsch- 
land GmbH, Stuttgart, erklärte auf 
Anfrage, daß ausschließlich techni- 
sche Gründe für die Verzögerung 
ursächlich seien. Die komplizierte 
Systemarchitektur und die Be- 
rücksichtigung internationaler 
Standards mache ea notwendig, 
daß im Interesse der Betriebssi- 


Tests gefahren 
Dies habe man 


eher heit weitere 
werden müssen, 
der Post mitgeteilt 

Bei diesem Auftrag an die IBM 
für die Einrichtung von Bild- 
schirmtext-Zentralen, der ein Vo- 
lumen von rund 30 MüL DM auf- 
weist, handelt es sich um die In- 
stallation eines Großrechners (Typ 
4341) in der Btx-Zentrale Ulm so- 
wie die Einrichtung mittlerer 
Rechner (Typ 4300) in elf weiteren 
Städten. 

Die Vergabe des Auftrags hat ei- 
ne interessante Vorgeschichte: Bei 
den Vorbereitungsarbeiteil hatten 
zunächst die Bundespost und die 
Standard Elektrik Lorenz AG 
(SEL), Stuttgart, lange Zeit eng zu- 
samme ngearbeitet . Überraschend 
und sehr zur Enttäuschung von 
SEL erhielt dann im November 
1081 die IBM den Zuschlag, die 
offenbar wegen des deutlich nied- 
rigeren Preises zum Zuge kam. 


Andropows Krankheit 


HERBERT KREMP 


D er Kreml, in dessen Mau- 
ern viel Asche ruht, gibt 
Rätsel auf. Die Erkrankung 
Andropows wird nicht de- 
mentiert. Anstelle des feu- 
rig-empörten „Nein“, mit 
dem in der kommunisti- 
schen Welt normalerweise 
das Gerücht über eine phy- 
sische Beeinträchtigung des 
Führers beantwortet wird, 
hören wir aus MoskaU nur, 
es lägen „keine Informatio- 
nen“ vor. Eine solche Aus- 
kunft ist ungewöhnlich, 
weil sie der Spekulation ein 
Spielfeld eröffiiet 
Feste Anhaltspunkte für 
einen offenen Machtkampf 
zwischen Andropow und 
seinen Rivalen Tschemenko 
und Tichonow liegen nicht 
vor. Aber die Härte, mit wel- 
cher der neue Generalsekre- 
tär gegen die alte Garde Bre- 
schnews vorgegangen ist, 
bringt Gegenkräfte auf den 
Plan. 

Die Privilegien der Mäch- 
tigen gehören zu den konsti- 
tuierenden Elementen des 
Einparteiensystems. Das ist 
in China, in Rumänien, in 
Ost-Berlin nicht anders; das 
war das Charakteristikum 
der durch und durch kor- 
rupten Herrschaft Giere ks 
in Polen, und es wird am 
Ende als das Hauptcharak- 
teristikum der Jaruzelski- 
Herrschaft hervortreten. As- 
ketisch ist im sozialistischen 
Lager nur die Philosohpie, 


die dort keiner mehr stu- 
diert. Jedes kommunisti- 
sche System ist starr, weil 
seine Inhaber im Korrektur- 
versuch einen Angriff auf 
die eigene Position erblik- 
ken. 

Von vornherein war aus- 
zumachen, daß der wachs- 
tumshemmende Filz, der in 
langer Breschnew-Zeit un- 
ter den günstigen Bedin- 
gungen westlicher Kreditie- 
rung entstanden ist, seine 
Undurchdringlichkeit be- 
haupten werde. Andropow 
stößt an Grenzen. Sie wer- 
den in Andeutungen über 
seinen gesundheitlichen Zu- 
stand markiert Die Bresch- 
new-Nachfolge ist nicht 
gelöst. 

A uch die Außenpolitik, 
das sowjetische Prunk- 
stück der mehr als zehnjäh- 
rigen Entspannungsphase, 
stagniert. Der Westen ist 
nicht mehr naiv. In der Rü- 
stungsfrage, in der Ein- 
schätzung der Entwicklung 
in der Bundesrepublik 
Deutschland, in der vorsich- 
tigen Neuorientierung der 
Blockfreien in Neu-Delhi, in 
der afghanischen Schlacht 
kommen Fehleinschätzun- 
gen des Kreml zum Aus- 
druck. 

Im Politbüro bleibt das 
nicht ohne Folgen. Auch der 
Wechsel Gromykos an die 
Seite des Ministerpräsiden- 
ten gibt Fragen auf: Wie 
stark ist Jurij Andropow? 
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Paris bittet 
alle Franzosen 
zur Kasse 

J. Sch. Paris 

Die nach der Franc-Abwertung 
uzngebüdete französische Regie- 
rung hat gestern ein umfassendes 
Samerungsprogramm beschlos- 
sen, das sich dank einer massiven 
Kaufkraftbeschränkung - die Ver- 
minderung der Inflation und des 
Außenhandelsdefizits zum Ziele 
setzt Erstmals unter den Soziali- 
sten sollen alle Franzosen zur Kas- 
se gebeten werden. 

Die wichtigste Maßnahme ist die 
Erhebung (am 1. Juli) einer einpro- 
zentigen Sonderabgabe auf sämtli- 
che steuerpflichtigen Elinkommen. 
Ihr Ertrag von 13 Mrd. Franc soll 
mit dem aus der bereits früher be- 
schlossenen Sonderabgabe auf Ta- 
bak und Alkohol (4 Mrd. F) zum 
Ausgleich des Sozialversiche- 
rungshaushalts verwendet werden. 

Außerdem werden die Steuern 
auf Erdölprodukte in der Weise er- 
höht daß die durch die Rohölver- 
billigung eintretende Preisermäßi- 
gung voll kompensiert wird. Die 
Franzosen müssen damit ihr Ben- 
zin weiter teuer bezahlen und noch 
teurer Strom, Gas, die Eisenbahn 
und das Telefon, deren Tarife zum 
1. April um acht Prozent erhöht 
werden. Wer ins Ausland reist darf 
pro Jahr statt bisher 5000 Franc 
nur 2000 Franc pro Person, für Kin- 
der 1000 Franc in Devisen Umtau- 
schen. 

Für die „Reichen“ hat die Regie- 
rung die Zeichnung einer Zwangs- 
anleihe beschlossen. Wer mehr als 
5000 Franc Einkommensteuer be- 
zahlt hat muß einen Betrag, der 10 
Prozent seiner Einkommens- und 
Vermögenssteuer entspricht ab 
Mai für drei Jahre festlegen. Der 
Ertrag der Anleihe von 14 Mrd. 
Franc soll der französischen Indu- 
strie zugute kommen. 


„DDR“ baut 
Sperranlagen 
weiter aus 

AP, München 

Arbeitskommandos der „DDR“ 
haben damit begonnen, die Sperr- 
anlagen an der innerdeutschen 
Grenze gegenüber von Bayern aus- 
zubauen und teilweise zu erneuern. 

Wie die bayerische Grenzpolizei 
mitteilte. sind seit einer Woche täg- 
lich durchschnittlich etwa 400 Män- 
ner bei diesen Arbeiten im Einsatz, 
davon rund 100 Mann Wachperso- 
nal. Die Aktion gelte vor allem der 
Erneuerung und Verbesserung der 
Sperranlagen sowie der Beseiti- 
gung von Winterschäden. 

Schwerpunkte der Arbeit wurden 
gegenüber von Coburg in Oberfran- 
ken und von Mellrichstadt in Unter- 
franken festgestellt wo die soge- 
nannten „Todesautomaten“ - 
Selb st schuß anlagen mit Dumdum- 
geschossen am Metallgitterzaun - 
neu installiert würden, sowie bei 
Hirschberg, wo eine Mauer an der 
Grenze in der Nahe einer Fabrik 
sowie der Zaun erneuert würden. 
Durch Abfluß von Schmelzwasser 
seien an verschiedenen Stellen der 
Demarkationslinie die Sperranla- 
gen unterspült worden. Auch die 
Kolonnenwege entlang der Grenze. 

An der bayerisch-tschechoslowa- 
kischen Grenze hat die Grenzpolizei 
in den letzten Wochen verschärfte 
Kontrollen beobachtet Wie die Po- 
lizei erklärte, wurden diese an den 
Grenzübergängen bei Furth im 
Wald und bei Philippsreuth regi- 
striert. Dort seien Wagen von Bür- 
gern aus der Bundesrepublik 
Deutschland „völlig ausgeräumt“ 
und die Fahizeugunterseite mit 
Spiegeln kontrolliert worden. Ein 
Polizeisprecher erklärte, es gebe 
keine Anhaltspunkte für die Grün- 
de, allerdings würden die verschärf- 
ten Kontrollen erst seit der Bundes- 
tagswahl am 6. Marz beobachtet. 


Amerikanischer Kongreß 
beschließt Rentenreform 

US- Versicherungen drohte ab Juni Zahlungsunfähigkeit 


SAD/DW. Washington 

Der US-Kongreß hat die Erhö- 
hung des Rentenalters sowie höhe- 
re Beiträge und geringere Leistun- 
gen der Sozial Versicherung 
beschlossen. 

Beschäftigte des Bundes sollen 
in die staatliche Sozialversiche- 
rung eingegliedert werden. Das 
Rentenalter soll zu Beginn des 
kommenden Jahrhunderts schritt- 
weise von 65 auf 67 Jahre steigen. 
Die Regierung hat erklärt, ohne 
Reformen würde die Rentenversi- 
cherung nach Juni dieses Jahres 
mhlunggmlnhig Im Rep räsentan - 
tenhaus stimmten jetzt 203 Abge- 
ordnete für und 102 gegen die Än- 
derungen. Das Stimmenverhältnis 
im Senat betrug 58 zu 14. Jetzt 
liegen die Beschlüsse Präsident 
Ronald Reagans zur Unterzeich- 
nung vor. 

Das Rentenreformgesetz kam zu- 
stande, weil sich Regierung und 
Opposition zu überparteilicher Ge- 
schlossenheit zusammenfenden, 
nachdem eine von Präsident Rea- 
gan eingesetzte Kommission Vor- 
schläge zur Sanierung der Sozial- 
versicherung vorgelegt hatte. Das 
Gesetz verlangt sowohl den Ren- 


tenempfängern als auch den bei- 
tragszahlenden Arbeitnehmern 
neue Opfer ab. So werden die Bei- 
träge von derzeit 13,4 Prozent des 
Arbeitslohns bis zum Jahre 1990 
stufenweise auf 15,3 Prozent er- 
höht Die Beitrage tragen, wie in 
der Bundesrepublik, zu gleichen 
Teilen Arbeitgeber und Arbeitneh- 
mer. 

Die zum 1. Juli fällige Anpas- 
sung der Renten an die gestiege- 
nen Lebenshaltungskosten wird 
um sechs Monate aufgeschoben. 
Wer vorzeitig in den Ruhestand 
geben will, kann das auch in Zu- 
kunft noch. Allerdings wurde der 
Abschlag von den Renten bezögen, 
der dann fällig wird, von zur Zeit 
20 auf 30 Prozent heraufgesetzt 
Die Bezieher höherer Ruhestands- 
bezüge müssen sich künftig auch 
die Besteuerung der Renten gefal- 
len lassen. Andererseits sollen Ein- 
künfte aus einer Erwerbstatigkeit 
nicht mehr rentenmindemd wir- 
ken. 

Außerdem beschloß der Kon- 
greß ein Arbeitsbeschafiungspn>' 
gramm in Höhe von umg erechnet 
elf Milliarden Marie. Damit sollen 
vornehmlich Arbeitsplätze in Not- 
standsgebieten geschaffen werden. 
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Foot und Pfund 

Von Fritz Wirth 

I m Nebel sitzen alle Schwalben still Ein Lichtstrahl in 
solch meteorologischer Tristesse kann Wunder wir- 
ken. So ein kleines Wunder ist dem britischen Opposi- 
tionsführer Michael Foot gestern bei den Nachwahlen in 
Darington widerfahren. Der Sieg seiner Partei beendet 
Monate verzweifelter politischer Düsternis. Labour sieht 
plötzlich wieder jene Schwalben am bisher so tiefgrauen 
Horizont, die den Sommer machen. 

Nachwahlen leiden in England am Übel der Uber- 
Interpretation. Die Versuchung ist zu groß, diese Einzel- 
ergebnisse zum Maßstab nationaler politischer Tends zu 
machen. Dennoch: Das Resultat von Darlington hat 
mehr als jedes andere Nachwahlergebnis der letzten 

Jahre nationale politische Bedeutung. Es beendet mit 
einem Schlag die Führungskrise Labours. Foot war 
nach der Nachwahl-Katastrophe von Bermondsey ein 
Parteichef auf Abruf geworden. Der Sieg von Darlington 
rehabilitiert ihn. Es kann nun keine Zweifel mehr geben, 
daß Labour unter Führung von Foot in den kommenden 
Unterhaus-Wahlkampf ziehen wird. 

Ironischerweise ist es genau das, was sich die Tories 
erhofften. Foot ist der „Wunschgegner“ Margaret That- 
chers. Ein Führungswechsel bei Labour, der Denis 
Healey an die Parteispitze gebracht hätte, hätte die 
Siegchancen der Tories bei dieser kommenden Unter- 
hauswahl reduziert 

Es war unausbleiblich, daß der Labour-Sieg von Dar- 
lington die Spekulationen über den Zeitpunkt dieser 
Wahl neu anheizte. Der Juni ist als Termin plötzlich 
wieder im Gespräch. Diese Spekulationen sind müßig. 
Es gibt für Frau Thatcher wichtigere Faktoren bei der 
Festsetzung dieses Wahltermins als ein Nachwahl- 
Resultat. 

Einer dieser Faktoren ist die Entwicklung des Pfun- 
des, das im Zeichen sinkender. Ölpreise in den letzten 
vier Monaten praktisch um fünfzehn Prozent abgewertet 
wurde. Das wiederum hat den Kernpunkt der konserva- 
tiven Wirtschaftspolitik - den Kampf gegen die Inflation 
- in Frage gestellt. Die Inflationsrate, das große Schau- 
stück der Tories bei dieser Wahl, steigt wieder. 

Wenn es also plötzlich Grund zur Eile für Frau That- 
cher geben sollte: Hier liegen die Ursachen, nicht an 
vorübergehenden örtlichen Heißluftfronten wie Dar- 
lington und Bermondsey. 


Der Nachschlag 

Von August Graf Kageneck 

Frankreichs „neue“ Regierung ist unter Dach und 
L Fach. Neu an ihr ist lediglich, daß es statt dreiund- 
vierzig nur noch zweiundvierzig Köpfe in ihr gibt. Wohl 
hatte Mitterrand mit der Betrauung seines getreuen 
Mauroy die Auflage verbunden, daß es in Zukunft 
symbolisch nicht mehr Männer im Kabinett als in einer 
Rugby-Mannschaft geben sollte. Er wollte dem rugby- 
tollen Frankreich damit den „Kampfchaxakter“ der neu- 
en Equipe vor Augen führen. Aber das dicke Ende kam 
nach. Der üppige Nachschub an Vizeministem und 
Staatssekretären wird die Franzosen schwerlich zu dem 
Maßhalten an stacheln, das ihr Präsident von ihnen 
forderte. 

Mitterrand aber konnte nicht anders. Seine Regie- 
rungsmehrheit zwang ihn zur Gewichtung; die aber ist 
nun einmal teuer. Im neuen wie im alten Kabinett haben 
die Kommunisten vier Vertreter. Sie haben bereits ihre 
tiefe Befriedigung darüber ausgedrückt und finden die 
Politik der Regierung „ganz in ihrem Sinne“. So billig 
haben sie noch nie in ihrer seebagjährigen Geschichte 
auf dem Trittbrett der Macht mitfahren können. Und 
wenn es ihnen nicht mehr paßt, können sie jederzeit 
wieder abspringen. Die Frage ist, ob der rote Schweif 
den rosaroten Pudel in der nun beginnenden Phase zwei 
des Sozialimus ä la frangaise wedeln wird oder umge- 
kehrt. 

Denn es werden Hundejahre kommen. Was der erste 
Ministerrat der neuen Mannschaft beschloß, läßt einiges 
erwarten. Zwar geht es dem „Reichen“, wie zu erwarten 
war, zunächst mehr ans Leder als dem Normalverbrau- 
cher. Aber auch er wird die Zwangskaufkraftabschöp- 
fung und höhere Tarife bald zu spüren bekommen. Man 
wird sehen, wie lange „die Straße“ ruhig bleibt Die KPF 
kann über ihre Gewerkschaft CGT jederzeit den Dau- 
men über das sozialistische Experiment senken. 


Häuserwaisen 

Von Joachim Neander 

W aisenhäuser gibt eg nicht mehr, sie heißen jetzt 
anders. Aber so ein freigewordenes Wort findet oft 
schnell einen neuen Besitzer. In der internen Sprache 
der Banken heißen Waisenhäuser neuerdings solche 
Einfamilienhäuser, deren Hypothekendarlehen durch 
Trennung oder Scheidung der Eigentümer „notleidend“ 
geworden sind, wie man es ein bißchen unzeitgemäß 
immer noch nennt. 

Aus der Sicht der Bank geht das in der Regel so vor 
sich: Eines Tages bleiben die Z ahlung en für Zins und 
Tilgung der Hypothek aus. Die Bank mahn t. Keine 
Antwort Ein Beauftragter wird hingeschickt Er findet 
das beliehene Haus leer. Das Paar hat sich getrennt Er 
wohnt bei seiner Neuen, sie wieder bei den Eltern, oder 
umgekehrt. Die Hypothekenbelastung ist zu hoch, als 
daß es sich für einen der beiden Partner lohnen würde, 
bei der Scheidung um das gemeinsam gebaute Haus zu 
kämpfen. Das Haus ist jetzt sozusagen Scheidungs- 
Waise, ausgesetzt, zur Adoption, sprich: Zwangsverstei- 
gerung, freigegeben. 

Vielleicht wird sie oder er nach Jahren einmal wieder 
daran Vorbeigehen, melancholisch durch die Gardinen 
bei den „Adoptiveltern“ hineinschauen - so wie in 
kitschigen Filmen manchmal die leibliche Mutter mit 
tranenüberströmtem Gesicht an einer Schultür steht, 
um aus der Feme das fremd gewordene Kind noch 
einmal zu sehen. 

Aber eigentlich ist das unwahrscheinlich. Immobilien 
eignen sich nicht als Unterpfand eines auf ewig verspro- 
chenen und dann doch zerbrochenen Glücks. Beim 
Hausbau zeigen die Menschen heutzutage wesentlich 
mehr Mut und Op timismu s als beim Kinderaufziehen. 
Warum da also Gefühle an eine Häuserwaise verschwen- 
den? Neues Glück, neue Hypothek. 



In Goethes Namen 

Von Günter Zehm 


D ie neue Bundesregierung. 

so lautet die Bonner Koali- 
tionsabsprache, wird die kultu- 
relle Außenpolitik trotz Spar- 
zwängen „im Interesse der na- 
tionalen Repräsentation ver- 
stärken“. Das ist eine gute 
Nachricht, die jedoch auch 
, einige Fragen aufwirft. Frage 
! Nummer eins: Wird Bonn sich 
jetzt endlich klarmachen, daß 
der deutsche Sprachunterricht 
das A und O jeder kulturellen 
Auslandsarbeit ist und daß die 
Subventionierung traditions- 
reicher deutscher Auslands- 
schulen Vorrang vor allen an- 
deren Geldausgaben haben 
muß? Frage Nummer zwei: 
Wie soll die kulturelle Außen- 
politik mit der Außenpolitik 
überhaupt und vor allem ihrer 
wirtschaftlichen Komponente 
künftig koordiniert werden? 
Frage Nummer drei: Was ge- 
denkt Bonn zu tun, um die 
himmelschreienden Einseitig- 
keiten in der Arbeit der 
Goethe-Institute zu korrigie- 
ren? 

Die Lagebeurteilungen über 
das ausländische Interesse am 
Deutschunterricht waren in 
der letzten Zeit schwankend 
bis widersprüchlich. Tataren- 
meldungen über einen rapiden 
Interessenschwund kreuzten 
sich mit optimistischen Pro- 
gnosen. Aber weder das eine 
noch das andere darf Anlaß da- 
zu geben, die deutsche Sprache 
an den Auslandsschulen oder 
in den Goethe-Instituten zu 
vernachlässigen und beispiels- 
weise „interkulturelle Begeg- 
nungen“ der Bequemlichkeit 
halber nur noch in der jeweili- 
gen Landessprache stattfinden 
zu lassen. Kulturvermittlung 
ohne gleichzeitige Sprachver- 
mittlung ist so gut wie vergos- 
sene Milch. Sie bleibt ober- 
flächlich und trägt nur unge- 
nügend zur Kräftigung bei. 

Als katastrophal hat sich frei- 
lich der Versuch übereifriger 
Reformer erwiesen, die inner- 
deutsche „Kulturrevolution“, 
die Rahmenrichtlinien und die 
diversen Kurs- und Oberstu- 
fensysteme den Auslandsschu- 
len künstlich zu oktroyieren. 
So manche Schule ist dadurch 
in ihrem Ruf auf Dauer geschä- 
digt worden, was nicht zuletzt 
den Ausländsdeutschen scha- 


dete, die ihre Kinder auf eine 
deutsche Schule schicken 
wollten. Damit aber stellte sich 
unsere kulturelle Außenpolitik 
selbst ein Bein; sie ist nämlich 
nicht zuletzt für jene im Aus- 
land lebenden Deutschen da, 
die den Anschluß ans Zuhause 
behalten wollen - oder behal- 
ten müssen: Ingenieure und 
Monteure, Diplomaten, Kauf- 
leute und Entwicklungshelfer. 

Kulturelle Außenpolitik fin- 
det nicht im luftleeren Raum 
statt, sie ist Teil der generellen 
Außenpolitik, darf - soweit von 
Bonn gesteuert und betreut - 
nicht kontraproduktiv wirken. 
Das war der Fall, als kürzlich 
ein prominenter Politiker der 
Grünen auf Kosten des 
Goethe-Instituts wochenlang 
durch Südamerika reiste, um 
gegen die Bonner Wirtschafts- 
politik auf diesem Subkonti- 
nent zu hetzen und abgeschlos- 
sene Wirtschaftsverträge mit 
den dortigen Ländern nach 
Möglichkeit zu sabotieren. 
Wenn solche Beispiele Schule 
machen, wird es mit der „natio- 
nalen Repräsentanz“ jenseits 
der Grenzen schnell vorbei 
sein. 

Der Hinweis auf die formelle 
Unabhängigkeit des Goethe- 
Instituts, mit dem die öffentli- 
che Kritik an der subventio- 
nierten Rundreise des Grünen 
damals abgeblockt wurde, 



Solche Auftritte müssen nicht un- 
bedingt gefördert werden: Grass 
in New York foto: dpa 


sticht nicht Das Goethe-Insti- 
tut wird voll vom Auswärtigen 
Amt finanziert, und es hat die 
Verpflichtung, die deutschen 
Interessen im Ausland zu wah- 
ren oder ihnen zumindest nicht 
zu schaden. Dazu gehört auch 
die Pflicht zur Nichteinmi- 
schung in die Politik der jewei- 
ligen Gastländer. Es sollte 
nicht langer geduldet werden, 
daß einzelne Institute - wie es 
in der Vergangenheit gesche- 
hen ist - fallweise zu regelrech- 
ten Zentralen der Subversion 
umfunktioniert werden. Mit 
deutscher Kulturarbeit hat so 
etwas nichts zu tun. 

Das Goethe-Institut ist auch 
gehalten, ein objektives, brei- 
tes und vielfältiges Spektrum 
deutscher Kultur zu vermit- 
teln. Auf diesem Feld ist nicht 
weniger gesündigt worden. Die 
Vorliebe der Geldgeber für mo- 
disch Linkes war unüberseh- 
bar. Das hieß dann konkret 
Geld für Peter O. Chotjewitz 
statt für Hermann Lenz, für 
Helma Sanders statt für Franz 
Seitz, für Dieter Lattmann statt 
für Gerd-Klaus Kaltenbrunner, 
unter bewußter Mißachtung al- 
ler Qualitätsgesichtspunkte. 
So kann es nicht weitergehen. 
Das Bonner AA hat nicht nur 
das Recht, es hat die Pflicht, 
hier behutsam regulierend ein- 
zugreifen. 

Niemand ist ein für allemal 
auf Bonner Zuschüsse abon- 
niert, auch jene polternden Su- 
perstars der Szene nicht, die 
immer mal wieder verlautba- 
ren, von jetzt ab würden sie 
sich bestimmt nicht mehr „von 
Bonn auf die Reise schicken 
lassen“ (weil sie ganz genau 
wissen, daß ihre nächste Welt- 
reise dann doch vom Goethe- 
Institut bezahlt wird). Wenn 
ein New Yorker Auftritt von 
Günter Grass etwa in nichts 
weiter besteht als antiamerika- 
nischen Politkaskaden, sollte 
sich kein kultureller Außenpo- 
litiker mehr zum automati- 
schen Griff in die Geldbörse 
aufgefordert fühlen. 

Automatisch sollte möglichst 
überhaupt nichts mehr stattfin- 
den in der neuen Bonner Au- 
ßenpolitik. In einer Zeit der 
knappen Kassen und der nicht 
minder knappen Ideen muß je- 
der Schritt sorgfältig überlegt 
und neu entschieden werden. 
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IM GESPRÄCH Dankmar Fischer 

Pfarrer von St. Pauli 

Von Herbert Schütte 

Cine anrüchigere Adresse wird 
Uxnan kaum in Hamburg finden: 

Talstraße 11. Wenn Dankmar Fi- 
scher aus seinem Arbeitszimmer 
über diese Nebengasse der Reeper- 
bahn blickt, glitzern die Schilder 
des „Straps-Club“, der „Kontakt- 
Stuben* und von „Trompeten-So? 
phie“ herüber. Der Sohn eines 
schwäbischen Methodistenpfar- 
rers kann der Massierung von Ero- 
tik-Etiketten nur ein schlichtes Al- 
ternativ- An gebot gegenüberstel- 
len. „Jesus in St. Pauli“, heißt es in 
Leuchtbuchstaben über dem Ein- 
gang zum „Missions-Team Ham- 
burg“. der Heilsarmee. ■ ■ 

Seitdem er als lSjahriger Theolo- 
giestudent nach Hamburg gekom- 
men ist, hat ihn dieser Stadtteil 
fasziniert „St. Pauli ist für Chri- 
sten eine Herausforderung“, er- 
kannte der Zwei-Meter-Riese, der 
in den 16 Jahren, die er in diesem 
Milieu arbeitet, zuweilen auch das 
Gleichnis vom Samariter nachvoll- 
zieht: Fischer nimmt einen besin- 
nungslos in der Gosse liegenden 
Penner auf die Schulter und 
schleppt ihn in sein Haus. 

Geistlich sieht der 34jährige Me- 
thodistenpastor und graduierte So- 
zialpädagoge seinen Auftrag dort, 

„wo andere nicht mehr hingehen". 

Für die etablierte Pfairerschaft ist 
ein Mann, der gesteht: „Wenn Sie 
mir ein Bierfaß geben, stelle ich 
mich darauf und predige“, nicht 
immer bequem. Kommt Fischer in 
eine fremde Großstadt - und er 
wird häufig eingeladen -, dann 
weiß er innerhalb kurzer Zeit, „wo 
es hier Hasch gibt“. Die Süchtigen, 
die Gestrauchelten, die Prostitu- 
iert»!, ja sogar einige Zuhaher ver- 
trauten ihm- Das Herrenwort aus 
Johannes 6: „Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht hinaussto- 
ßen“, das allen Gästen seiner Heils- 
armee-Station schon am Eingang 
ins Auge fällt, wird in der Talstraße 
konkrete Erfahrung. 

Was bewirkt ein Mann, der in 
Pater Leppich seinen geistlichen 
Vater sieht? Wie lautet tue Kosten- 


Talsohle In der Tötet raße: Hs eher 

Nutzen-Analyse von Umkehr, Rei 
nigung, Buße auf einem Missions.' 
föd, auf dem «50 Lokiüe, 70Sn£ 
hallen und einige Dutzend Strin. 
tease-Bais die „sündigste Meile der 
Welt“ abstecken? Fischer, da sich 
mit dem Hamburger Bischof duzt 
und fest alle Reeperbahn-Portiej« 
kennt, hört oft ein Geständnis wü 
dieses: „Ich wül hier nicht xausT 


mehr hingehen*, aber ich komme nicht mehr zu. 
Pfarrerschaft ist recht" Für diesen Geistlichen ohi 


ne Gefahrenzulage - der scW 
mal, abgeseilt von einem Polizei 
hubschrauber, mit einem Selbst 
mordkandidaten auf dem Fenster 
sims reden muß - geht es darum 
„Menschen zu Christus zu führen 
nicht, sie unbedingt moralisch zu 
verbessern“. Das kommt - « 
meint er - ganz von allein, wenn ej 
sein erstes Ziel erreicht hat Dü 
Wahrheit ist, daß selten eine Ptostt 
filierte umkehrt; aber sie lautd 
auch, daß jeden Tag dreißig bis 
vierzig Menschen bei ihm Rat,Tt^ 
stung, Hilfe suchen - immer mehr 
Gastarbeiterfrauen sind darunter 
St Pauli hält ihn. fest - er 
das Angebot Prediger in den, 
Sums von Kalkutta zu werden, 
dafür glatt ausschlagen 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


patb<rdlBDnriiMClBefU«M|Baiail- 
tt irtrfctitu . dte1dh»nf J— totfaOc Pa- 
feMfvwaffaa“ ghld. fc—MlUjt die 


THE GUARDIAN 

Die dustere, trauri g stimmende 
Logik des sich über 30 Jahre hin- 
ziebenden atomaren Wettrüstens 
liegt darin, daß alles, was die eine 
Supermacht tun kann, die andere 
spater ebenfalls zu tun in der Lage 
ist Darum da« unsichere Gleichge- 
wicht der Wagenarten auf beiden 
Seiten. Wenn, in drei oder vier 
Jahrzehnten. Laser- und Teilchen- 
strahlen Amerika unter unvorstell- 
baren Kosten wn«i Raketenab- 
wehxsdunn bieten sollten, dann 
würde Rußland seinerseits einen 
eigenen Schinn anfbauen, und bei- 
de Sexten würden weitere Milliar- 
den aufWenden, um Wege durch 
einen sol chen Abwehrschinn zu 
fafign. Die miifdp n, daB wnp Seite 
einen Atomkrieg führen und unbe- 
schadet daraus hervorgehen konn- 
te, ist das Ende der Abschreckung. 
Die Vorstellung, daß eine solche 
Situation erzielt werden kann, ist 
die grundlegende Selbsttäu- 
schung, unter der wir heutzutage 
genug Atomwaffen haben, um das 
Leben auf unserem Planeten drei- 
zehnmal zu vernichten. 


milde Vorstellung von den äußer- 
sten Grenzen der Verteidi gung », 
ausgaben und der Erfindungskraft 


beruhigt nicht, sie macht schau- 
dern. Sie läßt aber auch eine Denk- 
weise erkennen, die anscheinend 
unfähig ist, heute nach Frieden zu 
streben, wenn auch nur ein Fünk- 
chen Hoffnung besteht, daß in der 
Zukunft, wenn Rußland, sei es 
durch technisches Unvermögen 
oder finanzielle Erschöpfung, aus 
dem Rennen ausscheidet, ein Frie- 
den TU>*h amerikanischen Maßstä- 
ben erreicht werden kann. (Lon- 
don) _ 

EEMXnN 

Die Revolution der Doktrinen, 
die Ronald Reagan am Mittwocha- 
bend skizziert hat, ist so folgen- 
schwer für die Zukunft der Ost- 
West-Beztehungen, daß es gestern 
überall in der Welt viele Experten 
gab, die rieh die Augen rieben und 
sich fragten, ob sie nicht träum- 


ten. .. Der Aufbau eines wirkst-] 
mm Vertridigungspote nia te 
durch die USA wurde selbstver- 
ständlich den Vertrag von 1972 
(über ballistische Raketen) in Fra- 
ge stellen. Ein anderer internatio- 
naler Vertrag müßte abgeschafft 
werden, der nämlich, der das Wett- 
all entmilitarisiert ... Aber, und . 
Ah ist w irklich dm» tTherra flchenri- ! 
ste, das Weiße Haus wird am 3L 1 
März endlich einen Vorschlag ma- 
chen, um die Verhandlungen über 
die Euroraketen aus der Sackgasse: 
zu hüten... Hat Reagan also ge- 
stern geredet um des Redens wil- 
len? Hat er mil den Anti-Raketen- 
Lasem nur gedroht? Benutzt er das 
Gespenst seiner eigenen Unverant- 
Wörtlichkeit als psychologische 
Waffe, um Andropow zu größeren 
Konzessionen zu zwingen? (Pari*) J 

TAGES- ANZEIGER 

Optimistische Annahme: Die 
M e nschh ei t erreicht unversehrt | 
das Jahr 2000 und ist nicht das 
Totalopfex eines atomaren oder wie 
immer gearteten Holocausts ge- 
worden. Sie könnte unter diesen 
Idealbedingungen diesem ameri- 
kanischen Präsidenten Ronald 
Reagan einen Ehrenplatz in der 
Geschichte zu weisen — oder 3m 
verdammen. Verdammen deshalb, 
weil Reagan mit seiner jüngsten 
Rede möglicherweise ein Waffeo- 
und Rüstungsprogmxnm in die We- 
ge geleitet hat, das in den Köpfen 
eines normalen Durchschnittsb&r- ? 
gers, der die sowjetische BedrtK 
hung durchaus anerkennt, dabei 
aber auf dem Boden der Realität 
bleibt, nicht mehr nachzuvollrie- 
faen ist, in den Hirnen der Speziali- 
sten indessen Entwurf der 
Kriege mit unbegrenzten Möglich- 
keiten heranreifen kör» 11 ** . . . Pes- 
simistische Annahme: Ronald Rea- 
bleibt während vier weitere? 
im Weißem Haus, öffnet das 


meinen Wohlfahrt und läßt in 

Kalte der Rüstungsspezialisten 
sein Programm einsatzbereit ent- 
wickeln. Wohl oder übel werden 
die Sowjets genau die gleichen An- 
strengungen unternehmen. Dfe 
Konsequenz: Laßt säe sich noch zu 
Ende denken?(Zärich) 


Des Papstes Gratwanderung in seine Heimat 

Was das Regime erwartet und was die Kirche verlangt / Von Elisabeth Rüge 


D ie Einladung an den Papst 
ist nun offiziell ausgespro- 
chen. Ein Zurück gibt es nicht 
mehr, ohne dem Ansehen Po- 
lens weiteren Schaden zuzufü- 
gen. Von der Aufwertung des 
polnischen Ansehens verspre- 
chen sich die Machthaber 
Rückwirkungen auf die innere 
Stabilisierung. Innere Stabili- 
sierung ist die Voraussetzung 
für die dringend benötigte Wie- 
derbelebung der ökonomi- 
schen Wechselbeziehungen 
mit dem Ausland. 

Es besteht also ein massives 
Interesse am Zustandekom- 
men dieses zweiten Besuches 
des Papstes in seiner Heimat. 
Eine Absage hätte gefährliche 
Auswirkungen auf die Stim- 
mung im Lande. Sie würde 
auch die Stellung des Primas 
von Polen erschüttern. Glemp 
sieht sich zunehmender Kritik 
aus den Reihen der Priester 
ausgesetzt, die ihm vorwerfen, 
nicht auf der Seite der unter- 
drückten Bevölkerung zu ste- 


hen. Wenn der Papst nicht kä- 
me, würde eine starke Radika- 
lisierung in der Priesterschaft 
einsetzen. Dies aber wäre bri- 
santer Zündstoff unter der bis- 
lang noch verhalten schwelen- 
den Wut im Wolke. 

In dem vorangegangenen 
Gerangel um diesen zweiten 
Besuch des Papstes in seiner 
Heimat wurden zwei Aspekte 
ganz deutlich: Dem polnischen 
Primas Glemp ging es offenbar 
darum, den Papst davon zu 
überzeugen, daß eine Reiseab- 
sage dem polnischen Volk 
mehr Schaden zufügen würde 
als die Aufrechterhaltung sei- 
ner Reiseabsicht - obwohl die- 
se von vielen Kommunisten als 
die Anerkennung des Militär- 
regimes gewertet wird. Beide 
Seiten versprechen sich eine 
Stärkung ihrer Position von 
dem Besuch, und beide Seiten 
sind daran interessiert, die Ent- 
scheidung als eine polnische 
Angelegenheit allein zu treffen 


und nicht von dritter Seite ab- 
hängig zu machen - etwa von 
Moskau, wo man von Anfang 
an gegen den Papstbesuch war 
und so weit ging, Papst Wojtyla 
als obersten Schutzherrn der 
verbotenen Gewerkschaft „So- 
lidarität“ zu diskreditieren. 

Welches Interesse kann das 
Regime Jaruzelski an dem 
Papstbesuch haben, der doch 
vor knapp vier Jahren den Auf- 
takt bildete für die jetzt gewalt- 
sam unterdrückte Liberalisie- 
rungsbewegung in Polen? War- 
schau wünscht sich eine volle 
Normalisierung der Beziehung 
zum Vatikan. Sichtbarer Aus- 
druck soll die Errichtung einer 
päpstlichen Nuntiatur in War- 
schau werden. An dieser Stelle 
freilich beginnt das Tauziehen 
um Bedingungen. 

Eine Normalisierung strebt 
auch die katholische Kirche 
Polens an. Doch beide Seiten 
verstehen unter Normalisie- 
rung etwas anderes. Die Kirche 
strebt den öffentlich-rechtli- 


chen Status an, um sich vor 
dem Zugriff des Staates zu 
schützen. Der Gesetzentwurf - 
testamentarischer Wunsch von 
Primas Wyszynski - ist fast fer- 
tiggestellt Die Gesetze aber, 
von denen die Kirche ausgeht 
basieren auf dem kanonischen 
Hecht und auf rein moralisch- 
theologischen Richtlinien. Die 
Kirche hat sich zum Beispiel 
bis jetzt immer offen gegen die 
Erziehungspolitik der Regie- 
rung ausgesprochen. 

Die Regierung aber versteht 
unter Normalisierung die un- 
eingeschränkte Anerkennung 
des sozialistischen Charakters 
des polnischen Staates. Das ist 
eine klare Aufforderung an die 
katholischen Hirten, den Auf- 
bau des Sozialismus in Polen 
aktiv zu unterstützen. In 
schwerer Zeit wird jede soziali- 
stische Regierung die Kirche 
als Instrument für eine Stabili- 
sierung der innenpolitischen 
Situation einsetzen wollen. 


selbst um den Preis von Kom- 
promissen. In Zeiten politi- 
scher Stärke wird man aller- 
dings nicht zögern, Zugeständ- 
nisse wieder zurückzunehmen. 

Die Kirche wird also ihren 
Preis so hoch wie möglich an- 
setzen, um den Spielraum für 
Kompromisse nicht von vorn- 
herein einzuengen. Der Aufrui 
der polnischen Bischöfe an die 
Gläubigen, „sich durch innen 
Läuterung und Gebete würdij 
auf den Papstbesuch vorzube 
reiten“, zielt in diese Richtung 
Indem, die Kirche wieder ein 
mal ihren Einfluß auf die Mas 
sen demonstriert, setzt sie ei 
Signal gegenüber den Mach- 
habem. Eme Amnestie - vt 
nigstens teilweise - für polii 
sehe Häftlinge sowie die Ane 
kennung des Öffentiich-rechti 
eben Status der katholische 
Kirche würden der Kirche A 
gmnente liefern, mit denen s 
auch über den 22. Juni hinai 
die Emotionen im Lande : 
Grenzen halten könnte. 
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Probleme mit 
lern Kodex 
jiir „Multis“ 

Von GITTA BAUER 

Is sich die Kommission für 
transnationale Korporatio- 
_ jyn; wie pMuItis‘ 4 im UNO- 
iföchgebrauch heißen, vorige 
5 che aitf Mai vertagte, stand ei- 


Honduras hat ange- 
sichts „akuter Kriegsge- 
fahr“ seine Streitkrafte 
in höchste Alarmbereit- 
schaft versetzt. Nicara- 

S ia beschuldigt den 
achbam vor dem 
Weltsicherheitsrat, den 
zunehmenden bewaff- 
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Ein Begriff auf dem 
Prüfstand: Wer ist 
schwerbehindert? 


Von PETER JENTSCH 
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M it Verlaub: Einst galten die 
Deutschen als das „mann- 
hafteste Volk des Abend- 
landes“. Heute indes ist in diesem 
Volk fest jeder zehnte schwerbe- 
hindert. Sind die Deutschen, wie 
Kritiker sagen, ein „Volk der Be- 
hinderten“ geworden? 

Auf den ersten Blick spricht eini- 
ges dafür: Innerhalb von nur zwei 
Jahren ba t die Zahl der Behinder- 
ten in der Bundesrepublik um 
nicht weniger als 60 Prozent zuge- 
nommen - von 3,4 Millionen Ende 
1979 auf knapp 5,5 Millionen Ende 
1981. 

Die Bundesregierung wül des- 
halb ein Gesetz novellieren, das bei 
se in e r Verabschiedung im ..Jahre 
1974 in der sozial-liberalen Ara als 
„Jahrhundertwerk“ galt: das 
Schweibehindertengesetz. Es be- 
günstigte erstmals ™<»bt w^hr nur 
Kriegs- und Arbeitsunfellop&r wie 
das bis dahin gehende Gesetz, son- 
dern es wollte allen Behinderten 
Vorteile verschaffen - ohne Rück- 
sicht auf Axt und Ursache ihrer 
Behinderung. Was ist daraus 
geworden? 

Allein in Nordrhein-Westfalen 
sind zur Zeit 300 000 Anträge auf 
Schwerbehinderung „in Bearbei- 
tung“, jährlich kommen 50 000 
weitere bfnwi Bis Juni 1982 
wurden bundesweit 7,25 Millionen 
Erstanträge nach dem Schwerbe- 
hindertengesetz gestellt (11,4 Pro- 
zent der Deutschen). In dieser Zahl 
sind die Schwerbeschädigten und 
die Schwerkriegsbeschädigten - 
rund 481000 — »nthwitgn Hinzu 

Immmw die Vw lwtniamfiinn pfer 1 
davon jährlich etwa 100000 mit 
bleibenden Schäden als Schwerbe- 
hinderte, weiter die Opfer von Ar- 
h ritamfB^ von Hmipti jährii/»ti 
etwa 78 000 Anerkennung als 
Schwerbehinderte finden. Zudem 
werden jährlich etwa 40 000 Kinder 
mit körperlichen, geistigen oder 
seelischen Schäden geboren - 
auch sie gelten als Schwerbehin- 
derte. 

Dann gibfs f reilich auch Falle 
wie diesen: Eine Mittvierzigerin 
beklagt Krampfederbildung auf- 
grund «*»n»r beiderseitigen Fuß- 
operation. Sie erinnert sich zudem 
empg Relikts aus der Nachkriegs- 
zeit, wnw narbig verheilten Lun- 
gen-Tbc, ge d ac hte ihrer lochten 
K nriRlanfa tfimn g en und periodisch 
wiederkehrenden depressiven Ver- 
stimmungen. Folge: Sie erhielt ei- 
ne 50urozentüze . Miniiw un p der 
ErwerbsShigkeit“ (MdE) und güt 

nun ab , aThwgrh ghhul prt* . 

„Das Behindertsem“, kritisiert 
der Präsident der Deutschen Ge- 
sellschaft für Sozialpädiatrie, der 
Münchner Kinderarzt Theodor 
Hellbrügge, „gilt weiten Bereichen 
der Bevölkerung als erstrebens- 
werter Zustand.“ 
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Ein ganzer Katalog 
von Vergünstigungen 

Die Folgen dir den Staat: Min- 
dereinnahmen von j ähr lich mehr 
als einer Milliarde Mark aufgrund 
von Steuerermäßigun g en , die den 
Behinderten je nach Schweregrad 
ihrer B ehinderung da«? Leben er- 
leichtern sollen. Aber die genauen 
Kosten des Runs auf die Schwer- 
behinderung - man spricht von 
mehrstelligen Milliardenbetragen 
- hat noch niemand genau ge- 
schätzt Wie sollte dies auch mög- 
lich sein, wenn man berücksich- 
tigt, aus wieviel verschiedenen 
Haushaltstöpfen die Schwerbehin- 
derten unterstützt werden. 

Sicher gibt es sc h wer w iegende 
Schädigungen, die einen Men , 
sehen am Arbeitsplatz und privat 
wirklich behindern. Dieser leidge- 
prüfte Personeiikreis steht selbst- 
verständlich außerhalb der Dis- 
kussion. Andererseits gibt es Grün- 
de, die die amtlich anerkannte 
Schwerbehinderung auch für den- 


jenigen attraktiv machen, der in 
seiner Berufeausübung kaum oder 
gar nicht behindert ist. Eben das, 
so sagen die Kritiker, sei eine Folge 

von 1974 und des Gesetzesübt^die 
unentgeltliche Beförderung im 
Personennahverkehr von 1979. 
Und so lassen sich denn - je nach 
dem Grad der Behinderung - aus 
dem Topf mit der Aufschrift „Le- 
benshilfe für Behinderte“ dicke 
Portionen herausfischen, etwa: 

• Einkommens- und Lohnsteuer- 
freibeträge zwischen 600 und 7200 
Mark 

• Befreiung von der Kraftfahr- 
zeugsteuer 

• kostenlose Benutzung des öf- 
fentlichen Nahverkehrs 

• Befreiung oder Verminderung 
von Telefon- und Rundfunkgebüh- 
ren 

• vorgezogener Bezug von Rente 
oder Pension 

• verbesserter Kündigungsschutz 

• mehr Urlaub. 

Dieser umfangreiche Katalog der 
Vergünstigungen macht den klei- 
nen grünen Ausweis attraktiv, der 
die Behinderung testiert Für die 
hohe Zahl der „Behinderten“ ist 
freilich die Methode bedeutend, 
mit der die Behinderung bewertet 
wird, die sogenannte „Minderung 
der Erwerbsfahigkeit“, kurz MriR. 
Dabei wird die MdE prozentual ge- 
staffelt Wer 50 Prozent MdE atte- 
stiert bekommt, güt bereits als 
schwerbehindert 

Abschied von „Minderung 
der Erwerbsfahigkeit“ 

Es stellt sich dabei die Frage, 
wieso bei Kindern oder alten Men- 
schen, die noch nicht oder nicht 
mehr berufstätig sinH L eine Minde- 
rung der Erwerbsfähigkeit festge- 
stellt werden kann? Immerhin sind 
unter den 5,5 Millionen Schwerbe- 
hinderten 1,9 Millionen über 65 
Jahre alt Ministerialrat Rauschel- 
bach vom Bundesaxbeftsministe- 
riuzn: „Der Wortsinn des Begriffs 
MdE steht nicht im Einklang mit 
seinem Inhalt, In Wirklichkeit be- 
deutet MdE vielmehr einen Grad- 
messer der Behinderung in allen 
Lebensbereichen.“ 

Solche Inhaltsleere gestattet es, 
etwa einem Angestellten einen 
MdE-Grad von 50 Prozent zu be- 
scheinigen, obwohl ihn seine Be- 
hinderung nicht an der Ausübung 
seines Berufes hindert Rauschel- 
bach: „Nehmen Sie als Beispiel 
den nntwo»h«tniwi. oder ober- 
schenkelamputierten Büroange- 
stellten mit einer MdE um 50 oder 
70 Prozent, der in seinem Beruf 
genausoviel schafft wie ein Nicht- 
behinderter und keineswegs nur 
noch zu 50 oder 30 Prozent lei- 
stungsfähig ist“ 

Aus diesem Grunde soll im Rah- 
men der vorgesehenen Novellie- 
rung des Gesetzes der MdE-Begriff 
durch einen anderen ersetzt wer- 
den, etwa durch „Grad der Behin- 
derung“. Während aber die Novelle 
sicher noch auf sich warten läßt 
hat der Gesetzgeber die Überarbei- 
tung der „Anhaltspunkte für die 
ärztliche Begutachtung Behinder- 
ter“ veranlaßt ln diesen Anhalts- 
punkten sind neben allgem einen 
Richtlinien für 36 verschiedene 
Körperschäden Mindest MdE-Gra- 
de angegeben mit mehr als 600 
MdE-Anhaltswerten. Diese An- 
haltswerte, die allerdings auch 
heute schon keine Addition von 
Einzel-MdE-Graden zulassen - 
maßgebend ist immer die Gesamt- 
auswirkung aller Behinderungen -, 
sollen restriktiver ausgelegt und 
der medizinischen Entwi cklung 
angepaßt werden. So erhielt etwa 
bisher ein Patient mit einem Herz- 
schrittmacher eine MdR von 50 
Prozent In den neuen Anhalts- 
punkten, die im April vorliegen 
sollen, werden Herzschrittmacher 
aufgrund der technischen Ent- 
wicklung niedriger angesetzt 
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Eine amüsante, unterhaltsame 
Analyse derbundesdeutschen 
Rentner- und Pensionärs- 

® ■ B ^ I ■ ^ A Dieter Wildt 

TT a r g T 1 1 I 7‘ /\* l ■ Deutschland deine Pensionäre 
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Auskunft + Beratung Margret Scheibel, Kettwig 0 20 54 / 10 15 80 

Neues aus der Industrie 

Frankfurter Frühiahrs-ZHausratmesse Teil 2 




Kleiner KOchenhelfer - 
ganz groß 

Bne neue Technik hat dkwc Küchenma- 
schine zu einer universellen Küchenhilfe 
gemacht, Pate dafür standen die pro- 
fessionellen Konditorei- und Bädeeral- 
ma schirren, deren Erfahrung auf die Be- 
lange des Privathauthaltes Obertragen 
wurden. Die „Kleine Bosch" übernimmt 
Rühren, Schlagen, Kneten, Schneiden, 
Schnitzeln, Raspeln, Reiben, Mixen, Pü- 
rieren, Zerkleinern, Fleisch durchdre- 
hen, Saft pressen, Getreide mahlen. Ein 
Alleskönner mit problemloser Handha- 
bung. Zubehör und Sonderzubehör sind 
(mit Ausnahme des Mixmessers) spül- 
maschinenfesL Vier Arbeitsgeschwin- 
digkeiten eröffnen alle Möglichkeiten 
einer guten Zubereitung. Zum Mutter- 
tag gäbe es eine gute Gelegenheit, 
diesen Helfer der Hausfrau In die Küche 
zu stellen. 

Robert Bosch Hai 
Hochstr. 17, 8 MOnc 
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Behaglich auf Terrasse und 
Balkon 

Dos formschöne Direktheizgerät „Ther- 
mo-Sun" ist eine ideale Übergangs- 
und Zusatzheizung. Wenn im Herbst die 
Zentralheizung drinnen noch nicht In 
Betrieb ist oder der Sommerabend 
draußen zu kOhl wird, liefert dieser 
Strahler die Wärme, die zur Behaglich- 
keit fehlt. Ein stufen los einstellbarer Lei- 
stungsregler dosiert die gewünschte 
Wörme individuell. Gehäuse und 
Schutzgitter sind aus Kunststoff, eine 
Kippsicherung schaltet das Gerät ab 
einer Neigung von 20 Grad sofort ob, 
das macht die Benutzung gebrauchssi- 
cher. Leistung 1800 W, Zuleitung 1,6 m. 
Auf roUaulomatl k. 

Werner Schott 

Elektrogeräte GmbH 

Postfach 16 60, S012 Langenhagen 1 
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jners Sonnenbrillen - 
tmals nach Maß 

ier konstruierte die erste Sonnen- 
m-Unle, bei der Augenabstand und 
illänge stufenlos verstellbar sind, 
t kann die Brille optimal jeder 

form an ge paßt werden. Drei Mo- 
i mit Ihren verlaufend getönten, 
ich geschliffenen, superieichtefl 
unzerbrechlichen Kunststoff gläsern 

m genau Im aktuellen Hlgn-Tech- 
i: das Modell RACER schnittig- 
ont, PILOT klasnschsportüch und 
Form DRIVER extra-sportlich und 
llelcht. 

GmbH & Co. KG 
r. 4« 8 MOflchea 80 
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Ein SpezialHäten-Kochbuch 
besonderer Art 

Für die vielen hunderttausend Freunde 
des Katen-Geschirrs wurde ein langge- 
hegter Wunsch erfüllt: Das original frie- 
sische Kochbuch: „Kati kocht für Kalle” 
enthält rund 260 Rezepte, die speziell 
für die Zubereitung ln den derzeit 15 
verschiedenen Formen des beliebten 
Katen-Geschirrs zusammen gestellt wur- 
den. Van Aal mit Knoblauch und Rot- 
wein - gegart und serviert in der „Frie- 
sen- Pfanne" - bis zur Zwiebelsuppe Im 
„Schlecker- Pf ännchen" werden lukulli- 
sche Genüsse von der Waterkant lau- 
nisch garniert mit Tönties und Tips. (DM 
24.80) 

Herausgeber: 

PoneUantabrik Friesland 
Postf. 15 60, 2930 Varel 1 
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Eine ebenso attraktive wie 
praktische Geschenkidee 

demonstrierte die Georgshütte Becker 
auf der Frühjahrsmesse In Frankfurt. Un- 
ter anderem ein Stövchen, schwer In 
Glas gearbeitet (Durchmesser ca. 16 
cm). Dki richtige Stimmung zum beson- 
deren Anlaß oder überhaupt ... Im Kri- 
stall bricht sich tausendfach das Licht. 
Ein Glanzeffekt der wenig kostet und 
doch so wirkungsvoll sein kann. Und 
außerdem ist ein Stövchen so praktisch, 
daß man eigentlich gar nicht darauf 
verzichten kann . . . 

GeorgshOtte Becker GmbH ft Ca. 

Postf. 9. 5474 Boffsee 



Das sollte man nicht 
Obenehen! 

Unter dieser Headline berichteten wir 
über neues Klnderspietzeug der Firma 
Scharrer & Koch. Unter dem Markenzei- 
chen „SlglkJd" wurden hier ungewöhn- 
lich welche Kuscheltiere und gutes 
Holzspielzeug sowie Spiel oder Porzel- 
lanpuppen vorgesteilt. Irrtümlich wurde 
im Text von Kindergeschirr gesprochen, 
womit das Kinderspielzeug gemeint 
war und kein EBgesctilrr. Sollten Sie 
weitere Fragen haben, wenden Sie sich 
an 

Rena Schoner & Koch 
«81 MIstofcaefa/BaTTOutfa 


Biologische 

Reinheit 

mit 

• OG 

Iiipp asi2/i 


IPPI 




Geruch in Sekunden 
einfach weg durch eine 
völlig neue Methode 

Oberdecken von Gerüchen wird hier- 
durch überflüssig. Der duftlrele Produ- 
ma Neutral-Spray baut organische Ge- 
rüche biologisch ab und desinfiziert 
gleichzeitig. Produma-Spray Ist un- 
schädlich für Mensch und Tier, Ist äu- 
gen- und schleimhautfreundlich. Auch 
bei stärkster Geruchsbelästigung, z. B. 
Exkremente, Erbrochenes, Duftnoten 
von Tieren, sofort wirksam. Produma- 
Spray Ist überall ersetzbar. Das ver- 
wendete Desinfektionsmittel entspricht 
den Nonnen des Lebensmittelgesetzes. 

Lieferanten nach weis durch: 

Pröda na 

Stelsweg 8, 7578 Baden-Baden 11 







Sie kommt gerade 
rechtzeitig auf den Markt 

um Ihnen bei den Ostervorbereliungen 

zu helfen. Durch Ihr besonderes Innen- 
leben kann sie in einem Arbeitsgang 
Torten, Kuchen, Gebäck so farbenfroh 
verschönern, wie ein richtiges Osterfest 
sein sollte. Die Speisefarben werden in 
einem Im Deckel eingearbeiteten Re- 
servoir gegossen, die Sahnespritze ge- 
füllt und durch Druck vereinigt sich der 
Spender (sprich Farben) mit der Sahne 
- und die Hausfrau hat das bunteste 
Osterei, das sie sich wünschen kann. 

HP- Horm halt* prodefcte Vertr. GnfeH 
Pont 11 60, 3430 Montabaur 2 





Silberwaren der Firma 
Gayer & Krauts gehören zu 
den erlesensten 
Angeboten 

Ein wiederentdecktes Kaffee- /Teeservi- 
ce fand bei den vorgestelhen Neuhei- 
ten die gröSte Resonanz. Dieses Im 
Zeitgeist des Bauhauses entstandene 
Service wurde erstmals um 1935 In der 
GfX-Melsterillberschmiede hergestellt 
Der guten Form wegen wurde die Tee- 
kanne vom design center Stuttgart des 
Landesgewerbeamts Baden-Württem- 
berg durch die Aufnahme In die Deut- 
sche Auswahl 1983 ausgezeichnet 
Gaysr ft Krams. Postf. 1344 
7070 Schwäbisch Gmünd 





Rustikales 
Sechseckgef (echt in 
oberfrönlu scher 
Handarbeit 


stellte der Hersteller von Korbwaren 
und Rattan-Klein möbeln auf der dies- 
jährigen Frühjahrsmesse In Frankfurt 
vor. Die in Rattanart gefertigten Wä- 
schekörbe, Blumensäulen, Näh- und Pa- 
pierieörbe sind zettlos und passen sich 
jeder Ausstattung an. Sie sind auf 
Grund ihres gediegenen Designs zeit- 
lös und auf Grund des Materials leicht 
zu transportieren. Die Muster sind ge- 
schützt nur erhältlich bei 
L Friedrich KG, Pf. 12 04 
8626 Mtchekw/Oberfrankefi 
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Das besondere Design 

vorgesteift auf der Frühjahrs- Messe in 
Frankfurt von der Porzellanfabrik Wald- 
sassen, Ba reut her. Be) der Messe- Neu- 
heit handelt es sich um eine Stifform, die 
mit einer Vergißmeinnicht-Girlande de- 
koriert ist. Die neue Serie wirk! sehr 
dekorativ und elegant. Das neue Ge- 
schirr ist spülmaschlnenfesl und kommt 
unter der Bezeichnung Form Perle, De- 
kor 15/M 52« auf den Markt 
Poaeflamfabiflc Watdsastea 
Baroother ft Co. AG, 

Pf. 11 60, 8595 WaMmsea 



Neuheiten aus der 
Zinnserie „Undenwirtln" 

Bne der erfolgreichsten Zinnserien wur- 
de zur Frankfurter Frühjahrsmesse um 
viele Artikel erweitert Die Serie „Lin- 
denwirtin" umfaßt jetzt weh über 100 
Modelle. Die Vielfalt dieser Serie Ist 
interessant für jeden Sammler. Außer- 
dem zeigt die Firma FrleGng-Prflsent mit 
großem Erfolg ein Geschenkartikelsortl- 
ment aus Zinn, Kupfer, Messing und 
Bronze van 1500 Artikeln, davon fast 200 
Neuheiten. 

A. FrieHna GmbH + Co. 

Postf. 12 26, 5768 Sondern 



Das Besondere dieses 
Spots 

des Designers Jochen Bruck sind sein 
Acrylglaskörper und die ausgefeilte 
Befestigung der Lampe am Gehäuse. 
Die Technik wird dadurch sichtbar und 
durch den wohlproportionierten Auf- 
bau sogar ästhetisch und schön. Dies 
erkannten auch die Internationalen Ju- 
roren des bekannten Designpreises 
„Die gute Industrieform" der Messe 
Hannover, die diesen Spot mh dem „if 
«"-Zeichen prämiierten. 
prisraaayl-lIckLobjekte-HelRz Brock 
KG, Postfach 1173, 4690 Herne 1 


„Emma" heißt diese 
mundgeblasene 
KristaUglasserie 

aus der Goebel-Chariottenhütte für 
den täglichen Gebrauch. Dia Schüsseln, 
Tassen, Karaffen etc. der „Emma"-Serie 
sind langlebig durch eine stabile Aus 
führung und verschmolzene, stofiun- 
empfindliche Ränder. Z. B. sind die sü- 
ßen „Midi"- Väschen aus mundgeblase- 
nem Kristallglas Immer ein charmantes, 
preiswertes Mitbringsel. Das gesamte 
„Emma"-Programm ist ausgesprochen 
preiswert und deshalb auch für junge 
Haushalte erschwing lieh. 

Charlotten Mitte W. Goebel KG 
Pf. 41 07, 5980 Werdohl 










Attraktives Servletten- 
Programm 

- edo-Uniservietten, aus hochfeinem 
Ti&sue, in 10 aktuellen Grundfarben, har- 
monfsdi abgestimmt mit edo-Üschdek- 
ken und edo-Leuchterfcerzen 

- edo-Ton-in-Ton-Servietten, dazu Par- 
ty-Teller und Becher Im selben Design 

- edo-Ton-ln-Ton-Servietten. ebenfalls 
3lagig, mit elegantem Druck 

- eao-fleur, bedruckte Prägeservietten. 
Echte MesseknüUer, die wirklich das 
I-Tüpfelchen für einen schön gedeckten 
Tisch bedeuten. 

BARTUNG-Werke, Pf. 40 

4714 teln-Boik, m 0 21 92 / 6 60 



Ein neuer Wickler macht's 
möglich: Volles, langes 
Haar mit Wellenlocken - für 
jede Frau 

Endlich können auch solche Frauen lan- 
ges Haar tragen, die bisher wegen Ih- 
rer HaarquaHtät glaubten, sich mit Kurz- 
haarfrisuren abrinden zu müssen. Der 
neue Wellenwidder bringt gleichzeitig 
die ganz natürlich wirkende Welle rtfok- 
ke und eine nie gekannte Fülle ins Haar. 
Der Weilenwickler Ist spielend leicht zu 
handhaben. Er ist zweigeteilt. Die Sträh- 
ne wird einfach In Form einer Acht ge- 
wickelt. Bezugsquellen durch Fa. 
Echterfeöher, 49S7 Lage 





Messer für ein himmlisches 
Frühstück 

unter diesem Slogan stellte die Solinger 
Firma Felix ihr neues Frühstücksmesser 
vor. Es beendet die allmorgendlichen 
Krümel- und Streichprobleme durch ei- 
ne extrem breite KHnge aus rostfreiem 
Stahl mh feiner Säge. Es zerteilt Brät- 
chen glatt und eignet sich auch bestens 
für Käse, Wurst und Tomaten. Der Griff 
aus schwarzem, spülmaschinenfestem 
Kunststoff Ist handgerecht geformt. 
Verpackung: vierfarbig mit 1 oder 2 
Stück, mh und ohne Gabel - als Ge- 
schenk ideal geeignet - 

Gloria- Work. Postfach 9 46 
5650 Solingen 
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Bleikristall-Trinkglas- 
garnitur TI F FANT 

feinstes, geblasenes 24%lg« BJelkri- 
stall, mit Diamanten geschliffen und 
spirimaschlnenlest. TI FF A NY ist eine 
Bleikristollserie im Trend unserer Zeh. 
Das markante und zugleich elegante 
Dekw des Kelches findet sein Gegen- 
stück «n verspielt, zauberhaften Orna- 
ment des Stieles, Künstlerhände vollen- 
dü ^|l^ ri,, änten Schüft und meister- 
hafte Pontur diese Kunstwerke glas- 
handwerkhehen Könnens. 

NacMraami GmbH 

8482 NMstadt A. D. WaUaaab 


„In Nürnberg kaum was zu holen“ 

Bundesanstalt für Arbeit hat wenig Sparreserven / Rentenerhöhung 19$tscheint gesichert 


M; 


Von GISELA REINERS 

an kann eine Zitrone nicht 
.zweimal ausquetschen“, heißt 
es im Bundesarbeitsrniniste rium 
auf die EVage, wo bei der Bundes- 
anstalt für Arbeit noch Sparreser- 
ven sind. Der Bundeszuschuß für 
Nürnberg war schon durch ver- 
schiedene Einschnitte von 7 auf 5,4 
Milliarden im Haushalt für 1983 
gekürzt worden. Nun sieht 
Sparmöglichkeiten, die höchstens 
noch 500 Millionen bringen - ein 
Tropfen auf den heißen Stein, 
wenn man bedenkt, da ß für 1984 
izn Bundeshaushalt sechs bis sie- 
ben Milliarden gekürzt werden 
müssen. 

Eine Senkung des Arbeitslosen - 



«paaren oh- 
ne Kindergeldberechtigung nur 90 
Millionen. Geht m an mehr als 3 
Prozent von den jetzt als Arbeitslo- 
sengeld gezahlten 68 Prozent vom 
letzten Nettolohn herunter, bringt 
das nur 480 Millionen und senkt 
die Bezüge in die Nähe der Sozial- 
hilfe. Da die Kommunen, die die 
Sozialhilfe zahlen, ebenfalls leere 
Kassen haben, scheint dies kein 
Ausweg zu sein. 

Außerdem hält man es im Ar- 
beitszninisterium für unsozial, den- 
jenigen, die jetzt arbeitslos werden 
- vorwiegend Facharbeiter und 
qualifiziertere Kräfte - weniger zu 
zah l e n, als denjenigen, die zu Be- 
ginn der Arbeitslosigkeit es nicht 
so genau genommen haben. Um 
eine knappe Milliarde werde aller- 
dings der Bundeszuschuß gekürzt 
werden können, weil die Einbezie- 
hung der Sonderzahlungen in die 
Beitragsbemessung für die Zah- 
lung von Sozialabgaben der Nürn- 
berger Kasse rund 750 Millionen 
bringe. 

Sonderzahlungen einbezogen 

In den Koalitionsverhandlungen 
war vereinbart worden, daß die 
einmaligen Sonderzahlungen im 
Jahr, wie Weihnacht«- und Ur- 
laubsgeld, Treueprämien und Ju- 
biläumsgelder, gezwolftelt dem 
Monatslohn zugerechnet werden. 
Die Beiträge zur Renten-, Kran- 
ken- und Arbeitslosenversiche- 
rung werden dann, je zur Halite zu 
zahlen von Arbeitnehmer und Ar- 


beitgeber, von der erhöhten Be- 
messungsgrundlage berechnet. 
Sonn-, Feiertags-, Schicht- und 
Nachtzuschläge werden nicht zur 
Berechnung herangezogen. Aller- 
dings soll der beitragsfreie Weih, 
nacntsgeldbetrag von 200 Mark ge- 
strichen werden. 

Im Arbeitsrmnisterium und in 
Nürnberg rechnet man außerdem 
1984 mit einer höheren Durch- 
schnittszahl von Arbeitssuchenden 
als 1983. Saisonbereinigt wird in 
diesem Jahr, trotz des Rückgangs 
absolut, pro Monat die Zahl der 
Erwerbslosen steigen. 23 Millio- 
nen Arbeitslose im Jahresdurch- 
schnitt 1984 gehen als realistisch. 
Im Arbeitsmimsterium ist man be- 
reit, zu kürzen, was kürzbar ist, 
„doch irgendwo ist eine Grenze", 
heißt es. 

Hinzu kommt daß ein gesenktes 
Arbeitslosengeld auch wieder nur 
weniger Geld in die Kassen der 
Rentenversicherung spült denn 
die Rentenbeiträge werden seit 
Jahresbeginn am Arbeitslosengeld 
bemessen. Und die Rentenversi- 
cherung verlangt schon Opfer ge- 
nug von Ruheständlern wie er- 
werbstätigen Beitragszahlern. 
Rund sechs Milliarden benötigt die 
Rentenkasse für 1984, wenn die 
Anpassung, die für den 1. Juni 1984 
fällig ist nicht noch ein weiteres 
Mal verschoben werden soll. Dage- 
gen hatte sich Arbeitsmimster 
Blüm entschieden gewehrt und so- 
gar mit Rücktritt gedroht. 

Eine nochmalige Verschiebung 
um sechs Monate hätte auch nur 
noch 1,2 Milliar den gebracht - im 
Gegensatz zu der ersten von An- 
fang auf Mitte 1983 (3,8 Milliarden). 
Die fehlenden sechs Milliarden sol- 
len nun auf folgende Weise gespart 
werden: 

- Die Beiträge von den Sonderzah- 
lungen erbringen etwa 3 Milliar- 
den: 

- die Berechnung der Rentenstei- 
gerung nach der durchschnittli- 
chen Lohnerhöhung von 1983 spart 
1,4 Milliarden; 

- die Erhebung von Rentenbeiträ- 
gen vom Lohnersatz Krankengeld: 
1.1 Milliar den; 

- die Erschwerung des Zugangs 
zur Rente wegen Erwerbs- und Be- 
ruf sunfähigkeit sowie die Anglei- 
chung der Kinderzuschüsse für 
Rentner an das Kindergeld bringt 
nur 100 Millionen und 
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Nene Sanfenuxg^rmel 

Arbeitsminister Blüm beabsieh. 

tigt allerdings, eine neueJormä zu 

finden, die eine langfristige Sanie- 
rung des Systems erlaubt Es gibt 
zum Beispiel Überlegungen, eine 
Nettoanpas su n g s-Formel »in»» 
führen, die automatisch dafür 
sorgt, daß die Renten nicht gphn^ 
ler steigen als die verfügbaren Ar- 
beitseinkommen. Da das aber b®. 


ten trifft; müßte für diese Perso- 
nengruppe eine HärteMregehmg 
getroffen werden. 

Eine Besteuerung der Renten ist 

ebenfalls ein IJenkmodell, das al- 
lerdings früher von Blüm immer/ 
abgefeimt worden, war. Sie wurde* 
aber eine Harmonisierung der AI-! 

fern einen Abbau der 
gung im öffentlichen Dienst) er-] 
leichtem. Möglich wäre auch eit» 
Differenzierung der Anpassungsät- 
ze je nach Rentenhähe. 1 

Blüm scheint in jedem Fäll ent-l 
schlossen zu sein, dem Finanzmini, 
ster soviel Entgegenkommen wie 
möglich, aber auch soviel Härte 
wie nötig zu zeigen. Man verweist 
auf den öffentlichen Dienst und die 
Bundeswehr, auch auf die Erd- 
wicMungahflfe, damit auch dort 
nach Spazmöglichkeiten gesucht 
werde. Es sei schließlich auch 
möglich, heißt ei ixd Ministerium, 
bis knapp an die von Stoltenberg 
«zonale 40-MUliardenJÜnie für 
die NettokrecStaufhahme heranzu- 
gehen oder sie gegebenenfalls so- 
gar zu Überschreiten. 


Die Grünen richten sich in Bonn ein 

Noch ist unklar, wo sie im Plenarsaal sitzen werden / SPD: Auf keinen Fall links von uns 


STEFAN HEYDECK, Bonn 
„Würdig und wirkungsvoll“ wol- 
len die Grünen bei der konstitu- 
ierenden Sitzung des 10. Bundes- 
tags in den Plenarsaal einziehen. 
Die 28 Neuparlamentarier und ihre 
Nachrücker beabsichtigen^ ge- 
meinsam mit Vertretern der Ökolo- 
gie- und Friedensbewegung aus 
asm In- und Ausland, am kom- 
menden Dienstag von der Stadt- 
mitte zum Bundestag zu marschie- 
ren. Vor dieser Entscheidung hat- 
ten sie nach ihrem „Basis-demo- 
kratischen“ - von führenden Re- 
präsentanten bereits „Basis-büro- 
kratischen" - Verständnis die Glie- 
derungen bundesweit um „Vor- 
schläge“ für die Gestaltung ihres 
ersten Auftritts im Parlament 
gebeten. 

Seit dem Erfolg der Grünen am 
6. März hat zwischen ihnen und 
den sogenannten etablierten Par- 
teien ein vorsichtiges gegenseitiges 
Abtasten begonnen. So wird einer- 
seits begrüßt, daß die Grünen jetzt 
Farbe bekennen und zeigen müs- 
sen, was sie wirklich können, be- 
wegen und verändern wollen. An- 
dererseits wird vorsorglich in die- 
sen Tagen immer wieder von Poli- 
tikern betont, man werde sich 
nicht provozieren lassen. 

Dazu haben die Grünen bisher 
auch noch gar keine Zeit gehabt 
Im Gegenteil. Die Parlamentsneu- 
linge und ihre bereits festgelegten 
Nachrücker sind viel zu sehr mit 
sich selbst mit der Bewältigung 
ihrer Anlaufschwiezigkeiten und 
dem Sichzuiechtfinden im Bonner 
Regierungsviertel befaßt 
So bestaunte zum Beispiel im 
Büro des ausgeschiedenen SPD- 
Abgeordneten Klaus Thüsing einer 
der Grünen Mobiliar und Schreib- 
maschine, fragte dann nach einem 
günstigen Ubemahmepreis. Fast 
ungläubig reagierte er auf die Er- 
widerung, sein künftiges Zimmer 
werde von der Bundestagsverwal- 
tung mindestens ebenso gut ausge- 
stattet Kostenlos, versteht sich. 

Bisher nur mit 
personellen Fragen befaßt 


ten, Nachrücker und Mitarbeiter 
bislang gerade über sieben Räume 
und einen viel zu engen Sitzungs- 
saal verfügten. Durch eine Verie- 
gung des Haushaltsreferats erhiel- 
ten sie dann am Donnerstag weite- 
re 14 Zimmer. Endgültig entschei- 
det die Raumkommission des Älte- 
stenrates über die Verteilung. 

Daß die Grünen trotz ihrer Kritik 
an den „Etablierten“ - allein, schon 
aus Praktikabilitätsgründen - ähn- 
liche Verfahrensweisen wie die an- 
deren Fraktionen anwenden, zeig- 
ten sie zum Beispiel auf ihrer er- 
sten Sitzung. Zunächst hatten sie 
angekündigt, alle Beratungen sei- 
en öffentlich. Doch dann hieß es 
plötzlich einschränkend, man tage 
hinter verschlossenen Türen 
„basisöffentlich". Die Presse blieb 




Wie schwer sich die neue Bun- 
destagspartei tut, spiegelt sich in 
ihrer bisherigen Arbeit wider. Seit 
ihrem Wahlerfolg haben sie sich 
auf einer ganzen Serie von Sitzun- 
gen praktisch nur mit personellen 
Fragen, ihren Vorstellungen zu Be- 
setzungen der einzelnen Bundes- 
tagsausschüsse und ihrer Forde- 
rung nach einem Vizepiäsidenten- 
amt befaßt Das forderte ihre Spit- 
ze dann bei einem ersten Treffen 
mit Bundestagspräsident Richard 
Stücklen für die Program rniererm 
Christa Reetz (50). Stücklen ver- 
wies sie darauf, daß das Bundes- 
tagspräsidium nie mehr als fünf 
Mitglieder hatte. Die würden nach 
dem Verteilungsschlüssel wieder 
an CDU/CSU und SPD feilen, wo- 
bei die Union auf einen Sitz zugun- 
sten der FDP verzichten wollte. 

Während sich Otto Schily, Petra 
Kelly und Joschka Fischer bei 
Stücklen ausdrücklich für das Ent- 
gegenkommen der Bundestagsver- 
waltung bei der provisorischen Un- 
terbringung bedankten, tagten die 
Grünen vor dem Abgeordneten- 
haus auf der Wiese. Die zeitgleiche 
Protestaktion richtete sich dage- 
gen, daß die rund 70 Abgeordne- 


die Spielregeln setzen sich 
die Grünen oft locker hinweg. Ent- 
gegen der Satzung der Bundes- 
pressekonferenz erschienen dort 
außer ihren drei Sprechern Schily, 
Petra Kelly und Marie-Luise Beck- 
Oberdorf etliche Mi t glieder und 
produzierten sich im Konferenz- 
saal mit Zwischenrufen und Ap- 
plaus. Offensichtlich als Test rück- 
te Nachruckerin Christine Bernba- 
cher (52) sogar mit Dackel Anton 
an, mit dem sie angeblich auch ins 
Plenum wüL 

Daß über aus spektakulären Mo- 
tiven angelegte Aktionen jedoch 
nicht grundsätzlich großzügig hin- 
weggegangen wird, erführ bereits 
in der Wahlnacht die neue Abge- 
ordnete Petra Kelly: die 35jährige 
Diplompolitologin, die sich nach 
wiederholtem eigenen Bekunden 
nicht unbedingt an die Geheimhal- 
tungsvorschriften des Parlaments 
halten will, hatte trotz des Demon- 
strationsverbots zusammen mit an- 
deren in der Bannmeile direkt vor 
dem Bundestag eine Raketenatrap- 
pe verbrannt Gelassen fragte sie 
ein Polizist: „Frau Kelly, wie hei- 
ßen Sie“ - und erstattete Anzeige. 

Auch wenn sie sich nur „Die 
Grünen im Bundestag“ nennen, 
wollen sie doch den Status einer 
Fraktion haben. Schon allein aus 
finflTvrigTlgn Gründen. Weil für die 
formelle Anerkennung als Frak- 
tion, von der eine ganze Reihe von 
parlamentarischen Rechten und 
für die Zuweisung von Geldern ab- 
hängen, 26 Parteimitglieder erfor- 
derlich sind, hat Stücklen ihnen 
vorgeschlagen, mit dem Berliner 
Dirk Schneider (44) als Vertreter 
der Alternativen Liste eine Frak- 
tionsgemeinschaft zu sc h ließen. 
Denn neben Schneider gehören 
noch zwei der 28 Abgeordneten 
nicht den Grünen an. 


Daß es den Grünen nicht nur um 
den Umweltschutz, die Friedens- 
bewegung und neuerdings im Zu- 
sammenhang mit der Volkszäh- 
lung auch um den Datenschutz so- 
wie die Selbstbescheidung der Ab- 
geordneten auf Monatseinkommen 
von knapp 2000 Mark geht, hat in 
diesen Tagen' ihre Bundesge- 
schäftsstelle deutlich gemacht Zur 
Kostenersparnis sollten je drei Ab- 
geordnete einen gemeinsamen 
„Beschäftigungsstab“ einstdien 
und bei politisch unwichtiger Kor* . 
respondenz oder Recte manuskrip- 
ten den Schreibdienst des Bundes- 
tages in Anspruch nehmen. Im üb- 
rigen genüge bisher zum Jahresen- 
de „die knappe Erklärung" der 
Frakttonsgeschaftsführung, daß : . 
die Fraktionszuschüsse ordnungs- 
gemäß verwandt worden seien. 

Erste Abschwächungen 
beim „rotierenden System“ 

Auch die den bisherigen Parla- 
mentariern immer wieder nachge- 
sagte Reiselust kommt schon bei 
den Grünen auf. Nach Ansicht der 
Partei stehe einem Trip nach Nica- 
ragua auf Frakionskosten nichts 
im Wege. Wenn Mittel aus den Etat 
des Bundestages nicht zur Verfü- 
gung stünden, wäre eine Finanzie- 
rung aus dem Fraktionstopf „für 
allg em e ine internationale Zusam- 
menarbeit “ möglich. Schily hatte 
kürzlich mit klarer Kritik an den 
anderen Parteien vor Journalisten 
erklärt, für die Grünen gelte „das 
Prinzip der .gläsernen' Tasche“. 

Offen ist auch noch die Sitzungs- 
ordnung im Plenarsaal Über sie 
wird Bundestagspräsident Richard 
Stücklen an diesem Montag ent- 
scheiden, weil sich die Parlamenta- 
rischen Geschäftsführer nicht eini- 
gen konnten. Denn die Grünen 
wollen - femsehgerecht - zwischen 
SPD und CDU sitzen. CDU/CSU 
und FDP wollen sie links von der 
SPD angesiedelt wissen. Den So- 
zialdemokraten ist die Plazierung 
der Grünen egal - nur nicht links 
von sich. 

Zur Frage des „Rotierenden Sy- 
stems“, nach dem jeder Abgeord- 
nete nach zwei Jahren einem Nach- 
rücker Platz machen soll gibt es 
auch schon erste vorsichtige Ab- 
satzbewegungen. Schily als einer 

der drei Fraktionsvorsitzenden 
meinte nach einigem Nachdenken, 

durchaus mögL^fi und vielleicht 
auch erforderlich. Es müßten dann 
aber 70 Prozent eines Landesver- 
bands zustimmen. 



Am Protest Ober unxereldrond* Untwrbi 
GiÜitoa im Grünen. Das Probte« wurde ii 


tagt* dl* Fraktion der 

|«)ÖSL 
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^SSR-Geiseln 


- : A 


intreten 


v ( 
- Vt- 


i.'r v 


' dpa/rtr, Boon/Prag 
r - , v Die Regienmg in Prag hat die 
v^'unitesreäenteg gebeten, ihre gu- 
- £ rax Kontakte zur Befreiung von 64 
■ ichechoslowakischen Geiseln ein- 
: ;j£etssen, die in Angola von den 
ro-wesüichen Umta-Aufständi- 

- : V:>hen gefimgengenommen wur- 

•j.' '“ en. Auch die tschechoslDwaiä- 
~?he Parteizdtung »Rüde Pravo“ 
. ";at an den Westen appelliert, bei 
••;- f en Bemühungen um Freilassung 
^er Geiseln benüflieh zu sein. 

■ i^Etn Sprecher des Auswärtigen 
'* ? Hintes teilte gestern mit, daß die 

Bundesregierung dem Hüfeersu- 

‘ ‘■iv ien' aus humanitären Gründen 
'gcbfepmmen und alle zur Verfü- 
^Mng stehend«! Möglichkeiten 
’ isnutzen wolle. Allerdings seien 
; • r >: Eese Möglichkeiten .sehr gering*. 
»- K N Die Geiseln befinden ach nach 
' : > ’-ngaben des . Prager Außenmini- 
steriums auf Fußmarsch 

•-> :^urch Angola. Für den Gesund- 
er, der Geiseln werde 

' • Umständen. entsprechend gut 

- ^l 'isorgt, da sich unter ihnen auch 
r .-.>-/’ne Ärztin, und zwei Kranfcen- 
■vC 'hwestem befinden. 

I;>ruise-Misales: 
.tunker vorgestellt 

' -o AP, Greenham 

. Iv .Auf dem Stützpunkt Greenham 
*-> ominoa bei Newbury in der 
■ vollen Grafschaft Berkshire ist 
VVste von sechs Bunkern vorge- 
*. ^»llt worden, in denen amerikani- 
^he Marschflugkörper mit ihren 
O -abilen Abschußrampen statio- 
V £*at werden sollen, 
v .'Die Marschflugkörper vom Typ 
v>tanahawk“ werden die ersten 
neuen Mittelstreckenwafien 

- ' ■ ■tNATO sein, die im Rahmen des 
. v". ~ ATO-N achrüstungBbeschlusses 

lt zur sowjetischen 
! in Westeuropa aufge- 
,v - ah werden sollen. 


jitonoff 
ileibt in Haft 




. ^ AP, Rom 

’ : 3in römische« Gericht hat einen 


m 


i . •• 


/ ' 'trag von Sergej Iwanoff Anto- 
' '■ —'3C auf Entlassung der Unter- 

; “ ^hungshaft ab gelehnt imd ent- 
• ' Flieden, da ß er im Gefängnis blei- 
'“'•"amuß. Dem Angestellten der 
etlichen bulgarischen Flugge- 
lschaft wird voigeworften, bei 
m Attentat auf Papst Johannes 
^ul IL Beihilfe geleistet zu haben, 
befindet sich. seit seiner Fest- 
hme am 25. November vorigen 
's: j "hresinHaft. 


vorig* 




Hamburg 

0 * 0 / 

sasa out 

Die bulgarische Botschaft in 
im bedauerte die Entscheidung 
•■•» Gerichts. Sie betonte erneut, 
tonoff habe mit dem Anschlag 
U T den Papst nichts zu tun, er sei 
. lmebr Opfer von Verieumdun- 
. - 3 , die konstruiert worden seien, 
t Bulgarien zu diffamieren. 

ritisches CD-Auto 
i Polen beschossen 

AP, London 
tei Warschau ist nach Mitteilung 
3 d e m britischen Außenministe- 
rn Anfang März ein Auto der 
tischen Botschaft von polni- 
len Soldaten beschossen wor- 
o. in dem Fahrzeug hätten sich 
gehörige aus dem Mitarbeiter- 
, b des britischen Militär- und 
uineattachds befanden- Nie- 
rnd sei verletzt worden, sagte ein 
recher des Außemmnlsteriurns. 
' is. polnische Außenministerium 
• ’ be sich auf einen sofortigen Pro- 
it der Botschaft hin für den Zwi- 
‘jnenfefl entschuldigt „Wir be- 
ichten die Angelegenheit als erie- 
&*, sagte der britische Sprecher. 

wei Israelis 
erietzt 

dpa, Jerusalem 
..Zwei Israelis sind nach Angaben 
’-ies Arineesprechers gestern bei 
/ei Zwischenfällen mit Palasta- 
nsern verletzt worden. Bei der 
diechen Siedlung Karnej-Schom- 
n im besetzten Westjordanl an d 
itten Palästinenser einen Israeli 
gegriffen und ver l e tz t Ein israe- 
cher Soldat wurde verletzt als 
in Fahrzeug im Süden Beiruts 
if eine, vermutlich von palästi- 
mrischen Guerxillas gelegte Mine 
hr. 

üdische Dissidentin 
n Tiflis gestorben 

AFP, Moskau 
53a». jüdische Journalistin und 
egimekritikerin ist in der sowjeti- 
Stadt Tiflis am 22. Januar im 
her von 39 Jahren nach einem 
. xreimonatigen ' Hungerstreik ge- 
Jibeh. Wie aus Moskauer Dissi- 

tbekannt wurde, war 

ä Journalistin, Nazi Chamanaou- 
i-xnft, ihrer Mutter. am 14. August 
ftston Jahres bei einem offiziellen 
. Abend verhaftet wor- 
nachdem sie regimekrttische 
gemacht hatte. 
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Die Kolonie bangt vor 
einer ungewissen Zukunft 


Von CHRISTEL PILZ 

B isher ungewohnte Schilder vor 
Hongkong er Bürohochhäusern 
und Ladenkomplexen reflektieren 
den Zukunftsschock. „Zu verkau- 
fen oder zu vermieten“. Niemand 
ist interessiert Grundstücksspeku- 
lanten _ haben sich übernommen, 
und die weltweite Wirtschaftsre- 
zession schlug seit Mitte vorigen 
Jahres auch m diesem „Manhat- 
tan“ vor Chinas Toren durch. Doch 
beides wäre aufzuftmgen gew esen, 
hätte die britische Premienniniste- 
ri Margaret Thatcher während ih- 
res China-Besuches im September 
1982 nicht die Frage nach dem 
Schicteal dieser letzten asiatischen 
Kolonie der britischen Krone 
gestellt 

Die Antwort ve rsetzte Hong- 
kongs Finanzelite in schiere Panik. 
30 Milliarden US-Dollar, so mun- 
kelt man in Ranlrlrroigon flrtgqgn 

ab, vorwiegend nach Amerika, Ka- 
nada, Australien und Brasilien, 
dem en vogue gewordenen Zu- 
fluchtsland für Überseechinesen. 
Die Folge: Der Grundstücksboom 
brach ein, Mietpreise und Börsen- 
werte sanken um ein Drittel 
Die beiden Blitzaufkteiger unter 
Hongkongs Starunte mehmen , 
„Cazrian“ und „Eda.“ m e lde te n 
Zahlungsunfähigkeit mit Hunder- 
ten von Millionen amerikanischer 
Dollar uneintreibbarer Schulden 

HONGKONG 


an. Unzählige kleinere Finanzhäu- 
ser hätten ohne Kredithilfen der 
als Zentralbank fungierenden 


tirmj»]en Volkskongresses Austra- 
lien bereiste, erklärte sie der chine- 
sischen Gemeinschaft in Sydney, 
die Mehrheit der Bevölkerung von 
Hongkong und Taiwan sehne sich 
nach der Befreiung durah dag Mu t, 
terland. 

„Hongkong wird sterben 1 * meint 
Austin Coates, der als britischer 
Magistrat in den fünfiäger Jahren 
nach Hongkong fa»m, zahlreiche 
Bücher schrieb und bis beute in 
der Kronkolonie lebt. „Die Hong- 
kong-Chinesen sind schon einmal 
vor dem Kommunismus geflohen. 
Letztlich ist die Zukunft von Hong- 
kong eine Frage des chinesischen 
Kommunismus“, meint Coates. 
Bleibt China dem Kn inmnniRTniig 


Corporation“ schlie. 


müssen, 
seine bis- 
Wirt- 


_ rutschte in 
lang tiefste Finanz- und 
schiftskrise. Ni eman d kennt das 
genaue Volumen des Kapitalent- 
zugs, aber jeder weiß, daß nichts 
anderes ihn stoppen oder gar zur 
Umkehr bewegen kann als die Wie- 
derherstellung des politischen Ver- 
trauens. 

Der Schlüssel dazu hegt bei der 
chinesischen Führung. Auf Frau 
Thatchers Frage hat sie unwider- 
rufbar klargemacht, daß Hong- 
kong nach dem Ablauf des briti- 
schen Pachtvertrags im Jahre 1997 
an China zurückgehen wird. Die 
britischen Administratoren wer- 
den ihre Flaggen einholen und, wie 
Pekings Sprachrohr, die Hongkon- 
ger Zeitung „Ta Kung Pao“ Ende 
Januar ausdrücklich schrieb, auch 
nach Hause gehen. Ta Kung Paos 
Worte bestätigten die Furcht der 
Erschreckten. 

Die Kapitalflucht hält an, unge- 
hindert und legal. Als eine der Fi- 
nanzmetropolen der Welt kennt 
Hongkong keine Devisenkontrol- 
len. Die Beteuerungen mehrerer 
chine sischer Führen Peking wolle 
die Prosperität von Hongkong, sei- 
ne Stellung als Finanz- und Welt- 
handelszentrum erhalten und es 
deshalb auch nach 1997 unangeta- 
stet lassen, vermochten die Hong- 
kong-Chinesen nicht zu überzeu- 
gen. 

Da sind aber auch Sti mm en, die 
anders klingen. Als u nläng st eine 
Delegation des Chinesischen Na- 


temehmertums besiegelt Daß Chi- 
na mit ihm brechen wird, ist un- 
wahrscheinlich. Was die Führungs- 
spitze derzeit diskutiert, ist seine 
Form. 

Da ist einerseits die neue Kam- 
pagne zur Reindoktrinierung von 
20 Millionen Kadern und 39 Millio- 
nen Parteimitgliedern in marxisti- 
schem Denken und revolutionären 
Idealen. Es wird vor dekadenten 
Einflüssen aus dem Westen ge- 
warnt, auch vor der Anbetung des 
Geldes, vor einem Nachlassen des 
Klassenkampfes. Andererseits 
meldete die KP nhfaaK Ende Janu- 
ar, daß alle Mitglieder der Medien, 
die mit der Kulturrevolution ver- 
bunden waren, von ihren Posten 
entfernt werden. Im Sommer soll 

pagne^m^der^artei selbst*begm- 
nen: Weg mit den Ultralinken, 
Platz den Pragmatisten. 

Noch sind es 14 Jahre bis 1997, 
und nichts, so versicherte Chinas 
Premier Zhao Ziyang, werde sich 
vorher ändern. China erkennt die 
Verträge aus dem 19. Jahrhundert 
nicht an. Daß es sich dennoch ver- 
tragstreu verhält, entspricht dem 
nationalen Geschäftsgespür, da 
mitzupro Stieren, wo ohne Schaden 
mitprofitiert weiden kann. Bisher 
hat China von Hongkong nur Nut- 
zen gezogen - politisch, wirtschaft- 
lich und finanziell Darin lag Hong- 
kongs Starke. 

Im Zuge seiner Modemisie- 
rungsstrategie begann China 1978 
eine doppelgleisige Strategie der 
„stillen Integration“. Es prokla- 
mierte das unmittelbare Gebiet 
jenseits der Hongkong» „New 
Territories“ zu seiner ersten Son- 
derwirtschaftszone. Rasch wurde 
aus „Shenzhen“ eine gigantische 


«eunssg Fr 
ler Investoren sind Chinesen aus 
Hongkong. Umgekehrt hat sich 
China eine breite Wirtschaftsbasis 
in Hongkong geschaffen. Die 
„Bank of China“ und ihre zwölf 
Schwesterbanken betätigen sich 
heute im Gold- und Silberhandel, 
im Wertpapiergeschäft, im Immo- 
bilienmarkt und neuerdings auch 
auf dem Gebiet der Projektfinan- 
zierung. Chinesische Provinzen 
eröf&eten eigene Handelsbüros, 
chinesische Firmen betätigen sich 
im Versicherungsgeschäft, Waren- 
häusern, Tourismus, Seetransport 
und industrieller Produktion. 


Die Ideen Chevenements 
liefen der Praxis zuwider 

Ausscheiden aus dem Kabinett bleibt nicht ohne Folgen 


A. GRAF KAGENECK, Paris 

Bei dem Wirbel um die Regie- 
nmgsbfldung in Frankreich ist ein 
Vorgang nahezu unbemerkt geblie- 
ben, der ein erhebliches Maß an 
politischem Sprengstoff enthalten 
dürfte: das stillschweigende Aus- 
scheiden des bisherigen Staatsmi- 
nisters für Industrie, Wissenschaft 
und Forschung, Jean-Pierre Che- 
venement Fast zufäl l i g erfuhr 
man, ikB der soeben zum Bürger- 
meister von Beifort wiedergewähl- 
te Technokrat und brillante Analy- 
tiker schon am 2. Februar dem 
Staatspräsidenten sein Rücktritts- 
gesuch eingereicht hatte (das Mit- 
terrand zunächst unbeantwortet 
ließ), und daß mit seiner Nicht- 
Wiederberufung ins Kabinett der 
Fall sich sozusagen von selbst erle- 
digt habe. Kaum eine Würdigung 
in der parteinahen Presse, be- 
fremdliches Schweigen bei den So- 
zialisten, Grollen bei den Kommu- 
nisten. . 

Chevenement war und ist nic h t 
irgendwer in der So zial ist i s chen 
Partei. 1967 hatte er sieb dem Ceres 
angeschlossen, einer Studiengrup- 
pe auf Hem linken Flügel der da- 
mals noch sehr bürgerlichen Partei 
SFIO. Sie befeßte sich mit marxi- 
stischen Theorien,_ propagierte die 
Umwandlung zunächst des Sozia- 
lismus, dann Frankreichs von den 
Volksmassen her und wollte sich 
rfeai mit der starken Kommunisti- 
schen Partei verbünden, ohne de- 
ren Herauskommen aus dem Getto 
Hp » solche Umwandlung nicht zu 
bewerkstelligen war. 

Nach der Übernahme der erneu- 
erten Partei durch Francois Mitter- 
rand im Sommer 1971, die mit Hilfe 
des Ceres zustande gekommen 
war, setzte sich Cheve n ement an 
die Spitze des linken Flügels. In 
geduldiger theoretischer Arbeit 
weitete er seinen Einfluß aus, ver- 
faßte Programm nach Programm, 
war einer der Architekten der 1972 
zustande gekommenen Linksuni- 
on mit den Kommunisten und 
brachte einen Großteil seiner teil- 
weise revolutionären Geseß- 
sebaftstheorien in dem von ihm 
verfaßten „sozialistischen Projekt“ 
vom Januar 1981 unter, aus dem 
Mitterrand seine „110 Vorschläge 
zur Umwandlung Frankreichs“ für 
sein Wahlprogramm zur Präsident- 
schaft schöpfte Vorher hatte Che- 
venement auf dem Parteikongreß 
in Metz vom April 1979 seinen 


größten Sieg errungen, als sich die 
Mitterrandisten nicht auf die Seite 
Michel Rocards, des Führers des 
rechten Flügels, sondern auf die 
Ceres-Seite schlugen. Seitdem war 
reu die Ceres-Theorien zum allge- 
meinen Gedankengut der Mehr h eit 
der Partei geworden. 

Chevenement, im Juni 1981 zu- 
nächst als For schungsminist er ins 
erste Kabinett Mauroy berufen, im 
Frühjahr 1982 als Staatsminister 
mit dem Superministerium Indu- 
strie, Technologie und Forschung 
betraut, mußte indes bald erken- 
nen, die Praxis des Sozialis- 
mus von außenwirtschaftlichen 
Zwängen bestimmt wurde, die sich 
schlecht mit seinen Theorien ver- 
trugen. Die große sozialistische 
Manna für die Arbeiter führte zwar 
zur vorübergehenden Konsumstei- 
gerung, aber diese war zu stroh- 
feuerartig, u»» nat^KhaiHp die Kon- 
junktur zu beleben. Die Verstaat- 
lichungen, unter seiner Mxtwir- 
mit harter Hand vollzogen. 
fcpinp Dynamik. Das 
dt in der Außenhandelsbilanz 
zeigte, daft die französische Indu- 
strie nicht wettbewerbsfähiger ar- 
beitete als unter s e i ne n Vorgän- 
gern. Chevenement versuchte, die 
produktive Starre mit einer Inten- 
sivierung der Forschung zu über- 
winden. 

Unternehmer, Gewerkschaften, 
Mi niüiterlfnTiB gwi und schließlich 
das Elys^e-Palais betrachteten sein 
Vorgehen mit wachsendem Miß- 
mut Am 2. Februar ließ Mitterrand 
nach einem Muiisterrat wissen: 
„Eine gute Industriepolitik ist un- 
vereinbar mit einem starren Beam- 
tenapparat Sie kann unter der al- 
leinigen Verantwortlichkeit der 
Unternehmer funktionieren.“ Che- 
venement reich t e am selben Tage 
seinen Rücktritt ein. 

Mit seinem Weggang ist der linke 
Flügel der Sozialistischen Partei 
nicht mehr im Kabinett vertreten. 
Die Linie Delors-Rocard hat auf 
der ganzen Linie gesiegt - eine 
spate Rache für 1979. Chevene- 
ment war außerdem ein fanati- 
scher Vertreter einer protektioni- 
stischen Politik. Auch diese ist mit 
Delors' Berufung zum Superwirt- 
schaftsminister vom Tisch. Die 
Frage ist, welche Folgen das Aus- 
scheiden Chevenements und sei- 
ner Ideen auf das Parteigefüge ha- 
ben wird. 


Der Sieg in Darlington läßt Foot aufatmen 

Das Ergebnis der Nachwahl beendet die Führungskrise bei Labour / Verlierer ist die sozial-liberale Allianz 

FRITZ WIRTH, London können, wenn auch dieser Unter- 


Die britische Labour Party er- 
rang einen der wichtigsten Nacb- 
wahlsiege ihrer Geschichte. Sie 
verteidigte ihren Unterhaussilz in 
Darliagton erfolgreich und erhöhte 
ihre Mehrheit gegenüber den Kon- 
servativen in diesem Wahlkreis 
von 1052 auf 2412 Stimmen. Die 
Konservativen schnitten wider Er- 
warten stark ab und belegten einen 
achtbaren zweiten Platz. Der ein- 
deutige Verlierer dieser Wahl ist 
die Sozialliberale Alli a nz . Sie ging 
als klarer Favorit in die Wahl und 
endete abgeschlagen auf dem drit- 
ten Platz. Das Ergebnis in Prozen- 
ten: Labour 39,5, Konservative 
34,8, Sozialliberale Allianz 24,5. 

Nach Monaten schwerer Rück- 
schläge und Enttäuschungen ist 
das Ergebnis von Darlington für 
den Labour-Chef Michael Foot das 
erste große politische Erfolgserleb- 
nis. Es beendet schlagartig die 
Führungskrise seiner Partei. Foots 
Eühnmgsposxtion war nach der 
Nach wähl in Bezmondsey, wo La- 
bour vor vier Wochen einen seiner 
sichersten Wahlkreise im Lande an 
die Sozialliberale Allianz verlor, 
sehr umstritten gewesen. 


Darlingto: 
„Nacht der ! 


n hätte für ihn zur 
lan gen Messer“ werden 


haussitz verlorengegangen wäre. 
Der Sieg jedoch hat ihn endgültig 
aus dem Kreuzfeuer der Kritik her- 
jrissen- Die Filhrungs frage 
It sich nun zumindest bis zum 
der Unterhauswahl nicht 
mehr. Foots erster Stoßseufzer 
nach der Wahl in Darlingto n gibt 
seine Erleichterung über diesen 
Ausgang wieder: „Dies ist nicht 
nur ein guter Tag für Darlington, es 
ist ein guter Tag für das ganze 
britische Volk.“ 

Wesentlich gedrückter und an- 
spruchsloser nel die Reaktion der 
Sozialliberalen Allianz aus. „Dies 
ist ein sehr enttäuschendes Ergeb- 
nis“, sagte Roy Jenkins, der die 
Allianz als designierter Premiermi- 
nister in die Unterhauswahl fuhren 
soll. Jenkins untertreibt jedoch mit 
seiner Reaktion. Dies ist nach der 
Euphorie über den Wahltriumph in 
Bermondsey mehr als nur eine kal- 
te Dusche für ihn und seine Partei, 
es ist ein Alarmsignal 

Das Ergebnis von Darlington 
zeigt, in welchem Maße der Erfolg 
der Allianz vor vier Wochen in Ber- 
mondsey ein nicht repräsentatives 
Ausnahmeresultat war. In Darling- 
ton ist die Allianz wieder in den 
Alltag zurückgeholt worden. Der 


Stimmenanteil von 24,5 Prozent 
zeigt, wie weit die Partei noch vom 
großen Durchbruch entfernt ist 
Sie kann erst dann eine relevante 
Rolle bei der nächsten Wahl spie- 
len, wenn sie mindestens 33 Pro- 
zent der Stimmen gewinnt Daß 
diese „Schallgrenze“ nicht einmal 

in Darlington annähernd erreicht 

wurde, ist ein schlechtes Omen für 
die Allianz. Denn Darlington war 
in der sozialen und politischen 
Struktur der Wählerschaft gerade- 
zu ideales „Allianz-Territorium“. 

Bei der Labour Party mag das 
Ergebnis von Darlington die Füh- 
rungskrise beendet haben, für die 
Allianz jedoch kann es der Beginn 
neuer Führungsquerelen werden. 
Denn diese Niederlage geht in er- 
ster Linie auf Kosten der Sozialde- 
mokraten, die in Darlington einen 
höchst inkompetenten Kandidaten 
aufgestellt haben. Beim liberalen 
Allianzpartner werden immer hör- 
barer Stimmen laut die darauf 
drängen, die Rolle des Juniorpart- 
ners in dieser Allianz zu beenden 
und Führungsansprüche geltend 
zu machen. Ein Konflikt zwischen 
Steel und Jenkins um die Führung 
der Allianz ist nicht mehr auszu- 
schließen. 

Die Konservativen sind trotz der 


Niederlage mit dem Ergebnis nicht 
unzufrieden. Der Umschwung von 
Iß Prozent zugunsten Labours, der 
in Darlington registriert wurde, 
würde auf nationaler Ebene für La- 
bour nicht genügen, um die kon- 
servative Regierung zu Fall zu 
bringen. Das Ergebnis ran Dar- 
lington zeigt zwar, daß der Norden 

Englands nach wie vor fest in der 
Hand Labours ist. Die Entschei- 
dung bei der nächsten Unterhaus- 
wahl wird jedoch in Mittelengland 
und vor allem im Süden fallen, der 
nicht so stark von der Arbeitslosig- 
keit behelligt ist. 

Nach der letzten Meinungsum- 
frage liegen die Tories auf nationa- 
ler Ebene nach wie vor mit 42 
Punkten vor der Labour Party mit 
28,5 und der Allianz mit 28 Punk- 
ten in Führung. Das Resultat von 
Darlington zeigt ferner, daß La- 
bour bei Wahlen immer noch ein 
emstzunehmender Gegner ist, 
wenn es der Partei gelingt, ihre 
linksradikalen Kräfte aus dem 
Wahlkampf femzuhalten. Tony 
Benn und seine Anhänger sind in 
den letzten Wochen in Darlington 
nicht gesehen worden. Es beweist: 
Die schwierigsten Gegner Labours 
sitzen nach wie vor in der eigenen 
Partei. 

Seite 2: Foot und Pfund 


Personen-Karussell nach Gromykos „Erhöhung“? 

Drei Erste stellvertretende Ministerpräsidenten sind ungewöhnlich / Gerüchte über neuen Außenminister 


FRIED H. NEUMANN, Moskau 

Moskau macht es wieder einmal 
spannend: Mit feierlichem Tonfall 
verkündete die Nachrichtenspre- 
cherin des Fernsehens, Andrej 
Gromyko sei vom Präsidium des 
Obersten Sowjet zu einem ersten 
stellvertretenden Ministerpräsi- 
denten ernannt worden - mehr 
nicht 

Was hat die Beförderung zu be- 
deuten? Normalerweise befindet 

ftiph pin A uRwiTtiiniati»^ rijgfi 

Ehre zuteil wird, auf dem Wege 
nach oben. Aber Gromyko wird im 
Sommer 74 Jahre alt, steht seit 26 
Jahren an der Spitze des Außenmi- 
nisteriums und gehört seit zehn 
Jahren dem Politbüro der Partei 
als Vollmitglied an. 

Bliebe er in seinem Amt, hatte 
«wto „Erhöhung“ politisch wenig 
zu bedeuten. Sinnvoll wird sie erst, 
wenn man sie als Auftakt weiterge- 
hender Veränderungen in der Mos- 
kauer Regierung betrachtet. Unter 
den Erwartungen, die an die 
karge Mitteilung knüpfen, ist dies 
wohl am wahrscheinlichsten: Die 
Sowjetunion wird einen neuen Au- 


ßenminister bekommen, aber die 
weltpolitische Erfahrung Groroy- 
1ms bleibt der Kreml-Führung so- 
wohl auf der Partei- wie der Regie- 
rungsebene erhalten. 

Der von vielen als mngli^har 
Nachfolger angesehene Sourjetbot- 
schafter in den USA, Anatoli Do- 
brynin, hat - bei Lichte besehen - 
wenig Chancen. Der 63jährige Di- 
plomat ist zwar seit mehr als 20 
Jahren mit den Akteuren und Bin- 
der «mArflomisehen 
bestens vertraut, ihm fehlt 
aber inzwischen die intime Kennt- 
nis der Moskauer Szene. Für Par- 
teichef Andropow, der sich außen- 
politisch vor allem auf Washington 
konzentriert, wäre Bein sachkundi- 
ger Rat allerdings überaus wert- 
voll 

Unter den zehn Stellvertretern 
Gromykos im Außenministerium 
am Smolensker Platz befinden sich 
mehrere US-Spezialisten, die als 
Botschafter nach Washington ge- 
hen könnten, darunter der öljähri- 
ge Viktor Komplektow, der erst im 
Dezember in diesen Kreis auf ge- 
nommen worden ist Wer als Kan- 
didat für das wichtige Amt des 


Außenministers in Frage kommt 
läßt sich dagegen noch nicht fest- 
steilen. 

Durch die Ernennung Gromykos 
ist die selbst für sowjetische Ver- 
hältnisse ungewöhnliche Situation 
entstanden, daß hinter Regierungs- 
chef Nikolai Tichonow gleich drei 
Politiker mit dem Titel „Erster 
stellvertretender Ministerpräsi- 
dent“ versammelt sind. Auch das 
spricht für eine Übergangssitua- 
tion. 

Wie der 77jährige Tichonow ist 
Iwan Archipow, der dienstfilteste 
dieses Ranges, ein Wirtschaftsfach- 
mann. Seine Aussichten, an die 
Spitze der Regierung treten zu 
können, wurden durch die Beru- 
ijdar Alijews in dieselbe 
m empfindlich geschmä- 
lert Dieser bald 60 Jahre Ute KGB- 
Sperialist aus der Kaukasus-Repu- 
blik Aserbaidschan, der dort in den 
letzten Jahren als Parteichef am- 
tierte, verfügt nur über innenpoliti- 
sche Meriten. Trotzdem könnte er 
der nächste sowjetische Regie- 
rungschef sein, weil er sich für 
Andropows Politik der festen 
Hand und einer wirtschaftspoli- 


tisch strafferen Führung empfiehlt 

Der „alte Fuchs“ Gromyko, als 
dienstältester Außenminister der 
Welt mit allen Wassern internatio- 
naler Verhandlungsfuhrung gewa- 
schen, ein flexibler, aber unbeug- 
samer Sachwalter der sowjetischen 
Interessen, hat für sich nie eine 
politische Machtposition in der 
Kremlföhrung beansprucht Sie ist 
ihm zugewachsen. Sollte er aus sei- 
nem Amt scheiden, würde es in 
allen Ehren geschehen. In der Posi- 
tion des ersten stellvertretenden 
Ministerpräsidenten brächte er sei- 
ne außenpolitische Autorität wei- 
terhin voll zur Geltung. 

Stalin batte Gromyko 1943 als 
Botschafter nach Washington ge- 
schickt; 1946 wurde er UNO-Dele- 
gierter seines Landes; damals er- 
hielt er den Spitznamen „Mister 
Njet". Noch unter Chruschtschow 
erhielt er 1957 das Außenministe- 
rium. „Wenn ich meinem Außen- 
minister befehle, er soll sich auf 
einen Eisblock setzen und dort mo- 
natelang bleiben, so tut er das ohne 
Widerspruch", spöttelte Chru- 
schtschow girnnwi über Gromykos 
Loyalität 


Unser Mann für Kultur 
und Gesellschaft 



Christian Ferber. Jahrgang 
1919, kam von der „Neuen 
Zeitung” zur WELT: Kriti- 
ker, Reporter, Betrachter, 
Satiriker, Seit 1969 lebt er 
in England und berichtet 
aus Kultur und Gesell- 
schaft in Großbritannien, 
Frankreich und Deutsch- 
land. Er hat mehrere 
Bücher veröffentlicht 
(zuletzt „Die Seidels”, 
Chronik der eigenen Fami- 
lie), gibt Sammelbände aus 
großen Ullstein-Zeitschrif- 
ten heraus, ist Mitglied des 
PEN und erhielt zweimal 
den Theodor-Wolff-Preis. 

Über seine Arbeit; 

Vornehmste Eigenschaft des 
Journalisten: unersättliche 
Neugierde. Schwierigste 
Form des Journalismus: die 
Lokalreportage. Wen Neu- 


gierde hier- und dorthin 
führt, zu Ariane Mnouchki- 
nes Probearbeit und Sir 
Peter Halis „ Orestie ", auf 
Hundefriedhöfe, in neue 
Romane, neue Städte oder 
britische Nationalparks, vor 
die Festival-Leinwand in 
Cannes, zum Voyeur-Bus 
der Rundfahrt „ Hamburg 
bei Nacht”, auf Stil-Stühle 
in lonescos Pariser Woh- 
nung und mit Tom Stop- 
pard in eine Londoner Ver- 
kehrsstockung: nun, der 
versucht immer wieder, mit 
seiner Neugierde geneigte 
Leser zu injizieren. 

200 redaktionelle Mitarbeiter 
berichten in der WELT täglich 
über das Wichtigste aus Politik, 
Wirtschaft und Kultur: in Bonn, 
in den Bundesländern und an 
allen Brennpunkten des Weltge- 
schehens. Jeder von ihnen ist in 
seinem Bereich ein erfahrener 
Fachmann. Sie alle geben deT 
WELT und ihren Lesern den 
entscheidenden Informations- 
vorsprung. 
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Westbury 




©Herren-Bundfaltenhose, sehr elegant in 
hochwertiger Qualität, Reine 10^1 
Schurwolle. Gr. 46-54, 24-26. (M) |JlJ 


©Henren-Hose in sportivem Style mit Velour- 
gürtel und paspelierten Seitentaschen 
(farblich abgestimmt zum Gürtel). AA_ 

Gr. 46-54, 94-98, 24-28. 7Ve 

©Herren-Bundfaltenhose, sommerlich leicht 
vollwaschbar, mit 2-farbigem Gürtel. IAA. 


© Herren-Stretchhose, sommerlich leicht, 
mit farblich abgestimmtem Fiechtgürtel. 
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WELT DES # SPORTS 


\ FUSSBALL / Spitzenkampf Hamburg - München vor 61 418 Zuschauern 


| Seit Weihnachten ausverkauft - sogar 
|das japanische Fernsehen berichtet 





y.*y‘ 

t*. •' 

V. : 

\ : .s» <V1* 
v. - -?.'•/ •• 


/ * w 


*8*? 


; * . i 'f.'jL- 1. 



DW. Hamburg 
In Hamburg wird beute nicht 
ran einer Fußball-Krise geredet, 
Sie Zuschauerzahl stimmt, dieKas- 
, ie auch, und die Atmosphäre wird 
i io se*w wie einst bei einem deut- 
schen Endspiel, als es die Bundes- 
iga noch nicht gab. Hamburger SV 
gegen Bayern München - das ist 
iie Begegnung der beiden deut- 

;phen Siptegnmannw»haftAn djg 

seit 1079 den Kampf um den Titel 
rnter sich giismachen. Das Ham- 
jurger Volksparkstadion ist schon 
eit Weihnachten ausverkauft 

jwie Jupp Derwall die 
jflSV-Spieler anspornt 

B in seltener Gast sitzt heute auf 
der Ehrentribüne und spornt 
■ie Hamburger Spieler allein 
Xurch seine Anwesenheit an: Jupp 
terwalL Vor dem Spitzenspie] 
rird das gespannte Verhältnis zwi- 
ihm und den Spidern des 
. __.._jhen Meisters deu tlich Vor- 
topper Ditmar Jakobs ist es egal, 
b der Bundestrainer auf der Tri- 
üne sitzt oder ob „in Afrika eine 
Kokosnuß vom Baum fallt“. Einige 
inner Kollegen reagieren da an- 
;ers. Felix Magath erklärt die Ab- 
neigung so: „Tatsache ist ja, daß 
dexT Derwall ziemlich selten hier 
Das zeigt, daß kein überm äßi- 
as Interesse an den HSV-Spielem 
esteht, und das spiegelt sich auch 
i der Nationalmannschaft wider.“ 
Warum dennoch Ansporn? Hol- 
£r Hieronymus erklärt das so: 
Das ist doch, ganz klar. Alle, die 
ch ungerecht behandelt f ühlen, 
gen sich: Jetzt erst recht Da er 
hon mal da ist, wollen wir ihm 
ich zeigen, daß wir besser sind als 
glaubt. Das gilt für mich, sicher 
»er auch für den Manni Kaltz, 
ilewski oder Uli Stern.“ 

M a nfr ed Kaltz, den Derwall nicht 
seinem Aufgebot für das Spiel 
gen Albanien berücksichtigt hat, 
ilt sich in der Öffentlichkeit aus 
esem Streit heraus: „Ich habe 
■n besonderen Ehrgeiz, Bayern 
ünchen zu besiegen und wieder 
eister zu werden. Alles andere 
sht nicht zur Debatte.“ 

Die Hamburger Spider haben 
rh schon immer für eine stärkere 
lockbildung in der National- 
annschaft ausgesprochen. Und 
diesem Punkt wird Derwall vor 
jm Spiel der besten deutschen 
sams auch .von seinem Kapitän 
. arl-Heinz Rummenigge kritisiert: 

£ Dinge es nach dem Leistungs- 
r rinzip. müßten viel mehr Spider 
( an uns im A-Auf gebot berück- 
r- chtigt werden.“ 

| Entscheidet also Derwall nicht 
jach dem Leistungsprinzip? Das 
[piel heute wird wahrscheinlich 
ler Aufschluß über die augen- 
ickliche Qualität des deutschen 
\ ißballs geben als die Begegnung 
it Albanien. 


(61418 Zuschauer), durch einer» 
Topzuschlag nimmt der HSV 1,35 
Millionen Mark ein nnd sogar *f gg 
japanische Fernsehen zeigt dne 
Spiel in voller Länge als Aufzeich- 
nung. 

Der Hamburger SV ist seit 31 
Spielen im Volksparkstadion ohne 
Niederlage, Am 16. Mai 1981 gab es 
beim 1:3 gegen den VfB Stuttgart 
den le t zten doppelten Punktver- 
lust. 

Die Ausgangssituation u nd die 
Bedeutung dieses Spiels für die 
Meisterschaft umschreibt Kari- 

Direkter Vergleich 
spricht gegen München 

T'aktische Überraschungen wird 
1 es heute in Hamburg nicht ge- 
ben. Felix Magath sagt „Vom 
Spielsystem her unterscheiden 
sich dm* FC Bayern und der Ham- 
burger SV kaum Es gibt auch 
nichts, was wir von den Bayern 
und die Münchner von uns nicht 
wüßten.“ 

Ein direkter Vergleich der einzel- 
nen Mannschaftsteüe läßt ein 
Übergewicht des deutschen Mei- 
sters erkennen. 

• Abwehr. HSV -Torwart Stein 
sagt „Der Toni Sch umache r unri 
meine Person sind gleich stark.“ 
Auch wenn das übertrieben klingt, 
fest steht, daß diese Saison seine 
beste ist und er mehr Rückhalt gibt 
als Münchens Ersatzmann Man- 
fred Müller. Vor Stein ist lediglich 
Libero Holger Hieronymus ein Un- 
sicherheitsfaktor, weil ihn seine 
hervorragende Tec hnik mitunter 
zum Leichtsinn verführt Bayern 
München muß wahrscheinlich oh- 
ne Libero Augenthaler (Ober- 
schenkelprellung) antreten. 

• Mittelfeld: Felix Magath ist im 
Vergleich zu Paul Breitner ohne 
Zweifel der elegantere, ideen- 
reichere Spielgestalter. Doch ein 
Spiel herum reißen kann er nicht 
annähernd so gut wie der Bayer. 
Für den HSV spricht aber, daß um 
Magath herum mit Rolff, Groh und 
Hartwig die wirkungsvolleren 
Spieler stehen. 

• Angriff Auch hier ein Plus für 
den HSV wegen der größeren Ge- 
schlossenheit Ob Hmbesch, Mi- 
lewski oder Bastrup - alle können 
Tore schießen- Rummenigge, so 
gut er auch ist, steht meist allein. 
DelTIaye hat in dieser Saison als 
Rechtsaußen bisher erst einen 
Treffer. . . 

Willi Schulz, eh emalig er Natio- 
nalspieler des HSV, zieht das sar- 
kastische Fazit: „Die Bayern spie- 
len unter Pal Cseraai zu schablo- 
nenhaft Da gibfs einfach keine 
Überraschungen mehr. Es wird ei- 
nen deutlichen Erfolg für den HSV 
geben. Ich traue den Bayern nur 
einen Sieg zu, wenn der Meister 
einen rabenschwarzen Tag 
erwischt“ 


Heinz Rummenigge so: „Nur der 
HSV oder wir können Meister wer- 
den, die anderen Mitkonkurrenten 
haben die notige Ausdauer noch 
nicht bewiesen. Wenn wir vertie- 
ren, ist der Zug für uns abgefahren. 
Vier Punkte gegen den HSV aufeu- 
hnlgn, erscheint mir unmöglich.“ 
HSV-Manager Netzer sagt „Unse- 
re Mannschaft ist unter Ernst Hap- 
pel moralisch so gefestigt, daß sie 
nn Gegensatz zu vor drei Jahren, 
als wir einen Drei-Punkte-Vor- 
sprung verspielten, diesznals auch 
eine Niederlage verkraften würde.“ 

Schuster: Länderspiel 
oder Sperre vom DFB 

D er Kampf um die Tabellenspit- 
ze in der Bundesliga über- 
strahlt heute alles - auch den 
Kampf gegen den Abstieg mit sehr 
wichtigen Spielen. Mönchenglad- 
bachs Trainer Jupp Heyzickes sagt' 
„Wir stehen vor unserer Schick- 
salswoche. Die Heimspiele gegen 
Bochum und Karlsruhe müssen 
gewonnen werden.“ Auf der Mit- 
ghedar ver sammlung von Borussia 
Mönchengladbach stärkte Präsi- 
dent Helmut Beyer noch einmal 
die Position des Trainers: „Ein 
Wechsel kommt nicht in Frage. Er 
brachte aitenfang einen neuen Na- 
men »nd ne ue Fehler.“ 

Für die Misere macht Beyer die 
Spieler verantwortlich: „Sie haben 
in der HmmnHe der Bundesliga 
eine prnfihafte EinaAeiying wrmig- 

sen Lassen und mit ihren schwa- 
chen Leistungen Zuschauer- 
rückgang von einem Schnitt von 
20 870 pro Spiel in der vorigen Sai- 
son auf bislang 17 147 in der laufen- 
den Spielzeit verursacht“ 

* 

Der Deutsche Fußball-Bund ver- 
sucht, Bernd Schuster zu zwingen, 
gegen Albanien anzutreten. Sollte 
Schuster für das Länderspiel defi- 
nitiv absagen, soll er im gleichzei- 
tig stattfindenden Pokalspiel sei- 
nes Klubs FC Barcelona bei Atleti- 
co Madrid nicht spielen dürfen. 
Abteilungsleiter Schmidt vom 
DFB sagt „Ein entsprechender 
Passus ist Bestandteil des Vertra- 
ges zwischen dem DFB und Barce- 
lona-“ Bei einem Veto des DFB 
muß der FC Barcelona mit emw 
Geldstrafe rechnen, wenn er Schu- 
ster trotzdem in Bilbao einsetzt 
Der Spider wül wegen der Gebuzt 
seines dritten Kindes auf eine Rei- 
se nach Albanien verzichten. 

jk 

Heute spielen (15J0 Uhr) 
Köln— Leverkusen (Odl) 

Kaiserslautem— Karlsruhe (1:1) 

Schalke 04 - Bremen (0:4) 

Mönchengladbach - Bochum (1:3) 

Hamh iirg- MTinr-hon (2:2) 

Stuttgart -Frankfurt (0:3) 

Nürnberg- Braunschweig (2:2) 

In Klammem die Ergebnisse der 
Hinspiele. 


stand# Punkt f Doppelte Lesart 


\ TYie neuen Amateur-Regeln 
l J^/Zntemationalen Leichtat] 


des 
ithle- 

tik-Vexbandes (IAAF) sind über- 
aus deutlich. Sie bedürfen weder 
einer Interpretation noch der 
Lesart zwischen den Zeilen. We- 
gen .der sogenannten Preisgeld- 
Meetings wurde festgelegt: Zah- 
lungen für Weltmeister, Olympia- 
sieger, Europameister, Weltre- 
kordler, Eüroparekordler , oder 
Athleten ähnlicher Provenienz 
erfolgen nach Vereinbarung an 
i den nationalen Verband. So wür- 
de' das auch beim Sieg des ameri- 
kanischen Marathonstars Salazar 
in New. York gehandhabt 


Von der 86. IOC- Vollversamm- 
lung in Neu-Delhi kommt nun die 
Nachricht, die Olympier-Exekuti- 
ve stoße sich am neuen IAAF- 
Regelwerk, denn es gestatte ge- 
nau festgelegte o ffizielle Startgel- 
der als direkte Zahlu n g an ikn 
Sportler. Diesen Unfüg hat die 
„DDR“-Delegation bereits auf 
den Tagungen in Los Angeles 
verbreitet, unterstützt von den 
Genossen aus Moskau. Schon da- 
mals verwies IAAF-Prsäsident 
Nebiolo (Italien) auf das tatsächli- 
che Regelwerk. 

Doch offenbar wül das außer- 
halb des Leichtathletik-Verban- 


des niemand lesen. Begreiflich 
aus Ostberliner oder Moskauer 
Sicht ist es schon, warum statt 
dessen fiktive Probleme geschaf- 
fen werden. Die von Daume an ge- 
strebte Chancenglrichheit zwi- 
schen Ost und West soll unterlau- 
fen werden. 

Nun hat das IOC einen „Inter- 
nationalen Sport-Gerichtshof 
gegründet Angesichts der (be- 
wußt) falschen Darstellung eines 
klaren Regelwerks scheint ein 
solches Gremium notwendiger 
denn je. 

KLAUS BLUME 
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3C-KQNGRESS 

Jrfolg für 
Illi Daume 

... tid, Neo-DeUiI 
r Der Olympia-Profi ist praktisch 
;. jschlossene Sache. Einstimmig 
Higte die Exekutive des Interaa- 
analen Olympischen Komitees 
_ OC) in Neu-Delhi die neue Regel, 
aß Sportler ungestraft Startgelder 
asrieren und Werbeverträge ab- 
»Mtafion dürfen, wenn das Geld 
?'-• iebt in die eigene Tasche, sondern 
machst auf Sperrkonten der 
: achverbände fließt. Niemand 

wedfdt daran, daß die an diesem 
Wochenende tagende IOC- Vollver- 
; mnmlnwg <k>rn zustimmen wird. 

Wüli Daume als Leiter der IOC- 

pkwirnpltnmwiiMri nn wehrt sich 
war gegen die B e z eichnun g 
Olympia-Profi“, weü die neue Be- 
el „nicht bedeutet, daß ab sofort 
uper-Profis bei Olympia starten 
■ ürfen“. Er sehe in den neuen 
re&eren Bestimmungen v i el meh r 
an Versuch, -~*tn>tz unterschiedli- 
her sozialer Strukturen in der 
i- 7eh in etwa gleiche Verhältnisse 
ür die Sportler zu schaffen“. Aber 
Ue Entwicklung zu „offenen Spie- 
5 Kl“ für die weitbesten Sportler, 
t feDdcht schon 1988 in Seoul, ist 
‘ ik&t mehr zu stoppen. 

Im. Vonleröund steht dabei für 
r >au me' die Cbancenglmchheit 
• . Die Differenz zu unseren Ungun- 
ten zwischen dem Sport in Ost- 
>Iock-Ländem und dem westli- 

i, hen Gesellschaftssystem ist durch 

% tiese Entscheidung weitgehend 
ibgebaut Es ist jotztiechträs, den 
»portlem sozial zu helfen.“ Vorbe- 
f M ulte gibt es noch gegenüber dem 
1$.. ntemationalen Rißballverband 
# FIFA) und dem Internatio n a len 
| -efchtathletik-Verband (IAAF). 

% Der indische Staatspräsident 
Z- SianiZaalSingh hat gestern die 86. 
IOC- V oüversammlimg eröffnet 



Länderspiel im Fernsehen 

Köln (sid) - Das Deutsche Femse- 
h ^CAJRD ) bri n^t _vom Etropancu ^ - 

deutschen FußbaH-N ationfllmann- 
schaft gegen Albanien in Tirana am 
30. März in einer Sondersendung ab 
23.00 Uhr eine Aufzeichnung von 30 
Minuten Länge. 

Canto wieder Pokalsieger 
Grenoble (sid) - Paüacanestro 
Cantu (Italien) gewann erneut den 
Basketball-Europapokal der Lan- 
desmeister. In einem rein italieni- 
schen Endspiel setzte sich Cantu in 
Grenoble gegen BiHy Mailand mit 
69:68 durch. 

Erfolg über Norwegen 

Fredertkstad (dpa) - Die deut- 
schen Eishockey-Junioren besieg- 
ten in der Abstiegsrunde der Euro- 
pameisterschaft Gastgeber Norwe- 
gen in Frederikstad mit 8:3. 

England bewirbt sich 
London (SAD) - Der englische 
Fußball-Verband will sich um die 
Ausrichtung der Wehmeisterschaft 
1990 bewerben. Fed Croker, der 
Generalsekretär des Verbandes, be- 
gründete, England gehöre zu den 

wenigen Nationen in Europa, die ein 
Turnier mit 24 Mannschaften aus- 
richten könnten. 

Porsebe-Motor für Lauda 
Stuttgart (dpa) - Die Automobil- 
Fjjroa Porsche will den neuentwik- 
kelten Tuibo-Mbtoi fürdieFormel 1 
erstmals im McLaren von Niki Lau- 
da (Österreich) in einem Rennen 
einsetzen. Als Termin ist der 8. 
August (Großer Preis von Deutsch- 
land) in Hockenheim geplant 

Trogers IOC-Arbeit 
Neu-Delhi (dpa) - WaltherTröger, 
Generalsekretär des Nationalen 
Olympischen Komitees (NOK) für 
Deutschland, wurde vom Exekutiv- 
komitee des Internationalen Olym- 


pischen Komitees (IÖC) in Neu- 
Delhi bis Ende 1984 zum Sportdi- 
rektor des IOC berufen. 

Hanika bezwang Austin 
New York (sid) - Mit einem 6:4, 
7: 5- Erfolg über Tracy Austin (USA) 
qualifizierte sich Sylvia Hanika 
(München) für das Halbfinale des 
mit 350 000 Dollar dotierten Tennis- 
Turniers von New York. Bettina 
Bunge (Cuxhaven) unterlag Christ 
Evert-Lloyd (USA) im Viertelfinale 
mit 1:6, 5:7. 

Schneller als Keller 

Medeo (dpa) - Erstmals seit elf 
Jahren wurde der deutsche Eis- 
schnellauf-Rekord Erhard Kellers 
über 500 Meter unterboten. Stefan 
Panzer (München) lief in Medeo 
(UdSSR) 37,68 Sekunden und blieb 
damit um 32 Hunderstel unter Kel- 
lers Rekord (38,00 Sekunden). 



TENNIS 

Damen- Ta fixier ln New York 

(350000 Dollar), Viertelfinale: Hanika 


(Deutschland) - Austin (USA) 6:4, 7:5. 
Evert-Lloyd (USA) - Bunge (Deutsch- 
land) 6:1, 7:5.- Erste Runde; Navratilo- 
va (USA) - Mandlikova (CSSR) 4:6, 6:1, 
6:0. King - Jäger (beide USA) 5:7, 6:2, 
6:2, Fotter (USA) - Tumbull (Austra- 
lien) 6:3, 6:3, Shriver (USA) - Cawiey- 
Goolagong (Australien) 6:1, 6:3. - Dop- 
pel, erste Runde: Kohde/Pfaff 
(Deutschland) - Potter/Walsh (USA) 
7:6. 3:6. 6:4. 

Herren, Grand-Priz-Turnier in Mai- 
land (365 000 Dollar), zweite Runde: 
Curren (Südafrika) - Vjlas (Argenti- 
nien) 5:7. 6:4, 6:3. Scanlon (USA) - 
Alexander (Australien) 6:3, 6:4. 

REITEN 

CSIO in Genf, Nationenpreis: 1. 
Schweiz 0 Fehler, 2. Deutschland 
(Huck auf Didrick, Nagel-Tornau auf 
Schwerin, Luther auf Livius, RüpLng 
auf Caletto) 8, 3. Frankreich 12 , 4. Eng- 
land 16,5, 5. Italien 35, 6. Holland 40,25. 
7. Belgien 94,75 Fehler. 



■Anzeigai 


Auskunft + Beratung Margret Scheibei, Kettwig 0 20 54 / 10 15 80 

Neues aus der Industrie 

Eisenwaren-/FranKftirter Frühjahrs-Messe Teil 2 

taucht der Bohrhammer ln Baton wie ln 
Butler - bei wesentlich geringerem An- 
preßdruck als bei einer Schlagbohrma- 
tchine. Diese hohe Bohrleistung Eegt In 
der Technik des Schlagwerks begrün- 
det. Im Bohrhammer wird die Drehbe- 
wegung des Elektromotor* durch einen 
Bewegungswandler In eine gradlinige, 
schlagende Hin- und Herbewegung 
umgeseut und pneumatisch durch ei- 
nen freifliegenden Präzision»- Schlag- 
te tSrper über einen Döpper direkt auf 
den Hammerbohrer Oben ragen. Bn me- 
chanisches Getriebe sorgt für die Dreh- 
bewegung des Bohrers. Die Bohrlei- 
stung beginnt bei 4 mm und recht bis 14 
mm Durchmesser in härtestem Beton. 

Der Bohrerwechsel Ist problemlos: Die 
stufenlose elektronische Schlag- und 
Drehzahteteuervng sowie die Möglich- 
keit zur Schlagabschaltung ertauben 

ein punkt genaues Anbohren. Sein Ge- 
wicht nur 2,3 Kilogramm. Damit hat der 
Heimwerker einen äußerst leichtge- 
wichtigen Kraftbolzen in der Hand, der 
selbst bei Überkopf-Arbehen kaum 
Muskelkraft kostet. 

AEG DeHrowoftaeugs OebH 
Max-Bytb-StiaB# 10 
TOST W l— end en 





Ein „Betonknacker“ 
fUr jedermann 

Als erster bringt die AEG Elektrowerk- 
zeuge einen Bohrhammer auf den 
Maria, mit dem rieh der Heimwerker an 
jede Wand und an Jede Decke trauen 
kann, ln seinen Ausmaßen hat er handli- 
che Dimensionen, in seiner Leistung al- 
lerdings Ist er profigerecht. Mit seinem 
elektra-pneumatischen Schlagwerk 



SchriUalann 

das Notsignal im Westentaschenformat 
- mit Slrenenkraft Für die Sicherheit von 
Mann, Frau und Kind. Vertreibt Angrei- 
fer und ruft HIHe herbei Kurz: für Jeden, 
der Hilfe braucht. Preis: DM 17,50 per 
Stück oder Im Geschenkset mit Umhän- 
geetul und Eraalzf Oltung DM 25,00. Ver- 
trieb: 

MOVITAS Handelsgesellschaft 
mbH A Co. KG 

Postfach 10 BS 55, 4660 Vlerses 1 
Tel 021 43/1 09 71 



Der sichere Griff 

HOPPE VISTA die Perfektion eines Sy- 
stems, das alles macht: Ö Hu ee, Kippe* 
und SchlleBoe mh ri— ilirigse Griff, 
dem perfekten Bnhand-Oreh-IGpp- 
Grtff. Nur Hoppe bietet einen Griff, auf 
dessen Innenseite jede r Heger Ie Meer 
fBv Ihe be stimm ten Me i d e BegL Da- 
durch brauchen Sie weniger Kraft -set- 
zen gleich richtig an, zum öffnen - und 
die Hand kann nicht mehr a brutschen! 
HOPPE-Griffe sind nicht nur hand- bzw. 
griffgerecht, sie sind auch unverwüst- 
lich. Dafür spricht auch der Rosenhei- 
mer Test Hier wurden die VISTA-Griffe 
25 QQQmal bewegt. Gn zusätzliches Ge- 
wicht von 3 kg im äußeren Griffbereich 
erhöhte die Beanspruchung. Doch HOP- 
PE VISTA hielt stand! Verantwortlich da- 
für ist die HOPPE- Lagerung, die voll In 
die zähe Kunsistoffrosetfe eingebettet 
Ist. Die Perfektion In den technischen 
Details macht HOPPE VISTA zum Fen- 
stergriff, afl dem es nichts zu rütteln 
gibt 

HOPPE GmbH 1> Co, Havehtz. 51 
5570 Stadtallendorf 



Neu in Deutschland - 
die preiswerte Alternative 
zur Doppelverglasung 

Eine hochwertige transparente Spezial- 
folie von 3 M schützt vor Wärmeveriust, 
Zugluft und beugt beschlagenen und 
verebten Fenstern vor. Scotch Fenster- 
isolferfoHe kann auf aHe Fensterrahmen 
einfach, sauber und sicher aufgebracht 
werden. Lediglich Schere und Haarfön 
sind erfordere ch. Der Fön glättet Fallen 

und blasige Unebenheiten, so daß die 
glasklare Fofie vollkommen straff sitzt 
Sie läßt sich gut mit einem Tuch reinigen 
und jederzeit leicht und rüdestandskn 
entfernen. Die Fade wird in zwei Ab- 
messungen Angeboten (1,5 + 8,5 cm). 

5 M DeatscUaed GmbH 
Abtlg. Marketing-Haushalt«. 


PostL MS. «MO Neo6 1 

5 ■zam8g£smm*MS& 



Gartenhaus-Quellbiunnen 

Der Blickfang für den Garten oder die 
Terrasse. Es handelt sich hier um einen 
Komplettbrunnen der - wo auch pla- 
ciert - Immer die Individualität des Be- 
wohners unterstreicht. Das Wasserbec- 
ken ist 90 x 90 x 23,5 an (aus Hostyren) 
mit Univereai-Spring brunnenpumpe aus 
Edelstahl - somit rostfrei Dte Anlage ist 
CS- ge prüft. Die Firma gewährt 2 Jahre 
Garantie, auch bei Dauerbetrieb. Zum 

AufsteUen innerhalb geschlossener 
Räume wird ein Holzawfstellerbausatz 
mit den Maßen 110x110X25,5 cm 
angeboten. 

Drei Kranen H artWa ie e- V — tt t ebm 

GmbH 

HBker Feld 42. 58 Wuppertal B 



Eine neue Idee mit Pfiff. . . 

ist der LEI FH EFT INTERNATIONAL Er 
schneidet mühelos Gurken. Rettiche, 
Mähren, Käse, Wurst, Brat - so dick oder 
dürai, wie die Hausfrau es wünscht. Sei- 
ne Schnitthöhe ist durch einen Schieber 
stufen los von 1,5-8, 5 mm verstellbar. 
Sein langes spezialgehärtetes Messer 
mit WeKenschliff aus rostfreiem Edel- 
stahl Ist so scharf, do8 es sogar Toma- 
ten in gleiche glatte Scheiben schnei- 
det. Der Resthalter ermöglicht sicheres 
Schneiden ohne Gefahr für die Finger 
bis zum letzten Rest. Die Riffelung auf 
der Unterseite sorgr für rutschsichere 
Auflage auf der Schüssel. 

WMIieit International, 5405 Honen 

y y vT^-»wy.»r r 


TUren-Neuheit 
keine Folie 

Zur Verarbeitung gelangt Echtholz für 
TDrblatt und Fenster. Der alte Türrah- 
men muß nun nicht mehr herautgebro- 
chen werden. Das neue Türblatt sowie 
Türrahmen werden schnell und sauber 
auf die alte TOr/Türrahmen oder Fen- 
ster/Fensterrahmen montiert. Das be- 
deutet neue Türen für alle Ansprüche 
durch Maßfertigung. 

REMO-BAU SAUTES 
O swnl c fa tr. El, 7031 Ma gs t oeft 



Neues von Zeiss Ikon 

Die MöbeLOIIve ist in Verbindung mit 
den Espagnoletien-Verschlüssen durch 
Ihre dezente und attraktive Form ein 
Ideales VeradikiSetemenL Sie wird aus 
hochwertigem Kunststoff gefertigt und 
ist in den Farben Oflv. Braun, Rot, 
Schwarz und Weiß erhältlich. Eine Je- 
weils farblich passende Blindolive steht 
ebenfalls zur Verfügung (einfacher und 
problemloser Einbau). 

Zehs Dkm AktieegeseSscbaft 
PostL 57 02 20. 1 Berlin 37 




Stifte Gerichte sind nicht 
nur bei Kindern beliebt 

Auch viele Erwachsene mögen sie ger- 
ne. Damit die Zubereitung ohne Proble- 
me vor sich geht, hat BOCA den „SJm- 
mortopf“ konzipiert. Sn uberlaufen 
oder Anbrennen gibt es damit nicht 
mehr, denn der doppelwandige „Slm- 
mertopf“ arbeitet nach dem Wasser- 
badprinzip. Nicht nur alle Milchspeisen 
meistert er perfekt, sondern er ist auch 
die Problemlösung für edle Soßen. Dar- 
über hinaus kann man im „Simmertopf“ 
Glasuren zubereiten, Bndernahrung 
und Diätkost schonend erwärmen und 
noch vieles mehr. 



PostL 1229. 74 

i 
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Berliner Chic aus 
Kreuzberg 

Die Präsentation der führenden Kollek- 
tion in Kultur- und Kosmetiktaschen von 
INDERLEIN Ist stets ein besonderes Er- 
eignis auf der Internationalen Frankfur- 
ter Messe. Die Garnituren aus hochwer- 
tigen TextlBen und Leder bestätigen 
immer wieder die besondere Kreativi- 
tät der Trendmacher aus Berlin. Die um- 
fassende Venriebsorganlsation mit 
Agenturen In allen größeren Ländern 
sorgt für die optimale Betreuung der 
Drogerien, Parfümerien und Fachabtei- 
lungen der Kaufhäuser. 

endeten GmbH +a». kg 

2.1 Berita 61 



Schwarzes Glas 
van Hutsch eit routher 

Das besondere Geschenk - SCALA- Va- 
sen von Wolf Kamagel in der schwarzen 
Kristallgk»- Ausführung. In der zu Hut- 
schen reut her gehörenden alten There- 
sienthaler Krystallglas- und PorzeUan- 
mamrfaktur wird nach geheimen Rezep- 
ten auf der Basis einer Oxydeinfärbung 
das schwarze Kristallglas mundgebta- 
sen. Besondere Raffinesse: Der Leo- 
nard- Dekor in Platin, schwarzes Glas mit 
schwarzem Dekor, schwarzes Glas mH 
sandgestrahltem Hals und glattem Fuß. 
(Preis ca. DM 80.- bis 150,-) 
ile Ud bonsm rth ec AG 
>672 Sefb/Bayete 


Ein bildschöner 
Aufbewahrungsort 
fOr Tierfutter 

bieten diese schönen bedruckten Do- 
sen. Die Motive sind farbenfroh und 
naturgetreu bis Ins Detail abgestlmmt 
auf den Inhalt - für Fische - Vögel - 
Hunde und Katzen. Eben Jedem Tier- 
chen sein Pläsierchen! Die Dosen gibt 
es in verschiedenen Größen und For- 
men. Sie sind aus Weißblech gefertigt 
und mit Schutziack überzogen, daher 
hygenlsch und leicht zu reinigen. Fra- 
gen Sie Im Fachhandel nach, oder bei 
uns, wir sagen Ihnen gerne, wo sie 
erhältlich sind. 

HP HaeshalBtpro dukte Vertu GmbH 
PostL 11 60, 6450 Mon ta ba u r 2 



Mit einem einzigen 
Schlosset ZimmertDren im 
ganzen Haus zu 
verschiieften 

Diese Möglichkeiten eröffnet KABA ge- 
mlni, ein Wendeschlüsset-System für 
den universellen Einsatz In SdhBeßan ta- 
gen. Dieses System zeichnet sich durch 
ein breites Sortiment von Möbel- und 
ApparotezyHndem aus. Das KABA-ge- 
mfni-ZylindertdilDS mit seinen drei Stift- 
reihen zeigt Mer seine volle Stärke, da 
der ganze Präzislons-Schlie&mechanis- 
mus in einem minimalen Durchmesser 
untergebracht ist. Dieses neue System 
ermöglicht nun eine vollständige Inte- 
gration der bekannten Mfibetverschlüs- 
se in die TürschEeßanloge. Dadurch 
kann einerseits die SchHisselanzahl auf 
ein Minimum reduziert werden, und an- 
dererseits bietet eine solche Lösung 
auch zusätzttches Gewähr gegen Miß- 
brauch. 

HÄFHEKG Bescfetogtedmik 
PostL 160, 7220 Nagold 


Zeiss Ikon 
Schutzbeschläge 
aus Stahl jetzt 
in 14 mm Stärke 

Sie decken an der Außenseite bei dün- 
nen und Falztüren den verbleibenden 
Oberstand bündig ab; d. h. die bisher 
notwendigen Stahkinierlagen in Kombi- 
nation mit den 10 mm starken Schutzbe- 
schtägen können bei diesen Türorten 
entlaßen. Problemlose und einfache 
Montage gepaart mit sachlich moder- 
nem Design fügen sich harmonisch in 
jede Art von Haus- und Wohnungstüren 
ein. Für Außentüren, die aggressiven 
Umwelteinflüssen ausgesetzt sind, wur- 
den jetzt auch afe Ergänzung zum be- 
stehenden Programm Sdmtzbesdiläg* 
aus Edelstahl entwickelt 
Zehn Hum Goemrack 

PostL $7 02 20, 1 Barths 57 



Kinderparty 

Welche Mutter kommt nicht ins Schwit- 
zen, wenn sie für Ihre Kinder eine Party 
veranstaltet und alle wilden Gäste un- 
terhalten soll? Für eSesen Anlaß hat die 
ASS 3 verschiedene Kinderpartyspiele 
herausgebracht. Bei diesen lustigen 
und bewegungsreichen Spielen kom- 
men auch die unruhigsten Kinder auf 
Ihre Kosten. 

Preis: ca. DM 9,50 
Al t -lplelkarteB F abrik — 

PostL 10QSS2 

7822 teirfeld— teh te i dl ngea 
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Gartenhäuser aus 
Kunststoff 

Das Voflkunststoff-Gartenhaus für die 
Freizeitgestaltung. Als Typenhäuser 
sind sie in vlelon Variationen und Grö- 
ßen lieferbar, mit oder ohne Veranda. 
Durch ein besonderes Stockverfahren 
auch von jedem Nichtfachmann auf- 
baubar. Die Anordnung von Türen und 
Fenstern nach eigenem Ermessen. Dazu 
die Vorteile van Kunststoff: witterungs- 
beständig, farbecht, warmedömmend, 
venonungsfest, pflegeleicht und 
schwer entflammbar; kein Imprägnie- 
ren, kein Streichen von Jahr zu 3ahr. Zum 
Bau dieser Häuser müssen keine Bäume 
gefällt werden, was Jeder Naturliebho- 
I. Mil 


lichkeiten als Gartenhaus, Gerätehaus, 
Anglerhütte, Jagdhütte, Wochenend- 
haus, Verkaufs- und Repräsenfotions- 
stand und . . . und ... In den Standard- 
farben; Pfosten dunkelbraun, Wandpa- 
neele weiß, Dachpaneele mittelbraun. 
Gebrauchsmusterschutz Nr. G 
83 06 322.6. Farbkatolog und weitere In- 
formationen von 
H. Matamrinlz GmbH ft Co. KG 
Abte&mtg Gartenhaus 
Postfach 116* 

S472 Beverungen 1 



Die original 
Philosophenleuchte 

Mlnlffdrt P 19 und Kerzenständer K 4, 
Ideale Geschenke für viele Gelegen- 
heiten. Alle Leuchten sind aus Zink, gal- 
vanisch veredelt ln Zinn, Kupfer, Gold 
(echt 24 Karat), Altmessing und Silber 
(echt versilbert). Die Fkimmhöhe der 
abbrennenden Kerze In der Philoso- 
phenleuchte wird durch Federdruck 
konstant gehalten. 5 weitere hübsche 
Wohnleuchten-Modelle, stets passend 
dazu Mnllichte und Kerzenständer wer- 
den angeboten. 

Uefemochweis: 

A. HM 

PostL 1 67, 7062 NeckHnsbefg 





Neues Filzschreibermodell 

das In zwei Ausführungen angeboten 
wird, mit abgeschrägter Spitze der ed- 
dlng 10 (schwarzer Lauf), mit einer fei- 
nen, konisch zulaufenden Spitze sdding 
20 (dunkelgrauer Lauf). Die neuen Filz- 
schreiber sind mit einer speziell entwic- 
kelten, neuartigen Tusche, die beson- 
ders üchtbeständrg, gut deckend, was- 
serfest, schnelltrocknend, sehr farbin- 
tenslv und geruchsneutral ist, gefüllt. 
Die Stifte eignen sich für praktisch alle 
Be&chriftungsarbetten auf nahezu allen 
Materialien, auch EinschweißfoHen, 
Kunststoffbeutel oder Etiketten (unver- 
bindliche Preisempfehlung 1,75 DM). 

C w. eddlng ft cm 
Postfach 1447, 207 Ahrensburg 







Pr? 1 

RIFFS MASSAGE macht 
fit und hält gesund 

riffl Massagehandschuhe und Gurte ha- 
ben eine tiefgreifende Wirkung auf den 
gesamten Organismus. Die Durchblu- 
tung wird aktiviert. Zudem stad die tief 
unter die Haut gehenden Massagen ein 
ideales Vorbeugungsmitlel gegen Zell- 
gewebs schwächen. RIFFI MASSAGE- 
ARTIKEL „ORIGINAL“ sind klinisch gete- 
stet und werden von Ärzten und Hefl- 
zehtren zur Unterstützung ihrer Thera- 
pien und zur Kreis ImrirtaWüsIer 
empfohlen, 
riffl Werk Kerl Förster 
PostL 90 0T 74, S K&tn 90 
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Lambsdorff USA gaben 
Impulse zum Wiederaufbau 


AXEL SCHÜTZSACK, Berlin 
Mit einem Festbankett und An- 
sprachen des Regierenden Bürger- 
meisters Richard von Weizsäcker 
sowie von Bundeswirtschaftsmini- 
ster Graf Lambsdorff ist die XU. 
Deutsch-Amerikanische Konfe- 
renz der Atlantik-Brücke und das 
American Council on Germany in 
Berlin eröffnet worden. 

Im Mittelpunkt der Konferenz, 
an der etwa 150 Persönlichkeiten 
aus Politik, Wirtschaft und Wissen- 
schaft beider Lander teiln ehm en, 
stehen die Genfer INF- und 
START- Verhandlungen, die Atom- 
waffen-Diskussion in beiden Län- 
dern sowie Probleme der politi- 
schen und wirtschaftlichen Bezie- 
hungen. 

Lambsdorff erinnerte in seiner 
Eröffnungsrede, daß von den USA 
die entscheidenden Impulse zum 
Wiederaufbau in der Bundesrepu- 
blik nach dem Zweiten Weltkrieg 
ausgegangen seien. Die Amerika- 
ner hätten mit dazu beigetragen, 
daß Freiheit und Demokratie in 
der Bundesrepublik fest verankert 
werden konnten und Bonn ein ver- 
läßlicher Partner der westlichen 
Allianz geworden sei 

Die Bundesrepublik werde auch 
in Zukunft ein fester Bestandteil 
des westlichen Bündnisses blei- 
ben. Da die Bundesrepublik 
Deutschland den USA „intellektu- 
ell, moralisch und politisch“ näher- 
stehe .als der Sowjetunion, könne 
eine Äqui-Distanz zu den beiden 
Bündnissystemen auch nicht in 
Frage kommen, zumal dies zu- 
gleich der erste Schritt auf dem 
Wege zum Neutralismus sein wer- 
de. Vor den Wahlen am 6. Marz 
seien hier und dort zwar Zweifel an 
der Bündnistreue der Bundesrepu- 
blik geäußert worden. Niemand 
könne aber nach dem Wahlergeb- 
nis solche Zweifel noch aufrechter- 
halten. 

Der Bundeswirtschaftsminister 
warnte zugleich vor der Zunahme 
protektionistischer Tendenzen, die 
weitreichende Folgen haben könn- 
ten. Er verteidigte auch den Aus- 
bau der Handels- und Wirtschafts- 
beziehungen zwischen der Bun- 
desrepublik und der Sowjetunion. 
Im Unterschied zu den USA. die 
einer solchen Wirtschaftspolitik 
skeptisch gegenüberstünden, wer- 
te die Bundesregierung den Han- 
del mit der Sowjetunion als einen 
„stabilisierenden Faktor der Ost- 
West-Beziehungen“ . 

Richard von Weizsäcker hob in 
seiner Rede die Bedeutung Berlins 
für die deutsch-amerikanische 
Freundschaft und für das atlanti- 
sche Bündnis hervor. Er erinnerte 


daran, daß Berlin der erste PIat 2 in 
Deutschland nach dem Kriege ge- 
wesen sei, an dem aus ehemaligen 
Feinden Freunde geworden seien. 

Auch von Weizsäcker wies auf 
neutralistische Tendenzen hin: Es 
gäbe „einige Leute“, die sich frag- 
ten, ob die Entwicklung in der NA- 
TO angesichts der wachsenden 
Zerstörungskraft moderner Waffen 
nicht an einem Punkt angelangt 
sei, an dem es besser sei, das Bünd- 
nis zu verlassen. Mit einer solchen 
Politik werde man aber keines- 
wegs die Freundschaft zur Sowjet- 
union erreichen, sondern am Ende 
werde ganz im Gegenteil die Kapi- 
tulation stehen. 

Im Zusammenhang mit der Dis- 
kussion über den Nachrüstungsbe- 
schluß der NATO wies von Weiz- 
säcker darauf hin, daß die Initiati- 
ven sowohl zum Bau der Neutro- 
nenbombe als auch zur Aufstel- 
lung von Mittelstreckenraketen in 
Europa und zur Null-Option nicht 
von amerikanischer, sondern von 
deutscher Seite ausgegangen sei- 
en. Den Deutschen stehe es des- 
halb auch nicht zu, den Amerika- 
nern Vorhaltungen und Vorwürfe 
zu machen. 

Von amerikanischer Seite wurde 
zu Beginn der Diskussion darauf 
hingewiesen, daß die USA in den 
späten sechziger Jahren ihr nu- 
kleares Potential aus Europa weit- 
gehend abgezogen hätten, wäh- 
rend die Sowjetunion die letzten 
zehn Jahre dazu genutzt habe, ihr 
gegen den Kontinent gerichtetes 
nukleares Bedrohungspotential in 
großem Umfänge auszubauen und 
zu verstärken. Ein Eingehen auf 
den Vorschlag des sowjetischen 
Parteichefs Andropow würde be- 
deuten, daß man Moskau die Sta- 
tionierung von mehr SS-20-Rake- 
ten zubillige, als es zu Beginn der 
Genfer INF- Verhandlungen im eu- 
ropäischen Teil Rußlands gegeben, 
habe. 

Zu Beginn der deutsch-amerika- 
nischen Konferenz wurde mehr- 
fach auf den Generationswechsel 
hingewiesen, der sich gegenwärtig 
vollzieht Die Erfahrungen einer äl- 
teren Generation auf dem Gebiete 
der deutsch-amerikanischen Zu- 
sammenarbeit und Freundschaft 
könnten nur in begrenztem Um- 
fange weitergegeben, werden. Ge- 
fühle und Empfindungen, die zum 
Bindungspotential der deutsch- 
amerikanischen Freundschaft ei- 
ner älteren Generation gehörten, 
seien nicht vererbbar. Die Älteren 
müßten deshalb bei den Jüngeren 
um Verständnis für den Partner 
werben. 


Strauß: Keine 
Änderung 
in Europa 

• Fortsetzung von Sehe 1 

rer kriegsverhindernden Wirkung 
noch größer und noch unfehlbarer, 
als sie es heute ist 

Man muß hier auch die amerika- 
nische Mentalität in Erwägung zie- 
hen. Die Amerikaner haben den 
Ausschlag gegeben im Ersten Welt- 
krieg mit einem Expeditionskorps 
bei relativ geringen Verlusten. Die 
Amerikaner haben den Ausschlag 
gegeben izn Zweiten Weltkrieg, im 
europäischen Bereich, im pazifi- 
schen Bereich, mit höheren Verlu- 
sten. Aber in beiden Fällen ist in 
Amerika keine Bombe gefallen, hat 
keine Granate angeschlagen, ist 
kein Ziegelstein vom Dach gefal- 
len. 

Für uns Europäer war das ja seit 
Hunderten von Jahren anders. Wir 
waren Gegenstand von Kriegen. 
Für uns ist immer das Bewußtsein 
da: Wenn ein Krieg ausbricht, dann 
sind unsere Menschen, ist unser 
Land in unmittelbarer Gefahr. 

Für die Amerikaner bedeutet es 
eine - ich darf sagen - säkulare 
Umstellung, sich von der Un Ver- 
wundbarkeit der Heimat und ihrer 
Bevölkerung in früheren Kriegen 
umzustellen auf volle Verwundbar- 
keit und Verletzbarkeit, auf Ver- 
nichtbarfeert des eigenen Territo- 
riums, der eigenen Städte, der eige- 
nen Industrie und der eigenen 
Bevölkerung. 


Reagan hörte auf seine Generale 

Neue Laser-Waffe formell in Auftrag gegeben / Weinbergen „völlig neue“ Strategie 


Gesagt 


99 Er war ein Beispiel auf- 
opfernder Pflichterfül- 
lung. Er hat es dem am- 
tierenden Präsidenten 
nicht immer leichtge- 
macht. Gleichwohl 
möchte ich ins Allgemei- 
ne gewendet sagen, daß 
eine gute parlamentari- 
sche Debatte auf die 
Würze des Individuellen 
nicht verzichten kann. 
Ich bin sicher, daß Her- 
bert Wehner auch in Zu- 
kunft nicht tasten, son- 
dern auch weiterhin sein 
Wort vernehmen lassen 
wird. “9 

Bundestagspräsident Richard Stücklen 
in einer Dankadresse an den scheiden- 
den SPD- Fraktionsführer Herbert 
Weimer. 


j TH. KIELIN GEB, Washington 
j Die Generalität an der Spitze der 
i amerikanischen Streitkrafte hat 
i US-Präsident Reagan den Haupt- 
anstoß dazu gegeben, eine neue 
Defensiv-Strategie im nuklearen 
Bereich zu formulieren. Ein höhe- 
rer Beamter des Pentagon sagte 
dazu: „Die fünf Generalstabschefs 
analysierten die Richtung, in der 
die USA künftig vorgehen sollten. 
Dabei kamen sie zu der Erkennt- 
nis. daß es offenbar keine Hoff- 
• nung auf eine Beendigung des 
Wettrüstens gebe, und daß man 
daher einen neuen Weg einschJa- 
gen müsse." 

Nach seiner Femseh-Ansprache 
hat der Präsident inzwischen dem 
! US- Generalstab die formelle An- 
weisung gegeben, die Forschungen 
zur Entwicklung einer neuen La- 
i ser-Ab wehrwaffe beschleunigt vor- 
anzutreiben, verlautete aus Krei- 
sen des US-Verteidigungsministe- 
riums. Diese Waffe, ein Vorgriff auf 
ein neues, auch in den Weltraum 
projiziertes Defensivkonzept der 
USA, soll abgefeuerte Interkonti- 
nentalraketen der Sowjets zerstö- 
ren können, noch ehe diese Rake- 
ten den sowjetischen Luftraum 
oder ihre Flugbahnen in den Rand- 
zonen des Weltraums verlassen 
haben. 

Etwa vor einem Monat traten die 
Generalstabschefs an den Präsi- 
denten mit ihren Ideen heran. Rea- 
gan legte sie dann seinem am Mitt- 
woch enthüllten Plan zugrunde, 
die Forschungen zur Entwicklung 
einer neuen amerikanischen De- 
fensivkapazität zu beschleunigen, 
damit die USA sich zur glaubwür- 
digen Abschreckung nicht mehr 
auf die Drohung „sicherer Vergel- 
tung“ zu stützen brauchten. 

Beträchtliches Echo 

Die Rede hat in den Staaten ein 
beträchtliches Echo ausgelöst Im 
Kongreß und unter Fachleuten au- 
ßerhalb der Regierung war die Re- 
aktion gespalten. „Der Präsident 
hat praktisch die Militarisierung 
der letzten großen HofEhung auf 
internationale Zusammenarbeit, 
der im Weltraum, eingeläutet“, be- 
mängelte ein Senator aus Reagans 
eigenem politischen Lager, Mark 
Hatfield aus Oregon. Die genau ge- 
genteilige Position bezog etwa der 
Abgeordnete Ken Kramer aus Co- 
lorado, der Reagans Vorschlag zur 
Entwicklung Immaterieller Defen- 
sivwaffen „eine kühne neue Initia- 
tive“ nannte, „wahrscheinlich die 
ißte Hoffnung für die Mensch- 
überhaupt“. 

Verteidigungsminister Weinber- 
ger sagte in Madrid, die von Rea- 


gan angekündigte Strategie sei „et- 
was völlig Neues". Die USA hätten 
die Absicht, alle „ihre technologi- 
schen Ressourcen zu mobilisieren, 
um ein Verteidigungssystem zu 
schaffen, das uns erlaubt, mit 
nichtnuklearen Waffen alle gegen 
uns gerichteten Raketen im Welt- 
raum zu zerstören“. Präsident Rea- 
wolle „etwas Besseres" als die 
itegie der Vergeltung. 

Sehr gegensätzlich waren auch 
die Meinungen darüber, ob Rea- 
gans Vorschlag die nukleare Balan- 
ce zwischen den Großmächten 
„stabiler oder „instabiler mache. 
Lawrence Eagleburger, Staatsse- 
kretär im State Department, 
sprach für den Konsensus in der 
Administration, indem er die ge- 
genwärtigen ballistischen Inter- 
k o minental waffen als „ein 
schrecklich destabilisierendes Sy- 
stem" bezeichnete. Die For- 
schungsanregung des Präsidenten 
ziele dagegen auf eine stabilere Si- 
tuation hin, in der die gegenseiti- 
gen Vernichtungswaffen „obsolet“ 
würden. 

Gary Hart, Senator aus Colorado 
und ein prononcierter Kritiker der 
Verteidigungspolitik der Regie- 
rung, widersprach entschieden. 
„Reagans Vorschlag stellt 30 Jahre 
Abrüstungs Politik auf den Kopf“, 
sagte Hart un US-Femsehen. „Er 
paßt ganz zur Auffassung des Prä- 
sidenten, daß wir das nukleare 
Wettrüsten gewinnen können. Das 
ist das eigentlich destabilisierende 
Moment“ 

An diesem Punkt setzte auch der 
frühere Sicherheitsberater, Zbi- 
gniew Braezinski, seine Kritik an. 
Er erinnerte daran , warum sich 
Moskau und Washington vor elf 
Jahren auf die scharfe Begrenzung 
anti-ballistischer Raketensysteme 
geeinigt haben: Defensivab schrek- 
kung galt als besonders gefährlich 
und destabilisierend, weil es die 
eine oder andere Supermacht ver- 
leiten könne, zu glauben, ein Erst- 
schlag ließe sich gefahrlos führen, 
da man die Vergeltungsmöglich- 
keit der anderen Seite durch eige- 
ne ABM-Systeme unschädlich ma- 
chen könne. 

Die USA und die Sowjetunion, 
so erläuterte Braezinski in einem 
Femsehinterview, hätten daher be- 
schlossen, „einen Zustand ver- 
gleichbarer Verwundbarkeit“ her- 
zustellen, wo ein Land potentielle 
Geisel des anderen wäre. So habe 
man sicherzustellen gehofft, daß 
keine Seite als erste losschlagen 
würde. 

Der demokratische Senator Da- 
niel Lnouye (Hawaii) beschuldigte 
Reagan, er habe „den Eindruck er- 


weckt, als seien die Vereinigten 
Staaten der Sowjetunion ausgelie- 
fert“. Der Präsident wisse genau, 
daß dies „nicht stimmt“, fügte 
lnouye hinzu. Der Senator, der 
dem Senatsausschuß für Geheim- 
dienstfragen angehört, meinte, der 
Präsident habe von amerikani- 
scher Unterlegenheit gesprochen, 
weil er befürchte, daß „sein exzes- ' 
siver Verteidigungshaushalt im 
Kongreß beschnitten wird, und 
weil er von dem Scheitern seiner 
Wirtschaftspolitik ablenken will“. 

Robert McNamara, der unter 
Präsident Kennedy das Verteidi- 
gungsmirüsterium leitete, gab sei- 
ne „emphatische Zustimmung* 1 : 
Man sollte die von Präsident Rea- 
gan angeregten Forschungen auf 
alle Fälle unternehmen. Er 
schrankte allerdings ein: „Seit 25 
Jahren forschen wir auf dem Ge- ■ 

biet der anti-ballistischen Techno- 
logie. Auch in 20 Jahren werden 
wir noch keinen Durchbruch er- 
zielt haben. Im übrigen ist die Fra- 
ge vollkommen irrelevant für die 
Waffen, die wir hier und heute 
brauchen.“ 

Weitere Verlautbarungen 

McNamaras Ansicht steht aller- 
dings in Widerspruch zu Fakten, 
wie sie Wissenschaftler in den USA 
schon heute vorweisen können. So 
schreibt Paul Nahm, ein Elektro- 
nik- und Computer-Experte an der 
Universität von New Hampshire, 
in der Mai-Ausgabe der Zeitschrift 
„Genesis“, „innerhalb der näch- 
sten drei bis fünf Jahre“ könne der 
Prototyp einer neuen Teilchen- 
Strahlenwaffe fertig werden. Diese 
Waffe schieße „Elektronen von der 
Gewalt eines Blitzschlages“ ab; sie 
eigne sich vor allem als Abwehr 
von Anti-Schiff-Raketen. . Zwi- 
schen der Herstellung eines sol- 
chen Prototyps und der Serienreife 
als System würden freilich noch 
viele Jahre der Forschung verstrei- 
chen, meint Nahin. 

Wie s Weiße Haus jetzt xoitteüt, 
war die Rede des Präsidenten vom 
Mittwoch abend nur der Auftakt zu 
einer „Trias“ von öffentlichen Ver- 
lautbarungen zur nuklearen Vertei- 
digung. Am 31. Marz folgt die An- 
sprache Reagans zu den INF-Ver- 
handlungen in Genf, wobei das 
Hauptaugenmerk auf die Enthül- 
lung eines neuen amerikanischen 
Verhandlungsvorschlags gerichtet 
sein wird. Schließlich will der Prä- 
sident sich am 7. April öffentlich 
zur endgültigen Stationierung und 
Produktionsweise der neuen. US- 
Interkontinentalrakete, genannt 
„MX", äußern. Eine Sonderkom- 
mission wird ihm bis zum 4. April 
ihre Vorschläge unterbreitet 
haben. 


„Breschnews 
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dschan tätig, bevor er dann dort in 

die Position des Ersten Partei», 
kretars aufrückte; -Leonhatde* 
wähnt, daß Alijew durch die Abset- 
zung von etwa 2000 PtoteiflrnktüL 
nären, die er durch Staatsstcha- 
heitsdienst-Funktkmäre ersetzte" 
in Aserbeidscban unliebsam bT 
könnt wurde. Mit der BefÖitienute 
dieses Mannes nach Moskau 
allen Funktionären deutlich ge- 
worden, daß Andropow nun ein 
ähxüich« Verfehlen für dfegesam. 
te Sowjetunion im Sinn habe. 

Nach Ansicht des Ost-Experten 
strebt Andropow keine Reformen 
in dem Sinne an, wie der Begriff im 

Westen verstanden wird. Dfe Kam- 
pagne gegen Bestechung und Kor- 
ruption in den vergangenen sechs 
Wochen sei keineswegs nur darauf 
gerichtet, Auswüchse zu überwin- 
den. Andropow und seinen Hel- 
fershelfern gehe es vfelmehr dar- 
um, unter dem Vorwand des 
Kampfes gegen die Korruption 
Gegner im Parteiapparat und alle 
Kräfte, die sich seiner Herrschaft 
entgegenstellen, zu beseitigen. Dü 
Kampagne diene der eigenen 
Machtentfaltung und der Repres- 
sion gegen die gesamte Bevölke- 
rung. 

Leonhard ist der Ansicht; daß 
sich gegen dieses Ansinnen nicht 
nur die führenden Vertreter der 
Partei zur Wehr setzten. Es sei auch, 
möglich, daß Außenminister Gro- 
royko und Verteidigungsminister 
Ustinow Bedenken gekommen 
seien. 

Professor Leonhard teilt die An- 
sicht, daß Andropow während der 
ersten Phase seiner Herrschaft in 
der Abriistungspolitik, in der Ein- 
schätzung der deutschen Wahlen 
und bei dem Versuch der Nieder- 
zwingung Afghanistans außenpoli- 
tische Fehleinschätzungen unter- 
laufen seien. Er zückt diesen 
Aspekt jedoch an die zweite Stelle. 

Von größerer Wichtigkeit er- 
scheint Ihm folgendes: „Je mehr 
sich Vermutungen und Verdachts- 
momente verdichten, daß der so- 
wjetische Staatssichezheitsdienst 
mit dem Attentat auf den Papst in 
Verbindung zu bringen ist, desto 
mehr könnten sich verantwor- 
tungsbewußte Kräfte in der sowje- 
tischen Führung darüber Gedan- 
ken machen, ob es unter diesen 
Umständen hoch ratsam ist, eine 
, Person an der Spitze der Pariei zu 
haben, die so deutlich erkennbare 
Angriffsflächen bietet" 
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Alles, was Sie über Videofilmen wissen sollten, 
steht im neuen VIDEO aktiv. 

Denn Video ist mehr als nur TV-Sendungen 
mitzuschneiden und bespielte Kassetten vorzuführen. 
Video macht erst als aktives Hobby Spaß. 

Werden Sie Ihr eigener Regisseur, schneiden und ver- 
tonen Sie Ihre Aufnahmen selbst. Alles, was Sie über 
Video als creatives Vergnügen wissen müssen, 
steht jetzt im neuen VIDEO aktiv 
Die wichtigsten Themen in Heft 1/83: 


© Videofi/men für Einsteiger 
© Marktübersicht: Tragbare Recorder und Kameras 
© Geld verdienen mit Video 
o Leitfaden für industrielle Videonutzung 
© Großer Videokamera-Kurs 
o Vergleichstest der ersten Minirecorder 
und Kameras 

© Leserwertbewerb: Produzieren Sie einen 
Musik-Video. 

© Marktübersicht Schachcomputer 


Vom Gewicht 
des Partners 

jSa «dbOwirt l d l l fh to t die Uafam an 

nek wieder nickt“; WELT von 18. Bün 

Die Meinung des Herrn Wilfried 
HertzrEichenrode über die Eigen- 
ständigkeit der CSU ist in mehrfa- 
cher Hinsicht sehr ß r*>ich, 

und es erscheint wünschenswert, 
daß sich die Politiker und die Wäh- 
ler der Union mit den darin getrof- 
fenen Feststellungen auseinander- 
setzen. 

Allein die Tatsache, daß dieses 
Thema nach jeder Bundestagswahl 
erneut in den politischen Vorder- 
grund gerückt wird, bestätigt die- 
ses Erfordernis. Im übrigen be- 
ginnt sich die Meinung durchzuset- 


von vo rnher ein ausschließen wür- 
de. Insoweit verdient der vorletzte 
Absatz dieses Artikels besondere 
Beachtung. 

A fit Dank an den Verfasser/ 
R. Barpain, 
Qinckbom 

Eigenes Risiko 

„L oart Hie fc Kranke Knduainaxkte- 
rangf“; WELT von UL Min 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
ein Bravo diesen Ausführungen. 
Nicht, wie jetzt praktiziert, eine 
Kostenbeteiligung der Kranken, 
sondern eine Ausschließung von 
Erkrankungen, die eigenes Risiko 
erbringen. Ein Schornsteinfeger, 
Dachdecker, Straßenkehrer u. ä. 
gehört in die große Gemeinschaft 
der gesetzlich Versicherten. Sein 
Risiko ist das Risiko der Gemein- 
schaft 

Wie sieht es aber aus, wenn man 
in den fernen Süden in Urlaub 
fährt? Wer dazu das Geld hat hat 
auch das Geld dafür zu haben, daß 
er privat eine das Risiko abdecken- 
de Krankenv ersicherung ab- 
schließt 

Wie sieht es aus mit den das 
Risiko fest suchenden Sportarten 
Mopedfehren, Skifehren u. ä.? 
Auch hier, wer das Geld dafür auf- 
wenden kann, kann auch eine pri- 
vate Versicherung abschließen, die 
dieses Risiko ausgleicht 
Bestraft wird heute die Genera- 
tion, die sich diese Dinge kaum hat 
leisten können. Geboren in da 
Zeit da Vor- oder Nachinflation, 
Arbeitslosigkeit, dann Krieg, Ge- 
fangenschaft, Flucht, Vertreibung, 
Wiederaufbau, kein Geld zu ir- 
gend welchen Luxusdingen. 

Heute nun, nachdem während' 
da aktiven Arbeitszeit kaum 
krankgefeiert wurde, heißt es zu- 
zahlen in Form da perfekten Ko- 
stenbeteiligung da Alten und 
Kranken. Nun ergeben sich erheb- 
liche Kostenaufwendungen für Al- 
koholkranke, Drogensüchtige, Ko- 


Die Krankenkasse war Sticht 
konzipiert, Zusatzrisiken zu tra- 
gen, wie sie sich aus solchen Situa- 
tionen ber ergeben. 

Man sollte den Begriff da 
Krankheit auf den Stand bringen, 
wo er hingehört, in den Bereich der 
normalen Risiken des Lebens, 
nicht in den darüber hinausgehen- 
den Bereich. Jeder kann tun und 
lassen was er will, nur er soll dann 
Risiken, die er der Lust und per- 
sönlicher Freude wegen eingeht, 
auch persönlich absichem. 

MH freundlichen Grüßen 
Meyer, 

Kreisverband der Kriegs- und 
Zivübescbadigten, 
Hattingen (Ruhr) 


JHHT; wefen WELT vom & Min 

Sehr geehrte Damen, 
sehr geehrte Herren, 
das ganze Ausmaß der Tragödie 
von Dr. Koch und seiner Familie 
geht aus da von der Internationa- 
len Gesell s cha ft für Menschen- 
rechte vermittelten Meldung nicht 
hervor. 

Im Dezember 1981 beteiligte sieh 
Dr. Koch im Zuchthaus Cottbus an 
ei ne m Hungerstreik als Solidari- 
tätsbekundung für das um seine 
Freiheit und Unabhängigkeit rin- 
gende polnische Volk. Er wurde 
daraufhin da Kältefolter unter- 
worfen. Für mehrere Stunden wur- 
de er bei 15 Grad Kalte bei geöffhe- 
tem Fenster und unzulänglicher 
Bekleidung in eine ungeheizte Zel- 
le gesperrt. Die gesundheitliche 
Schädigung war schwa. Aus dem 
Kreise der Familie wird daher be- 
fürchtet daß da Unglückliche die 
erneute Inhaftierung nicht lebend 
überstehen wird. 

Da Vorrang ist durch minde- 
stens zwei Zeugenaussagen belegt 
Die Zentrale Erfassungsstelle da 
Lande^justizvawaltung in Salzgit- 
ter, die für rfi» Brfiwg^ ng da in der 

DDR amtlich begangenen Verbre- 
chen zuständig ist, wunde unter- 
richtet 

Mit freundlichem Gruß 

Jfana WaMs, 

Köln 30 


Wort des Tages 

99 Von allem, was die 
Weisheit für die 
Glückseligkeit des 
ganzen Lebens bereit- 
stellt ist bei weitem 
das Größte die Gewin- 
nung der Freund- 
schaft 99 

Epikur, griech. Philosoph (341-271 
v.Chr.) 


Personalien 

ABSCHIED 

Fredcrick J. Kroesen, Oberbe- 
fehlshaber da Landstrettkräfte 
da USA in Europa und da 7. US 
Armee mit Hauptquartier in Hei- 
delberg sowie Befehlshaber da 
Armeegruppe Mitte, Europa-Mit- 
te, hat am Freitag Bundeskanzler 
Heimat Kohl in Bonn einen Ab- 
schiedsbesuch gemacht Der 
Kanzler würdigte die Verdienste 
von Kroesen um dfe deutsch-ame- 
rikanische Zusammenarbeit and 
dankte dem General für seäneTSr 
tigkeit in da Bundesrepublik 
Deutschland. Auf Kroesen hatte 
seinerzeit die Rote Armee Frak- 
tion in Heidelberg, als der General 
mit dem Dienstwagen durch die 
Stadtfuhr, einen An schlag verübt 
Am 8. April werden Bundespräsi- 
dent Karl Carstens, Verteidi- 
gungsminister Manfred Wimter 
und da neue Generalinspekteur 
da Bundeswehr, WoLfeang Al ten- 
bnrg, Kroesen empfangen. Gene- 
ral Kroesen scheidet am 30. April 
aus dem Amt aus. 

GEBURTSTAG 

Ein früherer „Primus“ unter den 

deutschen Diplomaten wurde 70 
Jahre alt: Norbert Berga, von 
1070 bis 1973 Botschafter in Paki- 
stan und anschließend bis 1978 
Botschafter in Peru. Im alten Kel- 
terhaus im fränkischen Ortsteil 
Muffendorf in Bad Godesberg fei- 
erte Berga, beglückwünscht von 
vielen Amtsko Liegen und „Ehe- 
maligen“. Die Funktion des ehe- 
maligen „Primus" würdigte Bot- 
schafter a. D. Hanns-Gero von 
Lindeiner-Wildan, der daran erin- 
nerte, daß Norbert Berger schon 
auf dem Prinz-Heinrich-Gymna- 
sium in Berlin immer mit den 
besten Noten glänzte. Zur Gratu- 
lation erschienen Alois Males, 
Staatsminister im AA, Protokoll* 
Chef Hans-Werner Graf Finck von 
Flnck e nstein, die früheren Kolle- 
gen und Botschafter a. D. Karl 
Günther von Hase, Günther 
Wehl, heute Präsident der Deut- 
schen Gesellschaft für Auswärtige 
Politik in Bonn, Margarethe Hüt- 
ter, Heinz- Werner Meyer-Lobs«, 
Harald Graf von Posadowsky* 
Wehner und da ehemalige afgha- 
nische Ministerpräsident und frü- 
here Botschafter Mohammed 
Yusut 

EHRUNG 

Ralph Siegel, einader bekann- 
testen Komponisten da leichten 
Muse ln Deutschland, erhält in 
diesem Jahr den Paul-Lmclre 
Ring da Stadt Goslar. Der Berli- 
ner Paul Lincke hat nach dem 
Kriegin der Kurortgemeinde Hah- 
nenldee-Bockswiese gelebt und 
ist auch in da zu Goslar gehören- 
den Gemeinde begraben worden. 
Der Ring, da an ihn erinnert, wird 
seit 1S55 an Komponisten, Text- 
dichter und Interpreten vergeben, 
die sich der Untohaltungsmusik 
verschrieben haben. 


Briefe an DIE# WELT 

DIE WELT, Godesberger Allee 99, Postfach 200866, 

5300 Bonn 2. Tel. 0228/30 41. Telex 8 85 714 

sten für Abtreibungen, Dinge, die 
man damals kaum kannte. 


zen, daß eine Möglichkeit, da CSU 
bundesweit die Stimme geben zu 
können, viele da in diesen Tagen 
hervortretenden Peinlichkeiten 


Mit Kältefolter 




Jir, 


mstag, 26. März 1983 
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Führung per 

‘Ultimatum? 

... J; G. - Die drei Stahlmoderato- 
mit ihrem auch nach des Btm- 
- ’ . eskanzl ers Urteil herausragend 

jt^ Konzept zur Neustrulrturie- 
1 , ' mgder deutschen Stahlindustrie 
• * . ‘ - jänzten durch Abwesenheit ln 

. eiser Voraussicht des möglichen 
Resultats hatten sie wichtigere 
•• . yprmine, als der Bundeswirt- 
-> jaftsministe r am Donnerstag 
" r “^ijne große Stahl-Gesprächsrun- 
- -'s aus Unternehmern und Ge- 
■erksehaftlem, aus Bundes- und 
. andesnünistem zusammen- 
- “'bmmelte. 

■ Das Resultat der Runde hat die 
bstinenz leider eindrucksvoll als 
• ^ chtig bestätigt. Herausgekom- 
"ien ist in Bonn nichts anderes als 
,, ' je Bekräftigung des stahlpoliti- 
’ -hpn MaiTinng ssirwifai unter Un- 
‘ - . *- xnehmern, .ob denn der von den 
‘ [oderatoren dringlich empföhle- 
e Konzentrationsprozeß deut- 


schen Stahlpotentials auf die be- 
sten Anlagen wirklich der Weis- 
heit letzter Schluß sei. 

„Ein Resultat mit dem nur noch 
süffisant zu kommentierenden Ef- 
' fekt, daß allein die ohnehin stärk- 
ste n Rbem H -Gruppierung Thys- 
sen/Krupp mit der laut Moderato- 
renvorschlagoptimalen Fusion of- 
fensichtlich Emst macht. Bei der 
ebenso vorgeschlagenen und gro- 
ßen Gruppe „Ruhr“ hinge t »**" 

klaffen unverändert tiefe Kluften 
zwischen den dafür ausersehenen 
Partnern Hoesch, Klnoirruar und 
Salzgitter. 

Der Himmel mag wissen, war- 
um der Bundeswirtschaftsmini- 
ster zum Überspringen dieser 
Kluften nur einzigen Aus- 
weg fand. Nämlich die „ultimati- 
ve“ Aufforderung an die Stahl- 
Unternehmen, ihre schlüssigen 
Strukturkonzepte schleunigst in 
Bonn zu präsentieren, auf dafl 
diese nebst Befürwortung des 
Subventionsbegehrens au? den 
G erwhmig^ iT ig^ ffttg narh Brüssel 
geschickt werden können. 


BUNDESBAHN / Das Unternehmen benötigt dringend zusätzliche Investitionsmittel j BÖRSENWOCHE 


Schußfahrt in die roten Zahlen ist 
auf absehbare Zeit nicht zu bremsen 


HANS-JÜRGEN MAHNKE, Bonn 
Zusätzliche Investitionsmittel für die Bundesbahn halten die 
zuständigen Experten im Bundesverkehrsministerium für drin- 
gend erforderlich. Wenn die Neubaustrecken rascher vollendet 
werden, wozu die Bahn jetzt in der Lage ist, könnten die Erlöse 
etwas auf poliert werden. Angesichts der sich zuspitzenden Situa- 
tion - das Eigenkapital wird 1988 aufgezehrt sein - ist das nicht 
mehr als ein Tropfen auf den heißen Stein. 

Die Rechnungen, die jetzt zu Be- Harden und 1987 7,8 Milliarden 


Ölpreis und Pfundkurs 

Von WILHELM FURLER, London 


it Gelassenheit wird in Groß- 
britannien die Pfundschwa- 
: . - registriert obwohl die briti- 
%■ Wahrung nah e z u Tag für Tag 
■ /..'i Minus-Rekorde gegenüber 
V> amerikanischen Dollar und 

- ' -- D-Mark aufstellt. Seit Mitte No- 

. * >ber vergangenen Jahres, als 

' "-V im Prinzip bisher in drei 
vacheperioden verlaufende 
Ul der britischen Währung 
-. ’’ . ützte, ist die Pfund/D-Mark-Pa- 
'■ von etwa 4,30 auf heute nur 
wenig mehr als 3,50 Mark 

■ ■ JleiL : Gegenüber dem Dollar 

. " '-ngerte sich der Wert des Pfiin- 

'4n der gleichen Zeit von 1,65 
' "-^napp 1,46 Dollar. 

- ijn ist geneigt beim Anblick 
I *r Entwicklung an Krisenstim- 
’i-jg zu denken. Doch weit ge- 
. Sehr treffend bemerkt die 
-•-:-;ioner „Times“, daß dies die 
,'jomste Wechselkurskrise“ sei, 
’ ne je erlebt habe. Londoner 
. , 'senhändler bestätigen, daß es 
„.."Markt überraschend gelassen 

■ J ."ht und gäwylich ohne jene fie- 
. lafte Panik, die vorausgegange- 
- r Tundkrisen begleitet hatte. 

^5 Gelassenheit hat durchaus 
• ’ " ,i Grund. Denn wohl nie zuvor 
■ 1 ‘«n es wie dfoamai fest aus- 
eßüch unbeeinflußbare Fakto- 
. .. von an Ran, die starken Druck 
die britische Währung aus- 
n, während eigentlich unüber- 
~>are positive Entwicklungen 
iande selbst in den letzten Ta- 
■ überhaupt nicht berücksich- 
I k wurden. 

I 'itTVipi den An B an einflfisran zählen 
i v i Erster LiniedieSchwierigkeiten 
Französischen Franc, die nur 
v V :h eine Neufestsetzung der Pa- 
en im Europäischen Wäh- 
•r.’—.l. Agsystem bis auf weiteres beho- 
- - ■' * werden konnten. Zu Lasten 
‘ ''Pfundes, denn derandenDevi- 
■ -narkten als unbefriedigend 
. r . ■*- --estufte Brüsseler Kompromiß 

• - : > automatisch die Nachfrage 
Dollars noch verstärkt Hinzu 
f ei : ~int die -Wahrscheinlichkeit, 

• r die US-Zinsen noch für eine 
.. -./;e ihr hohes Niveau beibehal- 
. “ - • ^kurzfristig sogar steigen wer- 

. V ^ Den stärksten Druck auf das 
' übt aber seit Wochen die 

Vöwißheit darüber aus, was am 
: «kt geschehen wird: ob der 

• *• ? - !' 's für Nordseeöl nochmals ge- 

• r -"i wird mit der möglichen Fol- 

- ';ines Ölpreiskrieges, der aller 
• r - ussicht nach einen steilen Fall 

. • r ■'■Rohölpreise nach sich ziehen 
damit Großbritanniens Ein- 
r^nen aus Nordseeöl weiter 
i^lich reduzieren würde. 

" • ... --r Zeit' will man also an den. 

.. (Devisenmärkten mit dem briti- 


RE2NIGTE STAATEN 


sehen Pfund möglichst wenig zu 
tun haben. Doch das kann sich 
schon rasch ändern. Denn es gibt 
nicht wenige Analysten, die die 
Meinung vertreten, daß die Zu- 
rückhaltung gegenüber dem Pfund 
übertrieben wird und daß die briti- 
sche Wahrung rasch als unterbe- 
wertet angesehen werden kann. 

N imm t man sinh die jüngsten 
britischen Kory unkturdaten vor, 
dann ergibt sich für die Wirt- 
schaftsentwicklung des Landes ei- 
ne positive Aussicht wie schon lan- 
ge nicht mehr. Von der Tatsache 
ausgehend, daß die Abwertung des 
Pfundes gegenüber einem handels- 
gewichteten Korb auslänrfiwhar 
Wahrungen seit Mitte November 
vergangenen Jahres etwa 15 Pro- 
zent erreicht hat, hat sich die Wett- 
bewerbsposition der britischen 
Wirtschaft erheblich verbessert. 

Die im Herbst letzten Jahres ein- 
setzende Zunahme der Verbrau- 
chemachfrage hat sich werter ver- 
stärkt und bis jetzt an gwhahAn 
Daß die Importe nach den jetzt 
veröffentlichten A ußenhandels - 
Zahlen im Februar dennnrh leicht 
von 5,076 auf 5,030 Milliarden 
Pfund zurückgegangen sind, 
bringt diese verbesserte Wettbe- 
werbsfähigkeit im Inland gegen- 
über ausländischen Produkten 
möglicherweise schon zum Aus- 
druck. 

D ie Produktion der verarbeiten- 
den Industrie ist den letzten 
Statistiken zufolge im Januar so 
stark wie schon seit Beginn dieser 
Rezession vor fest vier Jahren 
nicht mehr gestiegen, nämlich um 
2,6 Prozent Alle drei vom Zentra- 
len Statistischen Büro veröffent- 
lichten führenden Konjunktur-In- 
dikatoren weisen auch im Februar 
steil nach oben. Der gerade gegen- 
über dem konjunkturellen Zwek- 
koptimismus der Regierung nun 
schon seit Monaten mehr äs zu- 
rückhaltende Industrieverband 
CBI hat jetzt zum ersten Mal öf- 
fentlich von einer Vertrauens-Zu- 
nahme in der Geschäftswelt ge- 
sprochen. Das will etwas heißen. 

So gesehen, ist es mir verständ- 
lich, daß die britische Regierung 
die Kursentwicklung ausschließ- 
lich den Marktkräften überläßt 
und zu Interventionen an den De- 
visenmärkten nicht bereit ist Ge- 
nauso richtig ist es, nicht an der 
Zinsschraube zu drehen. Für Mar- 
garet Thatcher heißt es jetzt die 
Nerven zu bewahren und hinzu- 
nehmen, daß das Pfund zunächst 
vielleicht auch zu tief feilen mag 
Doch wer weiß schon genau, wo 
die richtige Parität liegt und noch 
dazu gegenüber welcher Wahrung 


Die Rechnungen, die jetzt zu Be- 
ginn der neuen Legislaturperiode 
und im Vorfeld der Aufstellung des 
Bundeshaushaltes 1984 und der 
mittelfristigen Wwan^plaTtung bis 
1987 von der Balm und von den 
Experten des Verkehrsministe- 
riums aufgemacht werden, neh- 
men sich dramatisch aus. Unter 
der Voraussetzung von jährlichen 
Bundeszuschüssen von durch- 
schnittlich 13,5 Milliarden Mark, 
wie es die geltende Finanzplanung 
bis 1986 vorsieht, und unter gleich- 
bleibenden Wettbewerbsbedin- 
gungen kommt die jüngste mehr- 
jährige Wirtschafte- und Finanzpla- 
nung der Bahn zu folgenden 
Ergebnissen: 

• Die Differenz zwischen eigenen 
Erträgen und Aufwendungen (ei- 


den Mark ver anschlag t wird, wird 
Über 15,5 Milliarden 1985 auf 17,2 
Milliarden 1987 steigen. 

• Der Jahresverlust, wobei die er- 
folgswirksamen Bundesleistungen 
berücksichtigt werden, schnellt 
von 5,0 Milliarden Mark in diesem 
Jahr über 5,5 Milliarden 1985 auf 
7,2 Milliarden 1987 nach oben. 

• Die Nettokreditaufrialime wird 
sich während dieser Zeitspanne 
um 150 Prozent erhöhen. Für die- 
ses Jahr sind 3,1 Milliarden ein ge- 
plant, 1985 sollen es bereits 5.2 Mil- 


AUF EIN WORT 



99 Nur fortschrittlichste 
Technologie bietet die 
Antwort auf das deut- 
sche Stahlstandort-Pro 
blem. Denn all«* haben 
hier hohe Personal- 
kosten ohne entspre- 
chend billige Ressour- 
cen an Rohkofifen und 
Energie. ““ 

Dr. Herbert Gienow, Vorstandsvor- 
sitzender der Klöckner-Werke AG, 
Dul5bUTg FOTO: WOLF P. PRANGE 


sein. 

• Von der Nettokreditaufrialime 
dieses Jahres sollen 2,1 Milliarden 
zur VerlustÜnanzxerang und eine 
Milliar de zur fovestffionsfinanzie- 
nmg eingesetzt werden. Bis 1985 
wird der Teil, der für Investitionen 
bereitgestellt werden soll (2,7 Mil- 
liarden), rascher steigen als jener, 
der zur Abdeckung der Verluste 
benötigt wird &5 Milliarden). 1987 
müssen allerdings 4,2 Milliar den 
zum Ausgleich der Verluste und 
3,6 Milliarden für Investitionen 
aufgenommen werden. 

• Als Folge wird die Verschul- 
dung der Bahn kräftig nach oben 
schießen. Zum Jahrsende wird mit 
einem Betrag von 38,9 Milliarden 
Mar k gerechnet In zwei Jahren, 
Ende 1985, werden es bereits 49,5 
Milliarden und Ende 1987 62,6 Mil- 
liarden sein. 

Das in der Bilanz der Bahn aus- 
gewiesene Grundkapital betrug 
Ende 1981 rund 19^2 Milliarden 
Mark (28 Prozent). Bei unveränder- 
ten Bundesleistlingen wird dieses 
Grundkapital zunehmend für die 
Deckung der Jahresverluste heran- 
gezogen werden müssen und vor- 
aussichtlich 1988 aufgezehrt sein. 
Das B und es-Eisenbahnverm ögen 
wird dann nur noch mit fremdem 
Kapital finanziert -»»in Der steigen- 

GROSSBRITANNffiN 

Leistungsbilanz 
mit Überschuß 

fh. London 
Die britische Leistungsbilanz bat 
jetzt vorgelegten Statistiken zufolge 
im Februar wieder einen Über- 
schuß ausgewiesen, nachdem sie im 
Januar tief ins Defirit gerutscht war . 
Allerdings fielder Überschuß mit 42 
Millionen Pfund (Januar-Defizit 31 1 
Millionen Pfund) nicht so deutlich 
aus, wie allgemein erhofft worden 
war. 

Im Warenhandel kam es im Fe- 
bruar zu einem Defizit in Höhe von 
138 Millionen PfUnd (Januar 491 
Millionen), das sich auf 742 Millio- 
nen Pfund (1,001 Milliarden Pfund) 
erhöbt, wenn man den Überschuß 
in der Ölbilanz in Höhe von 604 
Millionen Pfund unberücksichtigt 
läßt 

Während die Importe, allerdings 
auf hohem Niveau, von 5,076 Milliar- 
den Ffünd im Januar auf 5,030 Mil- 
liarden PfUnd leicht zurückgegan- 
gen sind, nahmen die Exporte von 
4^585 auf 4,892 Milliarden PfUnd 
nicht unwesentlich zu. Die Dienst- 
leistungsbilanz (Tourismus, Schiff- 
fahrt e.Jc.) wies wie auch im Januar 
einen Uberschuß von 180 Millionen 
Pfund aus. 

Die Tatsache, daß die Importe 
auch im Februar um etwa 1 3 Prozent 
über dem durchschnittlichen Ni- 
veau des vergangenen Jahres lie- 
gen, wird in London als ein deutli- 
ches Indiz für einen sich abzeich- 
nenden Wiederaufschwung der 
wirtschaftlichen Tätigkeit gewer- 
tet Abgesehen von der stark gestie- 
genen Einfuhr von Automobilen 
geht das hohe Impartniveau vor 
allem auf die Bereiche Grundstoffe, 
Halbfertigwaren und Investitions- 
güter zurück. 


de Zinsaufwand wird die Ertragsla- 
ge des Unternehmens weiter ver- 
schlechtern. Nach Ansicht der 
Bahn, aber auch des Bundesver- 
kehrsministe rium s, wird sich die 
Frage der Kreditwürdigkeit der 
DB zwangsläufig stellen. Damit 
wird sich das Haushaltsrisiko Bun- 
desbahn drastisch erhöhen. 

Der Vorschlag des B anki ers Her- 
mann Josef Abs, der im Kern auf 
eine Umschuldung der Bahn durch 
Anleihen, die erst m den neunziger 
Jahren getilgt werden, hinausläuft, 
stößt im Bundesverkehrsministe- 
rium auf wenig Gegenliebe. Für die 
Übernahme der Al tlasten von jähr- 
lich rund fünf Milliarden Mark ana- 
log zum Bergbau fällen dem Bund 
die Mittel. 

Daher plädieren die Experten im 
Bundesverkehrsministerium da- 
für, die Investitionszu sebüsse an 
die Bahn aufzustocken. Nach Be- 
rechnungen könnte die Bahn für 
Neu- und Ausbaumaßnahmen im 
nächsten Jahr rund 1,4 Milliarden' 
ausgeben, eingeplant sind bisher 
jedoch nur 930 Millionen- Durch 
die schnellere Fertigstellung könn- 
te die Bahn rascher den Nutzen aus 
den begonnenen Neubauten zie- 
hen, der insgesamt nach Fertigstel- 
lung aller Strecken auf 500 Millio- 
nen Mark jährlich veranschlagt 
wird. 

Stoppen läßt sich die Schußfahrt 
in die Verluste vorerst nicht. Im 
Verkehrsministeriiun wird daher 
überlegt, ob private Kapitaleigen- 
tümer, Spediteure oder »urh 
Güterkraftverkehrs ge werbe am 
Bau von Umsc hlagsaniag«»n oder 
Bahnhöfen beteiligt werden könn- 
ten. So könnte der Kreditbedarf 
der Bahn gedrückt werden. 

HWWA-PROGNOSE 

Aufschwung noch 
nicht gesichert 

JAN BRECH, Hamburg 
Für eine anhaltende Besserung 
der weltwirtschaftlichen Entwick- 
lung gibt es zwar Chancen, doch ist 
die Realisierung nach wie vor unsi- 
cher. Wie das Hamburger HWWA- 
Institut für Wirtschaftsforschung in 
seinem jüngsten Lagebericht 
schreibt, werden die weitere Wirb 
schaftspolitik in den USA und in 
anderen wichtigen Volkswirtschaf- 
ten sowie die Entwicklung des ver- 
teilungspolitischen KTimag über 
Dauer und Stärke der Besserungs- 
tendenzen entscheiden. Bei dem 
U mschlag desKnnj unlctairk-limas in 

jüngster Zeit zeige sich die Neigung, 
nach der vorherigen, übermäßigen 
Gewichtung der Wachstumsbemm- 
niase nun den Besserungstenden- 
zen vorzugreifen. Die psychologi- 
schen Akzentuierungen werden 
sich nur dann dauerhaft in realen 
Impulsen niederschlagen, wenn der 
Vertrauensvorschuß durch eine an- 
haltende Aufwärtstendenz Bestäti- 
gung findet 

Fü r das g anze Jahr 1983 erwartet 
das HWWA eine langsame Bele- 
bung der Gesamtnachfrage. In den 
Industriestaaten dürfte das reale 
Bruttosozialprodukt aber lediglich 
um 1,5 Prozent wachsen, wobei die 
Zuwachsrate in den USA auf 2,0, in 
Japan auf 2^ und in Westeuropa auf 
0,5 Prozent geschätzt wird. F ür den 
Welthandel sagt das HWWA eine 
Ausweitung um 1 Prozent voraus. 
Impulse dürfte er vor allem aus 
wieder expansiveren Lagerdisposi- 
tionen bekommen. Hemmend wir- 
ke dagegen die anhaltende Dämp- 
fung der Importe in vielen vom 01- 
und Rohstoffexport abhängigen 
Ländern. 


I LANDWIRTSCHAFTSMINISTER ERTL / Kritik an nationalen Wirtschaftspolitiken 


^häffig^n^prö^amm für Keine Alternative zur Gemeinschaft 

ehr älS 0ll MlUiaraen 1VL3iK HANS M. RANKE, Bonn den Zustand und die Perspektiven meinschaft werde sich auch ii 


H.-A. SIEBERT, Washington 
zeptiert hat Präsident Reagan 
'B esch äftigung»- und Rezes- 
. ihüfsprogramm, das beide 
ser des Kongresses nach einer 

- jung im Verxmtthmgsaus- 
ß verabschiedeten. In die US- 
ächaft gepumpt werden 4,6 
arden Dollar (rund 11,1 Mil- 
den Mark) - 300 Millionen Dol- 
t nehr, als das Weiße Haus ur- 

nglich zu gestehen wollte, 
ihäfte amerikanische National- 
: io men hatten vor der weiteren 
»lähung des Rekordhaushai ts- 
dts und den inflationären Kon- 
enzen gewarnt 
den' Vereinigten Staaten sind 
" Zeit mehr als zehn Millionen 
itswiDige Bürger ohne Job, 
, es wird geschätzt, daß durch 
■ Programm etwa 400 000 Ar- 
rplatze geschaffen werden. Die 

- ei fließen in Gebiete mit über- 
rihschriittüch hoher Unterbe- 
r.-jftigjüü® und worden unter an- 
-• TO für die Vfw^gmisiemng von 


Gefängnissen, Hochwasserschutz. 
Aufforstung, Parks, Massentrans- 
port, Atomhflfe und K i nde rgarten 
verwendet. Rund 100 Mill ionen 
Dollar werden für die Obdachlosen 
abgezweigt 

Das Gesetz stellt weitere fünf 
Milliarden Dollar für die Arbeits- 
losenunterstützung in den US- 
Bundesstaaten bereit In acht Län- 
dern, darunter Pennsylvania und 
Ohio, waren die Kassen am Freitag 
leer, so daß die Zahlungen einge- 
stellt werden mußten. Die Engpäs- 
se sind nun beseitigt Der Federal 
Unemployment Insurance Trust 
Fund in Washington vergibt die 
frei gegebenen Gelder an die Bun- 
desstaaten als Kredite. Gegen die 
•geschäfti gu ng s m a ßn ahmen hatte 
sich Präsident Reagan lange ge- 
wehrt Inzwischen zeic hn et sich in 
den USA ein deutlicher Konjunk- 
tu raufschw ung ab. Kurz vor den 
Osterferien hat der Kongreß auch 
ein Rettungspaket für die US-So- 
zialversicherung abgesegnet 


HANS M. RANKE, Bonn 
Josef Ertl im Aufbruch - vom 
Stuhl des Buhdese mähr ungs mini- 
steriums auf den Prasidenten-Ses- 
sel der Deutschen Landwirt- 
schafts-Gesellschaft (DLG). Für 
Ertl, der immerhin seit 1969 Mini- 
ster war, ist dieses auch die erste 
Etappe des Rückzugs aus der Poli- 
tik. Wann er den FDP- Vorsitz in 
Bayern niederlegen wird, will er 
mit seinen „Freunden“ in der Hei- 
mat beraten. Ob das Amt des DLG- 
Präsidenten mit der Tätigkeit ei- 
nes Bundestagsabgeordneten ver- 
einbar ist wül er prüfen, wenn er 
am 1. Januar seine neue Aufgabe 
übernommen hat 
Aktiv will Ertl bleiben, nicht nur 
bei der DLG. Schon jetzt wird er 
von den unterschiedlichsten Insti- 
tutionen und Vereinigungen zum 
Mxtmachen animiert Er wül seine 
Erfahrungen weitergeben, vor al- 
lem das, was er mit der „Materie 
Europa“ durchgemacht hat 
In diesen Tagen des Abschieds 
sinniert Ertl in Gesprächen über 


den Zustand und die Perspektiven 
der Gemeinschaft. Er laßt aber kei- 
nen Zweifel, daß es für ihn keine 
Alternative zur Gemeinschaft gibt, 
auch wenn er die Lage als „nicht 
schön“ bezeichnet Dies sei nicht 
das Versagen der Agrarminister, 
sondern vielmehr der nationalen 
Wirtschaftspolitiken. 

Es sei eben nicht gelungen, die 
Hauptvoraussetzungen, nämlich 
feste Wechselkurse, für ein funk- 
tionierendes System in Europa zu 
erfüllen. Dafür driften die Wirt- 
schaftspolitiken noch zu weit aus- 
einander. Stabile Wechselkurse lie- 
ßen sich in einer Gemeinschaft 
eben nicht erreichen, wenn einige 
Partner eine Inflationspolitik be- 
treiben. Die Europäische Gemein- 
schaft Verträge auf Dauer keine 
ständigen Auf- und Abwertungen. 
Und die letzten Kursänderungen 
vom Wochen beginn zeigten nur, 
wie fragwürdig das Europäische 
Währungssystem sei. dessen Ziel 
eben die Vermeidung solcher kurz- 
fristigen Korrekturen gewesen sei 

An den Divergenzen in der Ge- 


meinschaft werde sich auch in na- 
her Zukunft nichts ändern. Daß 
die EG trotzdem nicht zerbrochen 
ist, sei der Erfolg der Agrarmini- 
ster. Ertl glaubt daran, wenn sich 
diese Minister nicht ständig zu- 
saxnmengerauft hätten, wäre die 
Situation eine ganze andere. 

Das ständige Wissen darum, daß 
man das, was man gerne machen 
möchte, nicht machen kann, weil 
es in der EG nicht mehrheitsfahig 
ist, erschwere das Amt, das Ertl 
jetzt verläßt Er spricht von einer 
nervlichen Belastung, die er letzt- 
lich getragen habe, weil er an die 
Bedeutung der EG glaubt Fest 
steht für ihn, daß auf den Posten 
„ein gestandenes Mannsbild“ ge- 
hört, das damit fertig wird. 

Über seine Aufgaben bei der 
DLG äußert er sich nur zurückhal- 
tend. Die Vermittlung praktischer 
Erfahrungen an Studenten und die 
Hilfe für junge Landwirte in der 
Dritten Welt schalen sich jedoch 
als Gebiete heraus, die Ertl ausbau- 
en möchte. 


Anhaltende Kaufwut bringt 
Kurs- und Umsatzrekorde 


CLAUS DERTINGER, Frankfurt 

Die Börse wird nie wieder 
schwach. Und bald gibt’s keine Ak- 
tien mehr! Fast sieht es so aus, als 
stünde solcher Glaube hinter der 
Kaufwut, die in dieser Woche neue 
Rekorde gebracht hat Rekorde an 
Kurssteigerungen, die sich selbst 
bei marktbreiten Publikumsaktien 
zwischen fünf und zehn Prozent 
vom Kurswert bewegten, Rekorde 
bei den Borsenumsätzen, die selbst 
in den besten Zeiten nicht so hoch 
waren wie jetzt, und neue Rekord- 
stände bei den Aktienindices. Der 
WELT-Aktienindex kletterte in 
dieser Woche um vier Prozent von 
125,9 auf 131,9 Punkte (31. 12. 64 = 
100), womit er fest sein „all time 
high“ von 132,7 Punkten aus dem 
November 1969 erreicht hat. 

Viele Börsianer sind schier fas- 
sungslos angesichts der Wucht die- 
ser Aktienhausse, die von in- und 
ausländischen Anlegern gleicher- 
maßen getragen wird. Immer wie- 
der warten und hoffen die Exper- 
ten auf Beruhigungspausen mit et- 
was nachgebenden Kursen, damit 
die noch nicht engagierte Kund- 
schaft etwas billiger einsteigen 
kann. Doch es klappt nicht Sobald 
die Notierungen nur ein Schnäpp- 
chen nachgeben, sind neue Käufer 
da. 

Es ist ähnlich wie 1959/60, als die 
Amerikaner die deutsche Börse 
entdeckt hatten. Es wird alles ge- 
kauft, am meisten natürlich das 
Feinste vom Feinen wie Siemens, 
Daimler, Deutsche Bark und Al- 
lianz Versicherung. Papiere, die 
mit Ausnahme von Allianz in die- 
ser Woche 20 bis 30 Mark und da- 
mit sieben bis acht Prozent ihres 
Kurswertes gewannen. Aber auch 


viele Luschen sind vom Hausse- 
aufwind erfaßt worden. Bei diesem 
Tempo wird manchem alten Hasen 
angst und bange. 

Und so fehlt es denn auch nicht 
an Warnungen. Die Dresdner Bank 
und die Commerzbank zum Bei- 
spiel meinen, mit den jüngsten 
Kurssteigerungen sei ein guter Teü 
der Konjunkturbelebung und der 
Besserung der Untemehmensgc- 
winne bereits vorweggenonunen. 

Doch inzwischen beginnen BÖr- 
senanalysten, ihre bisherigen Ge- 
winnschätzungen nach oben zu 
korrigieren. Dadurch erscheinen 
viele Papiere - besonders im inter- 
nationalen Vergleich - als funda- 
mental eher unter- als überbewer- 
tet. Vor allem weisen die Optimi- 
sten unter den Börsianern auf ei- 
nes hin: Für deutsche Aktien gibt 
es seit dem 6. März keinen „Sozi- 
Abschlag mehr“. 

Wenn man sich unter Anlagebe- 
ratem umhört, gewinnt man den 
Eindruck, als gebe es immer noch 
eine sehr große Schar von Anle- 
gern, die noch Aktien kaufen wol- 
len, aber noch auf einen günstige- 
ren Zeitpunkt warten, nachdem sie 
den günstigsten längst verpaßt ha- 
ben. Viele stürzen sich jetzt Hals 
über Kopf in den Markt aus Angst, 
die Kurse könnten noch weiter 
weglaufen. Wer das während der 
letzten Wochen getan hat, liegt 
nicht falsch. Entscheidend zur 
Hausse in dieser Woche hat beige- 
tragen, daß sich Ausländer nach 
der Markaufwertung im EWS nicht 
aus deutschen Papieren zurückge- 
zogen, sondern statt dessen sogar 
noch mehr als bisher gekauft ha- 
ben. Das hat überall Mut gemacht. 
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Edelstahl im Visier 

Washington (SbL) - Das Damo- 
klesschwert amerikanischer Ein- 
fuhrquoten oder AusgleichszÖlk 
hängt nun auch über deutschen, 
französischen, italienischen, briti- 
schen, schwedischen und Öster- 
reichischen Edelstahllieferanten, 
denen die US- Konkurrenz unfein 
Marktpraktiken in Form von Dum- 
ping vorwirft. Die International 
Trade Commission (ITC) hat ent- 
schieden, daß ihre Exporte der ame- 
rikanischen Edelstahlindustrie 
Schaden zufügen. Nach einem Hea- 
ring am 5. April wird die ITC Präsi- 
dent Reagan An&ngMai Straftn&ß- 
n ahmen vorschlagen. Er muß dann 
innerhalb von 60 Tagen eine Ent- 
scheidung treffen. Vermutlich be- 
müht sich das US-Handelsministe- 
rium jedoch wie beim Mnc«^ nF tah] 
um eine Losung auf freiwilliger 
Basis. 

Umsatz gesunken 

Frankfurt (dpa/VWD) - Der Um- 
satz des deutschen Versandhandels 
ist 1982 um ein Prozent auf 21,55 
Milliarden Mark minlckp ]> g an g pr> 
Zu diesem Ergebnis kommt der 
Bundesverband des Deutschen 
Versandhandels Frankfurt, auf- 
grund einer Mitgliederbefragung. 
Dabei mußte der all gemei n » Ver- 
sandhandel gegenüber dem Vorjahr 
einen Rückgang um 4J2 Prozent 
hinnehmen. Der Spezialversand- 
handel, der beispielsweise nur auf 
Geschenkartikel abstellt, legte 5,4 
Prozent und der Vertreter-Versand- 
handel zehn Prozent zu. 

Wirtschaftsfördenmg 

Düsseldorf (dpa)— Die Dienste der 
Gesellschaft für Wirtschaftsförde- 
rtmg in Nordrhein-Westfalen (GfW) 
sind im vergangenen Jahr viel stär- 
ker gefragt gewesen als 1981. Insge- 
samt 335 vorwiegend mittelständi- 
sche Unternehmen - unter ihnen 70 
aus dem Ausland - haben sich über 
Neuerrichtung, Verlagerung oder 
Erweiterung von Betriebsstatten 
beraten lassen. Das waren mehr als 
doppelt so viele wie 1981. Würden 
alle Projekte verwirklicht, so rech- 
nete die Gesellschaft am Freitag in 
Düsseldorf vor, fänden 6800 Men- 
schen einen neuen Arbeitsplatz und 
würden Aufträge im Wert von 1,25 
Milliarden Mark vergeben. 

Zahlungsaufschub 

Panama-Stadt (rtr) - Bolivien hat 
nach Angaben eines hohen Zentral- 
bankvertreters mit ausländischen 
Gläubigerbanken eine Vor- Verein- 
barung über die Aussetzung von 
Schuldenrückzahlungen getroffen. 
Wie Hugo Puchen, der für Aus- 
landsfinanzierungsvorfaaben in der 
Geschäftsleitung der Bank zustän- 
dige Direktor am Donnerstag weiter 
mitteilte, betrifft dies Zahlungen, 
die in den nächsten sechs Monaten 
fällig werden. Die vorläufige Eini- 
gung sei anläßlich der jüngsten 
Konferenz der Interamerikani- 
schen Entwicklungsbank (IADB) 
mit Vertretern des Banken-Steue- 
rungsausschusses des Landes ge- 
troffen worden. 
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im Fehlen sind die schwedischen 
Arbeitnehmer Weltmeister. An 30 
Arbeitstagen erschienen sie 1981 
nicht am Arbeitsplatz. Die Bundes* 
republlk folgt mit 18 Tagen auf 
dem vielten Platz. Aber weit gerin- 
ger sind die Fehlzeiten in den USA 
und vor allem in 3a pa . 

QUHIfc GLOBUS 

Chancen In Indien 

Neu-Delhi (dpa/VWD) - Krupp- 
Aufsichtsratsvorsitzender Berthold 
Beitz sieht in Indien gute Möglich- 
keiten der Zusammenarbeit für die 
deutsche Industrie. Am Rande der 
Jahrestagung des Internationalen 
Olympischen Komitees (IOC) in 
Neu-Delhi sagte Beitz am Freitag 
gegenüber dpa/VWD, die Inder 
meinten es offenbar ernst in ihrem 
Bemühen, mehr Investitionen vor 
allem aus Europa und den USA ins 
Land zu holen und ihre Industriepo- 
litik entsprechend zu liberalisieren. 
Nach Gesprächen mit der indischen 
Ministerpräsidentin Indira Gandhi 
und einer Reihe von Ministem neh- 
me erden Eindruck mit, daß Indien 
sehr an einer engen industriellen 
Zusa mme narbeit interessiert sei. 

In der Verhistzone 

Wien (dpa/VWD) - Nach vier bis 
fünf sehr schlechten Jahren fliegen 
die im internationalen Dachver- 
band LATA zu sammengeschj osse- 
nen Fluggesellschaften derzeit tief 
in der Verlustzone. Das Defizit liege 
1983 voraussichtlich bei 1,6 bis zwei 
Milliarden Dollar (3,8 bis 4,8 Milliar- 
den DM), wovon allein drei Viertel 
auf Zinsbelastungen entfielen, er- 
klärte IATA-General direkter Knut 
Hammarshjold in Wien. 

Geringere Getreldekänfe 

Moskau (dpa/VWD) - Die sowjeti- 
schen Getreideeinfuhren werden 
im laufenden US-Getreidejahr (Juli 
1982 bis Juni 1983} vermutlich er- 
heblich niedriger ausfeüen als im 
Vorjahr. Dies teilte der Unterstaats- 
sekretär des US-Landwirtschafts- 
mini steriums, Alan Tracy, nach 

tischen Experten "in Moskau mit. 
Der geringere Einfuhrbedarfsei auf 
die bessere Ernte in 1982 und größe- 
re Reserven zurückzuführen, hiofl 
es weiter. Im Vorjahr hatte die 
UdSSR insgesamt 46 Mlllin'iwn 
Tonnen Getreide eingeführt. 
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USA / Farmer greifen nach der Notbremse 

Subventionen für Brachland 


H.-A. SIEBERT, W ashing ton 
. Das US-Landwirtschaflsmimste- 
rium hat ein Programm givftflrtot, 
über das sich auch in der EG nach- 
zudenfeen lohnt: Es heißt „Pay- 
ment-in-Kind“ oder Pik zielt 
auf den Abbau der riesigen Agrar- 
überschüsse und ein Anziehen der 
stark gesunkenen Preise. Nach 
zwei a ufeinand erfolgenden 
Rekordernten und tiefen Einbrü- 
chen auf den traditionellen Export- 
märkten stecken Amerikas Farmer 
In der schwersten Wirtschaftskrise 
seit 40 Jahren. 

Nach dem Pik-System erhalten 
die US-Landwrrte aus den Bestän- 
den der Regierung Getreide, wenn 
sie sich verpflichten, einen Teil ih- 
res Bodens nicht zu beackern. Bis 
darf erst am Ende der Emtesaison 
verkauft oder verfuttert werden. 
Während Washingtons Lager 
schrumpfen, spart der Steuerzah- 
ler gleichzeitig viele Milliarden 
Dollar, die sonst als Einkommens , 
hflfen bereitgestellt würden. 

Pik baut auf schon bestehende 
Programme auf. So erhält zum Bei- 
spiel ein Maisfarmer, der ein Fünf- 
tel seiner Anbaufläche stillegt, 1,50 
Dollar in bar je Acre (0,41 Hektar) 
für die Hälfte des nicht benutzten 
Bodens. Wenn der Bauer weitere 
30 Prozent nicht besät, hat er nach 
Pik Anspruch auf 80 Prozent seiner 
vorjährigen Maiserzeugung aus 
amtlichen Beständen. Wer an dem 
plan teilnimmt, kann zudem Re- 
gierungskredite aufnehmen, und 
zwar 2,65 Dollar je Bushel (35,2 
Liter). Der „anspruchsberechtigte“ 
Mais muß auf der verbliebenen 
Fläche geerntet werden. 

Nach Ablauf der Zeicbnungsfrist 
steht fest, daß eine ungewöhnlich 
große Zahl amerikanischer Farmer 
nach der Pik-Notbremse greift 
Wenn viele nicht wieder absprm- 
gen, werden in den USA in diesem 
Jahr 33,3 Millionen Hektar Wei- 


zen-, Mais-, Baumwoll- und Reis- 
land nicht bepflanzt Dieses Gebiet 
ist doppelt so groß wie der Bundes- 
staat Virginia. Das „Sign-up" ent- 
spricht 36 Prozent der 75,7 Millio- 
nen Hektar, die für Pik in Frage 
kamen. 

Im einzelnen werden in Amerika 
13 Millionen Hektar Weizenland 
nicht genutzt. Das sind 35 Prozent 
des üblichen Weizenbodens. Nicht 
unter den Pflug kommen außer- 
dem 15,8 Millionen Hektar Mais- 
und Sorghumland (39 Prozent), 2,8 
Millionen Hektar Baum wolland (44 
Prozent), 0,9 Millionen Hektar Ger- 
ste- und Haferiand (zwölf Prozent) 
und 0,7 Millionen Hektar Reisland 
(43 Prozent). Um die Erosion einzu- 
dämmen, müssen die stillgelegten 
flächen in Wiesen verwandelt oder 
anders geschützt werden. 

Das Landwirtschaflsministe- 
rium in Washington geht davon 
aus, Haß die US-Farmer in diesem 
Jahr statt 203 nur 152 Millionen 
Tonnen Mais und statt 76 nur 54 
Millionen Tonnen Weizen in die 
Scheuern fahren werden. Vermut- 
lich sinken die von der US-Regie- 
rung kontrollierten Getreidevorrä- 
te um mehr als 27 MnUr>™»n Ton- 
nen, während die staatlichen 
Agrarbeihilfen im Haushaltsjahr 
1984, das am 1. Oktober beginnt, 
um 3,7 und 1985 um rund fünf 
Milliarden Dollar gekürzt werden 
können. 

Dennorh bleibt der amerikani- 
sche Bund am Ende der Saison 
imm er noch auf rund 73 Millionen 
Tonnen Weizen und Mais sitzen, so 
daß das zunächst einjährige Pik- 
Prorgramm wahrscheinlich wie- 
derholt werden muß. US-Land- 
wirtschaftsminister Block: „Wir 
bedauern die Abkehr von der Phi- 
losophie des freien Marktes. Aber 
Pik ist der einzige Weg, um unsere 
Farmer wirtschaftlich wieder auf 
die Eieine zu bringen." 


NAMEN 


Dr. Michael Fernholz, bisher Fi- 
nanzvorstand der Eternit AG, wur- 
de zum Vorstandsmitglied der 
Deutsche Bank Berlin AG berufen. 
Kurt Kasch wurde zum stellvertre- 
tenden Vorstandsmitglied ernannt 

Ernst Blickte, gesc hafts führen- 
der Gesellschafter der SEW - Euro- 
drive Untemehmensgruppe, 
Bruchsal, vollendet heute da« 70. 
Lebensjahr. 

Klaus Richter, Inhaber der Rich- 
ter Baustoffe Haus- und Garten- 
GmbH u. Co., Lübeck, Prasidialmit- 
glied und Vorsitzender des Ver- 
kehrsausschusses des Bundesver- 
bandes des Deutschen Groß- und 
Außenhandels (BGA), wurde zum 


weiteren Vizepräsidenten des BGA 
gewählt 

Henry Todtmann, einer der Pu- 
blic-Relations-Leute der ersten 
Stunde, feiert am 28. März den 75. 
Geburtstag. 

Kurt Georg Krampitz, Vor- 
standsmitglied der Frankens, Mün- 
chen, vollendet am 28. März das 60. 
Lebensjahr. 

Rechtsanwalt Dr. Gerd Schmit- 
Morkramer scheidet zum 31. Marz 
aus dem Vorstand der Frankfurter 
Hypothekenbank AG, Frankfurt, 
aus und übe rnimmt neue Aufgaben 
im Bereich der Deutschen Bank 
AG. Sein Nachfolger wird Dr. Berat 
W. Bohrer, bisher Vorstandsmit- 
glied der Deutsche Bank Berlin AG. 


JAPAN / Die Rohstahlproduktion ist unter 10Q Millionen Tonnen gesunken 

Verluste der großen Gesellschaften 


FRED de la TROBE. Tokio 

Die japanische Rohstahlproduk- 
tion sank dem Branchenverband 
zufolge 1982 zum ersten Mal seit elf 
Jahren unter die 100-Miliioner,- 
Tonnen-Schwelle auf 99,5 Millio- 
nen t. Noch deutet wenig darauf 
hin, daß die konjunkturelle Wind- 
stille bald von einem Aufschwung 
abgelöst wird. Die Nachfage der 
großen Abnehmer im Inland, der 
Bau Wirtschaft, der Autoindustrie, 
der Werften und des Maschinen- 
baus ist ausgesprochen flau, wäh- 
rend die Exporte stagnieren. Im 
Febraur sank die Rohstahlproduk- 
tion im Vergleich zum Voijahres- 
monat um 13,2 Prozent. 

Infolge hoher Lagerbestände ha- 
ben alle Unternehmen ihre Aus- 
bringung gedrosselt Ende Januar 
waren die Lager auf 5,4 Millionen t 
angeschwollen, etwa 800 000 1 über 
dem Normalstand. Im Industrie- 
durchschnitt nutzten die Unter- 
nehmen nur etwa 60 Prozent ihre 
Kapazitäten aus. In den drei ver- 
gangenen Jahren legten sie 25 ihrer 
65 Hochöfen still Zwei weitere sol- 
len ln diesem Jahr geschlossen 
werden. 

Die meisten Stahlkocher konzen- 
trieren ihre Ausbringung immer 
mehr in ihren modernsten Anla- 
gen. So hat der Anteil der Strang- 


gußwerke, die hohe Produktions- 
raten und Energieeinsparungen 
von bis zu einem Drittel bringen, 
beträchtlich zugenommen. Der 
Trend bei den integrierten Stahl- 
werken geht auf völlige Umstel- 
lung auf Strangguß zu. Schon jetzt 
wird etwa 64 Prozent des gesamten 
japanischen Stahls in Strangguß- 
anlagen hergestellt. Die großen 
Stahlgesellschaften versuchen die 
Flaute auch mit verstärkter Diver- 
sifizierung zu bekämpfen. Nippon 
Steel, der Branchenführer, ist in 
den Maschinenbau vorgestoßen 
und neuerdings auch in die Ferti- 
gung keramischer Werkstoffe. Su- 
mitomo Metal und Nippon Kokan 
haben Produktionen in der Elek- 
tronik. in der Kohlechemie und bei 
neuen Metallrohstoffen aufgezo- 
gen. 

Für das Fiskaljahr 1983*84 (April 
bis Marz) plant die Branche Inve- 
stitionen im Wert von 10,3 Milliar- 
den Mark (minus 5 Prozent). Davon 
wird nur etwa ein Zehntel in neue 
Ka paz i t äten fließen. Ein Drittel 
entfällt auf Rationalisierung, 20 
Prozent auf Ersatz und Wartung, 
der Rest im wesentlichen auf Ener- 
gieeinsparung und Forschung. 

1982 beliefen sich die japani- 
schen Stahlexporte auf 29,5 Millio- 
nen t (plus 2 Prozent). Die wichig- 
sten Ausfuhrpositionen waren Öl- 


feldrohre, geschweißte Leitungs- 
rohre und kaltgewalzte Bänder. 
Der größte Markt sind die USA, in 
welche die Lieferungen aber mit 
rund 6 Millionen t leicht sanken. 
Andere wichtige Abnehmer waren 
China, die Sowjetunion, Saudi- 
Arabien und Südkorea. In die Eu 
ropäische Gemeinschaft lieferte 
Japan knapp 500 000 t Das Selbst- 
beschränkungsabkommen mit der 
EG wurde Anfang 1983 um ein 
weiteres Jahr verlängert 
Mit Ausnahme der Kobe Steel 
haben die großen Stahlgesellschaf- 
ten in dem Ende März auslaufen- 
den Geschäftshalbjahr nach den 
bisher vorliegenden Zahlen mit 
Verlusten abgeschlossen, die sich 
zwischen 50 und 150 Millionen 
Mark bewegen. Nippon Steel, Ka- 
wasaki, Nippon Kokan und Su- 
mitomo werden daher voraussicht- 
lich keine Dividenden ausschüt- 
ten. Die erwarteten Lohnerhöhun- 
gen in der Branche liegen bei 
knapp 3 Prozent 
Der Verband der japanischen Ei- 
sen- und Stahlindustrie rechnet für 
das Fiskaljahr 1983/84 mit einer 
Rohstahlproduktion von nur 93 
Millionen t Die Exporte werden 
danach bei etwa 29 MilL t bleiben. 
Eine Erholung der in- und auslän- 
dischen Nachfrage wird nicht vor 
Mitte nächsten Jahres erwartet 


DRÄGERWERK / Kurzarbeit bei Atemschutz 


Wachstum mit Neuheiten 


JAN BRECH, Hamburg 
Die kontinuierlich hoben Auf- 
wendungen für Forschung und 
Entwicklung haben bei der Drä- 
gerwerk AG, Lübeck, im Jahr 1982 
einen wesentlichen Beitrag zur 
Stabilisierung von Ertrag und Um- 
satz geleistet So sei die allgemeine 
Marktschwäche im In- und Aus- 
land aim Teil durch die Einfüh- 
rung neuer Produkte überwunden 
worden, schreibt der Vorstand in 
einem ersten Überblick über das 
Jahr 1982. Dies gelte vor allem für 
die Bereiche Medizin- und Tauch- 
technik. 

Rückschläge erlitt Dräger dage- 
in der Atemschutztechnik, 
machte sich, das Auslaufen 
von Großaufträgen im Exportge- 
schäft stark negativ bemerkbar. Ab 
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6 Prozent der 4800 Mitarbeiter be- 
troffen sind. Darüber hinaus seien 
weitere Anp aRging s triaßnahmA n 
geplant, heißt es. 

Bei einem Wachstum von 8,4 
Prozent im Ausland und 7,1 Pro- 
zent im Inland erreichte Dräger 
1982 einen Gesamtumsatz von 465 


(432) MilL DM. Die Exportquote 
betrug unverändert 38 Prozent Als 
Jahresüberschuß weiden 10,1 MTH 
DM (plus 3,1 Prozent) ausgewiesen. 
Die Rendite verminderte sich von 
23 auf 2J2 Prozent Die Ertragslage 
habe vor allem unter dem anhal- 
tenden Preisdruck im Exportge- 
schäft bei Großaufträgen gelitten, 
betont der Dräger-Vorstand. Der 
Hauptve rsammlun g am 27. Juni 
wird, eine unveränderte Dividende 
von 6 DM je Stammaktie und 7 DM 
je Vorzugsaktie vorgeschlagen. 

Die Auftragsbestände zum Jah- 
resende 1982 übertreffen mit 218 
MUL DM die des Vorjahres um 
knapp 12 Prozent Sie sichern die 
Auslastung der Produktionskapa- 
zitäten für rund 4 ,5 Monate. Der 
lebhafte Auftragseingang im Be- 
richtsjahr, der über dem Umsatz 
gelegen habe, bietet eine gute Aus- 
gangsbasis für weiteres Wachstum k 
in diesem Jahr. Der Vorstand er- i 
wartet eine Umsatzausweitung um 
8 bis 10 Prozent Auf dieses Wachs- 
tum bleibt auch die Investitionspo- 
litik des Unternehmens ausgerich- 
tet 1982 wurden 38,2 MüL DM 
investiert 



Der Zug der Kinder: KLU 


Mehr als fünf Millionen deut- 
sche Kinder wurden zwischen 1940 
und 1945 in der Kinderlandverschik- 
kung (KLV) evakuiert Die jüngsten 
waren 6, die ältesten 14 Jahre alt, un- 
ter ihnen viele, deren Namen heute 
jeder kennt, wie Helmut Kohl, Mil- 
dred Scheel, Klaus von Dohnanyi. 

Mit mehr als 200.000 Sonderzü- 
gen fuhren sie aus ihren Heimat- 
städten in 12.000 Lager nach Bayern 


und Böhmen, nach Ungarn, Rumä- 
nien, Bulgarien und Dänemark. Sie 
schliefen auf Strohsäcken in Lehm- 
hütten der Walachei oder unter ge- 
schliffenen Kristall-Lüstem der 
Schloß-Hotels von Marienbad. 

Wahrend die Städte, aus denen 
sie stammten, im Feuersturm unter- 
gingen, lebten sie auf friedlichen In- 
seln. Sie sammelten Beeren im 
Wald, paukten Latein und sangen 


HJ-Lieder. ln Briefen erfuhren sie 
vom Tod des Vaters, von der Aus- 
bombung der Mutter. 

1945 holte die Front sie ein. Bei 
minus 38 Grad flüchteten sie, gerie- 
ten in Bombenhagel, schliefen in 
Höhlen, starben in Flüchtlings- 
trecks. Die bisher ungeschriebene 
Geschichte dieses größten Kinder- 
zuges aller Zeiten erscheint als neue 
Serie 
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LeistungsbOanz: 
Defizit verdreifacht 

JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 
Das französische Leistungsbi- 
lanzdefizit erreichte nach den jetzt 
vorliegenden definitiven Angaben 
des Wirtschaftsrainisteriums im 
vergangenen Jahr 78,7 (25,8) Milliar- 
den Franc (bisherige Schätzung: 80 
Milliarden Franc). Sein. Anteil am 
Bruttosozialprodukt stieg auf 2,5 
(0,8) Prozent. 

Dies war ein noch schlechteres 
Ergebnis als nach dem ersten öl- 
schock: 1974 hatte das Passivsaldo 
2,3 Prozent des Sozialprodukts er- 
reicht Das Ministerium erklärt das 
Rekorddefizit mit der Dollarhausse 
des letzten Jahres und mit der Ver- 
schlechterung der Handelsbilanz. 
Sie schloß leistungsbilanzmäßig 
mit einem Passivsaldo von 103,98 
(54,03) Milliarden Franc ab (auf fob- 
Basis waren bisher minus 93 Milliar- 
den Franc angegeben worden). 
Gleichzeitig verminderten sich die 
Einnahmen bei den Jhvisibles 
(Dienstleistungen, Tourismus usw.) 
von 8,26 auf 5,77 Milliarden Franc. 
Vom 3. zum 4. Quartal 1982 ging das 
Leistungsbilanzdefizit saisonberei- 
nigt von 22,1 auf 17,1 Milliar den 
Franc zurück. 

Andererseits kam es in den letzten 
Wochen wegen der verstärkten 
Franc-Spekulation wieder zu ein e™ 
zunehmenden Rückgang der Wäh- 
rungsreserven. Sie schrumpften im 
Februar um 9,88 auf362,l Milliarden 
Franc unter Beräcksichtigung des 
zu Marktpreisen bewerteten Gold- 
bestands. Vom 3. bis 17. Marz mußte 
die Bank von Frankreich für Devi- 
senmarkt-Interventionen 38 Mil- 
liarden Franc aufwenden. 

Villeroy & Boch 
sieht Aufwärtstrend 

Wb. Frankftirt 
Von der Aufwertung der D-Mark 
gegenüber dem Franc um insge- 
samt 8 Prozent wird die Ke ramik- 
Gruppe Villeroy & Boch, Mettlach, 
besonders stark betroffen: Gut 36 
Prozent ihrer Umsätze 1982 von 
insgesamt 1,2 (1,3) Mrd. DM (minus 8 
Prozent) entfielen auf Frankreich. 

I n sgesa m t sei ein Auf wä rt stren d 
aber inzwischen klar zu er kennen, 
meinte Gruppenchef Luitwin Gis- 
bert von Boch auf der ISH-Fach- 
messe in Frankfurt Die Eriächtß- 

rungen und F inan^igningwliilftwi p ti 

Wohnungsbau und die Zmssenkun- 
gen gäben Anlaß zu gedämpftem 
Optimismus. Weniger erfreulich 
seien dagegen einige Ansätze zum 
„Billig-Bauen“. Mit eigenen Pla- 

nungshüfen will das Unternehmen 
zum „sinnvollen Sparen am Bau“ 
beitragen. 

Für V&B hat sich in den zwei 
Jahren der BaufLaute die Diversifi- 
zierung ins Geschirrgeschäft als 
nützlich erwiesen. Das zeigt auch 
die Entw icklung der Umsatzanteile 
der drei Geschäftsbereiche: Fliesen 
56,7 (60,5) Prozent, Sanitär 23, 7 (22,1) 
Prozent und Geschirr 19,6 (17,4) 
Prozent 


DAIMLER-BENZ / Richard Q 

„Es muß ein paar 

A rt, Form und Inhalt der Zusam- 
menarbeit zwischen Manage- 
ment und Betriebsrat sind für die 
sozialen Beziehungen in einem Un- 
ternehmen von entscheidender Be- 
deutung.“ Der dies sagt sieht hier- 
in eine Maxime seines Handelns. 
Richard Osswald (64). Vorstands- 
mitglied der Daimler-Benz AG, 
Stuttgart, mit dem Zuständigkeits- 
bereich Personal- und Sozialwesen 
sowie Verwaltung, der Ende dieses 
Monats in den Ruhestand geht 
wartet mit einem überzeugenden 
Beweis für diese These auf: In den 
letzten zwanzig Jahren, wurden 
zwischen dem Daimler-Benz-Vor- 
stand und dem Gesamtbetriebsrat 
nicht weniger als 81 Betriebsver- 
einbarungen abgeschlossen. Bei 
dieser existenznotwendigen Ko- 
operation schließt Osswald be- 
grenzte Konflikte nicht aus, doch 
dürfe die Bereitschaft zum Kom- 
promiß nicht verlorengehen. 

.Es muß ein paar Kerle geben, 
die das machen“, meint Osswald 
lakonisch zu seinem Engagement 
auch im überbetrieblichen Be- 
reich. Als Mitglied des Vorstandes 
des tarifpolitisch wichtigen Ver- 
bandes der Metallindustrie Baden- 
Württembergs half er mehrfach an 
vorderster Front mit, Akzente zu 
setzen. Deshalb verdient seine 
Mahnung an beide Tarifparteien, 
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HENKELL SEKTKELLEREIEI 


Erfolge gegen dei 

INGE ADHAM, Frankfurt gang« 
Nach einem Rückgang um rund duzie 
9 Prozent auf geschätzte 344 (i. V. block 
379) Millionen Flaschen hat sich arbef 
der deutsche Sektverbrauch auch Bescl 
in den ersten beiden Monaten die- die e 
ses Jahres „erschreckend“ entwik- Sekt 
kelt, konstatiert Franzjosef Hofier. Flasc 
Generalbevollmächtigter der Hen- ken § 
keil & Co Sektkellereien, Wiesba- ausge 
den. Jahre 

Die nach Ansicht der Branche gleich 
durch die Sektsteuererhöhung des Hin 
Vorjahres, gepaart mit der allge- rund 
mein schwierigen wirtschaftlichen Dies 
Lage, ausgelösten Turbulenzen am sowie 
Sektmarkt führten im verlange- Guthe 
nen Jahr dazu, daß fast die Hälfte bare 
der in der Branche Beschäftigten finana 
kurzarbeiten mußte. Eine erhebli- 1982 s 
che Zahl der Sekthersteller dürfte ge (ai 
ertragsmäßig in die Klemme ge- stücke 
kommen sein, was zu teilweise er- Spani< 
heblichen Entlassungen führte. scheid 
Obwohl sich ein Ende der negati- davon 
ven Branchenentwicklung, die diesen 
Jahren des steten Marktwachs- der K 
tu ms (in 15 Jahren wuchs der Ver- wirksa 
brauch um durchschnittlich 8 Pro- Frei] 
zent jährlich) folgte, noch nicht ab- weitau 
zeichnet, zeigt Hofier für die von Abfüll 
ihm geleitete Gruppe Optimismus, sige Ti 
Er gründet ihn auf die Absatz- und gegen ; 
Sanierungserfolge bei Henkell im Auf eh 
vergangenen Jahr, in dem mit dem sich dz 
Einzug famflien fremden Manage- fest! eg i 
ments bei der 150 Jahre alten Sekt- tumsat 
kellerei die Weichen neu gestellt (LV. 1! 
wurden. lieh de 

„Bei uns ging es ums Überle- ort Grr 
ben“, kommentiert Höfler das rigo- Prozen 
rose Kostenmanagement des ver- DM uzt 

HEWLETT-PACKARD / 57 Proz 


Zuversicht zur H: 

WERNER NE3XZEL, Böblingen da ß ma 
Die expansionsfreudige Hewlett- te habe 
Packard GmbH, Böblingen, Toch- können 
ter des gleichnamigen amerikani- lauch 
sehen Elektronik-Konzerns, sieht zufried« 
auch für die Zukunft ein „gutes Bei 
Wachstum“ als gesichert an. Eber- Umsatz 
hard Knoblauch, Vorsitzender der sei von 
Geschäftsführung, ist jedenfalls zugehei 
Mutes, die Steigerungsraten Compui 
Umsatz und beim Gewinn mit 51 1 
1983 weiter verbessern zu können- zent ei 
Seine Zuversicht basiert u. a. auf Meßger 
der Einführung neuer Produkte, auf Me< 
verstärkten Verkaufsbemühungen zent au: 
und auf dem inzwischen günstige- nik.Dez 
ren wirtschaftlichen Umfeld in der hatte in 
Bundesrepublik. mta vor 

Im Geschäftsjahr 1981/82 (31. 10.) Prozent' 
hatte das Unternehmen als die Bei 
3te Auslandstochter von Hew- stammte 

Packard ihren Umsatz um im- mark ai 

merhin 17 Prozent auf 1,27 Mrd- (48) Min 
DM gesteigert. Dabei nahm der Ex- wird ein 
Portanteil auf 57 (54) Prozent zu. bautemx 
Nicht in gleichem Maße Schritt düngen 
hielt der Jahresüberschuß, der um wicklunj 
5,4 Prozent auf 74£ MüL DM an- auf 31 M 
“* Hauptgründe hierfür rinri der Bes« 
jene, wahrungsbedingte son- Prozent 
stige Erträge sowie die Tatsache, erhöht 


STAHLINDUSTRIE / 14-Punkte-Katalog nach der Gesprächsrur 


Noch eine Chance für Allem. 


J. GEHLHOFF. Düsseldorf 
Nur in einem Punkt sind sich die 
in ihrer langen Branchenkrise von 
einst selbstverständlicher Solidari- 
tät abgewichenen deutschen Stahl- 
Unternehmer nach dem Ende der 
großen Bonner Stahlstruktur-Ge- 
sprächs runde vom Donnerstag die- 
ser Woche wieder einig. Dieter 
Spethmann, Konzernchef beim 
Branchenführer Thyssen und Vor- 
sitzender des (durch Abweichler 
wie Klöckner und Korf) dezimier- 
ten Produzenten verbands, traf den 
Nagel auf den Kopf. Nämlich mit 
seinem 14-Punkte-Forderungska- 
talog an die deutsche Wirtschafts- 
politik, der beharrlich das Kardi- 
nalproblem der seit gut acht Jah- 
ren krisengeschüttelten Branche 
ins Zentrum rückte. 

Der Subventionswahnsinn der 
Nachbarn in der EG und das Denk- 
bare, was die Bundesregierung bis 
hin zur (umstrittenen) Grenzaus- 
gleichsabgabe auf subventionierte 
EG-Stahllieferungen in den deut- 
schen Markt vernünftigerweise tun 
könnte und sollte. Zusichei 
hat die Branche aus Bonn 
um nicht erhalten. 


Im Einklang mit dem Konzept In der 
der Stahlmoderatoren, dem mit schlag z 
bundesweiter Lösungskompetenz Ruhr" ( 
der Strukturkrise keine andere ter) lehnt 
Idee auch nur halbwegs Paroli bie- des von 
tet, betrieben bislang nur die Kon- haupteten 
zerne Krupp und Thyssen ihre rungspote 
Stahlfusion am Niederrhein. Jen- hen mit f 
seits des Moderatorenkonzepts selnden E 
schicken sich die Badischen Stahl- fing sich c 
werke in Kehl aus dem Reich des ge vom l 
schon gescheiterten Stahlunter- ein. Was 
nehmers Korf an, mit der Angliede- sionssch w 
rung von ^ Walzdraht- Verarbei- modell H« 
tu ngska pazitäten aus der taumeln- Produktbe 
den Korf-Gruppe ein quasi autar- profile am 
ker „Mini- Konzern“ mit einer auf vorherrsch 
2000 Mann verdoppelten Beleg- n» ng ein 
schaff zu werden. cbenübÜcl 

Da macht also einerseits die oh- 
nehin stärkste Gruppierung Thys- Zum ve 
sen/Krupp am txansportkasten- neue und 
günstigen Niederrhein Emst mit meinen ei 
der notwendigen Konzentration - Branche, 
und andererseits ein Schwächling, noch eine 
der wieder stark zu werden hofft, die ihre 
Dazwischen und in der überwalti- Brüssel ge: 

§ end großen Mitte deutschen nen auch n 
, tahlpotentials tut sich, auch das noch Bessi 
ist das Resultat der Bonner Runde, ge dann 
so gut wie nichts. kleiner wir 
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X Mit HUTSCHE BANK BERLIN / Ertragslage günstig 

uifs Rentable konzentriert 


; - r\ 


PETER WEERTZ, Berlin 
)je Deutsche Bank Berlin AG 
1982 ihre vorsichtige und er- 
jsorientierte Geschäftes Politik 
gesetzt „Wir haben uns auf das 
; tsble Geschäft konzentriert“, 
Xe Vorstandsmitglied Gerhard 
-bst Mit einer Zunahme um 5,1 
izent hat .allerdings das Ge- 

äftsvolumen stärker zugenom- 
*a als im Vorjahr (1,5 Prozent), 
‘'«eutlich belebt hat sich, wie Vor- 
idsmxtglied Bemt W. Bohrer 
vorhob, schon im vergangenen 
. ir das Wertpapie rgeschäft (plus 
f FKMsehÜ, fast ein Viertel der 
**» isfitze entfiel dabei auf ausländi- 
e Werte. In diesem Jahr ist die 
versieht auf dem Aktienmarkt 
rcchsen. Bohrer ist optixni- 
’-.'ch: „Die deutsche Aktie ist 
-h international wieder zu einem 
■ chteteu Anlage wert gewor- 

■V : u 

ei den Kundeneinlagen sind 
einem Plus von 63 Prozent auf 


1,94 Mrd. DM besonders die Spar- 
einlagen rasch gewachsen. Da sie 
an den Kundeneinlagen zur Hälfte 
beteiligt sind, sind sie die wichtig- 
ste Finanzierungsquelle des Insti- 
tuts. Das Kreditvolumen stieg um 
4,6 Prozent auf 4,34 Mrd. DM. Hier' 
haben sich vor allem die Bau- »nd 
Kundenkredite sowie Schuld- 
schein-Darlehen ausgeweitet, wäh- 
rend dem kommerziellen Kreditge- 
schäft infolge geringer Investitio- 
nen und des Lagerabbaus die Im- 
pulse fehlten. 

Mit einer durchschnittlichen 
Z i ns m arge von 3,53 (Vorjahr 3,11) 
Prozent hat sich die Ertragslage 
günstig entwickelt Der Zinsuber- 
schufi wuchs um 183 Prozent. Be- 
lastet wurde der Ertrag freilich 
durch die hohe Risikovorsorge mit 
Wertberichtigungen auf Forderun- 
gen und Wertpapiere von 54,1 (49,9) 
MüL DM. Für 1982 billigte die 
Hauptversammlung eine Dividen- 
de von 18 (17) Prozent auf das Ak- 
tienkapital von 70 MüL DM- 


KONKURSE 


» den Ti 


rxxfcnn erüfflet: Aachen: 

,-t Import-Kxport-Handel Gl 
» Bings GmbH, Stolberg; Bexgtadi 
Such: WoHgang Kohnke, Bauun- 
ehmen, Wermelskirchen; Bonn: 
data Verwattnngsges. 1 Vermö- 
anlagen mbH; Duisburg: Emst van 
en, Dachdecker; Hannover: Wel- 
fe Lorenz GmbH Suzuki AHeinver- 
Kxog f. Hannover; Hofgeismar: IBE— 
Hnieurböxo für angewandte Efek- 
dmik GmbH, Calden 5; WKV»y 
iL d. ttelantine Agnes Uarlazme 
eke; Krefeld: Franz Werner 


GmbH; Mahne MVG Massiv ha us-V er- 
mitthmgs-Ges. mbH; Langen: Unfver- 
trieb Ing.-Büro Chr is tian Dreieich; 
Woifrajafaasen: WDK Grundstücks- 
Verwaltungs GmbH, Geretsried; 
NachL d. Franz SchÖffmann, Gaißach- 
Obergries. 

Vergleich eröffnet: BEBnchenglad- 
baeh: Peter Innen GmbH. Korschen- 
broich. 

Vergleich beant ragt: B mnaohwrir. 
Peter Hosolf, Inh. d. HIFi-Novum; Bnx- 
tehnde: BTL H. Osterwisch KG. 


DRESDNER BANK / Immense Aufwendungen für Abschreibungen und Risikovorsorge zehren Betriebsergebnis auf 


Es spricht alles für eine höhere Dividende 


CLAUS DERTTNGER, Frankfurt 

Die Aufbesserung der in zwei 
Etappen von 9 auf 4 DM je 50-DM- 
Aktie reduzierten Dresdner- Bank- 
Dividende für das laufende Ge- 
schäftsjahr zu erwarten, ist heute 
schon nicht mehr eine unseriöse 
Spekulation. Verständlicherweise 
verspricht Vorstandssprecher 
Hans Friderichs heute noch nichts 
Konkretes. Doch das 1982er Zah- 
lenwerk und die voraussehbare 
Entwicklung sprechen auch bei 
vorsichtiger Einschätzung dafür, 
daß eine höhere Ausschüttung oh- 
ne Krampf möglich wird. Eine Di- 
videndenerhöhung liegt nicht nur 
im Interesse der Aktionäre, son- 
dern auch der Bank, die bei einer 
Ge schäfts belebung auch mal wie- 
der an eine Kapitalerhöhung den- 
ken muß, die bei einem wegen ma- 
gerer Dividende niedrigen Börsen- 
kurs recht teuer würde. 

Auch für das Geschäftsjahr 1982 
hätte die Dresdner Bank schon 
mehr zahlen können, wenn sie 
nicht so immens hohe Aufwendun- 
gen für Abschreibungen und Risi- 
kovorsorge hätte verkraften müs- 
sen, die sich nach externer Schät- 
zung auf eine Größenordnung von 
gut 800 MüL DM - davon ein Vier- 
tel auf ausländische und der Rest 
auf inländische Engagements - et- 
wa verzweieinhalbfhcht haben. Sie 
zehrten den größten Teil des nach 
Friderichs Angaben um 85 Prozent 
gestiegenen Betriebsergebnisses 
einschließlich Eigenhandelserträ- 
gen. auf, das in einer Größenord- 
nung von 1,1 Mrd. DM zu suchen 
sein dürfte. 


Selbst wenn die wirtschaftlichen 
Kxisenspuren im In- und Ausland 
auch 1983 noch eine hohe Risiko- 
vorsorge erforderlich machen: Der 
■Aufwand dafür dürfte erheblich 
niedriger sein als im letzten Jahr, 
in dem neben dem dicken Brocken 
AEG auch Problemfälle wie Korf 
Bauknecht und Dugena zu Buche 
schlugen. Es dürfte kaum zu opti- 
mistisch -wn , daraus eine Entla- 
stung der Ertragsrechnung um 
mehr als eine viertel Milliarde 
Mark zu erwarten. 

Zudem rechnet der Vorstand bei 
„vorsichtigem Ansatz aller Chan- 
cen und Risiken“ mit einem ähn- 
lich guten Betriebsergebnis wie 
1982, selbst wenn, sich die Zins- 
spanne nicht auf ihrem von 2,6 
Prozent im vorjährigen Durch- 
schnitt auf jetzt gut 2,8 Prozent 
gestiegenen Niveau behaupten 
kann, das ohne Geschäftsvolu- 
menssteigerung allem rund 350 
Min. DM zi n gmehrefamah ein- 
brächte. Zur Ertragsverbesserung 
seit Jahresbeginn haben auch aber- 
mals überdurchschnittliche Eigen- 
handelsgewinne beigetragen. 

Die Ausweitung der Zinsspanne 
von 2,2 auf 2,6 Prozent - zu einem 
erheblichen Teil eine mit dem 
Rückgang der Geldeinstandsko- 
sten eingetretene Gegenreaktion 
auf die ä&rgenkompression, die in 
der Hochzins phase durch Verluste 
aus niedrigvetzinslichen Engage- 
ments verursacht wurde - ließ den 
Zinsüberschuß im letzten Jahr um 
333 MUL DM oder 193 Prozent auf 
2056 MUL DM steigen. Diese 
Hauptsäule des Ertrags bestimmte 
damit ganz wesentlich die Zunah- 
me des Betriebsergebnisses aus 


dem laufenden Geschäft (siehe Ta- 
belle) um 247 MiE DM oder gut 75 
Prozent auf 573 MilL DM. Weitere, 
712 MüL DM steuerte der um 11,4 
Prozent gestiegene Provisions- 
überschuß bei, während der Ver- 
waltungsaufwand nur unterpro- 
portional um 7,8 Prozent auf 2195 
MilL DM wuchs. 

So erfreulich auch die Wiederer- 
starkung der Ertragskraft ist, die 
sich in der Zunahme des Betriebs- 
erge bnisses aus dem laufenden Ge- 
schäft spiegelt: Die gewaltige Risi- 
kovorsorge wäre ohne die erhebli- 
che Steigerung der Handelsgewin- 
ne. zu der besonders das Renten- 
und Schuldscheingeschäft bei ge- 
tragen haben, nicht möglich gewe- 
sen. Entscheidend ist jedoch, daß 
die Dresdner Bank die Risikoauf- 
wendungen anders als in den Vor- 
jahren aus dem laufenden Ertrag 
ohne Mobilisierung stiller Reser- 
ven bewerkstelligen konnte. Zwar 
wurde 1982 eine Beteiligung an der 
Metallgesellschaft mit einem Bör- 
senwert von mehr als 350 MilL DM 
verkauft, doch der dabei erlöste 
Buchgewinn sei minimal gewesen, 
wurde versichert. Unter dem 
Strich blieb ein Jahresüberschuß 
von 139 MilL DM, von dem 79 MüL 
DM den Aktionären und 60 MüL 
DM den offenen Rücklagen zuflie- 
ßen. 

Das Wort Geschäftsexpansion 
wurde 1982 ebenso wie in den bei- 
den Voijahren ganz klein geschrie- 
ben; die fünfprozentige Auswei- 
tung von Bilanzsumme 1|nf i Ge- 
schäftsvolumen spielte sich aus- 
schließlich im November und De- 
zember im Interbankgeschäft ab. 
Vorrang hatte die ertragsorientier- 


te Steuerung des Geschäfts, die 
sich in einem Abbau der Kunden- 
tennineinlagen und einer Zunah- 
me der Sicht- und Spareinlagen 
niederschlug sowie in einer Kom- 
pensation des Kreditvolumenrü ck- 
gangs durch Hereinnahme festver- 
zinslicher Papiere. Auch jetzt ist 

noch keine Belebung des Kreditge- 
schäfts zu erkennen. 

Ähnlich wie bei der Dresdner 
Bank AG war die Entwicklung in 
der Gruppe, deren addiertes Ge- 
seh äftsv o lumen um 6 Prozent auf 
180 Mrd. DM wuchs. Bei allen In- 
stituten stieg das Betriebsergebnis. 
Die Konzembilanzsumme nahm 
von 131 auf 137 Mrd. DM zu, der 
Konzernjahresüberschuß von 169 
auf 209 MilL DM. 


Dresdner Bank 


1982 
NHL DH 


± % 


5.0 

1,8 


Bilanzsumme 83 577 + 

Eigenkapilal 3 385 + 

in % der 

Verbindlichkeiten 4,2 (4.3) 

Gelder von Banken 23 493 + 15.5 

Gelder von Kunden 45 330 + 0,8 

Schuldverschr. B 232 + 3,2 

Ford, an Banken 25 385 + 13,6 

Rentenwerte 5 709 + 19,0 

Kundenkredite 43 848 + 0.9 

Teilbe Iriebsergeb nls 
aus Ifd. Geschäft 1 ) 573 + 75.5 

3. o. Ergebnis 3 ) 240 + 364,5 

Gewinn v. EEV- Steuern 335 + 22,0 

EEV-Steuern 196 + 44.4 

Jahresüberscbuß 139 - 

’) Süds- und Provisionsüberschuß ab- 
zügL Personal- und Sachaufwand so- 
wie Ala auf Sachanlagen 
=) Abschreibungen und Wertberichti- 
gungen auf Kredit- und Wertpapier- 
engagement s abzügL Saldo aus sonsti- 
gem ao. Ertrag und Aufwand. 


PFAFF 

Ergebnis weiter 
unbefriedigend 

VWD, Kaiserslautern 
Mit einem Gesamtergebnis 1982 
etwa in Voijahreshöhe rechnet der 
Maschinenbaukonzem G. M. Pfhff 
AG, Kaiserslautern. Verbesserun- 
gen in vielen Bereichen stünden, 

wie es in einem Zwischenbericht 
heißt, außerordentliche Belastun- 
gen bei Uberseegesellschaften ge- 
genüber, so daß sich an der unbe- 
friedigenden Ergebnissituation ins- 
gesamt nichts habe ändern können. 
PfaiT hatte zuletzt eine auf fünf 
(nach 6,50) DM/Aktie gekürzte Divi- 
dende gezahlt Die Aussichten für 
1983 seien eher ungünstig. Zah- 
lungsbüenzschwierigkeiten vieler 
Länder und zunehmender Protek- 
tionismus ließen eine generelle Ge- 
schaftsbelebung bei Industriema- 
schinen nicht erwarten. 

Die verschlechterte .Auftragslage 
zwinge zu verstärkter Kurzarbeit 
Im Werk Kaiserslautem werden ab 
1. April 1800 der 4500 Beschäftigten 
verkürzt arbeiten. Die Umsatzent- 
wicklung bei Haushaltnähmaschi- 
nen zeige 1983 dagegen trotz schwa- 
cher Marktlage eine „positive Ten- 
denz“. Der Pfa ff- Konzern Umsatz 
stieg 1982 um 4 Prozent auf 763 
(Vorjahr 736) Mill. DM bei auf 65 (63) 
Prozent erhöhtem ExportanteiL Bei 
leichter Belebung in den letzten 
Monaten sei damit der Umsatz real 
zumindest gehalten worden. Vom 
Gesamtumsatz entfielen 64 (63) Pro- 
zent auf Industriemaschinen, die 
mit 489MilL DM fünf Prozent zuleg- 
ten. Der Haushaltmaschinenum- 
satz erhöhte sich lediglich um zwei 
Prozent auf 274 Mill. DM. 
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Camping 83 


zur 


.3 


mn die Urlaubsmesse „Cam- 
+ Touristik *83", die bis zum 
ilgen Sonntag auf dem Esse- 
- Messegelände veranstaltet 
ihre Tore schließt, hat sie er- 
bewiesen, daß trotz Wirt- 
Ftskrise die Neigung ungebro- 
■ ‘ ist, Urlaub zu machen und 
'd zu verreisen. Die Essener 

• _..e zeigte wieder einmal die 
fj “[e Breite der deutschen Cam- 
■•^virtschaft, die im vergange- 
. .Jahr mit einer Zuwachsrate 

• * 2,8 Prozent einen Gesamtum- 
"'Von fast 7,5 Milliarden Mark 

±te. Jedoch wurde dieser 
ege ne Umsatz in verschied e- 
_Zwefgen der Campingbran- 
" erheblich durch Preissteige- 
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nterosTrio mit 
;ielifting 

~ v drei LuxusmodeJIe des Knaus- 
1 rammes 1985 haben mit ihren 
röhren eigentlich nur noch die 
»re Form gemeinsam. Sonst 
len sie - sowohl vom Fahrge- 
; wie auch von der Innenein- 
,‘ung her - total neu gestaltet, 
den beim „Innenleben" ist den 
s-Modellen die VerjOngungs- 
,-Ichtbor bekommen. Behaglich 
gediegen präsentieren die 
-Modelle den Luxus hoch drei 
rf 4,85 m, 5^5 m und 6,40 m 
raulänge, bei letzterer mit Tan- 
.-achse. Der Luxus serfe hat man 

* i/ neues Fahrgestell verordnet. 
■ / l/i *' 31 eine Schräglenkerachse und 

* ■ amt Chassis und Kurbelstützen 

. »verzinkt. Serienmäßig: Stoß- 
ipfer, GürtelreHFen und Unter- 
enschutz. Bel der Ausstattung 
• t es luxuriös -zu, dazu tragen 
-J an erster Stelle die neuen 
»1 im gut abgestimmten GokJ- 
e-Dekor bei. Die Türen haben 

• . «sh» Rahmen und stabile Aus- 

ier. Seine großzügigen U-SItz- 

- ppen mit Qubecfcen und be- 
. - wen Keilkissen, dazu passend 

behagGche -Teppichboden im 

- oer-Cbarakter runden das Ge- 
. itbiid ab. Die Unie bewährter 

zweckmäßiger Einzelheiten ist 
h bei den Luxusmodellen kon- 
uent vervollständigt worden, 
'.v Knaus-Programm zeigt sich 
_yu8t attraktiv hn Preis-/Lei- 
igsvefhäitnls» hier liegen die 
. so für die Knaus-LuxusmodeNe 
. Dtz aller zusätzlichen Vorteile - 
leicht' über, den Preisen des 

• r. Und damit liegt diese Knaus- 
e richtig, bei der Luxus keines- 
t für kostspielig oder gar teuer 
«... 

iw GmbH Wohnwogeiiw«»ric 
. estriestr. 1. 8391 tods hb r s w 



Westfalia erprobt 

Pilotprojekt 

im Bayerischen Wald 

Neue Uriaubsformen für Autofah- 
rer wollen ab 1. Mal gemeinsam 
der Luftkurort Viechtach Im Bayeri- 
schen Wald und der Wohnmobil- 
hersteller WestfaGa erproben: Wie 
gut könnnen Wohnmobiltouristen 
und Fremdenverkehrsorte mitein- 
ander auskommen und wie kann 
der Wohnmobil-Tourismus die Bi- 
lanz aus dem Fremdenverkehr ver- 
bessern. Beiden Seiten soll dieser 
Versuch Vorteile bringen. Zunächst 
einmal kann die Gemeinde mit 
neuen Gästen rechnen, ohne Geld 
für neue Hotels oder Ferienhaus- 
siedlungen ausgeben zu müssen. 
Auch werden neue Kunden für die 
Gastronomie und den Einzelhan- 
del gewonnen sowie die Ausla- 
stung der öffentlichen Einrichtun- 
gen verbessert, wie z. B. die der 
Frei- und Hallenbäder. Für den 
Wohnmobil-Touristen bringt dieses 
Model! nicht nur ein erweitertes 
Angebot an Öbemachtungsplät- 
zen, sondern als wesentliche Er- 
leichterung die problemlose Verb- 
und Entsorgung der Fahrzeuge. 
Das Verdienst von Westfalia bei 
diesem Versuch kann nicht hoch 
genug eingeschätzt werden, da 
nler Wege erprobt werden sollen, 
mit denen man einengende Vor- 
schriften für die Benutzung von 
Wohnmobilen verhindern könnte, 
die gegenwärtig wieder im Ge- 
spräch sind. Und Westfalias Club- 
Joker wird an dieser Erprobung 
teilnehmen, über die man dannlm 
Herbst Bilanz ziehen will, 
Westfalia Werke Franz Knöbal & 
Söhne KG, 4840 Wiedenbrück 


schrank, Hygieneraum und Klei- 
derschrank auf diese Personenzahl 
ousgerichtet sind. Dieser Caravan 
muß alle Eigenschaften zur Mobili- 
tät besitzen wie strömungsgunsti- 
ge Form, Breitspurfahrwerk und 
ein Gewicht zwischen 800 und 1200 
kg; dazu sollte eine praxisnahe 
Wohnlichkeit kommen, die alten 
Anforderungen der mobilen Nah- 
erholung, des Urlaubs und der Wo- 
chonendfreizeit entspricht. Dieser 
Allround-Caravan, der sich in die- 
sem Frühjahr durchzusetzen be- 
ginnt, wird zu Preisen zwischen 
10000,- und 12000,- Mark ange- 
boten. Den großen Renner der 
Ausstellung stellte die Fa. Voll vor, 
den ersten mobilen Sportvan der 
Welt, auf Basis des millionenfach 
bewährten Ford-Transit. Bn Auto, 
das jeden Sportfanatiker das Herz 
höher schlagen läßt, komplett aus- 


gestattet mit allen notwendigen 
Sportaccessoires, um je nach Wet- 
ter und Laune in dos Sport-AVtiv- 
Wochenende fahren zu können. 
Der Wagen ist mit allen nur er- 
denklichen Spezialhafterungen 
ausgestattet, so daß die kompli- 
zierte Montage vor dem Ski-Wo- 
chenende oder dem Surf- oder Ru- 
der-Wettbewerb entfällt: aufla- 
den, fest zurren - und ab geht die 
Fahrtl 

- Bn Besuch dieser Urlaubsmesse 
ist wie ein Tag Urlaub, so in einem 
Grußwort der Essener Oberbür- 
germeister Horst Katzor. Damit 
kann er aber nicht die Samstage 
und Sonntage gemeint haben, an 
denen man nur vorwärts gescho- 
ben wird. Dennoch, die Besucher 
ließen es sich nicht verdrießen: sie 
machten die Ausstellung „Cam- 
ping + Touristik '83'' erneut zu ei- 
nem großen Erfolg. 

MARGRET SCHEIBEL 


rangen beeinflußt, so z. B. bei Ca- 
ravans und Motorcaravans, wäh- 
rend bei Campingzubehör- Arti- 
keln und Bekleidung sich ein leich- 
ter Zuwachs beobachten ließ. Da- 
bei ist es der Caravan-Industrie 
innerhalb von drei Jahren gelun- 
gen, sich auf die neue Energie- 
spar-Entwicklung einzustellen und 
einen Kompromiß zwischen Wohn- 
bedarf und aerodynamischer An- 
gleichung zu erreichen. So zeich- 
net sich immer deutlicher der Ca- 
ravantyp der Zukunft ab, ein 
Wohnanhänger mit folgenden E1- 

g enschaften: ein Gefährt mit 
chlaf- und Wohnbe reich für vier 
Personen, bei dem alle funktionei- 
len Einrichtungen wie Kocher, Kühl- 




Karosseriebauer Voll 
macht 

Datsun-Transporter 
zum attraktiven 
Wohnmobil 

Die 'Basis ist der Datsun-Urvan- 
Tra ns porter, die darauf entwickel- 
ten und erstmals ln Essen vorge- 
1 stellten Freizeltmobile Datsun 
TourVan I und ll wurden von der 
Würzburger Karosseriefabrik Voll 

g ebaut. Der Datsun-TouiVan I, der 
jmplett eingerichtet weniger als 
30 000 Mark kostet, wird wahlwei- 
se mit einem 2-Liter-Benzinmotor 
(55 kW/75 PS) oder einem 2,2-Uter- 
Dieselagg regat (47 kW/64 PS) an- 
geboten. Er zeichnet sich vor allem 
durch die Möglichkeit eines seit- 
lich aufstellbaren Panorama da- 
ch es sowie durch große Fenster 
auf der linken Fahrerseite aus. Die 
attraktive Variante ist der Datsun- 
TourVan II, zwar in Einrichtung und 
Motorisierung völlig identisch mit 
ersterem, doch ausgestattet mit 
einem über die ganze Fahrzeug- 
lange reichenden Hubdach, das 
sich wahlweise mittels Gasfeder- 
betStigung oder hydraulischer 

Hubdachbetätigung ausstellen 

läßt und dadurch eine zusätzliche 
Schlafstelle bietet. Bei geschlosse- 
nem Hubdach beträgt die 
Gesamthöhe nur 2,1 Meter, das 
Abstelien des Fahrzeugs in einer 
normalen Garage Ist also pro- 
blemlos. Und wer mit der als kom- 
plett zu bezeichnenden Ausstat- 
tung beider Modelle noch nicht 
zufrieden ist, hat vom Vorzeit über 
die anschließende Außendusche 
bis mm größeren Kühlschrank noch 
viele weitere Möglichkeiten. 
Karosseriefabrik Voll KG 
Tiefe Gasse 11-25, 87 Wflrabarg 



Weinsbergs Großer 
für gehobene 
Ansprüche 

Ducato, das ist ein umfassendes 
Wohn mobllprog ramm mit zwei Vä- 
tern; Rat und Weinsberg, wobei 
letzterer für die Konzipierung der 
Wohneinrichtung verantwortlich 
zeichnet Aus diesem Programm 
ragt hervor als echte Alternative in 
Preis und Leistung der „Gran Du- 
cato", ein Wohnmobil für gehobe- 
ne Ansprüche, dessen Wohn raum 
man durch die Doppeltür an der 
rechten Fahrzeugseite oder durch 
die Hedctür betreten kann. In der 
Mitte die Sitzgroppe mit Löngssitz- 
bank und 2 Einzelsitzen rechts und 
Bnks an der SeftentDr. Durch Aus- 
ziehen der Längssitzbank entsteht 
ein Doppelbett in den Maßen 
188x168 cm. Die beiden Einzelsitze 
ergeben ein weiteres 'Bett. Im 
Heck rechts Ist die Küche, links im 
Anschluß an die Sftzbanlc der Klei- 
derschrank mit Wäschefach und 2 
Schubfächern, anschließend die 
fugenlose absolut wasserdichte 
Naßzelle. Vorhanden sind 2 ge- 
trennte Frischwasserversoraungen 
jeweils für Küche und Dusche. 
Slauraum ist reichlich vorhanden, 
und für Wärme sorgt eine elektro- 
nisch gesteuerte Gasheizung mit 
Thermostat und Umluftgebläse. 
Die Möbel haben ein helles 
freundliches Hotzdekor, die Polster 
Veloursstoff in dezentem Kleinmu- 
ster und im gesamten Wohnbe- 
reich mißt die Stehhöhe 180 cm. 
Und anbei: Weinsberg beging be- 
reits Im vorigen 3ahr das Jubiläum 
zum 70jährigen Rrmenbestehen, 

Karosseriewerk Welosborg GmbH 
Kementrafle 21, 7102 Weiasberg 



Der Posiert 520 L 
Überzeugt auch 
optisch 

Qualität für anspruchsvolle Indivi- 
dualisten, das bietet das neue 
Postert Freizeit mobil 520 L Das 
Fahrzeug ist 5,40 m lang, zugelas- 
sen für 6 Personen und eine Zula- 
dung von rurtd 550 kg. Der voll 
isolierte Aufbau wurde in Sand- 
wichbauweise vorgenommen, das 
Dach ist begehbar bis 100 kg. Es 
gibt getönte, ausstellbare Dop- 
pelfenster, Möbeldekor in Bche 
rustikal und Teppichfußbodenbe- 
lag. Zur Ausstattung gehören eine 
Gasheizung mit Automatik-Warm- 
luftanlage, elektrische Warm- und 
Kaltwasserversorgung, Edelstahl- 
spüle mit 2-Flammen-Kocher, viel 
Stauraum, Dunstabzugshaube, 
Kühlschrank und komplette Dusch- 
einrichtung mit Warmwasserver- 
sorgung; dazu eine Chemikaltoi- 
lette. Sicherheit aber steht für 
Postert im Vordergrund: Die Rrma 
setzt deshalb nicht einfach eine 
Wohnzelte auf ein entsprechendes 
Fahrwerk, sondern baut vom Fahr- 
werk her seine Wohnzelle auf. 

Postert Freizeit-Mobile 
Vogelhelmer Straße 52,43 Essen 12 



Weipperts Ferienhaus 
ist komplett 
eingerichtet 

Es sprach sich herum von Besucher 
zu Besucher auf dieser Ausstel- 
lung: Das Ferienhaus von Welp- 
pert ist wirklich eine sensationelle 
Messeneuheit. Es ist komplett ein- 

S »richtet, und man sieht ihm die 
ebe zum Detail, die Sachlichkeit 
in der Funktion und die Qualität in 
der Verarbeitung deutlich an. Da 
: ist zunächst das Eftemschlcrfzim- 
mer mit Doppelbett, ausreichen- 
dem Schrankieil und Ablagen, an- 
schließend dos Kinderschlafzim- 
mer mit dem Etagenbett. Der Sani- 
tärbereich ist mit Toilette, Dusche 
und Warmwassererzeuger optimal 
ausgerüstet, desgleichen die Kü- 
che mit Doppelspüle, Kühlschrank 
und 4-Flammen-Herd. Besonders 
einladend ist der Wohnraum, den 
eine komfortable Polsterung aus- 
zeichnet und zu dem noch ein Vitri- 
nenschrank und eine Ablage ge- 
hören. Separat ist auch die an- 
grenzende ES ecke, wie übrigens 
alle Bereiche abteilbar sind, sei es 
durch Schiebe- oder durch Falltü- 
ren. Dieses Ferienhaus hat eine 
Länge von 9,10 Meter und Ist für 
den öffentlichen Straßenverkehr 
zulassungsfähig. Seit Jahren ist 
Weippert dafür bekannt, daß bei 
Ihrem Wohnwagenprogramm die 
Überlegung Wohnen im Vorder- 
grund steht, verbunden mit solider 
Technik und mit verstärkter Sicher- 
heit. Der Dauercamper kann des- 
halb dem neuen Ferienhaus das 
größte Vertrauen entgegenbrin- 
gen. 

Weippert Wofeswagenwerlce 
4175 Kerken 1, TeL 0 28 55 / 50 91 



Im Münsterland oder 
in der Eifel: 

Ein zweites Zuhause 
durch Rohloff 

Da ist zum einen der Ferienpark 
Emsföhre in Efte/Rheine im grünen 
Münsterfcmd, der jedoch in beque- 
mer Nähe zu den Ballungsgebie- 
ten Nordrhein-Westfalens liegt 
Dort werden Grandstücke ange- 
boten, die mit Strom, Wasser, Ka- 
nalisation, Gasringleitung und Te- 
lefon voll erschlossen sind; sie lie- 
gen auf großzügigen Lichtungen 
im Wald und haben eine Große 
von je rund 300 m 2 . Für diese ist 
eine jährliche Miete von 1000,-- 
Mark zu entrichten, dazu kommt 
eine einmalige Erschließungsge- 
bühr von 5750,- Mark. Das dortige 
Freizeitangebot kann sich sehen 
lassen: so stehen in Elte eine Reit- 
halle, Reitplätze, eine Reitschule 
und ein Ponyverieih zur Verfügung, 
auch eine Tennishalle wurde be- 
reits erstellt. Viele Möglichkeiten 
finden Angler in der Ems und in 
zahlreichen Fischteichen, während 



Amerikanischer Luxus 
für europäische 
Verhältnisse 


Das US-Untemehmen Winne bago, 
der Welt größter Hersteller von 
Wohnmobilen - über 150 000 Stück 
jährlich stellt seinen neuen „Le 
Sharo" vor, zu dessen Entwicklung 
20 Millionen Dollar zur Verfügung 
gesteift wurden. Es handelt sich um 
ein wirtschaftliches Fahrzeug mit 
einem Verbrauch von 11 Litern auf 
100 km/h, garantiert durch eine 
2068-ccm-DIeselmoschine Turbo 
mit einer Leistung von B4 PS. Bei 
einer Länge von etwas mehr als 
sechs Meter ist er ausgestattet mH 
einem Baderaum, einer Küche und 
einer EBecke, die in ein Bett in 
voller Länge umgewandelt wer- 
den kann. Der Grundriß vermittelt 
das Gefühl von sehr viel Raum und 
Platz, vor allem auch durch die 
neun großen Fenster, die eine gute 
Rundumsicht bieten und zusätzlich 
für Frischluftzirkulation sorgen. Von 
Komfort zeugen nicht nur alle Sitze, 

g ut gepolstert mit superweichem 
acron, sondern auch die Teppich- 
böden und die Wandverkleidun- 
gen. Und die Küche ist ausge stat- 
tet mit Kühlschrank, 2-Fkunmen- 
Kodipkme, Edelstahlspüle und 
Druckwasse (Versorgung, Hänge- 
schränken und Speisekammer. Die 
Sicherheit des „Le Sharo" wird un- 
terstützt durch einen soliden Ganz- 
stahlrahmen, während die aerody- 
namische Gestaltung der Karosse- 
rie den Luftwiderstand vermin- 
dert: in seiner Klasse unschlagbar. 


GS 

Wohnmobl leitende I* GmbH, 
Gewerbe str. 85-89, 

7805 Gondeifingen 


— ■ — ■ »“ Anzeige 

sich Segel- und Motorflugsportler 
auf dem nahegelegenen Flugplatz 
Eschendorf treffen. Diese „Waldin- 
sel am Bockholter Ems-Fährhaus" 
ist so recht geeignet, den Frieden 
der Natur und die Ruhe in den 
eigenen vier Wänden zu genießen. 
- Da wäre zum anderen der Ferien- 
park Schöntal in Schulz/Daun, mit- 
ten im Herzen der Bfel, der Vulk- 
aneifel. Auch hier ist das Angebot 
zuverlässig, flexibel und vertrags- 
sicher: Grundstücke nach Wunsch 
und Wahl in verschiedenen Grö- 
ßen zum Mieten, Erbpachten oder 
Kaufen, wobei die einmalige Er- 
schfießungsgebühr 3500,- Mark 
beträgt. Es ist ein schönes Stück- 
chen Erde mit seinen Wiesen und 
Wanderwegen, Wäldern und Se- 
en! Doch auch für die Kommunika- 
tion ist gesorgt mit Restaurant und 
Cafe, Tennishalle und Planschbek- 
ken, Spiel- und Liegewiese sowie 
IGosk und Geschäft. Was vielleicht 
noch wichtig Ist: Alle Mobilheime 
und Ferienhauser - Rohloff bietet 
rund 50 unterschiedliche Typen 
und Größen an - können über Hy- 
potheken finanziert werden. (Bei 
einer monotrichen Zahlung von et- 
wa 276,- Mark kann man sich schon 
an ein Heim trauen, das rund 
40 000,- Mark kostet) Das Unter- 
nehmen ist stolz auf die Qualität 
seiner Produkte von Welt markt ni- 
veau, die sich im Femen Osten 
genauso großer Beliebtheit er- 
freuen wie vor der eigenen Haus- 
tür. Und um ihren Bekanntheits- 
grad noch zu erhöhen, vergibt die 
Rrma noch Vertretungen für In- 
und Ausland. 


Rohloff Fertigbaus- und 
Rtobillielnbenrtelluags GmbH 
Kölner Str. 160-164, 

4350 MDflMia/Rnhr 



Leistungsdaten 
sprechen für 
Niesmanns „Clou” 

Es gibt Leistungsdaten, die spre- 
chen für sich, in diesem Falle für 
den „Clou" von Niesmann: es sind 
dies optimale Isolierung, maxima- 
le Stabilität, hohes technisches 
Know-how, großzügige Innenein- 
richtung, einzigartige^ Ver- und Ent- 
sorgungskapazitäten, hervorra- 
gende Verarbeitung und wirt- 
schaftliche Mehrfachnutzung. 
Doch schon auf den ersten Blick 
sieht man, weiche Möglichkeiten 
dieses Fahrzeug bietet, in das man 
nicht nur die Familie, sondern auch 
die Freizeit- und Sportgeräte so- 
wie die Campingmöbel verfrach- 
ten kann. Dazu gibt es am Heck die 
Hafterang für Fahrräder oder das 
Leichtmotorrad, und dann bleibt 
der „Clou" immer noch gut genug 
für einen Anhänger bis 2000 kg. 
Der Sandwich-Aufbau (50 mm star- 
ke Polyurethan-Hartschavm-lsofie- 
rung) mit der zum Patent angemel- 
deten Ringanker-Konstruktion Ist 
unverrortbar, massiv und frostsi- 
cher, und die Innenverarbeitung 
zeugt von Einfallsreichtum, Quali- 
tät und Solidität. Die Modelle von 
Niesmann, die auf der Chassis-Ge- 
neration '83 von Daimler-Benz, Ive- 
co und Volkswagen - und so ge- 
eignet sind für jeden späteren 
Chassis-Wechsel - bieten auch in 
dieser Saison wieder eine ganze 
Reihe interessanter neuer Details, 
so vor allem bei Sanitär- und Elek- 
troeiementen, denen man die Jah- 
relange Erfahrung ansleht 

Niesmann Motor-Homes 
IftdustriestraBfl 12-16 
5405 Kobfenz-MOUtfa 






AKTIENBÖRSEN 


DIE Wm.T-Nr.v72 


Sonderbewegungen bei den Aktien 

Im Vordergrund: Daimler, Mercedes, Siemens und Deutsche Bank 

DW. - Grofio Kaufaufträge aus dem Ausland der Aufwärtsbewegang teil Bevorzugt wurden 
und die zunehmende Beteiligung der privaten wieder die Spitzenpapiere des Automarktes. 
Bankenkundschaft an den AktienkBufen «erg- Siemens-Aktien konnten bis auf einen gerin- 


Fortlaufende Notierungen und Umsätze 


■KHwenKunascnait an den Aktlenkfiufen sarg- 
ten an der Freitagbörse für eine Fortsetzung 
der Hausse. Gelegentliche Gewinnmitnahmen 
des Berufshandels konnten den Kunanstieg In 
einigen Papieren nur vorübergehend bremsen. 
Allerdings nahmen nicht mehr alle Sektoren an 


der Aufwärtsbewegang teil Bevorzugt wurden 
wieder die SpHzenpapfere des Automarkte*. 
Siemens-Aktien konnten bis auf einen gerin- 
gen Best ihren Dhridendeaabschiag wieder 
aufhoien. und die Aktien der Deutsaien Bank 
profitierten von den Erwartungon, dio auf die 
Aufsicfcteratsshzung am kommenden Montag 
gerichtet sind 


sevm Hyoo 
Bevor «* 


Die Papiere der Großchemie leg- Küppersbusch stiegen um 3 DM auf zahlt Von den Verkehrswerten 
ten eine Konsolidierungspause em 178 DM und Allianz Leben schlos- konnte sich Hamburger Hochbahn 


Commerzbank und die Dresdner fielen um 4 DM auf 170 DM 




Bank zu, deren Aktien vorerst nur Heinrich Lehmann sanken um 5 Orenstein Koppel und Flenstour 


noch wenig Phantasie beinhalten. DM auf 210 DM. 
Dagegen setzten die Papiere der Frankfurt: Ei 


Schiffbau. 

München: Audi NSU gaben um 6 


Dagegen setzten die Papiere der Frankfurt: Einzelne Standard- " “"f wiVwimd' ÄÄMae m 7 
Bayenschen Hypo ihren Anstieg werte wie Siemens, Daimler und a^^^DMnach Se AG 

um 13 DM fort. Abseits lagen am Deutsche Bank waren bis zu 15 DM JSJSLSI 25, JSq'mDSfiffl 
wnohonnnria Wnu« «■ — «-■ . — «-««- verbesserten sich um 9 dm auf io» 


nmswuuE Uic iucuwu vexwwserL v onneoen werten nue- )|nH . wrirTlpr 5 n» nu f 

des Maschinenbaus, von denen le- ben Stelgenberger 1280 DM plus 40 ^ mt^^SSiiEr^Sicten 
dlgüch Linde noch 6 DM zulegten. DM, Kall und salz 183,70 DM phifl ™ 

Eine spürbare ^ Beruhigung gab es 8,20 DM, Aesculap 380 DM plus ^^JeDraht MMauf «7 

auch bei den Warenhauspapieren 13^0 DM, Chemieverwaltung 399 „Lio 

RWE- Aktien wurden auf bisheri- DM plus 21^0 DM und Stolberger wL* 

ger Basis umgesetzt. Noch wäh- Zink 1370 DM plus 70 DM. Balcke- 

rend des inzwischen abgeschlossen Dürr gaben um 23 DM auf 160 DM £5 aeb 

nen Bezugsrechthandels ist der ■ Ste™*™“ * D1 ^ 

Abschlag voll aufgeholt worden. _ _ . , . und Herlitz Vorzüge um je 2 DM 

__ , « . _ ® . Hamburg: Bei den regionalen und Orenstein um L50 DM verbes- 

Du lial doffi Stahl Bochum er- Banken wurden für Vereins- und sern. 
höhten sieb um 15 DM auf 280 DM, Westbank 318 DM plus 4 DM be- Nachbörse: freundlich 
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Coaim. Edbon 
Canon. SotelUte 
Continental Group 
Comial Doia 
CPC Ml 
Gitlu Wrtghr 
Deere 

Delta Airünn 
Dtghal Edulpm. 
Dow Chemical 
Du Pont 

Eotiem Qai-Fuol 

EaElmon Kodak 

Emen 

FabergO 

Rrnlono 

Roar 

Ford 

Feiler wtKMler 
Frueltauf 

GAF Corp. 

General Dynorricy 
General Ueark 




Euro-Geldmarktsätze 

NtedriSSt- und HSchstkurse im Handel unter Ban- 
loss in 25, 3.; Rpdatrf lrm^i-|ii« ft i< Jo Uhr: 

us-s DM str 

1 Monat B*-9* VM 4VM^ 

3 Monate 9 *- SS 4%-ö 37k-4Hi 

5 Monate evj- n, S -3K 

12 Uonale 9^- BN 5>^-54i 35»-4Ml 

Mitgetelfl. von: Deutsche Bank Compagnie Fbian- 
dÄre Luxembourg. Luxembourg. 

Geldmarktsatze 

GtldnmiUaltxe fan Handel unter Banken am Ä 3.: 
TagesgeU 5f)-5,C6 Prozent; Mnnatageld 5JS-5.3S Pro- 
zent: DrelmonatsgeU S^-5^5 Prozent 

PdratdlakonteUxe am 25.3.: 10 bis 28 Ta« 3^5 C / 
3,40 B Prozent: und 30 bla 90 Tage 3,55 G / 3.40 B 
FcozenL 

Dtakootntx der Bundesbank am 2S. 3 j 4 Prosent: 
Lombardsatz: 5 Prozent 

Oatmarkknrs am 25. 3. (je 100 Mark Ost) - Berlin: 
Ankauf 2150 Verkauf 23,50 DM West; Frankfurt; 
Ankauf 2100 Verkauf 28,00 DM West 


Goldmünzen 

In Frankfurt wurdem am 23. MSiz fplgende GoM- 
münzenpreise genannt (in DM): 

Gesetzliche Zahlungsmittel*) 

Ankauf Verkauf 
20 US-Dollar 1275,00 1533,75 

lOUS-DoUar (Indian)**) 358,00 1218,14 

5 US-Dollar (Liberty) 383.00 940,14 

1£ Sovereign alt 2304» 28150 

l£Sovere5gn Elizabeth n 228.00 280^4 


llar 1273,00 1333,75 

Uar (Indian)**) 358,00 1218,14 

llar(LIberty) 383.00 940,14 

eignalt 2304» 28150 

Tlga Elizabeth n 228.00 28054 

20 belgische Franken 174,00 230^2 

10 Rubel Tscherwone* 34 1,00 303^8 

2 südafrikanische Rand 227.00 279,11 

Kroger Rand, neu 1005,00 1180£S 

Maple Leal 1003.00 1 178^8 

Außer Kurs gesetzte Münzen *) 


20 Goldmark 239,00 303^7 

20 Schweiz. Franken „ Vreneü“ 21^00 286^8 

20 (ranz. Franken. Napoleon" 211,00 266,68 

lOOflsterr. Kremen (Neuprägung) 938,00 112109 

ÜOOsterr. Krunen(Neuprfigung) 189,00 238,43 

10 Osterr. Kronen (Neuprfigung) 98,00 127.89 

4 bsierr. Dukaten (Neuprägung) 433,00 528j84 

lösten. Dukaten (Neu pröguag) 10 UW I3ö,73 

*> Verkauf inkL 13 % Mehrwertsteuer 
**) Verkauf InkL 6 & % Mehrwertsteuer 


Devisen 

Der Dollar schloß die Woche mit festen 
Kursen, nachdem am New Yorker Tagesgeld- 
rnarkt wieder Sfltze von 8% bis » Prozent 
genannt wurden, ohne daß e s zu Liquiditüts- 
anreiebungen durch die FED gekommen war, 
konnte sich der Dollar In Europa zwischen 
2,4160 und 2.4S5 gut behaupten. Er wurde 
amtlich mit 2,4202 ohne Beteiligung der Bun- 
desbank notiert. Eine kleine Intervention von 
130 000 irischen Pfund war erforderlich am 
oberen Interventionspunkt von 3,160 und eine 
größere Intervention von 87,5 Min französi- 
schen Franc am oberen Punkt von 33^5. Wei- 
ter fre un dli c h tendierte der japanische Yen 
mit 1,0225 und der Schweizer Franken mit 
117,19. Das englische Pfund lag mit 3£3l nur 
knapp über dem gestrigen Tiefstand. Dollar 
in: Amsterdam 2,7160; Brüssel 47,8875; Paris 
7,2525; Mailand 14434»; Wien 17,150; Zürich 
2»652. Pfund/DoDar 1,4590. 


Devisentetm Inmarkt 


Be klefaien Umsätzen gab ei am SS. H8iz nur 
V CTdü bBWBi bei den Swapsfi tzen. 

i Monat 3 Monate 8 Monate 

Doüar/DM L0 1/0,91 L90^Ä> 5,420^2 

Ktund/Dollar 0J7/O.14 0.42Ä38 0^8rtX81 

Ffnnd/DM van.» W» «W» 

FF/DM 39/13 75/59 156/140 


Bmiaaktdikh (Zlmlxuf vom 1. April 1983 an) 
Ein rat afft* I in Prozent jährlich, in Klaauuenj Zwi- 
schenreaditen ln Prozent fltf die Jeweilige Besttzdau- 
err. Ausgabe 1983/3 (Typ A) 4JD0 (4JM) - 5^0 (4,73) - 
CM» (5,13)- 7.00 (5,58) - 7#) (5Ä»)-M5 (8.S). Ausgabe 
1983/4 (Typ B) MO (MO) - WO (4,73)-B,00 (5,18)- 7 J» 
(5^2) - 7^0 (5,90) - 8^5 (6J7) - 8J5 (8,83) 

FfaansjeiangBirttee des Bandes (Renditen in Prv- 
zenl): l Jahr 438, 2 Jahre 5^3. 

BandeaeblisaUanen ( Ausgabebedingungen ln Pro- 
zent): Zins 6.75. Kurs 99,80, Rendite 9.80. 


Devisen imd Sorten 


. Devken WectoJcrnnWurt. sorteol 
Ankft- 


Optionshandei 


New York») 

Lnndtsii) 

DahUn i) 

MoatreaFO 

Amu erd. 

Zürich 

Brtsaal 

Parts 


Z41B2 UMJ 

3«4 3,538 

3,183 3.1S7 

LBT70 


'830 MAS 

Zürich 117/190 117499 

Masel 5JH4 5JD84 

Parts 33J70 33,4» 

Kopenh. 28^98 SW« 

Os» 33,480 Sl AW 

Stockfa.-*) SUSO ZU 10 

MaOauP) *•) LB73 1^82 


Wien 

Madrid**) 

Lissabon") 

Tokio 

Bwen. Air. 

ao 

Athen*) ») 

naaltf. 


1408S 14A» 

1,771 1,783 

U» 2,510 


180 44^90 


an an 


2/J90S 240» 

.*) 24090 2^280 

ideri; <1 l.Pftnxt 3)10*01 


S ss 
s a 

SJä Bon 
IX5J3 1U^75 
4.78 8J» 

gs iS 
Sä SS 

L74 IßT 

SS SS 

43J0 . 45J5 



S » 

SM U« 
LSI 3JS 


JrwüÄrtja. 3.* SUOtWwMJBO (39080) AKOaHt 
Dow« ABC HA 8-7*0, »4*0, BASF 8-13, S-T^ft M 
BtrvHA MÄ •-», 3-ra .a-t4.BwFM*- 

H BBC S-aiW. Mb, CooÜ 

»-«JO, ORHB-IT. H»dw 8-W.MJ». MÄHH 
2-MO, KM + 8*1*, ML M. KantMl 4-ZUW, S-l&SO. 
XanflKtf MUD. KHekrar 8-749. HS H UwhTM.1 
tafmsnsa.B.lO.a-740. LatthMS» Vortfit» B-llJI, SnWW 

8-uAMp.M.)iisiraaraa^s-ls^twnrä««4hinni1 

RWE VbrrtfB M, Seherin, 8*11. S-UAQ, Steawu Mid 



■dM Bnk MMQ, nrararar ranko-ia.a-is, 

WA TOBps 8-m >4,40, 1-2AB, Btgrt Prtrtt 8- 


Dntseh«8Mdt9-U>13. 


*) Bobihr irapcast gssuttrt. 
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Bimdesanleihen 


1AS 


MS 




**f 1 * 


Aiiitaiööf 




Tbl 79*1 OM 
10 SJ 2/85 

L 80SJ 2/85 
L80S3 MS 
IBS5 4A5 
ins« SWS 
BSJ «B 
i floss 1/85 
LBO&f 1M5 
LOBS» IM 
ItMt IM 
Lflll« 3M 
USB 3M 
'LUSlH 4M 
* -010.15 4M 

% B1M< 4M 
847 8/86 

älST&lt 10M 
Inst* VMS 
LlfSJO 11/86 

S 81 841 TIM 
S42 11M 
v81SJ3 12M 

_«isj4 m 
L82&35 3/87 
.82546 407 
■7S47 4M 
82S48 5/87 

1 82849 7/87 
2U0 BW 
.•ZU« 9/87 

„82SJ2 W87 
OU5 11/07 
IB&J4. 1207 
Laus mtr 

La sm Mt 


3S5L9L 


24.3. 


WfiS 




25.5. 

24. 1 

4 dgL 77 
4dgL78R 

907 

7A8 

509 

709 

Ni« 

95*95 

9M5 

£5 

9475 

% 

4 dgL 781 

8 dgL 80 Q 

9 dgL 81 
WMdgLtl 
WM^BI 

2/90 

7/90 

3/91 

9191 

11/91 

W 

ma 

10M 

114.55 

11W 

HB,45 

lua 

ma 

fldgL Ul 
WdgLfla 
9Mltt.lt 

8 dgL 82 

1* dgL 88 

2/92 

2/92 

m 

11/92 

1/95 

103/6 

114 JG 
1TIJ5 
10,13 
W1JS 

Bundespost 

4 Abi 57* 

4/84 

TD0J5G 

WÖL5G 

SMBdUprtSB 
4dgten 
fl dgL 72 U 

1003 

7« 

1203 

wwe 

T00G 

101,9 

100G 

100L2G 

1Ü1.7G 

<Mdtt.4a 

Bdgi.ni 

W^Ltt 

tOMdgLBi 

fldgLib 

408 

907 

309 

609 

3/90 

100G 

laz^s 

m 

10M 

WO® 

utta 

11Z05 

\Si 

TM dgL 80 

SM dgL 80 
IDfedgLSI 

W90 

12/90 

US 

102 

Ä 

w 

FM dgL 12 

Ml dgL 82 
8MdgL82 

TM dgL 83 

2192 

6/97 

um 

2/95 

% 

WM5 

«HZ 

Länder — 

Städte 


FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE 


13 


KOTS 


St 


’-pRai- 

" ■ ■ sr . 

, . balmSt 

foB 

404 

1IVB 

SOI 

1103 

WM 

100,1 G 

SSf 

T005G 

mt 

ma 

182L5 

5MSdiULS9 
4 dgL 648 

TM dgL 72 
BMdgLTS 

7 Emm 72 

. -.SS 

204 

904 

101 a 

m» 

Wia 

una 

TMKSkiTI 

1104 

205 

m 

ma . 

ma 

ma 

IdgLN 

gl 73 

.77 

205 

207 

104 JG I 
UM j 

ma 

ms 

TMdgtTl 

TM dgL 72 


SKM.Jvmbo.sa 
SdglTi 
4V. c,L78 

BK dgl 82 

äffi,“ 

6 dgl 68 

7* dgl 71 
7dgL72 

TMdrt.76 
6 dgOS 
BKdgLSO 
8KdgL82 

8h Berta 70 
TMdgLTl 
SdgL72 
BIS dpi TS 

7YtdgL76 
7doL77 
6MdgL7B 
•MdgLflO 


T M l — w 7t 

8dgL72 

Sh Hauben 70 

6KdgL77 

BdgLi® 

PMdgLBZ 


Ft 

«MdgLTB 

&Nedeu.0 

MSdgLTB 

TM dal 72 
IdgLTZ 
7h dgl 79 
TM dgl 82 

TM MM 71 
BdgL 75 
7MdflL85 

6RfakL-PL64l 

flhdgLM 

IdgLn 

4M Saar 68 
IM dal 70 
7dgt72 
fldgL 78 


M 


MJ5G 

101 

n 

TtBj 

TO1G 

firn® 

VM 

«S.15G 

101 4SG 

1013G 
PS3 
10SJ5G 
«S 5 

1D24G 
WR4G 
101 JS 
10Q.1G 

1014G 

10135 

983 

W64SG 

W2G 

10SG 

HBJG 

KJ9 

1023 

«23G 

10075 

9V5 

VDA 

m 

W23G 

W4 

W13 

10145® 

101 4bG 
MOSbG 
99,63bG 

WOG 

WOG 

W1 

WOG 

ww 

wo 

953 

WO 

W03G 

W13SG 

»US 

»1,15 

WO 

WOG 

raus 

WIUG 

1023G 

«AlftG 


99.75G 

101G 
9BG 
VBJ 5 

10IG 

IMG 

UöG 

W015G 

101,25 

10130 

904 

W5.75G 

1043 

W2J® 

raue 

101 JS 
T001G 

101 ,70 
101JSG 
9fl3G 
W4JU 

1Q2G 

W3G 

W 

97,1 

1023® 

1H6 

W0L75G 

94,11 

IBM® 

TO4G 

1023 

104 

W13 

101346 

WUbG 

lOILSbG 

99jE& 

WOG 

WOG 

W075 


iaz3 

100 

9S35 

100® 

1003® 

10135® 

«H35® 

»1,15 

WO 

WOG 

1025® 

10036 

1023 

10235® 


Renten etwas freundlicher 

Am Rmtefimartrt hat «Ich die StimmiM ab Folge der leichten Zinssenkung in den 
USA etwas gebessert Hoffnungen auf eine Belebung der AnlagetatigfceH gehen von 
dem kommenden Zins- und Tllgu ngstennin aus, obwohl beförcntet wird, daß ein Teil 
der zurßckftießenden Gelder to? Aktienkäufe abgezweigt werden wird, öffentliche 
Anleihen, besonders solche mit längeren Laufzeiten, wurden bis zu 0,90 Prozentpunk- 
te heraafgesetzL Bei den Pfandbriefen bestand eher Interesse für Titel mit zwei- bis 
vfer}Shrigen Laufzeiten. PM-Auskmdsanleihen gut behauptet 


Sonderinst falte 


5DSUW5S 
fldgL Pf 57 
TdgLPf« 

BdgL PIT» 

5 dgl KO 56 
5M dgl KO 45 

7 dpi KO 58 
4M dpLK047 
OM dpi ROM 
BdgL K0 119 
8» dpi to 114 

4KB 48 

«dgl« 

4»dgUS9Q 

6 dgL iS 105 
6 dgl IS 108 
5M dpi IS 114 

TMK.f.W.70 

BdpLJO 

BdpL 74 
7K daL 79 
WdJTfll 
ShdgLlG 

6 Laachr.-Sttbk. 20 
4 dpi. 26 

7» daL 27 
8dgL» 

nagLv 

4M dgL 59 
lOdaLlZO 
BViäffi. 127 
9 dgL 131 

7» LAG 76/14 
BdpL 76717 
4M dpi 77718 
5M dgL 787» 

7 dgL 79720 


25.5. 

6* 

& 

9835 

98 

105 

9835 

m 

in 

10035 

100 
100 
93 3 

33 

93J 

1013® 

10235 

102 

1053 

99.7SG 

100G 

1305 

1D0.15G 

110.15 

1DDL75G 

WS 

1M3G 

1063G 

1013 

WZ35G 

98.15 
7S3G 
993 


24.5. 

eu 

B5 

& 

P83S 

W 

IIS 

9835 

109 

102 

1B035 

100 

100 

933 

94,9t 

8735 

933 

1013 

102356 

IIS 

1003 

1133 

«53 

9935G 

10QG 

1003 

100.15® 

W3.15 

10075® 

107G 

1W36 

1063® 

1013 

102,956 

98,15 

902 

993 


Banlcschuidverschreib. 


7AI.Hyn.Pf2 

6h dgL Pf 7 

100 

100 

93G 

95G 

6M dgL Pf 98 

97G 

97® 

7dgfl.Pf99 

WG 

I0TG 

7h dgL Pf 101 

wia 

101 

4 dgL KOI 


0, 7SG 

6h dgL KO 66 

10O25G 

woao 

<Bd.Konmldbk.49 

85G 

85G 

7 dgL Pt 76 

95 

95 

6h dgL KO 64 

88® 

SflG 

6h Boy. Hdbfc. Pf. 5 

VA 

87.5 

7Boy.Wbk.B02 

1DUB 

102 


83bG 

9M 

e 

93L5 

6h dgL KO 6 

88 

88 

6 Bayer. WL PL 59 

4h ogi. Pf 8 

7 dgL KOS 

B3bG 

90 

mabG 

85 

90 

ma 

8UB.PfbcHk.51 



fr. BbL PfbcAnrt 

10 s 

IIBbG 

TM dgL SS 

7h dgL 47 

W025T 

10L25T 

HÄLTST 

100.7ST 

6Br.KHp.Pf71 

7 dgL PL 72 

12 

82 

1005 

10L5 

6h dgL PL 75 

»a 

va 

6h DCwmbdPf iS 

90 

90 

9 dgL Pf IW 

7 dgL KOTO 

6 DG HYP Pf 48 

wza 

JOOShG 

m/s 

lOCLSbG 

856 

KG 

5h dgL Pf 58 

78® 

78G 

7 dgL Pf 69 

U2G 

1026 

5MD. Gen Bk. IS 70 

rajBG 

93J5G 

6 dgL R 71 
CMdgLSn 

10O3G 

9MSG 

100JG 

9M5G 

6h dgL IS 74 

Pk35G 

9A55G 

6h dgL B 75 

99G 

99G 


TM 0. GtaJCO 101 
10 dgL K0 125 
9 dglCO 179 
9M daL K0 180 
9M dgL KO Ul 
VdgLtS/X 

6 DJ4ya8ran.Pni8 
7dgLPf1ZJ 

4M dgL K0 125 

»DLPRK.A.R92 

7 dgL Pf 150 
4M dgL Pt 149 

BW D. ScNflb. PI 83 
7W dgL Pf 84 

6 Fr. Hyp Pf 98 

7 dgL Pf. 113 
flh dgL Pf 119 
lOdgLPf 168 



6Kbg.ldbk.Pf48 
9dgL 644 
lOogl IS 46 
9MdgLB55 
BM dgL 6 92 

8 dgL IS 96 
«4 dgL K O 110 

9 dgL K0 111 

5WH.ldbk.Pt43 
7 dgL Pf 54 

9dgL Pf 76 
6 dgL Pf 87 

6 dgL BQ 47 
6W dgL KO 81 

7 dal. KO 203 
TW dgL KO 204 

wstßir 46 

9 dgL PL 117 

8 dgL Pf 248 

9 dgL K0 125 

8 dgL KD 175 

9 dgL KD 259 
9« dgL KO 262 

6M LhJBv-Pf. Pf 16 
7 dgL Pf 24 
fldgL Pf 26 
7 dgL KO ISO 
6W dal KO 151 

6* dgL K0 154 
fldgL KO 148 
SK dgL K0 171 

BW dgL K0 174 
9 dgL K0 177 
9W dgL KO 1K) 

9W dgL K0 181 
9 dgL 6 12 
6M dgL 655 

6 tdbk. Saar Pf 18 
6W dgL KO 69 

7 dpi KD 70 
7 dgL KO 73 
7M dgL KO 76 
TV, dgL KO 79 
8M dgL KO 85 
9 dgL KO 18 
9W dgL KO 89 
7M dgL KD 90 

6ldbtS.-H.Pr87 
7 dgL Pf 95 
fldgL Pf flO 
TMogL Pf 81 
TMdpLPm 
B dgL KO 98 
9M dgL KD 242 
TM dal KO 248 
7LKBW27 
fr. Bdidfcr. 

6W ckd. Pf 29 
<W UB Pf 22 
h. W. Ldkr. 

7 dpi Pf 45 

BUS KOI 

6WUHLHyp.Pf62 
9 dgL Pf 92 

8 dgL Pf 161 


25.5. 

W23G 

1043SG 

10735® 

110,46 

10935 

1D135G 

BG 

1003® 

97.15G 

86 

94 

883® 

10535 

1DZ.15 

89G 

953 

90G 

10135 

«B3G 

1IB3SG 

W635® 

1W3G 

1B35G 

10435G 

84 

10(145 

101 

10535 

1053 

103.7 

1W35 

WB 

81G 

9436 

W235G 

1D0.4G 

OG 

*8G 

98356 

99356 

8535 

9235 
rau 
1023 
iMÄ 
1103 
WS.95 
1053 

8835® 

973GG 

903 

963G 

100 

9935G 

«HG 

10435 

104® 

1043® 

W-L50 

109G 

1013® 

100 ® 

8935 

1013® 

99.16 

10135® 

102356 

»235 

T06G 

10135 

106® 

1IH3G 

84 

953 

1033 

WS 

, 101,1 

132 

112 

IO 

9636 

9236 

95 
943 
100 

90 

10135 

103 


24.3. 

1023® 

10*356 

10735® 

1103® 

10935 

10135® 

83® 

10036 

97,15® 

06 

94 

883® 

10335 

102,15 

STG 


10135 

1023® 

10335® 

10435® 

11Q3G 

10S35G 

10435® 

84 

«XUS 

101 

10535 

1053 

1033 

11035 

108 

81® 

947G 

10235® 

10Q3G 

83® 

88 G 

9835G 

9935® 

84 

9235 
1004 
1023 
10135 
1K3 
10535 
V0SA 

8835® 

973GG 

903 

9836 

100 

99356 

«HG 

10435 

1046 

1043G 

1053® 

109G 

10130 

WOG 

8935 

1Ü2G 

993® 

101 3SG 

10235® 

10235 

10435 

10835 

104G 

1«3G 

84 

»53 

1053 

105 

nz 

ns 

963G 

9236 

95 

90 

10135 

KB 



25.3. 

24.3. 

ßw dgL Pf 174 

8h dgL Pt 175 

9h dgL Pf 17B 

6 dgL KO 39 

7M dgL KO170 

9 dgL KO 110 

1flSc9 

iwa 

«M 

85 

101 

W 5J 

103.9 

ma 

104,1 

B5 

101 

10« 

6M MOJfyp. Pt 100 

7» dgL Will 

7 dgL KO 25 

«W 

99 

M 

S2^ 

99 

94 

7Nd.HynW.Pfn 

6h dgL Pf 34 

6 dgL KO 27 

99J 

91 

88 

99J 

91 

88 

9 NorLLB B 20 
flOld.Lbk.B75 

8 dgL & 761 

8 dgL B 76 n 

7h dgL B 77 

6 dgL IS 78 

100A 

100a 

102,5 
m 55 

1(B 

9?a 

10O8 

100a 

1Q2£ 

1ISL55 

HB 

99 a 

6 Pfalz. Hyp. 57 

7 dgL Pf 99 
flh dgL Pf 124 

7h dgL Pf 191 

9 dgL Pf 195 

9M dgL Pf IM 

TM dgL Pf 197 

Bh dgL KO 169 

B dgL K0 173 

7M dgL K0 100 

wzy® 

iaoG 

10L85 

1QS.8G 

102,1® 

118,1® 

102,1® 

1O0.9G 

92w4C 

100G 

102.9® 

WOG 

102a 

WS X 
102,1® 
K8.1G 

102, IG 

10Q.9G 

7 Rhebibad. Pf 60 

6h dgL Pf 64 

92bG 

B4A 

93 

S6ÄG 

6S7LUkch.pt 19 

7 dgL Pf M 

6h dgL Pf 21 

8h dgL Pf 31 

84 

94 

8A5 

104J5 

86 

94 

805 

1005 

6h SUOOkL Pf 55 

7h dgL Pf M 

8 dgL Pf« 

9 dgL Pf 67 

7h dgL KOB 

90,95® 

100,1® 

100G 

IfBG 

10O2SG 

forsG 

WG 

TOOG 

1(BG 

10025G 

6 SOdboden Pf 41 

Sh dgL Pf 57 

7 dgL Pf TOS 

91 

8075 

100 

91 

ar 

6Vbk.LNbg.Pf 56 

7 dgL Pf 102 

9dgLPf 131 

9W 

97 a 

MBJSbG 

92 fi 

S 

WWett LBB577 

6h Wtohyp. KO 58 
4WI.Uka.Pt1l 

7 dgi Pf t3 

5h dgL Pf 14 

101/45bG 

92 

915® 

OGe 

101.4bG 

92 

91» 

905 

86bG 

6 WQmJfypJCO 30 
7W.Ldbk.K044 
7W0.KoXbk.PfM 
»dgL Pf SS 

8i25G 

z* 

»035G 

«a® 

99 JG 

99 

10035G 

Industrieanleihen 

6 Badenwark 64 

6 dgL 78 

WOG 

9*5 

100 

905G 

5 BASF 59 

5 Bayern*. 59 

98® 

97 a 

98® 

97 a 

BCbe«. HOb 71 

7M Com. Gum. 71 

10 ia 

inuT 

KOT 

iorr 

4 DL Texaco 44 

6 Gebend 64 

98 

99 a® 

98G 

»aG 

6HEW58 

SM dgl. 62 

6 dgL 63 

7h dgl. 71 

TMdgLTl 

99JUG 

99 a 

99aG 

102 

102.4G 

99 a® 

99 a 

99aG 

102,15® 

1l0a 

4h Harpen 59 

1735® 

1736 

6Haedet« 

6dgL44 

99.1G 

99Jt 

99 

99JT 

6Hoe*d)64 

7h dgl 71 

9075 

WO 

9075® 

100G 

7h Kamadt71 

una 

1005 

7h Kaufhot 71 
TMdgLTl 

7h dgL 76 

10025 

1BTT 

1005 

W025G 

IOTT 

10O8T 

6XVk*nerW.63 

7h dgl 71 
fldgL 72 

99 a® 

9M 

905 

99aG 

9075T 

905T 



as. 

24.3. 

< Krupp 44 

6 Und# *4 

n& 

war 

9?ar 

99T 

5 Mannennaon 59 

9M® 

904 

AMonAraft« 

905T 

905T 

6 NWKS8 

wac 

99aG 

<dgl«1 

99Mi 

9?a» 

6d^62 

905® 

905G 

iObOan. Krwt 64 

905T 

905T 

5h DiiJtayK. 58 

wa® 

99® 

6 Rai.Vdh.8lk.« 

9025® 

902SG 

Sh BtAfcw. 58 

90» 

«sä® 

fldgL 63 

90757 

907CT 

6dgL65 

905T 

9«a 

Sh RWE 59 
fldgL« 

9?a® 

906 

SS 5 

6dgL65 

9S./5T 

WT 

7 Mdgi M 


T01 

7dgL72 

99^ 

99ar 

flBh.-M,-D«i.62 

99 

99® 

flhdgLU 

10O1G 

100.1G 

iScMetwag 71 

1001 

KXL7ST 

3 SIE*® 59 

905® 

99G 

100 JG 

l0O5bG 

w a® 

7h dgL 71 

BdgL 72 

100L2b® 

1IXL4T 

TM dgl 77 

905 

905 

SVeba 59 

905® 

905® 

8VEW71 

101 

1D0.75T 

6MdgL77 

904® 

9&A 

7 VW 72 

99a 

99,751 

Sh Wkttenh. S8 

9025 

9#a 

Wandelanleihen 

4M AKZO 69 

14 

SflG 

5M AO Mnraa 70 

3h AKjhJOpt78 

107,5 

107 

94 

107 

«A Canon tat. TT 

5»5 

JlSJi 

3h Car. Comp. 78 

1977 

1887 

5DBk.Lux.77 

99,7 

99.1 

SM DoleMnc.80 

111 

112 G 

4M FufRxuUm.78 
SdgL79 

SMl*oogowen»68 

Sh bamdyaCo 78 

39SG 

39SG 

262G 

S2C 

?ia 

270® 

82G 

92a 

3h Jutco Ca 78 

9sa 

95£G 

4 Kamel B. 79 

1005 

10(L5bG 

6 KwkHraku Phafll 

maG 

ma 

6 M dgl 82 

ms 

in 

flKbsnatxu 76 

143.15 

M4a 

5h Karolinen 78 

7h Krott Inc. 70 

91L75G 
iS, IG 

907G 

iua» 

Sh MatudalF7B 

sg 

92 JS 

6 Mkfie8n tat 70 

94G 

5M Mkiolta 77 

149G 

149G 

4dgL 79 

Ahtaxdb.Qi.76 

115 

165T 

iSP® 

675 MRrab. H 81 

125T 

123 

fldgL 81 

W07S 

10075 

6McMCoUd80 

115® 

113® 

7 Nippon &l GL 82 
SMMppoa Sh- 78 

111 G 

111 ® 

160G 

160® 

3h NbmMaL 78 

905 

9SF 

4 NbiHn Steel 78 

wia» 

141JG 

6hOo4v.dLGr.69 

100 G 

WOG 

3h Otympm 76 

ZlfiT 

220T 

3M Daran Tal 79 

190® 

T95G 

4M Odem Hn 79 

22DG 

22DG 

3h Ricoh GompL 78 

1306 

129G 

6 h Rotta. tat 71 

94 

94 

3M SankyoBec 71 

95 

956 

5h Sanyo Bec 78 

1A2T 

1625T 

SM Sefyu Stotex 78 

6 h Sotkui 76 

95 

94 

157 JG 

is?a» 

5h Stanley 71 

905® 

94a 

6 Tafyo Yuden Co. 82 

ma» 

109,5 

5 Texaco ba.« 

9075b® 

97 

3hTak.Bec.7S 

248® 

2S4G 

4MTok Sanya 77 
4Tokvu Land 7V 

3h Tna Kenw. 71 

260G 

264G 

98® 

90® 

94G 

94G 

6 h Uny Lld.79 

112® 

112G 


Optionsscheine 


iibasfu 

7W Boy« Ru. 79 
10W BoyirFtB 
6 WOba-G«iw 75 
3M OmwuUl 78 
4M DL Bt Coap- 77 
IOHmcIm 75 
6 « dgL 79 
8HoMbu85 
7M TnxSynJbbbara 
Mtnia 
6 W W*8» F. 73 


52.1 

JOB 

28 

Z7J 

39 

373 

641 

605 

41 

413 

144 

1524 

1« 

M05 

37/ 

307 


49,9 

730 

730 

185 

— 

209 

204 


Optionsonieihen 



M 

24.3. 

8h BASF 74 m 0 

BM BASF 74 oO 

3h Süirnpf 88 mO 

3h Stumpf oO 

1305b® 

101,4 

101,7b® 

75 

mji 

101/4 

100 

75 

Währungsatileihen 

BBredflenn 

993® 

99JG 

6M Kopenhagen 72 

953® 

95a» 

7.875 Norwegen 78 

9h dgl 79 

8P 

983® 

99® 

Optionsanleihen 

5h CorxBk. kn. 

TBmODM 

3h dgL 78 e® DM 

4h CT DT. Bt 

77 wO S 

4h dgl 77 aO s 

7h Sap. Syrnh. 82 

7h dgl 82 oO 

6h vAflt F. 73 

mO DM 

6h dgL 73 oO DM 

10? 

89,15 

1Z1G 

B4a 

1273 

984 

Ilia 

9sar 

109 

893 

in 

83 

110L25G 

9SI 

Optionsscheine 

Bh BASF 74 

47 

453 

Wandelaniethen 

5 Boy« 69 

6 Boy Wo 75 

B Belerädorf 82 

4M Commenbfc. 78 
9Glme«74 

W1.7B6 

ms 

155 

99.15 

900b® 

W13 

W03 

154 

W.15 

300bG 

Aneietfamgen: 

* Zlmen neuetfrel I 

Pf -Pfandbriefe 

KO- KeaxeonttebSgadanen I 

C - Kornmunoitchauoniweiiiingen 

IS - ttihabenchukhendettbungen 

S -Schuhfveiectiml bangen 


(Kirne ohne Gewrähr) 



Privatplazierungen 

DUAwlandtarieHien 

7M AKZO 83 

BdgL 84 

6MdgL86 

TM AiDedBS 

ThdgLflfl 

9dgLB7 

1D0G 

973A2 

10025 

973® 

BSG 

93T 

WOG 

973/84 

wa® 

923® 

83G 

93T 

6M Aidal 89 

10 daL 88 

SAMtf.87 

8h dgl. 87 

9A3G 

T043G 

ma® 

ma® 

9A5G 

1043® 

msa® 

KK2SG 

7h BEC 83 

4MCFOBB3 

5dgLB4 

10O2SG 

994/100 

993/100 

10IL2SG 

994/m 

993/100 

flh Edel 84 

6V. dgL 15 

8h dgl 87 

6M Euratom 91 

ZS 

94® 

9230 

924SG 

9S3G 

6M EuroCnn 87 
10^.89 

!8£ 

92G 

W3G 

W7G 

926 

6M Lutthama« 

6 Mornown/on 90 

6MO.Ko.Bt84 

7Mtafcer-Afl7 

9745® 

93 3G 
993® 
973G 

9745® 

953G 

W3G 

973® 

BS. A, R. 131 
Bdtt.au 
ThSdxeeden 89 

100® 

99.9® 

973® 

100® 

994® 

973® 

6M Wekbanka 
flhdgLU 

1D025G 

996 

10Q4SG 

99G 

TM dgL 87 

7h dgl 90 

VdgiM 

BhdgLM 

WOG 

WO 

nsa» 

103® 

100® 

in 

U53G 

KBG 

TM dgl 85 

9h dgl 89 

BdgL 90 

1lagL91 

101/13 

105G 

10145® 

1133® 

101/23 

1056 

HH45G 

1153® 


Ausländische Aktien 


F L'AkUqvId* 

DAkzo 
F Alcoa 
F AJeoo 

F Alg 8t ftodkl 
F ABMBpponAb 
F Amox 

F Ab. CytmomW 
D Aneifcaa £*pc. 

D AmMotofS 
F AhiTAT 
F AmaBoBs 
MAngtoAnGeid 
F Angto AtojclO. 

F dgaO. 

f JUMd 
F AmMOmol 
MAU RktMd 
H Attof Copco 
M Avon 
F BoflCdnada 
F BoncC Contral 
F Bancodo Bflbeo 
F Banco do Sgntondw 
F Banco da VUooyo 
F Banco Hto. Amodc 
D BaautabTOcidi 
D BaflCanada 
F BfeKSADactof 
F Baafaig 
F Bonaw 
D BP 

MBtakwiHB 
F Bol 

F Cdn.Psdfk 
F Canon 
F CadoCaap. 

F Camp&en 
D Ol Manhcman 
F Ouyflo, 

MCflicefp. 

F aty Invaning 
F Coca-Cola 
D Cdlgota 
F Cont-Goid F. 

D Com. Group 
F ComralDoM 
F CtKMBuMs 
MCBA 
MC5S 

F Dort A Kraft 
MDsBpmi Cbai. 

F DawaCoap. 

F OiamSlKMir. 

M Dlgliol Fqulöni. 
MDfnwy Prtxf 
F DWOton 
M Dan» Patmlaum 
D DawChamknl 
D DfMSM 
F Dunlop 
D Dufem 

MEon prtaf. Geld 
D EntAfalinM 
F Eonmon Kodak 
F Bt Aquitaine 
F Emhafl 
D Edcnan 
D Enacufc 
D Emen 
D Hat SL 


D dgL VT. 
F Siddw 


D Rkk* 

M Fluor 
D Ford 

F FomcoMimp 
F Fultnu, 

F Ganäral BacMc 
F Ganaral MMng 
D GanandMocoa 

sas,^ 8 

D Gavonn 
F Goodyaor 
H Gm* 

DGKN 
F Golf 

F Mghvaid m. Sl 
F c5gLo.Sc. 

F HtacN 
MHofldoy bn 
F «oanofco 
D Hoagovtm 
F IBM 
F IO 

M Imperial OB 
F Inco 
F M.TAT 
D bttadoHn. 

F KalcMMmi 
F txua*r> 

F lapan Una 
D Jutco 

F KawafaU Khan 
F KowomUSUmI 
M Uoof Gold Mkv 
F Koaatui 
DOM 
F Kuban 
D Mm 
D Utton lad. 

F Von« Star 
D LTV 

MMOM.HokL 
F Magnod Moraffl 


S.L 

24.5. 


160 

_ 

D Maruöeni 

513 

493 

F ManidalFood 

’M 

73 

D Matwihhua 

81 

MMdTonokfi 

320 

5193 

M MenO lyndi 

3356 

S3SG 

F MeCoflMfD 

56 

583 

D Mkurtttto M. 

102 

in 

D Mbiofn Camera 

M9T 

145T 

F MuubbHCbem 

143 

173 

F MTBebttW B. 

1433T 

162 

F MhsulBk. 

9 

513 

F MHhiI A Co. 

295 

267 

F MbsuJ Enttn 
t mw o.Y k 

453 

45 

444 

44 

F Mbcwnia 

WT 

59T 

h Mob« on 

5.1 

MS 

F Moneonra 

*53 

924 

F Msmetran 

40 

41T 

F Miaata 

KLS 

783 

M Not. Semtcond. 

17a 

U 

D NaL Wertminxwr 

274 

273 

F FtatU 

23 

25 

D NBthoSec 

19 

193 

F Nippon B. 

5>3 

314 

F Nippon Kokon 

22 

2Z3 

F fdpponSMnpan 

823® 

- 

F töpponTuwa 

49G 

SO 

F Moor Motor 

48 

48G 

F WuMnSieel 

944 

94 

F MuM-kml 

63 

4.7 

F Narrt Hvdro 

113bB 

114 

F Norton Simon 

wa 

iu 

H Occ. PMroietxa 

W.4 

143 

D Oc* v. d. Crini 

«3 

a 

F OSvetUVL 

15.1 

wa 

133 

mar 

F OFnapw Opdctt 

H v. Daimerea 

1093 

108 

F OtManTateU 

127G 

127 

F Pdktwed 

414 


MtanAin 

in 

MPepd 

77exD 

■13 

F P-rood -derart 

124 

12*3 

F Peuoeoi 

553 

17.9 

54 

173 

F PMBp Merrta 

H PhOpe 

96® 

96T 

D Phoenix An. 

115 

1213 

F PkttB 

— 

- 

M Polaroid 

9*5 

535 

9* 

53 

MMnComNMi 

F taxier fluT 

175 

TO 

D Satnodo lim 

17a 

li- 4 

F Rank Org. 

923exD 

88 

F Stooh 

563 

554 

F Ria 7km NA-St 

304 

Kt 

H Btt»co 

184,7 

187 

F Rockwell 


— 

H RoBnca 

Äa 

<3 

F Rurenfo 

705 

71 bB 

F Rochnara lie. 

<1 

403 

H Royal Dutch 

— 

- 

F Sonko SteamMp 

99 

98 

F Sankyd Baaric 

M Santo« 

70 

72 

F SviyoElec 

W 

22.9 

F Sanwd Bt 

207 

209 

MSASOl 

43.9 

119G 

;>% 

F ScNumberger 

F SdM.Akxn. 

12SG 

125® 

F Sdrw. Bankvamin 

M0G 

160G 

MSean, Roebuck 

753 

Sb® 


F SehvSnee 

F SeUaul Pretob. 

53M 

iar 

F SeterUd Hrt 

0.11 

0.11 

H SheflT 6T 

19® 

18® 

D Stag,, 

493 

SO 

F SttaVtomu 

95® 

53G 

983 

54SbG 

D Sohn» 

D Sony Corp. 

1® 

251 

W3 

2S3 


415 

613 

F Stanley Bec 

T483 

1493 

F Steyr-Daimler*. 

563® 

550® 

F Sumßomo Heavy 

D SwnRomo Melal 

133 

151 

9CI 

- 

F Surnhoe» ShoJ) 

723 

71 

D Sun 

WOG 

98G 

F Swinttr 

<T 

UbB 

F Tobel Ken». 

74 

764 

M Tandy 

12® 

12G 

F fernen 

W3G 

KL5 

D Texaco 

120 

124 

D ThomörvCSF 

in 

1004 

D Thon Emi 

39 

<13 

D Tokyo Poe 

214 

21 bB 

F Tokyo Sanyo GL 

2463 

246 

F TriaKenwaad 

143 

M3 

F IRWIec 

543 

314 

543 

513 

D Toroy 

D Toanba 

90 

« 

D UAL 

»T 

91 

H Unilever 

70 

70 

F Unk» Carbide 

631 

<31 

D Unbayfll 

UT 

14T 

F UnkedTechn. 

sa 

54G 

F US Steel 

iar 

1357 

M Vaal Reefi ExpL 

135T 

ta 

F VMtaber Mögt 

104 

WS 

D VmkSutfc 

5® 

54 

D Volvo A 

146G 

5.157 

14 TG 

3,157 

DdgLNttxB 

F Warner Camun. 

_ 

- 

F Warner Umbert 

141 

ISS 

F Wefl» Fargo 

123 

34 3 

81 

M Wertem Deep l. 

M 

173 

M Wertem Mining 

F WeiL-UtacM H. 

173 

13 

13 

D Xerox Corp. 


25.3 

5.1 

UG. 

V 

210 ® 

1273 

1901 

4.9D0 

231 

5,9t* 

431 

33 

131 

TG 

431 

k&3 

2183 

035 

14JG 

TU 

201 

4420 

4.1 

18.4 
1.41 
B3T 
136 
7.9T 
131 
5G 
111 
543® 

46 

16» 

4.95 

ITC 

253 

«31 

523 

U3B 

B93 

150 
iö 
1553 
593 
11® 
1.15 
783 
IM 

151 
II® 
535 
>3 
183 
241 
124 
225® 

4.1 
943 
2® 
*3G 
935 
43T 
43® 
85 
97 
755 
308 
B7 

6JG 

73G 

29G 

14® 

443 

135 

1151 

573 

«93 

124 

431 

223 

I.75T 

135 

43® 

7SG 

972 

23® 

111 

853 

753 

446 

1B3G 

ZWG 

83® 

53G 

Ul 

5351 

53® 

183 

195 

1493 

29 3 

164 

543 

250G 

a 

127T 

127G 

72 

77 

77 

;r 

111 

993 


24.5. 

3G 

53® 

133bG 

1723 

202 

1293 

19TI 

ST 

&T 

& 

13T 

2® 

<31 

44® 

712G 

025 

143G 

<93 

201 

45S0G 

4.1G 

103 

1.451 

I3T 

23® 

73® 

135T 

20 

IDT 

543 

453 

14» 

43SbG 

223 

121 

503 

15.1 
904 
155 

62.9 

1543 

50.4 
11G 
S35 
75 

102.4 
1483 
11 ® 
535 
73T 
19 

24H5 

171 

226 

4.1 

95.9 
2G 

SP 

431 

43® 

!u 

749 

SM 

84 
4JG 
73® 
29® 
14® 

44 

134 

SB 

85.7 

1213 

4,» 

253 

1,71 

135® 

43® 

7SG 

9S2 

23® 

129 

85 
77J 
42® 
183G 
21 0G 

& 

151® 

53G 

53T 

843 

191 

1473 

293 

W4J 

54 

232 

403 

1271 

127® 

73.9 
78 
733 
120 
83 
1033 
98 


Sauna 


-unlagsn kpL mit Zubehör ebm namhaften Herstellers wegen 
SertonuiraMhing sohrgQnsUQ zu vnrknulsn (320 Stück, verechtedane 
GröSen, eventuell auch Abgab« ktainerer Mengen) 

Telefon 0 42 54 / 14 98 


DIE® WELT 

XABHANGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


Hmucgebec 

Aid Spctogor. IbttUn Wakko 
M • Berlin 

1 eftedakteine: WUXrled HerU-Bcbcnro- 
ti Dr. Herben Kmnp 

- . V T> ;*v. Chefredakteure: JWter CUHea. Bruno 

_ • altert. De. Günter Zahm 

' nter der CbetMUcdoa; Uebn Bntb 
. ^=-tA ‘l n/barg-Anewdxn Dietbert aeae 
*.*< ■ ’ efl. Vom Dlenrt; Rtotu Jflrgui FHUecbe. 
_^b»l KJö*e-LW - - 

- , rantwortbch für Seite 1.1 

C«aot Fbdut, Peter PWBpP* 
je» ; «8-ellvJ: Df UUetta dt Korben Koch. Bfldi- 

-•*r V. Wolkowiky (iteOvJ; 




■ fMOv.); Seite 
.Burkhard KOUer. Dr. Uanfred SowoU 


’.f. Hont 


-' ike: Oatnmpa: Dr. Carl Cotai SuOhau 

,’ tt f w cftfcfrte: Walter Görtitz; Wirtschaft: 

- —MffSSfSl 

»' rt FbuDteioo: Dr. PWer Diftmar. pefnhuxl 
. mth «teOv-K Getodse WrtuWELTdei So- 

- CK Alfred Startmann. PWer Böbbta 
' jbBv.L Dr. HeQmul Jaemricta trtebV.H F» 

- hen: Dr. Brifttte Hettn; Wlacnaehaft und 
. xhnfle JGBna IflUlen Sport; Frank Qoed- 

- « Am aller Web: Utefcb Bteeer, Kaut 
‘ irte Ideüv.fc Betae-WEU and Auto- 


_ («ei 
- ZLT-Bepon: 
leflv.l; Ai * 


«taao Utende Bedakfeur«: Dr. Leo Fi- 
ter, Peter tauch. Weiner Kahl. Walter 



Z eimab rdataton: MOOBonn». God eabeig er 
ABaaSB. 

TBL m sn M 4L TWe* 8 85 714 


1080 Beda BL Bocbabafle 90, 

TöL (0801 2501 Litho, IM SIL Anzeigen: 
Deutachland-Anxcabe TeL (080) all 29 SL 
Telex 184 611 


1000 Hambarg 38. Kabar-WUbafloMStraBe L 
TeL {0401 M TL Telex Bedaklk» and Ver- 
trieb 2 170010, Anzeigen S n 001 777 


4300 Emn 18, le TCelbcuefa UM. TeL 
(02051) 10 11, Telex 8 578 Ut 
remkopieter (0 20 Ml 8 37 28 and 8 27 30 


2100 KW, ScUaBUmfle 1/M8, Tel (0431) 
OM» 


8000 Hannover L. Lenge Laube 3, TeL (09 11} 
1T9 ILTelea 922 919 


4000 DflaaeWort, Graf- Adolf- Flau II. Tel 
10211) 37» WM. Telex 8 303T30 


BBM Feankfiirt (MainL WeHendHcafle 8, TeL 
<06 1U 71:73 11: Tele* 4 12449 


1000 Stuttgart. HotebOhlplBU 20a, TeL 
(01 11) » 18 2«. Tele* 7 28 988 


M. ScheBngMiaBe 80-43. Tel 
(0 98) 238 13 0L Telex 8 23 913 





-■ «d Schell (Letten, Heini Heck (HeDvJ, 
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Soll und Haben 
statt Sex & Crime. 

Handelsblatt 


Wenn Ihr Beruf mit Business zu tun hat. ist das HANDELSBLATT 
eine auiregend anregende Tageszeitung. Obwohl Sie sich damit 
abfinden müssen, gewisse Themen im HANDELSBLATT nicht zu 
finden. Keine Sportreportagen und keine Soriety-Stories, weder 
Kreuzworträtsel noch Polizeiberichte. Statt Sex und Crime nur Soll 
und Haben? Nun - für HANDELSBLATT-Leser ist das Blatt an 
sich eine Sensation: Über 100 Redakteure sorgen dafür, daß Unter- 
nehmer und Führungs krähe, Bankiers und Finanzexperten, 
Marketing- und VerkaufslachJeute viel mehr erfahren, als eine 
normale Zeitung zu bieten hat: Den ganzen Business-Background 
aus erster Hand! 


So wichtig wie seine Leser 


Verlagsgruppe Handelsbla n, Postfach 1102,4000 Düsseldorf! 


Sicherheit zur Urlaubszeit 

odar glauben Sie, Feibiocher stahlen nur? 

Heia - was sie Untertassen, ist oft schlimmer! 

Unsere 5onjlaag ausgeswemen HAUSHU1ER netimen »wen 
O* Scvge um »ir Henri un3 verspiei^ren ihnen eine iuVusoene 
Sucrtem ohne Überraschungen, dann S» ungesofl 
Urlauben können 
Und jw sind nie W leuer 1 
Lassen Sie ihiHem in scheren Händen curnck. 

FcuoeinSac Uw« aoen an von Kaushwer-Aacmu« Si*»vvk 
hunpleiiaraKe 9. 4 150 K/efeid 


■:wH 

SA IS. 


Gehirn: 


bemödgon zur UiMretOfzuiig wtchtigor Funktionen vermehrt Sauerstoff, 
le b e n» » leiitige MnenBen und Aufbaustoffe. Dia Pflanz* Immergrün wirkt 
gegen vorzeMge a Altem der GeMnueden, fördert ihre Durchblutung, 
versorgt den Htmetoffwo hael mH wl ci mgen FUnkUonsstoffon und steigert 
dte SaueistaffverBorgung der Gehlmzeflen. Wirkt günstig bei Konzentra- 
tkme- und CUrt fi chtn issch w ic he, stirkt die geistige Lelstungstowft und hebt 
das Denk- und Hericvem&gen. Dieses hochwertige AnU-AftentonUcum 
besteht aus naturreinen Extrakten aus Immergrün, Korwa-Ghtsang und 
Weißdorn. 100 Dragees DM 23,10 portofrei von Deutschlands grSBteai 
Spezialvarsandhaus für HeBdrogen. UH der Bezahlung können Sie sich 30 
Tage ZeH lassen. TeL (0 69) 46 72 61 

ROTH-Heüdrogen, Abt GG 200, 8013 Haar/München 

Anw en d ungsgeb i ete: limnefBtün-KoinblnaUonaprflparBt ma nstürfichan PntmzwMxfrak- 
ten awr^ VorhOumg vonoWgan Alterns, Kormmraikm»- und Oedflohlnlmclnfflolw, »eigen 
cHe gelsttge LeMungskmft und habt das Denk- und Uarfcwm&gsn. untsistotzt den 
HlmOoHwe c h O iL Knlwt die DureiWtutung und Ssuamoflvenorgung der GMümzsnea 


SCHARPFi 


fbas drahtlose, mstaltatlonstreie SCHARPF- FunkalarmsystBiii für ün- 
tamHtenh&user. Bagemrohnungen. Geschäfts- und F abrikMionsr aume . 

★ Sie brauchen nur die Suckdosoi^Salxuge- und 

nomramgesichefi ★ Drahtlose AuBenhautschaimg ■ UllUlIltdWMTS-üOUpOfl . 
★Bewegungsmeuer m URrasctian- u. Passv-lnlranx-* Ort« «jxken sie ™ i*tento , 
techruk ★ Überfall ■Nomilhandsenb«.* Kauf Oder J '"K u*«' 

Leasing ★Bundesweae Beraiung und Kunden serv« ■ n,* 

★ 2 Jahre Garantie 

Passw-Wran- ■BSHmsenoe<.^^^ I Sutne 
Bwegunflmwio» 




SCHARPF 

DRAHTLOSE 
A L A R IV1S YSXEfVl E 


I SCHARPF Aumerueme Am Seoensren : 

I 6072 Docch D FiaiHun/M 
yraetw |06IQ3| S21 U >4*» «143 AJ 



100 x 

neuw. Gebrauch twagen-Jahres- 

wagen bis 3 Jahre, Mercedes, VW, 
Audi, preisw. Eintausch 
Antomsrkt Pütsehen, 

Iah. M. Veyacek 
SSOO Eona-Beuel, 

Am dobairmfer 
TeL 0328/40 0777 


Taiwan Trawler 40 

LiegepX Ibiza, a. Ex_, Bj. 77, DM 

159 000^ V. Priv. 

TbL 040/219 1050 


AcWeng, atM V. Priv. Sportkajü- 
tenboot. Bj. 78, nur 11 StA geL. 
GFK-Handanflage, L. 7,85, B. 
185, 5 Pers^ 225 PS OMC, NP DM 
120 000,- VP DM 65 000,-. 

TeL 058 50/403 


Aneora 44 SsaDfa 78 

la-ZuBL, kpL Austöl, Ostsee, DM 

350000,-, 

VB TeL 040/fl 5S 73 78 


GEBRAUCHTE SEGEL- UND MOTORBOOTE: 

z. B. • VINDÖ40, 1875 und 1977 • WINGA78, 1879 • WING A 87, 1880 
• NAJAD 37, 1880 • HUSKY DANE. 1977 
Audi andere Typen lieferbar. Bitte, rufen Sie an oder schreiben Sie. 
AB WS-byggen, Karl Gustavsgatan 12 B 
S-411 25 Göteborg, TeL 0046/31/111265od. 111268 
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BÖRSEN UND MÄRKTE 

DIE WELT - Nr. 72- Sm 


Warenpreise - Termine 

ehrend Gold und Silber am Donnerstag an der New Yorker 
vttmex durchweg Verluste tinnehnien mv9ten. konnte Kupfer in 
allen Sichten Gewinne verbuchen. Schwacher in den beiden 
vorderen Kontrakten und fester in den darauffolgenden ging 
Kaffee aus dem Markt. Schwacher schiofi Kakao. 


Getreide und Getreidepradukte 

HW»» Ctago irtuM) 24. 3. 23. 3. 

TS 368,00 366.75 
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Öle, Fette, Tierprodukte 

Bdmttl 


1671 1693 
1710 1730 
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Intensiv-Sprachkurse im Ausland 


Engflaeh/Armriluinisch-Fraiizösiscli-Spanlscli 
ItaDenlscfr-Niadertändlscti 
Portugtesisch/Brasil larrisch 


Staatlich anerkannt« SprachaeDuten. Untamcm qanzjÄhng, 
anerkannt nach dm Sildungourtautageseton. 


• lür Erwa ch «« ne aller Berufs- urxJ Altersgruppen 

• für lemwrihg« Obamutanaehataw ikem Schütaw-Perien-Teunsnius) 


• KMngnippcn-UnterricM, zwei bis acht Wochen 

• Bjgrijjntinteht ems bis vier Wochen 

• FeriMaprachkurM .Englach in the Sun', zwei bis vier Wochen 
P rospekt und mdhnduelte Bwwtung kostenlos durch 



AUSLAND SPRACHENDIENST GMBH 


Hegeist rafle 52 W. 6072 Drewich bei Frankfurts 
Telefon 061 03/341 13. Tslex 4 17 960 as d 


Facharg« nteadon Kr qu«BRziarte Sprachectwkmg kn Ausland 


PÄDAGOGIUM t p 
BADEN-BADEN VßB, 


seit 1887 


Gemeinnützige 
Schule 
in freier 
Trägerschaft 


Unser traditionsreiehes, anerkanntes Gymnasium mit Interna- 
ten eröffnet zum 1. August 1983 als neuen Schulzweig eine 

Grundschule 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 1-4 finden in idyllischer, 
ruhiger Umgebung am Stadtrand von Baden-Baden eine Wohn- 
schule, in der sie liebevoll betreut werden. 

Gesunde Jugend 
Gute Erziehung 
Sorgfältiger Unterricht 
sind unsere Grundsätze. 

Rat und Auskunft erhalten Eltern Jederzeit bei der Direktion des 
Pädagogiums Baden-Baden. 

„Bildung ist das beste Kapital" 

Grundschule - Gymnasium - Wirtschaftsschule - Wirtschafts- 
gymnasium mit Internaten für Mädchen und Jungen. 


7570 Baden-Baden, Am Schloßberg, 
Telefon (0 72 21) 2 38 62 und 2 39 13 


ENGLISCH IN ENGLAND 


Uraar woNbekanntw 100-ZiRurar-HoW un Moor (London 100 km) und unsera abanM 
bekannte Englische Sprachschule sind im Mfcen GeMtide. vom British Council 
anerkannt und satt 1957 etabliert. 

£ 15,- pro Tag ahwettt. Unterricht. aHe NMfaallati und UMariniuS kn uneerem HeM 
odr in Pifw att a ia l H an- 

„ aa 


95% ERMASSIGUNG 

^ ho« AufanthJiltarlfiiiAr «rm flfl Tiwwin nrfnr IAtv«r flnld finn 


bei Aufenthaltsdauer von 90 Tagen oder Ungar (Md. Sonde r- 
kursa f. Cambridge P rüfungen) 


Schreiban Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 


FlarRsgate-on-Sea. Kent, England, TeL 8 43 - 5 12 12. Tx. 9 6 454 
KEINE ALTER9QREMZEN * KEIN WHUfUM^URNTHALT - DAS GANZE JAHR 
GEÖFFNET 

SONDERWEIHNACNTS- UND -06TERKURSE 


Ausbildung in der Schweiz 


i Französisch für Ausländer (Dipiöme de l’Alliance frangaise) 
i Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene 
i Diplomes: commerce, secretariat secretaires de direction 
• M atu rite (Eidgenössisches Abitur) 

i Baccalaureat franqais 

i Ferienkurse August-Sept 


Intemat-Extemat Ecole Lemana 
Tel. 004 1/21/20 15 01 3. chemin de Prevtlle 

Telex 26600 CH-IOOI Lausanne 


coie 

lömania 

'aus ame 


INSTITUT dem ROSEN BERG 


ST. GALLEN 
SCHWEIZ 


Internate für Mädchen und Jungen. Für8-12jäh- 
rige eig Programm mufröhlicher Freizeit. Unter- 
bringung in eigener Villa' mit grossem Parfc. 
Grundschule. Realschule, Hauptschule, Gymna- 
sium, Sekundarstufe I und II. Handelsschule. 

Deutsches Abitur im Hause. Vorberei- 
tung für Wirtschahsabitur, eidgenössisch^ Matu- 
ritätsprüfungen. Privatunterricht gewährleistet. 
Individual - Unterricht. Überwachtes Studium. 

Internationaler Schülerkreis. 


pArinnlf i ircrv Jul ' ’ August mit Privatunterricht in 
rer ItHllVUI 3C. Englisch - Französisch - Spanisch - italienisch 
0 , MATHEMATIK-INTENSIVKURSE 

bpOTI: Tennis - Surfen - Wasserski - Reiten 

Auskunft durch: O. Ga de mann -j AtfUIITI /47T77Y 
Hohenweg 60. CH- 9000 St Gallen H5I-UIW1/1/Z//7 // 


staa tl ic h 


5S»7 


• Pharm.-t 


sistenKin) PT. 


• Chem.-tedh. Assistentin) CTA 


• Masseuriin) und med. Badernelste 


ftlaungstheraceutHn) i.V. 


( .;77T i« 4 *rf . 




IN SCHWEIZER INTERNATEN 

FroapeWe und kostenlose Beratung 
auroi unseren Schweizer Direktor P. Mayor 
^faw^ tttdl s tu t für Schweizer lotenat» 
ru-torw TRANMORLDIA 

CH-1203 GENF (SCHWEIZ). 2. rue du Vrcaire-Savoyaid. 
Telefon 00 41 722/ 44 15 6S 
7261 FRIOLZhsm, LerehenstraBe 25 
Telefon 07044/4 IQ B7 




SchületPl59t9ffim: 


Der Sprachkurs 

lür die Note >gut< 


^ » Hier fühle ich 
%. michganz wie 
pJÖfet zuhause... 


jassawttesw® 51 - 

Der Sprachkurs 

tür den guten lob 

JemPro s P e«^ r,,orda ^. 






tsssssss^ 

DieSprachreise 
mit der Note-gut, 



...denn hier im Internat 
Schloß Eringerfeld stehen mir 
für meine Zukunft alle 
Bildungswege offen. Und mit 
meinen Lehrern verstehe ich 
mich prächtig. # 


Das Internat Schloß ErlngertaJd tat ataatlieft 
aiMrttennt. All« Prüfungen und steatüelwn 
Abschlüsse finden dweh eigen« Lehrer Im Haus« 
statt. Jungen «ad Mädchen sind ln modern 
gestatteten Schülaitieinwn untsrgebracht. 

■ ^ S«e ere n le n llebevofl und gründlich 

nmd um die Uhr betreut 


Sie Triften sich über das Internst 
SchloU Eringerfeld laformteran. 
Schreiben Sie uns — 
wir antworten sofort. 


We^iSJcSachreice bucht. 



® Internat 
Schloß Eringerfeld 

4787 Of^tp-FrinoprfipW • Tf*l ' 07CiSÄ/aii -017 




Qualiiäisurteil 

1 »gut« 


4787 Geseke-Eringerfeld TeL 4 -' 029 M/8 11 -817 

Internat für Grundschüler > Hauptschule * Realschule 
Aufbaurealschule * Gymnasium • Beruf sgrundschuf- 
jahr - Handelsschule - Höhere Handelsschule * 
Gymnasialer Zweig der Höheren Handelsschule 


Tag der offenen Tür 7.5. von 1000 bis 16.00 Uhr 



Wer schnell sehr gut 
eine neue Sprache 
sprechen muß, 
spricht am besten 
mit Berlitz. 


Berlitz hat die Methode, Sie 
schnell zum Sprechen zu 
bringen. Dazu das Trainings- 
prugramm für Ihr Ziel und Ihre 
Bedürfnisse. l>nd das für jede 
Sprache, die Sie gerne bald 
beherrschen wollen. 

Wählen Sie Berlitz. Am besten 
gleich. 

040/327024 

kurze Mähren 2 
2000 Hamburg 

040/771538 

Kleiner Schippsee 5 
2000 Hamburg-Harburg - 


BERLITZ 


Seit 1878 


, ce 3prachre=f’ G"* H 

Leibiüzstraß® 3 

7M° 9t ^Ä , S «3 8048 
TeWon (.07411 63 80 « 



Mit Sprachen zum Erfolg. 


FRANZÖSISCH AN DER CÖTE D’AZUR 


Verbinden Sie praktische Sprachstudien im MSTTTUT FRANCO- EU ROPE34 
mit Brbohm* im Badeort Anäbes / Juan-les-Pins. 

4 Sld. Unterri cht tä gL. VoDpens. alles inkL 
2-Wo.-kurse DM 795.- n PHN65TB4 22J5.-3. 6. B. v. 9. IUI. 10. 3-Wochen- 
Knrse Ul 1225,- vom 10. 4. bis 29. 4J15. bis 20. 5.75.6. bis 24. 6./26. 6. bis 15. 1J 
17. 7. bis 5. 8 fl. 8. bis 26. 8.728. 8 . bis 1 6. 9.718. 9. bis 7. 10. nsw.Prospekte nnd 
Auskunft DR. E1SENRTTH TOURS. Abt. WL 7 
AmaUenbtffgstr. 19, 8000 Manchen HJ^TeL 0 89/8 II 37 73 


Urlaub und ein 
bißchen mehr! 

Sprachkurse 
in England, 


ArztbaHerii 

Statt Siähr. Lehre KjährL AusbQ- 


a »a at , 7 l Praktikum. Beginn April 
und Oktober. Oder Staat! aner- 
kannte med. -kaufen. Assistentin 
durch einjähr. Berufskollege Beginn 
Oktober. Beihilfen. Bitte kosten! 
Fartjprospekt UF anf ordern; Lehr' 
institot Dr. med. Buchholz, Star 
kenstr. 36. PostL 1250, 7800 Frei 

bürg. TeL 07 61/ 2 86 06. 


Staatl. anerk. pnv 

Realschule 
mit Internat 


iur Mädchen und Jungen 

Elisabeth -Engels -Stiftung 


Frankreich, ilaliea 
Spanien, etc. 

Programme für 
Erwachsene (ganzjährig) 
und für Schüler (Ferien). 


Information und Beratung 
über Ihre örtliche 
inlingua Sprachschule 
oder inlingua Service Deutschland 

Westen hei tweg 66/68 

4600 Dortmund 1 



AUFSTIEG 


Sjössas*» 

□ HamieWa«hwi rt 

gÄÄw"" 

DVwm ^ nsb j!Xww 

O Baarttbuchntf® 1 

□ Per^olftKhho^Trf^n 

OFachkoufman n&*out 

Techn-Zlng«^" 


Sie lernen leirHt gut und w»hn«ir 


FnuxSuscb HKrif «ätsch 

mit BUtJ^-Saperleaiziiiig-Tonband- 
kassetten nach Prof. Dr. Losanow. 
Bestellen Sie pmfarh Gratismfor- 
matiooen direkt vom Verlag für mo- 
derne Lemmethodeü PostL 62112. 
8261 TüssUng. TeL 0 66 33 7 14 SO 


_ Aerobic 

Übungsleiter L WocheneodlehreSagen 
werden von uns atogebUde! Abech! 
m. Diplom. Vorbüdung nicht erfordert. 
Letzter Lehrgang vor der Sommer- 
pause am 9. und 10. 4. 83. 

Info u, Termine: 

Aerobic, Rtnss. Dsacütg GmbH 

46 Dortmund 
Wilhehö- v. - Vkrien-Str. 7 
Tel 0231 743 39 21 



Bildung uod Erfolg 83 

für Zabten/F^k- 
ten/Daten. Wollen Sie Sprachen in Re- 
kordzeit Jemen, ohne Streß und Pau- 
ken? Lohnende Erfolgs- u. Karrierere- 
zeptet Prüfungsangst? Die «Lerama- 
sefatoe". Rhetorik für Ihren Erfolg. Yo- 
ga/Hypnotiriereo lernen. Grati*- Kata- 
log. der sich lohnt! RUß.-Gmbh, 
PF 24, 8831 Wdlheim 


AEROBIC-JAZZ-DANCE 

1-4 -.voeh. ift1ertS:VSÄm:nsfe zu.- 
Lib-j()aS!e.-lenn*Leb'erin.PfCso M 26. 

Höferlin-Schuttr- 785eWeil/Rriein. 


GABLER 


BctrlebiwirlirhafKif her Verlag 
Or. Th. Gobler GmbH, Abt. 37 
Tounusjtr.54. 6200 Wlctboden 


1 Erwachsene 

2 Schöer 

3 Internate 

4 Ausf.-Studium 

5 Internate 

EUROPÄISCHER 
PfoVATSCHULDENST 
NsoiaiaraBa 121/A ii 
Tooostusgarfi 
iw.(07ti)284038 


Sommerkursv in 

Englisch und Segeln 


auch allgemeine Intensiv- und 

technische Kurse. Kooiakt: 
TOR BAT SCHOOL OF ENGLISH 
Haidon Road. Torquay, Devon. 
England TeL 0044-803-271 66, 
Telex 4 2651. 


FRANZÖSISCH 


lB BfiHf 

Diplom Alliance Franqase 
Alle Stufen - Kleine Gruppen 
Kursbeginn: AprU 1983 
Wir besorgen Ihnen die Unterkunft 
Ferienkurse im Juli u. August. 
Eintritt jederzeit möglich. 



CH-12Q4 GENF - Franz. Schweiz 
Quai de nie 15- T. 0041 '227287091 


W 3 


in Kflisc/-'.V:/.‘?e;fr!s.‘)cnc 


halbjähriger Sonderlehrgang 
als 


mm; 


in Hauswirtschaft 

FÜR 


fJMii'JrJ i iri 


und Sonderiöilnehmennnen 


Oie charakteristischsten Fächer: 

£rnährungs/e/>re u. prakL 
Übungen L NahrungS’ 
Zubereitung, Hausw. 
Betriebslehre, Arbeits- 
techrtohgie, Kunst- 
geschichte, Textile Waren- 
kunde mit Verarbeitungs- u, 
Pflegetechniken, Politik. 
Maschinenschreiben. 

Wahlfächer. 

Künstlerische Grundlehre, 
Kosmetik. 

Kam als Sozldprakttkian 
angerechnet werden 
modernes Internat mit 
KalfefKcfitrifnmbarf 


Somesterbegtim; 7. & 7983 
Deta&Mo und Anmeldung. 
UattM&Zhnmer-Stmunge.V. 
Bayerische Sir. 31b 
>>.'- 110 * 1 * IS USOrB 83793." 


Geringe-Klszsentrequemen 
havxelgene Stiptnditn. 






SmUS 


Dr. Steinfels Sprachreisen GmbH 

Fliecerste-g 11-13, Postfach 120-1C-. C5C1 NuroOero-ROcHCfSdort 
Tel. 0911/5 7097- 5 7024 TcIqi C 6 22 44? 


m mm 


BNE ODER MSffSRE WOCHEN (NOEN/UDENMEN 
mtan&tvkuree (&6 Stunden pro Tag) r Utt erdwn teufende Komwttttion Del 
A n wttw nh e k der LahrtuiS» von 6-22 Uhr, OM 66 Stund«) FnMMach pro 
Woche ■ Unterkunft CERAN « Bnmteknnw mtt buKheftad - WC N 


Priwuiuiidan und QiuppenunttericM (34 TefiMhmttA ruu. 8te« OrappeL ■ 

Sprachlabor und 8 Klassen mH -Video- ■ Vorbereitung «uC Ex änwn, Abftur. 
-E8S ■ Franzflteache Ltteratnr ■ Wflrteofaaftsft af gflatecb fn ZusBmroansrbett rntt 
der Industrie- und Hsndatekantmsr von ftris ■ Wochen- und WochananAures. 
■ Aach Wr ftra Wndsr ft den rgrtu hteresteknres (Wahnuteupra Woche). 
Unsere Referenzen, GtersnHe ttrras Edotore: StemsM. Boehrtnoer. UMwiaa. 
Bayer. ITT. Proctar&Qambte, EEC.Eurcip4WcheaParten>ent: 60 Dipiomatnndee 
AuswMgen Amtes Borat in 1982 ■ In Spa I Aromen}, nur 46 km ton Aachen 
entfernt. CERAN, 120 MVECE. B-4880 SP A fBELSiB« 00^267.773916. 


Hotelberufsfachschule sion Garmisch-Partenkircben 

Von-Brug-Str 7-11. Tel 089 21 50054. Wohnheime. BafaTv 
Beginn 73 9 83. f Schufen.nnenJin' Hauptschulabsehi iMilri Rerte'Abilu* 

Einjährige oder halbjährige Aasbildfiog . ■■ ; " 


Gute Englischkenntnisse 


Die Grundlage für Ihren beruflichen’ Erfolg 



Damit Sie besser und •Uber 30 Jahr* Erfahrung * 
schneller Englisch lenun •Staatlich anerkannt e 

- Englisch in England - •AusgewahtaUnteriuinfa • • 
an daAngio-Cominental 

Veriangai Sie gratis und urwerbimftcfi das K m i p ogt amm . • 


• HartmrnrtfßM» 

•tettecvuNFM- 

• PnexmAw - 


•OMr »-Spiiwb* 
terJuettTYira-a 



Oqs. 44. 33 Wtmbame Rd, SourtwmwtW&JBfawI. tri. 0044202/ mf» 
oder Dep 44. Seefeldstr. 17. CH MOSZürich. TefcfmÄMtl/47 7911 . . 




IWWi 


ifTH SlH [I 


> n l ■ ■ Tf-d ,• 


iü ii 


Beginn: April "Okt. ■ Tagas-7Abendsdrule - FÖnleruog: Artreftsamt 

• Staatl. gepr. Techniker 

Ma8chinentechnik/E-T6chnfldKiz.-W6sen/Bau/Hotz 
Zusatzkurse: FOS-Rmfa. EDV-Semiar, Ausbilde raignung 

sarsr ttsmi£n-TUMBiM smum 


Sopftrieoniiag? 

Alle Superlemtechnifcee in Theorie u. 
Praxis auf Toncassctteo. GratlsbaSo v. 
DJpL-Psych. Peter Ziumow 
Hotweg 65c. 2 HH 76 

TeL 040 72 204394 


©euro 

sprachreisen 


USA 83 

Nette amerit GASTFAMILIEN 
cru-arten im Juh o. August einen 
deutschen Gast 13-18 J.rmit einer 
KOSTENLOSEN AUFNAHME). 
Pauschalpreis für Flug u. Betreu- 
ung DM 2150.- m Middle West. 

N ACEL, Raisers.tr 18. 6520 Wnrms 

24. Td. 06241 -562 12 



B751 StDCkstadl'AüfihaKenburi; 
Hauptstr. 26, Tel. 06027/1251 








J’H ITT . rZ i pj 
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KULTUR 


Pfeifenkopf 
mit Fanny 

ewe - Ungewöhnliches ist in 
<Wiens Theatermuseum zu sehen. 
Da liegen in Vitrinen das Gebiß 
des Schauspielers Josef Kainz. 
Hut und Zigarre des Volksschau- 
spielers Al ex ander Girardi, ein 
Seidenstrumpf und die -Ballett- 
schuhe von Fanny Elssler. je eine 
Haarlocke von Johann Nestroy 
und Alexander Moissi, ein Zahn 
' ^ der Schauspielerin Charlotte 
'Woher, die ausgelatschten Stiefe- 
letten der Josephine Gailmeyer, 
die Totenmasken gefeierter Mi- 
men* von Anna Bahr-Müdenburg 
ein» Kranzschleife, von Lotte 
Lehmann eine hand geschriebene 
Mitteilung für ungebetene Besu- 
cher „Frau Lehmann ist nicht zu 
sprechen. Nicht klopfen!“ 

Daneben sieht man Alexander 
Girardi auf einem Blechuntersatz 
mit Noten und der Inschrift: 
„Grüß’ euch Gott alle mitanan- 
der . . Johann Nestroy ist auf 
einer Bonbonschachtel ab gebil- 
det, Fanny Elsslers Bild ziert ei- 


nen Pfeifenkopf, Josephine GaU- 
meyers Charakterkopf dient ei- 
nem Schirmständer als eigenwil- 
liges Markenzeichen. Das alles 
hat jemand für die Nachwelt auf- 
gehoben. Insgesamt 250 Expona- 
te sind zu sehen. Da staunt der 
Musenfreund und schluckt viel- 
leicht auch eine Trane der Rüh- 
rung hinunter. Der aufgeklärte 
Zeitgenosse aber neigt Hng 
alles als Auswüchse «n «*5 grotes- 
ken Personenkultes zu betrach- 
ten, als eine verstaubte Angele- 
genheit von gestern und vorge- 
stern, als eine altwiener Schi- 
märe. 

Aber ist solcher Hochmut wirk- 
lich am Platz? Leben wir wirklich 
in Zeiten, in denen die Verehrung 
für allerlei populäre Künstler 
nicht mehr in umschlägt? 

Gewiß, es gibt keinen Karajan als 
Pfeifenkopf. Aber wie ist es mit 
den Beatles auf T-Shirts, den Rol- 
ling-Stone-Sückers , dem Sam- 
meleifer der verschiedenen Fan- 
Clubs, die sich nicht mit einer 
Autogrammpostkarte begnügen? 

Es spricht vieles dafür, daß das 
Wiener Theatermuseum auch 
künftigen Generationen mit Sou- 
venirs der gegenwärtigen impo- 
nieren kann. 


»er Pianist Rudolf Serkin wird 80 Jahre alt 

iin stiller Feuerkopf 


- - Hebt alle Legenden sind liebens- 
' (würdig von Natur. Diese, die 

rkin heißt, ist es. Ihn umg ibt die 
ra der Herzlichkeit, der Demut 
di vor der Kunst Das hat ihn, 
q bedeutenden Pianisten, wohl 
zb zu dem exzellenten Kamraer- 
isiker gemacht, der er ist Serkin 
. »beite sich Ruf und Rang gewis- 
f: ' -maßen im stillen: ein Pianist, 
' ’-'r das Tosen nicht liebt 
" j Jennoch ist er ein Feuerkopf, 
ins patriarchalische Alter hat er 
‘ /^V^M^^^peiamentsstürme freizusetzen 
..»L ~ von durchaus jünglings- 
Elan. Unter dem Doppelad- 
-..Jcam Serkin zur Welt in Eger. Er 
V i »y jodierte in Wien, wo er zwölf} äh- 
: -J'.rfl unter Oskar Nedbal debütierte. 
. .. 7* r -Nachkrieg sieht ihn in Berlin, 
’ er sich Adolf Busch, dem Gei- 
als Partner und Schüler ver- 
ödet Menuhin hat in seinen Le- 
- . iserinnerungen beschrieben, 
r » er in Basel den blutjungen Ser- 
* ' iim Hause Büschs fand, stünd- 
^ bereit mit dem Meister zu mu- 
' ieren, aber auch mit der Busch- 

- • müie gemeinsam Bach-Choräle 

gingen- <»in Musik-L ehrling nach 


|r -t ~ 'V -■* * * 


mm 


ktdi» Musik wie «in Stier bei 
i Hörnern: Rudolf Serbin 

FOTO-.lNIHlPÄESS 


^^^^ ^jmicrikas Kardiologen tagten in New Orleans 

; ^ 5 iaser gegen Herzinfarkt 


- ^egen die häufig tödlich enden- 
^iden Gefäßverschlüsse in den 
Rekranzgefiißen - die Folge ist 
_ Pl y Hexzfcnfaiki -r geben die Wis- 
... f t ischaftler an mehreren Fronten 
Wahrend die Chirurgen mit 
rpereigenen Venen Umgehungs- 
aßen tim das blockierte Gefäß 
. uen und damit recht erfolgreich 


suche an Menschen gewagt wer- 
den. Allerdings versucht sich Dr. 
Lee nicht gleich am schwierigsten 
Gefäßbereich, nämlich den Herz- 
kranzarterien. Er wird sich zu- 
nächst Verschlüsse der Beinarte- 
neu vornehmen, Gefäße mit aus- 
reichend großem Durchmesser, in 
die er Hm lagorffihrenrfen K a the ter 


. i Medikamenten diesen Blut- 
■ropf aufzulösen, ein Verfahren, 
.-ja immw häufiger eingesetzt 
Vd: Handelt es sich um eine arte- 


>afelero tische . Gefäßverengung, 

fehlen sich andere Experten ange- 

• rochen, die Gefäßerweiterer, die 
tfataioren, die mit Hilfe minia- 
imsierter Instrumente einen Ka- 
jßter in dag Nadelöhr schieben 
id einen den Katheter anliegen- 
n Ballon unter hohem Druck set- 

n; Der arteriosklerotische 
ich utt“ in da* GefÜßinnenaus- 
ekhing, der den Blutstrom dros- 
1t, wird dabei regelrecht in die 
äfäßwand gestampft Diese Me- 
ode ist inzwischen 5 Jahre alt 
ad hat in die großen Hetzzentren 


i^Auf der 32. wissenschaftlichen 
Mgung des. Amerikanischen Kar- 
^tolögen-KoDegiums in New Orie- 
K»V«ner international renom- 
liertea Fachgesellschaft, meldete 
JL#ch eine weitere Gruppe von „Ge- 
gfSrelnigern“. in New Orleans 
jfeHte Dr. Carrett Lee, Universität 
P r 3n Kalifornien, die ersten Ergeb- 
|sse seiner Arbeitsgruppe mit ei- 
Ufem Argon-Laser vor. Ihm ist ge- 
fipgen, die Gefaßblockaden mit 
ffrem feindosierten Laserstrahl re- 
ahecht wegzudampfen. Sowohl 
rhitgeiinnsel als auch Gefäßver- 
alkungen mit den begleitenden 
ettahlögerungen schmelzen unter 
jem Laser weg wie Butter in der 
Sahara, sagte Dr. Lee. 

■iSicher freilich hat er lediglich 
/iit totem Material experimentiert 
. der im Rea genzglas künstliche 
lerinnsel erzeugt und sie mit dem 
aser dann beseitigt Das Verfeh- 
ai dürfte aber bis Jahresende so 
/eit ausgereift sein, daß erste Ver- 


Laser untergebracht, ein anderer 
führt die Fiberglasoptik, womit er 
direkt mitverfolgen kann, was er 
mi t dm» Laser macht. Im dritten- 
schließlich ist eine Absang' 
Vorrichtung eingearbeitet, mit der 
abgelöste Gewebeteile beseitigt 
werden können. 

Sollte die „Feuerprobe“ in den 
TRg*n«rtori<»n gelingen, woran Dr. 
Lee keinen Augenblick zweifelt, 
will er sich über Verschlüsse der 
Nierenarterien. allmählich bis zu 
den Herzkranzgefiißen vortasten. 
Er hofft, seinen „Gefaßreiniger" 
noch weiter verkleinern zu kön- 
nen, um sich so auch die feinen 
Kranzgefäße zu «-s chlie ß e n. 

Die Laser-Experten sehen ihre 
Stärke nicht so sehr in der Mög- 
lichkeit, frische Bhitpfropfen zu 
frpwtigAn. Das schaffen die bereits 
gebräuchlichen Methoden auch. 
Die Domäne sollen chronische 
Verengungen werden, die bereits 
arteriosklerotisch verändert sind 
und den Blutstrom zunehmend ab- 
würgen. Solche Wegehindemisse 
soll der Laser wegdampfen. 

So jedenfalls hoffen es die Ar- 
beitsgruppe von. Dr. Lee und die 
anderen Gruppen, die sich auf die- 
se neue Methode mit großem Eifer 
gestürzt haben. Experten aus New 
York meldeten auf der Tagung in 
New Orleans von erfolgreichen La- 
sereinsätzen bei verschlossenen 
Arterien, die aus Leichen oder 
Operationspräparaten sta mm te n . 
Die Gefahr, die Gefäßwand mit 
dem Laser zu schädigen, ist derzeit 
noch ein wichtiger Diskussions- 
punkt, freüich kein Hinderungs- 
grund mehr, den neuen Weg weiter 
zu verfolgen. 

JOCHEN AUBOLLER 


C6leste half auch Cfear FrancL auf die Beine - Neue deutsche Streichquartette gewinnen Profil 

Nur Besessene haben eine Chance 

S eit „Cäleste“, der Elim über Mar- 
cel Prousts Haushälterin, im 


alter Tradition, kein Azubi, der auf 
den Lehrer pfiff. Daß Serkin am 
Ende sogar die Tochter Adolf 
Büschs heiratete, ging wohl schon 1 
ein bißchen weit in der Tradition, 
sozusagen bis auf Buxtehude zu- 
rück, aber so geht es nun mal mit 
der Liebe. 

Busch wiederum hielt seinem 
Schüler die Treue. Als die Nazis 
ihm verboten, mit dem Juden Ser- 
kin weiter aufeutreten, ging er mit 
seinem Schüler und .der ganzen 
Familie stracks m« Evit Amerika 
hatte doppelt «nri dreifach den 
Nutzen davon. Es hatte in Serkin 
nicht nur einen überragenden Pia- 
nisten gewonnen, mphr noch einen 
Pädagogen von hinreißender 
Begabung. 

Seine Erfahrungen aus der Lehr- 
zeit bei Busch übertrug Serkin auf 
die jungen Amerikaner. Er wurde 
in Philadelphia Leiter der Klavier- 
klassen am Curtis Institute. Er in- 
spirierte die Sommerkurse, das 
Sommerfestival von Marlboro in 
den grünen Bogen von Vermont 
Er lud dort Biammpn was Rang 
und Namen hatte in der Kunst der 
KnmmprmnsTk. Er inaugurierte 
Stemstunden des kunstreichsten 

MiiwTiprpns. 

Man pilgerte Sericin in Marlboro 
nicht weniger gläubig zu wie Ca- 
ssis in Pfades. Es gab mtisilrfllischp 
Zwiegespräche über die Kontinen- 
te hinweg. Sericin ging nach Pra- 
des, Casals wurde Stammgast bei 
Sericin. Er hat hingerissene Schil- 
derungen der musikalischen Som- 
mer an Serkins Seite gegeben. 

Serkin war stets die musikali- 
sche Integrität in Person, aber 
scheu war er nie. Er war kein Sen- 
sibelchen am Klavier, wie die Flü- 
sterer unter den heutigen Jungen. 
Er packte die Musik ohne Um- 
schweif wie einen Stier bei den 
Hörnern. Er rang sie nieder und 
glpfohT'PTtig zur Größe hinauf : ein 
Pianist, der nach Vergeistigung der 
Musik strebte, ihren Körper aber 

darüber niemals vergaß. 

KLAUS G EITEL 


Ocel Prousts Haushälterin, im 
Fernsehen gezeigt wurde, hat das 
Bartholdy-Quartett keine Schwie- 
rigkeiten mehr, Cäsar Francks 
Streichquartett in seinen Konzert- 
programmen unterzubringen. „So- 
gar übervorsichtige Veranstalter 
wollten jetzt das Stück unbedingt 
ins Programm nehmen, das wir in 
dem Film gespielt hatten“, freut 
sich Jörg-Wolf gang Jahn, der im 
Bartholdy-Quaitett seit der Grün- 
dung im Jahre 1970 die Bratsche 
spielt: „C£sar Franck ist inzwi- 
schen ein richtiger Newcomer 
geworden.“ 

Für Repertoire-Außenseiter hat- 
te das Bartholdy-Quartett schon 
immer eine Schwäche - die erste 
Platte der vier Musiker enthält das 
Streichquartett von Verdi und völ- 
lig unbekannte Menuette von Gia- 
como Puccini. „Aber natürlich ist 
es das Ziel jedes Quartetts, die gro- 
ßen klassischen und romantischen 
Werke zu spielen“ , schränkt Jahn 
Das Bartholdy-Quartett tat das 
durchaus mit Erfolg: Seine Schu- 
bert- und Mendelssobn-Einspie- 
lungen wurden sogar mit Platten- 
preisen dekoriert 

Das Bartholdy-Quartett gehört 
zu der nachgerückten Musiker-Ge- 
neration, die sich mittlerweile an- 
schickt, in die Fußstapfen der gro- 
ßen alten Quartette zu treten. Die 
Mitglieder des Amadeus-, LaSalle- 
und Juillard-Quartetts, die sich in 
den 40er Jahren qijamm^nfanri on, 
sind zwar hochgelobt und weltbe- 
rühmt, aber bereits allesamt um 
die 60 Jahre alt, soweit sie nicht, 
wie beim Juillard-Quartett, teilwei- 
se durch Nachwuchskräfte ersetzt 
wurden. Der Zeitpunkt ist also ab- 
zusehen, an dem sie endgültig vom 
Konzertpodium abtreten werden. 

Die Quartette, die diese Lücke 
füllen wollen, haben eine harte 
Schule hinter sich. Beim Barthol- 
dy-Quartett sah das so aus: „Im 
ersten Jahr hatten wir etwa zehn 
Engagements“, erinnert sich Jörg- 
Wolfgang Jahn. JDie Honorare, bei 
jungen und unbekannten Quartet- 
ten ohnehin niedrig, mußten noch 
durch vier geteilt werden - das 
reichte natürlich niß und wimmpr 
zum Leben.“ Da ging's dann eben 
ans Eingemachte: In der damals 
reichlich vorhandenen konzertfrei- 
en Zeit zogen sich die Mimflcer in 
ein Hamburger Studentenwohn- 
heim zurück, übten von morgens 
bis abends und lebten von gespar- 
tem Geld. Jahn: „Der Erfolg muß 
einpm in der Aufbauphase egal 

»in. Ohne den m»mwi W unsch, 

um jeden Preis zu spielen, ohne die 
Bereitschaft, wie ein Besessener zu 
arbeiten, hat man kaum eine Chan- 



Mtt hundert Konzerten pro Mar die Grenze der Belastbarkeit erreicht: Das Cherub« nl- Quartett 
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ce, die schwierige Zeit des Karrie- 
re-Starts zu überstehen.“ 
Fanatismus prägt auch die ande- 
ren Quartette dieser Generation. 
Bei Christoph Poppen, Primgeiger 
des Cherubini-Quartetts, setzte die 
Spiel-Leidenschaft schon lange vor 
seiner Studentenzeit ein: die jetzi- 
ge Cherubini-Besetzung lernte sich 
während des Studiums kennen 
und arbeitet seit 1977 zusammen. 
Das Quartettspiel war den vier 
Streichern so wichtig, daß sie sich 
gar nicht erst um andere Arbeits- 
möglichkeiten bemühten. „Es hat 
seine Vorteile, wenn man keine Or- 
chesterstelle aufgeben muß, um 
Quartett-Profi zu weiden,“ erklärt 
Christoph Poppen: „Man hat dann 
nämlich nichts zu verlieren.“ Die 
Risikobereitscbaft zahlte sich aus: 
Das Cheru b ini-Quartett hatte in 
Düsseldorf einen eigenen Konzert- 
zyklus und unternahm im Januar 
seine erste Italien-Tournee. Mit et- 
wa 100 Konzerten pro Jahr ist es 
inzwischen bis an die Grenze sei- 
ner Belastbarkeit gefordert 
Kaum eins der jungen Quartette 
überstand die Anfangs} ahre ohne 
Besetzungs-Änderungen. Späte- 
stens wenn der Tournee-Streß, das 
ständige Reisen und das Leben in 
Hotels einsetzt kommen persönli- 
che Schwierigkeiten an den Tag. 
Auch das Kreuzberger Streich- 
quartett, 1970 gegründet und mit 
einer ganzen Reihe von Platten so- 
wie zahlreichen Amerika- und 
Asienreisen das vielleicht renom- 
mierteste unter den jüngeren Quar- 
tetten, blieb von Umbesetzungen 


nicht verschont: „Meist hat so et- 
was aber keine künstlerischen, 
sondern persönliche Gründe“, 
weiß Joachim Greiner, der Brat- 
scher der Kreuzberger. „Wenn man 
auf Tournee ist sitzt man sehr eng 
aufeinander und merkt schnell, ob 
man zusammenpaßt oder nicht 
Unsere frühere Cellistin zum Bei- 
spiel wollte nicht mehr mitma- 
chen, weil sie mit der angeblichen 
Frauenfeindlichkeit im Quartett 
nicht zurechtkam. Einen Geiger 
haben wir allerdings auch mal re- 
gelrecht rausgeschmissen - mit 
dem ging überhaupt nichts zusam- 
men - weder künstlerisch noch 
persönlich.“ 

Die Kreuzberger gehören zu den 
Quartetten, die sich entschieden 
der neueren Musik verpflichtet 
fühlen - seit sie von der Hinde- 
rn: th -Stiftung dazu angeregt wur- 
den, doch mal ein Quartett von 
Paul Hindemith zu spielen. Zuerst 
wollten sie nicht so recht. Erst 
während der Arbeit stellten sie 
fest, wie reizvoll die Auseinander- 
setzung mit der Moderne sein 
kann. Greinen „Seit dieser Selbst- 
erfahrung versuchen wir. in je- 
dem Konzert wenigstens ein Werk 
des 20. Jahrhunderts zu spielen. Da 
muß man allerdings oft zuerst die 
Veranstalter überzeugen - die mei- 
nen nämlich manchmal, für ihr Pu- 
blikum höre die Musikgeschichte 
bei Brahms auf. Das stimmt doch 
gar nicht.“ 

Das 1978 gegründete Joachim- 
Quartett in Hannover ist das einzi- 
ge der jüngeren Quartette, dessen 


Mitglieder einem anderen Brotbe- 
ruf nachgehen. Primgeiger Volker 
Worlitzsch: „Ich will einfach das 
Risiko nicht eingehen, ein Konzert 
absagen zu müssen, nur weil gera- 
de jemand abgesprungen ist.“ Ur- 
sprünglich hatten sich die vier Mu- 
siker nur getroffen, um für ihre 
Orchesterarbeit einen kammermu- 
sikalischen Ausgleich zu haben. 
Aber schon nach einer Probewo- 
che beschlossen sie, eigentlich 
eher spaßeshalber, sich zum Deut- 
schen Musikwettbewerb in Bonn 
anzumelden - das Joachim-Quar- 
tett erhielt den zweiten Preis, ein 
erster wurde nicht vergeben. „Aus 
dem Spaß wurde da sehr schnell 
bitterer Emst“, erinnert sich Wor- 
litzsch. „Heute investieren wir in 
das Quartett wöchentlich 15-20 Ar- 
beitsstunden und geben etwa 30 
Konzerte im Jahr - neben dem 
Orchesterdienst, versteht sich.“ 
Trotz aller Probleme mit Veran- 
staltern, trotz der entsagungsvollen 
Anfangsjahre, trotz des großen 
Zeitaufwands (jedes der Quartette 
übt täglich bis zu sechs Stunden), 
trotz großer Konkurrenz und ver- 
ringerter Nachfrage - keiner dieser 
Quartett-Enthusiasten wollte et- 
was anderes machen. Auch Volker 
Worlitzsch überlegt sich, ob er mit 
seiner jetzigen Besetzung nicht 
vielleicht doch Quartett-Profi wer- 
den sollte: „Alles könnte ich aufge- 
ben, Soloabende. Orchester, Trio- 
spielen. Nur eins nicht: mein 
Streichquartett. Es gibt nichts 
Erfüllenderes.“ 

STEPHAN HOFFMANN 


Die Kunstliste oder Wie schützt Bonn wertvolles Kulturgut vor dem Verkauf ins Ausland? 


Wer viel verbietet, wird oftmals betrogen 


A 1s Peter Ludwig seine wertvol- 
/\len mittelalterlichen Hand- 
schriften nach Amerika verkaufte, 
rückte ein Problem erneut in den 
Mittelpunkt der Di s k ussion: Wie 
kann die Bundesrepublik Deutsch- 
land wertvollen Kunstbesitz vor 
dem Verkauf ins Ausland bewah- 
ren? 

Der Fall Ludwig war nicht das 
erste Beispiel. Das Silberservice 
der Hildesheimer Fürstbischöfe 
wurde 1980 legal über die Grenze 
gebracht und kurz danach in Genf 
versteigert Allerdings haben es 
dort zwei deutsche Kunsthändler 
für ca. 4 Milli onen Mark erworben, 
so daß es nun im Bayerischen Na- 
tionalmuseum zu bewundern ist 
Anders war es dagegen bei den 
seltenen Fürstenberg-Manuskrip- 
ten aus Donaueschingen, die 1982 
in London unter den Hammer ka- 
men und wohl endgültig für die 
Bundesrepublik verloren sind. 

Museums- und K imgt'h^TiriAla . 
verbände sind dennoch der Mei- 
nung, daß gich dag 1955 erlassene 
„Gesetz zum Schutz deutschen 
Kulturgutes gegen Abwanderung“ 
im allgemeinen bewahrt hat Dies 
geht aus Gesprächen um eine 


eventuelle Novellierung hervor, 
die unlängst im Bonner Innenmi- 
nisterium mit Experten, Verbands- 
vorsitzenden und Politikern ge- 
führtwurden. 

Die nun seit 28 Jahren geltende 
Regelung basiert auf dem soge- 
nannten Enumerationsprinzip, 
d. h. in der Auflistung all jener in 
Privatbesitz befindlichen Kunst- 
werke, deren Ausfuhr verboten ist 
Zwischen den Staaten, die ein ver- 
gleichbares Gesetz und da it eine 
Beschränkung des Kunstexportes 
überhaupt nicht kennen (Schweiz, 
Däne m ark, USA), und denen, die 
jede Ausfuhr g pnehmigung gp flin'h - 
tig machen (Frankreich, Italien), 
stellt die deutsche Modalität 
Mittelweg dar. In der Bundesrepu- 
blik darf jeder Besitzer frei über 
seine Schatze verfugen, es sei 
dorn, sie stünden auf der „Liste“. 

Das Problem sind diese Ver- 
zeichnisse selbst die dringend 
übeiprüft werden müssen. Da die 
L ander und nicht der Bund die 
Kulturhoheit haben, wurden diese 
ihre 1 Jeten nach sehr nnterschigd- 
lichen Prinzipien erarbeitet 
Schleswig-Holstern, das Saarland 
und Berlin beispielsweise melde- 


ten lediglich je ein Kunstwerk, 
wahrend Bayern und Baden- Würt- 
temberg seitenlange Verzeichnisse 
von G emäl de n, Zeic h nu n gen, Bi- 
bliotheks- und Archiv gut lieferten. 

Gravierender aber sind die unter- 
schiedlichen Auffassungen von 
schützensweitem Kulturgut So 
fragt Baden-Württemberg allein 
nach in Deutschland entstandenen 
Werken, Bayern dagegen geht nach 
deren kfi n gfleri Rang und 
nicht nach deren Herkunft Es will 
nicht nur einen Dürer geschützt 
wissen, sondern auch einen Ru- 
bens, einen Guardi, einen Picasso 
oder Kandinsky. 

In dem Augenblick aber, wo man 
zu den „nationalen Schätzen“ auch 
Kunstwerke zahlt die in anderen 
Ländern geschaffen wurden, muß 
man auch eingestehen, Haß der 
freie Fluß herausragender Kunst- 
werke a ll en Ländern zugute 
kommt So bat die Bundesrepublik 
in den le tzten Jahren nicht nur ein 
paar spektakuläre Verluste hin- 
nehmen müssen, sie hat auch von 
dem Nichtvorhandensein von Re- 
striktionen profitiert Der Rück- 
kauf bedeutender deutscher 
Kunstwerke bei der Von-Hirsch- 


Auktion 1978 war nur möglich, 
weil die Schweiz keine Exportbe- 
schränkungen kennt 

Vorrangiges Ziel sollte deshalb 
weniger ein strafferes Kulturgut- 
verzeichnis sein als vielmehr die 
Schafrung eines nationalen Fonds, 
um im entscheidenden Augenblick 
schnell und unbürokratisch zugrei- 
fen zu können. Vorbild sollte dabei 
Großbritannien sein. Die englische 
Regierung darf nicht einfach den 
Export eines bestimmten Objektes 
verbieten, sondern muß, wenn es 
im Land bleiben soll, einen 
handels übli chen Preis bezahlen. 
Sät 1979 gibt es hierfür den „Na- 
tional Heritage Fund". 

Dafür, daß das Gegenteil nur zu 
illegalen T ran s ak tionen, zu Beste- 
chung und Korruption fuhrt, bietet 
Italien ein markantes Beispiel. Im 
übrigen: Auch die strengste Ge- 
setzgebung hätte den Verlust der 
kostbaren Inkunabeln des Aache- 
ner Sammlers nicht verhindern 
können, denn sie wurden zum 
größten Tal in New Yorks 57. Stra- 
ße erworben und von dort in die 
Schweiz gebracht. 

MARIANA HAN STEIN 


Wehmütige Naturpoesie und prophetische Klage - Erinnerung an die estnische Dichterin M. Under 


Tröstliche Verheißungen einer großen Muse 

E s gibt imbekannte - fast imbe- Die Dichterin bat von 1917 bis zu Heimatdichterin. Sie hat, ähnlich ihren estnischen Landsleuten 
kannte -Länder, obwohl sie gar ihrem Tode im Stockholmer Exil wie Goethe und die Romantiker, erschlossen. 


r /kan nte - Länder, obwohl sie gar 
nicht weit entfernt liegen: Estland 
tu m Beispiel. Wie viele jüngere 
Menschen könnten, plötzlich da- 
nach gefragt, einigermaßen genau 
angeben, wo diese zwischen 1918 
und 1940 unabhängig gewesene 
Republik überhaupt liegt? Vieles 
spricht dafür, daß El Salvador oder 
Namibia vertrautere Namen sind 
als das Land, dem auch die Dichte- 
rin Maria Under entstammt. 

Sie wurde vor hundert Jahren, 
am 27. Marz 1883, in Tallinn (Reval) 
geboren und gehört somit dersel- 
ben Generation wie Kafka, Kazant- 

zskis , Karl Jaspers und Örtega y 

Gasset an. Sie ist die überragend- 
ste Gestalt der estnischen Literatur 
unseres Jahrhunderts. Man hat sie 
die Sappho Estlands genannt und 
ihr den gleichen Rang wie der rus- 
sischen Lyrikerin Anna Achmato- 
wa zugesprochen. Ihr Unglück be- 
steht darin, daß sie in einer Spra- 
che schrieb, die zwar zu den klang- 
vollsten, aber auch am wenigsten 
verbreiteten Europas gehört. 

Als Stalin Estland mit den bei- 
den anderen baltischen Staaten 
Lettland und Litauen 1940 annek- 
tierte, sprachen etwa eine Million 
Menschen das Estnische, das, wie 
das finnische, zu den nichtindo- 
germanischen Sprachen gehört. Es 
gibt Menschen, vor allem in 
Schweden, den USA, aber auch in 
Deutschland, die das Estnische ge- 
lernt haben - einzig, um die Ge- 
dichte Maria Undera in der Origi- 
nalsprache lesen zu können. 


Die Dichterin hat von 1917 bis zu 
ihrem Tode im Stockholmer Exil 
im Jahre 1980 mehr als ein Dut- 
zend Lyrikbände publiziert: „Vor- 
frühling“, „Das blaue Segel“, „Das 
Erbteil“, „Stimme aus dem Schat- 
ten“, „Freude an einem schönen 
Tag“, „Glücks-Verfinsterung“, 
„Unter freiem Himmel“, „Stein 
vom Herzen“, „Mit kummervollem 
Munde“ und andere. Vielfältig sind 
die Stimmungen. Motive und The- 
men ihrer Poesie: Jubel angesichts 
der vom Frühling verzauberten 
Landschaften ihrer Heimat an der 
Ostsee, das Hohelied ekstatischer 
Liebe, Lobpreis des erfüllten Au- 
genblicks finden sich darin ebenso 
wie die in expressiver Sprache be- 
schworenen Erschütterungen des 
Zeitalters der Weltkriege, der Trau- 
rigkeit der Großstadt und die Welt 
von Sage, Legende und Mythos. 

Im Alter, als Maria Under nach 
Schweden emigrierte, wurde die 
Dichterin zur Sibylle ihres von 
Krieg, Deportationen und sowjeti- 
scher Fremdherrschaft niederge- 
drückten Volkes. Der Bogen ihrer 
Lyrik reicht von eindringlich weh- 
mütiger Naturpoesie bis zur philo- 
sophischen Meditation und* pro- 
phetischen Klage und Anklage an- 
gesichts des Schicksals ihrer 
Nation. 

Mehrmals für den Literatur-No- 
belpreis vorgeschlagen, den dann 
andere, vielfach weniger bedeuten- 
de Schriftsteller erhielten, ist Maria 
Under alles andere als eine bloße 


Heimatdichterin. Sie hat, ähnlich 
wie Goethe und die Romantiker, 
Elemente und Formen volkstümli- 
cher Überlieferung in die Sphäre 
allgemeingültiger Poesie erhoben, 
an den gesamteuropäischen Strö- 
mungen Impressionismus, Symbo- 
lismus und Expressionismus 
schöpferisch partizipiert und viele 
deutsche, französische sowie russi- 
sche Dichter durch Übersetzungen 
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Englisches Festival 
New York zu Ehren 

dpa, London 

„Britain Salutes New York“ 
wird das Thema eines der größten 
Kunstfestivals sein, die Großbri- 
tannien jemals für das Ausland 
arrangiert hat. Zur Erinnerung an 
den Abschluß des Pariser Vertra- 
ges, der vor200 Jahren das offiziel- 
le Ende des amerikanischen Un- 
abhängigkeitskrieges bedeutete, 
soll Festival nach der Eröff- 
nung am 13. April in New York den 
ganzen Sommer über eine Fülle 
von Ausstellungen. Konzerten. 
Theater- und Ballett-Aufrührun- 
gen und anderen Veranstaltungen 
bieten. Königin Elizabeth H. leiht 
zu diesem Anlaß sogar ihre be- 
rühmte Holbein-Sammlung aus. 

Darmstadt kauft J. E. 
Berendts Jazz-Archiv 

DW. Danmtadt 

Zum „Internationalen Musikin- 
stitut Darmstadt“ (IMD) gehört 
jetzt ein „Internationales Jazz- 
Zentrum“. das die Privatsamm- 
lung des weltweit renommierten 
Jazz-Experten Joachim Emst Be- 
rendt vom Südwestfunk Baden- 
Baden für 300 000 Mark erworben 
hat Das „ Joachim-Emst -Berendt- 
Archiv“ umfaßt derzeit rund 
12 000 Schallplatten zur gesamten 
Geschichte des Jazz, darunter frü- 
he historische Aufnahmen, sowie 
Tondokumente u. a. aus der So- 
wjetunion, Polen, Japan, Indien. 
Indonesien und Brasilien. Hinzu 
kommen eine Spezialbibliothek, 
ein internationales Zeitschriften- 
archiv und eine Sammlung von 
Ja 2 z-Filmen. Unter der Leitung 
von Berendt und Friedrich Hom- 
mel, dem Chef des IMD. sollen in 
Darmstadt künftig internationale 
Kurse für Jazz sowie öffentliche 
Konzerte und Ausstellungen statt- 
finden. 

Opemspielzeit 
1983/84 in Köln 

Iran. Köln 

Rossinis „Diebische Elster“ (Di- 
rigent Bruno Bartoie tti) und die 
Britten-Oper „The tum of the 
screw“ (Diiigent Stuart Bedford) 
sind dieeinzigenOriginalinszenie- 
rungen der nächsten Kölner 
Opemspielzeit. Regie führt in bei- 
den Fällen der Intendant Michael 
Hampe. der die Britten-Oper ge- 
meinsam mit der Bayerischen 
Staatsoper produziert. Jean-Pier- 
re PonneUe inszeniert inKöln zum 
wiederholten Male „Carmen“ von 
Georges Bizet (Dirigent John Prit- 
chard); August Everding wird 
noch einmal die „Electra“ von 
Strauss einstudieren (Dirigent 
Gerd Albrecht). Tanrforum -Leiter 
Jochen Ulrich wird neben einem 
Orpheus-Ballett nach Cocteau ei- 
nen Debussy-Ravel-Abend cho- 
reographieren. 

Ausstellung über 
die Marienburg 

DW. Münster 

An „Die Marienburg -Hochmei- 
sterresidenz an der Nogat“ erin- 
nert eine Ausstellung im West- 




Fand In Schwaden eine mim Hei- 
not: die estnische Dichterin Maria 
Under (1885-1988), de vor hundert 
Jahren gebor en w ur d e foto. die war 


ihren estnischen Landsleuten 
erschlossen. 

Zu den Autoren, die diese begna- 
dete Lyrikerin ins Estnische über- 
trug. gehören Grillparzer, Rilke, 
Hofinannsthal, Gerhart Haupt- 
mann, Trakl, George. Werfel, Clau- 
del und Ibsen. Sie würde es verdie- 
nen, ihrerseits wieder in deutscher 
Sprache veröffentlicht zu werden, 
nachdem eine kurz nach dem 
Zweiten Weltkrieg bei Herder er- 
schienene Under- Anthologie leider 
schon seit langem vergriffen ist 

Die Esten sind ein kleines, ein 
unterdrücktes, ein dezimiertes 
Volk. Doch sie sind kein totes 
Volk, solange die Lyrik ihrer größ- 
ten Dichterin von einer Generation 
der anderen als kostbare Erinne- 
rung und Verheißung vermittelt 
wird. Und dies ist auch der FalL 
Nicht nur im estnischen Exil, ins- 
besondere in Schweden und Nord- 
amerika, sondern neuerdings auch 
in der Sowjetrepublik Estland wird 
Maria Under als nationale Klassi- 
kerin von europäischem Rang ver- 
ehrt 

Alles kann Übergang sein - dies 
ist die tröstliche, aber auch völlig 
unsentimentale Botschaft der est- 
nischen Poetin. Ihr Werk gehört 
zur europäischen Weltliteratur, so 
wie ihr Volk ein Zweig am Baume 
der vielfältigen Kultur Europas ist 
Dessen sollten wir uns mehr als 
bisher bewußt sein. 

GERD-KLAUS KALTENBRUNNER 


Wolbeck bei Münster. Mit Gemäl- 
den, Grafiken. Fotos und Model- 
len wird die Geschichte dieses 
bedeutenden Bauwerks histo- 
risch und kunsthistorisch doku- 
mentiert. Die 120 Ausstellungs- 
stücke werden durch Literatur 
über die Marienburg er gänzt Die 
Übersicht ist bis zum 5. Juni zu 
sehen. Der Katalog kostet 2^0 
Mark: 

Rehabilitationstrainer 
für Blinde ausgebildet 

wm, Marburg 
Die erste Ausbildungsstatte für 
Rehabilitationstrainer für Sehge- 
schädigte im deutschsprachigen 
Raum wird im kommenden Win- 
tersemester an der Universität 
Marburg eingerichtet Träger sind 
die Fachbereiche Psychologie, 
H u manrnt - ri inn und Erziehungs- 
wissenschaften der Hochschule 
sowie die Deutsche Blindenstu- 
dienanstalt in Marburg. Die Aus- 
bildung, die zunächst mit sechs 
Bewerbern aufgenommen wer- 
den soll, umfaßt eineinhalb Jahre, 
einschließlich halbjährigen 
Praktikums. 

Shakespeare eröffnet 
Luisenburg-Festspiele 

dpa, Wtmsiedel 
Mit Shakespeares Komödie 
„Was ihr wollt“, von Hans-Joa- 
chim Heyse inszeniert, werden am 
17. Juni die diesjährigen Luisen- 
burg-Festspiele auf der Felsen- 
bühne bei Wunsiedel im Fichtel- 
gebirge eröffnet Fritz Zecha 
bringt „Der Bauer als Millionär“ 
von Ferdinand Raimund auf die 
Naturbühne. Wieder aufgenom- 
men wurde der Publikumsrenner 
des Vorjahres, „Der Brandner 
Kaspar und das ewig* Leben“, eine 
Komödie nach einer Erzählung 
von Franz von Ko bell in der Insze- 
nierung von Kurt Wilhelm. Die 
Spielzeit wird am 14. August mit 
einem Gastspiel der Mü nc h ner 
Opembühne beendet die Eduard 
Kunnekes Operette „Der Vetter 
aus Dingsda“ auffuhrt. 

C. Fitzgibbon f 

AP, Dublin 
Im Aher von 63 Jahren ist der 
irische Schriftsteller Constantine 
Fitzgibbon, Biograph des walisi- 
schen Dichters Dy lan Thomas, in 
einem Dubüner Krankenhaus ge- 
storben. Als sein bekanntestes 
Werk gilt der 1960 verfaßte Roman 
„When the kissing had to stop', in 
dem er der britischen Labour- 
Partei Schwäche gegenüber der 
Sowjetunion vorwirft- In seiner 
Jugend hatte er selbst Sympa- 
thien für den Kommunismus ge- 
hegt, denen er später aber ent- 
täuscht abschwor. 
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Der Stoff im Gepäck machte das Paradies zur Hölle 


Von ULRICH BIEGER 

P enang wird auch die Perle des 
Orients genannt Das winzige 
Eiland vor der Westküste Ma- 
laysias macht seinem Beinamen al- 
le Ehre. Die sanften Wellen des 
Indischen Ozeans rollen aus auf 
schneeweißen Stranden. Kokos- 
palmen, Bananenstauden, Mango- 
bäume, exotische Früchte, die wild 
am Straßenrand wachsen, machen 
den Flecken knapp oberhalb des 
Äquators für seine immer lächeln- 
den Bewohner wie für sonnen- 
hungrige Touristen zu einem Gar- 
ten Eden. Aber auch in einer sol- 
chen Idylle verliert die Aussicht 
auf den Tod am Galgen nichts von 
ihrem Schrecken. Das mußte die 
Französin Beatrice Saubin drei bit- 
tere Monate lang erfahren. 

ln so paradiesischer Umgebung 
aber fehlt selbst dem Gefängnis 
Bedrohliches. Zwar läßt ein Wach- 
turm keine Zweifel am Zweck des 
riesigen Komplexes in der Haupt- 
stadt Georgetown, aber die in 
freundlichem Hellgrün gestriche- 
nen Mauern sind nicht besonders 
hoch, die Posten mit ihren weißen 
Tropenhelmen wirken eher male- 
risch. Doch die drückend feuchte 
Hitze, die das ganze Jahr über auf 
der Haftanstalt an der Waterfall 
Road lastet, läßt einen schaudern 
bei dem Gedanken an 1800 Männer 
und knapp 100 Frauen, die hier bis 
zu 20 Jahre absitzen müssen. Be- 
atrice Saubin lebt dort seit dem 28. 
Januar 1980 — unter entsetzlichen 
Bedingungen zwar, aber immer- 
hin. sie lebt 

An jenem Tag wollte sie Penang 
verlassen. Zollbeamte jedoch 
schnitten eine ihrer Reisetaschen 
auf und fanden darin elf Pfund 
einer Morphinbase. Veredelt hätte 
diese Menge rund 540 Gramm rei- 
nes Heroin ergeben. 

Später, vor Gericht, erklärte die 
damals 20jährige, schuld an allem 
sei die Liebe. Sie habe sich bei 
ihrem zweiten Besuch auf der Tou- 
risteninsel unsterblich in einen Ma- 


la yen namens Eddy verliebt Man 
alle 


habe heiraten wollen, und Eddy 


habe sie nach Hause geschickt um 
dort die letzten Vorbereitungen zu 
treffen Eddy habe ihr auch die 
Tasche mit dem verhängnisvollen 
Inhalt gegeben. Nur Eddy blieb 
bis heute unauffindbar. 

Schwester Nicole Cardon lächelt 
nachsichtig, wenn sie diese Ver- 
sion hört: „Wie es wirklich war, 
weiß nur BCatrice selbst“ Schwe- 
ster Nicole gehört zum Franziska- 
nerorden „Enfants Jesus“, lebt seit 
26 Jahren als Lehrerin in Malaysia 
und wurde in den vergangenen 
drei Jahren - sie darf ihre Lands- 
frau als einzige regelmäßig besu- 
chen - zur besten Freundin der 
Saubin. 

Inzwischen weiß aber auch 
Schwester Nicole eine Menge über 
die Affäre Saubin. Dabei versucht 
die Nonne nichts zu beschönigen, 
aber sie ist fest davon überzeugt, 
daß die junge Französin als 
S chmug glerin des todbringenden 
Stoffs tatsächlich Opfer skrupello- 
ser Verbrecher und eines Staates, 
der Härte nur bei den Kleinen de- 
monstriert geworden ist 

„Als ich Beatrice kennenlernte, 
kurz nachdem man sie gefaßt hat- 
te, war sie völlig am Ende.“ Damals 
sei das brünette Mädchen selbst 
heroinsüchtig gewesen. Auch von 
ihr habe sie zunächst nichts wissen 
wollen. Erst nach Monaten sei sie 
langsam zutraulicher geworden. 

Was sie erfuhr, war eine Ge- 
schichte, die nichts Einmaliges hat 
heutzutage eher alltäglich wirkt 
Beatrices Eltern sind geschieden, 
das Mädchen wurde bei seiner 
Großmutter groß und wuchs ihr 
schnell über den Kopf Sie riß nach 
Paris aus. ohne Schulabschluß, ge- 
riet in die fälsche Gesellschaft und 
hing schon mit 16 an der Nadel 
Nach einem Jahr in Kalifornien 
verschlug es sie in den Femen 
Osten - immer im Schlepp von 
obskuren „Traummärmem“. Da 
lag es nur nahe, daß sie auch auf 
den Traum vom schnellen Geld 
hereinfiel. 

Ihre Richter nahmen ihr diese 
Geschichte nicht ab. Anfeng Juni 



Als sie steh im 
Gerichtsge- 
bäude von Pen- 
nag mit Schwe- 
ster Nicole fo- 
tografieren 
ließ, hatte Bea- 
trice Saubin 
noch die Hoff- 
nung, daß ihr 
das Todesurteil 
erspart bliebe 
(Foto links). In 
Erwartung des 
Todes wurde 
neben der 
Schwester Pa- 
ter Tavennec 
(Foto rechts) 
zum engsten 
Vertrauten der 
Französin. 

FOTOS: RALF PET® 
IAUCK 





1982 wurde sie zum Tode durch 
den Strang verurteilt 

„Für Beatrice“, so erinnert sich 
Schwester Nicole, „brach aufs 
neue eine Welt zusammen. Sie hat- 
te im Laufe der Zeit Hoffnung auf 
ein milderes Urteil geschöpft, ob- 
wohl sie wußte, daß schon für den 
Besitz von 100 Gramm Heroin die 
Todesstrafe drohte.“ Eine Welle 
der Anteilnahme war während der 
Verhandlung durch die ranze Welt 
gerollt Die französische Regierung 
schaltete sich zwar nicht direkt ein, 
immerhin kam aber Mai're Paul 
Lombard, der Anwalt Staatspräsi- 
dent Mitterrand s, nach Malaysia. 
Er beriet die Anwälte der jungen 
Frau, war bei den meisten Ver- 
handlungen anwesend und wurde 
auch bei der Regierung in Kuala 
Lumpur vorstellig - ohne Erfolg, 
wie sich zeigte. 

Auch Pater Tavennec, der eben- 
falls seit vielen Jahren auf Penang 
lebt und arbeitet und die Französin 
ab und zu besuchen darf, war da- 
mals über das Todesurteil entsetzt. 
Der Priester der „Church of the 
Risen Christ“, Mitglied der „Mis- 
sion Etrangöre Paris“, will Beatrice 
Saubin auch heute noch nicht ent- 


schuldigen. Doch $r glaubt, daß sie 
in eine Falle gelockt wurde: „Der 
Zoll hatte doch einen Tip bekom- 
men. Die haben nicht lange ge- 
fragt , sondern gleich die Tasche 
auf geschnitten. - 

ln der Tat erzählt man sich ganz 
offen, daß die Großen im Rausch- 
giftgeschäft Malaysias den Behör- 
den ab und zu einen Brocken vor- 
weifen, damit sie Erfolge vorwei- 
sen können und das Geschäft nicht 
stören. Die Nähe des Goldenen 
Dreiecks mit seinen riesigen 
Mohnfeld em. die Dollarmilliarden, 
die bei dem schmutzigen Geschäft 
auf dem Spiel stehen, und der be- 
kannt hohe Organisationsgrad der 
daran beteiligten Syndikate lassen 
solche Schlüsse zu. Offizielle Stel- 
len verweisen auf die große Zahl 
der harten Urteile im Bereich der 
Drogenkriminalität. 

Hinter vorgehaltener Hand mun- 
kelt man aber auch in Penang, daß 
die Köpfe der Organisation nicht 
nur frei herumlaufen, sondern so- 
gar im Gouvemeu rspalast ein- und 
ausgehen. So sagt denn auch Pater 
Tavennec. auf jenen geheimnisvol- 
len Eddy angesprochen: „Jeder 


hier weiß, wer das ist aber man 
behelligt ihn nicht" 

Beatrice Saubin, so schien es zu- 
nächst sollte all dies nicht helfen. 
Sie verbrachte drei qualvolle Mo- 
nate in ihrer fünf Quadratmeter 
großen Zelle, die nun plötzlich zur 
Todeszelle geworden war. Nun ließ 
die Just i2 auf einmal auch Milde 
walten: Weil die Todeskandidatin 
nicht mehr schlafen konnte, durfte 
Schwester Nicole ihr einen Walk- 
man mit ein paar Musikkassetten 

mitbringen. 

In dieser Zeit allerdings muß 
dann aber der Druck der französi- 
schen Regierung zugenommen ha- 
ben. Es wurde Berufung beim Ap- 
pellationsgericht in Kuala Lumpur 
eingelegt und endlich, Ende Au- 
gust vorigen Jahres, verkündete 
der Richter den erlösenden 
Spruch: Umwandlung der Todes- 


seherin begleitet hatte, heute, wur- 
de zum Wendepunkt im Leben des 
Mädchens: „Sie hatte bis dahin ihr 
Leben weggeworfen und ver- 
schwendet Plötzlich begann sie, 
bewußt zu leben,“ Im Gefängnis 
gibt es für die Insassen keine Ar- 
beit nur hier und da Beschäfti- 
gung. So begann Beatrice, für die 
Schwester ein „hochintelligentes 
Mädchen“, mit einem Femkursus 
in Malaysisch und Mandarin. Heu- 
te ist sie schon soweit daß sie 
Briefe und Eingaben für Mithäft- 
linge aufsetzt die nicht schreiben 
und lesen können. Schwester Nico- 
le besucht die 23jährige alle 14 Ta- 
ge für eine halbe Stunde. Jeden 
Sonntag hat sie die Erlaubnis für 
eineinhalb Stunden Andacht, "zn 
der auch Beatrice regelmäßig 
kommt 

Die Zustande in dem Gefängnis 
allerdings sind erbarmungswürdig. 
In den Zellen gibt es keine Wasch- 
gelegenheit und keine Toiletten. 


Seit Beatrice rechtskräftig verur- 
ie Recht auf eine dün- 


strafe in lebenslang - in Malaysia 
20 Jahre Haft. Der Richter 


sind das 20 , 
erklärte lediglich, es hätten eine 
Menge Gründe für die Begnadi- 
gung gesprochen - er nannte aber 
auch m der schriftlichen Begrün- 
dung keinen einzigen. 


teilt ist bat sie 
ne Schaumgummiunterlage auf ei- 
nem fünf Zentimeter hohen Beton- 
sockel - ihr Bett Als U -Häftling 
hatte sie nur ein Laken. Geradezu 
als Privileg gilt die Tatsache, daß 
sie die fünf Quadratmeter große 
Zelle nur mit einer Mitgefangenen 
teilen muß - zur Zeit eine Austra- 
lierin. die auf dem nackten Beton- 
boden schläft 

Seltene Briefe der Großmutter 
bilden den einzigen Kontakt zur 
Familie. Gesundheitlich geht es ihr 
nicht besonders gut- vor allem hat 
sie wegen der schlechten Ernäh- 
rung Probleme mit ihren Zähnen. 
Nach zähem Ringen erreichte 
Schwester Nicole, daß ein Zahn- 
arzt zu ihr gelassen wurde ' 

In Frankreich aber scheint Bea- 
trice Saubin auch nach drei Jahren.' 
noch nicht vergessen zu sein. Heu- 
te noch kommt jede Menge Post - 
zwei völlig unbekannte Männer 


Dieser 28. August 1982, so sieht 


es Schwester Nicole, die Beatrice 
Saubin von Anfang an als Dolmet- 


machten ihr sogar einen Heiratsan- 
trag. Für jemanden, der minde- 
stens noch zehn Jahre Gefängnis 
in Penang vor sich hat, sich«- auch 
nur ein schwacher Trost 


Marathon-Prozeß biegt 
in die Zielgerade ein 


Urteile im Herstatt-Verfahren kurz vor der Verjährung 


WILM HERLYN. Köln 

Fünf Jahre und fünf Tage exakt 
währte der Prozeß um den größten 
Bankzusammenbruch in der Ge- 
schichte der Bundesrepublik, 
wenn am Montag die ersten Urteile 
gesprochen weiden. Dabei stehen 
vor der 16. Großen Strafkammer 
des Landgerichts Köln längst nicht 
mehr die prominentesten Ange- 
klagten: Im Prozeß um vage Spe- 
kulationen und windige Geschäfte 
fehlen Iwan D. Herstatt (68), der 
der Bank und dem Verfahren den 
Namen gab und persönlich haften- 
der Gesellschafter war, sowie sein 
Chefdevisenhändler Daniel Dattel 
(43). 

Herstatt hatte schon während 
der ersten Prozeßtage Herzbe- 
schwerden bekommen, und Dattel 
bescheinigten Sachverständige la- 
tente Selbstmordabsichten wegen 
eines „frühkindlichen. KZ-Syn- 
droms“. Die Verfahren gegen die 
beiden wurden eingestellt und 
werden es wohl auch bleiben. 

Übrig blieben die Devisenhänd- 
ler Norbert Arden, Bruno Bläser 
und Bruno Heinen. Sie sollen nun 
dafür sühnen, daß sie in einem 
schweren Fall fortgesetzter Un- 
treue „fremde Vermögensinteres- 
sen verletzt" haben - das heißt, sie 
sollen Tausende von Sparern uro 
ihre Guthaben samt Zinsen ge- 
bracht haben. Denn als das einst 
renommierte Privatbankhaus we- 
gen mißglückter Devisenspekula- 
tionen am 26. Juni 1974 seine 
Schalter schließen mußte, war in 
der Kasse ein Loch von 
1 194 555 105 Mark und 73 Pfennig. 

Unter gehörigen Zeitdruck geriet 
der Prozeß, weil der Strafvorwurf 
der Untreue nach den Bestimmun- 
gen der Strafprozeßordnung nach 
zehn Jahren verjährt, die Taten des 
Trios aber - so die Ermittlungen - 
bis Juni 1973 geschahen. 

Gegen Arden beantragte die 
Staatsanwaltschaft siebeneinhalb 
Jahre, gegen Bläser sechs und ge- 
gen Hemen viereinhalb Jahre Haft. 


Dieses Maß liegt an der oberen 
Grenze des gesetzlichen Strafrah- 
mens, aber die hohen Forderun- 
gen, so betonte der Erste Staatsan- 
walt Manfred Willems, sollten einer 
besonderen Bedeutung entspre- 
chen - was nichts anderes heißt 
als: Die Urteile sollten nach Ab- 
sicht der Staatsanwaltschaft hoch 
ausfallen, um eine abschreckende 
Wirkung auf potentielle Wirt- 
schafts-Straftäter in der Geld- und 
Kreditbranche zu erzielen. 

Hauptangeklagter ist Arden, der 
damals als selbständiger Händler 
an der Frankfurter Börse auftrat 
und die anderen beiden in der 
Hand hatte, weil „sie willig mit- 
machten“. Arden soll mindestens 
50,2 Millionen Mark veruntreut ha- 
ben, Bläser 48,6 Millionen und Hei- 
nen 41,8 Millionen Mark. 

Fünf Jahre lang spielten die 
Rechtsanwälte auf Zeit, um den 
Termin der Strafverjährung zu er- 
reichen. Sie bestanden darauf; Ori- 
ginaldokumente, von denen jeder 
eine Kopie hatte, genau zu untersu- 
chen. Da wurde das Papier theatra- 
lisch gegen das Licht gehalten, als 
ob diese Prüfung die Echtheit be- 
weise und die Identität mit der 
Fotokopie in den Verteidigerakten 
bestätige. 

Ein ähnliches Spiel trieben die 
Anwälte des seit März 1982 abge- 
trennten „zweiten“ Herstatt-Pro- 
zesses. Auch sie versuchten sich 
über die Zeit zu retten. In dem 
zweiten Verfahren stehen die lei- 
tenden Bankangestellten Bernhard 
Graf von der Goltz, Heinz Hedde- 
rich und Kurt Wickel wegen Betru- 
ges und Untreue vor Gericht 

Auch wenn das Verfahren gegen 
„von der Goltz und andere“ noch 
lange währt und der Prozeß „Ar- 
den und andere“ am Montag abge- 
schlossen sein wird - ein Ärgernis 
bleibt für viele: Die eigentlich 
Schuldigen, Herstatt und Dattel, 
kommen wahrscheinlich unge- 
schoren davon. 


WETTER: Schneeregen 


Wetterlage: Ein Tiefausläufer zieht 
über Deutschland hinweg südostwärts 
und hält die Zufuhr von polarer Mee- 
resluft aufrecht. Der Süden wird wei- 
terhin von dem Nlederschlagsgebiet 
des Tiefs über der Adria beeinflußt 


Vorhersage für Samstag; 

Sudosten: Bedeckt mit länger an- 


dauernden Niederschlägen, die zeit- 
' . Höchstl 



weise als Schnee fallen. Höchsttempe- 
raturen um 2 Grad, in den Alpen um 
minus 8 Grad- Nachts 

Übriges Bundesgebiet: Zunächst 
stark bewölkt bis bedeckt und zeitwei- 
se Regen und Schneeregen. Übergang 
zu wechselnder Bewölkung mit einzel- 
nen Schnee regen- und Regenschau- 
ern, im Bergland Schnee schauer. 

Weitere Aussichten: 

Wenig Änderung. 

Temperaturen am Freitag, 13 Ubn 
Berlin 


Bonn 

Dresden 
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Animieren milde Urteile Polizisten 
zu leichtfertigem Waffenumgang? 

Münchner Verteidiger will Jürgen Bergbauers Tod zu „exemplarischem Fall“ machen 


Die Zeit ist reif 

Die stolzen Besitzer von Sonnenuh- 
ren sind wahrscheinlich die letzten, 
denen die Umstellung auf die Som- 
merzeit noch Probleme bereitet. 
Die Bundesrepublik ist ln diesem 
fahr zum vierten Mal dabei. Die 
Stunde, die in der Nacht zum Sonn- 
tag veriorengeht, glbfs übrigens 
im September zurück. 

FOTO: MANFRED GRONE 


PETER SCHMALZ, Müschen 

Nach 90 Stunden ist der Holzstoß 
vor dem Jugendzentrum von Gau- 
ting in der Nacht zu gestern erlo- 
schen. Statt dessen pflanzten Ju- 
gendliche eine Kastanie am Ein- 
gang des griin-gelblichen Hauses, 
in dem in der Nacht zum Sonntag 
der 14jährige Schüler Jürgen Berg- 
bauer von einer Polizeikugel er- 
schossen wurde. Der Baum solle 
symbolisch das Feuer für Jürgen 
weitertragen, meinen die Freunde 
des Toten. 


Haftbefehl ausstellen wollte. Bossi: 
„Wir kennen in München keinen 
Fall, in dem ein Verfahren wegen 
Totschlag läuft, ohne daß automa- 
tisch Haftbefehl erlassen wird.“ 

Der Anwalt beruft sich auf Para- 
graph 112 Absatz 3 der Strafproze- 
ßordnung, wonach bei Totschlags- 
und Morddelikten ein Haftbefehl 
erlassen werden kann, ohne daß 
die üblichen Haftgrunde wie 
Flucht- oder Verdunkelungsgefahr 
vorliegen. 

Die Staatsanwaltschaft begrün- 


ließ er über seinen Anwalt 
mitteilen, daß er Ende 
Woche eine Erklärung abgeben 
will. „Außerdem stehe ich dann zur 
Detailvemehmung zur Verfü- 
gung“, heißt es in dem Papier. 


Den noch immer nicht einwand- 
frei geklärten Tod des Schülers 
will der Münchner Strafverteidiger 
Rolf Bossi zu einem exemplari- 
schen Fall machen. Er reichte als 
Anwalt von Jürgens Mutter eine 
Petition im Landtag ein, die auf 
eine bessere Schießausbildung der 
Polizeibeamten zielt. 


Außerdem will Bossi sicherge- 
stellt wissen, daß Polizeibeamte, 
durch deren fehlerhaften Schuß- 
waffengebrauch unschuldige Men- 
schen zu Schaden kommen, „in 
angemessener Weise zur Rechen- 
schaft“ gezogen werden. 

Der Anwalt wirft der Justiz vor, 
durch milde Urteile animiere sie 
Polizeibeamte geradezu zum 
leichtsinnigen Waffenumgang. 
„Durch einen falschen Bonus, der 
den Beamten eingeräumt wird, 
fehlt der Abschreckungseffekt. 
Und in den Reihen der Polizei wird 
ein solcher Vorfall ohnehin nur als 
Frontbewährung oder als Kava- 
liersdelikt betrachtet“, erklärt Bos- 
si im Gespräch mit der WELT. Es 
dürfe aber keine Sonderrechte für 
Polizeibeamte geben 

Der Jurist kritisierte hart das 
Verhalten der Münchener Staats- 
anwaltschaft, die gegen den Todes- 
schützen zwar ein Ermittlungsver- 
fahren wegen Totschlagsverdacht 
eingeleitet bat, gegen den beschul- 
digten Beamten aber noch keinen 



Bis dahin bleibt weiterhin un- 
klar, warum die Zivilbeamten, die 
wegen einer Einbruchserie in Gau- 
ting zur Überwachung eingesetzt 
waren, den Schüler, den sie auf 
dem Weg zum Jugendheim aus nur 
50 Meter Entfernung beobachten, 
konnten, nicht zum Verlassen des 
Gebäudes aufgefordert haben. 
Nach Ansicht von Bayerns - Justiz- 
minister Gustav Lang hatte der 
Schütze keinen Anlaß, sich be- 
droht zu fühlen. 


Bei der Beerdigung des Polizei- 
opfers, an der übe: 1000 Menschen 
teilgenommen haben, forderte der 
katholische Pfarrer Christoph Ha- 
berl volle Aufklärung der Tragö- 
die. 


lOraen Borgbau® r: Noch imor Ist 

völlig a 
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det dagegen ihr Verhalten mit der 
Vermutung, daß es sich um e i nen 
minderschweren Totschlag han- 
delt. Es lägen keinerlei Hinweise 
vor, daß der Beamte vorsätzlich 
gehandelt habe. „Kein Polizist er- 
schießt ein Kind absichtlich“, 
mein te gestern ein Justizsprecher. 


Über den Schützen meinte er 
während des Requiems: „Wir wis- 
sen nicht, ob er aus unfaßbarem 
Leichtsinn oder aus vermeintlicher 
Notwehr, zu der, objektiv betrach- 
tet, nicht der geringste Grund vor- 
lag, gehandelt hat Wir hätten uns 
gefreut, wenn er rechtzeitig Auf- 
klärung gegeben hatte über das, 
was in dieser Nacht geschehen ist" 


Bossi dagegen: „Die Justiz fängt 
an zu entschuldigen, ohne den Fall 
bisher genau untersuchen zu kön- 
nen.“ Der Todesschütze, der 30jäh- 
rige Polizeihauptmeister Friedrich 
K-, der dreimal auf den schmächti- 
gen Schüler geschossen hat, 
schweigt noch immer. Inzwischen 


Am offenen Grab, an dem auch 
Kränze des Innenministeriums 
und der Parteien CSU, SPD und 
FDP lagen, verlas Jürgens Lehre- 
rin einen Brief Darin hieß es: „Du 
warst kein einfacher Schüler. Aber 
auch keiner, der sich still änpaßt 
Wenn ich jetzt in die Klasse kom- 
me, fehlt mir Dein breites, fröhli- 
ches Lachen.“ Rolf Bossi nach der 
Beerdigung: „Noch nie habe ich 
ein solches Maß an Verbundenheit 
und Gemeinschaft gefühlt, wie un- 
ter den Jugendlichen von Gau- 
ting.“ 


Zöllner von Poitiers leben wie Gott in Frankreich 


JOCHEN LEIB EL, Poitiers 
„Was ich den ganzen Tag mache? 
Mon Dieu, können Sie nicht was 
leichteres fragen?“ In ironischer 
Verzweiflung zuckt der rundliche 
Franzose mit den Schultern. Dann 
räkelt er sich in seinem Bürostuhl, 
schlägt die Beine übereinander 
und tot das, wofür er seit Monaten 
von seiner Mutterfirma in Paris be- 
zahlt wird: nichts. 

Roland Roussel, 48, ist Zollspedi- 
teur in Poitiers. Weit außerhalb der 
Provinzstadt (80 000 Einwohner), 
einsam auf einem flachen, windzer- 
zausten Plateau gelegen, verfügt er 
über eine moderne Lagerhalle. 
Theoretisch ist es s ein* Aufgabe, 
importierte Waren von den ZölL 
nem in Poitiers freistempeln zu 
lassen. Doch zu einer Stempelorgie 
ist es bei ihm schon lange nicht 
mehr gekommen. Monsieur Rous- 
sel lagert nämlich Waren, die dem 
französischen Staat ein Dom im 
Auge sind: japanische Video- 
Recorder. 

Die Geräte aus dem Land der 
aufgehenden Sonne - so meinen 
die gallischen Behörden - über- 
schwemmen allzu sehr das 
Deswegen erfanden die Franzosen 
die „Aktion Schneckentempo“ 
und verdonnerten die Zöllner zu 
einem staatlich angeordneten 
Bummelstreik. 


Für Roland Roussel bedeutet 
das, daß die Zöllner nur bin und 
wieder - völlig unangemeldet - in 
seiner Lagerhalle auftauchen und 

sich umständlich ans Werk ma- 
chen. Jeder einzelne Video-Recor- 
der wird dann aus seinem Karton 
genommen, die Schaumstoffum- 
hüllung geteilt, die Plastikschutz- 
hulle abgezogen und schließlich 
die Gerätenummer geprüft 
„Wenn sie sich beeilen“, so Ro- 
land Roussel, „dann schaffen die 
Zöllner so gerade einhundert Gera- 
te am Tag.“ Da sie jedoch nur ein- 
mal im Monat auftauchen, werden 
also maximal 100 Geräte entzollt 
„Dabei liegen allein bei mir hier 
mehr als 100 000 Recorder. Einige 
davon schon seit November 1982!“ 
Der Zollkrieg von Poitiers be- 
gann im Oktober vergangenen Jah- 
res, als Frankreichs damaliger Mi- 
nister für Außenhandel Michel Jo- 
bert mit Bestürzung feststellte, daß 
seine Landsleute „Video-Recorder- 
verruckt“ waren. Mehr als eine hal- 
be Million Geräte waren abgesetzt 
worden. Das Außenhandelsdefizit 
wuchs beängstigend. Minister Jo- 
bert griff deshalb zur „Aktion 
Schneckentempo“. Alle importier- 
ten Video-Reocorder durften ab so- 
fort nur noch über ein einziges 
Zollamt nach Frankreich Einlaß 
finden - eben über Poitiers. 


Anfangs ahnte niemand, welche 
Ausmaße diese Bestimmung neh- 
men sollte. „Für die Verzollung be- 
deutet das eine Verzögerung von 
etwa zwei Tagen“, erklärte Zoll- 
chef Grappilard seinerzeit optimi- 
stisch, verlangte zu seinen sieben 
Beamten eine zweiköpfige Verstär- 
kung und bekam sie ironisc her- 
weise. 

Der Weg über Poitiers bremste 
aber die Recorder-Kauflust der 
Franzosen nur wenig. Als man für 
dieses Jahr einen Absatz von sogar 
700 000 hochrechnete, packte die 
Beamten im Außenhandelsmini- 
sterium die Wut; sie verschärften 
die Vorschriften drastisch. Der un- 
gewöhnliche Bummelstreik be- 
gann. In der „Industriezone“ von 
Poitiers kam es zu sonderlichen 
Situationen. Tagelang standen 
Lastwagen mit ihrer Recorderla- 
dung vor dem winzigen Zollhäu- 
schen. Die „Brummi“ -Fahrer 
schliefen in ihren Kabinen und 


Containern. Weit über 200 000 Ex- 
emplare liegen zur Zeit auf Zager. 
„Wenn die Zöllner so weiterma- 
chen, sind sie noch für zwei Jahre 
ausgebucht“, hat Roussel errech- 
net 


Die Japaner wehrten sich an- 
fangs gegen den Bummelstreik 
durch Anzeigen ln französischen 
Zeitungen. Sie spielten auf Kart 
MarteQs Sieg bei Poitiers im Jahre 
732 an und meinten, sie seien doch 
wahrhaftig keine Invasoren, die 
man abwehren müsse. Als die Pro- 
teste nichts nützten, rückten Nip- 
pons Söhne mit ganzen Heerscha- 
ren von Reportern, Fotografen und 
Femseh-Joumalisten an, um die- 
sen „komischen Ort“ zu sehen. 


Die Bewohner von Poitiers se- 


hen sich den „Krieg“ nur köpf- 
berührt sie nicht 


machten sich morgens Kaffee. Die 
' liegt so weit au- 


„ Industrie- Zone' 

ßerhalb der Stadt, daß es nicht 
einmal das typische französische 
Bistro hier gibt 

In aller Eile wurden leerstehende 
Lagerhallen gemietet Roland 
Roussel war einer der „Glückli- 
chen“. Wer das Glück nicht hatte, 
stapelt seine Video-Recorder in 


schüttelnd an. Er 
„Das spielt sich ja draußeriauf dem 
Lande ab“, meinte ein. Taxifahrer. 
Nur die Provitojoumalisten rea- 
gierten und zeigten Humor. Sie 
verliehen dem inzwischen zurück- 
getretenenen „Blochade“-Minister 
Jobert einen Verdienst-Orden. 
„Well er doch so viel dazu bei getra- 
gen hat daß der Name Poitiers 
selbst bis nach Japan bekannt 
wird.“ Der Ex-Minister bat sich 
den Orden bisher nicht abgeholt 

(SAD) 


Wartraeit?fcNei 




• - ÄP+lttLa,— « 

Wer.mit>miemAuto i 

äEÖSSKSESffiv 

auf das Eintreffen von BetroffoteT . ' 
zu warten. , 

nicht eine Visitenkarte zu , 

sem Dies geht «»einem Urteil 3?" ; 
Oberiatutege^to^Köln h*^ 
das vom ADAC in Müncheitftxtenu 
veröffentlicht wurde. NumTheräs 
sehender Rechtsauflassum ‘ 
die Mindest wartezeit bef-L 
Schäden ab etwa 30 Mark u 
M i n u t en. . Bei «hebBchm , 

schaden ab rund 1000 Mark « 
sich der Schädiger fr ühestens 3 

einer Stunde: von d et Unter 

. entfernen. Bei. schweres Vmaamir 
könne unter Umständen auchefo»- 
Wartezeit -von -mehreren Stunde*!:' 
zugemutet werden. Aber- ^aödr> 
wem .sich ein. tlnfeHveruraaSSS 
berechtigt vom UnfeDort entfern- 
müsse erim nachhinein uaverzüjsl 
Uch dteTfeststrihmg seiner Penang 
■eines Fahrzeugs und dieArt seiner 
Beteiligung «möglichen. Werte" 
der Geschädigte vom Schädiger: 
n i ch t erreLtihMdeibe xvur der Gang - 
zur Polizei (Aktenzeichen: OLG? 
Köln 3 SS 757/81) 


Möwen erzwingen Landung 
DW. Frankfurt 1 
Ursache der Notlandung -eines;: 
Passagierflugzeuges vom T^p DC- " 
.10 der skanqinavTschen Linie SAß - 
m Kopenhagen war nicht die Explo?' 
sion eines der Triebwerke, wie die 
Deutsche Presseagentur am Don- 
nerstag gemeldet hatte, sondern ein 
Mowenschwarm, der das rechte- 
Triebwerk beschädigte. Das stellte 


die Flug linie gestern auf 
der WELT fei 


.T fest. Der Pilot hatte i 
Maschine sicher gelandet' 

Jumbos an die Zollkette? 

SAD, London 

Eine ungewöhnliche Drohung hat 
die britische Zoll fahndung jetzt an 
die staatlichen Fluglinien British" 
Airways und Pakistan International 
Airlines gerichtet: Wenn beide Ge- 
sellschaften nicht schleunigst für 


Schmuggels sorgen, würden 
Jumbo-Jets beschlagnahmt. ' 1982 
fielen denZölbtemlTOKflopäkista- 
nisches Heroin und mehr als 22 . .. 

Tonnen Haschisch ln die Hände; - ■. 1 ~ 7 • 
Rauschgift im Gesamtwert von fest 
250 Millionen- WaÜk. Die überwie- • 
genden Mengen seien mit Maschi- . ; ■ 
nen dieser beiden; Linien einge- *"• 
schmuggelt worden erklärte ein 
Zollsprecher.,- 

Haft für Sdilumpff-Brüder 

dpa, Mülhausen 

Ein Gericht in Mülhausen (Elsaß) y- 
hat gestern in Abwesenheit die bei- ' - 

den früheren' Textil-Industriellen - < 

Fritz und Hans Schlumpff zu Ge- 
fängnisstrafen von zwei und vier 
Jahren verurteilt Das Gericht be- .. 
fand die 76 und 77 Jahre alten ' 

Bruder unter anderem der fortge* , 
setzten Veruntreuung für schuldig 
Die beiden. Brüder hätten nmd 
M illionen Frahc (damals etwa 18- - J 
MÜhonen Mark} aus ihrer 1977 m: r -~ 
Konkurs gegangenen Textü-Fimm " 
gezogen, um damit eine Oldtimer^ ' 
Sammlung von 500 Fahrzeugen » 
finanzieren. Die beiden waren nach ; / 
dem Bankrott in die Schttnsgeflo* - 
hen. ■ ■ -Ü**'' 

■ ■ - • : .W-- • 


Eine Million Masensjote^ 

“ , - SAdSmä 
J ährlich' sterben eine Mfrfiop 
Menschen in aDes* Welt ärfMasedi 
Mit dieser Zahl wartete gestern Fn* 
fessor C. Qocchi auf einem interna- 
tionalen Aiztetreffen zum Thema 
„VoTbeugendelmpfruog“ in Florenz 
auf. . ' 



Weniger BanstelJten 

AP; Bonn 

Um den Urlaubsverkehr mög- 
lichst frei von Störungen zu halten, 
hat Bündesverkehrsminister Wer- 
ner Dolhnger angeordnet, die Bau-: .; 
arbeiten an den Bundesautobahnen 

von Donnerstag bis Mittwoch nach^ * 

Ostern auf das Notwendigste zu 
beschränken. Von dem 5m Jahres- 1 * 
durchschnitt rund 150 Autobahn- 
BaUstellen bleiben zu Ostern nur 
insgesamt 80 bestehen. 

Zweiter Rettungssatellit 

AP, Moskau 
Die Sowjetunion- hat gestern ei- 
nen weiteren Satelliten gestartet; j--* 
der mit Geräten zur Ortung in Not 
geratener Schiffe oder Flugzeuge 
ausgerüstet ist Der. Satellit - Be- 
iung: Kosmos-1447 - umfliegt 


die Erde meiner Höhe zwischen 975 5^ 


*«- 1 


und 1025 Kilometer.’ Seit dem’ ver- 
gangenen Sommer befindet sich '-- 
schon ein ähnlicher sowjetischer- < , 
SatellitCospas- 1 , auf einerU mlauf-_ sl; 
bahn. N 


Schlechter Scherz 


dpa, Lßbeck 

Mehrere Schiffe- und ein Hub-'. ; - 
schrauber haben gestern morgen t-- 
vor der Ostseeküste bei Lübeck-V. ' - ' 
Travemünde nach einem angeblich ” * 
in Seenot geratenen Schiff gesucht . . . 

Die Seeftinkstation „Lübeck Ra-: 
dio“ hatte einen Nottofempfkngen t >^ : » 
in dem ein Schiff init der Bereich- V . 
nung „SO 2“ meldete, es sinke mfti > ***1 
fünf Personen an Bord in derNSbe j. ■ , . 

von Travemünde ein schlechter^ 1 u : 


Scherz, wie sich später heraussbdl- S: 
te:Der Fischkutter lag im Hafen . . f :t, 

^ 



Partner- 
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Deller 
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NOTIZEN 
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; : ■ • ,%j Unfällen in der „DDR“: 
. . ; Weniger Schadenersatz 

^ '^chtigfUrAatofehrer, dieOstem 
■■7 die „DDR“ reisen, - Werden sie 
•. ,tjK*ulcilosm einen Verfcehrsun- 
' . rverwickett, müssen sie ihren 
■- *•; . . ‘aaderr. dem HUK- Verband, 

' -iNoclmngießerwall 1, 2000 Ham- 
' *, ig 1, meldea Denn nach einem 
^kommen zwischen dem HUK- 
rband und -der staatlichen Versi- 
. • ; mm«_der „DD R“ reg uliert in 

, -■ ^ sen FSlIen der HUK- Verband 

\Hvertretend für die „DDR M -Ver- 
. ' ‘ 1 .aehmg. Da aber Schadenersatz 

. - - nach dem Recht des Unfallorts 
./"fistet werden darf, müssen Bun- 
’N deutsche oft mit weniger zufrie- 
; ” i. sein, als sie gewohnt sind: 
* r • . and: In der „DDR“ gibt es zura 
- -.spiel keinen Nutzungsausfall. 
*.. 1. -’rii beim Schmerzensgeld sind 
’ . "' i . Sätze wesentlich niedriger als 

4-.. 1 "■ raulande. 

uer Renault 40 

*er außerhalb Frankreichs nur 
S-.iUj lig erfolgreiche Renault 30 soll 
•'■'.^Herbst einen Nachfolger unter 
1 Typenbezeichnung R 40 bekom- 
. i. Während die Technik ein- 
■ ' ■ . ließlich des Sechszylindermo- 
I "i nur überarbeitet wird, soll die 
, " psserie völlig erneuert werden 
' ■ - . ein Stufenheck aufweisen. Mit 
. V - Vorstellung rechnen Fachleute 
S.IAA im September in Frankfurt/ 

: 

, ,-JSta Ladies Cup 

. •=- l^ach dem gelungenen Einstand 

Ladies Cup im vergangenen 
,, r x schreibt Ford die Damen- 
" ‘^mserie auch 1983 Wiederaus. Mit 
identischen Ford Fiesta XR2 
. an in sieben Rennen erneut 
- -tschlands schnellste Mädchen 
' ittelt werden. Bevor die 20 Teil- 
- . . merinnen am 1. Mai auf der 
■ . 'dner Avus zum erstenmal um 
kte und Preisgeld kämpfen, 
es aus Sicherheitsgründen 
imals einen erweiterten Spe- 
' Fahrerlehrgang. Insgesamt sie- 

- "Rennen stehen auf dem Saison- 

‘ rsmm 

£er-Coup6 mit 230 PS 

. autschlands kleinste Autofe- 
Bitter in Schwelm, liefert das 
/.2oup€ auf Basis der Opel-Mo- 
e Senator/Monza ab sofort auf 
, isch und gegen Mehrpreis mit 

• ' V.V.rkerer Motorisierung. Und zwar 
. es gegen 13 000 DM Aufpreis 
tatt des serienmäßigen Opel- 
>rs (180 PS, 3 Liter) eine 230 PS 
ke 3,9-Liter-Maschine. Das Auto 
dann 230 km/h schnell und be- 
leunigt in knapp 6 Sekunden auf 
km/h. Der Basispreis für das 
. ipi: 69 500 DM 

beachtetes Reserverad 

. ine Repräsentativ-Umfrage (in- 
an) im Auftrag von Uniroyal 
. ib, daß mindestens jedes sec h ste 
1 ‘ erverad bei einer Panne nicht 
einsatzfähig war. In über der 
fte dieser Notfälle (53 Prozent) 

• k; mangelnder Luftdruck das 
i In 14 Prozent der Fälle fehlte 
fünfte Rad gänzlich. 

■:* " ,J ie JEkklärung für diese mißli- 

i - Umstände ist - einfach. 

- tschlands Autofahrer küm- 
■n sich herzlich wenig um das 
erverad: 38 Prozent aller xnann- 
sn Autofkhier und gar 50 Pro- 
. aller Frauen am Steuer haben 
destens ein Jahr lang oder aber 
h niemals (10 und 27 Prozent} 
Luftdruck ihres Reserverades 

iTÜft. 



Mofcmtv UiiionfOhnmg: dar Ge- 
pard SS 100 FOTO: IVB REPORT 


Parade der Luftikusse: Spaß im Wind 



Serienproduktion im Herbst: Escort Cabrio foto: die war 



Porsche-Konkurrenz: Renault Alpin« als Cabriolet foto: fehlhaber 



Turbo- Porsche als Frischluft-Auto. In Genf gezeigter Entwurf 

FOTO: KOLLMANN 


HEINZ HORRMANN, Bonn 
Ein einmalig es Erlebnis, das 
mit nichts vergleichbar ist" , jubelte 
Porsche-Fan Herbert von Karajan 
nach einer wilden Fahrt im offenen 
Sportwagen. „Laß Luft ans Fell!“ 
warben Hamburger Automobil- 
händler im Frühfing. Das Motto 
„Fun in the Sun“, das Bertone für 
den amerikanischen Markt prägte, 
trifft hierzulande eine wiederent- 
deckte Kundenneigung, nämlich 
mit dem Wind im Haar Spaß in der 
Sonne zu genießen. Die neue deut- 
sche (Cabrio-)WeQe rollt Was in 
den Pionierjahren des Automobils 
Selbstverständlichkeit war und in 
den 60er Jahren einen Absatzhöhe- 
punkt erreichte, gilt in verstärktem 
Maße für 1983. 

Allgemeines Interesse und Be- 
stellungen signalisieren einen Ca- 
brio-Boom ohne Beispiel. Das An- 
gebot an Frischluft-Autos ist kom- 
plett wie nie. Wer seine „Frischluft- 
Kutsche“ nicht im Normalpro- 
gramm der Hersteller findet kann 
bei Spezialfirmen inzwischen jedes 
Modell in ein Oben-ohne-Auto 
schneidern lassen. 

Die Preise für den Umbau liegen 
zwischen bescheidenen 5000 Mark 
(Renault 4) und zirka 70 000 Mark 
(Mercedes 500 SEC). 

Preiswerter ist es freilich, auf die 
bunte Typenpalette der gängigen 
Marken zurückzugreifen. Nicht bil- 
lig, aber für die Klasse der Lufti- 
kusse doch preiswert sind die drei 
Kleinen: VW Golf ab 20 905, Fiat ab 
21 390 (Bertone Xl/9) und das Sam- 
ba-Cabriolet von Talbot ab 18 850 
Marie. Alfa Romeo hat den klassi- 
schen Spider mit wuchtigen Stoß- 
stangen und Retouchen eher zum 
Nachteil verändert Der Preis klet- 
terte um gut 1000 Mark auf 25 990. 

Zwei Konkurrenten werden dem 
neuen Golf, der auf der IAA in 
Frankfurt vorgestellt wird, zur glei- 
chen Zeit das Leben schwer ma- 
chen- Das von Bertone überarbei- 
tete Ritmo-Cabriolet mit zunächst 
85-PS-Motor (und später 105-PS- 
Maschine), das um die 22 000 Mark 
kosten wird, und schließlich in der 
gleichen Preisklasse das Fond-Es- 
cort-Cabrio. Experten bezeichne- 
ten es als sensationell, was Styli- 
sten da aus Fords simplem Alltags- 
auto gezaubert haben. Der Escort 
der nach dem sogenannten „Hen- 


kelkorb-Prinzip“ (so genannt weil 
zur Versteifung und Verdeckhalte- 
rung ein Uberrollbügel einbezogen 
ist) gebaut wird, soll mit der XR-3- 
Maschine und 105 PS ausgeliefert 
werden. 

Bei keinem anderen Cabrio war 
das Publikumsinteresse derart 
stark wie bei der Vorstellung des 
Porsche-911-Cabrio im letzten 
Jahr. Selbst der Preis von 54 500 
Mark konnte Frischluft-Enthusia- 
sten nicht schrecken. Das schwäbi- 
sche Qualitätsprodukt ohne Spoi- 
ler und Kotflügelverbreiterungen 
ist noch bis nächstes Jahr ausge- 
bucht 

Die französische Renault Alpine, 
die nur im Mutterland den Stutt- 
gartern Konkurrenz macht gibt es 
erstmals auch als offenes Auto. 
Aus deutscher Klemserienproduk- 
tion kommt der „Soleil 1 *. Der 
leichtfüßige Franzose (2,7 Liter, 
150 PS. 225 km/h) kostet 56 400 
Mark. Das ist in etwa der Einstiegs- 
preis der offenen Daimler-Klasse 
mit dem 280er, 380er und 500er 
Programm, alle mit perfekter 
Dacntechnik. Deutlich darüber 
liegt der Himmelsstürmer für Gut- 
betuchte: der Ferrari 308 GTSi. Das 
einzige von Haus aus offene Pro- 
dukt der italienischen Nobelmarke 
mit dem neuen 4-Ventil-Motor 
(darum der Zusatzname Quattro 
Valvole) wird von 236 PS auf 250 
km/h getrieben (Preis: ab 93 700 
Markt 

Im Trend der Zeit verkaufen sich 
in diesem Frühjahr Roadster mit 
Karosserieformen aus Pionierta- 
gen besonders gut, so der handge- 
arbeitete Morgan. Die drei Modelle 
dieses Klassikers liegen zwischen 
32 000 und 50 000 Mark. Deutlich 
über diesen Summen wird der 
Preis des Panther J72 liegen, den 
in Deutschland Auto-Becker an- 
bietet Dieser neue Oldie mit Jagu- 
ar-Technik ist auf jedem Automo- 
bilsalon ein Treffpunkt der Frisch- 
luft-Fanatiker. Das gilt ebenso für 
den Gepard SS 100, einen Oben- 
ohne-2-Sitzer auf VW-Basis (Preis: 
39 000 Mark). 

Wem dieses ganze Programm 
nicht hart und männlich genug ist 
dem hilft die Firma Isdera. Sie bie- 
tet einen kleinen Spider auf Golf- 
Basis ohne Windschutzscheibe 
und Verdeck für 70 000 Mark (!) an. 


Die Planer aus Ingolstadt 
zielen auf den Familienvater 


PETER HANNEMANN. Nizza 

Bereits ein halbes Jahr nach dem 
Debüt des neuen Audi 100 präsen- 
tiert das Ingolstädter Werk jene 
Modellvariante namens Avant, die 
in der Vergangenheit wenig Furore 
gemacht und sich eher als Flop 
artikuliert hat. 

Daß die Modellplaner bei Audi 
dessen ungeachtet es erneut mit 
einer Fließhecklimousine ver- 
suchen, hat zwei Gründe. Mit 
Blickrichtung Amerika, wo die 
dort genannten „Station-Wagons“ 
einen großen Markt haben, erhofft 
man sich ein gutes Geschäft, zum 
anderen steht hinter dem neuen 
Avant, im 'Gegensatz zum Vorgän- 
ger, ein handfestes Image-Konzept. 
Hier soll der freizeitbewußte, 
sportliche Familienvater angespro- 
chen werden, der entweder durch 
eine Anzahl von Kindern oder 
durch umfangreiches Sportgerät - 
oder beides - sich eine kultivierte 
Großraum-Limousine zulegen 
möchte. Und da glauben die Ingol- 
städter ein besonders attraktives 
Angebot machen zu können, denn 
der Avant hat die gleichen Voizüge 
wie die Stufenhecklimousine in 
puncto Aerodynamik, Verbrauch, 
Reichweite und Motorisierung. 
Darüber hinaus kann der neue 
Avant mit einer Ladekapazität von 
maximal 1920 Litern aufwarten, 
wobei eine stufenweise Kapazitäts- 
ausnutzung durch einen variablen 
Sitzklappmechanismus, der das 
Umklappen der Rücksitzlehne zu 
einem Drittel oder zu zwei Dritteln 
ermöglicht, je nach Bedarf bean- 
sprucht werden kann. Wer noch 
mehr Platz benötigt, findet zusätz- 
lich noch einen Unterflurbehälter, 
der bei anderen Fahrzeugen dieser 
Art das Reserverad beinhaltet. 

Daß mit dem Audi Avant mehr 
der Freizeitsportler denn der Ge- 


müsehändler angesprochen wird, 
zeigt auch die Tatsache, daß das 
Ladeabteil komplett mit Teppich- 
boden ausgeschlagen wurde, um 
auch dort den wohnlichen Charak- 
ter beizubehalten. Obstkisten las- 
sen sich darauf schwerlich hin und 
her schieben. Ferner gibt es auf 
Sonderwunsch eine Dachreling, 
die Surfbretter und dergleichen 
aufnehmen kann, wenngleich die- 
se möglichst zu den leichten Aus- 
führungen zählen sollten, da sonst 
mit zwei Surfbrettern die Dachlast 
von nur 75 kg schnell überschritten 
ist. Auch die Gesamtzuladung von 
500 kg ist nicht gerade üppig be- 
messen, man wollte aber bei Audi 
nicht zu Lasten des Fahrverhaltens 
diese Schwelle überschreiten. 

Im praktischen Fährbetrieb stellt 
sich dann heraus, daß selbst für 
diese Zuladung die Federung et- 
was straffer abgestimmt werden 
mußte, was dem Avant allerdings 
zugute kommt, indem er sich noch 
kurvenwilliger verhält. Als einzige 
neue Motorenvariante, neben den 
bekannten Ausführungen mit 70 
PS Diesel, 75 PS und 136 PS, 
kommt ein 87-PS-5-Zylinder-TTir- 
bo- Dieselaggregat zum Einsatz, 
das mit 170 km/h Höchstgeschwin- 
digkeit und einem Drittel-Mix-Ver- 
brauch von 7 Litern, für einen Die- 
sel äußerst leise und schon aus 
unteren Drehzahlen recht kräftig 
zu Werke geht. Kritikwürdig ist 
nach wie vor die Innen raumgestal - 
tung des Audi 100 und somit auch 
des Avant. Sowohl vom Cockpit- 
styling her als auch die Auswahl 
der Materialien lassen jenes Flair 
vermissen, das Audi doch unbe- 
dingt anstrebt. Lediglich im Preis 
gelang es den Ingolstädter Mana- 
gern auf Anhieb hohes Niveau zu 
erreichen, denn ein Turbo-Diesel- 
Avant in CD-Spezifikation kostet 
immerhin 37 280 DM 



Avant mit Platz för eine ausklappbare dritte Sitzbank 

FOTO DIE WELT 


KOMMENTAR / Stand-Geld 


E in Autobahn-Stau kostet Un- 
summen - damit ein paar 
Pfennige gespart werden. 

Ein Stau auf der Autobahn 
Dortmund-Köln bei Remscheid 
morgens um 8.45 Uhr. Tausende 
kommen zu spät zur Arbeit. Ter- 
mine platzen, Tausende von Li- 
tern Benzin werden sinnlos ver- 
pulvert. Abgase qualmen aus ste- 
henden Autos. Ursache: eine Ta- 
gesbaustelle auf der linken Fahr- 
spur. Straßenarbeiter mähen das 
Gras auf dem Mittelstreifen - mit- 
ten im dicksten Berufsverkehr. 
Hätten sie ihren Job dort uro 
zehn Uhr begonnen, sie hätten 
den Verkehr kaum noch gestört. 

Staus sind unglaublich teuer. 
Die Technische Universität Mün- 
chen hat die 107 Kilometer der 
A 8 zwischen Pforzheim und Ulm 
drei Jahre lang unter die Lupe 
genommen. Heraus kamen 
schauerliche Zahlen. 1980: 1,4 


Millionen „Kfz-Stunden“ in 988 
größeren Staus (Kfz-Stunden: 
Multiplikation der betroffenen 
Autos mit Staudauer), 3 Millionen 
Liter Sprit verplempert Staus 
blockierten die A 8 an 2200 Stun- 
den. Das ist ein glattes Vierteljahr 
Stillstand auf 107 Kilometern. 

Kein Mensch wird behaupten, 
daß alle Baustellen und Engpässe 
unvermeidbar seien. Aber viele 
sind überflüssig. Die Herren der 
Autobahnmeistereien sollten ihre 
betriebswirtschaftlichen Scheu- 
klappen a biegen, um ihre volks- 
wirtschaftliche Verantwortung 
zu begreifen. 

Wenn die Einsicht nicht aus- 
reicht muß ihnen eine Kontroll- 
in stanz auf die Finger klopfen. 
Die aber gibt es bi slang nicht. 

GÜNTER WIECHMANN 


Der Autor ist Chefredakteur 
AUTO ZEITUNG. Kola 


er Autofrühling ist da!! AUTO BECKER-SONDERSCHAU 


Einfach überirdisch 

Veil done . . . 

..Jaguar im Spiegel der 
J resse 

JAGUAR* 

sei Deutschlands größtem 
-Händler sofort lieferbar. 
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Mercedes - Porsche - BMW 

lOO Mercedes alle Modelle gebrauch! 

aö< lieferbar 


neu* . 200 O— S00 SEL i 
Groaauswrahl 20 Porscho 


Trumpf ASS 
D«r ntas Camara Z ZS E KM le | 
Ghav- Gelabrlty-CuBItac 


Reparaturwerk mit Lacfctarerel und 
UnfaIHnslandsetxung. Täglich 2mal 
Expreß gul-ErsatzleUo- Versand. 


AUTO BECKER 

Sui(tn?r:usslra0e 150 4000 Düsse,' dorn 
Tc'.clon 00 H 33 SC - 1 Ttlei C3082874 


s 
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UM* 
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Sonderangebote 

UsasifUsl GDoMk nom . tMt, Zi*„ nt 13 W bi 

T59BN,- 

THaaU,3iT9.2uk.fBa.pU»8B,4iaain 170.-1 
tafef11Tatoj32.ref.ttu TStOBS.- 

UttM«BILVn.2ie. l aiiHia.SU0tn 7SSH.- 

Mi*T=gg.*'7S.Zto .sSWTfri.118 EBT « MLJ 

OFF ROAO-GROS5AUSWAHL i 

flarnje Rovet — Datsun Pauoi — Lada Niva 
Jmd — Monreverai — Sinuiu — Biojer 


DB 500 $L v. SEL 

sofort . sowie Kaufverträge 

gesucht. 1 _ 

«871/ Bl* 4» Bäudler 


. . Gesockt 

190 E m. KffasM md 
CM SL WKf 500 SEL 

x,TeL 010 / 296668. T. £14 712 


Priv. sacht 911 

m. hoher km- Leistung, ab 
- - Mod. 76 

TeL • 84 557 S 14 


. Privat sveht 
Heedes Unfall S-Klasse 

TeL *88 M/44881 


.Suche Mercedes SM SEC- 
oder Mi sec, gebraucht. 
Ttolefott *5824 / 45 95 


Suche BÄerc.-Neu wagen 

500SEL/SEC/SL 

n n/n i346.FS85 712 Z» 

Dataler-Beaz, alle 

iuf — Verkauf -| 

Tausch -Finanzierung 

. KrefcadJ Ksaen, Bottro- 

8tr.-10G. TtL *2 « / 66 16 14,1 

Tetex 857-446* 

280 S. 500 SEL/SL 

rann vl Verträge gesucht] 
TeL 07 11/ 82 80 55 

BO SE, SEL, 38fl SE, SEL 

flenw. Fahrzeuge 
• 0407 28*2242 17x2182683] 



450 SLC - 500 SLC 

ab Bj. 78 dringend gesucht 
Auto Zobel. T. * 40 /6 7* 10 27 


500 SEI, SEC, 500 SL o. 280 S 

sowie Verträge gesucht 
1UL « 71 31 / 2 37 U, Telex>7 28 48* 


Unfallwagen. DefeUwagen 

aller Typen 


kauft zu Höchstpreisen, 

rt o r liinB m Abboluuji 
TeL « 21 / 37 15 12 
abend* SC 21/ 44 24 M 


Banabler $neM Mercedes, 
Porsche, Rolls-Royce, Ferrari 
TeL *61 *3 / 8 73 25«*, 


Suche 280-500 Vorfülirwaaen 

Mercedes ab 15. Okt. S2 

Tal. 06 11 / 23 23 51 


Miere.. Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht 
Fa. S ktaUur. Hamburg 
Telefon * 4* / 6 *5 »3 5» 


Benahler sucht dringend 

Mere., Porsche, BMW d. Fenari 

TeL *88 / 76 54 57 


Top-Cars, Essen 

sucht: 500 SEL, 500 SEC, 500 
SL, 280 SL 

TeL 02 01 / 23 33 33 
Telex 8571 Ml 


Achtung, Achtung! 
Kauf«: 190 5-280 E 
280 SE-500 SE 
280 SEL-500 SEL 
580 SEC-600 SEC 
280SL-500 SL 
500 SLC u. Porsche-Turba 
Sofort Bar zahlun g. 

C M. Automobile 

TeL: «23 31/ 2 77 39 




Wr 

sämtL Merc.-Typen neu 
gebr.. sowie Porsche 928 
Autohaus FWwy 
TeL *2*8 / 5 75 51. 
Tlx. 856 386 


Baizafcbr sucht drh^ead 

Merc. 500 SEL - 500 SEC. 
580 SE + 280 SE 

neu/gebr„ halb in bar. Teil in 
Orient-Brüchen. Spitzenqualität 
aus Bankbesitz, 50% billiger! 

TeL 05 11 / 60 27 57 



Suche 

DB 500 SEC/SEL/SL 

mH Leder, n»* 3 Mon. ah. 

TeL fl 75 35 / 7 21 —7 32. 
Tx. 7 83 445 




Sofort OMPfi-HBHagOD 

gesucht! 

Here. CB 23* f 280 
Autom., Kürna, m5gl SD 
TeL 02 U/ «4 69 20 


• '«■ •: SudieÄrS aganÄ" O 

♦ Meöwogon 508 SEL 

.t s . BOTBeftlun«-.... . m 

9 ■ ‘ ' Autohaus Jäyfcira»n»t ^ 

A' - SBtO’TW»«*» • M 

- TeL 020 51/ ZS9M- w 

#■ TF&ex e&Xfn 5«-iMä»e d, ■ 


Mere.-Benz Neuwagen 

An- »»rf Verkauf 

280 S - 500 SEC 
T.04 31/850 03. Tx.: 292318 


Sofort Bargofd für Gebraucht- 
wagen a. Fabrik, Typen u. Kl a ss., 
wir earant schnelle AbwickL 
TeL 049/21 49 08- FS 211981 


Wir suchen 18* 280 S 

für Exportauftrag, Lieferung bis 
30.4.83. 

TeL 0 71 31 / 2 37 11. Telex 7 38 460 


SUCHE 280 bis 500 SL/SLC 

Merc. W-126-Modelle, gebr. + SC 
Forsche 1 3,3 Turbo 

TeL 06 41 / 8 18 74 



Audi Quattro 

200 PS, weiß, Allrad, SperrdiXt, 
SD, Radio-Cass., ca. 26000 km, 
EZ 6/82, Geschfiftswg., DM 
42 000,- + MwSt 

TeL *2 21 / 23 36 31 ab Mo. 


Ferrari 400 
Verg. Automat 

Mod. 79, 35 000 km, absoL neu- 
wert Zust, DU 59 500,-. 

TeL *8 31/ 6 37 13 


Ferrari 512 BBi 

Neuwg, sofort lieferbar. 

Autohaus Spraa 
Hauptstraße 3 

6791 Pirmasens-Hoheisch weiler 
Tel 0 63 31 / 9 50 28 


Verschiedene 
Ferrari 508 GTSi 
TeL 0 70 46 / 8 50 


BMW 755 i 

Bj. 80, 1. Hl, anthrazitmet, 
42000 tan. 5-G-, VeL, ZV, Color, 
R/CR usw., DM 25 800/- ■«llcl- 
MwSt 

X 06 11 / 86 12 OS gewerblich 


Cabrio 320/6 

79, Erstbesitz, sübermet, Fest- 
preis DM 15 500,- 
TeL 12 11/ 29 SS 92 


BKW 638 CS Cmpö 

hennarot ri gn?lpdPT *- , gviciii«ti p- 

Ausstg, ZV, 4 eL Fensterh., LM- 
Felg, neu bereift, HiFi, Color u. 
Extr„ VB DM22800,-. 

TeL 05 41/ 4 66 42 


Chef-Wagen 
Direktverkauf 

BMW 723t mit Telefon, 5/82, bal- 
tlcblaumet, SSD, Stereoradio, 
21000 km, neuwertig. Telefon! 
TEKADE-B- 2-Netz = DU 9000,-, 
Fahrzeug (o. Tel) 31 000,- 
MwSt, Neupreis DM 55000,- + 
MwSt 

TeL Mo. -Fr.: (02 01) 23 35 66 
(Frau Lüttich) 


5er, 5er, 7er Serie 

fabrikneu, Farbe u. Ausstattung 
frei, günstig. 

T.0G1 72 / 20147 


BMW 528 I 

ca. 1000 km. div. Extras. NF 41 400,- 
jetzt DU 37 000,- mkL MwSt. 
TeL SS 41/4 52 08 


BMW-Baur-Cabrio 

TÜV 10/84, Bj. 73. 
Tetefou 6 54 65 / 36 39 


Golden Eagle 

AMC. 11/80. 24 000 km. braun- 
met., VB 18 000,- DM 
02 21 /23 46 70 ab Mo. 6 Uhr 


Toyota Bi 45 

Lander., Hardtop, DM 25 800,- 
mkL MwSt Pick-up, DM 25 600,- 

inkL MwSt 

BB-Autohandel^esellsch. mbH 
Gerolzhofen, 0 83 82 / 12 20 


GELÄNDEWAGEN 
IMFHDRT 

NhmI 

GMBH 

■ ouuiot . Ntn ■ bumhu ■ daibim ■ 
■ume «omt-AMC «0.Mnuasia nuxMuai 
WiitHI - mMfl'MI - TILC14Tzn« 

WWMWflW/W/WwS 


Range Rover 

21ÜT.V EZ 10/55, 10.000 kir., 1. Bd„ 
Erei’rc-ii., SD. "Standheiz.. Bck- 
ker-Stereü rr.. 10 Ix>uvjpr., Chec- 
rc vor front, div. Umbauten v. 
•V/bbd i- Pickel, UP ca. 50 000,-. 
weg. Auswand. i. nur DM 32 000,- 
ir.kl. MwSt. 

TeL 0 89 / 91 75 40 H. Engel 


DB 238 GettMtowam» 

lang. Bj. 80. 70000 km, unfallfrei, 
DM 24 200- 

TeL 06 11/ 39 20 27 


Range-Rover-Neu wagen 
günstig, sofort ab Lager Jfefertur. 
Hnacber-lmnex 
Telefon 0 2161/ 6 Sü «4 


DB 280 GE 

Bj. 8/80, 58 000 km, 1. Hd.. v. Zu- 
behör, DM 30 950,- inkL MwSt 

TeL 0 61 02/ 16 88 


JagurUfi 1,2 Serien 

Mod. 82, 1. Hd., al Extras, 17 000 
km, DM 35 900,- inkL MwSt. 

Jagaar U 12 5,3 Serie U 

viele Extras, Mod. 81, 50000 km, 
DM 29 800,- inkL MwSt 
TeL 06 11 / 86 12 08 gewerblich 


Jaguar 5,5 HE 

Sovereign, Vorführwagen. 
Centra-Kfz T. 02 28 / 34 40 71 


2mal Jaguar E 
Cabriolet 72 + 74 

rechtsgelenkt Automatik, Origi- 
nalzustand ab DM 35000,-, im 
Kundenauftrag. 

Kfz, Essen 02 01/ 66 16 14 


2x Jaguar 4.2 

Uod. 83. Vorführwagen. Automatik. 
Centra-X£z. - TeL 02 ZS / 34 4» TI 


günstig, sofort ab Lager lieferbar. 

Bnsdux-lmpex 
Telefon 021 01/ 6 9$ 44 


Jaguar XJ 6, Serie 5 

Bj. 80. TÜV 84, sehr elegantes, 
gepflegtes Fahrzeug, perlweiO 
mit schwarzer Lederausstattung, 
getönte Scheiben, Klimaanlage,. 
eL Fensterh, Autoradio Bamberg 
QTS, Hohlraumvers., 105 000 km. 
VB 23 900,-. 

TeL 0 93 42/ 10 95 
(52 50 ab 19 Uhr) 


Rover 3,5 

Vanden Pias, Automatik, Vor- 
führwagen, Mod. 83 

Centra-Kfz T. 02 28 / 34 40 71 


JAGUAR, 

Modelle "83 

Auswahl 

Jaguar- Vertragshattd ler 
Norbert Kuntz 
Kieler Chaussee 17 
2303 Gettorf 
TeL 0 43 46 / 56 55 


Mercedes 500 SEI 

fabrikix, Auswahl, ab 88 000.- 

Merc 500 SEC 

fabrikneu. AuswahL ob BS I 

Mercedes 500 SL 

fabriknen, AuswahL ab 82 000,- 

Mercedes 280 SEL 

fabrik. weifi, a. £hctr„ 09 000,- 

Merceides 190 E 

fabrikne u. AuswahL ab 32 000,- 

Audi Quattro 

5000 km. neuw„ unverbindliche 
Preisempfebhing 68 000,-, mit 
15 OOÖT- Nachlaß = 54 000.- 

VW Cabrio 

weiß, mit weißem Led.. 25 000,- 

Panther De Ville 

SD, Klima. Autom., neuw. 
222000.- 

Panther 7. 72 Hardtop 

braunmeL, Rad, 10000 km, 
55000,- 

Porsehe 911 SC Cabrio 

fabrik, mit u. o. Klima, ob 
75000.- 

AtttehaM SatwrsU 

Frankfurt. Mainzer Laadatr. E72 
TeL 06 11 /733908 a. 733991 
Telex 4 11 189 AH nt 


280 SL 

77/65, milnnbraunmet helles Leder, 
Vollausstg., DM 29 900- inkL MwSt. 

Telefon 05 51/ 6 1J 02 
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Uebbsbenttek! 

280 GE (kurz) 

Auto hl, Klima. Breitreit, Reca- 
rositze, eL versteffix, kompL Le- 
deraussig. mkL Armaturenbrett, 
Lenkrad usw., 14 Mon. alt, unver- 
bindliche Preisempfehlung DM 
ca. 100 000^, jetzt DM 58 000.- 
irkL MwSL 
TeL 07 11 / 83 21 41 


DB 500 SL 

Neuwagen, lapisblaumet {932} 
Leder creme (255) Sonderausstg.: 
404/405/440/470/504/5 10/531/565/ 
570/581/590/870/871 
DM 89 000.- mkL MwSt. fExport- 
preis DM 78 761,-), Liefertermin 
Mitte April 
Autohaus Winter, 

TeL 0 63 « / 8 62 20. FS 4 53 312 


PS 500 SEL 

SilberdisteL 3auj. 11/32, 1800 tnr 
Auto a.. ABS. Klimaanlage, 

elektr. Fenster, elektr. Schiebe- 
dach. Radio CE Mexico Elektro- 
nik Kurier und weitere Extras. 
Verkauf gegen Höchstgebot 
Tel. Samstag 16-22 Uhr «5233 
1 7 77 

ab Montag 0 52 33 / 70 55 App. 40 


i • Mercedes-Benz-, 

1 Ihr guter Partner beim GebrauchtwagerLkauf 


PKW 

Gebrauchte 
Personenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Aschaffenburg 

Merc 450 SE 

EZ 2/80, weiß, Velour anthrazit 
ZV, ABS, Color, ArmL klapp- 
bar, Radio -Cass.-Voüst u. a_. 
94 000 km, DM 23900,- inkL 
MwSt 

Merc 230 E 

GeschAftsw-, EZ 11/82, eiben- 
grün, Stoff dattel, SD, Autom, 
ZV, ArmLklappb. Color, Radio- 
Cass. -Stereo u. a, 8800 km, DM 
32 400,- inkL MwSt 

Merc 280 CE 

EZ 6/80, manganhraiiruHp t [ Le- 
der creme, e. Fensterh., 4fach, 
SD eL. KTima, Color, Autom, 
ZV, LM-Räder, Breltr, tiefer 
geL Fw, Spoiler vom. Heck- 
schürze, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 36 500,- 

Merc 230 GE 

Geschäftswagen, EZ 11/82, tür- 
kisblau, DifL-Sp, HydroL, Co- 
lor, AHK, Hectecheibenw, ge- 
hob. Ausstg, Ab schleppkpL u. 
v. a, DM 46 500,- inkL MwSt 

Merc 230 E 

sübermet, EZ 9/82, 6800 km. eL 
SD, Auto kl, ABS, Color, 195er 
Bereif g., im Knndenauftrag ah- 
ne MwSt DM 33 500,- 

Merc 209 D Kombi 

Geschäftswg^ WZ 9/82, orange, 

9 SL, Schiebetür re., Schwebe- 
hlmmel, Luxus-VerkL, Radio 
U.VJXL, 14 200 km, DM 28 900,- + 
13% MwSt 

BMW 730 

EZ 4/79. weiß, Stoff schwarz, 
SD, Radio, Köpfet hi. 53000 , 
km. DM 19 900,- inkL MwSt 

Opel Senator &0 CD 

rotinet., EZ 4/80, Autom, SD. 
Klima, eL FH. LM-Felg, Radio/ 
Cass, orig. T-MoL. 5000 km, DM 

10 800.- inkL MwSt 

Opel Commodore 25 S | 

EZ 2/Bt goldmet, 20 000 km, 
ServoL. LM-Felg., Radio, Over- 
drive, DM 15 900,- inkL MwSt 

® KUNZMANN 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Anhofrtr. 29 
8750 Ascfaaffenburg 
TeL 060 21/40 42 37 + 40 42 36 

Berlin 

Aus unserem Fuhrpark 
Merc 500 SE 

Lim., anthraz itgramnet, EZ 
6. 5. 82. Velour, SSD, Köpfst, 
Tempo mat ABS, Außensp. re, 
ArmL, KUmaautom, Fensterh. 
eL. wd. Glas, Scheinw.-Wascb- 
anL, LM-Felg, Sitzhz. re. + H. 
vom, Radio-Becker-Mex, 5936 
km, Diebstahlwarnanlage, DM 
75 936,-. 

Merc 500 SE 

silberdistelmet, EZ 19.4.82, 
Velour, SL eL verstellbar vorn 
re. + IL. SSD. Köpfst, Tempo- 
mat ABS, Radio-Becker-Mex- 
Voüst.-Cass.-Elektr, Ant aut, 
ArmL, KUm aautom, Fenstertu 
eL 4 f ac h . wd. Glas. LM-Felg, 
Scbeinw.-WaschanL, 2605 km, 
DM75145,-. 

Merc 500 SE 

silbe rblaumet., EZ 2L 10. 82, 
Velour, Sitzhz. re. + Ii, SSD, 
Köpfst., Tempomat ABS, Au- 
ßensp, Radlo-Becker-M e xi c o- 
Electr., Ant aut, ArmL vorn, 
Diebstahl Warnanlage, Kli- 
maauto rm, Fensterh. 4fach, wd. 
Glas, Scheinw W ascharvL. LM- 
Felg., 3218 km, DM 79 900.-. 

Merc 500 SE 

Zypresse ngrünmet, EZ 

21. 10. 82, Lederp, Sitzverst 
vorn re. + IL, SD, Köpfst, Tem- 
pomat, ABS, Außensp. re, Ea- 
dio- Me x. -Cass . - Electr , Ant 
aut, ArmL, KlimaanL, Fen- 
sterh. 4facb, wd. Glas, 
Scheinw.-WaschanL, LM-Felg, 
6215 km, DM 76 445,-. 

Merc 280 GE 

EZ 1.7.81, Station lang weiß, 
In no na usstg. luxusbraun, DifL- 


Ra di o- Europa -Casa, Scheinw.- 

WaschanL, Scheinw.-Gitter, 
Autom, wd. Glas, beizb. 
Hecksch.. Zeituhr. Drehzahlm, 
NebeH, Halogen, NebelschhißL, 
AHK 2500 kg, AbschleppkpL 
vorn, Kühler- u. Mo to rschutz, 

Rückwandtür einflüglig mit 

Fenster, 3865 km, DM 45 486,- 

® Daimler-Benz AG NL 
Here.-Benz- 
CebranchtwrCarter 
Holzimmer Str. 11 
1000 Berlin 27 
TeL: 03t/ 48 20 41 


Bitburg 


Merc 380 SE 

EZ 29. 10. 82, GESCHÄFTSWA- 
GEN, 7900 km, SD, Tempomat 
silbe rblaumet, ABS, Radio, kh- 
mat. Automatik, eL Fenster- 
heb-, LM-Räder. weit. Zubehör. 
DM68930,-. 

_ GEBE. CONR ADV AG 
/TA VERTRETER DER 
LAJ DAIMLER-BENZ AG 
' s — S Saarstraße 54 
5520 Bltburg/Eifel 
TeL 065 61/ 56 01 

Darmstadt 

Merc 580 SEC 

EZ 16. 1 2. 82, 5500 tan, signalrot 
Polster Leder, Radio-Eßectr.- 


Cass.- Kurier, SD, ABS, Klima, 
LM-Felg.. wd. Glas, DM 83 820.- 
inkL MwSt 

® Daimler-Benz AG 
NlederL Darmstadt 
Rheinstr. 100 
6100 Darnutadt 
TeL: 061 51/ 39 52 46 

Düsseldorf 

Porsche 911 SC Cabrio 

scbwaxzmeL, schwarzes Leder, 
Klima. Breitr. u. div. Zubehör. 
DM 79 800,- inkL MwSt. 

® Daimler- Benz AG 
Niedert Düsseldorf 
Mömterstr. 64 
4990 Düsseldorf 
TeL: 02 11/44 01-327. 329 u. 394 

Emmerich 

Vorführwagen 
Merc 230 E 

EZ 10/82, 9000 km. optimale 
Aust, reedgrün, SD, Stereo- 
Cass, ZV. DM 28 900,- inkL 
MwSt 

® Airtogarage 

Beckschäfer & Sohn 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Tackemreide 33 
4240 Emxnench 

TeL: 0 28 22/ 50 44 


Hameln 


Jaguar XI S 

EZ fl/76, dunkelgrün/Leder cre- 
me, 113000 km, AT-Mötor 
18 000 km, Klima. Fensterh, 
Radio-Cass. u. a_ Ertr, DM 
21 000,- inkL MwSt 

BMW 528 i 

EZ 7/82, 21 000 km , mit reichh. 
Ausstg, DM 36 500,- inkL MwSt 

Porsche 911 SC Cp. 

5gang, neuw, 800 km, met, Pol- 
ster Leder, reichh. Ausstg-, DM 
59 900.- inkL MwSt 

Richard Schmidt 
/T\ TeL: 0 51 51 / 2 10 21 

nach b 

27516 


Hemer 


Merc 280 SL 

champagmermet, EZ 1/83, Au- 
to m-, ABS, 1000 km, Radio- 
Cass^ Sitzhz. vorn re. + E, DM 
59 900,- inkL MwSt 

® Auto ROS1ER 

Vertr. d. Daimler- Benz 

5870 Hemer 
TeL: 0 23 72/ 15 33 


Köln 


Porsche 928 S 

64000 km, sßbermet, Lederp, 
Klima, DM 49900.- inkL MwSt. 

Audi Quattvo 

neu, kein Kiz-Eintrag, DM 
56500,- im Auftrag ohne MwSt. 

® Daimler-Benz AG NL 
Betrieb Fora 
Frankfurter Str. 778 
5*00 Käln-Forz 
TeL: 0 22 03 / 3 99 14-18 


Krefeld 


Merc 280 SL 

EZ81, 18 000 km, Autom, beige, 
DM 44 900,- inkL MwSt 

Merc 580 SE 

dunkelblau, EZ 5/81, 94000 km, 
KBma, Fensterh-, Lederp, 
Sit zhz ., BBS, Frontsp. etc, DM 
45 900;- inkL MwSt 

Merc 250 T 

EZ 8L 46000 tan, moorbraun, 
Auto ul, SD, ZV, wd. Glas, AH- 
vorr, DM 22500,- ün Auftrag 
ohne MwSt 

Merc 280 SE 

EZ 12/8L 43 000 km. zypressen- 
grünmet, ABS, SD, Velour, 
LM-Felg, DM 46900.- InkL 
MwSt 

® Daimler-Benz AG 
NlederL HBaehen- 
giadhach/Krefeld 
DieBemer Bmk 
415 Krefeld 
TeL 0 a 51/5400 61 


Kronach 

Merc 240 TD 


Vorführwagen, EZ. 10/8% 11 500 
km, saharagelb. SD. ZV, SL, 
Konfetötzen L F. DM 29400,- 
inta. MwSt 

Merc 230 GE 

Vorfahrwagen, Station ku r z , 
EZ7/82, 12 500 km. weiß, 2 Diff.- 

Sperren. HydroL, LM-Räder, 

Breitreit, AHK. gehobene Aus- 
stattung, Radio, Nebel a cbei a w- 
DM 44 500.- inkL MwSt 

® Auto-Müller 

DipL-Ing. W. MMW 
GmbH a. Co. 
Vertreterder 
Daimler-Benz AG 
8640 Kreaadh. TfeL « 92 «1 / 8 71 


Minden 


Merc 380 SE 

Juli 82, 20 000 tan, dassieweiß. 
AMG-getunt + 35 FS, DM 
74 500,- inkL MwSt 

® Antohans Barald Sieg 
GmbH 

Vertu d. Daimler- Besä AG 
Eefce Bfngstr JFortartr, 

«OM «inten 

TeL: 05 71/21131 

Ratingen 

Merc 280 SL 

lapisblaumet, Nov. 81, 25000 
km, AutooL, Color, e. Fenstert^ 
ZV. Aiul, Fronstsp n Rndio-Ste- 
reo-Casa, Erstbea, neuw^ DM 
48800.-. 

® SAHM 

Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Boschstr. 5-7 

4030 Ratingen t 

TeL: 0 21 02 / 4 10 01 


Reutlingen 

Merc 500 SE 

EZ 9/80, 77 800 km. e. Fensterh.. 
ArmL, Velour, met.. SD. Tem- 
pomat. Klima. Köpfst, im Fond. 
Color, Ahif., ABS, Sebemu-.- 
WaschanL, DM 52000.- inkL 
MwSt. 

® Daimler-Benz AG NL 
7417 Beotlingefl/Fful- 
lingen 

TeL: 6 71 21/ 70 22 46 

Wetzlar 

Merc 230 GE 

EZ 10/82, 4500 km. weiß, gehob. 
Ausstg., m. a. Zubehör u. Breit- 
reifen. DM50 000.-. 

Jeep CI 7 Laredo 

EZ 1/82. Bj. 80. 15 000 Meilen, 
schwarz, Hardtop, 8 ZyL, Au- 
tom., Breitr^ ServoL, Diff.- 
Sperre hinten, versteilb. Lenk- 
rad, Sonnendach, DM 19 600.-, 
im Auftrag ohne MwSt. 

® L. Gernandt KG 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
633 Wertiar-Hennaaostein 
TeL: 064 41/ 3 30 II 
nach DiensiscbhxB M 41 / 8 17 92 

Weilheim 

Merc 230 E 

Geschäftswagen, EZ 11/82, ei- 
bengrün, 4000 km, Klimaau- 
tom., ServoL, Autom., wd Glas, 
ZV, Fensterh. eL. NP DM 
37500.-. jetzt DM 35 000.- inkL 
MwSt 


LKWl 

Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Celle 

Merc L 308 D/35 

Doppelkabine. Pit, EZ 4/81, 
39 000 km, rot-orange, Drehtüre 
re., Auflistung, w. Extr.. DM 
19 500.-+ MwSt 

Merc 508 D/35 

Priv_ PL + Spr.. blau, EZ 4/82. 
16 000 tan, DM 23 000.- + MwSt. 

Merc 508 5/35 

Kasten, EZ 1/83, weiß. 2000 km, 
Rückwandtür Söüglig, Aufla- 
dung, DM 32 500- + MwSt. 

Merc 508 D/35 

elfenbein, EZ 4/81, Pri, PL + 
Spr., blau, 48 000 km, DM 
18 700.— + MwSL 

Merc LPK 813/32 

EZ 5/82. HydroL, w. Extr., 5000 
km. DM 39 500,- + MwSt. 

® Albert Hürdter GmbH 
Vertr. d. Daimler-Benz 
AG, Am Ohlhorstberge 

3100 Celle 
TeL: 051 41/ 8 10 11 

Dortmund 

Magirus Deutz 255 M 
26 AK 

pmiho nrrniHpnal l ^ ^lrip V.7. 

2/8 L 95 000 km. DM 62000,- + 
13 % MwSt 

Magirus Deutz 290 M 
19 FS/38 

Fernverkehrssattelzgm. EZ 
4/81, 207 000 km, Sattelkupp- 
Iung + Kipphydraulik. DM 
57 300,- + 13% MwSt. 

Merc 1652 S/32 

Sattelzugm., EZ 4/79, 293 000 
km, Sattelkupplung, DM 
38 500.- + 13% MwSL 

Berliet TR 280/33 

Fernverkehrssattelzgm^ EZ 
5/79, 323 000 km, DM 24000,- + 
13% MwSt. 

® Daimler-Besz AG 
NlederL Dortmund 
Witteldndstr. 99/Ecke 
Rheinland da mm 
4600 Dortmund 
TeL: 02 31 / 12 92 - 2 98 


Essen 


Merc-Benz Kleinbus 

9 SL. Typ 287 D (Diesel). EZ 
7/82, 6800 km. SeivoL, Radio, 
Schiebetür usw^ DM 22900,- 
inkL Mw$t, 

® Fahrzeug-Werke WEG 
GmbH 

Großvertreter der 
Daimler-Benz AG 
Pferdebahnstr. 50a 
4300 Essen 

iTeü 0201/2065271 


Merc. 190 

Geschäftswagen, champagner- 
met.. EZ 12/82. 2030 km, SD, 
Klima, Voilaussi.. DM 41500,- 
inkL MwSt. 

Merc 300 TD 

EZ 4/31, agavengrün. 64800 km, 
SD, ZV, urd. Glas. Lil-Felg.u. v. 
ol, DM 27500,- im Auftrag ohne 
MwSt. 

Merc. 280 5E 3.5 Cp. 

3 ”0, 123000 km. heliblaumet^ 
Leder blau, SD, Autom„ wd. 
Glas usw., DM 21500.- im Auf- 
trag o. MwSt. 

Merc 500 SE 

EZ 10/80. weiß. Velours blau, 
72000 km. Klimaautc-m., wd. 
Glas, LM-Felg., ABS. Whra.. 
Kunststoff weiß lack. DM 
46000,- inkL MwSL 

Merc 580 SEC 

EZ 8/82, anthrazit. Leder dattel, 
Vollausstg.. 9000 km. DM 
85000.— inkL MwSt. 

BMW 728 i 

EZ 1/83. dunkelrot met., 6000 
km , SD. unverbindliche 
Preise mpfehiung DM 49000,- 
für DM 43500.- inkL MwSt. 

BMW 732 i 

EZ 5/80, 13000 tan, anthrazit. 
SD u. v. hl, DM 28000,- inkL 
MwSt. 

® Autohaus Medele 

DB- Vertragswerkstatt 
812 WeUheim. 

T.: 08 81 / 42 77 

Priv. G. Walger 0 81 52 / 7 89 42 


Heinsberg 

Reisemobil L 508 D 

Mikafa- Ausbau. EZ 3/78. nur 
19 500 km, Radstand: 4100 mm 
Hochdach, Klimaanlage. 35 kW 
Stromaggregat, elektr. Marki- 
se, Toilette, 5-6 Schlafplätze. 
Servolenkung. Gas- und Weba- 
sto- Heizung. 700 Watt Fein- Ge- 
nerator, Topzustand für nur 
DM 89 000.- inkL MwSt. | 

® Auto-Siebe rtz GmbH 
Vertreter der Daimler- 
Benz AG 
Industriestraße 3 
5138 Heinsberg 
TeL: 0 24 52 / 30 85. 

Telex: 8 329 391 sidb d 

Krefeld 

Merc 1655/48 

EZ 3/81. gr. Haus. PL + Spr., 
FerrrverkehrsausJL. Bestzust n 
DM 76 000.- + 13 % MwSL 

® Autohaus lOaus mann 
GmbH & Co. KG 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Brachfeld 69-70 
4150 Krefeld 
TeL: 0 21 51/59 90 06 

Plettenberg 

DAF - FA 2800 DKS 

Prl, PL + Spr, EZ 8/78, 430 000 
km. DM 12 500,- + MwSL 

MAN 11.136 U 

PrL, PL + Sor-, EZ 4/77, 283 000 
km, DM 7800,- + MwSt 

MAN 15.168 HS 

(Szm.), EZ 5/77, 220 000 km, DM 
6500,- + MwSL 

® Anto Lbmepe KG 
Vertreterder 
Daimler-Benz AG 
Teindelns» 

5979 Plettenberg 
TeL: 9 23 92/ 15 69 

Trier 

Merc L 608 D 

MöbelkoL, 5 x 2^5 x 2,00. EZ 
7/80, 3 T NL, TÜV 9/8S, DM 
14 900.- + MWSL 

Merc LP 815/56 

Pri^EZ 4/78, 3^ T NL. 165 000 
km, TUV-abgeiL DM 17 500,- + 
MwSL 

Merc 1417/52 

Lkw-FahrgesteU mit mitten 
Fahrerhs^ HA-Luftfe<L, BDF- 
W echselsy ste m, EZ4/81, 138 000 
km. TÜV 4/83, DM 43 000,- + 
13% MwSL 

Merc 1633/48 

Vorführwg^ Pritsche nwg^ 

Großraumfahrerhs^ EZ 3/82, 

63 000 km, kompL Ferover- 
kehrsausstg^ ipki. Pr. + Spr. §f 

® Adolf Hess i 

Vertreter der p 

Daimler-Benz AG B 

Karl-Bbrx-Str. 62-64 M 

5500 Trier, TeL 06 51 / 7 10 60 ü 

Weilheim 1 

Merc O 503 I 

EZ 6/76, weiß/blau, 382 000 km, 8 
1- Sä., Elfreiher, Düsenbelüf- I 
tung, DM 60 000,-. i 

® Antohans Medele 1 

DB-Vertragswerkstatt ® 

812 Wellbelm ■ 

TeL 08 81 / 42 77 ■ 

um. G. .Walger 981 52/7 89 42 M 


Wr mm Am Knute 

nach Ihren Wünschen 
Ausstattungen innerhalb 6 bis 
8 Wochen gegen Überpreis 
DM 2000.-. 

Anfragen unter VAST-Drive 
Zürich 9 13 63/ 53 83 
Telex 56 «58 


Merc 280 TE AMG 

Xeufahrsg . alle bei Merc kauft 
Extr-. außer Telefon. 

Angeb. erb. a. D 5077 an WELT 
VerL. Postf. 10 08 64, 4300 Enen. 


db socsa 

neu. alle Extras, schwarz, Leder 
schwarz. DM 98000.-. 

DB 500 SL 

Sj. 82. champagner. Leder, DM 
75000.-. 

Forsch« 944 

Bj. 6/82, Platin. SSD. Ster- DM 
35700,- inkL MwSL 
Beaalfe Automobile rs«wK»T 
TeL • 54 «S 1 22 «ln. 28 95 
Tlx.: 4 821 317 


Merc. 200 8 

473 - 943, neu 

040 - 25 L, neu, güsst abzugeim. 
TeL 0 79 46 / 68 84 


Merc 500 SEC AMG 

Neufahrn, alle bei Merc. kBufL 
Extr- außer Telef on, Ange b erb. 
unL R 5078 an WELT- Verlag, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Merc 280 SL 

EZ 11/82, 2000 Ion, weiß, Leder. 
Klima etc. DM 55000.-. 

Fa. H. Moo* 

TeL 06 U / 61874 


Merc 580 $1 

EZ 8/80, 21000 km. lapidahumeL, 
Leder crem«, Spoöer vq. u. IsL 
BBS, P 7 eLL. DM 51500,-. 

Fa. H. Moos 
TeL 06 41 /SIS 74 


Merc 380 $E 

EZ 10/82, 8000 km, a- SL ] 
66 000,- inkL MwSL 

Merc 450 SEL 

EZ 4/78. 1. HA, unfallfrei, 98 
km, Klima. u.w. Extr, ] 
24 800,- inkL MwSL 
TeL: 05732/3582 


Merc 230 E/125 

Mod. 82. L HcL, 29000 km, Att- 
tOBL, Servo. Radio, 4 Köpfet 
usw, DM 23 400^- inkL MwSL 

T. 06 11 / 88 12 90 gewerblich 


M«fc. 500 S£C ««u 

lapisblan, VeL blau, volle Export- 
ausstattg, DM 107 000,- 

Mmrc. 4frff IL 

Mod. 76, grÜnmeL, 108000 km, 
AhrL, neu bereift, SpitzeimuL, 
DM29980,- 

508 SB, SM St« 4M Sl« 

280 SL 

in versteh. Farben m. voller Ex- 
portansstg^ auf Anfrage kurzfr. 
lieferbar 

KDSCHMANN AUTOMOBILS 
TeL BS 11/ 4« 39 82 


Mercedes 500 SEL 

dk.-blau, L*dor datlal, a. Extra«, 
gvg. Gobot (EZ 5. 4. 83). 

ToL- 0 89 J 91 7S 4Q, H. Engel 


310 5E, AotSDL, sübermet., ABS, KQma- 
Autom., Atnfelzwi Sfacfa bereift u. wei- 
tere Extras. 56 000 km. bestigar Neu- 
wert DH 63 000,- + MwSL. VB 
39 500.- + MwSL 
Tat 0 55 M / 10 79 . 


Merc 500 SEC 

Neuw„ Liefert. Juni 83, Ausstg. 
noch frei 

Merc 500 SEC 

EZ 0/82. XI 000 km. Vollausstg, 
DM 95000.- inkL MwSL 

TeL: 02452/6044 + 6045 



BZ fl/80, 88 000 km. mr r Laag- 
rtredeen. alle KD, süberblaumet, 
LM-Felg- FH vorn, Radio-Cas*.- 
Stereo, m. 4 Lautspr- Köpfet L 
Fond, Sehe inwerf er- WL-Wa^ ZV, 
unfaDfr- DM 20 000«- zzgL MwSL 
TeL 0 73 / 6 45 60 


Merc 280 SL 

82, 15000 km. autom, Mexico- 
Cass- ABS, Alu, eL Fenster, 
Hecksitz, DU 51 490,- 

Morc 500 TD Turbo 

82, 8900 km, Radio, Alu. U3, 2ß 
Sitz, Doppelrollo, SD, DM 37 900.- 

Merc 500 SEL 

Neuwagen, weiß, Velours blau, 
Exportausstg^ DM 88 000,- 

Merc 190 + 190 E 

m. Extras, ab DM 28990,- 
Anto Brink, Hagen 
TeL 02331/26638 


Einmalige Chance! 

Unfallfrei + DAX-geprGlt* 
280 SLC Cottpö 10/81 
(82er ModLL 

Fabrikneozustd^ mir 19000 
Antob. -km, elegantes Orient- 
rot Autom, ABS, eL ScUebtL, 
Radio, Ahzfelg^ Radlanfchrom. 

nur 51 90«,- DM InkL MwSL 
W1CO FIRST CLAS8 


.1 ig kt) fii i ft : 


Güntzelstr. 10, 1000 Berlin 31 
Telefon: 030 / 2 13 75 61 


DB 500 SEC 

9/82, laptoMamaeL, VeL gran, 3900 km, 
VoOaiisshL, Bxportpr. DH 79 950,- 



Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen ’ 

aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711) 3023205 


Wir suchen dringend für unse- 

ren ansL Auftraggeber 

Merc-Neow. 

500 SEL, SEC, SL 

TeL 089/3 541348 
Telex: 5 213 949 


unfallbeschädigL EZ 9/80. 
DM39 900,- 
TeL 06 11/ 39 20 27 


Merc. 280 SL 

EZ 4/79, L HcL, mangobraunmet, 
LM-Felg^ 3 Dächer, DM 35 500- 

T0L 052 42 / 69 49 


Neue Mercedes 

sofort lieferbar. 

Fa. Seborer 

TeL 0 73 02 / 61 53, Telex 7 12 388 


380 SE 

Bj. 80, 50 000 tan. sübermet. Ve- 
lour grün, AWS, SSD, Khmn, Abi- 
Felgen, Stereo. 

TeL 022 41/ 16 84 


bestgepfL, neuw^ Garagenfe, 
DM26800,- 
TeL 02 21/ 24 42 06 
ab 14J0 Ulm 022 83/ 2 15 86 


Merc 450 SLC 

EZ 7/78, VeL e. SSD. Color. Alu. 
WL-Wa., Radio-Cass, BestzustcL, 
DM31500,-. 

TeL «2 02/ 51 04 45 


280 SL 

10/82, 3000 tan süberblau 

190 E 

83, neu, süberdlsteL sofort zu 
verkaufen. 

Zu erreichen ab 18 Uhr unter 
TeL 0 63 31 / 4 11 88 


Merc 450 SIC 

BZ 2/W». 

TeL 071 58 / 5013 



220 SE Cabrio / 62 

ein Auto wie aus dem Schaufen- 
ster. Für DM 40 000.- restauriert, 

weinrotmeL, Led. — 

fies Dach. AhxL, 

Cass^ DM 58 000,- inkL MwSL 
TeL 05 11/ 65 03 43 auch Sa. + 80. 
Autobontloae 


280 SL 

Bj. 7/80, L HtL, bratmmeL, Le<L, 
Ainfrig. 30000 km. BestzusL, DM 
37 000,- + MwSL 
TeL 0211/6224 67 


280 SE 116,2/80 

unfallfrei, taigabeige. 70000 km, 
Autom, SD, ZV, Radio, Wisch- 
wasch. 2. Spiegel, DM 22 500,- 
inkL MwSL 

TeL 05 11/ 65 03 43 auch Sa. + 


280 SE, 8^0 

sübermet, Autom, ABS, SSD, 
Leich tmet aOfpfgen . Zentrahrerr, 
2. Spiegel eL, Bad. -Cass, DM 
33 900r- inldL MwSt 
Kfz. Essen, TeL 02 01/ 66 16 14 




350 SLC 

mit iiiiwi erdenkL Extras, vuma 
Leder usw, Garagenwagen, ein- 
malig guter Zustd, DM 19 500,-. 
TeL BS «5 31/32 38 26 


380 SE 

7/80, anthrazhmeL, e. SSD, Alu, 
e. FensL, ABS, Color, weit. Extr, 
DM 45 000,- inkL MwSL 
TeL 0 42 07/ 12 28 BdL 


450 SLC 5,0 

11/72, Entbes* Orig. 83 000 tan, un- 
faiifr sflbex, antbRuft, Velour, Kh- 
maautomaL, SSD, etc, DU 46330,- 
iukL 13 %. 

Telefon 0 30 / 3 35 33 20 


450 SEL 6S 

Bj. 3/79, sübermet-, a. Extr^ sehr 
gepfL, DM 35 000,- + MwSL 
TeL 02 11/ 62 24 67 


450 SL Cabrio 

77, 83 000 km, Extras, sübermet, 
Top-Zust, wie neu, MwSt, 
zu verk. 

TeL 0 5207 / 23 34 + 81 29 


450 SEL 

7/77. geünmet, Küma, SD. VeL 
ZV, eL FensterL, Color, Ahx usw, 
190000 tan, 1. Md, DM 15500, 

inkl MeSL 

TeL 69 11 / 51 27 16 oder 59 38 14 


450 6.9,79 

mÜanbraumneL, 110000 km, SD. 
Kü m aa ut onu Alu, Radio, beige 
VeL usw., DM 48 500,- inkL MwSt 
T. OS 11 / 65 03 43, auch Sa. u. So. 
Antobontjqne 


TUNING 


AN 


MERCEDES 

FAHRZEL GEN 



WA" 

190 -f IVO F 
/ Breitreifen 
+ Siuinfiihrvferk! 


• ( hntritnsdiahh:: 

• Innen Jii^sUMuntr 

• I'H. il- 


BRABl.S autospori 

sp-ruiiti ilu;.-' Ü< r \! 1'iH 1 y ( ti'! 'A K-. 

• K 'fr.c ! ..(i'>TiS tii i'i jr,', !• : . 1 i.-u . t: ü I.i'.v 

- i > 1 i i 1 ■ K 


MwcMfos-S-KL 280 8. SE, SH, 380 SE. SH, 500 SC. *El 

BOO SEC r 500SL 

W 133: 200, 230 E, 200 D, 300 D. 330 CE^2S0 TEL »0 TD. SOOTD.t 30f 
TOT (Turbo); W 20V. 190 + 190 Z, Neu- oder Vorführwagen,, äutor 
lieferbar. Leasing oder BankJHnanaforang. Sonntag Besichtlgunj 
von 11—14 Uhr (kein Verkauf, keine Beratung). 
Autohaus Süd GmbH. 435« BeekUnchMuen-Sftd 
BOdmmer 8tr. 1*3, TeL 0 23 61 / 70 04. Telex 8 29 957 


SOO SK. 

neu. versch. Farben, sof. lieferb. 
T. 0 74 83 / 3 66, Tx. 7 65 428 



500 SEL Mit 

schwä rt bl dunkelblau, iSejSstr, 
DM 82000,- Fxportpr. 

T. 074 83/ 3 SS. Tlx. 765428 


Merc 380 SLC 

MocL BL anthr.-noet^ . L 
schwarz, Klima, ABS, SSD, 1 
Color, Abt DM 52 000,- 
TeL.0 28 88/9 60 77 Fa. ER 


Merc 500 SE 

EZ 11/80, L Hd.. unfallfrei. 47 >- 
km, champamämeL, braun ' 
Jour, ABS, Niveaureg., Klimai 
tom. Stereo, MzttelarmL, ortb 1 
SL, e. Ant, Garagen w. Fahre. 

neuw. j 

TeL: «5 Ul 77 «5 81 



500 SEC 

beRblausflbermeL, 21 000 km, 
dklbL Led-, ABS, SSD, Klima, wd. 
Glas, u. a. Extras, Blaupunkt 
SQR 82, 18 Lautspre^ ver- 
scfaüefib. Zentra-AhzL, von Priv. 
68 000,-inkL MwSt 
TeL 040/ 22 15 86 


500 Sa, 500 SK^L, 190 E 

m Aufpreis bis zu DM 3800,-. 
190 E z. lideapieii p, sofort ges. 

TeL 05 61/ 31 46 12 


Von Privat 200 D 

weiß, 11/81, 13000 kffl.rn.vi 
Extr. 

Td. 971 23/3 31 05 



Mercedes 280 S 

Automatik; alle Extras, NeuwagetL 
Autoha us TeL 0228/34 1017-18 


450 SEL 6^ 

3i verkaufen. preia a 
DM30000.-. 

TeL: 040/450585 pd. 4641 M 



Von Friert zu TerfcufuL' 

Komi ■otc.-Bok IM r*»^ r 

■OberbL-awL, Semdenk. Zeul 
veniegeL u. weit Extr, üefer 

. Mnl 83. 'S . 

TeL 050 55/ 82 81 


nrn talUc. ABS, KÜma, Se 
SSD, Autom, ZV. ect umH 
deb. sofort 3% unter NP. 

TeL 09 11/ 59 56 6» - > 
od. 0911/63 H 22 i 


‘f.’jlj 

i > jn ^ ; j 


AUTOHAUS STÖCKMAI 

Remichsld. Tsl. 0 21 ?1 / & «j 


BW» 735 K 1&000 km, iBtö, 
m SD, Diff.-Sperre. TRX4 1 
reif. etc.. DH 38 500,', u 
«MC »»SEC. lOOOlm. 
bfam^VeL blau, Vollauestg^ , > 

JobmTxI 0. 75000 km, I - 
maanL, Lederpolst, met. e 
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automarkt 


Merc. 220 E Coupö 

Bj. 81, wie neu, TÜV-frei, VB 
18800,-. 

Telefon 9 £S 82 / 6 20 43 


AB0 10 Roadster 1928 

TUV, «ehr guter Zustand. 
Tel. 05 11/493320 


«is;: 


ssrÄas/s 

TrS3S«5J££& 

0-12 Dhr. 

T. 0 SS 22 / 70 A7 oder M. 






«sag 


Mona, GescftaRswagen 

3,0 E/180 PS. Kotffflgehrerbrefte- 
nmg. 10000 km geL, EZ 
C-Ausstatteag, sUberanti 
DIS 20 800.-. GT/J 1,9/90 ps, sehr 
gepflegt, 2 J. TÜV, Im Original- 
zusL, DU 9300,-. 

Tel. 051 51/72 20 


Dienstwagen 

Opel Senator V B, BJ. 83, Auto- 
matic, nur 10 800 km, m^faTKo 
Zentralveniegelung, Schiebe- 
dach, Badio/Cassette, weiteres 
Zubehör. 28 900,- inkl MwSL 
Opel Franken 
Duisburg-Neumühl 
TbL 03 03/5830 81 


suchen dringend für mute- 
11 ren ausL Auftraggeber 

Merc.-Neuw. 

500 SEI, SEC, SL 

^ Tel.« 89/ 3 54 13 49 

h Telex: 5 213 949 


b unfallbeschädigt, EZ 9/80, 
^ DM39900,- 

' TeL 08 11/ 39 20 27 


. .^Jittmallge Chance! 

— --Unfallfrei + DAT- geprüft! 
r ,. 280 SLC Coup6 10/81 
^ (82er Mod.). 

jrikneuzustd., nur 19 000 
' tob.-km, elegantes Orient- 
*};, Autom., ABS, eL Schiebd, 
flo, Alufelg-, Radlaufchrom. 
. MT 51 900,- DM hlkL MwSt 
W1CO FIRST GLASS 
S AUTOMOBILE 
- r fiateelstr. 10, 1000 BerUn 31 
Telefon: 030/2137561 


Dienstwagen 

Opel Monza 5/1 E 

BJ. 83, 3000 km, CS- Ausstattung, 
Zw erfarben- Zweischicht-Lak- 
fctervn g. Schiebedach, getönte 
Verglasung; Radio Indianapolis 
Electronic und sehr viel weiteres 
Zubehör. Neupreis ca. 46000,-, 
mir 37 900,- inkl MwSL 
TeL 02841/344 21 


Porsche 911 SC 

Klima, v. Extras, neuw., DM 43 500.- 
inkLMwSL 

TeL 02 21/37 15 12 + 89 49 48 


Porsche 955 GR 5 Street 

80, orig. Krämer Zimmermaim, 

sQb„ DU 65 000,- 

Porsche 955 GR 5 Street 

Turbo-Umbau, 82, 32 000,- 

Porscbe 911 Carrera RS 

Bj. 73, opt u. techn. Ia, DM 29 000,- 

BfRi-molM» 

66M Saarbrücken. T.M *1/34984 


Porsche Cabrio 

2 Verträge geg, Gebot abzug, 
Lieferung Auf. Mai 83, Ausstg. u. 

Farbe noch freL 
Telefon 840/48 15 38 


Porsche 911 SC Cabrio 

schwarzmet, alle Extras, sofort 

Heferb., Tnaihlnngn 

TeL- 02 03 / 49 «7 38 od. 49 23 86 



Porsche 928 S 

EZ 80, KKma VoHeder schwarz, 
Radio-Casa, neu bereift, 92 000 
km. scherkheftgepfL, DM 39 S00,- 

TeL 02 02/51 04 45 


Porsche Carrera 5 1 

200 PS, Bi 76, 108000 km. rot. MM. 
V. 20000 km genüberiu gut. Zast, 
DM 30 000,- tnkL MwSL 
TCL OM 62/ 85 24 




Turbo Poncho 


ir. Khma, SD, SportsL, usw., 
DM 106 000f- inkl MwSL 
More. 190 EtBflu 
anthrazit,, MB-Tex, schwarz, 
Klim a, SD eL, Radio, Fenster h. 
usw., DM 40 000,- inkl MwSL 
TeLOSO 24/526 
Telex 4 183 343 HdL 


911 SCCoupö 

w e r kan eu. n. saget, mcL, Leder, 
SD, Klima. Color, Felgen eto, 
alter Preis ndnu Nachlaß. 
TeL 0581/ 3 37 61 


911 SC Coirp6 

BJ. 80. L HdL, Unfall, fr^ 70000 km, 
silbennet, SD, eL FH, Radio, eL 
Spiegel, DM 38 500,- inkL UwSL 

T. 05 U / 65 03 43, auch Sa. u. So. 
Anioboutique 


Porsche 911 SC 

Mod. BL weiß. 75 000 km. P 7, div. 
Extras, VB DM 37 500,-. 

TeL 021 92 / 828 17 


Schwede sucht 

Unfall-Porsche 911 

FTiV. TeL 0 23 04 / 4 48 31 


944 

6/82, Extr., DM 29300,- szgL 
MwSL 

TeL 050 41/ 39 78 


Porsche 811 SC Csbrfo 

fabrikneu. Farbe Weiß, weinrote 
Ledersitze, Breitr e if ea . Badio 
Köln, Kl imaanla g e , getönte Ver- 
glasung, f. DM 2000,- üb. Listen- 
preis abzugeben. Sof. lieferbar. 
TeL Sonutar- «8 21 / 99 14 22 
ab Montag: 08 21/ 3 38 80 


Endpreise frei Hambur g, 1/oHe Garanliei— 






W a»t, i t r t m aS 


SBSEBI 


I VECO 170 F 55 T 

i PS, neu. RadsL 3485 mm, gx 
abine. DM 68 830.- inkl. MwSL 
S-AntohandelsceseUMhaft mbh 
jeroh h ofen . Tel 0B3B2/12 20 


- Einmalige Gelegenheit! 

, W-Kasten wagen mit BBC- 
■'ork-Tieflähteinrid&taBg 
4/80, 900 km, unverbindliche 
isempfehhmg 40000,-. Son- 
derpreis 17 200,- inkL MwSL 
“ V. A. G. Gehlert 
gutemher Str. 54, 78 FTeHrarg 
I • TbL 07 61/ 5 20 36 
3 langen Sie Bern Grün wald 
ed. Herrn Llckert 


■54, alles original, TÜV-frei, 
VBT200,-. 

Telefon 0 25 81/ 6 20 43 


Pond» 924 

8L 55000 km, rot, Color, Ster, 
Turbo Felg. u. Keif., weit. Extras, 
L BtL, DM 22900,- im Kundamt uf- 
trog ohne MwSt. 

Porsche 944 

82, 27000 Ion, Silber, Color, eL Fen- 
ster, Ster, HeckwL, Abi-Felgen, 
DM 38900,- inkl MwSL 

Porsche 928 

Dez. 78, 52000 km, oakgrünmet-, 
Klima, SD, Ster. u. weiL Extras, 
DM 29800,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

Porsche 911 SC CoupA 

10/81, 31000 km, pazifikblaumeL, 
Klima, Leder, Color, SD. Alu- 
Feig, weit Extras, L HÄ, DM 
.48 MO,— ün Kundenauftrag ohne 
MwSL 

Mercedes 280 SL 

82, 4000 km, blaumet, Leder, An- 
tooL, Fondsitse ArmL, Color, ZV, 
eL Fenster, Alu-Felgen, Sitzheiz., 
Radio-Becker u. weitere Extras, 
DM 57900,- InkL MwSL 

Mercedes 500 SL 

83, 1000 Ion, anthrazit, Le- 

der, ABS. Color, Becker- Mexico- 
Elektronik, Sitzhelzg. u. weit. Ex- 
tras, Exportpreis DM 75000,- 
■ netto 

Mercedes 500 SEC 

83, 1000 km, champagnermeL, a. 
Extras außer Airbag, zum Listen- 
preis. 

Merc. 250 G 

8L 31000 km. weiß m. Sonde r l., 
Stereoanlg, Sonnendach, Sport- 
lenkrad, BBS-Felgen, Recarosit- 
ze, Hardtop, Servo, A nh fi n ger- 
vorr., gehobene Ansstatt g. mit 
noch vielen anderen Extras, DM 
35000,-inkL MwSL 

5eit1950 


AUTOHAUS 


& 

u u 


Kötn,Zollstockgürtei41 

Tei. 364016 mm 


Gebrauditwogen 


Bad Homburg 

BMW 7321 

EZ 12/82, 10 000 km, delphin, 
eL SSD, eL Feusterfaa vo., 
Alu£ m. 205er Reifen, 2. 
Spiegel, ABS, Scheinw.- 
WasrhanT , Leuchtweiten- 
reg., Lederlenkr., Radio-Ste- 
reo, DM 48 500,- inkl. MwSL 
BMW 7331 

EZ 79, 40 000 km, ABS. Le- 
der, SD, Alufelg^ 2. Spiegel, 
ZV, zusätzL 4 M+S-Reifen, 
DM 21 000,- 
Alfa Borneo 2008 GTV 
EZ 81, 31 500 km, sübermeL, 
SD, Radio-CR, wd. Glas, 
Alufelgen, DM 15 500,- 
Bover 3500 

EZ 80, 33 000 km anthrazit- 
graumet, Radio-Cass., eL 
Fensterheber, 4 M&S u. 
Schneeketten, DM 15 300,- 
BMW 635 Cgi 

EZ 83, 6000 km, alpinaweiß, 
ABS, TRX-BereifL, 2. Spie- 
gel, wd. Glas, eL SD, 
Sitzhzg., WischwaschanL, 
Becker-Mexico, DM 66 000,- 
F. Kohlhas KG 
BMW, Bad Homburg 
TeL 0 61 72/29035 

Bergisch-Gladbach ^ 

BMW 735 LA. 

EZ 12/82, 4000 km, met, 
ABS, TRX-Bereifg., 2. Spie- 
gel, Color, grün, eL SSD, 
Fensterhe. eL, Radio-Stereo- 
Cass-EHectronic, autom. An- 
tenne, DM 53 900,- 
Antohaos Iindlar 
BBfW-Vertragshändkr 
Mfilheimer Str. 185-195 
5060 Bcigisch-Gladbach 
TeL: 022 02/ 5 40 41 

Bielefeld 

Opel Monza Conpö 
EZ 12/81. 49 000 km, met, 
Radio, Anh.-KuppL etc^ DM 
2rS00,- inkL MwSL 

AHG, 

Anto-Handels-GeseUschaft 

mbH 

Herfiorder Str. 241 
4800 Bielefeld 1 
TeL: 05 21/ 3 50 84 


Bielefeld-Quelle 

Porsche 928 S Autom. 
met, Klima, Radio-Gass^ EZ 
4/80, 56 000 km, DM45 000,-, 
inkL MwSt 


BMW 635 CSiA 
arktisblaumet, Leder beige, 
Radio-Stereo, TRX-Berei&, 
Color grün, WZ 12/80, 51 WO 
km, DM39 900,- inkL MwSt 
Autohaus Neumonn 
BMW-Vurtw nMndter 
Am Verkebrsäbungsplatx 
4808 BiclditQuelle 
TeL 85 21/ 4 55 22 

Celle 

BMW 5351 

EZ 10/80, 25 000 km, div. Zu- 
beh., im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 35 000,- DM 
Wilke KG 
BMW-VertragshdL 
Albert-Köhler-Str. 1 
rviu 

TeL 05141/28025/6 + 
82611 

Dinslaken 
Porsche 911 SC 

EZ 9/32, nur 1280 km, viele Ex- 
tras, DM 62 500,- 

B6hm + Kelleners GmbH 
BMW-VertragshdL 
Am Pfanenzehnt 23 
4220 Dinslaken 
TeL 0 21 34 / 5 20 94 

Essen 

BMW Alpina B 7 Lim. 

300 PS, EZ 7/81, dunkelblau, 
SSD, Vollstereo etc., 30000 
km, unfallfr . Erstbes- DM ! 
49400,-. 

BMW 7281 

EZ 10/82, xypressengrün- 
met, SSD, Vollstereo, Raca- 
ro, Fronstep., Alnina-Fahrw. 
mit 8 x 16*-LM-Fel&, 225^0 
VR 16, DM 38 400,-. 

BMW 7351 

EZ 4/81, graphitmeL, SSD, 
Vollst, Recaros. Alpina- 
Eahrw. mit LM + Pirelli P 7, 
DM29800,-. 

BMW 7351 

Vorführwg., EZ 83, achat- 
grün, SSD, Vollstereo mit 
Dachant, Alpina-Fahrw. mit 
8 x 16', 225/50 VR 16, 7000 
km, DM 54 900,-. 
und 3 Luxus- R eisemobile 
(siehe A nzeig e Rubrik Reise- 
mobile WELT am SONN- 
TAG) 

Ing. Bädiger Falts GmbH 

Alpina- + BMW- 

VertragshäiwUer 

fa der Hagenbeck 37 

4388 Essen 

TeL 82 01/ 62 30 31 


Karlstadt 

BMW 728 1 VorfBhrwag. 
SperrdifL, ZV, SD. met. 
ABS, Color, unverbindliche 
Preisempfehlung 47 340,- 
Jetzt DM42300,- 

BMW Köhler 
Joh.-Scböner-Str. 75 
8782 Karlstadt 
TeL 093 53 / 85 57 

Köln 

VW Golf Cabrio GLi 
EZ 1982, silbermet, Color, 
TRX-Bereifung, Alufelgen, 
Super-StereoanL etc., Öst- 
hand, unfallfr^ DM 24 400,- 
BMW Alpina B6 2^ 
Dienstwg., ca. 6500 km, opal- 
grünmet, SSD, Sperre, DM 
46 000,- 

Hammer + Ca. 

Barg.-Gladb. Str. 138-144 
TÜ°082| n / 62 10 83 


met, Sports., Sportlenkr^ 
Stereo-Radio u. a., DM 
18950,- 
Manfred Dörr 
BMW-VertragshdL 
Leigesterner Str. 21-23 
6306 Lang-Göns 
TeL 0 64 03/ 25 17 

Maintal 


Vorführwag. ALPINA B9/735 I, 
Bj. 10/82. 6000 km, opalgmiv 
met, RocarO-Sitza, ABS, SSD, 
elefctr. Fensterfieber, Spoiler 
v.uJi., FC7'Pahrw8rk, Radio/ 
Caa&usw^DUMOOO,- 
inkL MwSL 

VorfOhrang. ALPINA BSI2fi 
2000 km, achatgrün-met SSD, 
VDOCockprt, Goktetreifen-De- 
koretc. 

DM 49 950,- inkl. MwSt 

ALPINA BÖRSE 
S457MAlNTALMntlgMffl 
PMfyp-Ratfr-Str. 23 
Nur ffinf Minuten v. Frankfurt 
TeL 061 S1 / 49 30 11 -2 


Königswinter 

BMW 628 CS1 Vorführwg. 
EZ 83, 5000 km, met, SD, 
Radio. DM 50 000,- inkL 
MwSt 

BMW 528 i Vorführwagen 

EZ 10/82, met, ABS, SSD, 
Radio-Stereo, TRX-Bereifg., 
DM 35 000,-inkL MwSt 
BMW 728 i 

EZ 81, 40 000 km, ABS, met. 
SSD, Radio-Stereo, DM 
28 000,- im Kundenauftrag 
ohne MwSt 

Autohaus Hans Wagner 
BMW-V ertragshändler 
Hauptstr. 21 (B 42) 

533 Königsw.-NlederdolleDr 
dort TeL 0 22 23/ 2 20 65 

Offenbach 

BMW 628 CSi 

kastanienrotmet, EZ 1/81, 
99000 km, Radio-Cr, SSD, 
Color, 5gaug-Schong^ DM 
26900,- 

BMW-NkderL Offenbach 
Spessartring 9 
6050 Ottenbach 
TeL: 06 11/ 85 60 01 





Lang-Göns 


BMW 533i Orig. Motorsport 
EZ 4/79, 200 PS, 55 000 km. 


Preetz/Schellhom 

BMW 635 CSi 

EZ 2/83, Geschäftsw., 5000 
km, met, SD eL, Fensterhe 
ABS, TRX, Recaro-Leder, 
DM 63 900,- inkL MwSt 
BMW 735 

EZ 12/81, 12 700 km, opaL 
grünmet, im Auftrag ohne 
MwSt 36 750,-. 

Autohof 

ScJrwentine Mündt KG 
BMW-VertragshdL 
TfeL 04342/81014 

Wuppertal 

BMW 635 CSi 

EZ 81, met, div. Extras, DM 

39 500,- 

Audi 200 T Autom. 

EZ 81, div. Extras, DM 
20 500,- 
BMff 745 iA 

| EZ 81, div. Extras. DM 

40 950,- 

Hans Emde GmbH 
BMW-V ertragshändler 
Zamenhofetr. 15 
5600 Wuppertal 
TeL 02 02/ 70 M 11-13 


Porsche 928 S 

82, 40 000 km, platinznet, Ganzle- 
der braun, Klima. Stereo, Tem- 
po noat-, Spiegel re., neue Reif., 
DM 57 990,- 

Porsche 911 SC Cabrio 

Neu wagen, rot/ schwarz, DM 
75 000,-, sof. lieferbar 
Auto Brink, Hagen, 

TeL 023 31/26638 


Hüi 



3,0 L SC- Motor 

35 000 km 
TeL 0 22 71 /9 31 76 


Po^Cahrio-Vertrag 

5/83, Farbe + AxissL frei, gegen 
GeboL 

TeL 04 21 / 6 09 01 10 


r , n 


Porsche 911 6CTuit>o Look 

OriginaJ Umbau, Bj. 27. L B3. 1000 
km, unfallfrei, innen VoHeder- 
ansstattang weiß, Sporüenkrad, 
Leder weiß, Clarion- Turm. 
Breitreit, KHmnnnl SD, Color- 
verglasung Sperr- DitL, 

Sebeinw.-RelnJgungsanl, weit 

Zubehör, unverbindliche Neu- 
preSsempfehhing DM 100000.-. 
VK-Preis DM 85 880,- inkL MwSt. 

Pond» 911 SC 
38 000 km, oakgrün, SSD, P 7 etc., 
DM 34 500,- Im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

Finanzierung + r™>iitmgn mög- 
lich 


• f-VIvi 


Klrchheliener Star. Z46-ZS9 
4250 Bottrop 

TeL 020 41/ 98 44 -48, App. 31 
Telex: 8579 410 wfbn 


jtntM 2 

EZ 72. techn. generalüberholt 
(Belege) VB 16 000,- 

TeL 05 11/82 51 21 


lonboFghini Espada 

farbL u. techn. generalüberholt, Kli- 
ma. Leder usw. DM 48 000.-. Inzab- 
lungnahme mögt auch Kolex. 
TeL B8 K Bl / 32 M SS 


Bitter SC 

braunmetalllc. Leder, hellbci«*' 
6800 km. Bj. 6/82. DM 69 500.- ix 
MwSt Inzahlungnahme möglich. 
TeL 078 23/21001 EL 



gepriHt«gepflegt«zuveHösslj 




NbMratl Qvottroport« 

Mod. 80, 49 000 km, d*mom. 55 000,- 

M roreM Kyahaal 

Mo. 80. 32 000 km. hblaumeL. 49 000 

Famri 345 ®T 4 2+2 
12/74. oriz. 58 000 km. KrftnmeL, Led. 
bei»e. 42 000,- 

Conratte Cabrio 

66. Sidepipe. rot. 2 Dächer. 36 000.-. 

Fahrzeuge befinden sich im Spitze o- 
zusL, Ing. 

ToLOOl 83 / 0 7J Ö. ommfMkh 


COUNFACH IP 500 S 

neu, weiß/weiß, mit Flügel, DM 
155 000,-+ MwSt 

TeL ab Montag 0 89 / 53 04 11 


Alpine A 310 V 6 

werksneu. noch nicht zugelassen, 
meteorsübermetalL, innen an- 
thrazit getönte Scheiben, aus 
storniertem Kaufvertrag, Neu- 
preis DM 43 645,- 
DM 36 950,- 



7T7TTTT 


Ford-Diesel, EZ 8/82. 6800 km, wie 
neu, sehr günstig, L A. zu verkaufen. 
TeL 091 41/1411 BL 


Reisemobil-Charter 

Juli noch Termine frei, ab DM 
90,- pro Tag. 

TeL 0 89 / 57 75 42 dl 7 14 27 97 


VW-Wohnmobil LT 28 

Westfalia H Captain", Bj. 2/81, 
20 000 km, neuwertig, VB 31 500,- 
DM. 

TeL 05 31/3147 46 o. 51 28 71 o. 
Telex 9 52 951 KFW- Automobile 


Reisemobil Tabbert 568E/A. Bj. 
5/82, 12 000 km. Dies.. Servo eic„ wie 
neu L 60 000.- DM inkL MwSL. d. h. 
18000,- DM unL NP zu verk. 
TeL 077 38 / 5878. 


EZ 5/76, viele Extras. VB DM 
28000,-. 

TeL 0 23 61/3 24 12 


Golf Cabrio GLS, BJ. 5/8«. 
frei. L. HcL, 48 000 km, Met-Fel- 
gen, Radio, Topxnstand, DM 
12 850,-. TeL 05 61 / 3 37 61 


Käfer Cabrio 

platinmeL, Bj. 4/79, 85000 km 
(ATM 50 000 km), Topzustand. 
TeL 0 20 45 m 14 


Jaguar 30 Serie III 

Motor. Getriebe, Vorderachse u. 
div. Ersatzteile, aus Unfallscha- 
den. Preis VS. 

TeL027 61/52 96 -9 


6.9-Merc.-Motor 

Garantie von Mercedes- 
Vertr. abzugeben 
TfeL 071 41/63031 


Maserati Merak SS 

EZ 8L 24 000 km. Unfall, fahrbe- 
reit 

TeL 021 74/ 44 02 19 
Od. werkt 02 14 / 6 53 41 


Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 


»chaffenburg 

^sd«e 944 

> %82, 24 800 km, silbennet, 
205-BeiL, eL Fen- 
■* ' Tl, HW, Radiovörber^ DM 
. -ga.-inkL MwSt 

i fcAntoDnnker 

’ , Pow^DirefctWbdL 
. y GoUbaeher Bin. 85 
' r 8750 AsdaUenborg 
'.'06821/42061-65 


"remen 

. rsche Dienstwagen 

' 911 SC. Coupd; 928 S, sofort 
_ rostig zu verkaufen. 

1 Wl Porsche-Zentrum 
Mlf’w Bremen 

L/ Schmidt & Koeh 
> Sfawennmutr. 1-7 
jBaemen 
" 04 21/4495255 

Duisburg 

. rsche 928 

r 9/78. 68000 km, blaumet. 
,/aa, AutMn, DM 29 900.- im 
adepauftrag obneMwSL 

P Antehaus Röchling 
Eb ntth e Dire kthgudl 
Auf der Höhe 47 
4100 DnJsbnrg 
-02 63/ 270 H 


>rsche928S 

C -7/82, 16000 km, moosgrün- 
F'L, Leder mlnzgrün, Radio, 
lauL, _ unverbindliche 

ileempfehhmg DU 89000,-, 
QderpreiK DM 78000,- inkL 
-vSt 


VW Dehler Profi 

EZ 4/82, 18 000 km, Fernseher, 
Alufelg, Radio CB, DM44 000,- 
inkL MwSt 

f Karl Mohr 

Pancbe-PIrofttMndler 
Monsehauer Str. 62 
5160 Dören 
TeL 0 2421/81091 


Düsseldorf 

Nord rhein- Angebot 
fOr Frischluftfanatiker 
4x VW Golf Cabriolet 
Golf GL 

EZ 7/82, braimmetanic, 200 km, 
DM 20450.- inkl MwSt 

Golf GL 

EZ 4/82, rotmetalllc, 5700 km, 
DM 19990,- inkl MwSt 

Golf GU 

EZ 1/83, weiß. Alufelgen. Dop- 
pelscheinwerfer, 1100 km, DM 
23 500.- inkL MwSt 

Golf GL 

EZ 3/8L wndmptalHc, Sportsit- 
ze, 23 000 km, DM 15 950.- inkL 
MwSt 

f Anfeobana Norörhein 
Poreehe- DlrekthiBdler 
Höher Weg 85 
40SO Dässeldorf 
TeL 02 11/ 77 64 -284 

Düsseldorf 

Jagoor XI 4,2 

EZ 10/79, 1. HcL, 85 000 km, Ra- 
dio-Caaa, LM-Felfc DM 

13500,-, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

f Antohans Hetnen 
Porsche- Händler 

Bonner Str. 181-183 
4M« Düsseldorf 13 
TeL 02 U / 71 68 80 


Essen 

Porsche 911 SC 

2/81, 204 PS, Radio, met, HW, 
DM 44 500,- inkL MwSt 

Porsche 928 S Autom. 

Mod. 83, 11 000 km, Radio, Le- 
der, SD, DM 62 500,- inkL MwSt 

® Gottfried Schult» 

Bportwagem en t i nm 
In der Hagesbeck 35 
4300 Essen 
TeL 02 01/ 62 00 81 

Fulda 

Porsche 924 

EZ 77, marsrot LM-Felg, DM 
13 900,- inkL MwSt 

Porsche 924 
Vorführwagen 

EZ 82, schwarzmet, herausn. 
Dach, 8000 km. DM 31 900,- inkL 
MwSt 

Porsche 911 SC 
Coupö Vorführwagen 

EZ 83, moosgrünmet, Breit- 
reiL. eL SD, DM 57 900,- InkL 
MwSL 

Porsche 928 S autom. 
Vorführwagen 

rubinrotzoet, 7000 km, Radio, 
DM 79 900,- inkl MwSt 

f Antohans Kabnnann 
Porsche- 
Direfcthändler 
Knrffintenstr. 15-17 
6400 Fulda 
TeL 86 81/ 6 8» 61 


Herborn 

Porsche 924 

m. Garantiekarte, DM 13 100,- 

f KrastThielnann 
Po reche- Händler 
6348 Herbem 
TeL 0 27 72 / 26 11 


Gießen 

Porsche 928 S autom. 

platln, Ganzleder, QTS, Color, 
eL Sitze, Telefonvorber^ 1/81, 
83 000 km, DM 48950,- inkL 
MwSt 

® Autohaus Scheller 
6300 Gießen 
TeL 06 41/28 21 
oder 6 19 33 

Heidelberg 

Porsche 924 Turbo 

EZ 79. met, Calor- Dach, neu 
bereift DM 22 800,- im Kun- 
denauftrag ohne MwSt 

f Antavertrleb Hsasansaa 
Paraehe-PlrefcthiBtiOler 
Bppelhrtiner Str. 5 
6900 Heidelberg 
TeL 06221 / 16 M 51 

Heiligenhaus 

Citroen GTi 2400 

EZ 8/80, met, DM 9950,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt 
inkl V-A_G.-Garantiefcarte 

f Antohans Schnlewind 
Porsche-Händler 
Hauptstr. 16 
5628 u.nipuhimii 
TeL 9 20 56 / 51 41 

Jülich 

Audi 100 CS 
Vorführwg. 

Mod. 83. sienarotmeL. Stereo- 
Rad^ 7700 km, DM 28 950,- inkL 
MwSt 

f Antohans 

Linden St Krage 
Porsche-Händler 
Romerstr. 70 
5170 Jöttch 
TeL 0 24 61/ 22 26 


Lüneburg 

Audi Quattro Dienst- 
wagen 

82, weiß, 15 000 km, Extras, DM 
52 000,- inkL MwSL 

Porsche 911 SC Coupe 
Vorführwagen 

83, 12 000 km, moosgrünmet, 
Leder, Sperr.-Dift, et Be fcfab- 
rersp., LM-Felg^ Sports^ HW, 
Nebelscheinw^ Color, Bug- u. 
Heckspoüer. eL SD, Badio, DM 
61 800,- inkl MwSt 

Saab Turbo Sedan 

82, met, 46 000 km. 145 PS, Ser- 
vo, 5-Gang, A-KuppL, LM- 
Felg^ Frontsitzhzg., DM 
22 800^- inkl MwSt 

Porsche 928 S Vorführ- 
wagen 

Mod. 83, 25 000 km, raucbquarz- 
met Leder, Specr.-DifL, Au- 
to m, geschmiedete Räder. Ra- 
dio Köln, eL SD, DM 79 800.- 
inkL MwSt 

Porsche 928 S Vorführ- 
wagen 

alle Extras, Mod. 83, zümmet, 
1200 km. 

f Automarkt Havemann 
Porsche- Direkthändler 
Vor d. B&rdowidter 
Tore 44 d-e 
Z128 Lüneburg 
TeL 04131/330 88 


Moers 

Ponche 911 Turbo 

7/81, 29 000 km, palisandermet, 
Klima, SD. L HA, Bestzustd, 
DM 65 000.- inkL MwSL 

l*ORche 928 Autom, 

78, 90 000 km, silbennet, bester 
Zustd, m. Garantie, DM 29 500,- 
»nkL MwSL 


Porsche 911 SC Coupö 

8L, 48 900 km, weiß, SD, bester 
Zustd, m, Garantie, DM 43 900,- 
inkL MwSt 

Merc. 280 SEC Coupö 

79, 82 000 km, silbermet. bester 
Zustd., m. Garantie, DM30 500,- 
im Kundenauftrag ohne MwSt 

f Antohans flUnrath 

Porache-Direkthäuöler 
Rheinberger Str. 46/61 
4130 Moers 
TeL 0 28 41/2 39 22 

M’gladbach 

Porsche 911 SC Targa 

204 PS, EZ 81, platinmet-, 50 000 
km, DM 49 950,- inkl MwSt. 

Porsche 924 Turbo 

EZ 79, 62 000 km, Glasdach, Ste- 
reoanL, Ahrfelg.. DM 19 450,- 
inkL MwSt. 

«nValdluiuen & Bürkel 
lÄgWPorsche- 

Direkthändler 
Hohensollenistr. 230 
4050 Mönchen gladb&ch 
TeL 021 61/2 1077 

Nagold 

Porsche 911 SC 

Mod 83, 6200 km, rot/süber, un- 
verbindliche Preisempfehlung 
DM 68 700,-, jetzt DM 58 700,- 
inkL MwSt. 

f AntoLahte 

Porsche-Händler 
Branuenstr. 2 
7270 Nagold 
TeL «74 52/66033 

Offenburg 

BMW 528 i 

184 PS, EZ 1/81, silbermet. 
42 800 km, ZV, Radio. SD, DM 
22850,-. 

Main Dodnnida Gmb H 
Po rsche- Händler 
Efe-7 TeL 67 81/ 2 30 71 


Oldenburg 

944 Vorführwagen 

weiß, Stereo CR, Flankenleist, 
Color, eL Sp^ LederL. 215/60, 
VR 15, DU 38 500,- 

f Antohans Helnr. Berg 
Porsche-Händler 
2440 Oldenburg 
TeL 0 43 61 / 5 77 

Porta Westfalica 

Merc. 280 E Autom. 

EZ 4/82, 13 500 km, SD, Radio 
Europa Cass. Kurier, ZV, 
Köpfst L Fond Drehzahlmes- 
ser, Außensp. re, Anhänge r- 
vorr^ Armlehne vorn, WD- 
Glas, LM-Räder, Hecklautspr. 
Stereo, DM 38 000.- inkL MwSt 

BMW 555 CSi 

Mod 78, 92 000 km, Teilieder- 
ausstg., Radio-Stereo-Casa, eL 
Fensterh, Ahrfelg.. getönt 
VergL, DM 17 800,-, im Kunden- 
auffrag ohne MwSt 

® Autohaus Heuer 

Persehe-B&tdler 

Am Fähranger 7-9 
4952 Porta Westfalica 
TeL 05 71/73 92 

St. Augustin/ 
Siegburg 

Porsche 924 
Dienstwagen 

EZ 12/82, 9000 km, schwarzmet, 
herausn. Dach usw, DM 19 900.- 
inkL MwSt 

Porsche 924 

EZ 7/82, 20 000 km, platinmet, 
Extras, DM 28500,-, im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 

Porsche 911 SC Coupö 

EZ 80, schwarzmet, SSD, P7, 
46 000 km. DM 38 000,-, im Kun- 
denauftrag ohne MwSt 


Merc. 280 SE Autom. 

EZ 1/8L 25 000 Vau. ABS. SSD, 
weit Extras,. DM 42 500,-, im 
Kundenauftrag ohne MwSt. 

S Autohaus Hoff 

Porsche- Direkt hfindL 
Hangelar, B 56 
5205 St Augustin 2 
Telefon 6 22 41 /33 29 91 

Tuttlingen 

Golf Cabriolet GLS 

EZ 2/80. 40000 km, Silber, Cass., 
DM 13 650,- inkl MwSt 

Golf Cabriolet GLS 

EZ 12/81, 44 000 km, Sport sitze 
u. weit Zubeh., drrusmet, DM 
15 650.- inkL MwSt. 

@ Autohaus Hoher 

Porsche- Direb t hSndler 
Stockacher Str. 100-104 
7200 Tuttlingen. 

TeL 074 61/60 81 

Waldenbuch 

Porsche 911 SC 
Cabrio 

umgebaut auf US- Modell, weiß, 
v. Extras, Exportpreis DM 
83 000.-. 

f Antohans Götz 

Porsche-Händler 
Stuttgarter Str. 20 
7035 Waldenbuch 
TeL 071 57 / 40 71-72 

Bochum 6 
Wattenscheid 

Neuwagen 

Porsche 911 SC Coupö 

und Targa 

in verschied Farben sofort lie- 
ferbar 

^^ lAatohMBFriedr. Schah 
PacBche-Ptrokthindlec 
Heldestr.99 
4639 Bochum 6 
TeL 023 27/8 90 17- 19 
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Stichwort Religion: Wer 
sind die Juden-Christen? 


U nter den Religionsgemein- 
schaften der Welt gibt es Be- 
sonderheiten. Sie sind vielfach 
identisch mit geistigen Minder- 
heiten. Eine solche Minde rheit 
sind beispielsweise heute die 
Buddhisten in China. Eine solche 
Minderheit sind auch die Juden- 
Christen in Israel Sie sind Israeli- 
ten und zugleich, in der Diaspora, 
bewußte Christen. Wir haben den 
in Deutschland geborenen Klaus 
Mosche PütoÄta uns über 

der Juden-C^^ten^zu' informie- 
ren. 

Die Juden-Christen in Israel 
sind eine besondere, meist unbe- 
achtete Erscheinung. Um nicht 
mit der römischen Kirche identi- 
fiziert zu werden, nennen sich 
Israels Juden-Christen jehudim 
meschichim“ (messianischft Ju- 
den). In Israel so erklärt Mosche 
Pülz, werden sie nur bedingt ak- 
zeptiert Ihr Bekenntnis zu Jesus 
Christus, zu dem religions ge- 
schichtlich „dreifältigen Gott", 
steht zu dem strengen Ein-Gott- 
Glauben des Alten Testaments in 
Widerspruch. Vielfach sieht man 
deshalb in Israel in den Juden- 
Christen „Abtrünnige“, die dem 
Glauben der Geschichte den 
Rücken gekehrt und demzufolge 
auch die Zugehörigkeit zum jüdi- 
schen Volk preisgegeben haben. 

Die Migiflnagwwwn^l Mft der 
Juden-Christen hat eine „messia- 
nische Bekenntnlsg e meinschaft * 1 
gegründet In einer Grundsatzer- 
klärung bezeichnet sich diese Ge- 
meinschaft als „Künder eines 
neuen Israelis“. Die Erklärung 
bleibt im Duktus der klassischen 
Religion. Sie nimmt sich vor, „Is- 
rael auf seine messianische Zu- 
kunft vorzubereiten, um dem 
Volk durch die Botschaft Jesu 
eine neue geistige Substanz zu 
verleihen“. 

Was heißt das? Religionsge- 
schichtlich ist es von Interesse, 
daß die Mitglieder der „messiani- 
schen Bekenntnisgememschaft“ 
mit dem Tabu aufräumen wollen, 
daß Jesus von Nazareth von den 
Juden „weiterhin als Versager 
und Gescheiterter" behandelt 
wird. Dieses Thema wurde in der 
historischen Literatur ausführ- 
lich behandelt. Das israelische 
Volk soll sich nach Meinung der 

’RgkenntntEgpmeingrhaft 11 mit 

Jesus Christus als «wm histori- 
schen und gottgesandten Figur 
erneut ernsthaft auseinanderset- 
zen und damit „zu einer Neube- 
ginnimg der universalen Sen- 
dung des Volkes Israel“ beitra- 
gen. 


Es ist die Ansicht der Gemein- 
schaft, daß Israel damit seine 
„geistige und politische Isolie- 
rung“ überwindet und in eine 
universale missionarische Beru- 
fung eintlitt, die * 4 TMrima\H mit 
der Aussendung der Jünger von 
Jesus Christus begonnen habe. 

Nach Ansicht der Bekenntnis- 
gemein schaft hat die „Wiederauf- 
nahme“ von Jesus Christus in 
Israel bereits begonnen, obgleich 
das offizielle Israel und Jerusa- 
lem davon noch keine Kenntnis 
nehme. Der messianische Glaube 
an Jesus Christus gründet, so ist 
erkennbar, im traditionellen 
Glauben und besitzt nach An- 
sicht der „Bekenntmsgemein- 
schaft“ eine Art universaler prie- 
sterlicher Funktion. 

In ihrer Grundsatzerklärung, 
die in Israel beachtet wurde, ruft 
die „messianische Bekenntnisge- 
meinschaft“ die in dem kleinen 
Tjmd weit verstreuten Gläubigen 
zur Solidarität auf Die Gemein- 
schaft steht offenbar in kritischer 
Distanz zur gegenwärtigen is- 
zweifachen Politik. Sie trägt offen- 
bar pazifistische Züge. Dabei 
richtet sie sich, wie sie erklärt, 
nach dem Wort des aittestaxnen- 
tarfachen Propheten Jeremla: 
„Tut Buße, denn der Herr macht 
sich auf, damit dieses Volk wie- 
der Sein Volk sei und Er wieder 
Ihr Gott wird.“ 

Der Pazifismus der Gemein- 
schaft bedeutet aber nicht wie 
der in westlichen Gesellschaften 
verbreitete Pazifismus einen 
Rückzug ins Private. In dem sub- 
jektiven Bewußtsein, daß der 
friede nicht durch Armeen gesi- 
chert woden kann, sondern nur 
durch die kreativen Kräfte einer 
Religion des persönlichen Gottes, 
befindet die Vlynw Reli- 
gionsgemeinschaft in Wider- 
spruch zur erprobten Selbstver- 
teidigung des eigenen Landes. 

Sie sagt und behauptet: „Wahre 
Gerechte eines geistig erneuerten 
Israel unter der Regentschaft des 
Herrschers auf dem Thron Da r 
vids, Jesus Christus, werden das 
Volk Israel ertüchtigen, ein Se- 
gen für alle Nationen zu werden.“ 
Dies ist ein religionsgeschichtlich 

typic^b Twpmn'awi«»hw Ansp r uch. 

Die B AcnntniggwnriTigphaft 
ist der A uffas s ung , daß die Chri- 
sten in Israel es nicht verdienten, 
unbeachtet zu bleiben. Die Ge- 
meinschaft sagt, da fl „Israels 
Friedensgruß Schalom sich in 
der Welt des Unfriedens erst noch 
zu bewähren“ habe. Dies ist der 
Kein des politischen Pazifismus 
der Gemeinschaft. DW. 


Vogel: Union 

keine 

Fraktion 

hey, Bonn 

CDU und CSU erfüllen nach An- 
sicht der SPD nicht die allgemeine 
Voraussetzung zur Bildung einer 
Bundestagsfraktion. In einem 
Brief an Bundestagspräsident Ri- 
chard Stücklien hat deshalb Oppo- 
sitionsführer Hans-Jochen Vogel 
angekündigt, daß sich die SPD 
aller Entscheidun- 
gen“, die von der Uzüonsfraktion 
ausgeben, „alle Rechte“ Vorbehal- 
te, zur Begründung meint Vogel 
daß die Fraktionsvereinbanxng 
zwischen CDU und CSU alle Züge 
einer Vereinbarung zweier selb- 
ständiger Fraktionen trage und nur 
die Wahl des Vorsitzenden inte- 
griert stattfinde. 

Vogel hält den Unionsparteien 
ein widersprüchliches Verhalten 
vor. Je nach Interess enla ge wür- 
den sie ggraetnsam oder getrennt 
auftreten. Eine darartige „Meistbe- 
günstigungsklausel“ sei aber ein 
Mißbrauch vorhandener Gestal- 
tungsmöglichkeiten. 

Lohse appelliert 
an Südafrika 

epd, Frankfurt 

Um Gnade für sechs zum Tode 
verurteilte M^gfr**^** 7 * der südafri- 
kanischen Untergrundbewegung 
Afrikanischer Nationalkongreß 


DKP am Steuer des Ostermarsches 

Analyse des Iimenmlnlsteriiinis: Frühzeitig entscheidenden Einfluß gesichert 

WERNER KAHL, Bonn re oder einschlägig bekannte Re- se zufolge den Ko mmunis t e n, 
Für die zu Ostern geplanten De- präsentanten ihrer Tamorganisa- durch d is zi plin iertes Engagement 
monstratkmen hat sich die DKP tionen einzu setzen. Für die Kund- ein organisatorisches und schließ- 
f ri! fr zei tig- mit Hilfe ihrer Vorfeld- gebungen wurde die Devise ausge- lieh auch politisches Übergewicht 
Organisationen - einen maßgebli- geben, Tun sei wichtiger als Reden zu erlangen, 
chen Einfluß gesichert Das geht Insbesondere „gewaltfreie Ak- Da sich die DKP-Führung dvrnch- 

jetzt aus einer Analyse des Bundes- tionsgruppen“ propagieren für die aus bewußt ist, daß die meisten 
iwnpnmiwig taipj nms über den links- Zeit der „Ostermärsche* 1 die Auf- Gruppierungen die Unterstützung 
extremistischen F.infinB auf kündigung des zivilen Gehorsams kommunistischer Positionen ab- 
„Ostermärsche ’83“ hervor. sowie mehrtägige „Menschen- lehnen, stellte die DE3P ihre Strate- 

Es hat den Anschein, als würde oder Sachblockaden“, um den „rei- gie darauf ab, eine Zielglei ch h e i t 


geben, Tun sei wichtiger als Reden 
Insbesondere „gewaltfreie Ak- 
tionsgruppen“ propagieren für die 
Zeit der „Ostermärsche* 1 die Auf- 
kündigung des zivilen Gehorsams 
sowie mehrtägige „Menschen- - 
oder Sachblockaden“, um den „rei- 


se Tiifolgp den Kommunisten, , 
durch diszipliniertes Engagement 
ein organisatorisches und schließ- 
lich auch politisches Übergewicht 
zu erlangen. 

Da sich die DKP-Führung durch- 
aus bewußt ist, daß die meisten 
Gruppierungen die Unterstützung 
kommunistischer Positionen ab- 
lehnen, stellte die DKP ihre Strate- 
gie flaräuf ab, eine Zielgleichheil 



Demokraten zu gewinnen. 

Auf die Tradition der E nd e der 
sechziger Jahre zerfallenen Oster- 
marschbewegung - einst maßgeb- 
lich von ri<»rp damalig en K P-Mlt- 


tsiuem » 

SSSä; Stopp der Vietnam-Hilfe gescheitert 

Aber EG und Asean-Staaten beschließen verstärkte Zusammenarbeit 


Afrikanischer Nationalkongreß 
(ANC) hat der Vorsitzende des Ra- 
tes der Evangelischen Kirehg in 
De utschlan d, Bischof Eduard Loh- 
se, gebeten. In einem Telegramm 
an Südafrikas Staatspräsident Ma- 
rias VUjoen schreibt Lohse, er wür- 
de es als einen Akt der Weisheit 
betrachten, wenn das Leben der 
jungen Männer geschont werde, 
die sich selbst nicht als Kriminelle, 
sondern als Kampfer für Gerech- 
tigkeit und Freiheit verstehen. 

Informationsstände 
der Grünen illegal 

AP, Frankfurt 
Die Grünen dürfen in Frankfurt 
die für das Wochenende geplanten 

TnfnrmatinwsgfranHf» wim Thema 

„Volkszählung“ Ent- 

scheid des Hessischen Verwal- 
tungsgerichtshofes in Kassel nicht 
aufstellen. Wahrend einer Sit- 
zungspause des Frankfurter Stadt- 
parlaments erklärte Rechtsdezer- 
m Wolfram Briipfc, der Hessische 
Verwaltungsgerichtshof habe tele- 
fonisch mitgeteilt, die von den 
Grünen geplanten Informations- 
stande zum Boykott der Volkszäh- 
lung seien nicht zulässig. F ine Be- 
gründung liege nicht vor. 


glied Ulrike Meinhof vor ihrem 
Weg in den Terrorismus mitgestal- 
tet - hatte die DKP zurückgegrif- 
fen, um die Friedensbewegung 
voranzutreiben. Erstmals fanden 
im Vorjahr wieder „Ostermärsche* 
statt, an denen sich etwa 160 000 
Demonstranten, beteiligten. 

Die DKP hat sich in diesem 
Frühjahr bemüht, die Ge- 
werkschaften in die „Ostermär- 
sche“ einzugliedern. „Macht mit 
bei den Ostermärschen“, so das 
DKP-Blatt „UZ“. In den DKF-be- 
einflußten Vorbereitungskomitees 
war deshalb das Bestreben, bei den 

Mar nnhTnmdg ^hmn gpn vor 

Redner aus Gewerkschaften zu ge- 
winnen und röcht DKP-Funktionä- 


Radikalisierung der Friedensbewe- 
gung“ dokumentieren. Die neuerli- 
chen Aufrufe zu „gewaltfreien Ak- 
tionen “ und „möglichst unsymbo- 
lischen“ Blockaden erwecken den 
Anschein, aggressiver zu sein als 
die Aufrufe zu den meist symboli- 
schen Blockadedemonstrationen 
am 12. Dezember vergangenen 
Jahres, dem Jahrestag des NATO- 
Doppelbeschlusses, 

In den vorbereitenden Treffen 
hatten sich DKF-Vertreter frühzei- 
tig bemüht, Hpn „MiTiiTnflltimnwm 1 * 

(Verhinderung des NATO-Doppel- 
beschlusses) als Hauptforderung 
der Friedensbewegung zu wahren 

und Hip F q qt SC h raihnng linKghsa - 

mer Positionen in Demonstrations- 
aufrufen zu verhindern. Die . Viel- 
schichtigkeit und organisatorische 
Unverbindlichkeit weiter Teile der 
Friedensbewegung erleichterten es 
der amtlichen Bonner Lage-Analy- 


len. Als . exemplarischer Fall güt 
das „Ostermarschkomitee Rohr“. 
Zwar wurde die „Dominanz der 
DKP -Organisatoren 0 beklagt, so 
das Mitteilungsblatt „Revier“, und 
ein propagandistisches „dfapropor- 
tionales Übergewicht der. DKP-' 
und SDAJ-Ostermarschierer“ als 
störend bezeichnet; dennoch sei 
da* Beschluß, das Büro des Vorbe- 
reitungskomitees in einer der DKP 
naViAgt«»>i«vpdon Dortmunder Bü- 
cherei Piwgtfmmfg 

bei nur ein er Stimmenthaltung ge- 
faßt worden. Die Bezeichnung: 
„Zentrale Koordiriations- «wd In- 
formationsstelle“. Die „Ausgren- 
zungsdebatte“ wurde durch die Er- 

cher,* man ’klfnne ~ 

ner Partei vorwerfen, zuviel für 
den Frieden zu tun“, zugunsten der 
DKP-Marschaktivisten entschie- 
den. 


dpa, Bangkok 

Die Europäische Gemeinschaft 
und die südostasiatfache Staaten- 
gruppe Asean haben gestern in 
Bangkok eine Verstärkung ihrer 
Zusammenarbeit in , . Fragen der 
Weltpolitik und zur Überwindung 
der globalen Wirtschaftskrise 
beschlossen. 

Es gelang den Asean-Ländem 
(Thailand, Indonesien, Malaysia, 
Philippinen und Singapur) zwar 
nicht, die EG auf die Verweigerung 
jeder Wirtschaftshilfe für Vietnam 
festzulegen, solange die gewaltsa- 
me Besetzung Kambodschas 
durch Hanoi anhält Dies scheiter- 
te vornehmlich am Widerstand der 
Franzosen. Dafür einigten sich 
aber die Außenminister in einer 
gemeinsamen Deklaration darauf^ 
Vietnam „keine Unterstützung 
oder Hilfe zu geben, die dazu geeig- 
net sein konnte, die vietnamea- 


sche Besetzung Kambodschas zu 
verlängern“. 

Die ‘KWnfamny bczdchns te die 
Bildung der kambodschanischen 
Widerstandskoalition unter Lei- 
tung des »hAmaiigiPT» Staatschefs 
Prinz Norodom Sihanuk als einen 
„bedeutenden Schritt auf der Su- 
che nach einer politischen Lo- 
sung". Die Minister bedauerten 
den triirrliphpri Angriff vietnamesi- 
scher Truppen auf das an da- thai- 
ländischen Grenze liegende 
Flüchtlingslager von Nong Chan. 

Frankreich sperrte sich aber wei- 
terhin gpg«»n Ain<» Anerkennung 
der Sihanuk-Koahtion, der für den 
gemeinsamen Kampf gegen die 
Vietnamesen mehrere Guerrilla- 
Bewegungen «n<gehTteftii>h der 
„Roten Khmer“ angehören. 

Die EG und Asean verpflichteten 
sich angesichts der im Juni in Bel- 
grad stattfindenden 6. Welfhan- 
delskonferenz (UnCtad) ZU wnpm 


engen Meinungsaustausch, um der 
Tagung zum Erfolg zu verhelfen. 
Der phflip p misohp Aiiflpnminicte r 
Carlos Romulo hatte die kommen- 
de Unctad-Konferenz als die viel- 
leicht letzte Chance bezeichnet, im 
Nord-Süd-Dfalog zu einer Eini- 
gung zwischen Industriestaaten 
und Entwicklungsländern zu kom- 
men. - - 

Zum Protektionismus-Vorwurf, 
den die Asean-Länder gegen die 
EG erhoben hatten, sagte der Vize- 
präsident der Gemeinschaft, Wil- 
helm TTafarlramp f die EG sei fffriAr 
der zu g än glichsten Handelsmärk- 
te. Genscher hatte ' den Asean- 
Wunsch nach noch mehr Handels- 
austausch, verbessert«- industriel- 
ler Kooperation und verstärkten 
europäischen Direktinvestitionen 
auf den Asean-Mäxkten gutgehei- 
ßen nnd nnmppg der EG verspro- 
chen, hier bis „an die Grenzen des 
Möglichen" zu gehen. - 


SPD-Kritik 
am Wahlkampf 
der Baracke 

dpa, Düsseldorf 

Entscheidende Fehler im Kon- 
zept für den Bundestagswahl- 
kampf; organisatorische Mangel 
und zum Teil seit Jahren zu beob- 
achtende .strukturelle Defizite der 
Partei weist eine bislang unveröf- 
fentlichte Wahlanalyse der SPD 
nach Sie ist jetzt vom Landes vor- 
stand und 'Landesausschuß der 
nordrhein-westfalischen Sozialde- 
mokraten zustimmend zur Kennt - 
nis geTio rnrpg* 1 worden. 

Das Papier ist von Spitzenfunk- 
tionären des mitgliederstärksten 
SFD-Landesverbandes gemein- 
sam mit Wahlforschern ausgearbei- 
tet worden. Darin heißt es, daß 
nach gingm guten Wahlkampfetart 
mit dem WnnzlprkaTiriiHiiten Han s- 
Jochen Vogel 42 Prozent der Wäh- 
lerstimmen erreichbar gewesen 
seien. Gegen die „Aufschwung- 
Kampagne“ der Union hatten der 
SPD aber in der Schlußphase of- 
fensive Themen und Argumente 
gefehlt So habe die SPD „insbe- 
sondere in den letzten Wahlkampf- 
wochen zu viele Arbeiter wähler an 
die CDU verloren". Ein „Einbruch 
in das Lager der anderen Parteien“ 
sei über das Thema Sicherheitspo- 
litik „kaum gelungen“. 

. Beim Themenkomplex soziale. 
Gerechtigkeit insbesondere bei 
den Sachgebieten Mieten und 
Schüler-BAföG, hätte die SPD 
Chancen besessen, Anhänger der 
■Union und der Grünen an sich zu 
binden. „Dieses Thema blieb je- 
doch im " Wahlkampf im Hinter- 
grund“, kritisiert das NRW-Papfer 1 
das Wahlkampfkönzept der Bon- 
ner Parteizentrale. . 

Zu den „strukturellen Defiziten“ 
zählt die Analyse. „Die Entwick- 
lung in den Jahren 1981 und 1982 
hat gezeigt daß die Wähler große 
Schwierigkeiten haben, die wirt- 
schafte- und sozialpolitischen Posi- 
tionen der Partei nachzuvollziehen 
und zu akzeptieren.“ 

Wie Mitte der 60er Jahre seien 
auch am 6. März Union und FDP 
gemeinsam auf über 55 Prozent 
gekommen. Inzwischen seien die 
Rahmenbedingungen für die SPD 
aber „ungleich schwieriger“ ge- 
worden. Damals seien, die meisten 
Großstädte noch SPDregiert und 
im Bundesrat Ha« Kräfteverhältnis 
zwischen Union und SPD nahezu 
ausgeglichen gewesen. „Es ist 
zweifellos richtig, daß die Part« 
erst dann wieder für den Bundes- 
tag mehifceitsfähig sein wird, wenn 
sie den verlorenen -Boden in den 
Gemeinden lind Bundesländern 
zurückgewinnt“, heißt es in der 
Analyse. 



Am 23. März 1983 verstarb Herr 


Autofrihling 
auto motor und : 


Gerhard Unland 


der Gründer und Seniorchef unseres Unternehmens, im 71. Lebens- 
jahr. 

Wir nehmen Abschied von einem Menschen, der sich seinem 
Lebenswerk mit ganzer Kraft widmete und die Entwicklung unseres 
Hauses entscheidend geformt hat. 

Wir schulden Herrn Unland großen Dank. Sein Name wird mit der 
Geschichte unserer Firma untrennbar verbunden bleiben. 


Geschäftsleitung und Mitarbeiter 
der 

UNLAND GMBH + CO. KG 

2915 Saterland 3 
Sedelsberg 
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Bawwtoarbaurtsttung 
PRAXIS RJR PSYCHOLOGISCHE 
DMQNOffTIK 
UaL-Paych. P. Latnter 
LOtfäntzitraBe 2 , 8000 Kfiln 80 
TeMen0221/7B01378 
Fon tom Sk 

M onraHomuntPflqjMi an 



Rank Xerox- 
Drucksystem 9200 

neu, mit voller Garantie, za sehr 
günstigen Konditionen zu ver- 
■ kaufen, oder L easing . 

TeL ab Montag 02 U/7 33 73 23 


Fonndiwlbw 

An- und Verkauf, Edcsrd von Heyden 
2000 Hamburg 60, Weotzelatc. B 
TeL 0 40 / 27 63 96, FS 212298 


Fahrzeugbaubetrieb sucht 
je eine gebrauchte 

Abkantmaschine 

und 

Schlagschere 

je 2500/3000 mm x 6/8 mm 

Wggemeyer 6mbH 
Fahrzeugbau 

Paderfcom/Haaren 
Tel. 052 51/57255 
oder 0 29 57 /10 57 


Kompensation DDR 
und andere 


7 TO! 


Wir suchen Firmen, die auf- 
grund ihrer Lieferungen Kom- 
pensationsware abnehmen 
müssen. Wir benötigen lau- 
fend große Mengen und kön- 
nen Ihnen exakt unseren Be- j 
darf nennen. 

Kontakt unter C 5089 an WELT- 
Veriag, Postfach 100884, 
4300 Essen 


Restposten aus Konkuramasae aJ- 
ter Softgar SBbanr ar s n tebHkt 
SUbertrestecke, 70 Teile. 12 Pers,, 
Hunderte Auflage, im Kotter, 770,- 
□M. Goldbestecke, 70 Telle, 12 Pera H 
24 cL. Hartfloldauflage, im Koffer, 
670.“ DM. Prospekte kostenlos. 
TeL 0221/442698, 18.00-20.00 

Uhr, täglich. 


• Alles über neue 
Mercedes-Modelle, 
vom verstärkten 190er 
bis zur neuen S-Klasse. 

• Open air: Drei er- 
schwingliche Cabrios 
(VW Golf, Talbot Samba 
und Fiat Ritmo) 

im Vergleichstest 

• Zubehör: Qualitätstest 
von 14 Leichtmetall 


• Langläufer: der VW 
Turbodiesel nach 
80.000 km Dauertest 
auto motor und sport 
zieht Bilanz. 


Jetzt neu bei Ihrem 
Zeitschriften- 


auto 

motor 


FsnnciMfesr 

neu und gebraucht 

Euroa< 0 naJ*Cmpfi!)ger 

gebraucht, preisgünstig. 

fa. D. Dahlem. PI 1253 
6870 SV Ingbert, 068 »4/ 5 1191 
Telex 4 429 438 

4QQQ Düsseldorf. Pwttechll 09 12 
TeL 02 11 / 5 57 90, Telex B 582 782 


Achtung, Ostogiilnh! 

100 Kfz-StandhetzgerSte, Ebers- 
Pächter Turbo hrt z er . 10 OCX) kcal, 
Verbrauch 1 1/h Benzin, Einbautask, 
lfciit ohne Stromversn t alte erdenkl 
Zwecke geeign., Neupr. 2300.- jetzt 
gebr. u. Qberpr. Dil 500,-. General- 
überholt 1170^ DM. 

TeL 02 08 /M 00 Ö 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 
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AUKTIONEN 


" - J3Q. April: Tenn er, Heidelberg - 
>aphik. Kämst 

" * , April: ' Ketterer, München - 
' r ‘ Jrika. Ozeanien 

- MaL* Hartung und Karl - Bü- 
er, Autographen, Graphik 

/S. Mai: Neumeister, München - 
r : . inst und Antiquitäten 


•*>._» 

USSTELLUNGEN 

" Orst Antes t Brusberg, Berlin 
7. Mai) 

bert Podlich - Vömel, Düssel- 
' f (Bis Ende Mai) 

irad Sevens — Kocken, Keveia- 
' Bis 1. Mai) 

.-tz Winter - Hennemann, Bonn 
5 30. ApriD 

■ nbert M. Wintersberger - Poll, 
.. rjin (Bis 31. Marz) 

V-.iner Scholz/Irene von Trekow 
.. 1 - an Abercron, München (Bis 30. 

. V -'' •■.■tD 


ali ist teurer 
. s Paul Klee 

SAD, London 
Caul Klees Stilleben „Kera- 
‘ •••-- ch-mystiseh“ von 1925 wurde 
Christie’s für 388 800 Pfand (1,4 
• Mark) zugeschlagen. Das ist 
' neuer Auktionsrekord für die- 

■ -Maler. Den letzten Höchstpreis 
' eite Sotheby’s vor vier Jahren 

207 140 Pfand. 

3n höchsten Preis erreichte bei 

■ er Versteigerung Salvador Da- 

' ' „Dormeuse, Cheval, Lion invi- 

■ »s“ von 1930 mit 450 000 Pfand 
: Mio Mark). Insgesamt regi- 
.. ;rte das Auktionshaus ein wie* 
- zunehmendes Käuferinteresse. 
... spiegelt sich nicht zuletzt in 
• -i Gesamtumsatz von neun Ad- 
en Mark für 43 Lose. 


laktion: Dr. Leo fescher 
JN 0722-1452 



WELT $ KUNSTMARKT 


Mary Tregears Monographie über „Die Keramik der Song-Zeit“ 

Das geheime Dekor der Grünen Ware 


Billig ist sie nicht, die Keramik 
der Song-Zeit Was zwischen »60 
mid 1279 in Chinas berühmten 
Ofen gebrannt wurde, ist selten 
unter 10 000 Mark zu haben, wäh- 
rend 100 000 Mark durchaus für 
gute Stücke zu erzielen «nR - Zu- 
schlagpreis, versteht sich. „Die Ke- 
ramik der Song-Zeit“ ist da mit 198 
Mark ausgesprochen billig. Aller- 
dings handelt es sich auch nur um 
em Buch von Mary Tregear, 260 
Seiten stark mit 317 Abbildungen 
sowie 35 Zeichnungen und Karten, 
erschienen bei Hirmer in Mün- 
chen. 

Wie schon der Band von Chri- 
stian Deydier über „Chinesische 
Bronzen“ im selben Verlag, ist 
auch das Buch von Mary Tregear 
eine solide und — besonders wegen 
der guten Farbtafeln — ansehnliche 
Information. Die Autorin beginnt 
mit einem allgemeinen Überblick 
über die Song-Dynastie »nij die 
besondere Bedeutung; die die Ke- 
ramik in dieser Zeit gewann. Denn 
während unter Tang-Herr- 

schern nur Seide, Jade und Lack 
als Tributware vom kaiserlichen 
Hof akzeptiert wurde, gewann un- 
ter den Song-Kaisern neben der 
Yue-Ware (dem graugrünen Stein- 


zeug der Tang-Zeit, das als Vorläu- 
fer der Söng-Seladone gilt) auch 
die Ding-Ware (eine elfenbeinwei- 
ße parze11anghn1ic>M* gpramifc 3US 

Hebei) diesen Rang. 

Im Hauptteil des Buches werden 
in sieben Kapiteln die verschiede- 
nen Typen der Song-Keramik nach 
ihrer Herkunft und Technik, sowie 
n ach Form und Dekor in aller Aus- 
führlichkeit behandelt. Neben den 
ganzseitigen Tafeln geschieht das 
auch durch eine Reihe kleinforma- 
tiger Vergleichsfotos und durch 
Zeichnungen der Formen u nd Pro- 
file. 

Im Gegensatz zur Tang-Keramik, 
für die besonders die Drei-Farben- 
(Sancai-)Glasur charakteristisch 
war, bevorzugte die Kt»raTni> der 
Song-Zeit die einfarbige Grüne 
oder Weiße Ware mit Schnittdekor, 
oft als „geheimes Dekor“ unter der 
Glasur, oder mit starkem Krakelee. 
Gemalte oder graffitartig ausge- 
schabte Dekorationen beschränk- 
ten sich weitgehend auf die nord- 
chinesische Keramik vom Cizhou- 
Typ. 

Mary Tregear erläutert auch, daß 
die Grüne Ware keineswegs nur im 
Süden, die Weiße Ware nur im Nor- 


den gebrannt wurde- Diese Typen 
wurden, wie die schwarz- und 
braun glasierte Teekeramik, auch 
von anderen als den ursprüngli- 
chen Ofen produziert, wenn die 
entsprechende Nachfrage da war. 
Das gilt insbesondere für die Zeit 
der Südlichen Song, als das Kaiser- 
haus vor den vordringenden Jin 
nach Süden auswich und Hangz- 
hou zur Hauptstadt des ge- 
schrumpften Reiches erhob. 

Den Abschluß des Buches bildet 
ein Exkurs über den Einfluß der 
Song-Keramik auf andere Länder 
Asiens, des Vorderen und Mittle- 
ren Orients. Dabei wird der Bogen 
bis zur Gegenwart gespannt, in- 
dem gelegentlich - als Verwirrspiel 
und Beleg der Traditionskraft - 
gegenwärtige Arbeiten (z. B. von 
Lucie Rie oder Isabelle Tauner) 
zwischen die alten Stücke gestellt 
werden. 

Der Band von Mary Tregear ist 
eine Versuchung, sich diesem fas- 
zinierendem Saxnmelgebiet zuzu- 
wenden, und zugleich ein opulen- 
ter Trost für den, der sich mit Bil- 
dern statt der Originale begnügen 

muß. 

PE7TER DflTMAR 



Bn Prunkstück der Song-Keramik: GrOnor Toller mit SchnJttdekor und In 
braBMMn Bisladt apptfcdeiten Drachen-, Wolken- und Bhneomnotiven 
(Späte Südliche So ng-Zett) FOTO-, HWMER-VERLAG, 


ANTIQUARIAT PORLING: Die russische Erstausgabe des „Kapitals' 4 


Punkt oder Ko 


ii 


ma ist die Frage 


STARGARDT: Von Brecht bis Reagan 

„My dear Reichskanzler 46 


GISELA SCHÜTTE, Hamburg 

Es ist ein Angebot für kapital- 
kräftige Sammler, das der Auktio- 
nator Wolfgang Goerigk jetzt in sei- 
nem Hamburger „Antiquariat Dör- 
ling“ bereit hält: „Das Kapital“ von 
Karl Marx in der russischen Origi- 
nal-Ausgabe. 45 000 Mark soll das 
rare Buch kosten. 

Der Wert des russischen „Kapi- 
tals“ hangt an einem Komma: Im 
Inhaltsverzeichnis wurde nämlich 
ein Punkt verdruckt Dieser und 
ein weiterer Satzfehler auf der Sei- 
te 65 des 1872 in Leningrad heraus- 
gegebenen Buches unterscheiden 
das teure Original von einer 25 Jah- 
re später in Amerika nachgedruck- 
ten Fassung - vornehm contre-fa- 
gon genannt 

Die Geschichte dieses Buches ist 
schon höchst merkwürdig. Im Mai 
1972 war die russische Ausgabe in 
einer Auflage von 3000 Stüde von 
dem Verleger N. P. Poljakov in St 
Petersburg gedruckt worden. Be- 
reits nach sechs Wochen sollen 900 
davon verkauft gewesen sein. Und 
die Zensur, sonst für ihre Strenge 


berühmt hatte nichts dagegen. Sie 
merkte zwar an, daß „der Verfasser 
nach seinen Überzeugungen ein 
vollständiger Sozialist ist und 
ganze Buch einen vollständig be- 
stimmten mriaiistisp hpn Charak- 
ter“ habe. Trotzdem habe man von 
einem Verbot abgesehen, weil das 
ein dem gewöhnlichen Leser 
schwer zugängliche Werk und in 
seiner Form „streng mathematisch 
wissenschaftlich“ sei. 

In den neunziger Jahren berich- 
tet dann die rassische Geheimpoli- 
zei, daß „ein geschäftstüchtiger 
Verleger“ namens A. M. Jewalenko 
„frei von politischen Zielen“ die 
Neuauflage des rassischen Polja- 
kov-Kapitals betreibe. Auch das 
war eine Mystifikation, denn Jewa- 
lenko war ein Polizei-Agent der 
sich bei seinen emigrierten Lands- 
leuten durch finanzirilp Hilfe beim 
Druck revolutionärer Schriften be- 
liebt gemacht hatte. Als Zweifel an 
der Integrität des Mannre aufka- 
men, kopierte er die Po]jakov-Aus- 
gabe nahezu perfekt und versandte 
die ersten Exemplare an bedeuten- 
de russische Emigranten. Der Spit- 


zel konnte so seine Tarnung bis 
1911 sichern. 

Die Unterschiede der New Yor- 
ker und der Petersburger Ausgabe 
waren lange Zeit unbekannt In 
den dreißiger Jahren aber gelangte 
ein amerikanisches Exemplar, das 
Jewalenko einem Emigranten ge- 
geben hatte, mit einer Arbeiter-De- 
legation nach Rußland. Wissen- 
schaftler im Moskauer Marxismus- 
Leninismus-Institut überprüften 
in den sechziger Jahren den Band 
auf Papier und Buchstaben und 
verglichen ihn mit dem Petersbur- 
ger Original. Dabei fielen leichte 
Unterschiede in der Papiertonung 
und die Druckfehler auf 

Dabei stellte sich dann heraus, 
daB zwei Ausgaben in der Moskau- 
er Bibliothek, die man bis dahin 
für Originale hielt, in Wirklichkeit 
zum von der Geheimpolizei geför- 
derten New Yorker Nachdruck ge- 
hören . Auch anderen Bibliotheken 
lehrt die Moskauer Entdeckung 
das Fürchten. Nur Goerigk hatte 
Glück: Druckfehler, also Erstaus- 
gabe. 


CHRISTIAN OTTO. Marburg 

Walter Benjamin schlagt Ludwig 
van Beethoven. Wie er das macht? 
Ganz einfach: Walter Benjamin 
schrieb 1940 ein Jahr vor seinem 
Selbstmord auf der flucht vor den 
Nazis einem befreundeten Redak- 
teur „in Erwartung einer über mich 
hereinbrechenden Unglücksbot- 
schaft“ viel Interessantes über die 
literarische Situation der Zeit Der 
Brief brachte bei der Stargardt- 
Auktion in Marburg 3000 Mark, 
wahrend ein zugegebenermaßen 
unbedeutendes fleckiges eigen- 
händiges Briefchen Ludwig van 
Beethovens, in Wien 1808 entstan- 
den, nur 2800 Mark erzielte. Beide 
Briefe gingen an deutsche Privat- 
sammler. Bei beiden lagen die Zu- 
schlagpreise weit über den reali- 
stisch ang esetxton Schätzpreisen 
von 800 Mark für Benjamin und 
1200 Mark für Beethoven. 

Insgesamt 1569 zum Teil um- 
fangreiche Lose wurden verstei- 
gert von Bert Brecht (nur 320 
Mark) bis Ronald Reagan (850 
Mark für dessen signierte Fotogra- 
fie mit seiner Frau Nancy). Und 


einer kalifornischen Autographen- 
händlerin waren drei mit Maschine 
geschriebene Briefe des englischen 
Staatsmannes Neville Chamber- 
lain (1869 bis 1940), aus Bad Godes- 
berg 1938 und spater an Adolf Hit- 
ler gerichtet (Anrede: „My dear 
Reichskanzler“), statt der geschätz- 
ten 10 000 Mark schließlich 100 000 
Mark plus Aufgeld und Mehrwert- 
steuer wert 

Ein schönes, der Wissenschaft 
weitgehend unbekanntes Manu- 
skript des deutschen Philosophen 
Immanuel Kant aus dem Jahre 
1797 konnte das Deutsche Litera- 
turarchiv Marbach gegen dieselbe 
kalifornische Händlerin schließ- 
lich für 48 000 Mark Zuschlagsum- 
me bekommen. Für ein unbekann- 
tes Manuskript von Sigmund 
Freud mußten statt geschätzter 
40 000 Mark schließlich 85 000 ge- 
zahlt werden. Denn Freud-Manu- 
skripte sind im Handel von größter 
Seltenheit, weil ihr Verfasser in 
einem Autodafe alles vor 1910 Ent- 
standene verbrannt hat Alles in 
allem eine erfolgreiche Auktion. 



LEMPERTZ: G. Mareks 


Nur ein 
farbiger 
Wächter 


Bis Mitte April sind bei Lem- 

pertz-C o nte m pora in Köln Litho- 
graphien von Gerhard Mareks zu 
sehen. Die Galerie, die seit 1975 
das Werk des Bildhauers und 
Graphikers vertritt, nahm das 
zum Anlaß, einen Katalog vorzu- 
legen, der zugleich ein Werkver- 
zeichnis ist. Der schmale Band 
verzeichnet 224 Nummern, ent- 
standen zwischen 1932 und 19S1. 
Mit Ausnahme zweier farbiger 
Varianten des „Wächters“, eines 
zähnebleckenden Hundes im an- 
türischen Stil, handelt es sich um 
Schwarz-Weiß-Blätter. Im Kata- 
log wurden sie nach Motiven ge- 
ordnet, beginnend mit den 
Selbstbildnissen, gefolgt von Ein- 
zel- und Gruppenbildern bis zu 
Tieren, Bäumen. Stilleben und 
Landschaften. 

Eine Besonderheit sind die 41 
Schabkunstlithographien, bei de- 
nen die Zeichnung weiß aus einer 
mit Lithotusche geschwärzten 
Aluminiumplatte mit Schabeisen 
und Nadel herausgearbeiet wur- 
de. Auch wenn die Lithographien 
nicht die lapidare Kraft der 
Marckschen Holzschnitte errei- 
chen, so erweisen sie sich doch 
neben der Plastik und den späten 
Zeichnungen als eine eigenstän- 
dige und durchaus bemerkens- 
werte Ausdrucksform. 

P.Jo. 

Gerhard Marchs. .Das luhocni plUsdtc 
Werk“, 108 S„ 214 Abb . 15 Mark 



Selbstporträt von Gerhard 
Mareks, aus dem Werkverzeich- 
iris der Lithographien 

FOTO: LEMPERTZ 
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Außerhaft» der gesetdthen Oftmingsadlen keine Beratung und kan Verkauf 
Burg Kanradsheun bea taetdgr Kilometer von der Autobahnnbiahn Eihaacb-Leche- 
nch (SAB Küin-Kooienr} an der Straße von Lechenich nach Gymrtch-Kiapca 
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Große Frühjahrsauktion 
auf Schloß Ricklingen 

Sonnabend. 16. April 1983 
Beginn: 9.00 Uhr 

■ aceri ;H e Objekte eus dem Besitz des Europäischen 
jöels. interessante Stecke für Museen und Kunst- 
nmiungen, Kunsthändler und private Sammler, 
or aus u Jh„ darunter interessantes Tafelsilber, 
erzeilan. Dosen des IS. bis 20. Jh Jugendstil. 

;co. Schmuck, Uhren, Gemälde des 16. bis 20, Jb., 
:maturen, Skulpturen. Mcbel. Teppiche, Varia, 
esichtigunc: Von Mittwoch, 30. März bis Fre.tsg, 
April 1983. täglich durchgehend (außer Ostern) 
r ii bis iS Uhr (auch sonntags). Während der 
und Ant'-quitätenmesse in Hannöver-Herrenhausen 
,;o bis 17. April) täglich bis 20 Uhr. 

Re.cn iüustnertsr Katalog DM 25,- (ine-. Porto). 


.Auktionshaus 
3008 Hannover-Garbsen 5 
Tel. 0 30 31 >’ 710 66 


#il=&ntiqutö Konradsheim 

5042 Erftstadt-Lechenich, Tel 022 35/ 7 79 77 1 

auf 15M große Auswahl an MOUtefn MbbtBw u. AnttquOS-. 
ten. Eiteene Auswahl an Ort€rt-Tew*dien. -Bnkhen. 
GeOfineC Dl-Fr. 10-1&30. Sbl u. Sa 11-17 Iß» 


. . Maritime 
Antiquitäten: 

B ilde r u. Bücher. Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 

Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864. 4300 
Essen. 


Aus Ißkarätigem Gold 

)im 



ungCHibfleh raprftaanftlv mit dam aynttL 

Schmucfcataki ipint, dar aunWK »rto 

fci p aora l na BilBantei. »da dlasa flaac h l tften 

lat, aber nur einafl Brudteil down koatat 

z. a Bnkarttar in 7EO-MWBgoW-FaBaun0 

ab Ml 686 .-% mH Traoo-Ganmäal Auch mft 

aynsh. Rubin, synth. Saphir und amafissd- 

DuMattan w ia i b ate t Von Tauaan-i 

xapan, »on MHOonen unartenm. H 

170-Saton-KaitkataJoo mtt n± 4500 WUtf- 

■chtettan unywbUvHlch -auch taMo- 
Tag und Nacht (08201)541 41. 

17207 


Qfflnan 
San ga 

17D-Sai 

mag MN 

«Sch. 


GA1£RI€ AKTIKCR KVNST 

agyD»«cne. gr «dusche, ramsche, topisch- 
byzantmische Kunst von ca 3500 vo* Cht 
tus i?00 nach Car • Antike und >sö nasche 
Münzen von 500 vor Cm b® 1200 nach Ctv 
NonM u. Or. Serop Slmonlan GmbH 
Nauar Wd 18; 2000 Hamburg 36 

Telefon 040 / 34 48 48 itad 47 63 72 


, , Antiquarisches 

1 Baumaterial 

M' Aus 4 Jhdt Fassaden 

\M Kamine Bodenbeläge • Türen 

Th Evers 

■ antiehe auf 10.000 qm 
KMXWmaterfaleil De Koumen 58 

NL-6433 KD Hoensbraek 
Tel 0031-45223333/0031-44581765 


Samorfcond 

Symbol-Brücke, 10. Jahrh„ ein- 
maliges Stück, 270x160 cm, von 
Privat. 

TeL 0 40 / 24 62 22 


HaL 

mit Gutadüeo Petrus 

(1700) za vei ka u fen . 

Zuscbr. u. 5 5245 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 «4. 4300 Essen 


PfetJonker offeriert/ 


Delfter Fliesen Fiiesenbilder 
a nti ke Bodenpiaffen 
grosse Auswahl , interessant für 
vrf&kSYerkäu&.faminteuer 
und Architekten ■ .rfad 

Gein Oost33 • 4fof Amsterdam ia“ 

Tel.0031/a9W te ??? 



SlOTBCHE KUM5T aal u. 4 Juni 1983 
ta dar Tefcrc 
1. Europa 1SRH880 
i Enrapa 100-1835 
X Jnn, Chm, Ateftan. Man 
ZÄntteAuvratungan 
4 UBMt te d n ga (ca. 2000 &) Sutter.-Pf. DU 
300,- 1« ol wart, zzgl Porto nur bb 7. & 1983, 
dmactiDugoz-t 

OWtmtemnelteunemvaa&QaKtnirb. 
tobfldara Lbts g^n DU 1 .- ftnoi 
atJBBUNGBI SM) NOCH MOGUCH. 

scMBi- RMsuiftcnore« 
ja© LETZTE SAUSTftG N KMHT 

BaaSolraauw« hk 4 Ufa rhm n .■■■■hn i 

0 WWW 9 ngnwVi raraf 
AOredSnunoz Wod» nach AuUon 
HXCHSTE VBtSTBGStUNQSfc 
2BL Hin IM md 2X Xprt ml & Md » 
VMUgHtepbtei Ate 1 Jahr DM 1»- (1983) 
©sm HORWBnEB KUNST- HD 
«HCnONSWIUS a ■. Ktegar 
WBiImiii 1 ,g«ffbwgll 
■ TeLOStl /I27SB4 


GALÄ2IEN- 

SPIEGEL 


20. Februar bis 31. Mira 1983 

— w tan . 

rtnz wttnor 

BOdar dar Bauteunalt 

ORnungczakan: OL ML u. Sa. 15-t9 Uhr, 

9dl 10-15 u. 15-18 Uhr o. n. Varaiobwiing 
FRITZ-WUfTER-HAUS 

HMW QauOng. SOdbara 72 

4730 Ahten/WMtf« lag Tat. 02382/61582 


BERLIN 

KEVELAER 

bis 14. Aprl 1963 

Horst Janssen 

Radieningsn. Plakats, Bücher 

Gatorto am Chamissaplatz 

CtMndssagWz 6 . 1000 Bsrfln 81 

Talafon 0 30 / 0 W 6 S 81 

OfTnungszoten: DL-FT. 18-1 B Uhr, 

Sa. 10-18 Ufr, So. 16-18 Uhr 

GALERIE KOCKEN 

SontewaueeleMung: 

CONRAD SEVENS 

Öffnungszeiten: tagt, such so, bä 18 Wir 
Kavatawr. Häupter. 23. Tal 028 82/781 38 

CRONAU-EPE 

MÜNCHEN 

AusstaBung vom 6.-31. Ifln 1983 

HORST JANSSEN 

Radteungan und Ptekat» 

Ua-S«j WKMaOO Uhr. Soj 15Ü0-1&00 Uhr 
Galerie Geoig van Almtick 

Marachstr. 21,4432Gicnau^pa 

TsL: 025 85/ 1063 

Bi 4.4 83: Ete Ntes -tewafo Dructanphh 
te3q4.83:Ptegte(taK«ppriram)-Q»mMfl. 

taSls noSrtetesrMa-DM Whwi Mn 

Maaeom VBa Strock, Prtnzragantenatr. 60 
8000 Mtoehon 80. TsL 089/47 1 1280 
Otfnungszaten: tönL auBer Mo. 10-17 Uhr 

(Ostermontag gsfiftisO 

HAMBURG 

WURZBURG 

Owanahafl, das Haus für dsn badeutsndafon 
KQnsttar unaaras Jahrtrundarta 

HORST JANSSEN 

atftndle Originals. Bflchar. RspradukUormi 
Ma. DL. ML u. *=ir~ 18-18 Uhr. Do.: 11-16 Uhr 
Sa nach vwsinbaning 

Lakipfod 101. 2 Hamburg 60.^ T. 040M803488 

\n 

1 

Tlgt tteftwt «-IB Uhr m 1. 4 MpL 1P-T7 Uhr). 1 
auch aonn- u. Wwtegt | 


Nutzen au ch S ie die M Üglifhkrit einer werbewirksamen Anzeige 
im GALER1EN-SPIEGEL. Übersichtlich, informativ und erfolg- 
rejeh. TeLlO 40) 3 47 42 64 



entspr. 

stAodlg 


Bei sofortigem Barankauf hzw. 

Vorauszahlung suchen wir 

zu so nsti gen Preisen von 
Privat 

1) Olgrrrtilde. Aquarelle ssd Sti- 
ebe «Her Blebtaasen. 

2) Fttadbra, MeHen- Service und 

-Einzelteile, alt und nen. KFM. 

W n te be ii. Sevtea, l . lna ag na , He- 

3) SDber. ah Teppiche. BBbel. 
Hanta. Phwm. gdmuek 
Hausbesuch, Schätzung und Bera- 
tung kostenlos. 

Buten Sie uns an: montags bis frei- 
tags von 15-18 Uhr. 

Hak« & B w rgt napp Nacfaf. 

gegr. U87 

Pr.-Bngeb-AHee 135 
5600 Wuppertal- Barmen 
/42 


Katalog 1: Kunst ni>H Künstler, 
20. Jahrhundert. 

Katalog 2: Jugendstil , Expres- 
sionismus, franz. Kunst 
WVA- Antiquariat 
Gärtnerstr. 5a, 2057 Wentorf 


SpIadaltascbaiMhrM-SaMnlimg 

Selbstschläger. Musikuhr, Erotika u. a. 
verkauft privat TeL 0 40 / 56 85 56 


Ertat Fuchs 

„Vennsgürtel* and JMe Sphinx“ 

Brno Branl 

.La Kvina" and -Die Liegende“ 
Paal Wimderiidi 

„Der Schuh" sowie .Minotaurus“ 
und -Amazone" 

Honner 

WeibL Torso „ Anima - 

Arno Bretter 

versch. Bronzeskuipturen 
m verkanfea 

TeL 9 22 26 / 42 42 


Ölbild 

Magnat» 

1887 - 1748 

„Szene am Feuer" 

ca. 30/40 cm 

aus Privatbesitz zu verkaufen. 
Seriöse Angebote erbeten unter 
W 5215 an WELT- Verlag, Post- 
fach IQ 08 64. 4300 Essen 


Reichhaltige Auswahl 

M eissen 

Schürk Nachf. 
3280 Bad Pyrmont 
Kurha us- Arkaden 
TeL 05281/4667 




ZINNSOLDATEN 

Gelegenheit! Außergew. Zimaolda- 
ten-Sammhrag (2300 Stück), ca. 100 
Jal« ah. handbemalt, v. Priv. abeug. 
Auferdem; Kamlnuhr Bronze. 19. Th 
fonkdonsL 
TeL 021 04/4 II 41 


KrieostooebOcber 

(L und 2. Wehkrteg) von Lucia und, 
Elmar Müller (DtpL-Sot-P&d.) surf 
Auswertung und evtl Veröffentli- 
chung gesucht. 

Bitte melden Sie sich bet Lnda Müller. 
Eifektr. 11, 44 Münster. 


Antike Wandteller 

*”• ö«r W*iho«chU-, Muttef- 

1*3»- u. Jahrvilaller von B + G„ Kgl. 
Koph.. BvrllrvDvsIgn, Hummel, KPM, 
Meißen, Rcaenthel, Weögeood etc. 
fiuch Ankauf). Pxviefltte «nforde/n! 
Mergltte M»rqu«rdt, Heuptrtr. 9 
iusi Hendorf, Tel. 0 41 33 . 7S 85 



Meisterwerke der 
Silberschmiedekunsl aus der 
traditionsreichen Besteck- 
manufaktur Robbe & Berking 
für die Liebhaber wertvoller, 
klassischer Muster in 800 
Silberund 925 Sterlingsilber. 


RKB 


R0BBE&BERK1NG 

vJl«ac«>*i> -jr x» 

Robbe &Bertang Rensburg Pos«. 2552 


Seltene Stadtansichten. 
Landkarten. Varia 

5 jr.dc-srepub'.ik Ostcebicto und 
Au'Siand .^II über -5 0CÖ ?csit.oi'.<;r; 
Kal.'iioq Nr 5 soeben erschienen 
c."jf Anlrage kostenlos 

Galerie Hans Rubel 

Docnnnhlstr.-iCo 1 - 

5720 Neustadt; V; c ir. Straße 


Am Kaphfimuacblaft 

2 geachn. Walroß- und 1 Pottwalahn! 
(KtlrimnarbeltL 7 Gebisse von C 
- »eben Indi s che r Ozean. 

Telefon 851 01 / 28 35 


ARCHÄOLOGIE 

Ausgrabungsstöcke aus ver- 
schiedensten Epochen der Anti- 
ke mrt ltrhth»ft«gapi nHp 
Katalog-Schutzgebühr DM 10,-. 
Galerie Günther Pohze, Stadtstr. 28 
7800 Freibnrg, TfeL (07 61)254 78 


Wunderschöne antike 

friesische Standuhr 

Jahrh, Silber, messing, mi 
bäum, zu verkaufen. 

TeL 044 02/ 28 21 


Otto Pippei, ferterrasse h Meetsterg 
gesucht 

Angeb. erb. u. B 5220 an WELT- 
VerL PostL 10 08 64, 4300 Essen 


BfiRoatrlng 

l.llcL, Top-Wesselton. 1 F, mit Zertifi- 
kat, zum halben Taxpreis abzogeben. 
Angebote Chiffre 0200. 

Bn n nordt- Wertwoo. Rogbofen 
4050 Hönchenq tad bach 1 


Aahksr bäuerßeber Sehook 

h^lV Hfh» 

Bserrfce KPM 

25 Teile, von 1870 - TeL 82 28 / *5 SS M 


Ober 800 achte 

otmTtPpi&G: 

hondgeknOpft, in Wölb und Seide. AI. 
Fes, was fenwttfche KnOpfkunst hervor- 


I Teppiche, Bracken u WanöWtd-Top- 
fcfie an Lager - aech b AK sl te| 

fti a rardl sa . Anterdaung von Sonder- 

mafien u. noch SonaerwOnsdien mög- 

Ech, ran ob DM 432,- fra nk o. Hw letzt 

i TDwt-Tefwfche. Fordern 9e bitte 
unvetbindleh Faibprospekl u. toger*- 
sto on. 8ei Angabe näherer Wunsche 

(GrfiBe/Farhe) Zusendung von Fotos u, 

Katalog -gegen ROckgabe. Kein Vertre- 
terbewdil 

wfoca 881 05 


Tebtet^lc: (8 82 » 1 ) H «6 

Tage 


1 Deutschland, 
I wehL Einzeln 
, Pos 


hAU Briefmarken 


. Schweiz. Liechtenstein, umfangreiche PreieUsta mit groBer Aua- 

Elnzelmarkan, SJtza. Blocks sowie pretogOnetlpa Sammlungen. Litte graBa. 
PosUouto oder Anruf genügen, bitte Samirtegebiet angeben. 

KLAUS RfCNB • Briefmarken-Fochhandel 
Colonnaden 15(1 Etage). 2000 Mamburg 38 
Tel 040/54 51 53 oder 34 24 43 



Za Ihrer WrWn as z (Varatwrtx. annetunbarM Gebot) verknufe ich eine Juwrlcmnmniluns 
boL aus se o diUff , imeefaBtca K a bin en. Saphiren u Smamedcn. Ferner biete ich an: alles 
Silber mm. SlIbeRnftnzen zu DU S.-/ß ab 10 kg. 

Ansnb. erb u. C 6SZ1 an WKLT-VerUg. Foatlaeb IO OB M. 4300 Emen 


Ölgemälde 


in jeder Größe Ihrer Wahl, Kunst aller Epochen, Land- 
schaften, Porträts, Stilleben - auch im Versand. 

Gemälde Vollath 

Postfach 35 21, 8520 Erlangen 


ereke - die kostbarsten Selden-Briicken des Orients^f 

Kunstwerke orientalischer Knüpfmeister 
aigmene Ongmale mii ca 1 Million Knoten ieqm vonerteenerOu j(uat und Scnonnen 
8e übenreffen sowohl den Na in ab auch den tslaftan. doppelt so fern uneGhori-Seaoe 
Nur dem sozialen Gelalte zwischen Okzteeni und Orient ei eszu verdanken. doB diese 
edlen Net urso»deo- Produkte noch so preiswert zu haben sind. - wie lange noch waiO 
niemand zu sagen Noch vor kurzer len waren diese Kostbarkeiten fast unerschwing- 
lich, Exportsubventionen bis zu 30 % (die m diesem Jahr jedoch wieder abgeschaffi 
werden sollen) sowie Abwertung des türk. Lire ermöglichen diesen momentan beson - 
ders günstigen Preis Je nach Große. SeidanQuafrtät u. Gewicht, Farfaharmon«. künst- 
lerischer Gestaltung. £*akino<t und Knoiena<cnie von 
DM 4900.- Us DM 9900.- fe qm. 

Versäumen Sn mehl den günstigen Zeitpunkt des Einstiegs einer guten Kapitalanlage, 
fordern Sie noch heule ProspeJctmaierial von 


I GELDANLAGE! 

J 1000 sntios Uhran— 2000 GmMs 

10« 18« 17. Jahrhundert, altes mM Qarantte- 
zarttflkaL sehr prateg- FamlBenbatiteb. dk 
nskt sfgansr Import Cterpa Dtem. Markt 20, 
Maarsson b. MaaatricfiWoHand. 

TeL 00 31 / 43 64 / 21 73 oder 14 08 
Samstags geftftn« von 10 bis 17 Uhr. Ande- 
re Tags nach Termin. 

Wegen Uwhao MP gtandteaan «n beete- 



— KtffrilbQ QiöffMt ™ 

M ■ l i ( 



Antike Walzeosplelubr 

Nicole Preres. )8 Lieder, verkauft pri- 
vat TeL 0 40 / 56 55 56 

TEMOw. Bremer Str. 70,4000 Düssefctorf 
Telefon 02 11/ 39 47 22 

Fördern Sie Ftfbkataloge anl 


^\uhinii£if)OU0.-§nne ^tnljl 

HOHE BLEICHEN 28 • 200(1 HAMBURG 36 
TELEFON 0 40 / 34 23 25 


Auktion 

Sonnabend, den 9. April 1983, 11 Uhr 

Gemälde: Carl Bagöe. Bruno Bielefeld, Bernhard Redler. Fritz 
Flamme, Tb. v. Eckenbrecher, Michael Gorstkin-Wywioiski. Kurt 
Geitllnger, Carlos Grethe. Julius Hinfz. Johannes Holst (2x). Carl 
Hllgers, Alfred Jensen, Herbert Kuron, Anton Melbye. Auguste 
Musin. Carl Osterley jr.. Louis Robbe, Valentin Ruths. Rachel 
Ruysch, Karl Schmidt-Rottluff (Aquarell}. Georg Scholz. C. W. H. 
Schnars-AlquisL Alfred Stevens, Lasser Ury. Alfred Vickers, Fritz von 
Uhde. Fritz v. d. Venne. German Grobe. Carl Bille. August Kaufhold. 

C. G. Köster, Paul Thomas u. v. m. 

Porzellan: u. & Schwanen Service-Teller Meißen um 1737: div. 
Objekte Meiden Punktzeit um 1760; sowie 2 Teller MeiBen um 1903/ 
04. Entwurf Henry van de Velde. Prunkamphoren SL Petersburg 
183QW0; Terrakotta-Plastik von Rönee Simenis. 

Fayencen, Zinn, Silber, Glas, Grafik 

Große Sammlung von Kapitänsbildem und Schiffsporträts 
Voriwsichtigung: 

werktags 10-18 Uhr, samstags 10-13 Uhr 
Ostersamstag geschlossen 

Katalog mit vielen Farbfotos nach Überweisung von DM 10,- auf 
unser Postscheckkonto Nr. 148 366-209 (BLZ 200 10020). Jahres- 
abonnement (9 Auktionen) DM 70,-. 
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DIE WELT - Nr, 72- Samstag,-26. R^ r ^ lfl g 



Samstag 



Holte Aspen nach Berlin: Shepard Stone 


Elite-Treffen am Wannsee 


p^Swnwnvonehou 
14.10 Tagmelm 
lf1BS«sanstrafl« 

UAS ASD-Retgeban Technik 


Vorgesehene Themen: Test der 
Hollandräder / Raumldlmageräto 
unter die Lupe genommen /Wai 
Ist beim Kauf eines gebrauchten 
Bootes zu beachten? /Wo chemi- 
sche Reinigung birgt mancherlei 
Risiken. 

1530 Detektiv mit kleinen Fetalem 
Amerik. Spielfilm, 1947 
Mit Bob Hope und Dorothy Lo 
mour u. a. (Dt Erstauff.) 

Regie: ENiott Nugent 


” ~ dene Schuß m/t 

...und am Sonntag <»«^»0. 

- Die Verwandisc 


WELT.SÖWTAG 


17.00 Wir haben von Luther gelernt 
oder Wie Katholiken einen „Ket- 
zer" entdecken. 

Rim van Christian Modehn 
1730 Hier und H ort e unterwegs 
IBJOOTagessebav 
ISjOS Me Sportschau 

U. a. Fußball: Bundesliga 
2000 Tagesiclrao 
20.1S Zum Wauen Bock 

Mit Heinz Schenk und prominen- 
ten Gästen: Helno, Helmut Zacha- 
rias, Franz Lambert, Ireen Sheer 
u.a. 

2145 Ziehung der Lottenddea 

AnschL 

Tagesschau 

Das Wart zum Sonntag 


1230 Nachbarn In Europa 
IMS baute 

M47 Dar Ball vom an de ren Stern 

Weltraumbewohner besuchen die 
Erde 

15401,2 oder 5 

IMS Sebent 3 » - macht mH 

Tomaten 

1M0 Anna und dar K&dg von Slam 
Der böse Fahrrad-Geist 
1734 Der grafte Preis 
1734 haute 
17.10 Itiiideispiege! 

Informationen und Meinungen aus 
der Bun desrepubllk 
1830 Spiel mit Onkel Lou 

Kandidaten, Gäste und der Gol- 
dene Schuß m/t Lou van Burg 
1930 heute 

1930 Rlngstraflampaials 

Die Verwandtschaft 

Mit Karlheinz Böhm, MIJou Kovaes 

u.a. 

Regie: Rudolf Nussg ruber 
20.15 So» Sonny 

Spielfilm aus der „DDR", 197? 

Mit Renate Kräßner und Aiexan- 


W enn Mr. Shepard Stone des 
Abends mit einigen amerika- 


YV Abends mit einigen amerika- 
nischen Landsleuten nach einer 
Tagung des Berliner Aspen-Insti- 
tute beisammensitzt, in seinem 
Lieblingslokal an einer Seitenstra- 
ße des Kurfürstendamzns - blank- 
gescheuerte Tische, Spezialität: 
Beefsteak Tatar erzählt er ihnen 
gern schmunzelnd, daß im Neben- 
haus das Mädchen Charlotte mit 
seinen Eltern wohnte, bei denen er 
vor rund fünfzig Jahren um ihre 
Hand an ge halten hat. Daß der da- 
malige Schüler des großen Histori- 
kers Hermann Oncken es nicht nur 


Ehrenbürger Shepard Stone - So., 

ARD, 2330 Uhr 


Heimat zurück, wo er seit 1935, 
zuletzt als stellvertretender Chefre- 
dakteur. an der Sonntagsausgabe 
der mächtigen „New York Times“ 
arbeitete. Doch bald zog es ihn 
nach Deutschland zurück: Ar. der 
Seite John J. McCloys übernahm 
erjdas Ressort Public Aßairs beim 
US- Hochkommissar. Sein Haus in 
3ad Nauheim wurde ein geistiger 
Sammelpunkt in jenen Jahren der 
stürmischen Aufwärtsentwicklung 
und der wolkenlosen deutsch-ame- 
rikanischen Beziehungen, aus de- 
nen z. B. die Errichtung der Ameri- 
ka-Gedenk-3:bliothek in Beriin 
stammt 


M 

V J 



Sonntag 




der Lang u. o. 

Regle: (Conrad Wolf 
21 35 beut* 

2230 Aktuelle! Sport-Studie 
25.15 baute 

2530 Nacht der Lieder 

Internationale Stars in der Dort- 
munder Westfalenhalle 
Mit Stefan Waggershausen, Chris 


de Burgh, Sally Oldfield, Randy 
Newman, Inker & Hamilton. Wolf- 


Newman, Inker & Hamilton, Wol 
gang Ambros und Band. 

Bis ca. 4.05 Uhr 


WELT # Videotext 




lagUcfi (OB 16 lljr bis SendfiChloS (ARD und ZDF) 
unter den Nummern 601. 602, 603 




zum Dr. phiL der Friedrich-WLl- 
helms-Universitat, sondern auch 
zuei Dr. h. c. der Freien Universi- 
tät Berlin, auf Anregung des Berli- 
ner Senats zum Professor und vor 
ein paar Tagen sogar zum Ehren- 
bürger der Stadt Berlin bringen 
würde, hatte der junge Bräutigam 
schwerlich vorausgeahnt, obwohl 
es ihm gewiß nicht an Ehrgeiz 
fehlte. 

Schon eher war leider im Jahr 
seiner Promotion 1933 vorauszuse- 
hen , daß er seinen Studie ngefähr- 
ten erst einmal an der Küste der 
Normandie mit der Waffe in der 
Hand entgegentreten würde. 
Kaum ein Jahr später machte er 
sich als Kenner der deutschen Ver- 
hältnisse bei der Reorganisation 
des deutschen Pressewesens nütz- 
lich (es waren die Zeiten der Li- 
zenzpresse), dann kehrte er in seine 


Als Direktor der internationalen 
Abteilung bei der Ford Foundation 
konnte Shepard Stone diese se- 
gensreiche Tätigkeit fortsetzen; 
der Freien Universität Berlin flös- 
sen erhebliche Mittel für ihre Neu- 
bauten und ihre Bibliothek zu. 
Nach dein 13. August verstärkte 
sich cer Einsatz der Ford-Founda- 
tion noch erheblich; Institute wur- 
den gegründet, Künstlerstipendien 
geschaffen, die noch heute fortbe- 
stehen. Auch im Rahmen der At- 
lantik-Brücke e. V. und später als 
Direktor des Kongresses für die 
Fr e i he it der Kultur setzte Shepard 
Stone seine deutsch-amerikani- 
schen Bemühungen fort, die er 
1974 durch die Gründung des Ber- 
liner Aspen -Instituts für Humani- 
stische Studien auf Schwanenwer- 
der krönte. 


Sbupcrd Stoira (74) 

FOTO: E. KA5KRSK1 


Diese einzige europäische Filiale 
des von Mr. Anderson geschaffe- 
nen Instituts ir. dem Ski-Ort Aspen 


im Staate Colorado, das gleich 
nach dem Ende des Zweiten Welt- 
krieges als ein beachtenswertes 
kulturelles Zentrum entstand, hat 
kraftvoll gegen die drohende Iso- 
lierung und Provinzial isierung 
West-Berlins angesteuert, indem 
sie in kurzen Abständen hochqua- 
lifizierte Wissenschaftler, Politiker 
und Künstler zu Gesprächen am 
Ufer des Wannsees zusammenrief. 
Als Initiator und Gastgeber emp- 
fangt sie Shepard Stone, ein hoch- 
gewachsener Mann von robuster 
Gesundheit - im Sommer fällt er 
Bäume auf seinem Landsitz in 
Neu- Englan d - mit einem strahlen- 
den Lächeln und der Bonhomie, 
der er nicht nur seinen Erfolg, son- 
dern auch die Freundschaft so vie- 
ler bedeutender Männer und Frau- 
en auf beiden Ufern des Atlantiks 
zu verdanken hat. 

HELLMUT JAESRICH 


Wlntur, Fröhflno, Sornmur, Herbst - 
„ „ „ vom Kodserstuhi (Wh.v.VWft - 

1041 Moovti «ad cB» hJw nihi wt 
Nach einem iixUontaehan Märchen 

11.11 Mi ■Achte uiBUwd «dt bhrtnw . 
MmwlgigmZmteffultM _ 
FeM 

Rim von Jürgen Zimmermann Über 

jung« Türken ln B*rün-Kr* uzbarg 

1230 liitvnxrt/oaalar Mktcheppaa 
Thema: Bonft-Porie-BrOuei, Rund- 
umemeuerung? (KoaRtlonen, Kon- 
troversen, Komprombl«) 
Gastgeber; Werner Höfer 
IMS Tagsnchn 

m/twochenspteaei 

«.IS Russisch« Brtte&Öala 
IMS Marineflieger 

14.11 Magaxfa tfirWodm 

Moderation; Ann Ladtoefc 
11.10 Matster Eder usd sei» fcnnucW 
Letzter Teil: Der erste April 

io» Wiedwg — h «e- Ne w>mfc«i 

Der Unfall 

Femsahsplei von Dieter Wa/cf- 
mann 

Regie: Peter Beauvali (Wh.v.1968) ' 
1010 Der dssnt Gustav (7) 

Letzte Folge 

173E lest» von Cannstatt 

Eine ttalienlsclie Passton 
lUOTagaudK» 




®rXO«rtlerbe*orKierw Ah'.v'> i 
Der poflfedt denkend» UaL. .«■ 


JwrKftfcOKffto 

lOO ß S oeui e gsta i sze rt 

1011 Qwoott der Wodie 


FraMfizurZeft" 


Fragen: 

lOttdcl 




1831 Dl« Sportschau 

19.15 Wir Ober an 

1 »JO Weitspiegel 

Themen: Indien von Innen - Nach 
den Massakern von Assan und 
den Wahlen hn Süden / Be- 
drohung von außen - Der Sudan 
zwischen Äthiopien und Libyen/ 
Die müde EQte - Beobachtungen 

an Manilas Univers i tät / Frank- 
reichs «chillamdrtas Koblnettsmfi* 
glled - Bn Porträt des Kultusmini- 
sters Joric Lang 
Modenaton Peter StcsHch 

2tL00TagesvdNnr 

20.15 Tiere vor dar Kame ra 
Australien - Heimat der WeBensH- 
flehe 

2130 Brandschutz 

Einfache Regeln das Brandschut- 
zes 


I Weltspiegel 

Themen: tncßi 


223S Flucht ohne Ausweg 

Amerik. Spielfilm, 1948 


Amerik. Spielfilm, 1948 
mH Dennis OKoefe, Chlalre Tre- 
vor, Marsha Hunt u. a. 

Regle: Anthony Mann 
Joe Sullivan bricht mh Hille ehe- 
maliger Kumpane aus dem Ge- 
fängnis aus. Er ahnt nicht, daß der 




„Das Frauenbild in den Medien" - Eine Tagung in Tutziru 


Gangsterboß Rick Coyle Ihm die 
Flucht nur ermöglicht hat, weil er 
damit rechnet, daß Sullivan dabei 
ums Leben kommt, in die Bucht 
vor der Polizei wird auch eine Jun- 
ge Frau hineingezogen . . . 



Eine energische Runde mit Strickzeug 


1441 Breite scble » " 

ItJOHeo« deutsche Kfflaae 

: 2wrt Gruppen - *Wt/ Wett«* - 7 . 

«ässr;®: 

1M0 &S» ‘ i - v ‘ ‘ ‘ ■ ’ ' " 

18.10 b— ar parspakllvoe 

, '^m^:J Derneue ~dtuh^he tu\ 

; faeffÖMve«^ ' . - 

' ; 

1M9WescMmta»OascMckta««tt * 


MAßbeete/Speft 
2130 Den CsHee 






l: - 

lvM- . 


M it den Frauen in den Rund- 
funk- und Femsehanstalten 


Renate KröBoer te der Titelrolle 
des FIUh «Selo Sunny“ FOTO: kövesdi 


III. 


WEST 

1830 Engüsh aüv# 

18.15 («Kiges des COvoobos 
1B30 Ohne Titel 

Heute: Rockpalast nach Wunsch 
1230 Aktuelle Stunde 

Mit »Sport Im Westen" 

2030 Tagessckau 

20.15 Know-how 
Technik - gewußt wie 

2130 Gott and die Welt 
2130 Rückblende 

Erinnerungen an den amerikani- 
schen Fotografen Edward lohn 
Streichen, der 1973 starb 
2135 New York. New York 
Amerik. Spielfilm, 1977 
Mit Li za Minelfl, Robert De Niro 
Regie; Martin Scorsese 
2335 Ivo PogoreUch spielt 

Klaviermusik 
003B Letzte Nachric h ten 


HESSEN 


1830 Frei geboren (10) 

1830 Moslk mH Marion Reag 
193S Alfred Wtchcock zeigt 
Ein Porträt von Tocelyn 
1930 Wette Kirche fOv Afrika? 
2Q30Togesschau 


20.15 loan und 


2130 Das BUd 


Harry (7J 
der Woche 


„Bnzug König Rudolfs In Baser 
Franz Pforr 


Franz Pforr 

21.10 Drei aktuell 
21 JS GraBe Interpratea 
2135 AHerlel Theater 
2245 Focus oa Jazz 


NORD 

1830 SesonstraBo 

1830 Good lock, Eos Hempfarfes 

19.15 Lieder tat Park 

Aus dem Schloßparfc in Schütz 
2030 Tagesschau 

20.15 Detektiv Rocktord: 

Anruf genügt 

Totes Rennen In Parma 
2130 Vor vlordg Tahrnn 

Dt. Wochenschau, 24. 3. 43 
2130 (Jeder gegen den Krieg 

Wolf Bieimann und Eva-Maria 
Hagen 

2220 Moslk Im IIL 

Das „Gty of Birmingham Orche- 
stra" 

2330 Letzte Nachrichten 


SÜDWEST 

1830 Maren 

182S Die Abenteuer der Maus auf dem 
Man (15) 

1830 11 Tage In Leben des Martin 
Luther 

1930 Lande«- Manchen- Abenteuer 
1930 Was die Grofiwrttev noch wußte 
2035 Nicht nur geträumt: Neaa 
2120 HnfOhreng In die zeftgenässlsclm 
Musik 

22.15 Das Amadeus-Quartett spielt 


1 VI funk- und Femsehanstalten 
ist es fast so wie mit weiblicher 
Präsenz in den Parteien: Es gibt sie 
irgendwo, mehr aber auch nicht 
Die Zahl der Damen in den Top- 
Positionen bei ARD und ZDF sta- 
gniert seit Jahren so gegen Null 
Diese Tatsache zu beklagen, ihre 
Umstände zu untersuchen, Verän- 
derungen herbeizuführen, hatte 
sich eine 160köpfige Damenriege 
(nur zwei Männer fanden den Mut 
dabeizusein) in der Evangelischen 
Akademie in Tutzing zu einer Ta- 
gung kürzlich versammelt Das 
Thema lautete: „Das Frauenbild in 
den Medien - Männer handeln - 
Frauen kommen vor". 

Die avisierte Referentin Luc Jo- 
chixnsen von der Panorama-Redak- 
tion erschien nicht, so daß der 
links engagierten Marianne Koch 
allein die Moderation oblag. Für 
den Hörfunkbereich hatte man 
Marlies Gerhardt, Chefredaktion 
Kultur vom Süddeutschen Rund- 


funk (Stuttgart), und Lore Walb, 
ehemalige Leiterin des Familien- 
funks beim Bayerischen Rund- 
funk, aufgeboten. Erstaunlich, viele 
Teilnehmerinnen hatten sehr häus- 
liche Utensilien dabei - ihr Strick- 
zeug nämlich -, aber man täusche 
sich nicht es waren sehr energi- 
sche Personen zusammengekom- 
men, die lautstark einen angemes- 
senen Platz in den Medien berei- 
chen, und zwar auf allen Sektoren 
forderten. 

Ihre Parolen klangnn mitunter 

schon sehr militant, „Belagert die 
Sitzungstüren ", rief die Koch, um 
in den Forderungen gegen die Sen- 
der-Männer konkret zu werden. 
Denn noch immer seien es die 
Männer, die über Mittelvergabe, 
Personalpolitik, Programmstruk- 
tur und technische Innovation ent- 
scheiden. Alle Anwesenden waren 
sich auch darin einig, daß die Män- 
ner Programminhalte „weit über 
das gesellschaftliche Maß hinaus“ 
prägten. Domänen der Frauen sind 


nach wie vor Schulfunk, Kinder- 
funk und Familienfunk; in den Be- 
reichen Politik, Wirtschaft, Zeitge- 
schehen und Sport hingegen sind 
sie kaum vertreten. Uno wenn sie 
auftauchen, dann „nur“ in repro- 
duzierenden Tätigkeiten, d. h. bei 
Ansagen, Verlesen von Texten 
oder als Assistentinnen bei der 
Moderation. 

Wie man auf dieser Tagung er- 
fuhr, hat die „täglich erfahrene 
NichtGleichberechtigung und 
Diskriminierung“ zur Bildung von 
Frauengruppen in allen Funkhäu- 
sern und Femsehanstalten geführt 
So gibt es hn Bayerischen Rund- 
funk seit 1974 eine Gruppe, die mit 
Argusaugen darüber wacht, daß 
auch die Frauen auf freiwerdende 
höhere Posten gehievt werden. Im- 
merhin sind im Bayerischen Rund- 
funk von 50 Rundfünkräten bereits 
fünf weiblichen Geschlechts. Ein 
Musterbeispiel im Vergleich zu an- 
deren Sendern. 

ROSE-MARIE BORNGASSER 


2135 Geechfelrte einer Nonne 
Amerik. Spielfilm. 1959 
Mit Audrey Hepbimt, Peter Ffndr 
u.a. 

Regle: Fred Zimmennann 

(Wh.v.1976) 




2330 BuenbBiger Skepcwd 1 
Br Amerikaner In Berßn 
030 Tagenchae 
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FOTO: HW 


III. 


. •’ ■ '- v * *•' Jt 

'S - s 


WEST 

1 830 Doctor Snoggla« d21 


1820 Auf den Sporen des Annnne 

1. Der Fall Trolot 


BAYERN 

1830 Die Tler-Sprachitundo 

18.15 ArbeHsmarkt 
1835 Rundschau 

1930 Bayern, wo's kaum einer kennt 
2030 Wie heiratet man Mine Chefin? (2) 
21.10 Rundschau 
2125Z.E.N. 

2130 Kari V.- Dar Kober aus Burgund 

22.15 Dar Mann aus VlrgMa 
Amerik. Spielfilm, 1929 

2335 RnucbciMiu 


Am Anfang war das Ende, waren 
die Toten und die Trümmer des 
Zweiten Weltkrieges. Aus dem 
Konflikt der Supermächte entwic- 
kelten sich erste Konturen des ge- 
teilten Nachkriegs-Deutscblands. 
Dann kamen der „Aufstieg“, die 
Jahre der „Freß welle“ und Nieren- 
tische. Es folgten die „Wende“, 
Studentenproteste und die sozial- 
liberale Ara. Kaum ein Jahrzehnt 
später machte die „Ölkrise“ der 
Prosperität ein Ende, statt der 
Hoffnungen auf ein bleibendes 
„Wirtschaftswunder“ breiteten 
sich Zukunftsangst und Fort- 
schritts-Skepsis aus. Die Hauptli- 
nien dies«' Entwicklung zeichnet 



jetzt der Westdeutsche Rundfunk 
(WDR) in einer zehnteiligen Fern- 
sehserie „Abenteuer Bundesrepu- 
blik“ nach. Vom 10. April an wird 
sie in der ARD zu sehen sein. 


Im Mittelpunkt des größten Pro- 
grammvorhabens des WDR in die- 
sem Jahr stehen Politik und Wirt- 
schaft Aber auch der private Auf- 
stieg aus den Trümmern zum 
Wohlstand, der Weg aus der Ratlo- 


sigkeit wird gezeigt Neben Filmen 
und Dokumenten aus den Anfän- 
gen verdeutlichen „Kommentato- 
ren“ im Studio soziale und politi- 
sche Aspekte des Aufstiegs. Fami- 
lie Michael, zuerst auf einem 
Schuttberg des „Nichts" sitzend, 
verdeutlicht das private „Aben- 
teuer“. 

Noch wahrend der Sendereihe 
startet ein Reporterteam zu einer 
„Expedition ins T .an H panwoiy 11 
durch die Bundesrepublik, um per- 
sönliche Erinnerungen, Erfahrun- 
gen und Meinungen der „Abenteu- 
rer“ e i n zuf an gen, die zum Ab- 
schluß der Serie ausgestrahlt wer- 
den sollen. (dpa) 


1. Der Fall Trojot 

1930 Aktuelle Stunde 

Md ^onmagtmagazln” 

2830 Tagiif »cfcau 
28.15 KoSoatataacht Venedig 
Kultur und Profit 
Der Griff nach dem Festland 
2130WlrtadMfmandfe 
2135 Begegnung hn RTKondodzl 

Schüler und Lohrar helfen auf ei- 
ner Schulfarm In Mocambique 
2230 Szenario mm Hin Pomriuu - 
von 3ean-Luc Godard 
Schweiz 1982 

Ober die kreative Arbeit, eines 
FUmragtsseun 
2525 Kmwt-Geuchiclite 

Phantasie gegen Monotonie 
Das Bauexperiment „dokumenta. 
urbano“ ln Kassel 
2545 Lotste H oc h ric ht en 


HESSEN . 

18.18 R eb ew ege nr Kunst 

Schweiz 

Von Basel zum Bodens«« 
1938 Hn Bounck tan Banbaw EH 
19.11 Pertpofthntnnder 




2S.1I Die SpredMtuiKf« 

Fasten oder „einfach weniger*? ' 

2138 So<q> oder Trautet Helm ** 

2128 Es lebe Zertralearopa ■- 

2131 Der lohn decOdttneii -yv 

US-SpWfRm, 1973 ■ ‘ Uü 

S0DWEST 

18J8Tl«r-Capoif 

Vogelmord . . 

.. Die jagd auf Shra- und Zugvögel . aa 

1838 TleisurerhtlmiJe . . • & ■ - 

1938Sdiw«twnira^MHt 

DleGazelchnaten . ' -wr 


NORD 

1838 Sesa ms traB e 
1830 Wett dar Eisenbahn 

Eisenbahn der Weh (2) 

19.15 Mein Tagebuch 

Das verbotene Gefühl Hartmuts 
2030TagasKban 

20.15 Das HhnmagazlK 
Jedem seine algeno Shaw 
Kabelfonaehen In Manhattan . 


MARtdrie tfch en tt r em ; . - ** 

2128 Stuttgart 28 4428 U ^~ ‘ f M Z" 

Nww Baden- WÖrtlBmtMvnrffc 

2138 Spait he Drbte« . 

BAYERN. 

1AMFoflow».(l8) - ••••-ftfSPCE ! 

19JB Unter uaeoram •' - - 

Ostern in Tirol ’AFrv 

rtrwHh floAmnrl ' mbum IO JE •' •" mf 


21.18 Spiele ohne Siege 
Kommurikationstpl 
st oph R/emer 
22.15 Sport 01 
n.15 letzte Nachrichten 


mit Chri-; 


anschließend, etwa 19,45 ■' ; ;"- 
Es Dach Oberm Kopf 
Schweizer Spleffflm, 1981 

2125 Rundschau • • 

2138 Durch Lund und Zeit 

2135 „Ich habe immer nur Absagen 


2238 Bächer betau Wort 
23.15 Rundscha« 



BIBLIOPHILE KOSTBARKEITEN 

Faksimiles berühmter Bücher in hand- 
werklicher Spitzenausstattung: Tbe 
ledys Flowergarden (Margot Schu- 
bert), Die Armee FHedrlebs des Gro- 
ßen ln ihrer UnUormteiung (Adolph 
Menzel), Nevna Atlas Absolntiaalnins 
(Johann Jansson), Johann Sletnaa- 
chen Wappentrach (1772), Supplemen- 
te 11753-1806), Abbildungen der jagt- 
baren TUere (Johann g i T^ < Bidinger), 
UoreeMU de Caprlcea a dhtn Unget 
(J. F. Cuvillles). Bitte lnfn rm. antor- 
dem bei KBS. AKT SEBVTCE, Blu- 
men weg 0. 8024 Deisenhofen, TeL 0 88 / 
6 13 30 23 


KOmpL duppeudale-Wonuimnier, 
Hnacnl. Musiktruhe und Stereo boxen, 
Orientteppich Kliman, 4,02 x 2,25 m, 
(HgemUde mit Expertisen. Qozelvar- 
kaut auch mögücL VB DM 20000.-. 
Angeb. erb. unter L 5206 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 06C4, 4300 Essen, 
oder Telefon 0 21 36 / 3 19 06. 


ANTIK -MOBILIAR 


u. andare A wi qultl w n. QamtkM um». 
Eigan« nBWaurtev n B P — rtwUHM ti. 


So. + So. IMS Uhr Mi BMfaMg, 


SCHLAGWERKTASCHENUHREN 
repariert und restauriert 
Uhnuduezmeister BUSE ■ 6500 Mainz 
Heiddbeigieifeßgasse 8 • TeL 06131/27153 
Gehänsereparatnren - Unruh wellen 


P ' — -x -— . 




Hochfeine Smaragde 

f. Schmuck, Kapitalanlage. Sehr 
günstig von Privat zu verkaufen. 
Angeb. erb. u. B 4S78 an WELT- 
Verlag, Postt 10 08 94, 4300 Essen. 


Geben Sie Ihrem Leben einen neuen 
Sinn! Gehören Sie zur Elite des Or- 
dens der 


Ritter vom Gral 1 


Von Privat an Privat 

Bubin- Brillant-, Smaragd-Brillant- 
Schmuck zu verkaufen, 
ngebote unter C 5111 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 100S 94, 4300 Essen. 



Mit grandioser Urkunde u. Ordens- 
band. Wollen Sie Ritter des Ordens 
werden, dann schneiden Sie diese 
Anzeige ans und schicken sie, zusam- 
men mit DM 20,- als Schlitzgeb Ohr, 
an unsere unten genannte Anschrift. 
Sie erhalten dann postwendend un- 
sere umfangreiche Infonnatkmsun- 
terlagen mit Aufnahmeantrag. 

REESE P.O.B. 1870.D-467Q LÜNEN 


BANDSCHE3BEMSCHMBRZBI? 
KSSHt 1 ^ 1 den USA - jetzt 
\ ™ auch bei unsl 

■g 4 , Fn und gesund werden: 

a 1 1 jeden Tag einige Minu- 

S V ten an den Füßen hän- 

“ \ , gen Dank Motorauf- 

u ft J zug auch für ältere 

“ MH Menschen. Minimaler 

~ WB Ratzbedarf. Sensat. 

c fl Pre,s - Kostenlose 

m Jni Info-Broschüre. 

E H. JAHN -Gerätebau 

i / Köragstr.43,446 Nord- 

“ ft -4 hom. 7505921 -3437B 


-Sotheby’s^ 

HAMBURG 


Td. 4 10 60 28 



.etssen 

Die besondere Auswab),>r; rt 
• ^TtHUTTK ^^3 

ATRI VM ^ 


Geschlossenor 

Geschlmchranlc 

Bocaille, 1780, Eiche. 2teUlg, 250 > 150 
y 50. in sehr gut Zustand. 18 000,- DM. 
ToL 02 31 / 13 61 56 


GJtLSUE WEL2. A-5020 SALZBURG 

S.-Haffner-G. (00 43 / 62 22 / 4 17 71) 
16. U3rz - 17. April 

ZBCHMUNGEN EUROPÄISCHER BILD- 
HAUER DES XX. JAMiHUffOBtTS 


Schäferhund tl Bottweiler als 
Schutzbund au sge bildet, zu verkau- 
fen. 

TeL: 0 48 22 / 40 3S 


4400 Munster. Tel. 0251,402 49 


jj^fe^Hotleweg-LudgefipasMge C 


Unbchmodelter 

(Erbstück), 20 kg, 110 cm lang, VB 
13 000 .-. Ang. erb. u X 5216 an WELT- 
Verlag, Post! 1008 64, 4300 Essen. 


Suche Gemälde 

des 19. Jahrh. - besonders Tier-, 
Personen- u. Landschaftsmotive. 


Schäferhund od. Bottweiler, Rüde 
od. Hündin, Alter 1-3 J. zu kaufen 
gesuchL 

TeL: 048 22/ 40 39 


TeL 02 31 / 73 42 00 od. 57 16 54. 


Nehme Hunde in Ausbildung, 
Jeden Bereich. 


Historische Wertpapiere 

aus aller Welt - Katalog frei; 
Ankauf /V erkauf/Beratung. 
Erstes Wertpapier-Antiquariat 
R. Ullrich, Surkenstt. 55a 
4630 Bochum I.T.: 02 34 / 79 79 12 


WuniAUUlUWt, Daapel-SclsBOk. Zfle- 
denh. 17. Jahrtu Bebe. latanara, 11 BxWMT cm; 
Bcsanwe-SuDraUach. > 7 . Jatat, Etdx, 
OftdOxTO an, v.a Pdv Ang u. V 52M m WELT. 
Verl Pool UHM.«U0 Esmd 


ZU OSTERN 

Krattzjfan. GhräU, UXtsUO an, fl igwitln* a. 

Buben*. 17 . JahilL. w. a . Pri£ 

Angeb . u. A S 31 B an WELT- Verlag, Pnnfftoh 
1008 M. 4 JQO Emm 


Russische Ikonen 

16 .— 10. JhdL, m. Uuseumsexpertise 

günstig zu verkaufen. 

Zuschr. U. V 5104 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64 . 43 M Essen 


TeL.- 0 48 22/40 39 


Interessierten 

DAMEN und HERREN 

wird die seltene Möglichkeit ge- 
boten, Mitglied eines ehrwürdi- 
gen RITTERORDENS zu wer- 
den. 

Ernsthaft interessierte und ideell 
gesinnte Damen und Herren er- 
halten Informationen bei Einsen- 
dung eines frankierten Rückum- 
schlags. 

Zuschr. u. H 5094 an WELT-Ver- 
lag, Postt 10 08 64. 4300 Essen 


Wer kann nostrifijJprbaren akad. 
Titel DipL-Kfm, DipL-Volkswirt o. 
pipL-ökonom vermitteln? Zuschr. 
erb. u. PE 46156 an WELT-Verlag. 
Postfach, 2000 Hamburg 36 



Ich verwalte Ihre Häuser ln 

Montreal/Kanada 

Wilhelm Otto. Liebigstr, 6 
4000 Düsseldorf. TeL 02 11 / 44 65 55 


Bobtail-Welpen 

in 3 Wochen abzugeben. 
TeL 05 11/ 60 19 71 


Galerie in Köln 

sucht auf Südamerika bezogene 
Kunst (Menschen, Tiere, Land- 
schaften). 

Angebote mit Fotos unter Ft 5210 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


ALTES UNO NEUES TESTAMBIT 

17 . Jahrh., In franz. Sprache, mit ca. 200 
Original- Kupferstichen, zu trerk. 
TeLO» 62/2411 


Gelegenheit 

Busse-VevzefcJmis 

Int. Handb. aller Maler u, Bildh. 
des 19 Jh. Sonderpost aus Anti- 
quariat, DM 390.- + MwSt. + 
Porto. 

TeL 04 41/ 50 31 81 


Rassereine 

Hovaward-Welpen 

abzugeben 

Zwinger v. Kaiserberg. Duisburg 
TeL 02 03 / 5 7666 od. 508*1 
(Kreuzapotheke) 


Hotel Lichtsinn 

Bramen, Remberthtr. 11 

TaL 84 21/ 32 32 35 
Sollten Sie nach Bremen kom- 
men (Hannover-Messe) und su- 
chen Sie ein Hotel im Zentrum, 5 

Min. z. Haupt h a h n hn f dann 

möchte Ich mein Haus empfeh- 
len. Hotel-Apt. m. Kaffeeküche. 




Norddeutsche Eichenmöbel 

AiuI&c badmHigf Qrislaalc Kaule« »uf Anfncc 
Tdhrfon 04HI/57S07 



VIEBAHN 


(Clipper) verkauft: 
TeLB45 37 / 685 


Wogen Auswanderung 

zu verk.: Gfaottm. Seide, alt, 140 x 
223 cm. seltenes Bild, Schätzw. 
DM 45000.-, sowie seit. Mond m_ 
Seide, 'sehr fein, hochw. Herati. 
250 X 350 cm, Schätzw. DM 
34 100.-. 



Medizinstudienplötze 

HUMAN-, ZAHN-, TIERMEDIZIN 


inlDeutschland 


Eduard von Grützner 
Versteigert am 23, Febr. 1983 m London 
fur£ 16000, DM64 000 
Schätzpreis: £ 4 000/6 000, DM 16 00() / 24 000 
Mr. Max Ruthcrston 
Experte 


I TH 1 ny»tainnpn. orig. Kopien, dir. v.l 
Hersteller. ) 


TeL 0 41 06 / 6 62 44 


Atfühung 


SILBER AUS 5 

ORerr r 


SaroUMn 

Wb 


Wer erprobte 

Roulette-Systeme 

von INSIDER- PRESS, S-M-R 
Verlag (beide Bad Homburg! u. 
C-oncentra- Verlag (Hannover)? 
Erfahrungsmitteilung erbeten u. 
V 5082 an WELT-Verlag. Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen 


an ausländischen staatlichen Uni- 
versitäten zum 1 15. 9. 1983. Ausführ- 
liche Information an fordern über 
Postfach 1057 6A, 2800 Bremen 1, 
gegen DM 5 - Rückporto. 


Prt..-G 8 !(UiSiiBlBB 9 "istorisdie Wertpapiere 


WUHNER vsbSuf Aagebot mfcnten | 
^tssaosn.» 4-wfllflHiBa . 


Suche AdelstHel 

per Adoption. | 

Präzise Angeb. u. G 5093 an ' 
WELT-Verlag, Postt 100864,' 
43 Essen 


7 der große 
Reise- und 
. Kegelführer 


EUROPÄISCHE GEMÄLDE UND 
ZEICHNUNGEN DES 19. JHRD. 


Mittwoch, 30, März 1983 

für ■ 

Jom- Auktion in Lotukuj 
Td. Voranroddung erbdten über 
Fm iocks . 


für die Bundesrepublik! 
■ und Berlin 


Deutsche: Georg, Hackebarth, 
jensen, Possard, Steiner, Kaul- 
bach. Franzosen: Lautrec, Monet, 
Utrillo. Serie Orieüius-Stiche 
1560-82. 

TeL W 21 / 65 68 21 




vwaü-waul- Benug 


KatSemr 2 <*r C 000 FnnklmM 1 
Td- 0611 >Si6j343 - BKm fortom Se umor- 
bmdbOi uwre Inlonndtonsbreaciiüni anl 


NEUER KATALOG! 
ALTE STADT ANSICHTEN 

Bitte aufordern bei: 

Galerie Tresor am Römer 
Bnuibadatr. 15, «X» Frankfurt/M. 
Td. 06 11 / 28 t2 48 


Ferienbetreuung 

von Haus/Kindern übernimmt 2 . 
Zt. nicht berufstätige Lehrerin 
mit lb. ejähr. Sohn, evtl, ab sofort, 
auch Ausland. 

Zuschr. unter W 5083 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 43 QO 
Essen 


Schah Reza Pahlevi l. 

DlU-A-5-Farbfoto originalsi- 
gniert abzugeben. 
Zuschrift mit Angabe des 
Höchstgebotes und Telefon unter 
X 5084 an WELT-Verlag, Post- 
fach 100864.4300 Essen 


erschienen 
im Orschel Verlag 


Malvenweg'4, 5000 Köln 30 
Telefon: 02 21/63 40 91-92 



Uebe KorneSa! 

Was einmal war, gehört dar Vergangenheit an. D 
weißt, daß Du Oelnetn Bruder Immer vertrat» 
kannst 

Ich habe einen Wed gefunden. Dir iu halfen. 
Bitte melde pkto drihg^l : 

Dein Bruder Pater *us Baftin (TeL $ 72 SO $9) 
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★ Inst GRAF DANTES ★ 

internationale Partnerve rmrttiung GmbH präsentiert: 

"* weWsettWeten. seriösen Herrn. 

Pivmei. Internist, 45, äußeret er- 
flasch» dynem. Pereörv 
UCfiKett, sehr gut aussehend, sucht 
cnsitn. Dame zwecks Heirat 
Prtvatdozent, Dr. metL, 36, bten- 
donde Erscheinung, mehrsprachig. 

• yntHiwimwifn, 38, blendende Er- sucht Dame bis 40. 
t chefmmg. Vermögen vorhanden, Fhbrfkam, so, Charaktere mehram 
j 'HÄ ** 088 Allelnseina müde geworden, Betriebe, eigene Jagd, sehr verlS dend.“ - — 

t ** * ' HARTW1CUSSTR 2 ■ POSTFACH 7604 27 - D- 2000 HAMBURG 70 • TELEFON 0 40 / 2 29 50 00 

* INSTITUT HILDEBRANDT ,+k' 

Symbol fik Erfolg und Vertrauen »t 
5°3»«wä« w* 


f. miciMkuii 

•^Umerit, SS, Dr. BWd.dent, groö- 
^ögig. harrttchor VHtenbexitz, sucht 
■^Same zwecks Zweit hei rat 

«ftfinög^ ettrakt Dame, so, Unter- 
Mhmerin, Frau von Format sucht 
^tach dem Tode Ihm Mannes den 
leuen Partner. 


flend, sucht liebevolle Dame 
zwecks Heirat 

Unternehmerin, 35, Betriebswirt n, 
ottrakt, etegant-sporti. Erachei- 
nung, sehr erfolgreich, Heus- u. 
Grundbesitz, feminin, sucht den 

Partner mit Format 

Unternehmerin. 48, elegante Da- 
me. vermögend, sucht Ria Sympa- 
thie u. Zuneigung sind entschei- 
dend. 


l * W*M2SStt_L- 





Zcn!f.-ilf? - Por.lf jr. h 31/3. öCGO Frankfurt 1, Tel 061" / 55 89 0.3 
1171 ül’M-Ttve'IMnr; ri!T 0 h?i £be.jn.‘).,!ira:i!';?n c. 


, 6 i. : . geschäftsfra u 

*• '> hcfageschttt der ^ehob. Klasset 35 J./1.70, schlank, 


&>** wünscht a*die«'in b w^^’ di 

. *** . 'Dßel a 11 Gelegenheit, charakterfesten, herzL, seriösen Partner^ 36- 
. fi.-.U, der ebenso wie id: i In sein«- Freizeit die schönen Dinge des 

•.vnt BMtwftl. 7. n StW Tonni« 0^1 1 ° .“*• 


£ 


«Ore fa ttee Paitfisrii tti ri*e aftetikbe Lebenxoemerarekril? 

I..an70. 38770, 45765. 28766. 52760, MW, 28775, 437TO Mj^Antaanii 30/188 

yS%SSffl»SUM9;SS 

» ^*ia-triaasuaB*aa«fta^ 


Bernhard Hoffmann Wildsleig 37, 5600 Wuppertal 1 
10202) 722503/726^3. täglich bis 20 Uhr 
erfolgreiche Eheanbahnung seit 1963, Mitglied im GOE 


NA 


reis-, attrakt. Dame. 


dkLu. Erziehung, natüri 

iTawcnmmt, Seife, Versnt- 
L viä G eschm a ck ; Kreativität 
^ iL aktiv, n msfadh-taüfar. Inter-j 
***uatar v etil» kinderlieb, aus Fa- 
mtimfain wünscht liebevollen, 
fL WrfiHg gebüd. v*i«»porfY> 
Jx Frau A. Psnma«, «63 Bo- 
Akademiestr. 3t Ruf 0234 /j 
" , Ebeanbah mmy «.fr rosa 



lifffM fitibMÜg. DipL-IngJ Architekt, 
m®, jugendL Sportstyp, berufL 
— beste wirtsch. Verbättn^ 
»in fcujn- u. welterfahren, ein äußerst 
Intelüg Mann ql Aas- 
ig n. Format viel Humor, 

■ hübsche, ebaraktert, sportL, 
-„wähl, koltur.-geist aktive Le- 
jet, die repräs. kann, ebenso 
. veranlagt ist Vertrauensv. 
tge erbittet Fru A. Hornung, 
-'Bochum. Abademiestr. 3t Rufi 
M/ 31 30 SO. Institut seit 1853 
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/“*F rl rwölmt attrakt Dame, 41/ 
schlank, elegant, sehr Ju- 
^ charm. u. klug, über For- 
1 T* 2 " WSrme; Verstfindn. verfü- 
kaufm, u. sprach! versiert 
tt t vermögend, sacht ad- 
-“wWien Lebensgef. Vertrauensv. 
‘ ■■■ 31 rage exbittet Ins titut Fran 
•«ree»'*nniig, 463 Bochum. Akade- 
* -teb eiegtr. 31. Ruf 0234/3130 60. 
?«• t«?* 
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” dw rtcMo* IWMr? Ote kn ach 
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in krmenfccter 

Jhe, u/179, MQrtM wcMnt na- 
a ,>-.trse*^, Hebt Musik und Tanzen. 
„ . .Häuslichkeit Reisen, sucht eine auf- 
->•& ge Partnerin - Kind kein Hinder- 
Saoctllche Lehrerin. 29/188, 

: » t*- » I" nk und gepflegt sie Interessiert 
. ( «vsS»^" Politik, Mus ik. Reisen. Häus- 
M. sucht aus Mangel an Gelc- 
auf cL Wege einen symp. Partner 
huL Roswitha, Mitglied im Ver-, 
, GDK, Birgit Ccchftk. Tel Lüne- 
bürg 041 31/ »84 50. 


DtpUbs. n. Dt rer. pol, 58 J- eleg. 
Errchelng.. fflKwnA. Aufgaben L Indu- 
strie o. Wirtschaft L In- u. Ausland, 
sportlich, humorvoll liebe z. Mmrfir, L 
ausgez. wirtadjaftl VeriiMln, m. Ver- 
mag. u. entspr. ntnlmmm möchte m. 
liebenswerter Fran gJGckL Zweitdae 
aufbanen. ^le“ sollte sein, schönen 
VBltnhalm u. sein. Leben Mittelpunkt 
■ein, Om auf seinen auch Ung. Rdsen! 
begleiten mögen. Näheres: Fran itmrh 
Sehnte- Sefaarnnge, 3M8 Hannover- 
Kleefeld. Stdnoaaate. 2. T. «U/S 
24 13, DIE Eheanbahnung seit 1814 


Andrea, iS J. schlank, langes, seiden- 
weiches Blondhaar, ein ausgesprochen 
hübsches Mfliichen, ist ganz allein. Sie 
ist sportbegeistert wandert gerne, 
liebt Mnciir ist hluaHch, zärtlich, 
sie kann prima kochen. Well sie nicht 
tanzt and zu ruhig Ist sucht äe einen 
treuen, ehrlichen Mann. Post unter Nr. 
19485 an Institut Monika. Postfach 
180263, 8 Frankfurt 18. Antwort m_ 
Foto kommt sofort. 


Enorm wohlhabender Gescfc8ftmuum, 
48/177. außerordentlich sympathischer, 
gepflegter Herr, besitzt eine Anzahl! 
Betriebe im In- und Ansland bei ca. 
DM 4 uuHmM» Jahres- Reineinkom- 
men. Luxuseigentum In SOd- Deutsch- 
land sowie Yacht am Meer außerdem 
vm4mnHew, bietet nkhtalltfigliche Fh<» 
durch A/G-149 PATRIZIER ALFEN- 
LAND AG, 1-89031 Bruneck/Dolomi- 
ten. Postfach 96, TBL 0038/332/ 
566358 


H er rn» ah 52 Jahren erhalten kosten-, 
loaa Partnervorschläge mit Foto. 
ins* Sofort-Kontakt, Postfach 
‘ »07 71, 4870 Bad Oeynhausen 1 


FoUanen. viele deutscher 
Abstammung, wünschen Brief-Koo- 
hitb». Twfn sendet Ida w«w»h Post- 
fach 15 42, 8720 Speyer. 


I 

DtechL vJo. Schweiz, 
matfon. Bestellung durch Einsendung' 
von Schutzgebühr DM 20,- bei gemein-: 
nfilrig. anerkannter, fördernder Inter- 
essengemeinschaft der Eltern - PRO 
INTERNATE e. V„ 2000 Hamburg 67, 
Postfach 67 05 45. 


Die Schweiz 

attraktiv, weltoffen 
AUCH IN DER PARTNERWAHL 

Eheanbahnung für Anspruchsvolle. 

Ein Begriff in Westdeutschland. 
Verbindungen zu Östereich. 
Skandinavien, Kanada. USA. 

2 Agenturen in Australien 
Bitte wenden Sie sich an 
Frau M.Th. Kläy 
Neuengasse 45, CH*3001 Bern 
Telefon 0041-31-22 21 11 
Staatlich eingetragen seit 1956 



: RseM bstaufzm kann, sin« Partnsr- 
tans«: m taten, in dsr sich an 
ctends Itetwr mR Ntami bribKtaL 




Wo bin ich Mansch, wo darf leffs saht? 
Don Ostmspazlemang und dan «roltaran 
nswso mOctrlB ft 


Laben: 

ha , 

Ist «kt 


ich omtw mR einer 
. Meten Dame machen, ich, das 

pulger AkadsoAer, sshr «sr- 


megend und riefamitio Marsnfert an Rei 

sen, Kumt, Kultur. Musik. Wenn Sie sehi 

vfei Wert auf gegenseitige Achtung und 
Treue lagen und sieh einen humorvollen 
und aufiKfiUgen Leberrapartner wünschen, 
dann enidecfuen Sie ml 

Zuschr. bitte unt er P 4. 

Begegnest Da mir tat FrOMtnsswtnd, so 

komme ich zu Bk tm Sommenegsn. Mit 

diesem chinesischen Sprichwort mochte 

Ich meiner? Wunsch nach einer neuen Part- 

nerschaft ausdrfleken. Ich bin Anfang 40, 
LB8 m groß. scMank, sportHch, wrzs£bar 
und als Arzt tätig, optimistisch, roman- 
tisch und suche im Aussehen und Wesen 
eine charmante Partnerin zun» Verwöhnen 

und für ein glückliche* Laben zu zweit. 
Fühlen Sie sich angesprochen? 

Zuschr. bttte unte r R 6. 

Gute Freunde, rin gamflOtctmi Zuhause, 
Reisen, meine Freude en Kunst, Kultur. 
Musik Bewegung, Natur und Kochen sind 
kein Ersatz tor eine liebevolle und leben- 
dige Beziehung. Ich (Ütta 40. IBS, Unter- 
nehmerin) bki sine gut ausgehende, hu- 
morvolle Frau und Wunsche mir wieder 
•inan Partner zwischen 50 und 60 Jalua 
mil Herz und Verstand für am sinnvolles 
Leben voll Aufrichtigkeit, Toleranz und 
Verständnis. Qlauban Sie da richtig* zu 
sein? Zuschr. bitt e unter S 3. 

Ich mag reiten und dis Weil, Kunst, die 
mir gefällt. B Ocher und Musik und ein Ma- 
chen Glück. Ich mag viel Herz, Zärtlichkeit 
und Schmerz. Gespräche am Kamin und 
auch tanzen gehn. AH das mag Ich — und 
ganz dafl Dkm! Das einzige Problem: Du 
solltest uns rin Chance geben und Dich 
melden. Ich Un 24/163, scMank. seihst 
im eigenen sHarflchan Betrieb tätig, mH 
(fast) allen Vor- und Nachteilen versahen 
und freue 


unter Ta 


mich aul Deine (Blld-VZuadvm 


Bin 86 Jahre. Man sagt, ich sehe gut und 

K ar aus. Bin ■portfich. Ueha klassische 
rtc, Literatur, schwimmen, tanzen, ge- 
pflegtes Wohnen und spiele Klavier. Ich 
mag den Süden und lebe teilweise dort. 
Bin gut situiert und sensibel. Habe «Me 
Rande, Mit aber allein. Bne Le’ 

IBadn, mtt der Ich reisen and eBee 


um unternehmen kann. fehHmto. Ich den- 
ke an ekM Dem bis 65 Jahre. Ich wünsche 
mir W8nns, de Ich auch geben kenn. 
Dari Ich hotten? Zuschr. bitte unter B 1. 


Zantrrie: 


" Peewtarrtnn 25. 30 
thagen 1, TeLpK 1 1) ßl 
(02325)43256 tigL ■ 



3004 Harm 
22 68 und 

euch 

Sa. + 80. von tS bis 80 Uhr. 

FUaH euch In Bmr N«e. 
Bundeaenbe Präaenzl 



Kinderlose Witwe, charmante, jung 
gebliebene FBahriieiifl, hHm Anhang, 
Sehens we r t er, stets fröhlicher Frau- 
entyp. sportlich, geseßschaftl gewandt 
u. gute Hausfrau, Natur, Tiere u. BSuaDtj 
hebend, UUHoaArln, vielfa- 
cher iniwiiiiiii iw i wi i » L Hehn, 

wünscht glück! Zweitehe durch Frnl 
Kerls Bdnb-Bdnronih UH Heimo- 1 
m-KhchU, Sptenseatr. S, T. 85U/I 
u 24 33. DDE Eheanbahnung nett UM 


Die beste Garantie 

fBr eine reeOr und erFoicrekhe Tätigkeit: 

Seit über 70 Jahren 


Insti- 

tut 


1908 

Danmtontr. 21, HM, Tai M 41 70 

KostenL Beratung. Bttte unverbindL 
Schrift anf ordern. SehrgünsL Bediu- 
gungeo? Mitglied un GDB 




i htar ateandam». 26764. UftL 
charm. lg. Mädchen, soortl, un- 


Hg u. hfiust. beste Akadenukerram, wü. 
weHoflenen, humorv. Partner 9-KA 
Jugerafl. Tlerärelin. Dr. med. veu 46/162. 
eine beeond. attiaku gutauuah. Dame m 
Charme. Esprit u. weibl. Ausstrahl ^ sehr 
nuis veranL, vlels mieress, hoh. Bnk. wü. 
adäauaten Pertnar 3- SG 
BeiitApoiheter.3a780. aehrgulausssh. 
Herr m. best ChataKterskiensch. dynanL. 
humorv. warmfi. u. elnliihbk. spottL, märmL 
Erschein, braitoel. imaress. tretmOg.. wü. 
charm. Partnerin m haust u aoaritachaht 
Am btt 7-WG. 



l.»73.eOMHanktiirt'l 

Tel. 0611/558903 


Fijfjrende evrinyHliscb- 
christliche Eheanbahnung 
- Seit 1945 - 


GreaauawaM «ariOser l.abanspartner. 

Damen u. Harren aller Altere a tef en . 
Ta iinnri fiti i a tWe u mwit te f to Halnrta- 
arfolge ( Bn ad ea ge hl e t u. Ausla n d). 
indhridunOerSoodeedlenst. Prospekt 
ve rac h la sse n ohne äuBeren Abeendor. 
■DB Hteg-Gemrinwfwft 
Kfl Postfach 22«/Wa^uao Detmold 1 
BS TWefon (05231)24806. 



hübsche, l ie be nsw erte, Atter 
wünschen BrieJXretmdscbaft zweda 
Rekasatsdufi/Ehe. 

German FHIpbn^tabredi^Maii Club, 
«Wwemnai KgUmS. 



5 Pvmanorsentage M 1-jrD- 

Mos k |ung«n mraswiagail 

Asiatinnen 

htwiai Sh osgan Burtn- 

Ä DM720 tPüSh 

«ai Sa ins« VmenJ 

Alte GrABe. Srrui scarotenf 

Gar« UvtttMl 
Ptertl633-A agAmtalj 


INTERNIST 

Ant 40. 1,70/71, Dp. med., seüb- 
stiind., öbetdurehachnitü- per-i 
sonL u. fachl Profil, vielseitig 
begabt u. intereas^ tolezant, Be- 

fihipnng jjQ Wnnfmänn JÄVn- 

nom. Bereich, gewandt, bisher 
beruflich stark en g a gier t, ju- 
gendL Erscheinung., sucht ver- 
mag. Partnerin. 

Zuschr. unter A 5087 an WELT- 
Verlag, Postt 10 08 64, 43 Essen. 


WER HTLFT MIR, AUS DER ISO- 
LIERUNG RAUSZUKOMMEN 
Akademiker /Deutscher. 52/176, seit 
1% Jahres in Deutschland, viels 
jnteress. Kunst- u. 

(bes. Oper/Klassik). Wünsche Be- 
kannt nrn mit Dame/Famüie, die et- 
was Geduld hfitte bei meiner Ein- 
gliederung u. A nffria c ä nmg meiner 
Sprachkenntn. mitzuwirken. 
FretmdL Kontakt erbeten unter 
FF. 1B 05. 2120 Lflnebuxg 


Junge Frau. 35 J. geschieden, be- 
ruflich selbständig mieht die auf- 
richtige Bekanntschaft eines 
e h rlichen intelligenten Mannes, 
um gegebenenfalls ein neues ge- 
meinsames Leben aufzubauen. 
Zuschr. unt U 5081 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 


INGENIEUR 
54/1,78, Raum 7, ledig, nflrotmteei,l 
gL Außeres, viels. geb^ konserv. 
eingesL, mit Interesse an alter Mu- 
sik, GeisteswissensdL, Literatur, 
Natur, sucht gebfld. Lebenspartn. 
mit ähnL Neigungen u. gut. Äußeren 
bis Ende 40. Zuschr. m. Foto (zu- 
rück) erb. unter Z 5086 an WELT- 
V erlag. Posti. 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir zwei 

14 u. 11 Jahre, suchen 1 uns eine gute 
Mutter u. für unseren Vater. 39/171, 
Unternehmer, eine nette Partnerin. 
Die Interessen unseres Vaters liegen 
im Segeln, Surfing u. Reisen. 

Bfldzuschr. erb. u. T 5300 an WELT- 
Vextag. Postfach 10 08 84, 4300 Essen 


Gibt es noch em. letL, ca. 40 j. 
Herrn m. Abü. (hum. Büdg.), ehr. 

poL Inter, CDU (gern a. 
S Qdd -). der jg. zierL Nordd. m. 
«uw. Verg., n. emanzi, zw. spät. 
He», schreibt? Zuschr. unt T 
5080 an WELT- Verlag, Posti 
_ 10 08 84 4300 Essen 


„ Arftwitwe 
1,72, schilt, vital, lebenslustig, Auto- 
Üahrerin, Nichtraucherin, sucht 
pass- Partner. 70er, Nfihe Hamburg. 
Zuschr. erb. u. PS 46 US an WELT- 
Veri, Postf. , 2000 Hamburg 36. 


Charmanter Akademiker 

31 J./L82, sportL. mit aussehend 
kultiviert, stiebt Bekanntsch. einer 
i situierten Dame mit Format. 

. unter A 3241 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Dtsch. Arzt. Raum Baden-Baden, 
Mitte 50, gesdu sportL Typ. in 
eigener Praxis, ohne Anhang, 
wünscht charmante, sportliche 
Dame 40-43 J. zur Partnerin. 
Zuschr. u. P 52 53 an WEILT- Ver- 
lag, Postf, 1QQ8 64. 4300 Essen. 


Rock Videos 

Alle Gruppen u. Interpreten von Abba bis Zappa vorhanden. 
Konzertmitschnitte aus aller Welt. Europas größte Rolling 
Stones-Videosammlung, z. B. Rolling Stories Live in Germany 
1982. Liste anfordem gegen DM 2,- in Briefmarken bei: 

Video Rock & Movie Leadlng, 

Postf. 60 18 24, 2 Hamburg 60 


Daunen-Decken 

von höchster Qualität. Direkt 
vom Hersteller, daher unge- 
wöhnlich preiswert! Auch alle. 
Sonderanfertigungen mSgifi*« 

Fordern Sie kos tenlo s und un- 
verbindlich Spezialkatalog an. 
Kein Vertreterberoch. 
Reinhard KG, Postf. 5 62 03 
6960 Osterborken/Nordbaden 
TeJ.-Sa.-Nr.: (06293) 8t 46, Tag + Nach! 


F. KARRIERE + GESCHÄFT'. 

Verdiene DM 3000 mtl, durch Ubcriee- 
Job • B iligaolos • Engl. Grr^bH spott- 
billig* Schwei?. F/Grog. legal -r ideal* 
Steueroasen weltweit • Ubersee-Paf! 
legal • Titei p. Post OMoncy-Maker mtl 
Supurp'otii • Katalog kostenlos - 
unverp.ndlich • Postkarte genügt 

• • • • AMGO • • • • 

F.'.-Ebert-Damm SO • 2 Hamburg 20 


Echter 

OstEriesexxtee 

mit der Garantie 
fOr feinste Spitzenqualität 

25ü^Paüu*x) DM BJ95 

SODoPBdkung DM 17-50 

2500g-Dose DM 92X10 

(ArtsnuKtiuonoae un Pru enmauanl 

1000g Kandis weiß DM 125 

BOEKHOFF S TEEVERSAND 

Postfach 1271 2950 Leer/ Ost friesland 


Roulette 

HB splelererprobL Gewinne sind 
gut Suche Mitspieler. H. Schmitz, 
Henkenheide 32. 4010 Hilden 


Der große Farbkatalog 

»mein atelier« 

mit vielen Tips 

■nachtden^^^HMTy 

leicht' — 

A 


Mehr A 
Freude^ 
durch 


0% 


Malen 

und Zeichnenj 


Bitte 
fordern 
n 

Katalog 
sofort 

kostenlos an 

G ERSTÄCKER VERLAG KG 

Versand von Mal + Zeichen bedarf 
Postfach 349 ■ 5208 EHorf ■ Abt 07 


NORMAL & 



Machen Sie Geld aus der Raute 

nttefnon etgerer. bkiaiivan PmngneniBeti. x Be- 
rt/irte m* iätfi Zahlen. Takten. Mitesen. Tips pnd 
Indes Hefen noanige VHnsauttszematna. firahsmb 
Ne GescnaitadK.TIi -HBos-Str 4/WE312. S3D0Bsm2 


BuW e te f FibnM, nor DM 3MA 

! Von(Mto37WSaVHKiHMtoiiei 

1 tev Qnu, 

. _ GteA Pnxpeiai 
n! S* tatemmen Hm 
(uuto. 

| Wi& TenH-MwU GmbH Abt WS. PMlfaeh 
170350. 5300 Bonn 1. TM. 0228 61 2037 


MtorMBctaaoltinirlibwiItaa 

o» Morn-, Au Wktter hu SBdMl Dame., 
fest. 69 J., sportL. Wandern, Scfawüu-i 
men. Reisen, doch sehr die t 

liebend. Fahrt einen Wagen. 

sich einen UebevolL, warmherz. Part- 
ner. Raum Näedenachsen/Nordrh.- 
WeatL Zuschr. tt. B 5088 an WELT- 1 
Vertag. Postfach 100864. 4300 Basen 


Wollen Sie Baranin werden? 

Baron, Anfang 30, sehr alter) 
Adel, 13. Jahrhundert, bietet) 
Einheirat für Dame bis 70. 

Zusc hriften unter F 5092 an 1 
WELT- Verlag, Postfechj 

10 08 64, 4300 Essen 


SIE SEHNEN SICH 

Auch fort von hier? Würden gern auf 
einer Farm in Australien. Nenmeland. 
Kanada oder sonstwo leben? Möchten 
neu beginnen? Dann lassen Sie uns 
zusammen f ortgehen! Ich i*» f in e 
Z7 Jährige Frau, o*»» Anhang, mH PVo- 
nlergeist, dem Willen, eine neue Weil 
aufzuttm and dem Wunsch, die ge- 
meinsamen Kinder in einer natürli- 
chen Umgebung aufwachsea zu lassen. 
Die finanzielle Möglichkeit dazu habe 
ich nicht - aber Sie vielleicht? Wir 1 
sollten darüber reden. 
Zuschriften unter X 2489 an WELT- 
V erlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


M^Bhemden 

exclusiv preiswert 

Schnitt Kragen. ÄmneUAnge, 
Stoff - ales nach ihren Wün- 
schen - auctiArztehenxfert - 
Bitte Mode«- und Suttmustef- 
kaatog kos te nlos anfordem. 

Kurt Müller KG, Wäschefabrik 

Postf. 3270, 8670 Hof, Tri. (0 82 61) 59 76 



ENDLICH die richtigen 

Socken! 

Beste SchurwoBqualKät und trotzdem 
enonn haltbar und wascfunaactilnanfBsL 
RtasenauswaN (184 Unt-MOgüdikailBn 
in12vwach.Grt)0en von ScfHifigr. 35-53). 
Auch ohne Qumml! Günstige Prrise. weit 
vom Hersteller «flreM arm Verbraucher. 
Nutzen auch Sie dtessn modernen und 
vernünftigen Vertriebswog I 
jlf. Frelprospekt anfofdam bei: 

.flf WEISSBACH 

StrumpftibrfltGnibfi 5800Hagen^Haape 
Postbch 74 4322 • Tete» 0823585 

oder TeL (02331) 4 57 63 von 0-34 Uhr 



CpazIaBlllt RbBattedh* 
T*LBi51 /691214 


VWtMltetanuRd 
Prtwrt-Brtifpapter mit Pwicfc 

sagenhaft preiswert. Reichhaltige 
SchrlftauswahL Preisliste gratis. 
Efibaes. 5188 Stolberg 1, Poetiach 1350. 
TeL; 0 34 02 / 2 97 15, Tag und Nacht. 


$ Blütenpollen $ 

Ernte 82, KOmig. naturell, Iß kg nur DM 
44.70. KMnbL WUtenrtschm n. Mona. 
Treben, 100 g DM 10.95. KOrttekarM, 
scrtalenk» gewachsen, als Knabberiwne. 
1.5 kg nur DM 27,-. Proben kostenlos. 
Korea Ginseng Natar-LriMcwtentean, 700 
ml DM 23J5. eine Kur. 3 FU DM 60- BU 
Utecfc, 2370 Rendsburg. Posti, TsL 04331 1\ 
31048. 


Akupunktur 


aratb probtorHL 
Bektro oha* Nadatoflcfao 1000- 
RMlaifolgr. M RhMmn.JHgitiw, 
FOB» u. a. Herrlich befnriende 
SettMthflf a Di* Wirk ung: 
frhsondul 
Prosp. -,60. Perseus, 

8 München 82, Askari 7/S. 
TeL 0 89/4 30 27 16 


Roulettfreunde 

Hoher systematischer Dauerge- 
wizm ist machbar. Aus DM 2000,- 
in 8 Monaten zur halben MTTHrvn 
Ihr Gewinn- n. Kapttnhaiernngs- 
konzept gegen DM 30,- Verrech- 
nmgsscheck od. DM 34^0 NN. 
H. W. Langheinrich, PubEcatio- 
nen, Postf. 1104 14, 43 Essen 11 


Irak bt jedes Wetter recht 



EngHsdie Garten tra di tlon 


Laren- wü Pwlmutnl xn nrnveni Tejttol/ 
m Freien jutacOtc 

SaSc. Soict Tnriv. Lerm- »trwtL MnleSr 
Vwi kaufe* - Bjrtj— oa - h,nc 3rt>«ilnn 




Cm -fertm-m* S.WOtKlirtaas.'T«! iMro»l>2* 


Xie. MAASS 

100 Sorten Tee, erlejene Darjeeling*. 
Preiilirie u. Probe: stnienseerti. 31 
2000 Hamburg 50, Tel. 040/38 36 62 


Heute wichtiger wie je zuvor 
die richtige Bewerbung. 

Der Autor, seit langen Jahren 
Personalchef eines deutsch. 
Großkonzerns gibt Ratsch! u. 
Tips, wie Sie in dieser Form nir- 
gends zu finden sind. Nur DM 
29.50 (Scheck). 

Vertrieb G- Haas - Fachschrif- 
tenverlag, Porti. 14 41 52. 56 Wup- 
pertal 14 

KNOBLAUCH 

für Spannkraft in den reifen Jahren, 
seit Jahrtausenden bewährt. Ohne Ge- 
ruch und Geschmack, jedoch mit 
Frtsch-KnohlaiiCh-WirkunE: als ELSTE- 
Knoblaucb- Kapseln. Probierpackung 
mit 100 Kapseln nor DH 7,95 portofrei. 
sl Nachn. Einfach Anzeige elnseoden. 
Anwendungsgebiete: Eiste- Knoblauch- 
Öl-Kapseln vorbeugend gegen vorzeiti- 
ge Akerserscheinungen. rar Steige- 
rung der Leistungskraft 

Eiste- Naturmittel 

3210 Eta 1 (Mehle) 591 

r — 

WO HEMDEN 

hervorragend poseen Ma GrOBe 46. Hier 
kostet des feinste Oberhemd In 3 ÄRMEL- 
LANG EN dm 38.75. Mlndesüb nähme ? 
Hemden frei Haus. Seidenweicher Statt 
und niedriger Kragen. Vofhmlt + tetuwrt. 
Keiri ohne Risiko, tire Freu nde werden Sie 
tragen, wo Sl« Ihre Hemden kaufen. Pro- 
spakt 6 gratis wn 

PAUL SAARMANN Sridensbcker 
^ 48 BIELEFELD Straße 27 ^ 

Vergessen Sie alles, was Sie bish. 
üb. 

LOTTO 

gelesen od gehört haben; eig. 
Zahlen u. 3 x Anteil a. 4000 Rei- 
hen; neue Idee gegen DM 10.- von 
Lotto- Dienst, Josef Eisenbart h, 
Lgranwafeia tJTggffacmi. 

Routett* 

Systematische Rekord gewinne sind 
machbar! Ihr persönliches Stratcgic- 
konzepi .MIT DU 3000.- IN 18 MON A- 
TEN ZUU MILLIONÄR- erhalten Sie 
gegen nur DU 50,- (.NK -» SJM). 
LFC-Servtce. Postf 153L 2080 Pianeberg 

Ifidoo-Leeifcossatten 

Originah-erpackL Marke nXabnkal, 
System VHS. E-180 DM 17,50. E-120, 
DM 14J50 pL Versandkosten. Probc- 
kassette E-180 DU 23.- . gegen 
Scheckvorauszahlung. 

Bernd Vogelsang. Postfach 14 26 
4504 Georgsmarienhüttc 

mmm m mm 



SoHmade-Karriere 

als Umernehmensbcratcr! Mil SO eiligem 
Monatseinkommen von zu Hause aus Oh- 
ne Vorkenntnisse und fast ohne finanziel- 
len Einsatz. Komplette Management - 
HelmschuhmK für hohen Sofort verdienst 
nur DM 150,- [NN -f DM 8^01- 
Bemg GmbH 

Nedderfeld 32, 2000 Hamburg 54 

RESTAURANT 
.BEIM FRANZOSEN“ 

die bürgerliche Küche der Franzosen 

Inh. Emmanuel Delaporto 

5 Köln 1. Antwnrpener Sir. 6 

Tri. 0221/ 51 79 24 

Käse-, Pastete-, Gerichte-, Gewürzaweraand 
Fordern Sie unsere Preisliste an. 

Ihr 

BLAZER-EMBLEM 

in ezeeß. handgestickt er Einzelanfer- 
tigung, wie Fa mlUen wa ppen, Club- 
Embleme u. dgt Erbitte Ihr Muster - 
nenne Preis. 

O. Utzmeier. 8 München 45, Postfach 
Telefon 889/1 50 3X53 

Der Ideenmarkt! 

zehrt Marktlücken auf: Neuheiten, Er- 
flndungen und neue Ideen. Cratispro- 
spekte WS 1 unbedingt anfordern: EL S. 
Kneer. Der Ideenmarkt. Posti. 706. 
7320 Göppingen. 


Elektron. Wetterstation 



m. 

Garen- 

tri 105 mm br. 

Vortwreaga ba 2 Tsgs. Anz«tg« d kmimv u 
A uBentomp tirgs. hn Wncrtjal. <i«sf f. HUR. 
Büre. Gesctank, I. nur DM 159,-, lehrt 
KSE-Sedreoics, Posti. 23 25-B 
ß-MM Senaerinj 1, Tel. D B9 / 8 41 31 SO 


Blütenpollen 


hrn* 1 tmrnwrti ^f*rn 
, — 500 g DM 17.-1.5 ng as.-.'S U; 1?}.- 

KhfinbL Weidenröschen tut: g 0M 11 7& 
:3ü0q 3Z--50P g 49- Ringceilumncranie 
DM 10.- Schwätzer Fkditen-Tanrrenhonig 
Mt DM 4450 Knabber-KürUriuinw 
aougisdvr Amuu von nrianisknnJtjnaien 
BoOgv50&cDM115ai5ta}3a.-.Z5fe44'J- 


Selbständig machen 

mit einem Versendgc schaft. .Wir 
zeigen Dinen das „Gewußt wie 1 '. Sa- 
lon kostenlose Intonnationen an- 
fordem: Verlag P. Kirchmcier, 
Rincr.tr. 3 : W 2W. 75W Wr-mearten. 


Haosmaclier Lamlwarst 

von natürlich gezüchteten Uuid- 
sch weinen aus eigener Schlacht ung. im 
WwertuTjland tätigerem nach Haus- 1 
schiacht luigsnraept en: 

I kg Hausmacher Mcttumrst 
i kg Hausmocher Leberwrarat 

1 kg Hausmacher Roi wurst. ‘Bhitwun! 

2 Ds. ü 300 ß Hausmacher Wurst 
Paket frei Haus per Nachnahme OM 
68 ,- 

Lmdschlachierei u. Wursterei 
Dieter Gabriel. Markt 36 
3457 Stadtoldendorf, T 0 55 32 .' 3? 46 


SPEZIALEMPFANG ER ». Poltl*l- 

funk, Flugfunk, Autotel. ab 178 DM, 
Funktelefone - Anrufbeantworter ab 
SSO DM. Katalog DM 5,~, Prospekt 
gratis von CD VERSAND, PF. 2 30. 
524 Betzdorf, Tel. 0 27 41 • 2 23 67 
(Tag u. Nacht) 


Das haben Sic noch nicht. 

Ein Hinunobtlnni, dar I farmt 
Namen trägt 

Auch ul>. rxkhi-.ivi's Geschenk gceii"- 
nel. Prospekt nur von: Direktvervind 
Pingen. Kreuzstr 10, 5 IDO Düren, Tel 
024 21 ' 172 04 


7Qtlg. Goldbestecke 

kompl. für 12 Pers., voll vergoldet 
in 23/24 Carat Hurtglanzvcrgul- 
dung. Solinger Qualitütsfabnkut. 
im eleganten Diplomatenkoffer, 
zura Preise von DM 750.-. 

Fi. Armin Wachrnfeld 
Hugelsfr. 195. 6000 Frankfurt . M 
TeL 06 11 ' 51 61 11 


Othmiefteeffetv 

iymltecgittei! 

Nach Ihren Maßen. Feuerverrrnkt und/ 
oder ladtiert. AusfOhrl Information: 
BATAVIA PI. 3060 ■ 5760 Arnsberg 1 


Strandkorbe 

DU 898.35 ab Fabrik 
Flensburger St randkorb fab rik. 
Postf. 15 48. 2390 Flensburg 
TeL 04 61/248 67 


PROVENCE-VERSAND 

Stoffe. Bordüren. Tücher aus 100% 
Baumwolle von SOUUOADO f 
Kleider Gardinen - Auswahlscn- 
dunßcn - 

C. Koos. ZieteltUK 2t 
MM Heidelberg. T. 88221 / 1 51 21 


UmiwüstliclK Fiscirerttemden 

direkt aus Irland imporuert. I0O*- 
Baumwolle. Ideal für Hobby und Froi- 
zolL Information über G. F. Kiessc. 
Postfach 41 13 05, 1000 Bcrhn 4t. TeL 

030/7822880 


X Schach dem Konkurs X 

wie man nitnt in letzter Mmun den 
Ruin vemwfcM und sein Unternehmen 
rettet: Lesen Sie Grat »-Info vom INSER- 
TA-VERLAG, Postf. 17 31. 4900 Harford 


Ab nur DM 475,- Anzug in 
Maßkonfektion. 

Stoffmuster usw. gratis! 

Paul Schulz N„ Zweiweiherweg 4A 
5100 Aachen. TeL 02 41 / 6 18 24 


Stil- Gartenmöbel 

aus Mahagoni (Q1Q1L 
direkt ab Fabrik PH/2T 


M 


iit ur.d ctin 


Fc-ister 


RUNGE GMBH rCO 1 P.F. 3646 ■ 450Q OSNABRÜCK 




DEUTSCHES PATENTAMT 


DEUTSCHE PATENTAMT in München stellt ein 
für eine Tätigkeit als Patentprüfer im höheren technischen Dienst 


- Sj! 

1 » s -* •' 





DIPLOM-INGENIEURE 

des Maschinenbaus allgemein und des Bergfachs. 

Vorausgesetzt werden eine mehrjährige praktische Tätigkeit nach 
dem Abschluß eines entsprechenden wissenschaftlichen Studiums 
an einer Hochschule oder an einer Universität sowie Fremdspra- 
chenkenntnisse. 

Höchstalter: 40 Jahre. 

Patentrechtliche Kenntnisse werden in der Einarbeitungszeit ver- 
mittelt 

Neben der ständigen Berührung mit neuesten technischen Ent- 
wicklungen erwarten Sie gute Aufstiegsmöglichkeiten. 

Die Einstellung erfolgt im Beamtenverhältnis auf Probe als Regie- 
rungsrat zur Anstellung mit Bezügen nach Besoldungsgruppe 
A 13. Bei Bewährung ist die Übernahme in das Beamtenverhält- 
nis auf Lebenszeit und eine Beförderung bis zum Regierungsdirek- 
tor gewährleistet Daneben besteht die Möglichkeit zur Berufung 
zum technischen Richter am Bundespatentgericht. 

Wenn Sie an einer dieser Tätigkeiten interessiert sind, richten Sie 
bitte eine ausführliche Bewerbung an 

DEUTSCHES PATENTAMT, ZwelbrückenstraBe 12, 8000 München 2 


© 

UDENBURG 


ln Unienposttion 


Wir sind eine Beteiligungsgesellschaft der Joh. A. Benckiser GmbH und der Hoechst AG und stellen 
Spezialitäten für die Waschmittel-, Papier-, Leder- und Textilindustrie, für die Wasserbehandlung, für 
Lebensmittel und kosmetische Erzeugnisse her, die wir weltweit vertreiben. Unser ständig steigender Umsatz 
beträgt derzeit über 300 Mio. DM. 

Wir suchen eine fach- und führungserfahrene Persönlichkeit als 


Controller 


mit folgenden Schwerpunktaufgaben: 

• Ausbau des MIS zu einem erfolgsorientierten Führungsinstmment 

• Einsatz moderner Informationstechnologien 

• Koordinierung der strategischen und der operativen Planung 

• Mitwirkung bei Entscheidungsvorbereitungen der oberen Führungsebenen. 

Dafür stehen Ihnen in Linienverantwortung die EDV und das Finanz- und Rechnungswesen zur Verfügung. 

Wir setzen eine fundierte theoretische Ausbildung, eine mehrjährige Berufspraxis in ähnlichen Funktionen 
eines Industriebetriebs sowie eine ebenso motivations- und durchsetzungsstarke wie kooperationsbereite 
Führungsfähigkeit voraus. 

Die Position ist auf Hauptabteiiungsleiterebene direkt der Geschäftsleitung unterstellt. 

Senden Sie bitte ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen - Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie 
handschriftlicher Begleitbrief und Angaben über Gehaltsvorstellung und Eintrittsmöglichkeit- direkt an die 
Geschäftsführung,bder rufen Sie unseren Personalleiter, Herrn Krüger (0 62 03 / 77 43 60), an. 

BENdOSER-KNAPSACK GMBH 

6802 Ladenburg ■ Postfach 


i 
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ROLAND MARKEN -IMPORT 


Wir sind ein aufstrebendes, mittelständisches Import- 
Unternehmen in den Bereichen internationale Spirituo- 
sen- und Weinmarken. Gesucht wird im Zuge expansiver 
Weiterentwicklung unseres Hauses zum frühestmögli- 
chen Termin ein(e) 

Junior-Product- Managerin 

Aufgaben: Unter Anleitung eines Group-Product-Managers ist eine An- 
zahl von Marken zu führen. Aufbauend auf der Analyse des Marktes sowie 
dem Entwicklungsstand der einzelnen Marke, ist das jeweils optimale 
Marketing-Mix zu erstellen. 

Anforderungsprofil: Nach dem Abschluß eines wirtschaftswissenschaftli- 
chen Studiums oder einer gleichwertigen Ausbildung sollten erste Marke- 
tingerfahrungen - in der Food-Industrie und/oder Werbeagentur - bereits 
erworben sein. Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind auf- 
grund unserer Auslandskontakte notwendig. 

Wir suchen einen kreativen, kommunikativen und leistungsbereiten Mitar- 
beiter. 

Angebot: Die Dotierung entspricht der interessanten verantwortungsvol- 
len und entwicklungsfähigen Position. Entsprechende Qualifikation und 
Ergebnisse vorausgesetzt, können Sie relativ schnell zum Product-Mana- 
ger avancieren. Die Einzelheiten würden wir gern persönlich mit Ihnen 
besprechen. 

Bitte senden Sie ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, 
tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaltsangabe und Eintritts- 
termin an Herrn Blume, Personalabteilung, Telefon 04 21 / 3 99 42 64. 

ROLAND MARKEN-IMPORT KG - GMBH & CO. - 
Auf der Müggenburg 7, 2800 Bremen 1 


BLACK VELVET KlRSBERK) ^\Wy s DELAFORCE ROTHSCHILD] 
ICanadian Whisky Drinks 1>ort Weine 


OCalfa-laval 

IST FORTSCHRITT... AUCH FÜR SIE 


ALFA-LAVAL ist ein Weltunter- 
nehmen - führend in der Sepa- 
rotionstechnik und im Bau von 
Wärmeaustauschern. Erfolg- 
reich in der Konstruktion und 
Fertigung von Anlagen und 
Maschinen, u. o. für die 
Nahrungsmittel- und Getränke- 
industrie, die milchverarbei- 
tende Industrie, den Schiffbau, 
die Chemie. Aktiv im Umwelt- 
schutz, im Apparate- und • 
Behälterbau, im Bau von 
Prozeßkühlsystemen und der 
Energietechnik. 


OCalfa-laval 


Nabrungsmitteltechnik 

Unsere technischen Anlagen im Bereich Molkerei- und 
Nahrungsmitteltechnik genießen weltweit einen außer- 
gewöhnlich guten Ruf. Diesen Erfolg verdanken wir 
einer Mannschaft aus leistungsfähigen und engagierten 
Mitarbeitern. 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen 

Verkaufsingenieur 

für den Einsatz in Nordrhein-Westfalen 

Der geeignete Bewerber sollte über ein Ingenieur- 
Studium der Fachrichtung Lebensmittel- oder Molkerei- 
technik verfügen. Erfahrungen in der Projektierung von 
Anlagen der Lebensmitteltechnik oder im Verkauf von 
Investitionsgütern wären von großem Vorteil. 

Die Aufgaben: Akquisition. Planung von Prozessen in 
Zusammenarbeit mit dem Kunden. Vertretung der Ange= 
bote, Vertragsabschluß und Dienstaufsicht während der 
Abwicklungsphase aut den Baustellen. 

Ein hohes Maß an Verhandlungsgeschick gegenüber 
unseren anspruchsvollen Kunden sowie die Bereit- 
schaft. in einem Team kooperativ mitzuarbeiten, setzen 
wir voraus. 

Wir bieten ein interessantes Fixum sowie ErfolgsbeteiH- 

gungen und einen neutralen Firmenwagen, der auch zur 

privaten Nutzung zur Verfügung stehL 

Wenn Ihnen dieser Rahmen zusagt sollten Sie uns Ihre 

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (mit Lichtbild, 

Gehaltswunsch. frühestmöglichem Eintrittstermin) 

zusenden. 

ALFA-LAVAL Industrietechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Postfach 

2056 Glinde bei Hamburg 
Telefon 040/727011 
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VERLAG 


Wir suchen für unsere 
Anzeigenabteilung Für Sie und 
Frauenkombination einen 

Mediaplaner. 

Unser neuer Mitarbeiter soll 
als Verkaufsleiter den Service 
dieser beiden großen Media- 
angebote unseres Verlages 
forcieren. 


Die Aufgaben sind klar 
Umrissen. Alle Kompetenzen 
entsprechen der Bedeutung 
dieser wichtigen Position, die 
direkt dem Anzeigenleiter 
unterstellt ist Unser 
finanzielles Angebot, die 
Rahmenbedingungen und die 
Entwicklungsmöglichkeiten 
werden Sie überzeugen. 

Für einen telefonischen 
Kontakt steht Ihnen unser 
Anzeigenleiter, Andreas Julius, 
zur Verfügung. 

Telefon: 040/27172330 

Jahreszeiten-Verlag GmbH 
Poßmoorweg 5 
2000 Hamburg 60 

In unserem Verlag erscheinen 
die Zeitschriften Für Sie 
Unser Kind • Petra • Zuhause 
Selber machen • Vital 
Schoner Reisen • Merian 
Architektur & Wohnen 
Feinschmecker • Charme 


AÄ 
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Bei der 

Kreisstadt 

Mettmann 

37 000 Einwohner 


LJS/LJKRSSSADr iweirmann 

METTMANN 37 000 Einwohner 

ist die Stelle des 

Leiters des Planungsamtes 

- Stadtoberbaurat, Bes.Gruppe A 14 - 

zu besetzen, da der bisherige Stelleninhaber in den Ruhestand 
tritt. 

Bewerber müssen die beamtenrechtlichen Voraussetzungen ein- 
schließlich der Befähigung für den höheren bautechnischen 
Verwaltungsdienst der Fachrichtung Städtebau {2. Staatsexa- 
men) besitzen. 

Gesucht wird eine quaTifizierte Persönlichkeit, die befähigt ist, 
die Arbeit ln einem Planungsamt einer mittleren Kreisstadt 
initiativ zu gestalten. Eine entsprechende Berufserfahrung wird 
vorausgesetzt 

Die Kreisstadt Mettmann verfügt über alle schulischen Einrich- 
tungen sowie über vielfältige Freizeitmögtichtelten und liegt 
verkehrsgünstig zwischen den Großstädten Düsseldorf und Wup- 
pertal. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden innerhalb 
von 14 Tagen nach Erscheinen dieser Anzeige erbeten an den 
Stadtdirektor der Stadt Mettmann 
Postfach 625, 4020 Mettmann. 


Mathilde-Zimmer-Stiftung e. V. 

Alten- und Riegeheim Tatjana-Gerd es- Haus, Weinbergsweg 21, 
6380 Bad Homburg v. d. H„ mit 155 Plätzen, sucht per sofort oder 
später 

Heimleiterin 

(exam. Aftenpflegerin) 

mit langjähriger Erfahrung in ähnlicher Position. 

Vergütung auf der Grundlage des BAT, zusätzliche Altersversor- 
gung. Geräumige Wohnung steht zur Verfiigung, Umzugskosten- 
zuschuß. 

Schriftliche Bewerbungen mit allen Unterlagen und Lichtbild 
erbeten an: 

Mathilde-Zimmer-Stiftung e. V. 

Bayerische Straße 31, 1000 Berlin 15 
Telefon (0 30) 8 B3 79 32 


<5®? 


Br VerfcaaftJefter 
Drei iBoenarctaitetteii 

bzw. Laden bau-Facfi Krater 
für 

Hamburg. Schleswig-Haisteifl. 
Noitirtwin-Westfaten und 
WedersachservOst 
zu sofort oder später Besucht. 



ft/iT^i smm/ivn 

4500 Osnabrück 
Postfach 1543 
Tel. 05402/1422 


für Anwalts- u. Notariats- 
kanzlei im Hamburger Um- 
land zum 1. 7. 1983 (oder 
früher) gesucht 

Bewerbungen erbeten un- 
ter PF 46100 an WELT-Ver- 
lag, Postfach, 2000 Ham- 
burg 36. 


Stellenanzeigen 
mit Format 

Das angemessene Format einer 
Stellenanzeige hängt von vier 
Faktoren ab: Vom Stellenwert der 
ausgeschriebenen Position, der 
Bedeutung der inserierenden Firma, 
der Lage auf dem Arbeitsmarkt und 
der Erwartungshaltung der ange- 
sprochenen Zielgruppe. 

Anzeigen für Führungskräfte sind in 
der Regel um ein Mehrfaches größer 
als Anzeigen für Hilfspersonal. Das 
zeigt sich auch an folgendem: Die 
durchschnittliche Anzeigengröße bei 
der WELT ist etwa 5mal so groß wie 
bei einer typischen Regionalzeitung. 

DIE® WELT s 

^ABHÄNGIGE TAGESZLITi.nc FCR DElTSCHLAMJ £ 





IMPORT 

PRÄMiEMVERTRiEB 

VERSANDSERVICE 



Wir sind am mittelstindisches Unternehmen- und 
Gebiet der Sachprämien - Artikel das tägfichein 8 
z. B. Kleirimöbei, Reisebedarf. Camping, Haushalt, 
artikei -führend in Europa. •■■■ 

Für unseren Bereich v . v .. 

Zentraleinkauf/Import 

suchen wir zum Höchstmöglichen Tennin eine/n Mitarbeiter/ 
in mit Einkaufs^mporterfahrungen, der/die nach . entgehen- 
der Einarbeitung einen Fachbereich eigenverantwortlich 
Übernehmen soll. Alter b» ca. 35 Jahre. Gute englische 
Sprachtenntnis sB müssen wlrvoraussetzen. " 

Neben den guten Entwlddungscftancen dieser Position bie? 
ten wir Ihnen ein angenehmes ArbeitsumMd. ■ - 

Wir freuen uns auf die Obersontfung lhrer aussagelählgen 
Bewerbungsunterlagen: Sie können aber mich zunächst un- 
sere Freu Dieter unter der. Ttri.-Ourdiwahl 041037809132 
anrufen. " 

H. SCHNEIDER 

GmbH & Co. KG 

Strandbaddamm 4, 2000 Wedel, Tel. 041Ö3/8090 




Bedeutendes internationales Nahru ngsmitteJ-U ntemeftmen «v no rdda 
scher Großstadt sucht für seinen Hauptgeschäfl^hiw eiee erfahre 



Diese Vertrauensstellung erfordert eine kontaktfreudige und vielseitig 
orientierte Dame. Voraussetzung sind sehr gute Englischkenntnisse in 
Wort und Schrift. Deutsche und englische Stenografie wären von Vorteil. 
Mögliche Arbeitszeitverschiebungen können durch Freizeit ausgeglichen 
weiden. 

Bitte richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit Lebenslauf und 
Lichtbild unter Angabe der Kennziffer KHK 5124 an die von uns beauf- 
tragte Agentur 

WIRTSCHAFTSWERBUNG KREBS, Am Mariä 11, 2800 Bremen 1, 
T. 04 21 -32 10 13, die Sperrvermerke selbstverständlich berücksichtigt 



Wir suchen 

zum 1. Juli 1983 oder früher einen qualifi- 
zierten 

Bilanzbuchhalter 

Wir denken hierbei an einen erfahrenen 
Praktiker mit einer abgeschlossenen 
kaufm. Ausbildung und nachweisbarer 
Bilanzsicherheit vorzugsweise Bilanz- 
buchhalterprüfung. Erfahrungen mit der 
EDV sind erwünscht. 

Wir bieten 

ein der Position angemessenes Gehalt in 
Anlehnung an den BAT und alle üblichen 
Sozialleistungen des öffentlichen Dien- 
stes. 

Rotenburg liegt in landschaftlich schöner 
Lage am Rande der Lüneburger Heide. 
Alle Schulsysteme befinden sich am Ort 
Es bestehen günstige Verkehrsverbindun- 
gen zu den Städten Bremen und Hamburg. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterla- 
gen sind zu richten an die Geschäftsfüh- 
rung des 

DRK-Blutspendedienst 

Niedersachsen 
Postfach 160 

2720 Rotenburg (Wümme) 

Telefon 0 42 61 /5011 





Wenn Sie Schleswig-Hoisten und seine Bauindustrie kennen, 
kennen Sie auch uns. Wir besitzen Niederlassungen und Toch- 
terfirmen im gesamten Landesgebiet und betreiben ein moder- 
nes Fertigterfwerk. Der konstruktive.;Jngenieurt>au und die 
schlüsselfertige Erstellung von Bauwerken bilderi mit einem 
umfangreichen Engagement im -Hoch-, Tief- üncf Wasserbau 
die Schwerpunkte Unserer Tätigkeit • . ' 

Wir suchen 


zur Verstärkung unserer Ausbauabteriong 
(Schlüsselfertiges Bauen) für Planung, Kalkulation und Bai 
Berufspraxis ist erwünscht aber nicht Bedingung. - : a . : \ 

Herr Brammen steht Ihnen gern für eine telefonisch 
information unter der Tel.-Nr. (04 31) 58 62-212 zur Vr 

MAXGIESE Bhu 
GMBH 

Sedanstr. 14a, 2300 Kiel 1, Postfach 2249, Tel. (04 31) 58 62-0 
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Mit 150 Mitarbeitern und modernen Vertriebskonzepten gehören wir zu] 
den führenden Unternehmen des Getränkegroßhandets. 

• •: V 

Unsere Kunden sind insbesondere die großen Organisationen des . 
Lebensmittelhandels. 

Für unseren in wenigen Jahren ausscheidenden Verkaufsleiter suchen 
wir schon jetzt als Nachfolger den i. 

Assistent des Verkaufsleiters 

Unser neuer Mitarbeiter wird in seiner Assietentenfunktkm ihtensiv atjfc 
seine zukünftigen Aufgaben vorbereitet. Hierzu gehören ib & dfegedän 
Kundenbetreuung, der Aufbau neuer Kundenkreise, MarktbeobachtiöS 
und -anatyse und die zielgerichtete Führung des Außendienstes. . 


Von Ihnen als unserem neuen Mitarbeiter erwarten wir Kontaktf 
keit und Verhandlungsgeschick, Kreativität, Durchsetzungsvar 
sowie die Fähigkeit zur Mitarbeiterführung und zum selbständigen 
Arbeiten. 

Ein betriebswirtschaftliches Studium und einige Jahre Praxis betrachten; 
wir als gute Voraussetzung. Wir sehen aber auch für den Praktiker, der 
bereits Erfolge in der Lebensmittelbranche oder der Getränkeindustrie 
vorweisen kann, eine gute Möglichkeit, sich zu profilieren. Auf jeden Fall 
muß bei Ihnen der Wille im Vordergrund stehen, durch Leistung und 
persönlichen Einsatz zu überzeugen. Mit einem Alter von bis zu 35 Jahren 
werden Sie gut in das bestehende Team passen. 

Der finanzielle Zuschnitt und die Rahmenbedingungen entsprechen der 
Bedeutung der Position. Wenn Sie glauben, für uns der richtige Mann zu* 
sein, erbitten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebens- 
lauf, Zeugniskopien, Foto, Gehaltsangabe, frühestmöglicher Eintrittster- 
min) an i 

® Getränke-GroBhandlung • 

Bernhard Ahr GmbH, Geschäftsleitung 

Aktienstraße 10, 4300 Essen 11 1 

Telefon 0201 -€305-251 
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Profilieren Sie sich mit einem der größten 

und anspruchsvollsten internationalen Anlagenprojekte 

Sowohl die Größe unseres Unternehmens als auch unsere internationalen Verbindungen stellen die Basis für die erfolgreiche Beteiligung an einem großen 
Anlagenprojekt dar. Diese Voraussetzungen waren es sicherlich auch, die uns veranlaßien, Farmer in dem zur Zeit größten Anlagenprojekt zu werden, 
m dem unser Anteil mehrere 100 Mio. DM beträgt. Uns kommt in diesem Projekt mit mehreren gleichberechtigten Partnern die Koordinationsfunktion zu. 
Da in dieser Funktion nicht „per Order di Mufti”, sondern per Überzeugung gearbeitet werden muß, stellt die Führung dieses Projektes an das Manage - 
ment sehr große Anforderungen. Dazu kommt , daß wir auch nur dann den gewünschten Erfolg erringen können, wenn auch die kaufmännische Seite 
entsprechend fachlich vertreten ist. Diese nicht leichte, aber sicher sehr herausfordernde Aufgabe bietet Ihnen die Chance, das Projekt als 

Kaufmännischer Leiter — Großprojekt — 




an entscheidender Stelle erfolgreich mit durchzuführen und sich zu profilieren. 

Daß wir Ihnen nach erfolgreichen! Abschluß weitere hausinteme En, wicktungsmög- 
Hchkeiien bieten , steht außer Frage. Die unternehmerische Dimension dieser Aufgabe 
wird durch den relativ großen Freiheilsraum unterstrichen. Von Ihnen erwarten wir 
außer Problem/ösungsfOhigkeit und dem Blick für das Wesentliche: 

• Beherrschung des gesamten kaufmännischen Instrumentariums bei der Durchfüh- 
rung von Großprojekten 

• Optimale Überwachung der Abwicklung von Eigenliefer- und Eigenleistungs- 
anteilen sowie Fremdleistungen und -lieferungen 

• Sichere Koordination und Integration der gleichberechtigten Milpartner eines 
Konsortiums 

• Vertragserfahrungen und die Fähigkeit zur Sicherstellung der Einhaltung des Ver- 
trdgsinhaltes 

• Fähigkeit, ein kleines, aber schlagkräftiges Team zu motivieren und zu führen und 
darüber hinaus die Möglichkeiten und Ressourcen in unserem Hause über Team- 
arbeit optimal zu nutzen 


Der von uw gesuchte Top-Manager sollte bereits ähnliche Projekte in einer vergleich- 
baren Größenordnung und bei vergleichbaren Anforderungen an entscheidender Stelle 
mit durchgeführt haben. Heben der Fähigkeit, Großprojekte kaufmännisch abzu- 
wickeln, geben wir der strategischen Dimension eine besondere Bedeutung. 
Durcksetzungs- und Standvermögen sowie die Befähigung, unser Unternehmen gegen- 
über den Konsortiaimitgliedem entscheidend zu vertreten, sehen wir als unabdingbare 
Voraussetzung an. Der für die Technik verantwortliche Technische Leiter erwartet 
einen unterstützenden kaufmännischen Kooperationspartner. Daß Sie von Ihrer Aus- 
bildung her das nötige theoretische Rüstzeug milbringen und auf jahrelange Praxis 
zurückgreifen können, gilt als Grundvoraussetzung. Hohe Belastbarkeit, Übeneu- 
gungsfähigkeit und Zielstrebigkeit runden das Persönlichkeitsprofilab. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Dienstsitz ist eine Stadt in Nordrhein- Westfalen. Vom Aller her sollten Sie nicht weit 
unter 40 Jahre alt sein. Die Rahmenbedingungen und die finanzielle Ausstattung dieser 
Position werden Sie mit Sicherheit zufriedensteilen. 

Sollte Sie diese unternehmerische Aufgabe mit einem weilen Spektrum an Herausfor- 
derungen ansprechen, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
f tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittster- 
min . Gehatisangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung 

Wolfram Hatesaul GmbH, Poppe/sdorfer Allee 45, 5300 Bonn l. unter Angabe der 
Kennziffer 1/6497. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die 
konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformanonen 
wünschen, stehen Ihnen die Herren Kretschmer und Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603-1 16 fam Wochenende und abends nach 18. 00 Uhr wählen Sie bitte die 
Nummer 0228/2603-0) gern zur Verfügung. 
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wollen wir unseren Vertrieb anvertrauen 

Im Apparatebau haben wir uns als traditionsreiches Unternehmen mit fortschrittlichem Know-how bei unseren industriellen Abnehmern, der 
Lebensmittel- und der pharmazeutischen Industrie, einen guten Namen gemacht. Unsere hochwertigen Produkte, die mittlerweile zu 50% in den 
Export gehen, and Überdurchschnittlich beratungsintensiv. Da es unserer Technik gelungen ist, eine attraktive Produktpalette auf dem Sektor des 
chemischen Apparatebaus neu zu entwickeln, suchen wir zur optimalen Vermarktung des bestehenden sowie zur gezielten Markterxhließung des 
neuartigen Produktprogramms einen professionellen 

Gesamtvertriebsleiter — Apparatebau — 


I 


Ihr Verantwortungsbereich, bei dem Sie direkt an den geschitfufährenden Gesell- 
schafter berichten, erstreckt sich dabei auf alle in- und ausländischen Vertriebs- 
aktivitäten. Im einzelnen sollen Sie folgende Aufgaben erfolgreich bewältigen: 

• Konzeption und Entwicklung einer erfolgversprechenden Vertriebsstrategie 
zum optimalen Einsatz vorhandener und neu zu etablierender Absatzkanäle 

• Aufbau einer schlagkräftigen Vertriebsorganisation bei behutsamer Integra- 
tion unserer eingespielten qualifizierten Techniker-Mannschaft 

• Aupchöpfung des bestehenden Marktpotent iah. dtqxh gezielte vertrieblicke 
Maßnahmen, orientiert än dert konkreten Bedürfnissen unserer Abnehmer 

• Intensive und -vertnauqnsffrile Zusammenarbeit mit allen maßgeblichen Stellen 
im Hause zur konsequenten- wirtschaftfichen Weiterentwicklung des Unter- 
nehmens 
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Sie sehen, wir suchen keinen reinen „Schreibtischstrategen“, sondern einen 
dynamischen „Macher“, der Aufbauarbeiten leisten kann und gegebene 
Gesta/tungs- und Freiräume maximal zu nutzen versteht. Wir erwarten daher 
absolutes unternehmerisches Denken und Handeln, überzeugendes Auftreten, 
vorbildliche Einsatzbereitschaft und mehrjährige Führungserfahrung. Optimal ist 
auch, wenn Sie aus unserer Branche oder benachbarten Bereichen kommen und 
die einschlägigen Märkte kennen. Selbstverständlich sollten Sie auch entspre- 
chende Erfolge im technischen Vertrieb nach weisen können. Sie können sicher 
sein; daß Sie sich Über Mangel an Arbeit nicht zu beklagen brauchen . — über die 
vorgesehene ' Höhe Ihre Bezüge allerdings auch nicht. 

Personal <fe Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wenn Sie nach Lesen dieser Zeilen zu dem Schluß gekommen sind, der richtige 
Mann für unser Unternehmen mit Sitz in Nordrhein-Westfalen zu sein . dann 
bitten wir um die Zusendung Ihrer aussagrfühigen Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsvorstei- 
lungen ) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn /. Bitte geben Sie dabei die 
Kennziffer 1/4517 an. Sollten Sie im Vorfeld Ihrer Entscheidungsfindung noch 
zusätzliche Informationen benötigen, so rufen Sie einfach unsere Berater, die 
Herren Baldusund Haiesaul, unter der Telefonnummer 0228/2603-1 13 an 
(am Wochenende und nach 18.00 Uhr, wählen See bitte die Nummer 0228/2603-0). 
Die Einschaltung der P'& M stellt jede gewünschte Form der Diskretion sowie 
die strikte Berücksichtigung von Sperrvermerken sicher. 
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Bei uns können Sie Ihre Karrierevorstellungen durch Ihre persönliche Einsatzberatschaft realisieren! 

In unserer Branche sind wir als Hersteller hochwertiger Nahrungsmittel ein geschätzter Partner des Lebensmittelhandels. Unsere Stärken liegen in 
unseren kompromißlosen Qualitätsansprüchen an die zu verarbeitenden Rohstoffe, in hochmodernen Fertigungsverfahren sowie in eingespielten 
Vertriebswegen. Daher haben unsere Produkte auch beim Endverbraucher ein hervorragendes Image. Um unsere bisherigen Zuwachsraten in 
einem ansonsten stagnierenden Markt auch zukünftig durchsetzen zu können, suchen wir einen 

Geschäftsführer Vertrieb /Marketing — Food — 




■ der uns beider systematischen und konsequenten Weiterverfolgung unserer 
unternehmerischen Ziele tatkräftig unterstützt. Wir erwarten von Ihnen daher die 
Erfüllung folgender Qualifikationsmerkmale: 

9 Umfassende Kenntnisse aller Distributionswege für Food-Produkte aus 
■ eigener vertrieblicher Erfahrung 

• Überdurchschnittliche Verhandlungssicherheit und seriöses Auftreten gegen- 
über den maßgeblichen Entscheidungsträgem des Lebensmittelgroß- und 

• Durch mehrjährige Erfahrung abgesicherte Befähigung zur Führung eines 
qualifizierten Mitarbeiteistabes mit persönlichem Engagement und durch 

eigenes - Vorbild „ , . _ . , . 

• Sicherheit und Fingerspitzengefühl bei der Erfassung und Nutzung bestehen- 
der sowie neuer Marktchancen . 

• Analytisches und konzeptionelles Vorgehen sowie Umsetzungrfahigkat bei 
der der Realisierung der als richtig erkannten Maßnahmen 


Aufgrund der vorgenannten Erwartungshaliung sollten Sie auf der Basis abge- 
sicherter betriebswirtschaftlicher Kenntnisse eine erfolgreiche Berufsentwicklung 
in der Food-lndustrie hinter sich haben. Da wir von Ihnen keine Kurrfristverän- 
derungen erwarten, sondern Langfristerfolge aufgrund gründlichen, konzeptio- 
nellen V'orgehens, werden wir Ihnen alle die materiellen und personellen 
Rahmenbedingungen zur Verfügung stellen, die uns als mittelständischem Unter- 
nehmen gegeben sind. Unser qualifizierter Außendienst stellt sich vor, dqß Sie 
rieh optimal bei uns integrieren und zieloqpntiert zu führen in der Lage sind. Bei 
der Erfüllung aller unserer Erwartungshaltungen ist durchaus denkbar, dqß Sie 
auch weitergehende Karrierevorstellungen in unserem Hause verwirklichen kön- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


nen. Außerdem sollten Sie noch hissen, daß die Bezüge der Bedeutung der Posi- 
tion voll angemessen sind und deshalb auch selbstverständlich zu einem Teil 
ergebnisorientiert geregelt werden. 

Wenn Sie diese herausfordernde Aufgabe ansprichi, senden Sie bitte Ihre aus- 
sagefähigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, 
Gehaltsangaben, frühestmöglicher Eintrittstermin) an die von uns beauftragte 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer 
Allee 45, 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kennziffer 1/3537. Die Herren Friede- 
richs und Hatesaul stehen Ihnen darüber hinaus unter der Rufnummer 
0228/2603-112 — am Wochenende oder nach 18.00 Uhr unter der Nummer 
0228/2603-0 — zur Erteilung von Vorabinformationen gerne zur Verfügung. 
Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. 
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dem wir die volle Verantwortung für diesen Bereich, den bei uns «na toMOssetnlte 
spielt, übertragen wollen. Von Ihnen erwarten wir du erfolgreiche Bewältigung 
folgender Aufgabenstellungen: 

• Gewährleistung einer zeitnaher, Transparenz der Finanzsituarion und sichere 

• und IaHfende Amtyse der 

9 SkhmuSungder Durchführung von Jahresabschlüssen unter Berücksichtigung 

wirtschaftlicher und steuemchtlicher Anforderungen 

9 Führung und Motivation eines kleinen, qualifizierten Mitarbeiterstabes 

Diese Aufeabe können Sie nur dann erfüllen, wenn Sie auf der Grundlage einer 
tu^^nden theoretischen Ausbildung über nachweisbare praktische Erfahrungen ver- 


In einem speziellen Bereich des Maschinenbaus sind wir als mittleres, traditionsreiches Unternehmen seit Jahren erfolgreich tätig. Die Basis unseres 
Erfolges ist neben unserem Know-how und der hohen Qualität unserer Produkte, auch die Fähigkeit, den Kunden optimale Problemlösungen anzubieten. 
Abgesichert werden unsere Aktivitäten durch den optimalen Einst»: der Instrumente eines modernen Finanz- und Rechnungswesens. Dabei spielt die EDV 
in unserem Hause eine ganz besondere Rolle. Um unseren Erfolg auch von der kaufmännischen Seite langfristig abzusichern, suchen wir den 

Leiter des Finanz - und Rechnungswesens 

fugen, idealerweise in einem Unternehmen mit einem hohen Exportanteil und starken 
Auslandsverbindungen. Neben Bilanzsicherheit und Erfahrungen im Bankverkehr 




erwarten wir von Ihnen die Fähigkeit, die Abteilungen Finanzbuchhaltung, Lohnbuch- 
Haltung und Betriebliches Rechnungswesen sicher und zielorientiert zu führen. Neben 
diesen fachlichen Voraussetzungen erwarten wir von Ihnen Zielstrebigkeit, Verhand- 
lungsgeschick und das Engagement, das erforderlich ist, um noch erfolgreicher zu 
sein. Daß Sie EDV-Erfahrungen mitbringen und Kenntnisse über moderne Kostenrech- 
nungsinstrumente besitzen, setzen wir voraus. Gute Englischkenntnisse waren von 
Vorteil. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Vom Aber her sollten Sie Mitte 30 bis Milte 40 Jahre ah sein. Dienstsitz ist eine reiz- 
volle Stadl ln Nordrhein- Westfalen. 

Sollte Sie diese ausbaufähige Position in einem Unternehmen mittlerer Größenord- 
nung ansprechen, so erwarten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabella- 
rischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittstermin, 
Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter Angabe der 
Kennziffer 1/6527. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die 
konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen 
wünschen, stehen Ihnen die Herren Kretschmer und Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603-1 16 tarn Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die 
Nummer 0228/2603-0) zur Verfügung. 
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Elektronik. 
Wir bauen die Elemente. 


V^IVO 


Wir sind einer der bedeutendsten Hersteller elektronischer Bauelemente und haben uns 
zur Aufgabe gesetzt, unseren Kunden auch in Zukunft die richtigen Bauelemente zum 
richtigen Zeitpunkt anbieten zu können. 


Deshalb suchen wir für unsere Geschäftsbereiche 


□ Röhren 

□ Elektromechanische Bauelemente 

□ Halbleiter Bauelemente 


Produkt-Marketing 

Ingenieure 


mit Interesse für die Gebiete 


□ Senderöhren und Klystrons 

□ Motoren 

□ Leiterplatten 

□ Konsumer-Schaltungen 


Die Hauptaufgabe beinhaltet technisches Marketing mit den Schwerpunkten Produktfin- 
dung, -betreuung und Design-in. Darüber hinaus sind technische Kundenberatung 
sowie Erstellung von technischen Unterlagen wesentliche Bestandteile ihrer Aufgabe 
bei uns. 


Sie sind bei uns erfolgreich, wenn es Ihnen gelingt, Ihr Interesse auf dem Gebiet der 
Bauelemente mit persönlichem Engagement, ausgeprägter Eigeninitiative und Verhand- 
lungsgeschick zu verbinden. Sie benötigen Kenntnisse der englischen Sprache, um Ihre 
Ideen in Zusammenarbeit mit anderen europäischen Gesellschaften unseres Hauses 
vertreten zu können. 


Während Ihrer Einarbeitungszeit haben Sie die Gelegenheit, die speziellen Produkt- und 
Marktkenntnisse zur Lösung Ihrer Aufgaben zu erwerben. Eine angemessene Dotierung 
sowie überdurchschnittliche Sozialleistungen sind in unserem Hause selbstverständlich. 


Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, oder informieren Sie sich vorab bei 
Herrn Bunte. Telefon 0 40 / 3 29 62 68 


Valvo Untemehmensbereich Bauelemente der Philips GmbH 

Hauptbereich Personal 

Burchardstr. 19, 2000 Hamburg 1, Tel. (040) 3296273 





15-18 UHR 


Wir sind ein mlttelsiändbcties Unternehmen der Bürotechnik und Elektron*. 
Unsere qualitativ hochwertigen, anwendungsoffentterten Lösungen (Inden flue Kun- 
den ln fest allen Branchen und haben unseren Produkten wajtweB einen guten 
Namen geschaffen. Unser Produktangebot ermöglicht* uns In den letzten Jahren 
eine kontinuierlich* Expansion, und unser Know-how Meist auch für «Be Zukunft 
hervorragende Marktchancen. 


Zur VervoSständtgung unserer Führungsbnuinschaft suchen wir den 


Vertriebsleiter 

Elektronik 


der in enger Zusammenarbeit mit Entwicklung und Konstruktion den Erfolg unserer 
Produkte sichern soB. 


Diese Aufgabe umfaßt die direkte Betrauung von GtoBkundea.'und Führung der 
Vertrfebsorganisation ebenso wie Marketing und Produktinnovation nach den Markt- 
erfordernissen. 


Wir erwarten eine veifcautserfahrene PersönHchkeit mit technischen Kenntnissen im 
Bereich Wlnfctecodferer und Drehbnputegeber, (He flexfeel und dynamisch hi einem 
kooperativen Team arbeiten will. Auch für den Matter zweite n oder dritten Mann 
bietet sich hter dteC&ance zu entsprechend dotierter Sefcstärxfigkeft und Verantwor- 
tung. Die Position Ist dem Gesamtvertriebsteiter (GescMtftsMung) direkt unterstem. 

Weitere Infor ma tionen etteW timender von uns beauftragte P tes on M anzelgemHenst; 
an den Sie sich auch a ch r lft B ch mH den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3430 
wenden können. Ihre Sperrvermerke werden se lbst ver sti ndBch berik ^ chti gL 
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Emst H. Dahlke & Partner GmbH 
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Als weltweit größtes Unternehmen unserer Branche mit Milliardenumsatz und seit 
Jahren stetiger Expansion wollen wir auch in Zukunft unsere Marktanteile 
weiter ausbauen. Für unseren Standort Hamburg brauchen wir Sie, 
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Leiter Rechnungswesen 
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Dem Geschäftsführer direkt unterstellt, sollten Sie 
alle Kenntnisse mitbringen, die für den Ausbau eines 
effektiven Kontroll-und Informationssystems benötigt werden. 
Wenn Sie als junger, aufwärtsstrebender Mann über Probiemsen- 
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gen und sich Zutrauen, den Geschäftsführer mit unternehmerischem 
ken und Handeln zu unterstützen und zu vertreten, so bringen Sie die besten 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Tätigkeit mit. Unbedingt erforderlich sind 
jedoch gute Kenntnisse der englischen Sprache sowie Kenntnisse der italienischen oder 
der französischen Sprache. Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die 
von uns beauftragte Untemehmensberatung Dr. H.-J. Krämer BDP, Ginsterstieg 3, 2083 Halstenbek, 
oder rufen Sie dort einfach mal an. Objektive Information und absolute Diskretion sind selbstverständlich. 
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UIMTERNEHMENSBERATUNG DR.K~J.KRAA/ER BDP • Tel. : 04101/45 509 



Sonntags-Auskunft 
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15-18 UHR 


Die Armaturenfabrik Hermann Voss GmbH + Co. gehört als Hersteller von 
Komponenten für die Hydraulik und Druckluftbremse zu den führenden 
Unternehmen der Branche. In mehreren Betriebsstätten und Tochtergesell- 
schaften im In- und Ausland werden etwa 700 Mitarbeiter beschäftigt 
Standort des Unternehmens ist Wipperfürth/Rheinland. 


Zur Verstärkung unseres Marketing-Bereiches suchen wir einen 


Junior-Produktmaiiager 

Maschinenbauingenieur (grad.) 


Aufgabenbereich: Nach kurzer Einarbeitungszeit verantwortliche Oberrah- 
me projektbezogener Tätigkeiten im Rahmen des Produkt-Managements. 


Entwicklungsmöglichkeit: Innerhalb eines überschaubaren ZettraumesPro- 
dukt-Manager mit Produktgruppen-Verantwortung. 


Weitere Informationen erhalten Sie von dem beauftragten Personal-AiizeF 

tttftflcn mit den üblichen 


gendienst; Sie können sich jedoch auch schrtRflcf- 

Unterlagen unter Angabe des frühestmöglichen Efcrtrittsfermins unter 
Kennziffer 3417 an sie wenden. Ihre Sperrvermerke werden sefbstverständ- 
Ueh berücksichtigt 


Emst H. Dahlke & Partner GmbH 
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DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR 
WIEDERAUFARBEITUNG VON 
KERNBRENNSTOFFEN MBH 


Unsere Aufgabe ist es, die Entsorgung der deutschen Kernkraftwerke 
sicherzustellen. Hierzu planen und bauen wir kemtechnische Großanla- 
gen. in denen moderne Technologien zur Anwendung gelangen. 

Für die fachtechnische Bearbeitung des Aufgabenbereiches „Brennele- 
mentlager - und Transportbehälter“ innerhalb der Abteilung „Lager- und 
Sonderprojekte" suchen wir einen technisch versierten 


Ingenieur (grad.) 


Seine Aufgabe ist die Erarbeitung von Planungsvorgaben für Transport- 
und Lagerbehälter, vor allem hinsichtlich von 


- Planungsgrundlagen für neue Behälterkonzepte sowie Handhabungs- 
und Meßprogramme 

- Lagerungseinrichtungen 

- Auswahl behälterbezogener Technologien. 

Darüber hinaus obliegt ihm die Erstellung und Überarbeitung technischer 
Spezifikationen, die Betreuung von Planungsaufträgen an Dritte sowie die 
Beurteilung der Planungsergebnisse; parallel hierzu ist er für die fach- 
technische Betreuung des Genehmigungsverfahrens verantwortlich. 

Voraussetzung für diese Position ist ein Ingenieurstudium der Fachrich- 
tung Maschinen- oder Apparatebau, wobei Grundkenntnisse in der Kern- 
technik von Vorteil wären. Wir erwarten außerdem eine mindestens 
3jährige praktische Berufserfahrung in den Aufgabenfeldem Komponen- 
tenbau, Projektierung oder Fertigung. Neben einer der Bedeutung dieser 
Funktion angemessenen Vergütung bieten wir einen modernen Arbeits- 
platz und vorbildliche Sozialleistungen. 

Wenn Sie an einer eigenverantwortlichen Tätigkeit interessiert sind, 
bewerben Sie sich bitte mit vollständigen Unterlagen bei der Personalab- 
teilung der Deutschen Gesellschaft für Wiederaufarbeitung von Kern- 
brennstoffen mbH, Hamburger Allee 4, 3000 Hannover 1. 




Mortlemt 
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Moderne Freizeitkleidung für dynamische Einzelhandelskette 
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Aufgaben 


Unternehmerisch ausgerichtete Einkaufs- und Verkaufsverantwortung 
für die Produktgruppe modische Jeans- und Sportswear und den 
Schwerpunktaufgaben : 

- Marktbeobachtung im Hinblick auf Mode- und Markttrends 

- Schnelle Umsetzung der Marktbedürfnisse und eigener Produktideen 
in kostengünstige Einkäufe 

- Umsetzung von Vertriebsideen und -konzepten bei den regionalen 
Vertriebsleitem bzw. den an geschlossenen ca. 30 Filialen 


Voraussetzungen 


Jüngerer, modisch orientierter Textilkaufmann mit Schwerpunkte rfah- 
ning auf dem Gebiet Jeans- bzw. Sportswear 

Einzelhandeispraxis. möglichst erworben bei einem Filialunternehmen 
Fähigkeit, ein Sortiment junger Jeans- und Sportswear selbständig zu 
erstellen und laufend zu aktualisieren 

gierte Erfahrungen im Einkauf, speziell auch mit ausfändischeri.d. h. 
möglichst auch fernöstlichen Lieferanten 
Erfolgreich geprüfte Führungspraxis 

Wichtige PeraönlichkeitsmeriamaJe: Oberzeugungsfähigkeit und Ver- 
handlungsgeschick, Ideenreichtum und Eigeninitiative 

Gute Kenntnisse der englischen Sprache 


frieb 
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Unternehmen 


Expansives, finanziell gesundes Filialunternehmen des modisch-jungen 
Textileinzelhandels 

überdurchschnittlich erfolgreich durch Individuelle und konsequente 
Einkäufe- und Marktpolitik 
Sitz: Norddeutsche Großstadt 


Angebot 


Anforderungs- und leistungsgerechte Dotierung 
Selbständige, weitgefaBta Aufgabenlösung nach Einarbeitung 
Angenehme Arbeitsatmosphäre 
Hilfe bei Umzug und Wohnraumbeschaffung 
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Wenn Sie dieser Herausforderung zu entsprechen glauben, bitten wir um Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf 
Zeugniskopien und möglichst Lichtbild an unseren Personalberater, der Ihre Anfrage absolut vertraulich behandeln wird. * . 
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UB1 UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH 

Mitglied des BÜU 

Baurstraße 84 - Postfach 520363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/89 2003-05 Telex Nr. 2 173371 
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Ihr Gesprächspartner Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 




iSfe kennen den italienischen Markt und sind in der Lage , eine Vertriebsmannschaft optimal zu führen ! 

A/s italienische Vertriebsgesellschaft eines weltweit agierenden, amerikanischen Konzerns sind wir in einem speziellen Bereich der Bauzuliejer- 
industrie erfolgreich tätig. Das schnelle Wachstum der Märkte macht es allerdings notwendig . daß wir in Zukunft noch mehr als bisher den 
Kundenwünschen durch länderspezißsche Organisationen Rechnung tragen. Ein umfangreiches und ausgewogenes Produkteprogramm und 
eine abgesicherte Vmemehmensstraiegie und Marktpolitik haben zu unserem Erfolg beigetragen . Um unsere Aktivitäten in Italien auf der 
Basis der bisherigen Erfolge weiter auszubauen, suchen wir den 
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der die bereits bestehende, kleine Venriebsgesellschaft zu einem schlagkräftigen 
Unternehmen ausbauen kann. Dazu erwarten wir von Ihnen die erfolgreiche 
Lösung folgender Aufgaben: 

• Erarbeitung und Durchsetzung einer an den italienischen Markiverhältnissen 
orientierten Unternehmens- und Vertriebsplanung 

• Langjährige Vertriebserfahrungen am italienischen Markt und Beherrschung 
moderner Marketing- und Vertriebsinstrumentarien 

® Zielorienrierte Führung und Motivation einer qualifizierten Vertriebsmann- 
schqft 

• Systematischer Ausbau der vorhandenen Absatzwege und Erschließung neuer 
Märkte 

Wenn Sie als qualifizierter Vertriebsmanager mit technischem Feeling versehen 
sind und die volle unternehmerische Verantwortung übernehmen möchten, ist 


Geschäftsführer Italien 

dies eine Aufgabe, die auf Sie zugeschnitten ist. Für diese Position ist es notwen- 
dig. daß Sie über Erfahrungen in einer vergleichbaren Position in Italien verfü- 
gen und bereits bewiesen haben, daß Sie in diesem Markt erfolgreich wirken 
können. Obgleich wir glauben, daß ein Italiener, Deutscher oder Engländer am 
ehesten diese Voraussetzungen erfüllen wird, sind wir aber offen auch im Hin- 
blick auf andere Nationalitäten, wenn der Nachweis erbracht wird, daß Sie jahre- 
lang im italienischen Markt mit Erfolg gearbeitet haben. Die Beherrschung der 
italienischen Sprache ist ebenso erforderlich wie die der deutschen Sprache. 

Neben den fachlichen Voraussetzungen erwarten wir von Ihnen Verhandlungs- 
geschick , die Fähigkeit, Mitarbeiter leistungsorientiert zu führen und die Zielsire- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


bigkeit, die erforderlich ist, um gesetzte Ziele optimal zu erreichen. 

Vom Alter her würden Sie am besten zu uns /fassen, wenn Sie zwischen Antang 
30 und Ende 40 Jahre ah wären. Sitz ist eine reizvolle Stadt in Italien. Daß die 
Bezüge der Bedeutung dieser Aufgabe angemessen sind, versteht sieh von stehst. 
Wenn Sie ein „Ibllb/ut-lertriebsinann“ sind und diese unternchmcriM-li angel eu- 
re Aufgabe Sie reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefahigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühestmöglicher Emtntts- 
termin , Gehaltsangabe ) an die von uns beauftragte Personal <£ Management 
Beratung Wolfram Haiesaul GmbH, Poppelsdorf er Alice 45, 5300 Bonn I. unter 
Angabe der Kennziffer L6447. Unsere Berater verbürgen sich für absolute I «.■#■- 
traulichkeil und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Stillten 
Sie Vorabinformationen wünschen, stehen Ihnen die Herren Kretschmer und 
Hatesaul unter der Rufnummer 0228 '2603-1 16 - am Wochenende und abends 
nach JS.00 Uhr wählen Sie bitte 02 28 ' 2603-0 - gern zur l'erjiigung. 
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Ihr Gesprächspartner DA yf 
’ür Führungspositionen X&iVA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 
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Bonn 




Aßt Ihrer Hüfe möchte ich mich in der Geschäftsführung entlasten | S Überzeugen Sie uns, daß Sie ein Profi sind 
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artner Giß, 
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Auf Grund unseres hohen Engagements ist es uns als Inhabern gelungen, auf der Basis einer marktgerechten Produkt- und 
Absatzstrategie in einem speziellen Bereich der Konsumgüterindustrie unser Unternehmen zu den Führenden der Branche zu 
machen. Dadurch ist auch der zu bewältigende Aufgabenbereich in der Geschäftsführung größer geworden. Um aber auch in 
Zukunft in erster Linie die unternehmerischen Aufgaben wahrnehmen zu können, suche ich für die Betreuung der Bereiche 
Recht und Steuern eine qualifizierte junge Führungskraft, die zunächst in der Funktion als 

Persönlicher Mitarbeiter 
der Geschäftsführung 

die Chance erhält, in direkter Zusammenarbeit mit mir, unseren Führungsstil, der ja offensichtlich zum bisherigen Erfolg 
wesentlich beigetragen har, kennenzxdemen, um damit für zukünftige weiterführende Aufgaben systematisch vorbereitet zu 
werden. Da Sie aber zunächst einmal für die fachlich qualifizierte Betreuung der Bereiche Recht und Steuern verantwortlich 
zeichnen werden, erwarte ich von Ihnen folgende Qualifikationen: 

• Ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches oder juristisches Studium 
9 Einige Jahre Praxiserfahrung in den genannten Fachbereichen 

• Die Bereitschaft, mir bei der Führung des Unternehmens über die Betreuung der Fachbereiche hinaus Aufgaben 
abzunehmen 

9 Konsequente Nutzung der sich bief enden Chancen, sich für weiterführende Aufgaben zu profitieren 

Die vorgenannten Erwartungen sollten Ihnen deutlich machen, daß es mir in erster Linie darauf ankommt, einen qualifizierten 
Fachmann zu gewinnen, der über Praxiserfahrungen in den Bereichen Recht und Steuern verfügt. Weiterhin ist für mich 
wichtig, daß Sie ein hohes Maß an persönlichem Engagement mitbringen und Ihnen ein direkter und praktischer Führungsstil 
liegt. 

Aufgrund der geforderten Qualifikationen müßte Ihr Alter zwischen 30 und 35 Jahren Hegen. Dienstsitz ist eine attraktive 
Großstadtregiön in Nordrhein-Westfaten. Die Bezüge richten sich nach Ihrer Qualifikation und werden an Ihrer Leistung 
orientiert. 

Ich hoffe, mir ist es gelungen. Ihnen klarzumachen, welche Chancen in dieser Aufgabe liegen. Wenn ja, setzen Sie sich mit der 
von mir beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn /, 
unter der Kennziffer 1/2357 in Verbindung. Sie können entweder die Herren Hatesaul und Laue unter der Rufnummer 
0228/2603-127 - am Wochenende oder abends nach 18.00 Uhr unter der Rufnummer der Zentrale, 0228/2603-0 - um noch 
weitergehende Informationen bitten oder aber auch Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, bestehend aus tabellarischem 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehallsangabe, unter der vorgenannten Kennziffer direkt an 
meinen Berater schicken. Nutzen Sie die Chance, sich neutral zu informieren, denn die P&.M verbürgt sich für absolute 
Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der Markenartikelindustrie und haben im Foodbereich einen klingenden Namen. Unser 
professionelles Produktmanagement hat am wirtschaftlichen Erfolg unseres Unternehmens und am bekannten Image unserer 
Produkte den entscheidenden Anteil. Um unserem Anspruch auch in Zukunft gerecht zu werden, wollen wir unseren Marke- 
tingbereich gezielt verstärken. Wir suchen daher einen jungen 


Produktmanager 


mit „Biß“, der bei uns seinen Weg machen soll. 

Sie werden von Anfang an eine Marke -N° 2 am Markt - betreuen, eine neue Produktgattung verantwortlich übernehmen und 
für die Entwicklung neuer Produkte schwerpunktmäßig aktiv sein. 

Wir erwarten von Ihnen: 

9 Erfahrungen aus der Markenartikelbranche 
9 Beherrschung des Markering-Mix 
9 Kreativität zur Weiterentwicklung unserer Produkte 
9 Begeisterungsfähigkeil und Durchsetzungskraft 

Im Rahmen unserer nationalen und internationalen Marketingaktivitäten können Sie Ihre Qualitäten schnell unter Beweisstel- 
len. Wir erwarten, daß Sie Ideen und Strategien in greifbare Markterfolge umwandeln. Kreativität, pragmatische und auf- 
geschlossene Arbeitsweise sowie aktive Teamorienlierung, werden Sie bei uns schnell in sichtbare persönliche Erfolge umsetzen. 
Wir glauben, daß Sie unseren Anforderungen am besten entsprechen, wenn Sie Ihre Junior-Produktmanagerlaufbahn bereits 
beendet haben und möglichst schon ein Jahr Erfahrung als Produktmanager nach weisen können. Daß Sie aus der Foodbranche 
kommen, setzen wir als notwendig voraus. Vom Alter her würden Sie am besten in unser Team passen, wenn Sie um die 30 
sind. 

Wenn Sie also die realistische Chance suchen, im Produktmanagement eines bedeutenden Unternehmens zügig voran zu 
kommen, sollten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf , Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 
Eintrittstermin, Gehaltsangaben) unter der Kennziffer 1/7437 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I schicken. Telefonische Vorabinformationen erteilen Ihnen 
gerne die Herren Dr.-Ing. Srenger und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 31 - am Wochenende und nach 18.00 Uhr 
wählen Sie bitte 0228/2603-0. 

Nutzen Sie die erste Möglichkeit der Koniaktaufnahme. Absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperr- 
vermerken sind für uns selbstverständlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 




Ihr Gesprächspartner 
‘ür Führungspositionen 


Bonn I Ihr Gesprächspartner T_J|\ \ 

Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen VA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 
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Herausfordernde Vertriebsaufgabe für einen dynamischen 
Elektroingenieur 

Unser Unternehmen hat sich bei Herstellern von Investitionsgütern wegen unserer Flexibilität bei Problemlösun- 
gen, dem hohen Qualitätsstandard der Produktpalette sowie unserer Termintreue einen ausgezeichneten Ruf 
erarbeitet. Wir stellen elektrische bzw. elektronische Bauteile her, die in allen Bereichen der weiterverarbeitenden 
Industrie zur Rationalisierung , Effizienzsteigerung sowie Sicherheit am Arbeitsplatz eingesetzt werden. Um die 
Wirksamkeit unserer vertriebiiehen Maßnahmen noch stärker den Marktbedürfnissen anpassen zu können, 
suchen wir einen fachlich kompetenten, verkäuferisch dynamischen und menschlich überzeugenden 

Vertriebsläter 

- elektrische Bauelemente - 

Von unserer neuen Führungskrqft, die der Geschäftsleitung direkt unterstellt sein wird, erwarten wir die erfolg- 
reiche Bewältigung der folgenden Aufgabenstellungen: 

9 Konsequente Umsetzung unseres Technologievorsprungs in entsprechende Vertriebsergebnisse 

• Gezielte Einwirkung auf die vorhandenen Absatzwege zur Sicherstellung eines effizienten und schlagkräftigen 
Vertriebs 

• Permanente Marktanalysen zur Identifikation neuer Kundengruppen, alternativer Anwendungsgebiete für 

unsere Produkte sowie zusätzlicher Diversifikationsmöglichkeiten 

• Intensive Zusammenarbeit mit der Produktentwicklung im Hause zur bedarfsgerechten Bedienung unserer 

industriellen Abnehmer ...... . a , 

• Ziel orientierte Führung und Steuerung, aber auch Weiterbildung und Motivierung unserer Außendienst- 
mitarbeiter 

Bezogen auf Ihre Eignung für diese Aufgabe stellen wir uns vor, daß Sie etwa 30 bis 40 Jahre alt sind, eine 
qualifizierte Ausbildung (möglichst Elektroingenieur oder vergleichbar) nach weisen können und über einige Jahre 
Erfahrung im bemtungsintensiven technischen Vertrieb verfügen. Optimal wäre natürlich, wenn Sie bereits in 
einer ähnlichen Position auch Führungserfahrungen haben erwerben können. Wir sind allerdings auch bereit, 
einem ehrgeizigen Nachwuchsmann eine Chance zu geben, sofern er uns von seiner Qualifikation zu überzeugen 

vermag. Was Ihnen noch fehlt, bringen wir Ihnen dann bei. ... , 

Mit dieser Anzeige möchten wir technisch versierte Verkaufsexperten mit Verhandlungsgeschick und Überzeu- 
gungskraft ansprechen, die gerne in einem jungen Team arbeiten und die Chance nutzen wollen, ein Unternehmen 
durch eigenen Einsatz weiterzuentwickeln. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bitten wir um die Zusendung 
Ihrer aussagefahigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühester 
Eintrittstermin) unter Angabe der Kennziffer 1/4477 an die von uns beauftragte Personal & Management Bera- 
tung Wolfram Hatesaul GmbH , Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Sollten Sie weitere Informationen benöti- 
gen, so wenden Sie sich bitte unter der Teigfonnummer 0228/2603-113 - am Wochenende und nach 18.00 Uhr 
wählen Sie bitte 0228/2603-0 - an unsere Berater, die Herren Baldus und Hatesaul, die Ihnen volle Vertraulich- 
keit und jede gewünschte Form der Diskretion zusichern. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


| Wir suchen den kreativen Anwendungspraktiker mit Erfahrung 
im Bereich der Holzbearbäiimgsmasdmm 

Wir sind ein renommiertes Unternehmen für elektrische Holzbearbeitungsmaschinen. Unsere Spezia/maschinen 
genießen auf Grund des hohen Qualitätsstandards bei den Anwendern - Handwerksbetriebe der Holzindustrie - 
einen ausgezeichneten Ruf. Wir warten nicht die Entwicklung des Marktes ab, sondern uns ist es stets gelungen, 
technisch einen Schritt voraus zu sein. In erster Linie wegen dieser Grundeinstellung haben wir eine Spitzenposi- 
tion in diesem Marktbereich errungen, die es gilt zu festigen und langfristig auszubauen. Daher suchen wir einen 
praxisnahen 

Leiter Konstruktion und Entwicklung 

der uns in den folgenden Punkten überzeugen soll: 

9 Entwicklung kostengünstiger funktions - und fertigungsgerechter Konstruktionslösungen 
9 Steigerung von Bedienungskomfort, Sicherheit und Leistung unserer Produkte 
9 Fähigkeit zur systematischen Förderung eigener und fremder Ideen bis zur Verwendungsreife 
9 Kreativität und laufende Auseinandersetzung mit neuen Technologien 
9 Sicherheit und Überzeugungskraft bei der Darstellung vorzuschlagender Konstruktionen 

Da unsere Geräte unter dem Gesichtspunkt des höchstmöglichen A n wendemu (zens und größter Servicefreundlich- 
keit konzipiert sind, müssen Sie einschlägige Erfahrungen aufweisen in Entwicklung und Konstruktion vergleich- 
barer technischer Produkte. Wenn Sie darüber hinaus fachspezifische Branchenkenntnisse mir bringen, wird das 
unsere Entscheidungsfindung wesentlich erleichtern. In Ihrer Funktion sind Sie direkt der Geschäfisleitung unter- 
stellt und können auch davon ausgehen, daß der finanzielle Rahmen der Bedeutung dieser Position entspricht. 

Ihr Alter sollte zwischen Mitte 30 und Mitte 40 Jahren liegen, damit wir Sie optimal in unsere bestehende 
Führungsorganisation eingliedern können. Unser Unternehmen liegt in einer landschaftlich reizvollen Region in 
Baden-Württemberg, wo das Holz zu Hause ist. 

Profilierte Herren, die die Chance nutzen möchten, ihre Kreativiät in einem renommierten Unternehmen zu 
entfalten und mit dazu beizutragen, unsere Marktstellung zu sichern, werden gebeten, ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsan- 
gaben) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer 
Allee 45, 5300 Bonn l, unter der Kennziffer 1/2467 zu senden. Gerne geben Ihnen die Herren Laue und Hatesaul 
unter der Rufnummer 0228/2603-127 weitergehende Informationen. Am Wochenende und abends nach 18.00 
Uhr erreichen Sie unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Da sich unsere Berater für ab- 
solute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken verbürgen, sollten Sie Ihre 
Chance einer risikolosen Karriereüberprüfung nutzen. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 72-Sam^ag > 26.Mar2 1983% 


Technischer Leiter 
Umformtechnik 


Fach- und Führungspersönlichkeit in einer leistungsfähigen 
Schmiede in Nordrhein-Westfalen 


Um auch in den nächsten Jahren unseren Kunden echte Problemlösungen anbieten zu Können, 
suchen wir den Technischen Leiter, der die Probleme in der Umformtechnik kennt und sie mit 
uns zusammen zielorientiert löst. 


Bei der Besetzung dieser überaus wichtigen Position setzen wir neben einer fundierten 
Ausbildung mehrere Jahre praktische Berufserfahrung genauso voraus wie die Fähigkeit, 
Mitarbeiter erfolgreich zu führen. 


Einer engagierten und befähigten Führungspersönlichkeit bieten wir nicht nur eine interessante 
und herausfordernde Aufgabe, sondern auch motivierende Vertragsbedingungen. 


UNTERNEHMENSGRUPPE 
WOLF SCHREIBER & CO 


MARIENBADER PLATZ 18 6380 BAD HOMBURG TELEFON 06172 / 2 9089 


Mit persönlichem Engagement unsere Export-Aktivitäten 
und Auslands-Niederlassungen unterstützen 


Wir sind ein auf unserem Spezialgebiet führendes mitte Isländisches Unternehmen. Wir produzieren in zwei deutschen Werken und 
vertreiben über ausländische Tochtergesellschaften bzw. Handelsvertretungen. Unser Exporiantai! von derzeit 30% läßt sich aufgrund 
des hohen technischen Niveaus unserer Produkte ganz erheblich steigern. Unser Finnensitz befindet sich in landschaftlich schöner Lage 
im Raum Siegen Im Siegerland. Ade schulischen Möglichkeiten sind am Ort vorhanden. 


Für diese Aufgabe suchen wir Sie als 


Länderreferent(in) - Export 


Wir suchen einen Expartprakdker mit mehrjähriger Berufserfahrung, der sämtliche administrativen Aspekte Im Außenhandel beherrscht 
Hierzu gehört eine gute Portion organisatorische Befähigung, technisches Verständnis sowie die Beherrschung der englischen und/oder 
französischen Sprache. Praktische Ausländserfahrung würde unserem neuen Mitarbeiter diese Aufgabe erleichtern, ist aber nicht 
unabdingbare Voraussetzung. 


Wbnn Sie als ambitionierter Exportreferent überzeugt sind, den genannten Anforderungen gerecht zu werden, sollten Sie sich um diese 
interessante Position bewerben. Im Falle Ihrer entsprechenden Befähigung bieten wir Ihnen mittelfristig die Möglichkeit, in eine 
Führungsaufgabe bei uns hineinzuwachsen. Dis Dotierung entspricht der Bedeutung dieser Aufgabe, die finanziell und Positionen 
ausbaufähig ist 


Ihre vollständige Bewerbung mit Gehaltsansprüchen senden Sie bitte an die von uns beauftragte Pereonalberatung, welche vertrauliche 
Behandlung und die Beachtung eines eventuellen Sperrvermertes zusichert Für Vorabauskünfte steht ihnen Herr Wolfgang zur 
Verfügung. 


GUP - Gesellschaft für 
Unternehmens- und 
Personalberatung mbH 
Göriitzer Straße 1 
Niederlassung Neuss 
Mitglied des BDU 


GUP 




montags bis freitags 

van 8.00 bis 17.30 Uhr 

Tel. 021 01/1 70 51 

Sonntag, den 20. und 27. März B3 

von 17.00 bis 21 .00 Uhr 

Tel. 021 07/71 13 


Gesellschaft für Projektentwicklung 
und Projektdurchführung 


Als Entwicklungsgesellschaft und Generalübemehmer haben wir uns einen guten Ruf 
geschaffen, der sicher nicht nur auf unsere Zuverlässigkeit und Qualität beruht, sondern 
auch im Zusammenhang mit der seit Jahren erfolgreich praktizierten Idee „alles aus einer 
Hand“ entstand, im Auftrag von Dritten und für unsere eigene immobiliengesellschaft 
planen und bauen wir sowohi für den Wohnungsbau als auch für gewerbliche Nutzung. Die 
Auftragslage und das solide Akquisitionspotential erfordern eine weitere personelle 
Verstärkung. Zur Unterstützung und zur Entlastung des technischen Prokuristen suchen 
wir einen 


Oberbauleiter 


Er sollte - nicht älter als erste Hälfte 30 - einige Jahre in den Abteilungen Statik und 
Kalkulation mitgearbeitet haben sowie als Bauleiter von schlüsselfertigen Bauten aktiv 
gewesen sein. Seine Einstellung zur Arbeit muB durch Praxis von einem gesunden Preis- 
Nutzen-Denken geprägt sein. Termin-/Qualitäts- und KostenkontroHe müssen für ihn 
keineswegs nur Pflicht, sondern stetige Notwendigkeit bedeuten. 


Wenn Sie sich mit der geschilderten Aufgabe identifizieren können und gewohnt sind, 
systematisch und konsequent Ihre Mitarbeiter und sich zum Ziel zu führen, möchten wir 
gern mehr von ihnen erfahren. Bitte nehmen Sie Kontakt auf zu der von uns beauftragten 
und zur Diskretion verpflichteten Beratungsgesellschaft. Sie steht Ihnen bereits telefonisch 
zur Verfügung Samstag und Sonntag von 16.00 bis 20.00 Uhr, ansonsten täglich ab 8.00 
Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr), ihre schriftliche Bewerbung senden Sie 
bitte an die u. g. Anschrift 



NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 


TaubenstraBe 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 02 11 / 49 90 73 


Unsere alteingesessene und erfolgreiche Schmiede entwickelt, produziert und vertreibt tech- 
nisch hochwertige Sicherheitsteile. Wir fertigen sowohl auf Hämmer wie auch auf Pressen. Die 
Stärke unseres Unternehmens liegt in der Entwicklung komplizierter, schwieriger Formteile. 


Mit dieser Anzeige beauftragen wir die WSU, im Rahmen einer Unternehmensberatung den 
ersten neutraten und absolut vertraulichen Kontakt zwischen ihnen und uns herzustellen. Für 
eine telefonische Vorabrnformation steht Ihnen Wolf Schreiber jederzeit zur Verfügung. 
Stichwort: Techn. Leiter Umformtechnik. 


Außendienst-Mitarbeiter 


Vertrieb Fahrzeuakrane 


Krupp Industrie- und Stahlbau 

ist ein Unternehmen des Anlagen- und Maschinenbaus. In mehreren inländischen Werken 
sowie Tochtergesellschaften im In- und Ausland 
sind ca. 10 000 Mitarbeiter beschäftigt 


Unser Werk Wilhelmshaven konstruiert, fertigt und 
verkauft weitweit stationäre und mobile Krane 
jeder Größenordnung. 


Für den Außendienst mit Dienstsitz im jeweiligen 
Vertretungsbezirk stellen wir Außendienst- 
mitarbeiter für den Verkauf unserer Fahrzeug- 
krane in der Bundesrepublik Deutschland ein. 


der Kran- oder einer artverwandten Branche 
verfügen. Köntaktfähigke'it setzen wir voraus. Eine 
gründliche Einarbeitung zum Kennentemen 
unserer Produkte, ein angemessenes Fixum und 
eine Erfolgsprovision werden geboten. 


Darüber hinaus suchen wir für den Auslands- 
einsatz Außendienstmitarbeiter mit englischen 
(möglichst auch französischen oder spanischen) 
Sprachkenntnissen sowie Ausländserfahrung. 


Wir bitten um Zusendung von vollständigen 
Bewerbungsunterlagen oder um telefonische 
Kontaktaufnahmen (0 44 21) 29 44 48. 


Sie sollten Techniker mit kaufmännischem Gespür 
oder Industriekaufmann mit technischem 
Verständnis sein und möglichst über Kenntnisse 


Fried. Krupp GmbH 
KRUPP INDUSTRIE- UND STAHLBAU i 
Kranbau Wilhelmshaven 
Personalabteilung 

Industriegelände West, Postfach 740 
2940 Wilhelmshaven 


& KRUPP INDUSTRIE- UND STAHLBAU 
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Bedeutendes, weltweit tätiges multinationales Industrieunternehmen - führend auf dem Gebiet des BroWngs von 
Ölprodukten - sucht für seine Niederlassung in der Schweiz 



einen erfahrenen Ölbroker 


als 


GESCHÄFTSFÜHRER 


Er sollte in der Lage sein, von Genf aus das Maklergeschäft sowohl in Italien als auch in den Mittelmeerländem zu 
koordinieren und weiterzuentwickeln. 

Zahlreiche Beziehungen werden mit der französischen Tochtergesellschaft in Paris gepflegt 

Wenn Sie um die 40 sind, eine mehrjährige praktische Erfahrung in den genannt«! Fachbereichen besitzen, 
mindestens drei Sprachen (darunter Englisch und Italienisch) beherrschen und fähig sind, ein Team zu leiten, sollte Sie 
dieses Angebot interessieren. 

Wohnort ist Genf. 

Bitte richten Sie Ihre Zuschriften unter der Referenz 303 126 DW an: 


BERNARD KRIEF CONSULTANTS 
115, rue du Bac 75007. PARIS - Tel. 0033.1/544.38.29 
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Norddeutsches Unternehmen des Spezialmaschinenhaus 


■H! 


ln über 100 Ländern der Erde haben unsere hochwertigen Präzisionsmaschinen einen guten Ruf! Wir müssen 
deshalb mit einem besonders gut qualifizierten technischen Personal unsere führende Marktposition festigen 
und ausbauen. 


Wir suchen einen jüngeren Maschinenbau-Ingenieur mit mindestens zweijähriger Erfahrung im Maschinenver- 
such als 



Versuchs-Ingenieur 


Seine Schwerpunktaufgaben sind 


Planung, Durchführung und Auswertung von Funktion*- und Festigkeitsversuchen an neu zu entwickelnden 
Maschinen • 


iVrf.Kl 
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Bewertung von Qualitätsmerkmalen mit Hilfe statistischer Methoden 


!'■-*« V I 


Dm erwarten eine angemessene Dotierung, überdurchschnittliche Sozialleistungen und aktive Unterstützung bei 
der Wohnungsbeschaffung. Bei gegenseitigem Interesse informieren wir Sie gerne in unserem Werfe über 
Einzelheiten der anstehenden Aufgaben. ? 


Bitte senden Sie uns Ihre mit der Kennziff. W 1359 versehene Bewerbung - mit tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugnissen, Lichtbild sowie Angaben der Emtrittsmöglichkeit und GehaltsvorsteDung - über den etwaige 
Sperrvermerke berücksichtigenden 


Werbedienst Hoyermann 

Mainzer Straße 61 * 5400 Koblenz 





Sothae 

Versicherungen 

Gothaer :.eoor-s*e-Si'jhe r ura 
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Für die Leitung des Referates 


Vi 


Marktforschung und Analyse 
- ökonomische Auswertung externer und interner Daten 

Vertriebssteuerung 

- Absatzplanung und Kostenplanung - 
suchen wir einen 


Ge 


Dipl.-Volkswlrt / Dipl.-Kaufmann 


Voraussetzungen für diese verantwortungsvolle Position ist mehrjährige praktische Erfahrung auf 

den genannten Gebieten. 


Grundkenntnisse auf dem ED V-Sektor sind erwünscht 
Eine branchenspezifische Einarbeitung ist gewährleistet 
Wenn Sie an dieser führenden Funktion in unserem Unternehmen interessiert sind, senden Sie bitte 


*-v ■■ ' *• ■: 
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ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung. 
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Die Gothaer - ein beruhigendes Gefühl 


Ln 

V«: 






BISS-R. .. 1 "■' 7il 




« _ ostag, 26. Marz 1983 - Nr. 72 - D IE WELT 

T — 


STELLENANGEBOTE 


Seite 5 


'M v 


■T'! 


Planung, Steuerung und Kontrolle / Maschinenbau 

* n e *!2® r süddeutschen Großstadt ist ein führendes Unternehmen im Maschinen- und Anlagenbau mit breitem Produktionsprogramm. Mehr als 4000 Mitarbeiter erarbeiten in mehreren Produktions- und 
Vertrrebsgesellschaften weltweit einen Umsatz v °n über 700 Mio. DM. 

»m kaufmännischen Bereich gewachsen. Zur Verbesserung der Vorausschau und Transparenz soll das weltweite Planungs- und KontroUsystem zu einem leistungsfähigen 
Steuerungsinstrument für den Vorstand weiter ausgebaut werden. Für diese Aufgabe suchen wir den unternehmerisch denkenden 

CHEF-CONTROLLER 


STAHli 


des Vo , rstands s° w '® der operativen Bereiche ist er von Beginn an in den 
r ^ 9 ^ cha Mrt e,nem Weinen Stab qualifizierter Mitarbeiterobiiegen ihm die Erarbeitung 
Zusammenfassung, die laufende Analyse der Ergebnisse und Abweichungen, die 
PhS?, . ,rl a T l ? a ? r IlÜ nst ^ i0riJ "9 sowie die Vorschau für das Geschäftsjahr und einen mittelfristigen 
Vertustquellenanalyse und Projektcontroiling sind weitere Aufgabengebiete, aus deren 
u fu Z l 16 Ve^esserung der Wirtschaftlichkeit der Untemehmensg ruppe erarbeitet 
werden, die Tochtergesellschaften sind in diesen Planungs- und KontrolizykJus voll mit einzubeziehen. 

unterste Ute Aufgabe erfordert einen erstklassig ausgebiWeten, breit angelegten 
Controlling-Fachmann mrt Erfahrungsschwerpunkten in mittleren Investitionsgüter-Untemehmen; 


Maschinenbau-Kenntnisse wären ein zusätzlicher Vorteil. Entsprechend hoch sind auch die Anforderungen 
an das Persönlichkeitsniveau, wobei die Beherrschung der Methodik und Kenntnis moderner betriebswirt- 
schaftlicher Verfahren selbstverständliche Voraussetzungen sind. Verbindlichkeit und Durchsetzungsstärke 
sind ebenso uneriäBlich wie eine enge, kooperative Zusammenarbeit mit den Bereichen Rechnungswesen, 
Betriebswirtschaft und EDV. 

Dfe Position ist erstklassig ausgestattet! Wenn Sie jetzt auch finanziell den entscheidenden Schritt nach 
vom machen wollen, bitten wir um Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer im w. 
Herr Dr. L. Heimeier in Sindelfingen bürgt für Diskretion nach allen Seiten und die Berücksichtigung aller 
Sperrvermerke. 



RAUMGARTNER&PARTNERl 

Untemehmensberatung BDU ■ 7032 Sindelfingen • Postfach 320 - Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 
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Controlling / Start in eine Führungsaufgabe 

Wir sind ein wirtschaftlich gesundes und erfolgreich operierendes mittleres Unternehmen 
der Verpackungsindustrie mit Sitz in Norddeutschtand. Die Zugehörigkeit zu einer Unterneh- 
me nsgruppe bietet Chancen und Sicherheit zugleich. Da der bisherige Stelleninhaber zu 
unserer Muttergesellschaft wechselt, suchen wir als Nachfolger einen jüngeren 

DIPLOM-KAUFMANN 


der nach angemessener Einarbeitung die Leitung der kaufmännischen Verwaltung über- 
nimmt 

- Dfe Position umfaßt Einkauf, Rechnungswesen, Lohnbuchhaltung, EDV, Fakturierung und 

- ....... ...... ... .Statistik ebenso wje Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen und betriebswirtschaftliche Analy- 

_ . - — sen. Diese- Aufgabe erfordert einen breit angelegten, fachlich und persönlich aufgeschlosse- 

nen Hochschulabsolventen mit einschlägigen Studien-Schwerpunkten. Idealalter: Mitte 20 
bis Anfang 30. Erste Berufserfahrungen, ggf. auch durch eine kaufmännische Ausbildung, 
sollten voriiegen. 

« Vorausgesetzt werden Leistungsbereitschaft. Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit 

zum analytischen Denken. Die Position erfordert eine enge Zusammenarbeit mit den 
Bereichen Betrieb und Verkauf und eine aktive Mitarbeit im Management-Team. Gespür für 
eine sorgfältige Mitarbeiterführung ist notwendig, ebenso die Bereitschaft, sich auch 
Detailfragen zuzuwenden. 

Wenn Sie diese verantwortungsvolle Aufgabe reizt, bitten wir um Ihre aussagefähige 
Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenserwar- 
tung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5112 W an die von uns beauftragte Untemeh- 
mensberatung. Herr A. Koenen in Hamburg steht Ihnen für telefonische Vorabinformationen 
(0 40 / 36 77 37) zur Verfügung und bürgt für absolute Diskretion. 

3AUMGARTNER#PARTNER1 
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Bautechnischer Fach vertag 

Als Fachverlag mit einem anspruchsvollen Buch- und Zeitschriftenprogramm im Bereich 
Bau- und Ingenieurtechnik sind wir schon heute eine der ersten Adressen in einem Markt, 
der uns für die Zukunft beträchtliche Entwicklungsmöglichkeiten bietet. Die Zugehörigkeit 
zu einer Verlagsgruppe gibt zusätzliche Sicherheit. Wir suchen einen verlegerisch ambitio- 
nierten 

Bau-Ingenieur als 

GESCHÄFTSFÜHRER 

Ihm obliegt die unternehmerische Gesamtieitung des Verlags mit Umsatz- und Ergebnisver- 
antwortung. Er soll unser Verlagsprogramm zielorientiert und kreativ fortführen und 
ausweiten. Ein Schwerpunkt seiner Tätigkeit liegt daher in der Kontaktpflege zu Autoren, 
Herausgebern und Schriftleitern. Zu seinem Verantwortungsbereich gehören weiterhin 
Anzeigen- und Verkaufswerbung, Verkaufeförderung, Herstellung und kaufmännische Ab- 
wicklung. Bei der Erfüllung dieser Aufgaben unterstützen ihn qualifizierte Mitarbeiter im 
Verlag und in der Veriagsgruppe. 

Für diese anspruchsvolle Aufgabe suchen wir einen Bau-Ingenieur (TU/TH) mit breitangeleg- 
tem Wissensspektrum und unternehmerischem Format. Verlegerische Erfahrungen sind von 
Vorteil, Kontaktfähigkeit gegenüber Wissenschaftlern und Autoren aus der Praxis ist 
unabdingbar. Organisationstalent und Entscheidungsfreudigkeit sind ebenso wesentlich wie 
wirtschaftliche Denk- und Arbeitsweise und die in der Praxis bewiesene Fähigkeit, Mitarbei- 
ter zielgerichtet und motivierend zu führen. Idealalter: etwa Mitte 30 bis Mitte 40. 

Wenn Sie in dieser herausfordernden und gut ausgestatteten Aufgabe Ihre Chance sehen, 
bitten wir Sie um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen einschl. tabell. Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angabe zu Einkommenserwartung und frühestmöglicher 
Verfügbarkeit unter der Kennziffer 3112 W an die von uns beauftragte Untemehmensbera- 
tung. Herr S. Beer in Sindelfingen beachtet jede gewünschte Form der Vertraulichkeit und 
steht Ihnen für telefonische Vorabinfonnationen zur Verfügung. 

BAUMGARTNER&PARTNER1 
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Nutzen Sie ihre Chance in einem expandierenden Markt 

Wir sind ein bekanntes Pharmaunternehmen innerhalb eines renommierten europäischen Pharmakonzerns mit weltweiten Aktivitäten auf 
dem Gebiet rezeptpflichtiger und freiverkäuflicher Arzneimittel. Unsere Produkte tQr die Selbstmedikation sind beim Apotheker gut einge- 
führt und stoßen bei dem gesundheitsbewußten Verbraucher auf reges Interesse. Wir wollen unseren Apothekenaußendienst weiter ausbau- 
en und suchen deshalb mehrere dynamische Damen und Herren fOr die folgenden Gebiete als 


Verkäufer im Apotheken- Außendienst 


Gebiet 1 

Gebiet II 

Gebiet III 

Gebiet IV 

Gebiet V 

Gebiet VI 

Gebiet Vif 

Gebiet Vill 

Rheinland-Pfalz 

Kassel 

Fulda 

Heppenheim 

Oberpfalz 

Stuttgart 

Neu-Ulm 

Bremerhaven 

Saarland 

Hersfeld 

Oberfranken 

Tauberbischofsheim 

Niederbayern 

Heidenheim 

Aichach 

Oldenburg 

Wiesbaden 

Gießen 

Unterfranken 

Schwäbisch-Hall 

Teil München 

Biberach 

Teil München 

Lingen 

Darmstadt 

Nürnberg 

Ludwigsburg 

Donauwörth 

Ulm 

Traunstein 

Osnabrück 


Frankfurt 

Hanau 

Baden-Baden 

Karlsruhe 

Heideiberg 

Mannheim 

Ansbach 

Bodensee 

Schwarzwald 

Offenburg 

Tübingen 

Rosenheim 

Allgäu 

Bremen 



Unsere Anforderungen 

Mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit im kaufmännischen Außendienst, idealerwei- 
se mit Erfahrungen im Apothekengeschäft. Unsere neuen Mitarbeiter zeichnen 
sich durch folgende Qualifikationen aus: 


• Besondere verkäuferische Begabung 

• Ein hohes Maß an Lembereitschaft 

• Sicheres und gewandtes Auftreten 

• Zielstrebigkeit und die Fähigkeit, weitgehend selbständig zu arbeiten 

• Wohnsitz möglichst zentral Im Gebiet 



Unsere Leistungen 

Für Ihre Bereitschaft, mit außergewöhnlichen Leistungen zum Erfolg zu kom- 
men. bieten wir Ihnen: 

• Gründliche Einarbeitung und Fortbildung 

• Leistungsgerechte Dotierung mit Prämie 

• Vorbildliche Sozialleistungen mit zusätzlicher Altersversorgung und eine 
adäquate Spesenregelung 

• Auf Wunsch erhalten Sie ein Leasingfahrzeug 

• Umzugskosten werden übernommen 


Bewerbung und Information 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe des Ge- 
bietswunsches, der Gehaltsvorstellung und des Eintrittstermins unter der Kenn- 
ziffer 83754 an den von uns beauftragten Joerg E Staufenbiel Personal-Werbe* 
Service Köln, Burgmauer 68, 5000 Köln 1 . Zur telefonischen Vorabintormation ste- 
hen ihnen Herr Dr. Fuchs und Herr Staufenbiel unter der Telefonnummer 
0221/136064-65 zur Verfügung (Montagskontakt bis 20.00 Uhr). Sperrvermerke 
werden streng beachtet. 
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begeistenmgsfähige Fühnngskräfte 


Wir kennen seit Jahren nurZuwschsraten von 30 bis 40% 5 Wir sind eine bundesweite Direktvertriebsorganlsation auf dem Dienstleistungssektor. Nach 8 Jahren sind wir 
mit unserem Exclusivprodukt Marktführer und haben der Branche gezeigt, was mit einer klaren Konzeption und der richtigen Untemenmensphilosopnie zu erreichen Ist. 
Nun wollen wir unsere bundesweite Organisation mit 750 Mitarbeitern und 52 Büros um 35% erweitern und im Jahr isea aen optimalen Enaausoau erreichen. 


Darum brauchen wir In den folgenden DlreWIonsberelchen Führungskräfte, die in einer halbjährigen praktischen Trainings- Ausbildung beweisen, da8 eie Mitarbeiter 
führen und beeistem können: 


Bereich Nord: Bremen 
Hamburg 
Hannover 
Kiel 

Bielefeld 

Osnabrück 

Berlin 


Bereich West: Dortmund 
Kassel 
Wuppertal 
Gladbeck 
Köln 

Düsseldorf 


Bereich Mitte: Mannheim 
Koblenz 
Frankfurt 
Homburg.'Saar 
Würzburg 
Nürnberg 


Bereich Süd: Stuttgart 
Augsburg 
München 
Donaueschingen 
Ulm 

Regensburg 


Wir suchen verkautsorientierte PraktiKer. die im Verkauf beweisen, daß sie durch ihre vortjiidfunktion Mitarbeiter begeistern Können. Es gibt wenige Angebote, die eine 
Selbstentfaltung als Führungskraft in gleicher Formermöglichen Die finanzielle Ausstattung der Position sowie die langfristigen Perspektiven sind insgesamt so beispielhaft 


wie der gesamte Rahmen der Tätigkeit. 

Wenn Sie die Philosophie besitzen für zusätzliche Leistungen außergewöhnlich honoriert zu werden und Sie die Denk- und Handlungsweise eines Praktikers haben, wollen 
wir Sie unbedingt kennenlemen. Das ideale Alter ist 25 - 39 Jahre. Nicht allein Ihre Erfahrungen sind ausschlaggebend, sondern Ihr persönlicher Wille zum Erfolg und Ihre 
Bereitschaft, in einem erfolgreichen Team mitzuarbeiten. 


Ihre Kurzbewerbung mit Lichtbild richten Sie bitte an unsere Hausagentur: 


7 AMS.I 


Wir sind eines der führenden Unternehmen des pharmazeu- 
tischen Großhandels. Für eine unserer Filialen suchen wir 
den 


Leiter Niederlassung 

pharmazeutische Großhandlung 


Verhandlungsgeschick mit unseren Gesprächspartnern und 
Kenntnisse im Arzneimittel-Sortiment sollten Sie ebenso wie 
ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft in jedem Fall mitbrin- 
gen. Als Leiter der Niederlassung sind Sie für das finanzielle 
Ergebnis verantwortlich. Diese Position kann wegen der 
entsprechenden Anforderungen nur von einem Fachmann 
aus dem Pharma-Bereich (Handel/lndustrie) eingenommen 
werden. Wir erwarten eine kaufmännische Ausbildung, Er- 
fahrung aus dem Handels- und Dienstleistungsbereich der 
Branche sowie Führungsqualitäten im Umgang mit Mitarbei- 
tern. EDV-Verständnis würde der Aufgabe zugute kommen. 


Um diese verantwortungsvolle Aufgabe sachgerecht erfüllen 
zu können, werden Sie von uns mehrere Monate gründlich 
eingearbeitet. Bewerber, die bisher noch in zweiter Linie 
stehen, sollten sich deshalb ebenfalls angesprochen fühlen. 


Als Inhaber dieser Position erhalten Sie Prokura. Die Dotie- 
rung entspricht der Aufgabe. Ihre aussagefähigen Unterla- 
gen senden Sie bitte an die von uns beauftragte Gesell- 
schaft. Absolute Vertraulichkeit können Sie voraussetzen. 
Kennziffer 085-403. 


Internationale Unternehmens- und Personalberatungs-GmbH 

Niederlassung : 2000 Hamburg 13 • Heimhuder Straße 72 - Telefon 0 40/44 60 61 
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GmbH & Co, 


Wir sind eine Tochtergesellschaft «ries internationalen Konzems, der . 
weltweit eine führendePositfon auf dem Gebiet der Steuerungstechnik 
einnimmt. 

Wir suchen für unsere Geschäftsstelle in Frankfurt am Main einen 


regional verantwortlichen 

Vertriebsingenieur 

für den Bereich 

Antriebstechnik 


Aufgabengebiet: 

• Vertrieb von Handhabungssystemen 

• Vertrieb von Zahnketten, Zahnrädern 
und Spezialgetrieben 

• Betreuung und Beratung der Kunden 


Unser neuer Mitarbeiter soll ein abgeschlossenes Fachhochschul- 
studium (Maschinenbau) sowie möglichst Vertriebserfahrungen besitzen. 
Von Vörteil wäre mehrjährige Praxis als Konstrukteur tm Betriebsmittel- ■ 
bau oder in der Antriebstechnik. 


Die Aufgabe bietet ein außergewöhnlich hohes Maß an Kreativität 
und Eigenverantwortung. Neben einem guten Gehalt werden alle . 
Vergünstigungen geboten, die von einem international orientierten 
Unternehmen erwartet werden dürfen. Bei einem Wohnortwechsel 
sind wir bezüglich Wohnungssuche und Umzug behilflich. 


Selbstverständlich bieten wir eine umfassende theoretische und 

praktische Einarbeitung hinsichtlich unserer Produkte und deren Markt 


Wir bitten um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen oder vorab um 
telefonische Kontaktaufriahme. 


...die 


WABCDWESTINGHOUSE 
Steuerungstechnik GmbH & Co. 
Personal- und Sozialwesen 
Bartweg 13 


3000 Hannover 91 
Fernruf (05 11) 4736-202 
Herr Steffens 



I.PS., 



THERPIGDflCIrT 


BEIM ENERGIESPAREN GANZ OBEN 


Energie und Energie-Einsparung sind Themen der näch- 
sten Jahrzehnte. 


Wir bieten dafür eine überzeugende Problemlösung für 
Art- und Neubauten. 


Deshalb suchen wir gute 


Verkäufer 


im Norden und Westen 
der Bundesrepublik 


Wenn Sie schon bisher verkauft haben oder wenn Sie bis 
jetzt mehr der Praktiker waren und sich im Verkauf 
selbständig machen wollen, sind wir der geeignete Part- 
ner für Sie. Wir gewährleisten, daß Sie ein technisch 
ausgereiftes Produkt vertreten und eine gute Einarbei- 
tung erhalten. 


In Ihrem Gebiet suchen wir einen Herrn für die Position 
eines Gebietsleiters. 


Wenn Sie gut verdienen wollen, bitten wir um Ihre 
Kurzbewerbung mit handgeschriebenem Lebenslauf und 
Lichtbild. Bei entsprechenden Voraussetzungen verge- 
ben wir langfristige Verträge. Schreiben Sie bitte. an:. 


THERMODACH Dachtechnik GmbH 
Postfach 130 P • 8590 Marktredwitz 


Als junge, dynamische deutsche Niederlassung der 
Firma ORTHO-KJNET1CS INCAISA mit Produk- 
tionsstätten in den Staaten und in Irland, streben 
wir den weiteren Ausbau unseres Marktanteils an. 


Unser Metier ist die Herstellung und der Vertrieb 
von orthopädischen Geräten und Hilfsmitteln. 


Für den Bereich: Hilfsmittel für körperbehinderte 
Kinder und Jugendliche suchen wir. zum nächst- 
möglichen Termin 


im Angestelltenrartiaitnls für NortMschiand 


mit gutem Einfühlungsvermögen für eine außerge- 
wöhnliche Produktpalette. 


Bevorzugt werden Bewerber aus dem therapeuti- 
schen Bereich. 


Die Ausbaufähigkeit dieser Position als Mitarbeiter 
der .ersten Stunde" am richtigen Platz sollte für Sie 
ein zusätzlicher Anreiz sein. 


Wir erbitten Ihre aussagefähigen Bewerbungsun- 
terlagen mit Lebenslauf und Lichtbild an 


ORTHO KINETICS GmbH 


Regenberg astr. 14-16 
4000 Düsseldorf 12 


„Der Arbeitgeber 
soll einen Arbeitsplatz 
weder öffentlich noch 
innerhalb des Betriebes 
nur für Männer 

oder nur für Frauen 

ausschreiben . . 

Seit Inkrafttreten dieiies Gesetzes (§ 6Mb BGB) über die 
Gleichbehandlung von Männern und Frauen am Arbeitsplatz im 
August 19$0 sollen Arbeitsplätze weder öffentlich noch 
betriebsintem nur für Minner oder Frauen ausgeschrieben 
werden. Diese Vorschrift wurde mit dem Ziel erlassen. Frauen 
auf dem Arbeitsmarkt mehr Chancen einzuräumen. Aus dem 
Text der Anzeige soll deutlich hervorgehen, daß sich sowohl 
Frauen als auch Männer bewerben können und die Entschei- 
dung über die Bewerbung nur nach vorhandenen Fähigkeiten 
und nicht nach dem Geschlecht getroffen wird. 


Noch handelt es sich um eine Soll-Vorschrift, deren Nichtbeach- 
tung keine Sanktionen nach sich zieht. Der Gesetzgeber plant 
jedoch entsprechende Geserzesände rangen. wenn sich bei den 
Unternehmen bis Ende I %2 die geschlechtsneutrale Steilenaus- 
schreibung nicht durchsetzt. Der Stellenanzeigenteil der Zeitun- 
gen ist ein deutlicher Gradmesser dafür, in welchem Umfang 
dem Gesetz entsprochen wird. Er wird deshalb von den 
Behörden aufmerksam beobachtet. 


Die Auftraggeber von Personalanzeigen sollten deshalb bei der 
Abfassung ihrer Anzeigentexte diesem Gesetz Rechnung tra- 
gen. 
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Wir bauen unsere 
Export-Aktivitäten 


Wir sind ein Unternehmen der Bektrb-industri© in einer westdeutsch« 
Großstadt, daß rieben der Lieferung von Komponenten komplette etoktn 
technische Anlagen, im In* und Ausland aus einer Hand errichtet 

Für unsere Export-Vertriebsabteilung suchen wir zum nächstmöaiichp 
Termin den ^ E 


Export- 


Die Schwerpunkte der vielseitigen und anspruchsvollen Aufgabensteilun 
sind: 


□ Prüfung und Bearbeitung des kommerziellen Teiles der international«, 
Kundenfragen 


□ Kreditprüfung, Festlegung .der kalkulatorischen Faktoren, Beschaffung 
von Bürgschaften und Sicherheiten. 


□ Mitwirkung bei Einholung und Auswertung von Angeboten von Lieferer 
ten, Klärung von Versicherungsfragen. . . 

□ Überwachung der an Lieferanten und Dienstleistungsunternehmen a 
teilten Aufträge auf Vertragserfüllung. 

□ Mitwirkung bei der Erstehung der Nachkatkulation! 

□ Ergebnisbeurteilung der Projekte. 

Entscheidend ist, daß der Bewerber nachweisen kann, daß er bezüglic 
Vertragsgestaltung und Berücksichtigung, von .Commerciai terms 1 übe 
mehrjährige praktische Erfahrung verfügt. 

Wir stellen uns einen Herrn vor, der eine abgeschlossene Ausbildung zur 
Betriebswirt und eine mehrjährige Berufspraxis nachweisen kann. Gut 
Kenntnisse der englischen Sprache sind Voraussetzung, französisch 
Grundkenntnisse erwünscht. Jedoch nicht Bedingung. 

Die Bedeutung, die wir der Position zumessen, drückt sich in attraktive 
Vertragsleistungen aus. 

Senden Sie bitte Ihre aussagsfähige schriftliche Bewerbung unter Kennzr 
fer 2983 an die mit der Weiterieitung der Unterlagen beauftragte Agent» 
die Vertraulichkeit garantiert und die Berücksichtigung von Spenvermei 
ken zusichert, an Postfach 31 Ol 86, 5270 Gummersbach 31. 




Wir sind ein international bekanntes Unternehmen und suchen 
für unsere Großbaustelle in Libyen einen qualifizierten 


Maschinenbau-Ingenieur 


für die Überwachung, Organisation und Koordination des gesam- 
ten technischen Bereichs in Zusammenarbeit mit der Bauleitung. 
In seinen Verantwortungsbereich fallen: 

Werkstatt 


0 


1 Asphaltmischanlage, 1 Betonmi&chaniage 

2 Brecheranlagen, 50 schwere Lkw 

div. CAT-Geräte, 966, 977, D6 - D10, Grader G14 
div. CAT-Generatoren 

div. Verdichtungsgeräte, schwere Ausführung ; - 
Asphaft- und Betoneinbauzüge 

Wir setzen voraus, daß der Bewerber Kenntnisse und Erfahrun- 
gen in allen Bereichen hat, schon eine ähnliche Position innehat- 
te und über sehr gutes Organisationstalent und Durchsetzungs- 
vermögen verfügt. Ausländserfahrungen sollten vorhanden sein. 
Unsere Sozial- und Gehaltsleistungen sind überdurchschnittlich. 

Wir bitten um Übersendung vollständiger Bewerbungsunterlagen 
mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugniskopien. 


Leit« 

Elek 


WIRTGEN GMBH 

Hohner Straße 2, 5461 Windhagen 


Wir arbeiten im In- und Ausland, beschäftigen durchschnittlich 1250 
Mitarbeiter und haben eine Bauletetung von etwa 250 Mio. DM. Unser» 
Ausführungsschwerpunkte liegen im Ingenieur- und Industriebau und in 
der Abwicklung schlüsselfertiger BaumaBnahmen. 


Für unsere Niederlassung Berlin suchen wir einen Bauingeneur mit 
einigen Jahren Erfahrung im Baubetrieb einer Bauunterhehmung als 


BAULEITER 


Einsatzbereitschaft, Verantwortungsgefühl, Leistungswillen und helast- 
barkaft setzen wir voraus. Unser Betriebsklima gilt als gut, unsere 
Betriebsgröße Ist noch überschaubar. Wir zahlen leistungsgerecht und 
stallen einen Dienst-Pkw. 


Außerdem suchen wir einen erfahrenen 


Abrechnungstechniker 


für Hoch- und Ingenieurbaumaßnahmen. 



Wenn Sie eine neue Aufgabe suchen, an einem vielseitigen Autgabengev 

biet interessiert sind und nach einer Dauerstellung Aiaschau halten, dann 

senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an.'die Leitung unserer 1 - — 

Niederlassung Berlin - oder aber Sie rufen das Sekretariat (Frau Sehe pulm.Tr mauer»« 
kat) unter (0 30) 87 03 48 an. . _ . xT r™ 51 *“ 


mmm&k WIEMHt & TOWHli&tapl 

ToaeiiTE *"*«9« 


Hohenzollerndamm 29, 1000 Berlin 31 




- -V - l \2 * i 

Wir sind eines der führenden Weltunter- . ; 1 

nehmen in der Unterhaltungselektronik und ^ J 
Video-Technik. Unsere hochwertigen Produkt.;^* 
in diesem Bereich sind richtünaweisend und ‘'‘'-■•-r - 


in diesem Bereich sind richtungweisend und 
bilden die Basis unserer optimistischen 
Wachstumspläne. 


Für den nationalen Ausbau unserer Verkaufst ‘ 
Organisation suchen wir baldmöglichst einen^ ;* 


Innendienst-Leiter 

Verkaufsbüro Hamburg 


. • c 1 


nburg 

Die Aufgaben - interessant und ausbaufähig r *• '■ 
verlangen Einsatzfreude und Durchsetzungs k 
vermögen. Die Hauptaufgaben sind: üi||)j||n A . 


- Steuerung des Verkaufsinnendienstes 


•H iBE 


- tel. Kundenberatung/Führen von Verkaufs 
gesprächen/Klärung von Differenzen * 7" 


- Erfassung und Überwachung von Verkaufr ^=7 ^ n , r 

aktionen • Vi 


Die Dotierung ist überdurchschnittlich und .*:ai H 
entspricht der. Bedeutung der Aufgaben. ’ 

Wenn Sie diese Position reizt, senden Sie Wfe^ 

Ihre vollständigen Bewerbungsu nf erfegen ar^ V r , 
unsere Personalabteilung. - -n 

pimiv n Lm_li 1 /*■ i.u , J 


SONY Deutschland GmbH 
-Personalabteilung- . - . 
Hugo-Eckener-Straße 20, 5000 Köln 30, 
Telefon (0221) 5966^334 


V, ‘ ,Vi “M 4 

***** 
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Renommiertes, international tätiges Unternehmen 





Unser Klient ist ein wirtschaftlich kerngesundes Industrieunterneh- 
men von hohem Bekanntheitsgrad. Es ist mit seinen Erzeugnissen 
in sehr unterschiedlichen Märkten tätig und dementsprechend 


in Untemehmensbereiche mit eigenständiger Umsatz- und Ergeb- 
nisverantwortung gegliedert. Der Firmensitz liegt im süddeutschen 
Raum. Gesucht wird der 


Unternehmensbereichsleiter 


Hobby-, Spiel- und Freizeitprodukte 

Es handelt sich um einen im in- und Ausland fachhandelsorientier- 
ten Untemehmensbereich von annähernd 40 Mio. DM Umsatz, den 
es vom Markt herzu führen und erfolgreich weiterzuentwickeln gilt. 
Eine bereichseigene Marketing- und Vertriebsorganisation steht 
dem Gesuchten in direkter Unterstellung zur Verfügung. Darüber 
hinaus wird er aber auch in Entwicklung und Produktion seines 
Erzeugnisprogrammes eingreifen, wenn es die Zielsetzungen erfor- 
dern. 



Für diese Position sucht die Unternehmensleitung das Gespräch 
mit einem dynamischen, vertriebsorientierten Herrn unternehmeri- 
scher Prägung bis Ende 40 mit einer qualifizierten betriebswirt- 
schaftlichen oder ingenieurwissenschaftlichen Ausbildung aus der 
Konsum- oder Gebrauchsgüter-industrie. Vorausgesetzt wird eine 


DR. HÖFNER • ELSER • DR.TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 - Albstadtweg 4 • Postfach 800869 • Tel. (0711) *7800022 


berufliche Praxis, welche die erfolgreiche strategische, konzeptio- 
nelle und operative Führung eines Untemehmensbereiches der 
genannten Größenordnung gewährleistet. 


Wenn Sie die Voraussetzungen erfüllen und diese Position als eine 
persönliche Herausforderung empfinden, richten Sie bitte Ihre 
schriftliche Bewerbung in kurzer, aber informativer Form mit 
Angaben zu Einkommenserwartung und Termin der Verfügbarkeit 
unter M-182 an die beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen 
Herrn Dr. Tobien. Ersteht Ihnen auch für zusätzliche Informationen 
zur Verfügung, garantiert die vertrauliche Behandlung Ihres Inter- 
esses und sorgt zu gegebener Zeit auch für die diskrete Kontaktauf- 
nahme mit dem Auftraggeber. 


senteur 


3 A 


,V,« 


Vollautomatische Lager- und Transportsysteme 

Ais bedeutender Hersteller auf diesem Gebiet tragen wir einen in der Branche sehr 
bekannten Namen. Unsere Anlagen werden im In- und Ausland zunehmend als 
notwendige Rationalisierungsmittel gesehen und sind ohne Einsatz modernster 
Elektronik undenkbar. Rrmensitz ist eine attraktive große re Stadt Württembergs 
von hoher Lebensqualität Gesucht wird der 


Metallverarbeitung ■ Elektro- und Kunststofftechnik 

Wir sind ein erfolgreiches, für innovative Produktentwicklung bekanntes und 
dementsprechend in unserer Branche zu den Marktführern gehörendes Unterneh- 
men der elektrotechnischen Industrie mit etwa 800 Mitarbeitern. Sitz ist eine 
interessante und verkehrsgünstig gelegene Stadt in Bayern. Um unsere ehrgeizigen 
Ziele im Rahmen der technischen Innovation auch in Zukunft verwirklichen zu 
können, suchen wir nun als ideenreiche 


Leiter der 

Elektronik-Entwicklung 


Kreative 

Ingenieurpersönlichkeit 


Seine Hauptaufgabe wird stets sein, die führende Marktposition unseres Erzeugnis- 
programms durch konsequenten Einsatz des gesamten Spektrums der Industrie- 
Elektronik abzusichem und weiter auszubauen. Dazu gehört aus unserer Sicht die 
Leistungselektronik und die Nachrichtentechnik ebenso wie die Meß- und Regel- 
technik unter Einsatz und Anwendung von Mikroprozessoren und Prozeßrechnern. 
Der Gesuchte steht an der Spitze einer Abteilung von zur Zöit sechs Mitabertem und 
verantwortet sich selbst direkt der Geschäftsleitung. Ein der Aufgabenstellung 
entsprechend eingerichtetes Labor ist vorhanden. 




Für diese Aufgabe erwarten wir einen qualifizierten Diplom-Ingenieur der Nachrich- 
tentechnik bzw. Elektronik zwischen Anfang 30 und Anfang 40 mit mehrjähriger 
Entwicklungspraxis aus der Industrie. Er kann in vergleichbarer Aufgabenstellung 
bereits erfolgreich gewesen sein oder sich auf eine solche Position in der zweiten 
Reihe systematisch vorbereitet haben. Vertieftes Fachwissen auf dem Gebiet der 
Mikroprozessortechnik und der ProzeBsteuerung werten wir besonders. 

Wenn Sie diese mit einem guten Einkommen verbundene vielseitige Führungs Posi- 
tion reizt, bitten wir um Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf und Zbugnisko- 
pien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und Eintrittstermin unter E-216 an 
die beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen von Herrn Dr. Tobien, der Ihnen 
auch für telefonische Zusatzinformation zur Verfügung steht und eine absolut 
vertrauliche Behandlung Ihres Interesses nach allen Seiten garantiert. 


DR. HÖFNER • ELSER • DR. TOBIEN 
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den Entwickler und Konstrukteur, der- unmittelbar der Geschäftsleitung unterstellt 
- als „Einzelkämpfer", losgelöst von den Tagesfragen der fertigungsorientierten 
Konstruktion, die führende Steilung unseres Unternehmens durch funktions- und 
marktgerechte Weiter- und Neuentwicklungen festigen und ausbauen soll. Er wird 
vorhandene Produkte ergänzen, neue bis zur Weitergabe an die Auftragskonstruk- 
tion entwickeln und ganz allgemein die Voraussetzungen für Diversifikation im 
Rahmen der Möglichkeiten und Ziele unseres Unternehmens schaffen. 

Für diese Aufgabe erwarten wir einen hochqualifizierten Herrn mit ingenieurausbil- 
dung (Dipl, oder grad.) und fundierter Entwicklungs- und Konstruktionspraxis aus 
dem Maschinenbau und/oder der Elektro- bzw. Kunststofftechnik. Besonderen Wert 
legen wir auf kreative Fähigkeiten, verbunden mit dem Blick für das Wesentliche, 
Gefühl für das Machbare und Mögliche, und auf ausgeprägte Zielstrebigkeit, um 
gemeinsam als richtig erkannte Ideen bis zum detaillierten Entwurf zu realisieren. 

Wenn Sie sich für diese Position - die Sie hinsichtlich der materiellen Ausstattung 
und des vorhandenen Gestaltungsfreiraums voll zufriedenstellen wird - interessie- 
ren, bitten wir um Ihre Bewerbung mit Angaben zu Einkommensvorstellung und 
Emtrittstermin unter E-804 an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft zu 
Händen von Heim Trottnow, der Ihnen auch zusätzliche telefonische Informationen 
gibt und Vertraulichkeit nach allen Seiten garantiert Diskretion ist selbstverständ- 
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i Aalgabengebiete Sicherstellung und Endlagerung radloakti- 
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Diplom-Ingenieiir(in) - Uni 

- Fachrichtung Maschinenbau - 




lung: je nach Qualifizierung BAT II a/l b, 

Aufstiegsmöglichkeiten sind gegeben. 

if gaben: . 

Mitarbeit bei der Steuerung und Kontrolle von Großprojekten 
Überwachung und Kontrolle des Projektablaufes auf dem 
^Gebiet der Planung und Errichtung von Tagesanlagen 

Erstellung von Konzeptplanungen für Tagesanlagen von End- 
lagerbergwerken _ , 

Anfertigung von Leistungsbeschreibungen für Planungsaufga- 
ben. 

■Forderungen: , . . 

w Bewerber muß über Projekterfahrung verfügen und auf dem 
abfet der Planung und dem Bau von Kernkraftwerken, Kem- 
ehntechen Anlagen oder Tagesanlagen für Bergwerke gearbei- 
t haben. Erfahrungen bei der Planung von Projektstnikturen, 
ii der Ermittlung von Einzelaktivitäten aus Hauptaktivitäten, bei 
anungsanalysen, bei der Erstellung von Entscheidungsunterla- 
m und bei der Moderiere ng von Pnojektarbeitskrejsen sollten 

.-i_ x. rkANJi«. ar /rial ain«phl&nifM PlaminO&Jfr- 
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»rtianden sein. Ebenso sollte er (sie) einschlägige Planungsin- 
ru mente wie z. B. Netzplantechnlk/Operatlons Research kan- 

. —j j:. hahorrcphan Pmmfrtion IST 
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in und die englische Sprache beherrschen. Promotion ist 
wünscht 


Bauingenieur(in) 

- Dipl.-Ing. (FH) oder Ing. (grad.) - 


jr Mitarbeit bei folgenden Problemen: 

- Prüfung und Beurteilung von Planungen für Hochbauten 
Prüfung und Beurteilung von Planungen für Verkehrswege, 
Stromversorgung, Frischwasservereorgung und Abwasserent- 
sorgung 

Überwachung und Abnahme von Bauteistungen 
Erstellung und Prüfung von Unterlagen für atomrechtliche 
Genehmigungsverfahren, 
azahlung: je nach Qualifikation bis BAT 1II/A 12 
«r (die) Bewerberin) sollte über mehrjährige Berufserfahrung 
t Ingenieur-Büros und ab Bauleiter verfügen. Erfahrungen bei 
«• Planung nach HU-Bau und AfU-Bau sollten ebenfalls voman- 
en sein. 

Schwerbehinderte erhalten bei gleicher Eignung den Vorzug. - 
■«Werbungen werden mit den üblichen Unterlagen erbeten an: 

PHTSmUSGH-IEGHBSCHE BUNDESANSTALT 

Bundesallee 100, 3300 Braunschwelg 


Vollautomatische Lager- und Transportsysteme 


GUSTAV W- ROGCE 


Im vergangenen Jahrzehnt waren wir Pioniere auf diesem Gebiet Heute sind wir ein 
führender Hersteller und besitzen dementsprechend im in- und Ausland einen sehr 
bekannten Namen. Firmensitz ist eine größere Stadt Süddeutschlands. Die positive 
Geschäftsentwicklung und viele neue Aufgaben erfordern erstmals die Suche nach 
einem eigenständigen 


ln den Bereichen Bau, Stahl- und Maschinenbau 
und Consulting liegen die Aktivitäten unserer Fir- 
men gruppe, die im norddeutschen Küstenraum 
und im überseeischen Ausland tätig ist. 


Leiter 

Systemverkauf 


Unser Leistungsangebot für private und öffentli- 
che Auftraggeber erfüllt in erster Linie den tech- 
nischen und administrativen Bedarf des Seever- 
kehrs in Häfen und an Küsten. 

Als leitenden Kaufmann , .Ausland” stellen wir 
einen 


für diesen zukunftsorientierten Geschäftsbereich. Unser künftiger Mitarbeiter soll 
Marktpianung, Angebotswesen und Verkauf einschließlich dazugehöriger Systembera- 
tung und Projektierung organisatorisch unter einheitlicher Leitung zusammenfassen 
und daraus zusammen mit dem Außendienst eine am Markt schlagkräftige Hauptabtei- 
lung formen. Der Gesuchte verantwortet sich unmittelbar der Geschäftslertung und wird 
aufgrund seiner Position die gesunde Weiterentwicklung des Gesamtuntemehmens 
wesentlich mitgestalten. 

Dies ist eine Aufgabe für einen tatkräftigen, unternehmerisch eingestellten Herrn mit 
einer qualifizierten ingenieurwissenschaftlichen Ausbildung. Er sollte aus dem Bereich 
Vertrieb/Verkauf/Projektierung eines Unternehmens des Maschinen- oder Anlagenbaus 
kommen und hier seine Befähigung zur Führung von Mitarbeitern auf der Ebene eines 
Abteilungsleiters unter Beweis gestellt haben. Aufgrund der internationalen Ausrichtung 
des Geschäftsbereiches werden Reisebereitschaft und zumindest gute englische 
Sprachkenntnisse vorausgesetzt. Idealalter: Mitte 30 - Anfang 40. 


INDUSTRIEKAUFMANN 


ein. dessen Aufgaben Vertragswesen, Kosten- 
rechnung und die kaufmännische Bearbeitung 
sonstiger Unternehmensaktivitäten sind. 

Wir suchen einen 30- bis 35jährigen Bewerber, 
der Absolvent einer soliden kaufmännischen 
Ausbildung und auch eines akademischen 
(betriebswirtschaftlichen/juristischen) Studiums 

ist, über fundierte berufliche Erfahrungen sowie 



Wenn Sie die Voraussetzungen für diese Position erfüllen, bitten wir um ihre Bewerbung 
mit vollständigen Unterlagen und Angaben zu Einkommensvorstellung und Eintrittster- 
min unter V-146 an die beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen von Herrn Dr. 
Tobien, der Ihnen auch für zusätzliche telefonische Informationen zur Verfügung steht 
und darüber hinaus für eine diskrete Behandlung Ihres Interesses nach allen Seiten 
sorgt. 


mindestens gute englische Sprach- und Schrift- 
kenntnisse verfügt. Er sollte auf häufige Aus- 
landsreisen eingestellt sein. 

Falls Sie sich für diese langfristige Aufgabe inter- 
essieren, wenden Sie sich bitte unter Beifügung 
aller erforderlichen Unterlagen an 


DR. HÖFNER ■ ELSER • DR.TOBIEN 
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Sekretariat 

Gustav W. Rogge GmbH & Co 
Bremerhaven/Bremen 
Postfach 12 04 61 
2850 Bremerhaven 12 
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Zuverlässigkeit in der Leistung 


ist für uns oberstes Gesetz und damit haben wir jahrelang Kunden, zum Beispiel in der 
Markenartikel- und Mineralölindustrie sowie im Anlagentransport, gewinnen können. Man 
weiß von uns, daß wir - 200 Mitarbeiter, 38 Femverkehrskonzessionen, verschiedene 
Speditions- und Lagerstützpunkte - keineswegs zu den ganz Großen unserer Branche 
zählen. Man schätzt uns aber aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Leistung. Zugehörig zu 
einem großen Konzern bieten sich zahlreiche Möglichkeiten zur Geschäftserweiterung. Der 
neue 


Geschäftsführer 

Spedition und Lager 


wird neben seinem kaufmännischen Kollegen verantwortlich sein für den Vertrieb von 
Speditions- und Lagerleistungen, Führung der Betriebe und die Weiterentwicklung des 
Dienstleistungsangebots. Er hat Sorge zu tragen für die 


Konsolidierung des vorhandenen Geschäfts 
Ausschöpfung noch nicht genutzter Möglichkeiten 
Aufbau neuer Kundenbeziehungen. 


Wir möchten diese Aufgabe einem Herrn übertragen 

• im Alter zwischen Mitte 30 und Mitte 40 

• der über zeitgemäßes Wissen in Transport, Lagerung und Umschlag verfügt 

• dem disziplinarische Verantwortung nicht nur delegieren, sondern wirklich 
führen, schulen, motivieren bedeutet 

• dem Rentabiiitätsdenken und Wirtschaftiichkeitsanalysen zur Gewohnheit 
geworden sind. 


Wenn Sie sich den geschilderten Aufgaben aufgrund ihres Wissens und der erfolgreichen 
Tätigkeit in diesem Fach gewachsen fühlen und selbständig mit Sitz in einer norddeutschen 
Großstadt arbeiten möchten, sollten Sie in Verbindung mit uns treten. Die von uns 
beauftragte zur Diskretion verpflichtete Beratungsgesellschaft steht Ihnen bereits telefo- 
nisch zur Verfügung Samstag und Sonntag von 16.00 bis 20.00 Uhr, ansonsten täglich ab 
8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr). Ihre schriftliche Bewerbung 
senden Sie bitte an die u. g. Anschrift. 


NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 


TaubenstraBe 2 4000 Düsseldorf 30 TeL0211 / 49 90 73 


Byoux Beatrice ist der Markenname 
für ein exclusives Blumenschmuck- 
Sortiment, das ausschließlich 
über Blumen-Fachgeschäfte verkauft 
wird. Hinter dieser Marke steht eine 
stark expandierende Vertriebs- 
gesellschaft, die bereits in mehreren 
europäischen Ländern erfolgreich 
tätig ist. 

Für den Ausbau unseres Vertriebes 
in Deutschland suchen wir kurzfristig 
mehrere 


\ferkaufeberater 


GEBIET: SCHLESWIG- 
HOLSTEIN, HAMBURG 
UND GROßRAUM HANNOVER. 


Dieser Mitarbeiter, 
ob Dame oder Herr, sollte 
bereits erfolgreich 
im Verkauf tätig gewesen 
und an einer weiteren 
beruflichen Karriere 
interessiert sein. 

Eine höhere schulische 
Ausbildung setzen wir 
ebenso voraus wie Dynamik 
und Einfühlungsvermögen. 
Unser Mitarbeiter muß 
markenstrategisch denken 
und umsatzorientiert 
verkaufen können. 

Wir suchen eine Dame oder 
einen Herrn, alter 25 - 35 
Jahren, ■mit repräsentativem 
Aufrieten und sympathischer 
Überzeugungskraft. 
Zielstrebiges Arbeiten und 
engagierter Einsatz sowie 
umfangreiche 
Werbemaßnahmen 
unsererseits werden Ihnen 
und uns kurzfristig 
entsprechende Verkaufs- 


OSTEND6BV 


OSTENDE GmbH, THIEMAUER 4, 4440 RHEINE 1 




Leiter Konstruktion 
und Entwicklung 


Wir suchen: Dipl. -Ing. (Univ. oder FH) mit Konstruktionserfahrung im Maschinenbau. Bewerber 
mit Kenntnissen in Holzbearbeitungsmaschinen werden bevorzugt. Weitere Voraussetzung ist 
die Fähigkeit zur Führung und Motivierung eines Mitarbeiter-Teams. Wenn Sie bisher nur 
Stellvertreter des Konstruktionsleiters waren, so haben Sie bei uns auch als Nachwuchskraft 

eine Chance. 


Wir bieten: Selbständige, interessante und noch weiter ausbaufähige Position in einem gut 
fundierten Unternehmen mittlerer Größe im Raum Ostwestfalen-Lippe. Wir gehören zu einer 
Firmengruppe mitweltweitem Engagement. Unsere Spezial-Maschinen für die Holzindustrie 
sind führend, weil Weiter- und Neuentwicklung bei uns einen hohen Stellenwert haben. Die 
Dotierung mit zusätzlicher Gewinnbeteiligung ist der Bedeutung der Stellung angemessen. 


Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen erbitten wir an die von uns beauftragte 
Werbeagentur Meyer-Mark, Büro Stuttgart, Postfach 8 91 , 7000 Stuttgart 1 , unter Angabe der 

Schlagzeile. 


fl<(EyER(U(ARK 


Wenn Sie der Gesuchte nicht sind —vielleicht kennen Sie ihn! 


Mitglied der erweiterten Geschäftsleituna 


Leiter des 


Geschäftsbereiches 






litte! 




Lei 
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Aufstiegsposition für Führungskraft aus dem Groß- und Außenhandel oder 
aus der Lebensmittelindustrie 


En angesehenes und erstklassig fundiertes hanseatisches Handelshaus mit w e i tw e it hervorragenden Geschäft». 
Verbindungen und Referenzen sucht den Leiter der Sparte ’Lebensmlttalrohstoffg. Der Bereich wird selbständig -\i> r 
abgerechnet; da- neue Manager hat also voüe Umsatz- utxl Gewinn-Verantwortung für (fiesen Produktbereich. 


Die Kunden und Lieferanten setzen sich aus Unternehmen aller Größen- 
ordnungen der Nahrungsmittelindustrie und der chemischen Industrie 
zusammen. Im Bereich 'Import/ Vertretungen' vertritt das Haus exklusiv 
Herstellerfinnen des In- und Auslandes. Der Produktbereich ist recht weit 
gefaßt, doch liegt der Schwerpunkt auf dem Sektor der Rohstoffe für die 
Nahrungsmittelindustrie. Für diese Abteilung sucht die Firma den voll 
verantwortlichen Abteilungsleiter, der auch Prokura erhalt 

Der ideale Bewerber kommt aus der Leitung eines Handelsunternehmens 
fiir Rohstoffe der Nahrungsmiuelbranche und verfugt bereits über gute Ver- 
bindungen in diesem Sektor. Ein interessanter Kandidat könnte jetzt jedoch 
auch ein guter zweiter Mann in einem ähnlich gelagerten Unternehmen sein 
oder aus der Lebensmittelindustrie kommen. Unbedingte Voraussetzungen 
für den erfolgreichen Bewerber sind brauchbare französische und englische 
Sprachkenntnisse. die Bereitschaft Kunden und Lieferanten aufzusuchen, 
und die Fähigkeit, seine Mitarbeiter erfolgsorientiert zu fuhren. 

Wenn Sie noch jung genug sind (etwa 30-45 Jahre) und mehr erreichen 
wollen als bisher, sollten Sie sich unbedingt mit uns in Verbindung setzen. 


Die Position, die zur Geschäfts! d rungsebene gehört, bietet eine absolut 
selbständige Tätigkeit ln sicherer Dauerstellung und ist entsprechend attrak- 
tiv ausgestattet (einschließlich Finnenwagen auch zur privaten Nutzung). 
Um diese sicher nicht alltägliche Chance zu nutzen, senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis- 
kopien, GehaltsvorsteUung und Angabe der TW efbnn ummer) dem beauf- 
tragten Berater an dessen Anschrift 4000 Düsseldorf 13, Postfach 180141. 
Er gibt Ihnen gerne, auch am Wochenende (Samstag und Sonntag von 
11 bis 14 Uhr) ergänzende telefonische Auskünfte: «{02 II) 708690. 


.rJj - 




Aretz +■ Partner OHG . 

Untemehmensberatung für Personal, 
Organisation, PersonalentwicWung 
und Organisationsenlwicklung 



Landkreis Goslar 


Beim Landkreis Goslar ist die Steife 


LEITER/IN des Plonungsamtes 


Wir konstruieren und bauen Schwermaschfnen und Ife. '' 1 
fern komplette verfahrenstechnische Anlagen für die Ze- v 
ment-, Kraftwerke- und chemische Industrie. Wir führer - -- 
Engineeringaufträge aus, nehmen Anlagen, in Betrieb unc 
betreuen sie; wir sind Lizenzgeber für Einzel- und Gesamt- 
an lagen in aller WeK und haben ausländische Tochterun^ 
temehmen. 




neu zu besetzen. Die Befähigung für den 
höheren technischen Verwaltungsdienst 
ist Voraussetzung für die Bewerbung. 


Wir suchen für eine ausbaufähige Position den 



Die Einstellung erfolgt bei Erfüllung der 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen 
als Bau rat/Bau rät in nach Bes.-Gr. A 13 
BBO. Aufstiegsmöglichkeiten sind nicht 
ausgeschlossen. 


Dipl.-Ing. (TH) 

Fachrichtung Maschinenbau 


der zunächst dem Leiter dee Bereichs Konstrutakwtind 
Entwicklung als Stellvertreter assistiert 


Voraussetzung: mehrjährige Berufserfahrung, gute fachli- 
che Qualifikation. Kreativität, Kontaktfreudigkeit," fltfte 
Kenntnisse der englischen Sprache; französische Spräch- 
kenntni88e sind erwünscht. . 

Aufgrund unseres Programms und unserer Untemeh- 
mensgröße erwarten Sie vielseitige und wechselnde Auf- 
gaben im Maschinenbau sowie Hydraulik, Thermodyna- 
mik und z. T. in der Verfahrenstechnik. . 

Wir praktizieren die gleitende Arbeitszeit; unser Büro liegt 
in der Nähe der Königsallee. 

Bitte rufen $le zwecks Kontaktaufnahme unsere Personal- 
abteilung - Herrn Poduschnfck - an. Tel. 02 1 1 / 89 01-0. 


Bewerber sollten neben guten Fach- und 
Rechtskenntnissen Neigung zu Frage- 
stellungen des ländlichen und fremden- 
verkehrlich orientierten Raumes aufwei- 
sen. 


Der Landkreis Goslar (170000 Einwoh- 
ner) hat seinen Sitz in Goslar. Die Stadt 
hat 52 000 Einwohner, weist alle Schular- 
ten auf und besitzt besondere Reize 
durch .ihre landschaftlich schöne Lage 
am Rande des Harzes und historisch 
wertvolle Baustruktur. 


Ho 
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Bewerbungen mit den üblichen Unterla- 
gen werden bis 30. 4. 1983 erbeten an 


Lö&chäQmbH - Bräftstrafift 18^4000 Düsseldorf 1 


Landkreis Goslar, Postfach 20 20 
3380 Goslar 


-RITZ- 
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Wir sind eine internationale Handelsorganisation. In 
unserer Niederlassung in Augsburg ist die Position 
eines 


Geschäftsführers 


neu zu besetzen. 

Der Bewerber sollte über einige Jahre praktische 
Verkaufserfahrung im In- und Ausland verfügen. 
Fremdsprachenkenntnisse in Englisch setzen wir 
voraus, eine osteuropäische Sprache wäre von 
Vorteil. 


Wir sind ein im In- und Ausland bekannter Hersteller hochwertige» 
Krebefpumpen für Weseergewinnung, Wasserversorgung und Ab 
waesertMeehigung. die gute Marktchancen haben. 

Für unsere Abteilung Konstruktion suchen wtr 

Dipl.-Ing. oder Dipl.-Ing. (FH) 

zur Unterstützung der Korwtiukttorw-Lettung. 

Für die Ausübung dieser Position ist eine mehriähriga Erfahrung in 
der Konstruktion hydraulischer Maschinen erforderlich. Settatin- 
dlgas Arbeiten und die Befähigung zur Anleitung von Mttarbsttam 
sind Voraussetzung. Oie Dotierung e n ts p rich t der Aufgabenstel- 
lung. 

Urner firmensKz in landschaftlich schöner Umgebung b letal 
vWseltige Freizeitgestaltung und aBe schulischen Möglich keilen. 
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Eine leistungsbezogene Vergütung ist für uns 
selbstverständlich. 


Bewerbungen mit Lichtbild erbitten wir unter Angabe des frühe 
sten Bnt rHtsto nnlns an 


RITZ PUMPENFABRIK GmbH & Co. KG 


Bitte bewerben Sie sich mit den vollständigen 
Unterlagen unter T 5212 an WELT-Vertag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


- Personalabteilung - 
BecheriehsnstraBe 26 ■ Postfach 1780 
7070 Schwäbisch Gmünd 
Telefon 071 71/609213 


Persona 

43 Essen.’ 


BP^ 
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Wir, ein weltweit bekanntes deutsches Unternehmen im 8e reich der Parfümerie, Seifen, Wasch- und Reinigungsmittel, 
suchen den Nachfolger für unseren in den Ruhestand gehenden 


Cv;.c h 


LEITER DER INGENIEUR-ABTEILUNG 


w-- Np 


Die Hauptaufgaben beinhalten: 

• die Instandhaltung von Maschinen, verfahrenstechnischen Anlagen und Gebäuden, 

• die Planung, Konstruktion und Ausführung von Projekten zur Kostenoptimierung, Kapazitätserweiterung, Qualitätsver- 
besserung und Erhöhung der Sicherheit, 

• die Führung und Weiterbildung von über 100 Mitarbeitern der Ingenieur-Abteilung, der Werkstätten und Hilfsbetriebe. 

• das Sicherheitswesen und den Umweltschutz. 

Für die Besetzung der Position kommt eine praxisorientierte 


fclmis 


INGENIEUR-PERSÖHUCHKEIT 


Im Alter von ca. 35-40 Jahren in Frage, die als erfahrene Führungskraft den Abschluß einer Hochschule vorweisen kann. Der 
Bewerber sollte selbständig, zielorientiert arbeiten und durch seine Kreativität wirtschaftlichere Fertigungsverfahren 
entwickeln und einführen können. 

Die Position ist dem Ressortleiter Produktion und Technik direkt unterstellt. Wenn ee Sie reizt, diese außergewöhnliche 
Position zu übernehmen, dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Handschreiben. 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, frühester Eintrittstermin) zu. Beachten Sie bitte. & wir nur Bewerbungen mit 
kompletten Unterlagen berücksichtigen werden. 


t ;n 
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DALLI-WERKE 
MÄURER + WIRTZ 




- Personalabteilung - 

Telefon 0 24 02 / 1 93 13 • Postfach 12 40 • 5190 Stolberg 
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Leiter Sales Promotions 
Dienstleistungsuntemehmen 

Markt und Kommunikation 

Wir gehören international zu den führenden Gesellschaften unserer Branche und bieten der 
Wirtschaft eine umfassende Basis für ihr Geschäft In unserem Unternehmen mit Sitz in einer 
norddeutschen Großstadt beschäftigen wir mehrere hundert Mitarbeiter. 

Die wachsenden Anforderungen und die hohe Spezialisierung in unserer Branche erfordern 
bei unserem komplexen und dennoch weitgefächerten Dienstleistungsangebot eine überzeu- 
gende Fachpersönlichkeit zwischen Mitte 30 und Mitte 40. Sie werden innerhalb der 
Hauptabteilung Marketing in wesentlichen Bereichen für die Betreuung unserer Zielgruppen 
Lobbies, Branchen, Verbände, Meinungsbildner und VIPs verantwortlich sein. Ihr Aufgaben- 
gebiet erfordert hohen persönlichen Einsatz und auBer der Fähigkeit, souverän das 
Wesentliche zu erkennen, die Bereitschaft, in das Detail zu gehen. Sie sollten eine analytische 
und konzeptionelle Arbeitsweise besitzen sowie über Organisationstalent und Improvisa- 
tionsgeschick verfügen. Neben dem erfolgreichen Abschluß eines Studiums, vorzugsweise 
Wirtschaftswissenschaft, erwarten wir Praxiserfahrung auf anspruchsvollem Niveau und 
fundierte Sprachkenntnisse in Englisch und Französisch. Der bisherige Stelleninhaber ist in 
den Ruhestand getreten, kann Sie jedoch kurzfristig einarbeiten. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertrauensvollen Erstkontaktes mit unserem Berater. Er bürgt 
Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte- rufen Sie an, oder richten Sie 
Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 2100/W an die Dr. Helmut Neumann 
Management-Beratung GmbH (BDU), Baliindamm 38, 2000 Hamburg 1, Telefon 0 40/ 
32 72 65. 

Frankfurt * Hamburg • Mülheim/Ruhr • München * New York - Paris • Wien • Zürich 
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Ruhrgebiet 

Oberbauleiter 

Hoch- und Ingenieurbau 


Wir 
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Neben der Objektabwicklung sind 
vor allem Marktbeobachtung und 
Akquisition im öffentlichen und pri- 
vaten Bereich von entscheidender 
Bedeutung. 

Zur Vereinbarung eines persönli- 
chen Gespräches bitten wir um Zu- 
sendung Ihrer Bewerbung (Hand- 
schreiben, tabellarischer Lebens- 
lauf, Lichtbild, Angabe von Gehalts- 
vorsteliung und frühestmöglichem 
Eintrittstermin) an unseren Perso- 
nalberater. Selbstverständlich wird 
ein Sperrvermerk korrekt beachtet. 

Falls Sie es wünschen, gibt der 
Berater Ihre Unterlagen erst nach 
einem Gespräch mit Ihnen an uns 
weiter. Kennziffer: WSO 571. 

/Ma^MU**** 

Personalberatung Dipl.-Psych. Fried. Sachteleben BDU 

43 Essen-Bredeney ■ Meisenburgstr. 45 - Telefon (0201) 423243 


sind ein Großunternehmen 
deutschen Bauindustrie und 
suchen für den Niederlassungs- 
bereich Ruhrgebiet einen Diplom- 
ingenieur (Tll/FH) im Alter von 40 
,bis 45 Jahren mit langjähriger Be- 
rufserfahrung im Bereich des Inge- 
nieurbaus und möglichst auch im 
schlüsselfertigen Bauen. 
Organisatorische Fähigkeiten, aus- 
geprägtes Kostendenken, Kontakt- 
freudigkeit und Führungsfähigkei- 
ten sind weitere Voraussetzungen 
für diese Aufgabe. Direkt dem Nie- 
derlassungsleiter unterstellt, wer- 
den Sie die ergebnisverantwortli- 
che Führung von Großbauvorha- 
ben übernehmen. 



Pfeifer & Langen 


Sie kennen uns als eines der führenden Unternehmen der Zuckerindustrie. Wir 
beschäftigen in 6 Betriebsstätten rd. 1300 Mitarbeiter. 

Für unser Werk Grevenbroich-Wevelinghoven mit ca. 160 Beschäftigten suchen wir 
den Nachfolger des 


iTEiuM* Technischen Betriebsleiters 


HKEiT 




Ein Ingenieur des Maschinenbaues, möglichst Fachrichtung Verfahrenstechnik 
rm/THj, nicht unter 30 Jahren, möglichst mit mehrjähriger praktischer Erfahrung, 
fände hier eine interessante Aufgabe. Er unterstünde unmittelbar dem Werksdirek- 
tor. 

Unsere Werke sind hochtechnisiert. Die Anlagen werden durch eigene und fremde 
Entwicklungen ständig verbessert und steilen steigende Anforderungen an das 
Können der Betriebsleiter. Wirerhoffen von unseren Mitarbeitern Verantwortungs- 
fredde" Selbständigkeit und Initiative. Dies war bisher Voraussetzung unseres 

Erfolges. 

Unser künftiger Betriebsleiter wird in seine vielseitigen Aufgaben sorgfältig, teils 
auch in anderen Werken unseres Unternehmens, eingearbeitet. Auf verständnisvol- 
le Personalführung legen wir besonderen Wert. Neben leistungsgerechter Dotie- 
rung bieten wir die Sicherheit eines krisenfesten Unternehmens. 

Wir möchten Sie bald kennen! emen. Bitte, nehmen Sie mit einem Handschreiben 
(Verdienstwunsch, frühester Eintritt), Lebenslauf, Foto und lückenlosen Zeugnisko- 
pien Kontakt auf über die 

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz 1 


BAUINDUSTRIE 

Wir sind ein namhaftes Unternehmen der Bauindustrie mit vierstelliger Mitarbeiterzahl und 
zahlreichen Niederlassungen im ln- und Ausland. 

Unser breit gefächertes Leistungsprogramm mit einem wesentlichen Schwerpunkt im Ingen ieur- 
und Hochbau und der Erstellung schlüsselfertiger Baumaßnahmen bildet auch die Basis für 
vielversprechende Zukunftsperspektiven im Ausland. 

Für unsere Ausländsabteilung, die noch weiter ausgebaut werden soll, suchen wir einen Dipl.- 
Kaufmann bzw. Dipl.-Betriebswirt, der als 

Kfm. Prokurist Ausland 

direkt dem Leiter unserer Ausländsabteilung berichten und diesen vertreten wird. 

Wir suchen einen Herrn mit mehrjähriger Berufspraxis im Auslandsgeschäft, guten englischen 
Sprachkenntnissen, Verhandlungsgeschick und sicherem Auftreten, der innerhalb unserer qualifi- 
zierten Führungsmannschaft Ausland die kaufm. Aufgaben geschickt koordiniert und löst. Er kann 
sich auf tüchtige Mitarbeiter stützen und wird sowohl mit den kaufm. Abteilungen des Hauses als 
auch mit den leitenden technischen Herren im In- und Ausland vertrauensvoll Zusammenarbeiten. 
Neben spezifisch kaufmännischen Pflichten fallen insbesondere Aufgaben im Finanzierungsbe- 
reich, in der Akquisition und in der Kundenbetreuung an. Die Aufgabenpalette macht Überseerei- 
sen erforderlich. 

Die Position ist gut dotiert. Dienstsitz ist eine westdeutsche Großstadt. Bei einem Wohnungswech- 
sel können wir behilflich sein. 

Interessierte Herren bitten wir um Zusendung ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des frühesten Eintrittstermins an unsere für unbedingte Vertraulichkeit bürgende Bera- 
tung, in der ihnen Herr Dr. Witthaus zur telefonischen Vorabinformation zur Verfügung steht. Am 
Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr) erreichen Sie ihn unter 02 08 / 76 24 28. 


Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH 


Personal beratung • Managementberatung • Training • Forschung 
Postfach 13 28 ■ 4330 Mülheim a.d Ruhr • Telefon (0208)31063-65 


Bauindustrie 

Wir gehören zu den bedeutenden mittelständischen Unternehmen der Bauindustrie mit einer 
vierstelligen Mitarbeiterzahl und zahlreichen Niederlassungen im In- und Ausland. 

Der Schwerpunkt unseres Laistungsangebotes liegt im Ingenieur- und Hochbau sowie im Bereich 
des schlüsselfertigen Bauens. In diesen Bereichen sehen wir sehr gute Erfolgsaussichten im In- 
und Ausland. 

Wir suchen den erfahrenen Personalpraktiker mit vorzugsweise juristischer oder auch wirtschafts- 
wissenschaftlicher Ausbildung als 

Leiter der Personalabteilung 

Wir erwarten Bewerbungen von Fachleuten mit mehrjähriger erfolgreicher Praxis im Personal- und 
Sozialwesen. Absolute Sicherheit in Lohn- und Gehaltsfragen sollte ebenso gegeben sein wie eine 
rasche Einarbeitung in den Tarif der Bauindustrie sowie in Abrechnungsfragen von Baustellen. 
Weiterhin erforderlich sind umfangreiche Erfahrungen im Arbeitsrechtsbereich sowie mit den 
zeitgemäßen Methoden der Personalplanung und -beurteilung. Wegen unseres starken Auslands- 
engagements sind ausbaufähige, englische Sprachkenntnisse sehr wichtig. Neben dem Personal- 
ressort sollen auch juristische Sonderaufgaben aus allen Bereichen des Unternehmens übernom- 
men werden. 

Die Position ist gut dotiert und mit den erforderlichen Vollmachten ausgestattet. Dienstsitz ist eine 
westdeutsche Großstadt. 

Zur Vorbereitung eines ersten Gespräches bitten wir um Zusendung vollständiger Bewerbungsun- 
terlagen mit Angabe des frühesten Eintrittstermins an unsere für strikte Vertraulichkeit bürgende 
Beratung, in welcher ihnen Herr Dr. Witthaus auch am Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr) 
unter der Rufnummer 02 08 / 76 24 28 zur ersten Information zur Verfügung steht. 


Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH 


Personalberatung - Managementberatung • Training • Forschung 
Postfach 13 28 ■ 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208)31063-65 


Wir zählen zu den bekannten Adressen der deutschen Bauindustrie. Unsere Bauleistungen 
umfassen im wesentlichen den konstruktiven Hoch- und Ingenieurbau. Für überregionale Inge- 
nieurbauaufgaben suchen wir einen Diplom-Ingenieur als 


Oberbauleiter 


der über große Erfahrungen im Bauleitungsbereich verfügt. Wir denken an einen gestandenen 
Praktiker der Bauindustrie, der aufgrund eigener Erfahrungen in der Lage ist, anspruchsvolle 
Ingenieurbaustellen zu koordinieren und unsere Interessen sowohl gegenüber Auftraggebern als 
auch möglichen ARGE-Partnern zu vertreten. 

Gründliche Kenntnisse in Arbeitsvorbereitung und Bauausführung werden vorausgesetzt, kon- 
struktive Erfahrungen und Kenntnisse in der Kalkulation sind hilfreich. Es ist beabsichtigt, dem 
erfolgreichen Bewerber nach etwa 1-2 Jahren die 

Leitung einer Niederlassung 

in einer rheinischen Großstadt zu übertragen. Die Aufgabe als Oberbauleiter soll gleichzeitig der 
Vorbereitung auf die Niederlassungstätigkeit dienen. 

Die Position ist mit etwa DM 90 000,— p. a. dotiert. Ein Dienstwagen wird gestellt. Bei einem 
Wohnungswechsel bzw. bei der Beschaffung neuen Wohneigentums sind wir behilflich. 

Wenn Sie sich von dieser anspruchsvollen und gleichzeitig entwicklungsfähigen Aufgabe ange- 
sprochen fühlen, bitten wir um die Zusendung ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, lückenlose Zeugniskopien, Lichtbild) mit Angabe des frühesten 
Eintrittstermins und Ihrer Einkommensvorstellung an unsere für strikte Vertraulichkeit bürgende 
Beratung, in der ihnen Herr Dr. Witthaus zur ersten Vorabinformation zur Verfügung steht. Am 
Wochenende (Sonntag von 18 bis 20 Uhr) erreichen Sie ihn unter 02 08 / 76 24 28. 


Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH 


Personalberatung • Managementberatung • Training ■ Forschung 
Postfach 13 28 • 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208)31063-65 
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Geschäftsführer 


Vertriebsgesellschaft ALU-Bauelemente 


Mit unseren ausgereiften Konstruktionen qualitativ hochwertiger 
DIN-geprüfter Alu-Bauelemente sind wir außerhalb der Bundesre- 
publik sehr erfolgreich. 


Die gebotene Selbständigkeit ist sicherlich reizvoll. Sie setzt die 
Fähigkeit voraus, unternehmerisch zu denken und administrativ 
sowie verkäuferisch sein Handwerk zu verstehen. 


Den Aufbau und die Wahrnehmung unserer deutschen Aktivitäten 
wollen wir einem Herrn aus der Baustoffbranche im Alter von ca. 40 
Jahren übertragen, der - betriebswirtschaftlich gut ausgebildet 
und im Vertrieb beratungsintensiver technischer Produkte erfah- 
ren - die Leitung der kürzlich gegründeten deutschen Niederlas- 
sung mit Sitz im Großraum Frankfurt übernehmen soll. Aufgaben- 
stellung und Zielsetzung sind die Markterschließung durch eine 
qualifizierte anwendungstechnische Beratung von Architekten, 
Planungsbehörden. Bauabteiiungen, Generalunternehmern und 
der Bauindustrie sowie die Sicherstellung einer lückenlosen Pro- 
dukt-Präsenz durch Verkauf an und über den Baustoffhandel. 


Für die Kommunikation innerhalb der Unternehmensgruppe sind 
gute englische Sprachkenntnisse erforderlich; zusätzliche italieni- 
sche wären von Vorteil, sind jedoch keineswegs Bedingung. 


Wenn Sie diese interessante Aufgabe anspricht, steht Ihnen unser 
Berater. Herr Jürgen Guss, unter der Telefon-Nummer (0611) 
6 66 50 38 für weitere Informationen zur Verfügung. Ihre vollständi- 
gen Unterlagen senden Sie bitte an die EURATOR Gesellschaft für 
Personalberatung mbH, Lyoner Straße 23, 6000 Frankfurt 71. Die 
vertrauliche Behandlung Ihrer Unterlagen und die strikte Beach- 
tung von Sperrvermerken sind selbstverständlich. 


EURATOR 
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METZENAUER & JUNG 


Der 


Leiter des ZättateHiaiis iP 


M 


tritt in den Ruhestand. Wir suchen- für^hn einen Nachfolgen 


Zu seinen Aufgaben gehören die Beschaffung aller für das 
Unternehmen erforderlichen Güter und Dienstleistungen sowie 
die Festlegung des organisatorischen Aibentsabiaufes in der 
Einkaufsabteilung. 


Voraussetzung sind fundierte Berufserfahrung und ausbaufähige nj 
Englischkenntnisse. . \ ' ] V 


du 


Die Position ist dem großen Einkaufsvolumen und der damit 
verbundenen Verantwortung entsprechend mit Völfmachten aus- 
gestattet y-v l . 


Über nähere Einzefheiten unterhalten: wir uns gern mit Ihnen. 
Bitte senden Sie ihre vollständigen Bewerbt! ngsunterlagen (tab. 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild), mit Angabe der. Einkom- 
menserwartung und des frühesten Eintritt s terrmns an 
Metzenauer & Jung .GmbH, Geschäftsleitung 
Deutscher Ring 30-36, 5600 Wuppertal 1. 


fodu 


Mein Klient, eine bedeutende international tätige Handelsorganisation 
mit Sitz in Nordrhein-Westfalen, hat ein jährliches Aufkommen im 
Seefrachtbereich von mehr als DM 100 Mio. In ihrem Marktsegment hält 
das Unternehmen eine starke Position, die letztlich im 


Transportbereich Übersee 

kontinuierlichen WarenfluB erforderlich macht 


Für diesen wichtigen Unternehmensbereich wird der 


Leiter <ppa.) 


gesucht, der selbständig und von eigener Verantwortung getragen 
„gestalten" und „leiten“ kann. 


Der richtige Mann ist deshalb eine unternehmerisch geprägte, nachweis- 
bar erfolgreiche Persönlichkeit, die das gesamte Instrumentarium 


Übersee-Verkehr 


souverän beherrscht und durchzusetzen versteht. 


Wenn Sie sich durch diese Insertion angesprochen fühlen, wenden Sie 
sich zunächst telefonisch unter 
02 02 / 52 34 59 an mich. 


Für absolut vertrauliche Behandlung Ihrer Kontaktaufnahme verbürge 
ich mich ausdrücklich. 


Manfred Simon 


Fernblick 18 
5600 Wuppertal 2 


Wir suchen 


Entwerfer für Kristalleucliten 


Der Bewerber sollte möglichst eine Ausbildung als Designer oder 
Gestaltungstechniker haben, jedoch besteht für Interessenten 
aus verwandten Berufen mit ausgeprägter Begabung im dekora- 
tiven Gestalten und zeichnerischen Fähigkeiten eine gute 
Chance. 


palme 


EPB-Kristaltenefdu 
Emst Palme GmbH & Co. KG 

Postfach 31 12, 3538 Marsberg-Westhelm, TeL 0 29 94 / 3 93 


HiROSS 


HIROSS Ist ein weltweit führendes Unternehmen im Bereich der EDV- 
Klimatisierung. Unser Lieferprogramm umfaßt: EDV-Klima, allgemeine 


Klimatechnik. PrazeBkühlung und Doppelböden aus eigener Fertigung. 

dank besonderer 


Aufgrund starken Zuwachses in der Bundesrepublik, 

für sofort oder spater den 


energiewirtschaftlicher Konzepte suchen wir 
erfahrenen 


Klima-Ingenieur QffvU 


als Verkaufs-fProjekt-Ingenieur für Akquisition und Projektabwicklung von 
speziellen EDV-Kltmaan lagen in Packag o Ba uweise bis ca. 800 kW. 

Wir würden einem Bewerber mit langjähriger Tätigkeit im EDV-Klimabe- 
reich gerne eine verantwortungsvolle Aufgabe in unserer Niederlassung 
Frankfurt übertragen. 

Attraktive Gehalts- und Rahmenbedingungen, ein eingespieltes Mttarbei- 
terteam, ein seit Jahren bestens eingefijhrtes Produkt erstklassiger Quali- 
tät bieten die Grundlage für eine erfolgreiche Tätigkeit 

Wir bitten um ihre aussagefähige Bewerbung an 


HiROSS KLIMATECHNIK GMBH 

Daimlerstr. 1a, 8011 Klrchheim/Münctien, TeL (0 89) 9 03 80 51 
- * ■ mtrNtederlassüng in Hamburg, Mönchengladbach, Frankfurt 


Metzenauer & Jung - ein Unternehmen der Westinghouse Electric Corporation 




Laboratorio Farmaceutico Eüropeo 
con Presenda Mundial 


DIRECTOR GERENTE 


Para asumir la direcdon de su empresa en Esparia con es- 
pedal atendön hada los aspectos comerdales. 


SEREQUIERE: 

Titulatiön Universitaria (Ciencias Econömicas, M.B.A. o similar y/o 
Farmada). .' * • 

Experienda en puesto directivo, preferiblemente eh la indüstria far- 
macöutica, no inferior a 5 anos. 

Dominio de Idionrias. -•> 


SE OFRECE: 

• Integration al mäximo nivel en un Grupo Europeo en ekpansiön. 

Los candidatos deberan enviar Curriculum vitae adecuadarhente docu- 
mentado, fotografia reciente y carta manuscrita con indicadon de fecha 
de ingreso posible y pretensiones econömicas a: 


C.TJV., Auditores, S.A. 
Garda de Paredes, 25 
MADRID-3 
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SMITH KLINE DAUELSBERG 

...bedeutet fürSie: ein Gebiet vor Ihrer Haustür, berufliche 
und persönliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten so- 
wie die Herausforderung an Ihr Können und Ihr Engage- 
ment. 

Wir wenden uns an die Pharmaberater/Pharrnareferen- 
ten, die wie wir den Ehrgeiz besitzen, überdurchschnitt- 
lich erfolgreich zu sein und genügend „Pioniergeist“ mit- 
bringen, um berufliche Herausforderungen vor dem Hin- 
tergrund eines sicheren und renommierten Unterneh- 
mens anzunehmen. 

Sie wissen, daß wir die ersten waren, die den Histamin-H2- 
Rezeptor-Antagonisten weltweit erfolgreich eingeführt 
haben und jetzt Marktführer sind. Als Pharmaberater ken- 
nen sie auch unseren außergewöhnlichen Erfolg in der 
Bundesrepublik. 

Jetzt haben wiruns entschlossen, eine zusätzliche Außen- 
dienstorganisation aulzubauen, die mit bewährten und 
neu hinzu kommenden Arzneimitteispezialitäten unseren 
bestehenden Außendienst effizient ergänzt, um zukunfts- 
weisende Marketing- und Vertriebsaktivitäten in gemein- 
samen Erfolg umsetzen zu können. 

Wir sind davon überzeugt, daß wir Ihnen die Atmosphäre 
und das soziale Umfeld eines internationalen Unterneh- 
mens bieten können, in dem sich engagierteund koopera- 
tive Mitarbeiter wohlfühlen. Das setzt jedoch voraus, daß 
Sie bereit sind, Eigenverantworturig zu übernehmen, ein 
Team mrtformen können und leistungsbereiter sind als 

der Durchschnitt. 

Wenn das so ist, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen an unseren Personalleiter, Herrn Albert. 

Es steht Ihnen aber auch für telefonische Vorabinforma- 
tionen Herr Jochen Wegener, c/o KLW GmbH, Kaiser- 
Friedrich-Promenade 101, 6380 Bad Homburg, Telefon 
061 72/28011, zur Verfügung. 

Smith Kline Dauelsberg GmbH, -Personalabteilung- 
Sapporobogen 6-8, 8000 München 40 
Telefon 089/1277-250 
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Produkte für Krankenhaus und Klinik 

d[ ® deutecfw Vertriebsgesellschaft eines bedeutenden amerikanischen Her- 
sieiiers von Herzschrittmachern, angiographischen und Neuroprodukten. 

Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir: 


Top-Verkäufer 

Medizintechnik 


für das Gebiet Hamburg/Schleswig-Holstein/Berlin, möglichst mit Wohnsitz im Groß- 
raum Hamburg. Wir denken an einen jüngeren Herrn mit medizinischer und/oder 
tecnniscnsr Ausbildung sowie nachweisbaren Verkaufserfolgen im Außendienst. 


Produktmanager 

Invasive Diagnostik 


zur Verkaufsunterstützung (innerWAußendienst) 


Produktmanager 

Gefäßprothesen 


Dia Firma 
mit Herz 



zur Verkaufsunterstützung (Innen-ZAußendienst) beim Aufbau unserer neuen Produkt- 
finie. 

Für die beiden letztgenannten Positionen sind jüngere Bewerber mit abgeschlossener 
biomedizinischer Ausbildung und kaufmännischen Fähigkeiten geeignet. Englische 
Sprachkenntnisse sind Voraussetzung, für die erste Position erwünscht. 

Im übrigen finden Sie bei uns „alles, was das Herz begehrt“: Attraktives Einkommen, 
Altersversorgung, Unfallversicherung, neutralen Pkw der gehobenen Mittelklasse, 
auch zur privaten Nutzung. 

Geben Sie Ihrem Herzen einen Stoß, und bewerben Sie sich mit vollständigen 
Unterlagen, handschriftlichem Lebenslauf, neuerem Lichtbild, einem Anschreiben in 
Englisch und der Angabe Ihrer Telefonnummer bei Herrn Mandel, der Ihnen auch gern 
ihre Fragen telefonisch beantwortet. 

Cordis Medizinische Apparate GmbH 
Max-Planck-StraBe 20-22 
4006 Erkrath 1 (bei Düsseldorf) 

Telefon 02 11 / 25 20 31 


Bis 1 00.000,- DM p.a. 


bietet ein erfolgreiches Markenartikeluntemehmen, dessen Umsatz mehrere hundert Millionen DM beträgt, 
dem Produkt-Manager, der durch entsprechende Erfahrungen und Erfolge befähigt ist, ein neues, 
internationales Produktsortiment — für das ein Etat in Millionenhöhe zur Verfügung steht — im Markt 
einzuführen und erfolgreich zu managen. 

Product-Manager 

— Genußmittel — 


Aufgaben: 

Dem Marketingchef direkt ver- 
antwortlich, stehen im Mittel- 
punkt der herausfordernden Auf- 
gabenstellung die Umsetzung 
der vorgeschalteten Testergeb- 
nisse, die Erarbeitung der Ein- 
führungskonzeption und der 
Verkaufsstrategie, im einzelnen: 

Entwicklung, Planung und Koor- 
dination aller Instrumente des 
Marketing-Mix. 

Kontrolle aller Aktivitäten. 

Zusammenarbeit mit den Fach- 
abteilungen, speziell mit dem 
Verkauf, den Instituten und der 
Werbeagentur. 

Kommunikations- und Organisa- 
tionsaufgaben. 


Anforderungsprofil : 

Die gestellten Aufgaben erfor- 
dern einen nachweislich erfolg- 
reichen Food-Product-Manager- 
Profi. Neben gutem betriebswirt- 
schaftlichem Background wer- 
den erwartet: 

• Analytische Befähigung, kon- 
zeptionelles Denken, zielsi- 
chere Kreativität. 

• initiative und Engagement. 

• Kontakt- und Kommunika- 
tionsbefähigung. 

• Starker Bezug zum Verkauf. 



Angebot: 

Entsprechende Ergebnisse vor- 
ausgesetzt, ist Ihr nächster Kar- 
riereschritt vorgezeichnet. Fir- 
men- und Dienstsitz: mittelrhei- 
nische Großstadt. Alle Einzelhei- 
ten sollten einem persönlichen 
Gespräch Vorbehalten bleiben. 

Zur Gesprächsvorbereitung er- 
bitten wir Ihre Bewerbung mit 
Lichtbild, tab. Lebenslauf, Zeug- 
niskopien, Darstellung der heuti- 
gen Aufgaben, Gehaltsangabe, 
Eintrittstermin, evtl. Sperrver- 
merk an die HS-Unternehmens- 
beratung, Postfach 65 04 45. 
2000 Hamburg 65. Telefon: 0 40 / 
6 08 00 77. Kennziffer: 2336. 

Als Gesprächspartner steht Ih- 
nen Herr Hanns Schulz persön- 
lich zur Verfügung. Er bürgt für 
absolute Diskretion. 


Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 


Anlagenbau: Steine und Erden 

. Die Marktstellung neuer, bereits erprobter Aufbereitungsverfahren für die Industrie der Steine und Erden ist 
systematisch auszubauen. Neue Anwendungsgebiete für das bestehende Produktionsprogramm sollen er- 
schlossen, Marktchancen für neue Produkte aufgespürt werden. 

Für diese Aufgaben, die Ideenreichtum und Verkaufsbegabung erfordern, suchen wir den 

Leiter 

Bereich Neue Produkte 

ln dem namhaften deutschen Unternehmen des Anlagenbaus mit gesunder Kapitalbasis und Ertragskraft bietet 
sich eine entwicklungsfähige, aussichtsreiche berufliche Chance für einen etwa 35- bis 40jährigen Diplom- 
ingenieur (TU) der Fachrichtung Verfahrenstechnik/Maschinenbau, der bereits über Verkaufserfahrung im 
internationalen Anlagenbau verfügt 

Der bisherige berufliche Werdegang sollte den Bewerber als selbständig, phantas i ebegabt, durchsetzungsfähig 
und standfest ausweisen. Der Stelleninhaber dieser mit Handlungsvollmacht ausge s t a tt e ten Position berichtet 
dem Vorstand unmittelbar. Gute englische Sprachkenntnisse werden vorausgesetzt Kenntnisse der französi- 
schen Sprache wären erwünscht 

Das Einkommen entspricht den hohen Leistungsanforderungen für diese neu im Unternehmen einzurichtende 
Position. 

Vollständige Bewerbungsunterlagen mit ausführlicher Darstellung des beruflichen Werdegangs, Handschrif- 
tenprobe, Lichtbild, Zeugniskopien, Angabe der Gehaifsvorsteilurtgen und des frühestmöglichen Eintrittster- 
mins senden Sie bitte an 


SOOETÄT FÜR PERSONALBERÄHJNG 

DR HANS KNOBLOCH • DR DTETWCH BOESENBERG 
POSTFACH 2520, KAIS EHSTRASSE 29, 6500 MAINZ 1 

Sperrvermerke werden selbstverständlich mit der gebotenen Sorgfalt und Vertraulichkeit beachtet 


Als Verkaufsleiter Außendienst in den 
Gebieten Nielsen 1 , 2 und 3a die Außen- 
dienstmitarbeiter einsetzen, motivieren 
und selber davon profitieren . . . 


. . . das können Sie in unserem Hause, einem 
mittelständischen Unternehmen der Konsum- 
güterindustrie. 

Bei der zu bearbeitenden Zielgruppe handelt es 
sich um alle Betriebsformen des Lebensmittelhan- 
dels, des Kaufhausbereiches und anderer Großab- 
nehmer. 

Ihre Aufgabe wird es sein, mittels Führung und 
Motivierung des Außendienstes mit dazu beizutra- 
gen, unsere Verkaufszieie zu realisieren. 

Um diesen Verkaufszielen gerecht werden zu 
können, sollten Sie auf überdurchschnittliche Ver- 
kaufserfolge zurückblicken können. 


Wir geben aber auch einer befähigten Nach- 
wuchskraft eine Chance. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend 
dotiert 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
kopien, Gehaltsvorstellungen etc.) an den von uns 
beauftragten Anzeigendienst unter dem 

Kennwort: Nielsen 1, 2 und 3a. 

(Ihren Sperrvermerken tragen wir Rechnung) 


FG 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 021 02/ 192 62 


Vertriebsprofi - EDV 
Datenerfassung 

Wir sind ein deutscher EDV-Hersteiter mit über 500 hochqualifizierten Mitarbeitern 
und Sitz in einer süddeutschen Universitätsstadt Unsere der modernsten Technologie 
erspähenden Produkte sind marictführend ^d^ukunftswersend. Furche weitere 
Expansion im Bereich der Datenerfassung und den zusätzlichen Aufbau unserer 
Vertriebsorganisation suchen wir erfolgreiche und erfahrene 

Vertriebsbeauftragte für Nordrhein-Westfalen 

Sie verfügen über gründliche Fachkenritnisse und^ Verkaufserfahrur^ in unserer 

Branche. Kontaktstärke, Durchsetzungsvermt^e^nd toiz^^^k^ fuhren Sie 

zum Erfolg: In Zusammenarbeit mit unserem Systemberater losen Sie die Anwen- 
dungsprobleme unserer Kunden.. 

Interessiert Sie diese anspruchsvolle und weitgehend eigenverantwortliche sowie 

selbständige Tätigkeit? Unser hochinteressantes iAngebcrt .aus einem “tj^durch- 

schnittlichen Fixeinkommen und einemGesa^nton^n, dasS 

liches Engagement bestimmen, wird Sie zufriedensteilen. Bitte bewerben Sie sich 

schriftlich über die von uns beauftragte S & V-^eigerjagentur 

rufen Sie einfach Frau Steidl an, die Ihre Fragen im Vorfeld gerne beantwortet und die 

strikte Beachtung Ihrer Sperrvermerke sichert 

t Steinbach & Vollmer GmbH 

Personalberatung 




Neherstraße 1 
8000 München 80 
TeL (089)4705087 
Telex 05216445 




Sport - bekannte Markenprodukte 

Mit rund 30 Millionen Umsatz im Sportbereich gehört unser diversifiziertes Unternehmen 
zu den international führenden Herstellern technisch hochwertiger Markenartikel für den 
Sport Unsere Erzeugnisse, die einen bekannten Markennamen tragen, werden vor allem 
über den Sport-Fachhandel und die vergleichbaren Fachabteilungen der Waren- und 
Kaufhauskonzeme vertrieben. 

Für die Absicherung und den weiteren Ausbau unserer starken Marktposition suchen wir 
einen erstklassigen Martenartikel-Vertriebsmann als 

MARKETING- UND 
VERTRIEBSLEITER 
„INLAND / AUSLAND“ 

mit sehr guten Entfaltung»- und EntwieMungsmogBchkeiten. 

In direkter Unterstellung unter unseren geschäftsführenden Gesellschafter soll er unsere 
gesamten Vertriebsaktivitäten im Sportbereich verantwortlich leiten. Ihm unterstellt sind 

- Verkaufsleitung Inland 

- Verkaufst rtung Ausland 

- Werbung und Public Relations 

- Verkaufsförderung 

im Zentrum seiner Aufgaben stehen die kompetente Betreuung unserer Partner im Handel 
und die konsequente Profilierung unserer Marke im Wettbewerb durch Einsatz moderner 
Marketing-Instrumente. Deshalb muß unser Marketingchef Strategie und Taktik des 
modernen Markenartikelvertriebs - von der Markt- und Wettbewerbsbeobachtung über die 
Vertriebs- und Sortimentspolitik und deren Umsetzung bis hin zur Kundenpfiege und 
Vertriebskostenkontrolle - zielorientiert planen und durchsetzen. Eine eingespielte Ver- 
kaufe- und Service-Organisation muß er sicher steuern, motivieren und auf hohem 
Leistungsstand halten können. Kreativität und gute organisatorische Fähigkeiten sind 
dabei unabdingbar. Englischkenntnisse sind Bedingung. Französisch erwünscht 

Die sehr selbständige Position ist ihrer Verantwortung entsprechend ausgestattet; der 
Firmensitz liegt im Nahbereich einer wirtschaftlich interessanten süddeutschen Universi- 
tätsstadt 

Herren, die die hier gebotene Chance nutzen wollen, bitten wir um Kontaktaufnahme (mit 
Foto, Tätigkeitsnachweisen. Enkommensangaben usw.) unter P 2540 mit unseren 
Beratern Dr. Maler + Partner, Ringstr. 47, 7316 Köngen. Unter Tel.: 0 70 24 / 88 81 gibt 
Ihnen Herr DR. MAIER gern weitere Informationen über Unternehmen und Aufgabe. 
Wahrung der Vertraulichkeit ist selbstverständlich. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 
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tätiges Unternehmen dar Medizinischen-Laborgerä- 
te-möustrte. Auf dem Gebiet dar Hämatologie gehören wir zu den führen- 
den Unternehmen. 

Für die technische Betreuung, Unterstützung und Schulung unserer 
Generalvertretung in der SunderepubHK Deutschland suchen wir 
schnellstmöglich einen 


und einen 


PRODUKT 


^ M I ö, , = 


Für diese Tätigkeit sind sehr gute Kenntnis se der Elektrotechnik / Elektro- 
nik / Nachrichtentechnik / Biomodizin o. &. Voraussetzung, Sie haben 
möglichst einige Jahre praktische Erfahrungen in Service, Betreuung bzw. 
Verkauf eiektrontecher oder labormedizinischer Anlagen erworben, haben 
evtl, sogar Gerätekenntnisse ln den Gebieten Hämatologie. Labormedizin. 
Pneumatik, Computertechnik low. und können Wissen an andere Service' 
Techniker bzw. Verkäufer und Kunden vermitteln. Sie sprechen und 
schreiben Englisch und sind zwischen 25-35 Jahre alL 
Darm sollten Sie sich umgehend mit uns in Verbindung setzenl Ihr 
Standort wird unser Hamburg-Office sein, Jedoch sind Reisen von Zeit zu 
Ztott nötig. 

Zu Beginn Ihrer Tätigkeit werden Sie In einem intensiven Training auf Ihre 
zukünftige Verantwortung vorbereitet 
Die vertraglichen Bedingungen werden Sie sehr zufrieden stellen. Einzel- 
heiten über unser Unternehmen und unsere Letetungen erläutern wir 
Omen gerne In einem persönlichen Gespräch. 

Ihre aChrtWlcIia Bewerbung mit den Üblichen Bewerbungsunterlagen 

richten Sie Mts an: 

S ® Tn Medical Bacfemfcs 

n llgSB K WgaVuy Deutschland GmbH 

usniex 

s» 2000 Hamburg 62 


AEG-TELEFUNKEN 


Ausbau der EDV heißt 
in die Zukunft investieren. 
Wir suchen erfahrene 


Systemanalytiker 


die als Projektierter 
maßgeblich an der 
Realisierung neuer On- 
line- und datenbank- 
orientierter Systeme in 
den Bereichen Vertrieb 
und Rechnungswesen 
mitwlrken. 


Um diesen Aufgaben ge- 
recht werden zu können, 
sollten Sie eine kauf- 
männische Ausbildung, 
kombiniert mit einigen 
Jahren Organisations- 
erfahrung, absolviert 
haben. Fundierte Pro- 
grammierkenntnisse in 
COBOL sowie Erfah- 
rungen mit Datenbanken 
setzen wir voraus. 


Wir bieten ihnen ein 
attraktives Gehalt, 
übliche Soziaiieistungen 
und gleitende 
Arbeitszeit 

Wenn Sie unser Angebot 
interessiert erwarten wir 
Ihre vollständige 
Bewerbung an 


AEG-TELEFUNKEN 
Geschäftsbereich 
Industrie- 
anlagen, Schiffbau und 
Sondertechnik 
Abteilung Personal 
Steinhöft 9 
2000 Hamburg 11 


Wir sind ein leistungsfähiges, selbständiges Unternehmen der 
Edelstahl-Industrie mit namhafter Marktposition. Die Herstellung 
einbsufertfger Werkzeuge aus unseren Werkzeug stahlen für alle 
Anwendungsbereiche der Warm- und KaJtarbeit hat sich zu 
einem Schwerpunkt unseres Produktionsprogramms entwickelt 
Unser Betrieb liegt im Großraum Köln in landschaftlich 
bevorzugter Gegend. 


Als Nachfolger für den technischen Leiter unserer modern und 
vielseitig eingerichteten mechanischen Bearbeitungsbetriebe 
suchen wir rechtzeitig den 


Leiter der Abteilung 
mechanische Beaiheitung 


Einem einsatzfreudigen und engagierten Ingenieur, der in unser 
Führungsteam paßt bieten wir eine verantwortungsvolle und 
Interessante Aufgabe. 


Wir wünschen uns eine fachlich wie menschlich qualifizierte 
Persönlichkeit im Alter von etwa 30 bis 45 Jahren. Mehrjährige 
Betriebserfahrung und fundierte Kenntnisse der 
spanabhebenden Fertigung in konventionellerwie in NC-Technik 
setzen wir voraus. Wirtschaftliches Denken und die Fähigkeit zur 
Betriebs- und Mitarbeiterführung werden ebenso erwartet wie 
Interesse an der technischen Weiterentwicklung unserer 
Fertigungstechnologie. 


Wenn Sie in dieser Aufgabe eine Chance sehen und an einer 
dauerhaften Zusammenarbeit interessiert sind, möchten wir gern 
alles Weitere mit Ihnen persönlich besprechen. 


Absolut vertrauliche Behandlung Ihrer Zuschrift unter D 5222 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,4300 Essen. 


Wir sind ein seit 15 Jahren erfolgreich im in- und 
Ausland tätiges Schrffsreparaturuntemehmen mit 
Sitz in Wilhelmshaven und beschäftigen zur Zeit 
130 Mitarbeiter. 


Zum nächsten Termin, möglichst per sofort, suchen 
wir einen qualifizierten 


Maschinenbauingenieur 


als Betriebsleiter für unsere Werkstätten. 


Wir denken an einen graduierten Ingenieur im Alter 
zwischen 35 und 45 Jahren, der auf eine mehrjähri- 
ge erfolgreiche Tätigkeit in ähnlicher Position, z. B. 
in der Werftindustrie, zu ruckblicken kann. 


Gründliche Fachkenntnisse, einen sicheren Fuh- 
rungsstil sowie ausgeprägte organisatorische Fä- 
higkeiten und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft 
setzen wir voraus. 


Wir bieten dafür eine verantwortungsvolle und viel- 
seitige Tätigkeit bei sehr guten Verdienstmöglich- 
keiten. 


Bei erforderlicher Wohnraumbeschaffung sind wir 
behilflich, die Übernahme entstehender Umzugsko- 
sten wird einvemehmiich geregelt. 


Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunter- 
lagen mit Lichtbild an unsere Personalabteilung. 
Wir nehmen sofort Kontakt mit Ihnen auf. 


TURBO-TECHNIK GMBH /jg> 

SH1P REPAIRS & MARINE SERVICE vÜ? 
VHdKnmriSe 34, 2940 WUelmDiaver, Trt. (0 44 21) 4 40 61-63 
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Controller 


Wir sind eins bedeutende Untemehmensgruppe mit Sitz in Hamburg. Durch gezielte und 
erfolgreiche Diversifizierungen ist es uns Ober Jahre gelungen, international verschiedene 
Beteiligungen in einer Größenordnung von über 1 Mrd. DM zu erwerben, die überdurch- 
schnittliche Erträge erwirtschaften. Die unterschiedlichen Unternehmungen produzieren 
Baugerate bzw. modische Gebrauchsgüter, außerdem gehört eine Kaufhauskatte zur 
Gruppe. Alle Gesellschaften werden dezentral und eigenständig geführt und berichten an 
eine kleine, sehr effizient arbeitende Konzernzentrale. Zur Unterstützung dieser Zentrale 
suchen wir einen erfahrenen Controller. 


Als idealen Bewerber stellen wir uns einen Herrn im Alter von Anfang 30 bis 40 Jahren vor. der 
nach einem Studium als Betriebswirt oder Wirtschaftsingenieur einige Jahre Berufserfah- 
rung als Assistent, Controller, Organisator oder Berater in gut geführten größeren oder 
mittleren Unternehmungen sammeln konnte. Seine Aufgabe wird es sein, in eigenverantwort- 
licher Tätigkeit die Beteiligungsgesellschaften zu steuern. Schwerpunkte sind: Analyse des 
Berichtswesens, Erkennen von Schwachpunkten und Initiierung bzw. Leitung von entspre- 
chenden Projekten in der Organisation, im Marketing, in der Verwaltung etc. Außerdem sind 
zum Kauf angebotene Unternehmungen zu prüfen. Die Aufgabe erfordert eine Persönlichkeit 
mit analytischem Denkvermögen und methodischer Arbeitsweise. Verhandlungsgeschick 
sind ebenso wichtig wie Kooperationsbereitschaft und Einsatz. Die Erledigung der Aufgaben 
vor Ort bedingt eine umfassende ReisetätigkeiL Wir bieten ein interessantes und entwick- 
lungsfähiges Aufgabengebiet mit einer attraktiven Dotierung. Englischkenntnisse sind 
erforderlich. 


Rufen Sie schon am Wochenende (Samstag und Sonntag) zwischen 11.00 und 16.00 Uhr 
den von uns beauftragten Berater, Telefon (06 11) 71 72 55, unter Angabe des Zeichens H 
3123 an. Er schickt Ihnen dann umgehend weitere Informationen zu und behandelt Ihre 
Bewerbung streng vertraulich. Sie können aber auch Ihre Unterlagen direkt einsenden an: 
JMP-Personalberatung GmbH, Große Theaterstraße 42, 2000 Hamburg 36. 


Persoralberatmig GmbH (BDU) 

Berlin * Düsseldorf • Frankfurt ■ Hamburg * München 
lm Verbund der Jürgen B. Mülder & Partner 


Steift BuchhaUun^leUerCm) 


Das stark expansive Handels- 
haus mit Sitz in Hamburg ver- 
zeichnet Umsätze in Milliarden- 
höhe. Die aus der ständigen 
Ausweitung des Geschäfts- 
volumens und der permanenten 
— selbstverständlich DV-ge- 
stützten — Verfeinerung der 
Rechnungslegung erwachsenden 
Aufgaben qualitativer und 
quantitativer Art machen es erfor- 
derlich, den Leiter des Rech- 
nungswesens zu entlasten. 


Sein künftiger Stellvertreter 
sollte mit allen wesentlichen 
Instrumenten modernen Buch- 
haltungswesens und ihrem com- 
putergerechten Einsatz vertraut 
sein. Zur Aufgabenstellung 


Aufgabenumfang und persön- 
licher Qualifikation gleicher- 
maßen. Die Entwicklungs- 
chancen können als überdurch- 
schnittlich bezeichnet werden. 
Sollten Sie vorab weitere Infor- 
mationen wünschen, so rufen 
Sie mich bitte an. Ich erwarte 
gern Ihre Bewerbungsunter- 
lagen. 


gehört die Fähigkeit, Geschäfts- 
führung, aber auch Wirtschafts- 


führung, aber auch Wirtschafts- 
prüfer, Behörden, etc. umfassend 
mit aussagefähigen Zahlen zu 
^informieren. 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/82 90 09 


Führendes Dienstleistungsunternehmen 

der Baubranche 


Gebietsleiter Nord 


Die Position setzt mehrjährige, 
möglichst im Rechnungswesen 
von Handelsunternehmen ge- 
sammelte Erfahrungen voraus. 
Alter ca. 40 Jahre. Englische 
Sprachkenntnisse sind unver- 
zichtbar. 


Ansprechen möchten wir den Profi im Alter von Ende 30 bis Ende 40 mit langjähriger Erfahrung in 
der Baubranche bzw. im einschlägigen Umfeld. Mehrjährige Erfahrung in einer Management- 
position mit Gewinnverantwortung sowie die Führung hochqualifizierter und eigenständig im 
Markt agierender Mitarbeiter kennzeichnet Ihr Tätigkeitsfeld. Mit viel unternehmerischem Gespür 
verantworten Sie die Akquisition und Abwicklung großer Projekte. Ausgehend von einem 
technischen oder kaufmännischen Studienabschluß verfügen Sie heute in beiden Bereichen über 
gleichgewichtige Erfahrungen. Als 


bieten wir Ihnen die weitgehend eigenverantwortliche Führung unseres Geschäftes im norddeut- 
schen Raum mit vier Niederlassungen sowie weiteren Stützpunkten. Sie berichten direkt an den 
Geschäftsführer. Unsere Tätigkeitsfelder sind umfassende Montageleistungen beim Wärme-, 
Kälte-, Schallschutz, Innenausbau und der Fassadentechnik. Der Kundenkreis besteht aus dem 
Baugewerbe, der gesamten Industrie, Versorgungsuntemehmen und dem Schiffbau. Eine Umsatz- 
verantwortung von etwa 100 Mio. DM bei über 700 Mitarbeitern dokumentiert die Bedeutung der 

Aufgabe. Der Dienstsitz ist Hamburg. 


Auf dem Gebiet der Dämmtechnik sind wir eins der bedeutendsten europäischen Dienstleistungs- 
unternehmen mit mehreren tausend Mitarbeitern. Die Zugehörigkeit zu einem großen Konzern 
ermöglicht uns einen umfassenden Knwo-how-Transfer mit allen positiven Auswirkungen für das 
Geschäft. Durch unser völlig selbständiges Agieren im Markt verfügen wir darüber hinaus über den 
umfassenden unternehmerischen Handlungsspielraum. 


Wenn diese hochkarätige Managementaufgabe mit Gewinnverantwortung Sie reizt, wenden Sie 
sich bitte andie von uns beauftragte Beratungsgesellschaft. Sie wird Ihnen weitere Informationen 
über uns geben und Ihre Kontaktaufnahme streng vertraulich behandeln. 


Sie erreichen unseren Berater -auch am Wochenende zwischen 14.00 und 18.00 Uhr- während 
der üblichen Bürostunden unter Rufnummer 0611/72 05 41. Oder schreiben Sie bitte an die 

nachstehende Adresse. 


itttef elect 


? Untemehmensberatung GmbH 

Fnec^fchstr IS FWJ<fLrt/lä: COöll ^ 7205 41-45 
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Wir suchen för dis Ab te i lu ng JOutHqßtm* dss atiktt. Jugendamt» 


Abteilungsleiter(in) 


Dis Abteilung fütet 43 eigene Tagasetnricftnmgen für Kinder {Kfeidsratits 
Horts. Tagentfltten) mit insgesamt c*. 2» MRerbeitem und tQvbelteri 
nsa Sie Ist im Zusammenwirken mit den fraknTrSgsm mit-der Durch« 
rung dss Kfcidergfflterigesetzee NW beauftragt. - 


R» 


Dia Leitung dsr Abteilung erfordert eins dynamische, teemfähige ur 
fachlich qualifiziert* Parsönllchiowt, die Erfahrung im Umgang mh Mltartx 
tent mftbringt' und die in der Lage ist, auch mit den' freien Trägem d 
Jugendhöfe, die in Düsseldorf den größten T<a der Tag eaeirafc h tu ngen f> 
Kinder un ter hal ten, ver trau ensvoll aj samm enzu i ibelten. . 


£if»H3Ü 


Wir setzen eine abgeschlossene Ausbildung auf dem Gebiet der SoadaipA 


oder Sozialwissenschäft sowie praktische Erfahrung in dar Leiter 
einer größeren Orgenlsattonsshiheit und in der kBiderfürsorgerischsn Arte 
voraus. 


EinK»u 


Die Einstellung erfolgt im AngesteUtenverNMnis zu den Bedingungen di 
Bundes-Angesteiltentarffvertrages (BAT). Die TitigkSft ist bewer tet nac 
Vergütungsgruppe to. Bei Voriiegen der besmtemecbttichen Vorautsatz» 
gen tt auch eine Sratenung ta Beemfenvertiäitnto möglich. '• 


Interessierte Damen und Herren senden Ihre ausführliche Bawerhur 
(Lebenslauf. Zeugnisse, Lichtbild} bitte innerhalb von 4 Wochen an die 


v mrnn M mmrnfm - Pwsonai 
4M DßswWort 1 


PMSon üi a rt • Postfach 112 


. .... ■* -*-■ 



ist ein flexibles konzem unabhängiges Unterneh- 
men mit sehr gutem Namen in einer Wachstums 
broncho. Wir haben eine vielseitige Produktpalette 
(Umfangreiche Serien- und Sonderfertigung). 

Mit 310 Mitarbeitern erzielen wireinen Netto-Unv 
satz von über DM 30 Mio. 




— INGENIEUR 

für Sonderanlagen 


Kien 


(Durchlauf-Friteusen, Kochbänder usw.). ' TtiessrH 

Projekt-Ingenieur sollte über einschlägige ErfahjB 
rung im Apparatebau (Cherru, Lebensm., Verpackt 
o. ä.) verfügen. ^ 

Erfahrung mit dem Werkstoff Edelstahl-Rostfrei'" 
wäre von großem Nutzen. - 
Ebenso Kenntnisse in der Verfahrenstechnik Le- 
bensmittelindustrie. Unser neuer Mitarbeiter sollte 
gewohnt sein, selbständig zu arbeiten. Zu sein« 
Aufgabe gehört auch die Kunden-Beratung unc 
-Betreuung. ' 






Sie finden 



eine interessante, abwechslungsreiche. und aus- 
baufähige Position, die Zusammenarbeit mit einem 
qualifizierten Team und selbstverständlich ordentli- 
che Bezahlung, durch die wir Leistung vergüten. 

Wolfenbüttel ist eine reizvolle Stadt mit Atmosphä- 
re ln landschaftlich schöner Umgebung. Alle Schu- 
ten am Ort 


MXN MASCHINENFABRIK KffiT NBJfiAUER GmbH & Co. 


HaBreretädter Strafte, 3340 Wottenbüttel 

T*L 0 53 31 / 89-0 _ . 


Institut für 


-Anstatt des öffentlichen Rechts - 

Wir suchen zum 1. Juni 1963 etne(n) 


BaHingeflieur(ln) (Ing. grad.) 


— Kennziffer 172 - 

■b Mttartoflfterfin) im Referat „BaMUter and K u i ute tofB ra tim 
Aufgabe dtoses(r) Mitarbeftera(in) soHea sein, bet der beutachntschen 
Beurteilung von Behältern (vorwiegend aus GFK) für di« Erteilung bau- 
rechtflchar Prüfzeichen und allgemei n er bauaufsicfitUctwr Zulassung 
mitzuwfrtcen. 

Wir erwarten von- den B ew orbe mftnnew) neben einem abgeschlossener 
Stucfium an einer techniecben Fachhochschule mehrjährige Berufserfah- 
rung auf dem Gebiet dea Bauingenieurwesens mit Schwerpunkt irr 
Bereich des konstruktiven Ingenieurbaus sowie gute Anpassungsfähig!«* 
an neue Aufgaben; Erfahrungen mit Werkstoffen aus Kunststoffen sine 
erwünscht 

Die Einstellung erfolgt als technische^ Angasteüte(r) nach Vergütung» 
gruppe in BAT bzw. bet Erfüllung der leufbahniechtUchen Voraussetzun- 
gen als Bauamtsratyrätin) nach Besoldungsgruppe A 12. 

Oie üblichen Leistungen des öffentlichen Dienstes sind obflgstorisch 
Bew er berfinnen) von anderen Behörden bitten wir noch zusätzlich um dfe 
Emvaratändnberfdäning zur Psrsonalaktanei reicht _ 

Bewerbungen bitten wir mit den üblichen Unterlagen unter Angabe den 
Kennziffer innerhalb 4 Wochen nach Veröffentlichung aride» - ^ 1 , 

Institut für Bautechnik- AV SLnäf .-i»! "V f 
Reichpietschufer 72-76, 1000 B ertNiSO ; V 1 


zu richten. 


neu 


Für langjährig bei Industrie up_ 
Handwerk eingeführte Investition 
gflter wird der Verkauf neu geon 
net 


Ihre Chance 


endlich die Ergebnisse Ihrer hart erarbeiteten Verkaufs« rfolj 
selbst einstecken zu können. Bel uns ist Ihnen der Erfolg so gut w 
sicher, wenn Sie sich vor .Arbeit, nicht fürchten und bei ui 
mitmachen als freier 


Handelsvertreter 


Wir bauen mit Ihnen zusammen an Ihrer gesicherten Zukunft ur 
Ihrem Erfolg. Wir arbeiten Sie ein und haben Überdurchschnitt 


che Provisionssätze. Kunden und Anfragen gibt es reichlich, ai 
ihrem Gebiet (keine Obemachtungen nur Tagesfahrten). Schreibt 
Sie, oder fragen Sie unseren Herrn Fischer direkt nach Braalht 
ton (07 21 ) 40 50 75 (auch an diesem Wochenende). 


AI || Apparatebau f. Lufttechnik 

nUI Zehntstr.5 7500 Karlsruhe i 


lös« 


ln MÜNSTER/Westf. Ist die 


LEITUNG 

von zwei Diakoitiestationen/ 

Sozialstationen 


neu zu besetzen . 

Unsere Wünsche: 

• christL Grundhaltung 

• Krankenpflegerf-schwester 

• zusötzl. Ausblldg. od. Studium ; 

• Berufserfahrung 

• Geschick in Führung Haupt- und ehrehamtl. 
Mitarbeiterinnen, In Verwaltg. u: Örg. 

• verhandlungsgewohnt 

• Überdurchschnittlichei Engagement mit eig. Ideen 


Wir Mete«: 

■ Vergütung nach QuaBfik. gern. BAT-1CF 

• übl. Sozialleistungen . . 

• fortbild. Möglichkeiten 

• Hilfe bei der Wohnungsbeschaffung 

Bewerbungen sind erbeten an 
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Nutzen Sie mit uns die Chance in einem 
wachsenden Markt 

Mit dar Herstellung und dem Vertrieb pharmazeutischer Präparate für die Human- und Veterinärmedizin 
sind wir satt Jahren mit überdurchschnittlichen Zuwachsraten weltweit erfolgreich. Für den Ausbau unserer 
Administration suchen wir zum baldigen Eintritt je einen 

Referatsleiter 

Einkauf pharmazeutischer Wirksubstanzen/Chemikalien 

Der Bewerber fOr diese Position sollte über möglichst umfassende Kenntnisse der einschlägigen, 
internationalen Märkte verfügen. 

Einkauf Drucksachen/Verpackungen/Werbematerial 

Für diese Aufgabe sind Erfahrungen in der Herstellung von Drucksachen und der Beschaffung von 
Verpackungsmaterial unerläßlich. 

Unsere künftigen Mitarbeiter (Alter bis zu ca. 45 Jahren) sollten über einen reichen Erfahrungsschatz als 
Einkäufer sowie über Kenntnisse der Ei nkaufsdisposttion und der Lager-Materialwirtschaft verfügen. 
Vertiandlungssicherheit und solide Kenntnisse der englischen Sprache setzen wir voraus. 

Ober die Bewerbung von Damen, die sich in diesem Beruf qualifiziert haben, würden wir uns auch freuen. 

Wenn Sie an einer Aufgabe interessiert sind, die mit hoher Selbständigkeit ausgestattet ist der Eigeninitiati- 
ve viel Raum läßt und sich nicht ln Schreibtisch-Routine erschöpft stehen Ihnen zur ersten telefonischen 
Kbntaktaufnahme unsere Berater Herr Föuquet und Herr Groth unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 zur 
Verfügung. Absolute Vertraulichkeit und die Beachtung von Sperrvermerken sind garantiert 

Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen, 
Eintrittstermin) bitten wir unter Kennziffer 790 121 zu richten an Ferdinandstrafie 28-30, 2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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Hochwertige Technologie 

Als einer der führenden Hersteller unserer Spezialbranche mit einem Umsatz von über 20 Mio. 
DM und Sitz in Westfalen suchen wir zur Vervollständigung unseres Führungsteams den 



Ausbau Vertriebsnetz - lichttechnische Anlagen 

Mit einem umfassenden Programm technischer Leuchten haben wir uns in Europa einen 
guten Ruf erworben. Qualität und Service begründen unseren Erfolg. 

Wir wollen werterwachsen und suchen zum Ausbau unserer Vertriebsorganisation in der 
Bundesrepublik den 

Vertriebsleiter 

Deutschland 

Seine Aufgaben werden sich schwerpunktmäßig erstrecken auf die 

□ Entwicklung und Durchsetzung einer Konzeption für die Markterschließung 

□ maßgebliche Mitwirkung bei der Gestaltung eines marktgerechten Produktprogramms 
D Führung der unterstellten Mitarbeiter und Koordinierung der VertriBbsorganisation 

□ Anbahnung neuer Geschäftsverbindungen und Betreuung von Großkunden. 

Wir wünschen uns einen Vertriebsprofi unternehmerischer Prägung, der bereit ist, sich an 
Erfolgen messen zu lassen. Konzeptionelles Denken und Erfahrungen im Auf- und Ausbau 
einer Verkaufsorganisation sollten unseren künftigen Vertriebsleiter auszeichnen. Kenntnis- 
se des einschlägigen Marktes wären von erheblichem Vorteil. 

Die richtigen fachlichen Voraussetzungen würde ein verkaufsorientierter Elektro-lngenieur 
oder ein technisch versierter Kaufmann im Alter bis zu ca. 45 Jahren mitbringen. 

Zu einer ersten vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Fouquet 
und Herr Zobel unter der Rufnummer 0 40/324606 zur Verfügung. Diskretion und die 
Beachtung von Sperrvermerken sind selbstverständlich. 

Schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehafts- 
vorstellungen und Eintrittstermin) bitten wir, unter Kennziffer 790 120 zu richten an 
Ferdinandstr. 28-30, 2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
.Genf, HDvereum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sfto Paulo, San Francisco, New York 
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Gesamtvertriebsleiter 


Er wird dem geschäftsführenden Gesellschafter direkt unterstellt und soll sich auf die folgenden 
Aufgaben konzentrieren: 

□ Ertragsorientierte Vertriebsplanung, Organisation und Kontrolle 

□ Mitarbeit bei der Produktplanung und Diversifikation 

□ Betreuung von wesentlichen Kunden im In- und Ausland 

□ Konzipierung von Werbung und Verkaufsförderung 

Wir denken an einen vertriebserfahrenen Ingenieur oder technisch versierten Kaufmann aus der 
Investitionsgüterindustrie, der schon in ähnlicher Position tätig ist Eine teamorientierte 
Arbeitsweise ist genauso Voraussetzung wie die Fähigkeit zu methodisch-konzeptionellem 
Denken. Kenntnisse der englischen und französischen Sprache sind unerläßlich. 

Weitere Informationen geben Ihnen vorab telefonisch Herr Jochen Kienbaum und Frau Claire 
Scoilar unter der Rufnummer 0 22 61 / 70 31 48. Absolute Diskretion sowie die Berücksichtigung 
von Sperrvermerken werden zugesichert. 

Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Branchenspiegel, 
Zeugniskopien, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehattswunsch) unter der Kennziffer 862379 an 
Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach 1 . 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 





Verpackungsanlagen 

Unsere Produkte sind weltweit bekannt. Die ständige Anpassung an modernste 
Technologien sichert uns auf unserem Markt eine führende Stellung. Um die 
Bedürfnisse rechtzeitig zu erkennen, ist der enge Kontakt mit unseren Kunden eine 
notwendige Voraussetzung. Diese Aufgabe erfordert einen erfahrenen Fachmann des 
Aniagengeschäfts, der als 


Petrochemie 

Wir sind ein kleines Team innerhalb einer zügig, aber kontrolliert wachsenden Handelsgesell- 
schaft, die zu einer namhaften und finanzstarken internationalen Firmengruppe mit weltweiten 
Aktivitäten gehört Um Erreichtes auszubauen und die weitere Expansion im europäischen 
Markt auch personell abzusichem, suchen wir den mit petrochemischen Produkten, LieferqueF 
len und Abnehmern voll vertrauten 


Trader 


der weitgehend selbständig gesteckte Ziele zu erreichen in der Lage ist 

Dies dürfte nur einem Fachmann gelingen, der über einige Jahre Praxis verfügt Aber auch 
Herren, die bisher als Trader in der zweiten Linie oder mit verwandten Produkten arbeiteten, 
haben bei Eignung eine Chance. 

Wichtig sind Freude am unabhängigen, einfallsreichen und kreativen Handeln, Zähigkeit in der 
Verfolgung gesteckter Ziele, gründliche Kenntnis von Produkten und Märkten sowie promptes 
Reagieren auf wechselnde Situationen. Engiischkenntnisse sind selbstverständlich. 

Wenn die Voraussetzungen auf Sie zutreffen und es Sie reizt in einem angenehmen Team in 
angenehmer Umgebung - unser Standort ist eine beliebte westdeutsche Großstadt - zu 
arbeiten, dürften wir uns über die materiellen Bedingungen einig werden. 



Zu einer ersten unverbindlichen Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Carlo 
Koch, unter Telefon 0 22 61 / 7 30 34 gern zur Verfügung. Er sichert strengste Diskretion zu, die 
bis zu Ihrer ausdrücklichen Genehmigung auch uns gegenüber gewahrt bleibt. Dies gilt auch für 
Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor- 
stellungen, Eintrittstermin), die Sie unter Kennziffer 981120 bitte an die Anschrift der unten 
genannten Beraterfirma richten: Postfach 31 01 61, 5270 Gummersbach 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Httversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 



Technical 
Sales Engineer 

im Rahmen unserer Vertriebsorganisation die Interessen unseres Unternehmens 
vertreten und Impulse für unsere Produktentwicklung geben soll. 


*re Erwartungen: mindestens 10jährige internationale Praxis im Anlagenvertrieb 
der Basis einer maschinentechnischen Ingenieur-Ausbildung; Verhandlungsge- 
ck mit kompetenten Partnern in englischer und möglichst auch französischer und 
rischer Sprache; Kenntnisse des Vertragsrechts; Bereitschaft zu Reisetatigkert. 
Alter sollte nicht über 45 Jahren liegen. 


\j\r bieten eine sehr interessante Aufgabe in einem unverändert expandierenden 
amilienuntemehmen mit sicherer Marktposition. Firmensitz ist eine norddeutsche 
Ireisstadt 


in Sie Näheres erfahren wollen, erteilt Ihnen der von uns beauftragte Berater, Herr 
be telefonisch Auskünfte unter Nr. 02 28 / 64 30 21. Schriftliche Bewerbungen mit 
Angabe evtl. Sperrvermerke erbitten wir unter Kennziffer 800 008 an Heilsbachstra- 

2, 5300 Bonn 1. 


Kienbaum Personalberatung 

SBsa"sssÄ5rea«» 



Textilmaschinen-Zubehör weltweit verkaufen 

Als Zulieferer für die T exti Imasch i nen-Herste I ier und -Anwender verfügen wir weltweit über 
erstklassige Verbindungen. Unser Erfolg beruht auf der zielstrebigen Entwicklung und der 
hohen Präzision unserer Produkte. Zum Ausbau dieses Marktsegments suchen wir den 


Vertriebsleiter 

Seine Hauptaufgabe erstreckt sich auf den Ausbau eines speziellen Marktes, wobei neben der 
Bearbeitung der europäischen Länder Schwerpunkte auch im Mitteimeerraum und Südamerika 
liegen werden. 

Wir denken an einen Exportkaufmann mit ausgeprägtem technischen Verständnis und Erfah- 
rungen in der Textilindustrie oder einen einschlägig „vorbelasteten“ Ingenieur mit umfangrei- 
chen Exporterfahrungen. Durch Auslandsreisen erworbene Kenntnisse der angasprochenen 
Märkte wären von hohem Vorteil. Englische und französische Sprachkenntnisse setzen wir 
voraus. 

Die entwicklungsträchtige Position bietet einem innovationsfähigen, zielstrebigen Profi im Alter 
bis zu ca. 45 Jahren große Chancen. 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Herr Fouquet und Herr Zobel unter der Rufnummer 0 40 f 
324606 zur Verfügung. Diskretion und die Beachtung von Sperrvermerken werden selbstver- 
ständlich zugesichert. 

Die Zusendung aussagefihiger Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Licht- - 
bi Id, Gehaltswunsch, Eintrittstermin) erbitten wir unter Angabe der Kennziffer 790 122 an 
Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe. Lörrach, München, Barcelona, Basel, 

Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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eine gemeinnützige Forschungseinrichtung mit etwa 
eso Mitarbeitern, die sich vornehmlich der angewandten For- 
schung widmet. 


Für unser Institut für Werkst offtechnologje suchen wir einen 


Post-Doktoranden <wi) 


für experimentelle Arbeiten auf dem Gebiet der SchwingungsriB- 
korrosion. Vom Bewerber wird erwartet, daß er Erfahrungen auf 
diesem Gebiet bzw. in Werkstoffkunde oder Bruchmechanik hat 


Für unser Institut für Chemie suchen wir im Rahmen unseres 
Forschungsprogramms zur Bilanzierung organischer Schadstof- 
fe in Rußwasser und -sediment einen weiteren 


Post-Doktoranden (cg 


Der Bewerber sollte analytischer Chemiker und mit der Anwen- 
dung moderner instrumentaller Analysemethoden wie Kaptllar- 
Gaschromatographie, Hochdruck-Rüssigkeits-Chromalographie 
sowie mit Proben vorbereitungs- und Derivatisierengstechniken 
vertraut sein. 


Die Tätigkeiten sind jeweils zeitlich auf 3 Jahre befristet 


Neben einer angemessenen Dotierung in Anlehnung an den BAT 
bieten wir sämtliche im öffentlichen Dienst üblichen Soziallei- 
stungen wie 13. Gehalt Urlaubegeld, zusätzliche Altersversor- 
gung, Beihilfen und Kantinenessen. 


Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
und Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins sowie der 
Kennziffer an unsere Personalabteilung 


, GKSS — 

FORSCHUNGSZENTRUM GEESTHACHT GMBH 


Max-Ptanck-StrefSe, 2064 Geesthacht 


Wir sind eine bedeutende Möbelfabrik am Stadt- 
rand von Münster mit ca. 150 Beschäftigten und 
suchen für unsere Geschäftsführer eine erfahrene 


Sekretärin 


Voraussetzung: Kenntnisse in allen Sekretariatsar- 
beiten, gewandtes Auftreten, gute engl. Sprach- 
kenntnisse, Französisch eventuell erwünscht 
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit erwarten 
wir Engagement und Vertrauenswürdigkeit Ihren 
überdurchschnittlichem Einsatz honorieren wir mit 
einem attraktiven Gehalt, Urlaubsgeld und sonstige 
tarifl. Leistungen. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an 
Herrn Köster, oder vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin. 



4403 Sendem-Bösenseli 
Telefon AJbachten 
(0 2536) 1057 


Wir sind eines der führenden Weltuntemeh- 
men in der Unterhaltungseiektronik und 
Video-Technik. Unsere Produkte in diesen 
Bereichen sind richtungweisend und bilden 
die Basis unseres weiteren Expanslons- 
kurses. 


Für den nationalen Ausbau unserer AuBen- 
dienstorganisation suchen wir baldmög- 
lichst einen branchen- oder verkaufe- 
erfahrenen 


Bänder und ZiAehör 


für den norddeutschen Raum. 


Die Aufgaben - interessant und ausbaufähig 
- verlangen Einsatzfreude und Durchset- 
zungsvermögen. Unsere Fachhändler und 
Kunden wollen von kompetenten Fachleuten 
beraten werden. 


Die Dotierung (Festgehalt/Leistungsentgeld) 
ist überdurchschnittlich und entspricht der 
Bedeutung der Aufgaben. 


Wenn Sie die von uns zu vergebende 
Position reizt, senden Sie bitte Ihre vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen an 


SONY Deutschland GmbH 
- Personalabteilung - 
Hugo-Eckener-StraBe 20, 5000 Köln 30 
Telefon (0221) 5966-335 


AUSSENDIENST- 

MITARBEITER 


’zum erfolgreichen Mitvertrieb von steuer- 
begünstigten Kapitalanlagen nach dem be- 
währten Bauherrenmodell mit seinen be- 
kannten steuerlichen Vorteilen und Erfol- 
gen gesucht. 


Der Bewerber sollte Zielstrebigkeit, Ge- 
nauigkeit, Ausdauer und Freude am Kon- 
takt mit Menschen mitbringen. 


Setzen Sie sich bitte unter der unten ange- 
gebenen Rufnummer mit uns in Verbin- 
dung. Vorstellungen werden selbstver- 
ständlich mit Diskretion behandelt. 


h h Klaus Hambloch, Wirtschafts- und 
W—m L Finanzberatung, Postfach 718 320 
Franz-Griliparzer-Ring 46 

WäJM 5000 Köln 71, Tel. (02 21) 5 90 20 31* 
NausHamMKh Telex 8 885 469 hamk d 


STELLENANGEBOTE 


7\ A 



Pfeifer & Langen 


Wir sind der zweitgrößte deutsche Zuckerhersteller, 800 Mio. Jahresumsatz. 
Für unser Werk Grevenbroich-Wevelinghoven mit ca. 160 Beschäftigten 
suchen wir den 


Kaufmännischen Leiter 


Er soll Nachfolger des jetzigen Steileninhabers werden, der aus Altersgrün- 
den zum Jahresende ausscheidet. 


Dem Werksdirektor unterstellt, wird er verantwortlich für alle kaufmänni- 
schen Aufgaben, besonders auf dem Gebiet der EDV-gestützten Betriebsab- 
rechnung, Kosten ko ntroile, Organisation und des Personal wesens. Nach 
gründlicher Einarbeitung gehört es zu seinen Aufgaben, ein werksspezifi- 
sches Kostenanalyse-System neu zu entwickeln. 


Ein Wirtschaftsingenieur, der im Studium und in der Praxis gelernt hat, 
technische, kaufmännische und menschliche Wechselwirkungen zu sehen, 
wird den Erfordernissen dieser Position am ehesten gerecht werden. 


Erfahrung in Verhandlungen mit Behörden setzen wir ebenso voraus wie die 
Bereitschaft zu konstruktiver Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen der 
Hauptverwaltung und in Projektgruppen des Gesamtuntemehmens. 


Eine kraftvolle, ideenreiche Persönlichkeit, 35-50 Jahre ait, wird also ein 
vielseitiges, entwicklungsfähiges Betätigungsfeld finden. Die Dotierung ent- 
spricht den hohen Anforderungen. 


Bewerbungen erbitten wir mit tabell. Lebenslauf, kompletten Zeugniskopien, 
Foto sowie einem Handschreiben (frühester Eintritt, Verdienstvorstellung) an 
die - unter 02 61 / 3 86 06 gern weitere Auskunft erteilende - 


Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 — 5400 Koblenz 1 


SEITZ* ENZINGER- NOLL 

Maschinenbau Aktiengesellschaft 


-ein führendes Weltuntemehmen plant, baut und installiert komplette Filtrations-, Abfüll-, Reinigungs- 
und Transportanlagen für die gesamte Getränke-, Nahrungs- und Genußmittelindustrie sowie Geräte 
des chemischen und pharmazeutischen Apparatebaus. 


Für das Werk Bad Kreuznach suchen wir den 


AMeHungsteBer Spanlose FMiguig 


(Dipl.-Ing. TH, FH, Schweißfachingenieur) 


Der Aufgabenbereich umfaßt Stahlbau und Schweißerei (Schweißaufsicht für alle abnahmepflichtigen 
Druckbehälter), Mittel- und Feinblechverarbeitung, Lackiererei und Galvanik. 


Der Bewerber sollte - bei einem Mindestalter von 35 Jahren - über mehrjährige praktische Erfahrungen 
in einer vergleichbaren Tätigkeit insbesondere über Kenntnisse in der Oberflächenbearbeitung sowie 
der Arbeite- und Lohngestaltung verfügen. 


Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung und sind selbstverständlich bei der Wohnungsbeschaf- 
fung behilflich. 


Interessierte Herren bitten wir, Ihre Bewerbung mit Angabe der Einkommenswünsche und des 
frühesten Eintrittstermins sowie allen für eine erste Beurteilung notwendigen Unterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Zeugnisse und Lichtbild) an unsere Personalleitung zu richten. 


SEITZ*ENZINGER*NOLL 

Maschinenbau Aktiengesellschaft 

6550 Bad Kreuznach 


Sie verfügen über feste Kontakte zu den Topzentralen. 
Wir bieten Ihnen Führungsverantwortung im Verkaufs- 
und Servicebereich bei einem Marktführer 
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einer bedeutenden Finanzierungsgesellschal 
mit vielfältigen guten Verbindungen 
plant den Schritt zur Lebensaufgabe 


. • fiihrungsstaiker Selfmademan - 

• innovativ... .... 

• technischer Background 

• Vertriebserfahrung bei E D V-Herstelle 

• belegbare große Erfolge 

• unter 40 

• nur Großraum Mannheim-Heidelberg 

Um die notwendige 'Verträülichkeit nach 
beiden Seiten sicher zu stellen, steht Ihnen 
für weitergehende Auskünfte unser 
Herr Pauli sta zur Verfügung. 


Schubert & Partner 

Gesellschaft für Beranmgbei Kauf und Verkauf von Unternehme 
und Beteiligungen mbH 

Bahnhof Straße 55-57 • 6 900 Heidelberg ■ Telefon (0b2 2!) I ücNV 


£1 


Assistentin 


Mt bin 

• DtpL-VoUsvrfrtin • Aufgabe ab Assistentin In dar 

• 25 Jahre alt kautmänniaefton Gesctäftsiei- 

• erfahren ata Assistentin in öw tungoder ... 

GeschäftsJeäung Im Kfe-Han- • SadhbaartMftung Nn tawfmäiv 
ctal (2 Jahre) .«schanBwwch 

• fn NofddeutacMand 


Well 


Bitte rahmen Ste Kontakt auf m* der von mir beauftragten Beratung. 


'MANAGEMENT CONSULTING GMBH 


FOhrungsoufgabs im Marketing/Verfcauf 


HAL-Marketing, Dipl -Kfm., 35 J., sucht neue Führungsaufg 
be. Aufgabenschwerpunkte: gesamtes Marketingspektnn 
■ vo rmals Verkaufsleiter National, Unterneh me nsplanun 
EDV-Systeme für Vertrieb. 




Zuschriften unter Y 5239 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 6 
4300 Essen. 


• • >-r 


Bozirksdirektor 


38 X, verheiratet, langj. Berufner 
Ausbau und Motivation sowie FOD 
erlerne Fortbildung erweiterten 
Bereichen Hausrat, Haftpflicht, Ui 
Beginn d. Jahres 1984 m gleiche 


inaj belegbare Erfolge in Aufbi 
onerBezizksdirekuon, mit dar 
JcetuxtniBsen vornehmlich in d 
Leben imä irnmiwn , sucht sich 
aherwerttizer Position im Raum 


z» verändern. 

TTmrHifctmrfnnhma whgiiw .mt»i 

P 5187 an WELT-VerJaft Postfach 10 08 04,4300 Essen. TI 


Führungskfaft Verlag 

42 J., ungeic Stellung, sucht neu# Herausforderung J 
Background: Organisation, aügern. Verwaltung, Einkauf, Vertriebs« J 
vice, BuchausOeferyng, Abo- Verwaltung, Kultur- u. Fadnettachiffteg 


Kiei 


Angebote erbeten unter . Z 5174*» WH-T-Vertag, Postfach 100844* 




Führungskraft - Vertrieb - Teclmi 


Ende 30, kaufm. u. techn. Aii^xlldiin& gexchäftsführender Gene 
schafter, Erfahrung und Praxis, die alte Funktinnen der Unten» 
mwmfTihiung umfaßt ( TCinkai rf Verkauf, Vertrieb, Marketing, We 
bong), sucht neuen Wlrknagakrefa als Geschäftsführer, Verkauft 
Vertriebs- oder Wederlassungsleiter. Mit S chw erpunkt Auf- bz 
Ausbau des VertriebBnetzes, Führung u. Motivation der Verkauf 
nuumschaft, Werbung. ■ 

Zuschriften erbeten unter D 5200 an WELT-Veriäg,Postfadi 10 08 C 
4300 Essen 


Exp 


In den Bereichen 

PfufUftfl/Wm/PtehrtBkuny mn 

FHBZEnAHLAQEN, IMMOMJEN, TDWHSMUS, HOT&ÜEM®, OASTROMMIIE, 
UNTERHALTUKQ 


haha ich mir eretldauige Referenzen «worben. Zur Zeh noch versuche Ich mich at 


Unternehmensberater 


V< 


zu apszUbterefi und zu atabBaran. Oer Markt tat aber Inzw isch en damit Ofcwlauff 


und mir widerfuhren .wundefsama Dinge“. Ich müffia viel Geld investieren, das k 
nicht haha, um nieder solches zu mtifenen und um mich baeaer durchsetzen : 


kdnrwn. Außerdem glaube Ich, aAetn und ata Newcomer wenig C ha ncen zu habe 
I auch wann daa Know-how vorhanden tat Deswegen versuche Ich Jetzt aut diesem Wt 
neue Kontakts und eine neue, krtcrebve Anstellung zu bekommen. 


| Persönlich« Werdegang: Höhere Schute - Uhre ste Greft- und AuÄenhandelaV«». 
! mann bei Chamtagröetoraem - Jtondeijahre' - nahezu w e ihe n« mit dem Erwe 


abeoiut ereBdesslp» intemationatar Sptaenrefereraen In erstgenannten Bereichen 
danach zuerst freier Mttarbehar. dann Geschäftsführer der bundesweit fOhrandi 
nrmengnjppa in PtanunglBeufBatralbuiig *on groQen Frebetaartnm bzw. kombinif 
tan EMcaute/FretesSzantflBn. 


Ich bin 34 Jahre «dt, jungftnoctam. etagantAeprtsantativ. konservativ, seriös, ehriic 


zuverlässig, ungebunden und bes it z e einen einwandfreien Leumund und JUUroun 
Tatern*. Auch eine Tldgkeit eis flir ge wan dter, vKreuen s wOrdber. oof. mH unoewoh 


r. Auch eine Tldgkeit Ms Ihr gewandter, vertreuenswärcSger. ggf. mH unaewoh 
ten/unÖWtahen und neutn SituaHomn und Aufgaben betaaHberer, flexibler 


Persönlicher Beauftragter, 
Sekretär, Repräsentant 


körnte ich mVr vomatten. 


Bitte nur seriOse. konkrete Angebote ^ochkarttlger* Privatpersonen bzw. Hin» 
unter N 5188 an WELT-Vortag, Postfach 100864. 4300 Essen. 


Wir sind ein n am hafter Hersteller mtt mehr ab 1500 überzeugenden ProduWideen aus dem Kune tetoti berelch. Mit unserem Sortiment - 
Badzubehör - sind wir Europas bedeutendstes Unternehmen und bieten dem Handel ein breites verkaufsattraktives Sortiment aus 
einer Hand. 


Für das Verksutegebiet Nielsen Ul suchen wir zutn nichstmöglichen Termin den 


VERKAUFSLEITER Nielsen II 

(Nordrhein-Westfalen und Rheinland) 


zur Führung, Motivation und dar Umsatzverartwortung der ihnen unterstellten Mitarbeiter. Mit ihnen sollen Sie unser gut «angeführtes 
Sorttmentsprogramm, vor altem in Bau- und VertHauchermäriaen. SB-Warenhäusam sowie beim Haushaitwarenfachhandel, vertreiben 
und dort unsere Ausstallflächen erweitern bzw. neue Kunden beschaffen, um so sicherzustellen, daß auch in Zukunft die Expansion in 
Ihrem Gebiet gewährleistet ist Ihre Aufgabe wird dadurch erleichtert, daß Sie bereits in Ihrer bisherigen Aufgabe Ober feste Kontakte zu 
dm Topzorn raten und Topetnkäufem verfügen. 


Diwe_Aufgabewtrd mit Gehalt, Provision. Prämien. Spesen, Urlaubegeld und Jahresprämie überdurchschnittlich honoriert. Ein Pkw der 
gehobenen Mittelklasse - auch privat nutzbar - steht ihnen zur Verfügung. 


Wenn Ste steh dieser Aufgabe gewachsen fühlen und mit Fiele und Ehrgeiz den Willen zum wetteren Ausbau des Gebietes milbringen, 
denn sojltan S» sich mit voBetändigen Unterlagen bei der von uns beauftragten Personalberatung bewerben. Sie garantiert Ihnen die 
strikte Einhaltung Birer Sperrvermerke und gibt Ihnen gerne telefonisch zusätzliche Informationen oder sendet Ihnen auf Wunsch die 
externe StellenbeschreUxing zu. 


Gesellschaft für 
Unternehmens- und 
Pereonrtberatung mbH 
Qörjitzer Straße i 
Niederlassung 4040 Neuss 
Mitglied des BOU 


GUP 




montags bis freitags 
von 9 bis 16.30 Uhr 
Telefon 021 01/ 170 51 

am 27. 3. 1983 
von 19 bis 2! -Uhr 
Telefon 021 07/ 71 13 




BANKKAUFMANN 


- Filiale!! re ktor - 


- 33 Jahre, nicht verheiratet 

- betastbar. kontaktfreudig, ortaungebundm 

- 14 Jahre t&tig im Sparkassenbereich, 3 Jahre als Filiakfir 
ungek. Stallung 

- fundiert« Kenntnisse ln alten Sparten des Bankgeschäftes^ ■' 

- AvEVO-QuaUftkation 

- gute Engltachkanntnlaaa 

- Spä/kassenöetrtebswlrt - 

sucht neue vera n twortungsvolle Tätigkeit im ln- oder Ausland (englischst 


K« 


Angebote erb. unt PR 45742 an WELT-Vertag, Postfach, 2000 Hamburg 3t 




Garantier« Exporterfröhung 20% jährlich 

Auigmod 25jähriger Erfahrung garantiert Sspracbigcr Exportfa 
mann, 52, obige Erhöhung vertrag! bei 3- b. Smonat E3aaÄeitu; ‘/.i . 

Zugehr, erb, u. S 5182 an WELT-Verteg. Postfach 10 (»64, 4300 Es' : \r", r .j- 


HnsfltafaereitBehflft nüt 


brinj ^ i nd a rcn kooperativen Führung ^ ^ v ^ 


Unternehmen mit istezessanten Produkten bitte Ich tun Znsdb>"- ' ■ ' 
unter B 5198 an WELT-Vrerlag, Posbbch 10 08 64, 4300 Essen . 3-. 'v 
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Neuss Hannover Stuttgart 


Dipl.-Ing. (FH) Elektrotechnik 

34 Jahpe.langjfihrigeErfBhrungln<terQ uamteilch enipg, iin Anbg ^ 

bau tätig, Aualandacrfahruag, sucht Tatijjcelt Im Raum Nordtrap ~ 

Zuschriften erbeten unter T 5190 an ’ 


Zuschriften erbeten unter T 5190 an 


WELT- Verlag, Toetfaris 100eS4,430ÖEö5ea 
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Aktiengesellschaft der Wohnungswirtschaft 

Wir sind ein gemeinnütziges norddeutsches Wohnungsuntemehmen mit einem 
B^tand von über 100 000 Objekten und ca. 900 Mitarbeitern. Schweipunkte unserer 
Aktivitäten liegen auf den Gebieten Bestandsverwaltung und Stadtemeuerung. 

Ais Nachfolger für den demnächst ausscheidenden Stellen inhaber suchen wir den 

Vorstand 


Finanz- und Rechnungswesen 



der mehrjährige erfolgreiche Führungs- und Facherfahrungen in einem Unterneh- 
men vergleichbarer Größenordnung nachweisen kann. 

Die Position verlangt sicheres theoretisches Wissen und praktische Erfahrung auf 
den Gebieten des internen und externen Rechnungswesens, der Unternehmens- und 
Objektfinanzierung sowie der Datenverarbeitung. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, HRversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sfio Paulo, San Francisco, New York 


Die Bereitschaft zur vertrauensvollen Zusammenarbeit mit Anteilseignern, Arbeitneh- 
mervertretern sowie im VorstandskoMegium setzen wir voraus. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater Herr Groth 
oder Herr Zobel unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 zur Verfügung. Absolute 
Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert. 

Damen und Herren mit wirtschaftswissenschaftlichem Studium, die sich dieser 
anspruchsvollen Aufgabenstellung gewachsen fühlen, bitten wir um Einsendung 
aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Ge- 
haltsvorstellung sowie frühester Eintrittstermin) unter der Kennziffer 790 1 1 9 an 
Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1. 






BatirfcjdirikT 

S'ias | 


- • r. 


SvkurvRgti 

US : ■ A . I * ■«., Nf 



Weltweiter Vertrieb technischer Gebrauchsgüter 

Als mittelständisches Unternehmen mit einem Umsatzvolumen von über 30 Mio. DM stellen wir 
technische Gebrauchsgüter her. Bei Schiffswerften, Schiffseignern, Jachtbauuntemehmen 
wie auch dem Gro8- und Einzelhandel genießen unsere Produkte weltweit einen guten Ruf. 

Unsere Erfolge wollen wir weiter ausbauen und bieten daher einer Vertriebspersönlichkeit als 


Mitglied der Geschäftsleitung 



die Möglichkeit, unsere Unternehmensentwicklung und Marktstellung für die Zukunft wesent- 
lich mitzubestimmen. Sein Aufgabengebiet umfaßt 

□ Weiterentwicklung und Durchsetzung der Konzeption für den Vertrieb im In- und Ausland 

□ Beobachtung des Marktes mit dem Ziel, besonders im Ausland unseren Marktanteil zu 
vergrößern 

□ Mitwirkung bei Planung und Preisgestaltung des Produktprogramms 

□ Führung und Koordinierung des unterstellten Innen- und Außendienstes sowie aktive 
Unterstützung des weltweiten Vertriebsnetzes. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berfln, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, HRversum, Wen, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Pauk», San F ranc is co, New York 


Der ideale Bewerber zeichnet sich durch Verhandlungsgeschick, Organisationstalent und 
Durchsetzungsfähigkeit aus. Erfahrungen in vergleichbarer Aufgabenstellung würden ihm den 
Einstieg erleichtern. 

Unabdingbare Voraussetzung ist die Beherrschung der englischen Sprache sowie Führungs- 
erfahrung. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen ihnen unsere Berater, Herr Groth und Herr 
Zobel, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 zur Verfügung. Absolute Diskretion sowie die 
Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert 

Herren, die sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen, bitten wir um Einsendung aller für eine 
Beurteilung notwendigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter Kennziffer 790 117 an Ferdinandstraße 28-30, 2000 
Hamburg 1. 
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Expandierender Markt 

Bedeutendes ausländisches Industrieunternehmen - Sitz der deutschen Vertriebsgesellschaft in 
einer rheinischen Großstadt-, bereits seit Jahren mit anderen Produkten führend am deutschen 
Markt tätig, will jetzt auch am Disketten-Markt teilnehmen und einen entsprechenden Anteil 
erschließen. 

Dazu suchen wir den 

Verkaufsleiter Disketten 


Er sollte bereits den Datenträgermarkt und die Computerwelt aus seiner beruflichen Tätigkeit 
kennen. Floppy-disk, Disketten, Datenträger im Computer-Einsatz und die damit verbundene 
Problematik sind ihm ein Begriff. Hier denken wir auch an den Aufsteiger aus der zweiten Linie, 
der diese Pionieraufgabe - als Mann der ersten Stunde - als seine berufliche Herausforderung 
ansieht. 

Da bei einem Teil der Kunden auch die mit der Diskette verbundene Technik im Einsatz bei der 
Hardware Bedeutung hat sollte er hierüber technisch versiert sein. Ais Verkäufer sollte er aber 
unbedingt die Marktzusammenhänge, die Absatzwege und die Verkaufsproblematik sowie die 
Marktpartner und Absatzmittler bereits kennen. Gerade letzteres dürfte für die Erreichung des 
geplanten Marktanteils von besonderer Wichtigkeit sein. Ideal wäre es, wenn er aus der Branche 
käme oder aber mindestens in angrenzenden, artverwandten Gebieten gearbeitet hätte. 

Englische Sprachkenrrtnisse setzen wir wegen der Konzemzusammenhänge und der Fachspra- 
che in dieser Thematik voraus. Das Lebensalter ist sekundär, als Spannbreite wäre an Anfang 30 
bis Mitte 40 Jahre zu denken. Wichtig sind die hohe Belastbarkeit, Zähigkeit, Flexibilität und der 
Spürsinn für das Machbare. Der gesuchte Mitarbeiter kommt in ein Team, das hohe Ansprüche 
stellt und Leistung erwartet, aber hervorragend miteinander harmoniert. 

Interessenten, die unseren Vorstellungen entsprechen, steht für eine erste vertrauliche Kontakt- 
aufnahme unser Berater - Herr Dr. MickJey - unter Tel. 02 28 / 6430 21 zur Verfügung. 
Schriftliche Bewerbungen mit der Angabe evtl. Sperrvermerke erbitten wir unter Kennziffer 
800 009 an Heilsbachstraße 22, 5300 Bonn 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires. Mexiko City, Säo Pauk), San Francisco, New York 
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Markterschließung mit einem starken Partner 

Nynäs Petroleum gehört zur AxekJohnson-Gruppe, einem der größten schwedischen Industrie- 
unternehmen. Wir verfügen über die zweitgrößte Lieferkapazität Europas für Naphthenegrund- 
öle und nehmen die Spitzenstellung auf dem schwedischen Markt für Schmierstoffe ein. Wir 
bauen unsere internationalen Aktivitäten aus und wollen die Verantwortung für den gesamten 
deutschen Markt einem 

Vertriebsingenieur 


übergeben, der mit der Qualität und der hohen Akzeptanz unserer Produkte seinen beruflichen 
Erfolg findet. 

Wir erwarten einen kompetenten Chemieingenieur, Ingenieur der Verfahrenstechnik oder 
Oiplom-Chemiker, der nach einem guten HochschuWFachhochschulabschluß vorzugsweise 
bereits über einige Erfahrung im Vertrieb bzw. in qualifizierter Entwicklungsarbeit verfügt. 

Seine Persönlichkeit sollte geprägt sein von dem Wunsch nach hoher Selbständigkeit und dem 
Reiz, seinen Berufsweg von der erfolgreichen Bewältigung einer Aufbauarbeit bestimmen zu 
lassen. 

Für vertiefende Informationen steht Ihnen unser Berater, Herr Zobel, unter der Rufnummer 
0 40 / 32 46 06 zur Verfügung. Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden 
zugesichert 

Interessierte Herren „um die 30“, die sich dieser Herausforderung gewachsen fühlen und über 
gute englische Sprachkenntnisse verfugen, bitten wir um Einsendung vollständiger Unterlagen 
unter Kennziffer 790112 an den von uns beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters, 
Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, MexBco CHy, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Wir sind ein International bekanntes Unternehmen 

und suchen für unsere GroBbausteBe in LAyen 
qualifizierte 


.t* 0 ***.- Vorarbeiter oder Poliere 


rXC- 


j. - 





für die Überwachung von Bodenaushub, Schüttun- 
gen und Feinplanum. 

Es kommen nur Bewerber in Betracht die nachweis- 
lich langjährige Erfahrungen auf diesen Gebieten 
haben. Die Einsatzdauer beträgt ca. 24 Monate. 
Unsere Sozial- und Gehaltslestungen sind über- 
durchschnittlich. 

Wh bitten um Übersendung vollständiger Bewer- 
bungsunterlagen mit Lichtbild, Lebenslauf und 
Zeugniskopien. 

WIRTGEN GMBH 

Hohner Straße 2, 5461 Windhagen 


Vertriebspartner gesucht 

Für den Vertrieb einer zukunftsorientierten 
Produktpalette im Bereich 

Energieeinsparung 
Umwelt, Gesundheit 

suchen wir bundesweit Partner. LL Marktana- 
lyse Bedarf bis 1990. 

5 Mio. Geräte 

Zielgruppen v. Priv. über Handel, Gewerbe bis 
zur Industrie. 

Zuschriften erbeten unter V 5302 an WELT -Verlag, Post- 
fach 100864, 4300 Essen. 


Unterstützungskonstrukteure 

für Rohrleitungen sofort gesucht. Schriftl. Bewerbungen an: 

Anlagentechnik GmbH 
Postf. 31, 4133 Neukirehen 


Für unsere Hotelberufsfachschule in 
Bayern 

suchen wir ab 1. 9. 1983 einen dynamischen 


Schulleiter 


Voraussetzungen: Hochschulabschluß, pädago- 
gische Erfahrungen, mehrjährige Berufspraxis im 
HoteF und Gaststättenwesen. 

Angebote mit ausführlichen Personalunterlagen 
erbeten unter P 5209 an WELT-Vertag, Postfach 
10 08 84. 4300 Essen. 


Direktvertriebs- 

Profi 


für den Aufbau eines bundesweiten Ver- 
triebs interessanter Produkte mit hohem 
Auftragswert (keine Fenster und Fassa- 
den) direkt an Bauherren gesucht. 

Dienstwagen, Fixum, Provision. 

Zuschriften bitte unter Y 5217 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 
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Zweckverband 

Ostholstein 


Körperschaft des öffentlichen Rechts 





sucht zum baldmögllchsten Tennin einen 


kaufmännischen 


Bereichsleiter 


VerKaufelcüer in spc 

Importware Food 


Wer sucht 


förnaUIntem. Vertrieb s- Maxfceting erfeihrenen"Kaufcjana? 3 
fließend. nachweisbar erfolgreich im Auf- «. Ausbau 
Mg ri eten, bereit, ins Ausland zu gehen. 

Zuschr. erb, u. PM 46183 an WELT-Verlag, PostL 2000 Hambun 


1 ? 33 J j | 
reu vod I 


KihBUenrermmiaiHi, ToarnedispasffioR, VerasslaituB$spJamjM 

mache ich. 80 Jahre, weibl. seit S Jahres. MScbte määi aus pen&o 
Gründen in den Köln-Bonner Raum verändern. Termin; Juli 83 od. früh« 
Angefb. iaxb, u. G 5X81 an WELT- Verlag, Postfach 100854, 4300 £saen 


Zu seinem Bereich gehören u. a. 

Finanz' und Rechnungswesen 
Finanzplanung und Budgetierung 
Bericbtswesen und Analysen 
Betriebswirtschaftlicher Bereich 
Vertriebswegen und TartikBlfculstion 
Elektronische Datenverarbeitung 

Wir suchen einen Mitarbeiter mit abgeschlossener betriebswirtschaftli- 
cher Hochschul- oder Fachhochschulbildung, fundierten Fach kenntn la- 
sen und mehrjähriger Berufserfahrung. Erwünscht ist nachgewiesene 
Praxis In einem Prüfungsuntamehmen oder in der Versorgungswirtschaft. 
Unbedingt erforderlich sind vertiefte EDV-Kenntnisse. 

Die Vergütung erfolgt Je nach Qualifikation und Erfahrung nach dem 
Bundasangestelltentartfvertrafl. 

Der Zweckverband gewährt alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistun- 
gen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 

Sitz des ZWeckvsrbandes ist das Ostseehellbad Timmendorfer Strand mit 
seinen vorzüglichen Freizeitwerten. 

Gute Verkehrsverbindungen nach Lübeck und Hamburg sind vorhanden. 
Sämtliche Schularten am Ort 

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf. Lichtbild und Zeugnis- 
abschriften werden innerhalb von 3 Wochen nach Erscheinen dieser 
Anzeige erbeten an 

Zweckverband Ostholstein 

Postfach 120, 2408 Timmendorfer Strand 


Die bereits heute im neun- 
stelligen Bereich angesiedelten 
Handelsumsätze sollen durch 
Ausweitung der Importe und 
— darauf aufbauend — verstärkte 
Absatzbemühungen systematisch 
erhöht werden. Dies setzt — in 
der Einarbeitungsphase erlern- 
bare — Kenntnisse der Be- 
schaffungsmärkte ebenso voraus 
wie die Bereitschaft, die Groß- 
abnehmer des Handels in der 
Bundesrepublik und im EG-Raum 
durch regelmäßige Besuche zu 
betreuen und ”vor Ort" heraus- 
zufinden, welche zusätzlichen 
Verkaufschancen sich bieten. 


Dr Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/82 90 09 


Einem Importhändler von ca. 

35 Jahren, der es versteht, der 
unternehmerischen Dimension 
dieser Aufgabe gerecht zu 
werden, bietet sich die Chance, 
in absehbarer Zeit die Leitung 
der Abteilung zu übernehmen. 
Festbezüge und Umsatzbeteili- 
gung vereinen sich zu einem 
interessanten Vergütungspaket. 
Zur Kontaktaufnahme genügt ein 
kurzer Brief oder ein Anruf — 
auch am Wbchenende. Wir 
werden umgehend einen Ge- 
sprächstermin vereinbaren. 


DipL-Chem. Dr. rer. not. 


46 Ungar, seit 79 in Deutschland. Wissenschaft! Tätigkeit fr/ 
B el gi en und England, sucht nach befrist Pbrschungstätigkeii (Univi 
München) neu» Wirkungskreis in Forschung. Entwicklung, evtll 

Urawätechati. * 

Schwerpunkt: Spuren- u. Extremsparenanalytlk, Instrument Ans- 
lytlk, R adiochemi e, Gammaspektrometrie, Tracertechnik ■■ 


iort-< 


Angeb, erb. u. C5199 ah WELT-Verlag, Postfach 10086V4300 Esser 


Industrie-Kaufmann, techa. u. kfm. orientiert, 30. ledig, «tannce- 
bunden, bisher im zweiten. Glied, möchte seinen Imntmuk^daec 
Berufsweg ata 


Leiter Einkauf 


in einem mittleren TraftiaM a-Unte rnehiiigp tartra-fagn E rfahrun gci 
in. der Beschaffung voo Kunststoff- u. Met aJl te fl en sowie Kommupj. 
kations-dektronlkauB dem Xn- u. Ausland. Englisch. EDV, Verband 
hrngsgescMck, Organisationstalent. 


Angebote unter PG 46130 an WELT-Verlag, PostL, 2000 Hamburg 3i 


Belgierin 

mit Büro und Fernschreiber' 
Lüttich sucht Firma/FIrmea f 
Zusammenarbeit Ihre T&tigfc» 
ist meine. . . - 


27jährige sucht 
Startchance 


Möchten Sie bei dem führenden Juwelier 
Deutschlands als 


Zuschriften unter S 5180 ' auf 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,1 
4300 Essen S 


Filial-Geschäftsführer 


tätig werden? 

Sind Ihnen elegante Geschäfte mit einem 
internationalen Uhren- und Juvvelensorti- 
meni und anspruchsvolle Kundschaft ver- 
trauter Rahmen? 


Verfügen Sie über eine ausgezeichnete All- 
gemeinbildung, abgerundete Einzelhan- 
delserfahrung und können Sie Einsatzfreu- 
de und Motivation auch auf Ihre Mitarbei- 
ter übertragen? 

Dann erwarte ich gern Ihre ausführliche 
Bewerbung. 

Sie erhalten eine intensive, vorbereitende 
Einarbeitung in meiner Hamburger Zentra- 
le sowie einer meiner großen Niederlassun- 
gen. 


VoUiurisf 


33 Jahre, erfahren 1s Einkauf. Sorti- 

AK^^^rMt g wlit neuen W1 r- 

loxBgskreia. 

Znsehr. ob. unter A 8107 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 84. 4300 Snen 


nach abgeschL Literatur- um 

8 pn>«»h«tii(Minn Iw fJhmi nn im 

USA als Verlags- oder Redak 
ttonsmitarbeiterin. 

• Fremdsprachen: Englisch, Spa 
mach perfekt. Französisch aus 
bsnSOng. • melbewuflt und ehr 
geizig • Bereitschaft für Aus 

laniitrinmt» . 

Angeb. erb. u. E 4981 an WELT 
Verlag, Postt 10 08 64, 4300 Esse 


Inte FunDiomttar sacht baldigst 
Heimarbeit jegl A rt Axxg. erb. unter K 
8183 an WELT-Verlag. Postfach 


8183 an wELT- 
10 08 M, 4300 Essen. 


AufienJiandelsicaufmaoa 

viersprachig (dtsch, engL, fram 
■pan.), vertiaadlungaslchcr, weltge 
reist, solide Markt kenntnisse, such 
Aufgabe in Süd- oder Westdeutsch 
landj ab April 1883, auch als freie 
Mitarbeiter. 

Aua unter E 5179 an WELT-Verlag 


Die Gehalts- und sozialen Leistungen mei- 
ner Firma sind als überdurchschnittlich zu 
bezeichnen. 


Das Unternehmen zählt mit 
seinen mehreren tausend 
Beschäftigten und seinen inter- 
nationalen Aktivitäten zu den 
bedeutendsten seiner Art in der 
Bundesrepublik. 

Sitz ist Hamburg. 


Kooperationsfähigkeit und 
Beweglichkeit sind daher ebenso 
gefordert wie gute Englisch- 
kenntnisse. Ein Prädikatsexamen 
wird vorausgesetzt. Mehrjährige 
einschlägige Berufspraxis wäre 
von Vorteil. 


AaBcBtaBddsh M fBia « i 

mehrt Berufner! im Itataad sucht neu- 
en Whfcungsknta. Nach em flnrf.fr mft 
AudandmilciithiüL. - 
Angeb. erb. u. B 5176 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 84, 4900 Ereu 


Sude als angehende 

Massearia 

and mad. BadancMaria 


Elf. Büromasch.-Verkäofer 

(insbea. Ftanlderm.) möchte lieh t 
L 7. 83 od. Spater L Croflnua NEW 
verändern. 

Zuschr. u. T 5102 an WELT-Verfag 
Postlach 10 08 64, 4300 Essen , 


Ü-V 


(Kneipp-Geundbeitsschule) zum L 
10. 83 Praktikantenstelle. Bin atu- 


33 Praktikantenstelle. Bin aua- 
gebildete Arzthelferin. ' 

S. Leitmann. Batherstr. 47. . 

5600 W upp e rta l 


Krsnkonschwoster, «u. b 

ir- rnntnrhlm imrhi imitn Trrrtwmwtimni 
■et tunen WbknniikteU. Bis Der B LtfietS 
einer Solaktatbra. Z. Z. tu ettm amboiaoia 


T» 8 f faritrfv L Chenothenale Uttta. Krakau 
bau Im iOdL r-i-* -*-» KH trarau. 
Angebote erbeten alter C U77 an nu 
Vertaf. Pnetikch ifitMM.tiM Bnen - 


Ihre Zuschrift richten Sie bitte an mich per- 
sönlich: Hellmut Wempe, Steinstraße 23, 
2000 Hamburg I. 




Die Aufgaben der Rechtsabtei- 
lung erstrecken sich über 
nahezu alle Bereiche des 
Wirtschaftsrechts und erfordern 
eine enge Zusammenarbeit mit 
den kaufmännischen und 
technischen Abteilungen. 


Hamburg Bremen Hannover Düsseldorf Frankfurt 
Köln Stuttgart München Nürnberg und Ne» York 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-Hütshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/82 90 09 


Senden Sie mir bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunter- 
lagen mit Angabe des frühest- 
möglichen Eintrittstermins sowie 
Ihrer Gehaltsvorstellungen. 


Einkäufer 


3i J, vertu f undi erte Kmmtatüt und tafrb- 
rnnaen ent eyroy. mnrik. und tattteHAI Bs- 


wtrtachäftmid * Votant- 

«puls wrtinjnmehtltcbn Tfrf***7 


T ""~. ' ■■ "i i^ustnei» 

bunt Vnivmltli Hunhorn * 


tmd Dfrn»Jkzt»±iinf»v*rtrligen. Atutandraf- 
(Xuropa, 1**^ Ornat), BreBadt, Un- 
tier tm Glied IBbrJ a t e b ea d. «ar-bt 


I Anj. oh n. B U0I an WELT-Volag PMtL 
Ut WM, 060 Ems. . 


GeL Venkheruftgs-Kfm. 


8 tedioBit VBlreesftCt BmiInbe - 

vielseitig interessiert, engsgiert, lnmh 
M»gtg flexibel. Hprachgewandi 
Fremdsprachen' (englisch/üramflsisdi 
■panisch), tnft .umfangreichen prak 
Bem&erfahnmgeD. möchte skb be 
»flieh verändern in den Bereidte 
ntpniMtfanffhBmg/KnMÜniUaa 

Angebote erb. u. D 8178 an WELT 
Vertag, Postfach 1008 «4, 4300 Eaaen 


IR Mi 


Als mittleres Unternehmen sind wir in Norddeutschland Herstel- 
ler von Autozubehör für Erstausrüstung und Aftermarket 




) An£ 80. JangJ. -Innen- n. Anden- 
diensterL, sneht verantwortnngsv: 
Pos. im GroSrattm Kä eL Zu achr. erb: 
unL PW 46132 an WELT- Verlag, 
PostL, 2000 Hamburg 36 


FOhningskraft 


Wir suchen einen jungen, dynamischen Praktiker mit abge- 
schlossener Ausbildung als Betriebswirt und Berufserfahrung im 


Export (Fotoost, 
loftotaoiMrlka) 

Dipl-Kfm, 35 J-, vertu tangjahr. Er- 
fahrung im Investitionagüter-i'Anla- 
g en ex port, IM J. Vantandswudsteiit. 
R ntikait L HandeUhaun ein. 
dwitarh. Oroßkonzema, fhcBrnd £ng- 


steatL gepr . Betriebswirt, Pachr. Rech- 
mmgsw^ Steuern, Finanzierungen, 2 
J., verh, mehri. ErL L Secbmmgsw^ s 
Z. a. ■ tfttig, such 

bene vtnntaoituivr. Aufgabe l- . 
mittlerem Unternehmen. Baum Han' 

' nover, Min d en , Bielefeld bevonugL 
Zuachr. ert>- u. PB 46154 an WELT 1 
Verlag Postfach, 3000 Hamburg 38 




Warn kaue Ich W aren? Pensionierter hfl 
herer LoTtwaUen-OHbler töhlt sldt st- - 


Verkauf 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines bedeutenden internationalen 
Unternehmens. Wir haben uns durch unsere Herzschrittmacher weitweit 
profilieren können. 


Usch, Spanisch Um Aufland stxfge- 
wachsen), sucht entwlckhinyrf. POh- 
rvngsaufgabe L Exp^ evtL aure im Auak 
Zuachr. u. PZ 48095 an WELT-Verlag 
Postfach 30 88 30. 2000 Hamburg 88 




Assistenten der 
Geschäftsleitung 


Unsere junge Verkaufsmannschaft wird im Rahmen unserer Expansion weiter 
ausgebaut. Daher suchen wir für die Betreuung von Kliniken einen 


Bankkaufmann 


eereuai w uuvi uumuu« , wmv» 

Hrhkrits- und Jastadirbel: . nh tatarasw 
und Geschick nd für andere Antoben. 
lUnbedintt loyal, nnbepenö moUL z*iük4 
inmhhfin rt^. Auch a nfafls e Bflrobe t e tt - 
aebaft. sähwitretani o. L Znscfarifter 
erb. unter H 3207ÜmT-Verla*. Post 


24 sucht Airfgab* 

Banfe Wandal, TnX 

auch als 


Facbebepw, 38/38 J, Deutsche, ver 

alert LOescUUtsf. u. GrflQchcbe, 


mit dem Ziel, später die Position eines Verkaufsbereichsleiters zu 
übernehmen. 


Der Bewerber sollte fundierte Kenntnisse der betriebswirtschaft- 
lichen Instrumente mitbringen und in der Lage sein, kostenbe- 
wu8t und ergebnisorienüert zu arbeiten. Sicheres Auftreten 
sowie Geschick und Überzeugungskraft im Umgang mit Kunden 
setzen wir voraus. 


Top-Veikaufsrepräsentant 


Privatsekretär 

Büroerfahrung, EngL-Kenntnis- 
se, FührersAein, ungebunden. 
Zuachr. erb. u. FH 46121 WELT- 
Verlag, PostL, 2000 Hamburg 38. 


ssebsn Job (Clob/DWo) 

Südeuxopa od. Übersee. 
Zuschr. a M 3007 an WKLT-Veriai 
Postfach 10 08 84. 4800 Zsaan 


Medizintechnik 


ShgIu fir meinen Sohn 


Wir bieten ein abwechslungsreiches, interessantes Aufgabenge- 
biet mit einem Höchstmaß an Selbständigkeit. 


(Mittlere Helfe) interessante 
Lehrstelle (ohne Brancbenbe- 
grenzung); biete Zuschuß zu 
Ausbildungskosten. 


ExportkovfMBR 

30 Jahre, vexfc* eagL/franx, 

lmuH iiiH ytMiw , langj Aui 
ezfahzuug.x. Z.-is leiteader S 
ih Nigezi», sacht neues WI 

kreis in ver antw o rt Ucher S 

Angebote unter B 5188 an WEL' 
Verlag, Postfach 10 08 84, 4300 Esse 


Sie würden am besten in unsere Führungsstruktur passen, wenn 
Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind. 


für die Abteilung Herzschrittmacher. 


Zuschr. erb. u. 4711 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 


Kfm. Angestellte 

33, langjährige ägexxverantwortt 
ehe ^Tätigkeit in international^ 


Es ist selbstverständlich, daß wir Ihre Bewerbung streng vertrau- 
lich behandeln. 


Bitte senden Sie ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehalts- 
vorstellung unter M 4887 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


Wir erwarten von Ihnen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und 
eine erfolgreiche Berufspraxis im Verkauf. Angemessenes Auftreten und 
technisches Verständnis sind wichtig für Ihren Erfolg. Medizinische Grund- 
kenntnisse und englische Sprach kenntnisse sind vorteilhaft, aber nicht 
Voraussetzung. Die umfassende Sachkunde und Produktkenntnis werden wir 
Ihnen vermitteln. 


überlastet? Kehre Zelt? 80* mft 
nicht! - Außergewöhnlicher 

AUfouBd-KoufmaiM 

33, BWL. sacht geraUHfordw-rm g ali 
Assistent uud/oder in Führung*- 
funkL Angeb. erb. u. F 5202 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 


Spedition, gute An gWapWrewttwiiM r 

sacht neue ve ra nt wortnnggvoll 
Position, n icht bzanchengebanda 
- eventuell auch A usland . 
Zuachr. unter Z 8238 an WELT-V« 
tag, Postfach 100864, 4300 Essen. 


! Wo fehlt Nachfolger 

Junger Mann (27. Examen), soti : ?r \ 

verantwartunggro üe Ta tigreft. - , % ''M;:. 
Ang. unter F 5180 an WELT-Verifl 1 ' 1 5:r-t> r 


10864. 4300 : 


ferra-tools. 

Von diesem Kuchen sollten Sie sich 
ein Stück abschneiden. 


ferra-tools: ein Werkzeug-Programm, das vom hoch- 
wertigen Werkzeug-System bis zum Standard-Werk- 
zeug reicht, z. B. Spannsysteme (vlbrations- und 
verzugsfreles Spannen. Schaftfräser. OpU-Gamma- j 
Senker. Hardpoint-Loctisflgen. elektronisch ragu- J 
lierbare Schrauber (kabellos). M 

ferra-tools - ein Name, der heute bei Industrie 
und Handwerk für hohe Qualität und technoio- SP 
gischen Vorsprung steht 

Ein Vorsprung, den Sie für sich nutzen soll- i 

in einigen Sereicnon von Norddeutsch- 
land bieten wir Ihnen die Chance, als 
technisch interessierter 


Die große Selbständigkeit im Arbeiten, das hohe Ansehen unserer Produkte 
und nicht zuletzt die attraktive Vergütung sind Ihr Interesse wert. Überdurch- 
schnittliche Nebenleistungen und ein neutraler Firmenwagen kommen hinzu. 


Erf a hren er Praktiker sucht neue Auf- 
gabe, noch als freier Mitarbeiter 
Branchen; Vertage - Banken - In- 
dustrie - Verflcherun- 


Bitte senden Sie ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an die beauf- 
tragte Unternehmensberatung. Herr Backes sichert Ihnen jede gewünschte 
Diskretion zu und kann Ihnen ab Mittwoch weitere Informationen geben. 


S n -Einzelhandel 
U - Siemens - Ui 


Technisch: reM — Siemens - Urdvac 
-HP 

Funktional: Projektleitung — Organi- 
sation - Programmie- 
rung 

Ang. unter F7 46119 WELT-Verlag, 
Postfach. 2 Hamborg 36 


Bo»- Ing. (DtpL-Ing.) 

42 ortsungeb.. 14 J. Ert L Bai 
leltg. v. Hoch- u. Ing.-Baaten, suc 
neuen verantwortungsv. Wirkung 
kr. in Ba uu n tev u ehme n. . 
Zuschr. erb. u. PR 46109 an WEU 
VeriaftPostfacb, 2000 Hamburg l 


DbL-Geofoge 

Hltte 30, m. adiwezp. Meereraeotaf 
o. Sedfnrent. Erfahrung tat Srdbofaru 


gen, sacht eutspr. od. 
L kreis. Zuschr. erb. u. 1 


V 

im A 


Verkäufer 


Untemehmensberatung Backes Buxtehude * Gänseblümchenweg 1 -2150 Buxtehude 

Telefon 041 6U621 62 


ainzusteigen. 

Sie werden unsere bei der Industrie 
und beim Handwerk gut einge- 
führte Produktpalette direkt an 
diese Zielgruppen verkaufen i 
und den Kundenstamm mit Utv A 
terstützung des Gebietsver- Ä 
kaufsleiters weiter ausbauen. 
Verkäuferische Erfolge soll- Mp, 
len Sie nachwelsen kön- ßfrßi 
nen. Intensive Produkt- M&ß 
Schulung wind gewähr- 
leistet, die Teilnahme 
an internationalen 
Messen ist gegeben. 

Schreiben Sie uns 

bitte oder wenden 

Sie sich zunächst ^MrjSm A 

telefonisch an 

unsere Ver- 


Erf. Schiffahrtskfm. 

52, m. besozxL Kenntnissen in 
Aqulsttion, Cntr.-Verkehr u. Ta- 
rifierung w. s. z. L 7. zu verän- 
dern. 

Tel. 040 / 6475083 oder unter 
V 3192 an WELT-Verlag, Post- 
faefa 10 08 64. 4300 Essen 


Ls, Zuschr. erb. U.PG 4S1S8 VTEL 
Vertag Postfach, 2 Hamborg 36 


»niG« 


Wir sind ein Großunternehmen in der Herstellung 
von Kunststoff-Fenstern und Rolladen. Für den 
Direktvertrieb suchen wir 






rra 

Mb 


Spitzenverkäufer { 
ca* 150000,- p.a. 

für das Gebiet PLZ „2". Einschulung garantiert. 


Chemie- 

ingenieur 


USA-Tätigkeit 


la agrad o taaml a, 28, so z. 1. 7. T ei izgftar- 
beü ln Hamberg. Zuschr. u. PJ 46160 
WELT-Verlag, Postt, aooo Hamburg 36. 


Aires Mtarbsaarin mft engL Sprach- 
und SehretanwdihwikMntnbsen ßr 
uns«® FiHata in Kafifomlon greucto. 


PM wrtreng a n rtflt LSbanetauf und BBd 
urear S 5211 an WH.T-Vertaa. Postfach 
10 OB 64, 4300 Esssn. 


für Hormonmessungen 
in biochemischen 
Laboratorium gesucht 


Wir bieten äußerst interessante, zu- 


kunfts- u. erfolgssich. Tätigkeit ra. ca. 


In welchem lOelmiBteniebmeB 

frann TnHiwtr io- ltaiifmsTiw und 
Feinmechaniker (kriegsbesebfi- 
digt) eigenes Programm für feine 
Holzbasteleien (keine Massen- 
ware) zuaätzKch zur sonstigen 
Mitarbeit durchführen? . 
Zuschriften eibeten unter PJ 
46122 an WELT-Verlag, PostL, 
2000 Hamburg 36. 


ferra-tools GmbH 
Am Schltfbeker Berg 8 
2000 Hamburg 74 
Telefon 040/73 17 55 


Zuschriften erbeten unter M 5583 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Bewerbungen unter Z 5218 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


DMSOOQ.- 


so nebenbei, kein Außendienst, 
Kaution erf. Chiffre U 48 17 WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Diptom-Bebtebswirt 

28, abgeschL kfia. AustL, sucht neu- 
es Aufgabengebiet in Nordfit. 
Znsehr. unter PP 45741 an WELT-! 
Verlag. Pp atr sonn Hamburg m 


Richtmeister 

Bohr- n. Anlagenbau, top-fit, tan' . ,. . 

Erl, hoch belastbar. I». Pläne, Modi \ . « 

100 Uootooe egal Energisch. 

wandt, freJbernft tSÜg. Jetzt od tf 4*‘.. . ‘ 

’ l.g. 

Z uschr. n. H.5U8 an WELT-Verii. %T f ' rflfR 

Postfach 10 08 84. 4300 Breea _ 

Blkmzbochlialter 

Itade DrriBIg — in anregüsdig^ . ^ ’a,,. . 15 - 11 

Wt«jäer Stellung iidt Erfahrt '. :s>ö, i G! , 1 * 

aus Industrie, Handel und Austal *!!« 

sucht neuen- Wirkungskreis In Ha - . *' aL»i> 

bürg oder Umgebung. • 

Angebote erbeten mit. PS 45743 U?isn? n A • 

WELT-Verlag. Postfach, 2000 HaV ^ ' • A üY 

— - buraM s^Tvr f ■ ^ 

Rechtsanwalt 

88 J, seit 6 J. elgem. vOrw. zhrflreC, '*** p ^rar % „ 

AügatnetopraxU in Hamburg Schwer, q 
pnnkt BW-, Arbeit»-, Zwaagav • _ . 

atreckungsredit, Pi«d,-Examen,ir''Mn . li'tK*., . 
Fenooalwesen'u. ÖffentL Dienst, , , **-' * 

beaberufL Lehrer t Wfttschafts- n. 1 ‘ 


I benberofL Lehrer L Wirtschaft»- d. 


beltsrecht, sn -staatl. . AbeofWW 
sdmfurehulea sucht Tätigkeit X 
tenwhmen o. VerbaoO im nml 
Baum. • *.■ • 


Aanb. erb. u. PD 46098 «4 GMnu 

Vertag, Poatech. 2000 Hamburg 


I »CTiag. fpbp, 3U00 Hamhurg 3B. i | vertag, powiacn. atro -"wn 

Stellengesuche finden Sie auf den Selten T4, Ifoad^le ^ 
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Wir sind ein bedeutender Hersteller von Kfz-Teilen 
für die europäische Automobilindustrie mit etwa 
3000 Beschäftigten und steilen Kfz-Sicherheitsteile 
für die Bereiche Lenkung, Radaufhängung und 
Achsführung her. 

Unsere Erzeugnisse sind durch Beteiligungsgesell- 
schaften und Lizenznehmer in nahezu allen fahr- 
zeugbauenden Ländern der Welt eingeführt, im 
Zuge des weiteren Ausbaues unserer Vertriebsab- 
teilung suchen wir einen qualifizierten 



Export-Gruppenleiter 

der über eine fundierte Ausbildung als Kaufmann 
oder Betriebswirt verfügt und möglichst bereits im 
Kfz-Zu lieferbare ich mit Erfolg tätig gewesen ist. Das 
Aufgabengebiet umfaßt die Verkaufsabwicklung mit 
.. Kunden und Vertretungen eines bestimmten Län- 

derbereiches und die gesamte Angebots- und Auf- 
tragsbearbertung einschließlich der Führung von 
Kundenverhandlungen und der erforderlichen Kor- 
respondenz. 

Dl© Beherrschung der englischen und französi- 
schen Sprache in Wort und Schrift ist Vorausset- 
zung für die Übernahme dieser interessanten und 
vielseitigen Tätigkeit. Italienische Sprachkenntnisse 
sind erwünscht. 

Außerdem wären technische Grundkenntnisse oder 
ein gutes technisches Verständnis von Vorteil. Nach 
entsprechender Einarbeitung ist eine weitgehend 
selbständige Bearbeitung dieses umfangreichen 
Gebietes vorgesehen. 

Die Funktion ist ihrer Bedeutung entsprechend 
finanziell ausgestattet und wird zusammen mit un- 
seren zeitgemäßen Sozial leistungen auch den quali- 
fizierten Bewerber zufriedenstellen. 

Ihre Bewerbung mit allen Unterlagen, die Sie für 
eine ausreichende Beurteilung Ihrer Qualifikation 
für erforderlich halten, schicken Sie uns bitte zu. 

LEMFÖRDER METALLWAREN 

jÜRCEN ULDERUP AG & CO. 
Zentrales Personafwesen • Tel. 05474-60355 
Postfach 1220 • 2844 Lemförde 


£ ; p^amhaftes Industrieunternehmen mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet 
c *ucht einen qualifizierten Metallkundler als 

LEITER METALLURGIE 


K’> 


i»'. 

’-r:- 


. Seine Aufgabenschwerpunkte bestehen im 
wesentlicher» aus " 

bk • 

Caqfr Gngangskontrofiebzw. Werkstoffprüfungen 
für Sonderwerkstaffe 

1 Veranlassung und Kontrolle der praktischen 
- Erprobung neuer Werkstoffe 

. I Veranlassung der Fertigung von Edelmetall- 
und Sondergeräten 

i..- .-t.| Durchführung der Edelmetalle irfbereitung 


isv*--' 
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Der geeignete Bewerber verfügt über ein 
abgeschlossenes Hochschulstudium der 
Fachrichtungen Metallkunde, Wericstoff- 
wisser»3Chaften oder Physik. Verwertbare 
Kenntnisse auf dem Gebiet Metallurgie sind 
unerläßlich. 

Deswerteren setzen wir verhandlungssicheres 
Englisch, zielorientiertes Arbeiten, sicheres 
Auftreten und Praxis in der Führung von 
Mitarbeitern voraus. 

Die materielle Ausstattung entspricht der 
Bedeutung der Position. 

Wir bitten um Zusendung von aussagefähigen 
und kompletten Bewerbungsunterlagen - 
unter Angabe des Gehaltswunsches und des 
frühestmöglichen Eintrittstermins - an die 
Werbeagentur Renz. Arbeitsgruppe Personal- 
werbung. Posfach 1920. Alexander-Diehl- 
Straße 2a, 6500 Mainz 1. 

• Sperrvermerke werden selbstverständlich 
beachtet! 


Werbeagentur 



iroeagen 

FRENZ 


Arbeitsgruppe 

Ftersonalwerbun 




Für den Verkauf unserer Dicht- und Klebstoffe suchen wir schnellst- 
möglich einen 

Verkäufer 
im Außendienst 

im Gebiet Niedersachsen 

Das Gebiet ist bestens erschlossen, aber noch entwicklungsfähig. 
Der. Kundenkreis umfaßt Architekten, Bauämter Bau- und allgemei- 
ne Industrie sowie den einschlägigen Fachhandel. 

Sie sollten möglichst Erfahrung im Isolierglas- und/oder Bauchemie- 
bereich mitbringen. Eine kaufmännische Ausbildung »st wünschens- 
wert. Sie werden gründlich eingeführt; unser für Sie zuständiges 
regionales Verkaufsbüro wird Sie in jeder Weise unterstützen. 

Wir lassen unsere Außendienst-Mitarbeiter innerhalb eines weitge- 
steckten Rahmens sehr selbständig arbeiten. Erfolg und Einkommen 
messen sich am Einsatz. Alle Einzelheiten klären wir dann gerne mit 
ihnen in einem persönlichen Gespräch. 

Wenn Sie an dieser Position interessiert sind, senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Unterlagen mit Foto an unsere Personalabteilung. 


BOST1KGMBH 

Dichtungsmassen 

Klebstoffe 

Industrie-Chemikalien 


Gattenhöfer Weg 36 
6370 Oberursel/Taunus 
Telefon (06t 71) 5031 


at*” 
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Chefkonstrukteur 

heißt die Aufgabe. Gesunde und marktführende Unternehmen verdanken ihre Bedeutung zuallererst guten Ideen und deren 
erfolgreicher Umsetzung. Der befähigte Konstrukteur gehört unabdingbar dazu. In unserem Falle muß er allerdings mit 

Potential zum Mehr 

ausgestattet sein. Auf der Basis umfassender theoretischer Kenntnisse und vor allem praktischer Erfahrungen sollen Sie 
konstruktive Lösungen erarbeiten, die kostenoptimal und vor allem — verkäuflich sind. Apropos mehr: Es ist durchaus daran 
gedacht, einen excelienten Konstrukteur - auch in absehbarer Zeit - mit wesentlich erweiterten Aufgaben in bezug auf die 
gesamte Technik zu betrauen. Bleibt nur noch zu sagen: Das mittelgroße Unternehmen ist kerngesund, marktführend und im 
speziellen Gerätebau eine auch International angesehene deutsche Adresse. Die Verarbeitung von Blechen, Alublechen und 
die dazugehörige Schweißtechnik bilden Schwerpunkte. Sie werden eine Atmosphäre vorfinden, in der die Arbeit Freude macht 
Domizil ist ein interessanter Platz in Niedersachsen. 

Flexible Ingenieure aus der Metallverarbeitung mit Intuition, Führungshand und guten 
Englischkenntnissen werden um die entsprechenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte 
nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, 
Zeugnisabschriften, Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. 

Die beauftragte Industrieberatung wird evtl. Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie 
unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 


Allein-Geschäftsführung 

Eine erfolgreiche Produktentwictdung, gepaart mit gutem internationalem Vertrieb einschließlich einer Tochtergesellschaft in 
Amerika, haben unseren Klienten in einem Spezialbereich mechanischer Präzisionsgeräte zu einer führenden, international 
angesehenen, deutschen Adresse werden lassen. Das Programm wird im eigenen modernen Betrieb produziert. Struktur und 
Ertragslage sind vorzüglich; 20 Millionen DM Umsatz greifbar. Die geeignete Persönlichkeit wird sich sozusagen 


in einer .Goldgrube“ 


wiederfinden. Um diese zukünftig noch pfundiger zu machen, bedarf es eines unternehmerischen Mannes mit natürlicher 
Autorität Alles andere wird Arbeit und nochmals Arbeit sein. Auf vertriebsmäßigem Hintergrund, mit kaufmännischer 
Gesamtschau und technischem Sensus ausgestattet, sollen Sie die Inhalte der zukünftigen Untemehmenspolitlk bestimmen, 
die notwendigen Strategien erarbeiten und für deren erfolgreiche Umsetzung sorgen. Schwerpunkt ihrer Tätigkett wird die 
Geschäftsauswettung sein, auch durch die Erschließung zusätzlicher Vertriebswege und Abnehmergruppen. Wenn Sie Ihre 
bisherigen beruflichen Erfahrungen im weiten Industriellen Feld mittelgroßer Unternehmen gewonnen haben, ist dies vermutlich 
von Vorteil. Es wird eine Lebensstellung in ausgesprochen sympathischem Rahmen geboten, einschließlich des Firmensitzes 
München. 


Konzeptions- und fühningserfahrene Herren bis Ende 40, die über verhandfungssichere 
Englischkenntnisse verfügen, werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen 
gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang 
in Stichworten, Zeugnisabschriften, Fremdsprachenkenntnisse, Handschreiben, Lichtbild, 
Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. Die beauftragte Industrieberatung wird even- 
tuelle Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. 
Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 



DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 




Dr. med. 

ln Pharmaunternehmen von Rang 

Unser Klient zeichnet sich durch beachtliche Erfolge seiner Forschungsarbeiten aus. Daraus resultiert eine entsprechende 
Marktbedeutung für wichtige Indikatfonsgebiete. Diese gesunde Struktur gestattet weitgreifende Aktivitäten für den Herrn, dem 
die 

Gesamtverantwortung 

für den medizlnisch-wlssenschaWIchen Bereich 

anvertraut werden soll. Der betreffende Mediziner trägt die Verantwortung für die klinische Prüfung der Phasen il bis IV und für 
den medizinisch-wissenschaftlichen Inhalt des bestehenden und - vor allem - des zukünftigen Arzneimittelprogramms. Ein 
Team von Naturwissenschaftlern, das sich freut, gefordert zu werden, steht für die verschiedenen Indikationsbereiche 
unterstützend zur Verfügung. Das deutsche Haus ist konzernfrei, überschaubar, hat den neunstelligen Umsatz lang überschrit- 
ten und bietet darum Raum für kreative Arbeit Der geeignete Mediziner benötigt ein fundiertes Fachwissen, Sensus für den 
Markt und eine sichere Führungshand. Er kann aus Industrie, Klinik oder Institut kommen. Die vorgesehene Etablierung wird, 
auch materiell, kaum Wünsche offenlassen. 

Mediziner aus dem Metier oder mit entsprechender Neigung werden um ihre aussagekräftige 
Zuschrift gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, 

Werdegang in Stichworten, Zeugnisabschriften, Fremdsprachenkenntnisse, Handschreiben, 

Lichtbild, Elnkommensvorstellungen und Eintrittstermfn. Die beauftragte Industrfeberatung 
wird evtl. Sperrvermerke korrekt beachten, so da8 Sie unbesorgt Kontakt auf nehmen können. 

Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320. 

UNTERNEHME NSBER ATUNG ||| DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

HANS-GEORG SCHU VW MÜNCHEN-GRÜNWAID 
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STELLENANGEBOTE 
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Sie kennen uns als führendes Unter- 
nehmen der Lebensmittel-Industrie. 




Unsere europäischen Forschungs- 
und Entwlcklungsaktivitaten haben 
wir in der KRAFT R + D zusammen- 
gefaßt. 


Wir suchen einen qualifizierten 


Molkerei-Ingenieur 


für die Entwicklung von Weich- und Familie zum Arbeitsort behilflich 
PreBkäse französischen oder däni- sein. 


sehen Typs. 


Wir bieten eine interessante Dauer- 
Der Kandidat sollte über angemes- Stellung im Raume Norddeutsch- 


sene Englisch-Kenntnisse verfügen. Jands. 


Wir erwarten: 

- Erfahrung in der Milch- und 
Weichkäsetechnolog ie, 

- die Fähigkeit, neue Produkte und 
Technologien zu entwickeln, 

- den Wunsch, in einem internatio- 
nalen Team mitzuarbeiten. 


KRAFT GMBH, Personalabteilung. 
Deifer Weg. Postfach 60 
3032 Fallingbostel 
Telefon 0 51 62/42-228 


^Jm 


Unsere Firma wird weitgehend beim 
Umzug des Kandidaten und seiner 


KRAFT 


Modischer Beklel di mg she rslaHer ln Freizoitberelcfe 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines gro8en. Internationalen TextiUconzems 
und möchten unsere AuSendlenstmennschaft verstärken. Bestimmte Regionen In 
Deutschland mußten wir im Zuge der ersten Expansion unseres Unternehmens noch 
vernachlässigen, aber jetzt gilt es, sie zu besetzen. Es handelt sich vor allem um die 
Gebiete Hamburg, Bremen, Schleswig-Holstein, Rhein-Ruhr und Rhein-Main. Für diese 
Regionen suchen «vir drei 


Gebietsrepräsentanten Textil 


zur Betreuung und Beratung des Facheinzelhandels. Das Schwergewicht dieses 
Kundenkreises liegt Im Bereich Junge Mode und sportliche FrelzeltldeMung. Der 
Ideale Kandidat ist zwischen 23 und 35 Jahre alt und kommt aus dem beratungsin- 
tensiven Fachhandel. Vorfcenntnlsse Im Textilbereich sind nicht unbeefingt 
notarendig. Solidität, Ehrgeiz und Mobilität sind jedoch unabdingbare Vorausset- 
zungen. 


Was wir bieten können: ein attraktives, umsatzab hängiges Einkommen 
und die Möglichkeit des Aufstiegs zum Verkaufsleiter. Ein Pkw der 
gehobenen Mittelklasse wird auch zur privaten Nutzung zur Verfügung 
gestellt. Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte Ihre 
kompletten Bewerbungsunterlagen, Im eisten Schritt an den Anzei- 
gendienst der von uns beauftragten Personalberatung: 


DR. PETER SCHULZ PERSONALBERATUNG 
4000 Düsseldorf 11 - Kaiser-Wilhelm-Ring 43 A 
Telefon (02 11) 57 40 54 ^ 


< 


Wir zählen zu den führenden Unternehmen der Möbelbeschlagbranche. Für unsere 

Vertriebsgesellschaft in North Carolina, USA 

suchen wir einen Ingenieur als 


techn. Kundenberater 


Der Bewerber sollte eine technische Ausbildung in der Metallverarbeitung oder Holztechnik 
vorweisen können. Sehr gute englische Sprachkenntnisse setzen wir als selbstverständlich 
voraus. Alter bis ca. 40 Jahre. 


Als Vorbereitung auf die Aufgabe In den USA erfolgt eine gründliche Einarbeitung im 
Stammwerk. 


Wir sind an einem langfristigen Engagement interessiert und möchten uns über Einzelheiten 
der Vertragsgestaltung gerne persönlich mit Ihnen unterhalten. 


Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Licht- 
bild. Zeugniskopien, Handschrittprobe) unter Angabe des frühesten Eintrittstermines an 
unsere Personalabteilung, z. Hd. von Herrn GeilerL 


Richard Heinze GmbH & Co. KG 
Postfach 1843 * Eupener Str. 35 
4900 Herford - TeL (05221) 186-0 


Q 





Erdgas Erdoel 


Wir sind ein bedeutendes 
Unternehmen der Erdgas- 
und Erdölindustrie mit etwa 
1800 Mitarbeitern 




Aufgrund der Erweiterung unserer Lehrwerkstatt im Betrieb 
Nienhagen bei Celle suchen wir für den Ausbildungsberuf 
Energieanlagenelektroniker einen jüngeren 


Berufsausbilder 


Der Bewerber soll über eine abgeschlossene Ausbildung als 
Techniker oder Meister der Fachrichtung Elektrotechnik sowie 
über praktische Erfahrungen als Ausbilder verfügen. Ein Nach- 
weis über die berufspädagogische Eignung ist erforderlich. 

Darüber hinaus wäre es von Vorteil, wenn der Bewerber bereits 
über Berufserfahrung in elektrotechnischen Betrieben verfügt. 

Wir bieten ieistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Altersver- 
sorgung und weitere Sozialleistungen eines modernen Unter- 
nehmens. 

Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien erbe- 
ten an: 


k Pe 
V Ril 


BEB Gewerkschaften Brigitta und Ehverath 
Betriebsfiihrungsgesellsclaaft mbH 

Personalabteilung 

Riethorst 12 * 3000 Hannover 51 • Postfach 51 03 60 


DWK 


DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR 
WIEDERAUFARBEITUNG VON 
KERNBRENNSTOFFEN MBH 


Unsere Aufgabe ist es. die Entsorgung der deutschen Kernkraftwerke 
sicherzustelien. Hierzu planen und bauen wir kemtechnische Großanla- 
gen, in denen moderne Technologien zur Anwendung gelangen. Mit der 
über 10jährigen Betriebspraxis in der Wiederaufbereitungsanlage Karls- 
ruhe Betriebsgesellschaft mbH verfügen wir über ein industrielles Know- 
how in der Wiederaufarbeitung bestrahlter Kernbrennstoffe. 


Für unsere Betriebsvorbereitung, deren Zielsetzung die Sicherstellung 
betriebsseitiger Anforderungen an Planung, Errichtung und Inbetriebnah- 
me unserer künftigen Anlagen ist, suchen wir einen qualifizierten 


Verfahrensingenieur 


Seine Aufgabe ist die betriebliche Planungskontroile in Zusammenarbeit 
mit unseren Projektingenieuren. Er stellt sicher, da6 betrieblich erworbe- 
nes Know-how in die Planungen einfließt, und die Anforderungen an eine 
sichere, technisch und wirtschaftlich effiziente Betriebsweise, vor allem 
hinsichtlich der Verfahrensabläufe, der ProzeBkontroile (Analytik, Meß- 
technik, Regeltechnik) und der Instandhaltung, gewährleistet sind. 


Ais Diplom-Ingenieur der Fachrichtung Verfahrenstechnik, als Chemie- 
ingenieur oder Physiker mit mehrjähriger Berufspraxis in Produktionsbe- 
trieben des Kembrennstoffkreislaufes oder der chemischen Industrie 
erfüllen Sie die besten Voraussetzungen. Sie sollten darüber hinaus die 
Befähigung zu interdisziplinärem Arbeiten, Kontaktfähigkeit und Überzeu- 
gungskraft nachweisen können. Gute englische Sprachkenntnisse sind 
ebenfalls erwünscht. 


Wenn Sie an dieser eigenverantwortlichen und gut dotierten Tätigkeit 
interessiert sind, bewerben Sie sich bitte mit vollständigen Unterlagen bei 
der Personalabteilung der Deutschen Gesellschaft für Wiederaufarbei- 
tung von Kernbrennstoffen mbH, Hamburger Allee 4, 3000 Hannover 1. 


Als regional tätige Privatbank suchen wir zum baidmöglichen Eintritt den 


Leiter für unsere Rechtsabfeilung 


Sie sind etwa 30-38 Jahre alt und verfügen über eine fundierte fachliche 
Ausbildung. 

Zu Ihrem zukünftigen Aufgabengebiet gehören 

Gerichtliche und außergerichtliche Beitreibung von Forderungen 
Betreuung und Überwachung von Konsumentenkrediten 
Ausarbeitung von Organisationsrichtlinien 
Leitung einer selbständigen Abteilung 

Diese der Geschäftsführung direkt unterstellte Position ist denkbar entwicklungs- 
fähig. Die Dotierung entspricht den Anforderungen. 

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung (detaillierter Lebenslauf, Zeugnisabschriften,. 
Lichtbild, Gehaltsvorstellungen, Eirrtrittstermin usw.) an unsere. Personalabtei- 
lung. 


m m uh 


HJKSAJEVJ&.KG 

Undenalle 60-62, 4300 Essen 1 


Wir sind ein älteres Familienuntemehmen (ca. 340 Mitarbeiter) der kunststoff- und 
metallverarbeitenden Industrie in NRW und produzieren in zwei Werken Kunststoff- 
und Metallteile als Zulieferer für verschiedene Branchen. 


Wir suchen zum frühestmöglichen Termin den 


Leiter Verkauf/Marketing 


Der Aufgabenbereich umfaßt die Erschließung neuer Branchen und Märkte, Schaf- 
fung eigener Produkte, Vergrößerung unseres Marktanteils und alle Verkaufsaktivitä- 
ten vom Angebot bis zum Abschluß. Die Hauptaufgabe besteht in der Erarbeitung und 
Realisierung eines Marketingkonzeptes einschließlich der Verantwortung für alle 
Teilaktivitaten wie Marktanalysen, Entwicklung von Konzeptionen und Strategien 
sowie der Impulsgebung für unsere beiden Unternehmen. Die Position ist der 
Geschäftsleitung direkt unterstellt und wird mit Prokura ausgestattet. 


Wir bevorzugen Bewerber im Alter bis zu 45 Jahren, die über eine fundierte 
Ausbildung und mehrjährige Praxis verfügen. Gute englische (und möglichst auch 
französische) Sprachkenntnisse sowie technische Grundkenntnisse sind ebenso 
Voraussetzung wie Führungsqualifikation, Verhandlungsgeschick und Kontaktfreu- 
digkeit bei entsprechendem repräsentativen Auftreten. 


Sitz des Unternehmens ist eine Stadt mit 100000 Einwohnern, allen Schulen und 
hohem Freizeitwert 


Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit handgeschriebenem Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltswünschen und möglichem Eintrittstermin unter 
Angabe der Kennziffer 4962 an die von uns beauftragte Personalberatung, die Ihre 
Unterlagen streng vertraulich behandeln und Sperrvermerke berücksichtigen wird. 



PS 4000 Parsonai-Swviee DAmldarf GmbH, ParvonaRmratang 
GottsteinatraBo 22, 4000 POwaMorf 1, Telefon 0)211) 369841 



Bewerber auf Chiffre-Anzeigen . . . 


. . . bitten wir, die Chiffre-Nummer auf jeden Falt 
deutlich sichtbar außen auf dem Umschlag zu 
vermerken. 


Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Anga- 
be der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten 
weiterleiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das 
kann zu Mißverständnissen führen. 


Also, daran denken: Nicht nur innen im Anschrei- 
ben, sondern schon außen auf dem Umschlag die 
Chiffre-Nummer angeben! 


Herzlichen Dank. 


DIE# WELT 

Anzeigenabteilung 



Ehepaar 


für Privathaus gesucht 
(hauptberuflich). Gutes Ge- 
halt u. separate Wohnung. 
Bewerbung erbeten unter 
PL 46 105 an WELT-Verlag, 
Postfach, 2000 Hamburg 36 


Wir suchen dringend 

zuverlässiges 


für unsere 3 Kinder (1-3 Jah- 
re). Führerschein erforderlich. 

Eng Uschkenntnisse er- 

wünscht Wir laben auf einem 
Gut im Raum Mönchenglad- 
bach. Weiteres Personal vor- 
handen. Bewerbungen mit Re- 
ferenzen und Foto unter N 
5208 an WELT-Veriag. Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen, 




Marketing-/Vertriebsteiter f 


Dipl.-Kfih., 43 vertL. 1 6J . erfolgreiche Tätigkefc Im KonsufThÄ 
güterberelch namhaftertjhtemehmen, Intern. Erfahrung. bestaB 
Referenzen. Kenntnisse z Beherrschung d/Änatra.inatrümenrn - 

tariums: strategische Planung; Betreuung urAkqÄton v, « | M 
Accounts; Personanührung; VersfetnhContro^bu,' -Logtetfkli I W 
-Administration; Englisch verhandlungssicher; I W 


sucht neue Fötwungsaufgabe. 

Bitte nehmen Sie zunächst Kontakt aufmff 
Kdnrad Teck t Meten 061t/ 71 «*17 \ 

Zentralstelle für Arbeitsvei 

Maadntacilmg -Bereich Tänogriiäfic .. 





Feaerh»cfa*tr*fi« 42-46 - «OWFnakfimAL ■ Tckfon 06117 7 II 11 > ij&fög 


Vertriebsleiter 


• // v .V L ‘ 

42 J.. verh., umfangreiche Erfahrung im Vertrieb technischer - 


Gebrauchsgüter, internationale Martafcenmnksse in . West- u. 




Sprachkenntnisse; 


sucht vertriebsorierrtierte Aufgabe auf erster oder zweiter 
Führungsebene. 


Nehmen Sie bitte zunächst. Kontakt auf mtt 
Konrad Tack TaMon 0811 / 71 11-217 






itwwtfo": * 


Verkaufsleiter, Betriebswirt V 

43 Jahre, erfahren im Ianeik-'usid Außendienst, zuletzt verazr 
wörtlich für 50 Mitarbeiter, hei überdurcfasCfamtflichen Prof 
tpn, sucht adäquatePosätkai meinem Unternehmen, das sic 
die Straffung und Ausweitung seines Vertriebes zum Z3i 
gesetzt haL 


Zuschr. erb. u. M 5185 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen ' 


E9 








Als KcNffMum 

in tmgek. Sttihmg möchte Ich, 40 J„ ein Mann ama der Praxis m. Unternehmer 
»ehern Denken u. sicherem Anflrcten. Tcrhurthmcstortc. ideenreich. ridoite« 
tiert, meine Kraft n. mein Wissen in «io Unternehmen m. Protu etabetagen., 
Lang). Erfahrungen L d. Bf EDV o. Vertrieb vorh. 

Mi mehe eine tetennii , ■>« O. ft. Bm Geeprfa 

«MS bihvMpe 

Zuschr. erb. TL PU -46112 an WKU-Verfe* HMt&cb, 3000 Hamburg 3H. 


SC 

- Möbeleinzelhandel - 


sucht neue Aufgabe, da jetzige Tätigkeit ohne Perspektive. 


Schwerpunkte: - Einkauf, Werbung, Organisation 
— Analyse und Konzeption 
Aufbau neuer Betriebe 
- Verbandsarbeit 


Erfahrung: 


— über 20 Jahre Branchenerfahrung 
davon 10 Jahre in der Führung 

- konvti. Möbel, Mitnahme/junges Wob; 

nen, Randsortimente . :** 


Gesuchte 

Aufgabe: 


Gesamtverantwortung mit richtigem Vej 
hältnis von Leistung und Einkommen 


Angeboteerbeten an PE461 1 8 WELT-Verlag, Postfach 
Hamburg 36 - 


Chefsekretärin ! fremdspraäienkorrespondentiih 8 

28 Jahre, Englisch elnschL Kur zsc hrif t perfekt, Französisch «t^hiS gy— K ** 
Gnmdkenntnlflse Spanisch, vertraut mit allen Sdftetarhtwrbdll 


Gnmdkenntniasw Spanisch, vertraut mit alten 
bisher tätig in mteräati o aal e m Konzern, sucht 
sei (trüber fforddeutscbland) interessante Ti 
Bonn (Köln). . 


Wbhnortwec 
: im Großraü 


ln 


Ang. erb. u. L 5284 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 4300 



SteHongotodie find«» SieoofdMSeitoii 14, 16 unc 


vV^3\ 
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Nutzen Sie jetzt alte Steuerspar-Chancen! 



KSK 


Steuern sparen! 
Zum Beispiel so: 

"Erna y.nirsggg 

SS 


Üggjg 


ppss 




Ir’ 1 f B 



pr.TT 




■iizf-' ‘■•'yj.rrii'i'., 

|:fnrj 
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Immer mehr 
Steuer-Staat 

IBP 







F.MiTtSa 



m 

BiiM# 



und wie Se di« berufliche Notwendigkeit 
na chwelaen müssen 

• Wie Ihr nächstes Bad an den Stränden 
von t iee w Oww - kombiniert mh dem 
Besuch eines exotischen Fachanwalt* - 
höchst ertragreich sein kann 
u- v. a. m. 



und kostenlos l 


Darüber Hnaus berichtet der .steuert! p - 
ständig über die ofctnellee Hypothek—- 




...Beispieleab so lut legaler 
Steuerspar-Chancen . . . 


So erfolgreich 
sind .steuertip’-Leser! 

TTT 


nen Berg wöchentlicher Gesetzesnovel- 
len. Richtlinien. Erlasse. Urteile und dazu- 
gehörende Kommentare durcharbeiten 
und eine Fülle von Details verarbeiten 
muß, bt die Lektüre Ihres Steuertip - auch 
wegen der verständlichen Ausdruckswei- 
se - ungemein wertvoll" 

Im. Woher A. ow Stottpqrt: „Ab Bezie- 
her Ihrer Steuertips wircT man mit einer 
Hut von ausgezeichneten Ratschlägen 
und Empfehlungen förmlich überschüttet, 
daß et einem schwerfäUt, alle zu verwirk- 
lichen bzw. zu nutzen." 

■ Hmw EPV-So«vfco. Neos t ; jSelt kurzem 
tind wir Abonnent Ihre* Information» b ri e- 
fes Steuertip. Von der Werthaftlgkeit Ih- 
res Briefes sind wir angenehm über- 


Leichter können Sie 
kein Geld verdienen! 


Wenns netze« «e nfcM auch «Hose 


Monat 26.55 DM Inkl. Porto und MWSt. 
Pa» sind bot 18 f» Pf—otapro Toq. «fite 
Sie noch noch voffvos der hwer AiT 
ze» köwien ISieuerberotunaskostenh 
Lossen Sie sich von Europas größtem Spe- 
zial-lnformatianBbrief zum unternehme- 
risch denkenden Sieuerspar-Strategen 
ausbilden « tut— Sie eh eeteembee- 


du Co 

upon den steuertip 1 und nft ihm 


Ltiv-w-r,-.. v.*.- 

.‘CTini rn.rwjfw.üii'.r.'i 

rTTTTii-. .•■■minrwTttnwrmir. 1 .. 1 

r r, : t r-: vs m 


Sie werden erstaunt sein, wie viele Hun- 
derte oder gar Tausende Mark Sie tl)r 
diese Minimaigebühr vom Finanzamts- 

ß fad in die eigene Tasche abzweigen 
Innen. Jede eingesparie Steuer-Mark 
bringt Ihnen schließlich eine Rendite bis 


Und beachten Slw Was Sie oktal sofort 



sapsss; 


SäeöSfi 





l-jT:' 
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einen steuerfreien Gesamtertrag von 
Ober 130000 Mark erzeilen. tatfoBC: 
Gerade hat der BFH den Immer wieder 
geforderten ObDchkeftsnadiwels der Fi- 
nanzverwaltung abgelehnt 


ent pro Jahr gespart werden 
• Welche Vorteile 


erheben 

• Wie Sie Ihre nächste 


«Sah Jahren bin Ich aufmerksamer Leser 
Ihres Steuertip, der immer wieder eine 
nützliche Zusam m e n fassung von Berei- 
chen besonders vordring Edier steuerli- 
cher Gestattung bringt. Gerade wenn 
man sich als Berufsangehöriger durch cri- 


Oatum/UntarachriR 

jtttM MMtt Mhi 1«* hab» di Recht dl— Boatafluno Innerhalb von 7 Taoan tAbwndedaium 
gsnugü sctvtttBch zu •riadsrrufwi bei .markt Mam'. Gnfanbargw Min 30, 4000 DüsaoWorf 1. 


W 26. 3. 83 


Der „steuertip": Pflichtlektüre für alle Steuerzahler und Steuerberater • Ihr vertraulicher Ratgeber in allen Steuer- und Geldangelegenheiten! 




Hamburgs starkes Doppel 



ARNOLD I 

- HERTZ 

ARNOLD HERTZ & CO 

' RDMA/HH 

Größe Bleichen 68 
2000 Hamburg 36 
Tetefon 040/34 19 11 
"-TWex 21 40 24 ahmed d 
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Vermietete Eigentumswohnungen als 
Kapitalanlage... 

# ln gefragter Wohnlage und architektonisch 
reizvollem Jugendstil haus: InGrööen von 12B m? 
bis 155m? 

# mit BttraWiven Verlustzuweisungen von ca. 166 
auf den Eigenkapitaleinsalz von 10% 

e eis solide Immobllkeninvestition zu einem Qua- 
dratmeteroreis von OM 2 570.- bei sorgfältigem 
Renovierungsprogramm 

# bei einem Eigenkapitaleinsatz je nach Woh- 
nungsgrOBe zwischen OM 32.896.- und OM 
39 835.- 

e mit garantierten Mieteinnahmen; zu einem 
Gesamtaufwand zwischen OM 328.960- und 
DM 398 3S0- 

Gern informieren ww Sie über die weiteren Vtoruige 

: dieser Kapitalantege 


DEUTERON 

Immo bi lien handeis - 
gesellschaft mbH 


Heilwigslraße 61 
2000 Hamburg 20 
Telefon 040/46 46 35 
Telex 02-1 64 652 deutd 



Erwerbermodell 
"Am Weiher " OttersbeHaHee ff 


^(f können Sie 

Rsftihrer^ Bad Pyrmont 
Zw*#* endlich realisieren 


Stormanüm-lmmobUle* 
Hilde 4, 2060 Bad Oldesloe 
Tel 045 31/ 41 65 


Zog reifen, Zinsen sinken, noch günstige Preisel 

33 Eigentumswohnungen Bad Sachsa/Harz 


, azu eine TIa Umlage, wie sie nur noch ganz selten zu haben Ist ein 
undersdiönesHanggrundstüc^ Baumbe- 

and - nur wenige Minuten vom Kurpark Hier entsteht ein groß- 
zügiges Privathaus mit nur acht 

ICbrnfört-Eigentumswohnungen 

■'* i0m^108m^ Höchster Komfort mit großen, heöen Räumen, vi ei ^ 

las, breitem Balkon, hochwertigem Tfeppfchboden, Marmor- / 
snstertoänken und vielen Extras. Absolute Festpreise - /A 

■ ^ inanzlenings : Service 
Ittfi besuchen Sie uns. 

.‘derfortiemSie «P 

tforrrattans-Unterlagen aa 


© Bezugsfertig, 1- u. a- Mmme r-Wo hnungen . Wohnpark „AIS 
KURCENTER“, Wohnanlage „Thüringer Str.“ u. andere 
Objekte, z. B. 38, 59 u. 63 m 2 WohnfL, Kaufpreise 88 000,-, 
125 000,- u- 147 500,- DM. 

jahn-Immoh, Bnndatr. 17, 3423 Bad Sachsa, TeL 855 23 /lfi 81 


finanzbau 


Die neue Form des wertsicheren Altersitzes 
als Anlage oder zur Eigennutzung. 

Senioren- Woh n pa rk 

In Ba u he rrengeme Inschaft 

Evq bxfividuellen Gestaltungswünsche können noch berücksichtigt werden. 
Die answuchsvolte Ausstattung und Größe der Räume bzw. Appartements 
‘ setzt entsprechende Investitonsbereitschaft ab DM 1 50.000,- voraus. 
Anfragen erbitten wir an die von uns beauftragt» 

- NOtzMiatr. 3 ■ 4040 NwimSI 


28 App. in exkL Lage mm Strand 
"■ Vachthaf^^32^8 »‘bb „ 

«uw ar Auf 5 ha Braßen HrnnHidjlrlr 

• Ersterwerbermodell vorbarrten: Reithalle, TennMmUe. 

• Gflqpfcte 6 Kondtttooen Schwimmhalle, Fitneß. MaärogetJ 

• EratkJL Venmetnogsobjekte Raima, p ftft» Prospekt anfarderaf 

(Nachweis vorhanden) Verknot durch Bauträger. 

• SW-Bad, Sauna, Solarien, Ke- Baltic Baurexle Reimers & Co. 

SpOa. Bestauration, PI- 2433 GrSudtz, 4m Schoor 46 
acherstube, Verkau&laden. TeL «45 62/6*93 

• Vollservice 1— 

• Alles unter einem Dach 

• iteineMaWeiprovisio 1 !. Zug reifen, Zinsen sinken, noch gfinstige Preisel 

33 Bgentuntswohnungen Bod Sochso/Ho 

2944 Carolfnenslel Wll.mrad 2 Bezugsfertig. 1- u. a- Mmrm frr-W niini »n pwn, Wohnsai 

TfcL 9 4462/655 aderU 12 ^iu\ KURANTER“, Wohnanlage Stx."u 

i — — — ■ rTf Objekte, z. B. 38, 59 u. 63 m 2 WohnfL, Kaufpreise t 

Keitum/Syh 125000 ,- u. 147500 ,- dm. 

2-ZL-EG-ApL, unter Reet, 55 m 3 , Jalm-lmmoK, Brandatr. 17,34 23 Bad Baehsa. TeL 65523/16' 
o. gr. emgew uchs. Terr„ teil- 
möbL. ParkpL, L Lage, DM 
380 000,-. 

JRSiSL. 1 GRÖMITZ/OSTSE 

Appt.. 60 nf. Hei-schHiBee Eigentumswohnungen 

am Olyroplahafen, zu verkaufen. 

dm 185 ooo t - vb. • Neubau zwischen Strand und Kurpark 

Zuschr. u. G 5247 an WELT-Ver- 

lag. Bostt io 08 64. 4300 Essen • 1-und 2-Zlmmer- Wohnungen 

• ca. 378 % Werbungskosten 
auf das Eigenkapital von 8200,— DM 

• Günstige Kaufpreise ab 194 500, — DM 

Fordern Sie unseren Prospekt an! 


GRÖMITZ/OSTSEE 


WINORA 


Wirtschaftsvereinigung deutscher Ärzte eG 

Postfach 26 0545, 2000 Hamburg 26, TeL (040) 2 51 02 -2 83 


fMK 

Andalusien 




Wohnpark UfflnHigsreAter 


in minutennaher Nachbarschaft zu Meer und Strand 


Ostseebad Schönberg- 

Was erwarten Sie vom Wohnen 7 Wie genießen Sie die Freizeit? 
Was können Sie für Ihr Geld wirklich verlangen? Der Wohnpark 
Lünningsradder: Sichtbar mehr individuelle Qualität vor Au- 
gen. Anders eis der Hausbaualltag. Von ca. 27 bis ca 70 m 2 
Wfl. direkt vom Bauträger. 


Schloßgarten 6 • Kiel • Tel. 04 31 / 55 52 62 



ab DM 68 900 - 

zuzüglich Stellplatz 


Informieren Sie sich jetzt 


Fa. Schloß- 
Immobilien 


WalcHdich/Freibuig 

Zentral, ruhig gelegenes 
Penthouse 

Uebhaberobjekt 

ca 150 m 1 WfL, ca. 150 m 3 TerraS- 
senfL, exkL Ausstattung, Kamin, 
E- Küche, 2 Garagen. Stellplatz 



jJ 

in minutennaher Nachbarschaft zu Meer und St-and 


Ostseebad Schonberg 


Nichts an diesem Wohnpark ist nullachtfünfzehnl 

Die erhotseme Häuslichkeit mit dar Atmosphäre behaglicher 
rustikaler Wohnlichkeit, verbunden mit bequemen Bnkaufs- 
möglitfikeitenund Sporteinrichtungen. Pro Hauseinheit ca. 90 
nf Wfl. zuzüglich Vollkatter. basta Funktion u. Ausstattung. 
Kaufpreis einschl. Grundstück u. Architektenkosten 

DM 223 000,- 


Schloßgarten 6. 2300 Kiel • Tel. 04 31 / 55 52 62 


Was Sie hier an Komfort und Qualität 
erwarten dürfen, kostet weniger als 
erwartet 


Iniormieren Sie sich jetzt 


Fa. Schloß- 
Immobilien 


4 ZL + 1 ZL, Kochn. Dusche als j 

1 ETW-Maisonette 

nur 3 Miteigentümer in herrtteber 
Lage imOäenwaliL Nähe Höchst 
für nur 165 000.- DU zu verkaufen. 
Ang. unter G 5288 an WELT- Verlag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


TITISEE/HOCKSCHWARZWALD 

zu verkaufen: 2- Zimmer- Wohn ungen zwischen 49 und 85 m- mit 
Küche und Bad. großer Balkon bzw. große Negativ-Gaube und 
Gartengrundstück. Sehr ruhige, unvexbaubare Südlage, 800 m bis 
Ortsmitte und See. 

Auskunft: Telefon 0 76 51 / 82 26 


iV/i} 


KALI 


In besonders schön gelegenen 
Kur- und Feriengebieten des 
Büdhchen Schwarzwaldes 
Hgentumswohnungen in vier 
A attraktiven Orten: 

A Bad Dörrhelm, 

-*.75^ a 


Schönwald, St. Georgen und 
Furtwangon. Günstige Höhen- 
lage für Wandern. Ski- und Lang- 
lau! Nebalarmes Klima mit 

hoher flnnnnnnfn S t rahlung 

Die Häuser sind überdurch- 
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und ausgestattet. Geeignet als 
Dauerwohnsitz oder Urlaubs- 
domiziL Die Vermietung Vann 
von uns übernommen werden. 

Wir senden Ihnen gern ausführ- 
liche Unterlagen über alle vier 
Objekte. Besichtigung auch an 
Wochenenden. 

Vere inbar en Sie mit uns einen 
Termin. 


SEW0 «UBUMiiallachaft 

Seemann GmbH 8 Ce. KG 
Auf der Steig 6 
'7730 VS-ViUlngen 
TeL (07721 J 207-0 -I v.' J - 


• 


kennen Sie auch im Winter kein EnerflieprotHem. Um an kühlen 
Abenden von 1B°auf 21° autzuheizen. genügt ein Kaminfeuer. 
Hier am Ausgang der Straße von Gibraltar, etwa 20 km Luftlinie 
westlich Tarife, dort wo die Sierra in die weiten, grünen Ebenen 
Andalusiens übergeht liegt die schönste Bucht der spanischen 
Südfeüste BAHIA DE LA PLATA. 

Das Klima Ist ausgeglichener als am Mittelmeer. Die Wasser- 
temperatur schwankt zwischen 18 P und 24$ Die rauhen 
NW-Winde des Atlantik erreichen diesen Platz nicht mehr. 


In einmalig romantischer Lage bieten wir: 
Unverbaubare Hanggrundstücke. BUCK AUF 
AFRIKA, auf Tanger und das marokkanische Rif- 
gebirge, BUCK AUF CAP TRAFALGAR, 180° 
weites Panorama auf den Atlantik, 4 km langer, 
weißer Sandstrand. 

Um diese wirklich einmalige Bucht nicht zu zerstören, sind wir 
zu einer Exclushriüit gezwungen, die eine Bebauung kleiner 




Parzellen, wie heute im Massengeschäft üblich, ausschließt. 
Parzellen ab 2.500 qm zum PreiG von 50 - bis 85,- DM/qm. 
Häuser werden nach eigenen Wünschen gebaut, in einer 
deutschen VBIen vergleichbaren Qualität zum Preis von ca. 
1200.- DM/qm überbauter Fläche. Wenn Sie einen Ruhe* oder 
Fenensltz im Süden suchen, oder wenn Ihnen ihr bisheriger 
Besitz zu eng geworden ist, sollten Sie steh wirklich nicht ent- 
scheiden. bevor Sie BAHIA DE LA PLATA gesehen haben. 


Bitte schreiben Sie 

wegen werterer Informationen an: 

ATLANTERRA AG 

CH -8001 Zürich * Bahnhofplatz 9 


/ 






















Kreatives Planen - 
Individuelles Bauen 


Seit 1963, dem Jahr der Rrmengrün- 
dung, befaßt sich die Bülow GmbH Pta- 
nungs- und gewerbliche Bauträger-Ge- 
sellschaft, mit der Planung und Ausfüh- 
rung gewerblicher Objekte, Grund- 
stücksentwicklung, Strukturanalysen, 
Planung von Industrie- und Verwal- 
tungsbauten, Waren- und Kaufhäusern 
sowie Übernahme der kompletten Bau- 
leistungen als Generalübemehmer und 
Vermietung und Verwaltung der reali- 
sierten Objekte. Nachdem anfangs 
ausschließlich Bauten für die Industrie 
geplant und realisiert wurden, wurde 
nach kurzer Zeit der Tätigkeitsbereich 
auf Verwaltungsbauten, Schulbauten, 
Geschäfts- und Kaufhäuser erweitert, 
deren Auftraggeber vorwiegend Kapi- 
talaniagegesellschaften oder Pen- 
sionsfonds und Eigentümer sind. Bülow 
war mit einer der ersten, die ein Norm- 
bausystem entwickelten und erfolg- 
reich zum Gnsatz brachten. Durch diese 
Systembauweise wurden kurze Bauzei- 
ten möglich, und die Baukosten konn- 
ten fest kalkuliert und garantiert wer- 
den. Aufgrund dieser Tatsache zählten 
schon nach kurzer Zeit renommierte Un- 
ternehmer zu den Auftraggebern. Die 
Bauten sind individuell auf den Nutzer 
abgestimmt. präzise im Detail, profes- 
sionell in der Anlage und perfekt ln der 
Ausführung. Die Abwicklung der Bauar- 
beiten wird mit renommierten Vertrags- 
finnen unter Büiow-Bauregie als Gene- 
ralübemehmer durchgeführt Faktoren, 
die dafür sprechen, mit Bülow zu pla- 
nen und zu bauen, sind individuelle. 


f röndRche Planung, bauen nach Bülow- 
ystem zum Festpreis und garantierte 
Termine. Als weiteren Service bietet 
das Unternehmen hauptsächlich für Ka- 
pitalanlagegesellschaften und Institu- 
tionelle Anleger die Beschaffung von 
Grundstücke, die Objekte ntwicklung 
mit Wirtschaftlichkeit*- und Rentabili- 
tätsberechnungen und die Vermark- 
tung bzw. Vermietung der Geschäfts- 


male Lösung eines Objektes erörtert. 
Aufgrund der umfassenden Erfahrung 


mit unterschiedlichsten Bauten aus ai 
len Branchen wird dem Bauherrn je- 
weils das passende Planungskonzept 
geboten, in Verbindung mit dem be- 
währten Bausystem ergibt sich eine ex- 
akt kalkulierbare, wirtschaftliche 
Gesamtplanung. 


räume, soweit Egennutzuna nicht vor- 
gesehen ist. Mit einem Stab von hoch- 


qualifizierten Mitarbeitern, 
gend Architekten und Ingenieuren, be- 
wältigt das Unternehmen ein über- 
durchschnittliches Planungs- und Bau- 
volumen. Die Gesellschaft beschäftigt 
ausschließlich Architekten und Inge- 
nieure. die die Planung erstellen und 
die Realisation von der Grundstücks- 
entwicklung bis zur Objekt- 
übergabe überwachen. Bülow über- 
nimmt als Generalübemehmer eigen- 
verantwortlich die schlüsselfertige Aus- 
führung der Objekte und vermietet 


Ferienpark 
Immenstaad - 
Bodensee 


Der Bodensee ist fast „ausverkauft". 
Wirklich gute Lagen sind heute kaum 
noch zu finden. Aber es gibt noch Ge- 
heimtips: zum Beispiel die neuen 1-, 2- 


Seegemeinde Immenstaad mit dem 
Pachthafen und Strandbad bietet dem 
Urlauber und Kurzuriauber die Entspan- 
nung. Ruhe und Erholung, die heute 
auch am Bodensee nicht mehr überall 
zu finden ist. Bodensee-Appartements 
sind gesuchte und gebuchte Ferien- 
wohnungen. Sie bieten mehr als nur 
Seenähe, See- und Alpenblick, großzü- 
gige Freizeit- und Sporteinrichtungen. 
Deshalb wurde für alle, die in ihrem 
Appartement mehr als ein hübsches 
Feriendomizil und Wochenend-Gemüt- 
lichkeit sehen, ein Vermietservice ein- 
gerichtet Ferienfachleute übernehmen 


terminen. Selbst wenn dfe 

Einkommensteuer bei der Vt g 

geringer als die vier Vorauszahlungen 
ausfälh, gibt es für die zuviel geleistete 
InvHA bei Bnkammensteuervofauszah- 



Jie Vermietung an ausgesuchte Ferien- 
gäste, und wickelt 
Geschäl 


und 3-ri.-Ferienappartements, ange- 
von Neue Heimat, 7000 Stuttgart 


boten von neue Heimat, /uuu stuttac. . 
1, Postfach 710. Sie liegen nicht isoliert 


oder verwaltet sie im Auftrag von Kapi- 


ftrag v 

talanlage-Gesellschaften. Für Kapitäl- 

‘ ‘ ‘ Bül 


anlagegesellschaften entwickelt Bülow 
auf eigens dafür erworbenen Grund- 
stücken Gebäude, deren Nutzung auf- 
grund umfassener Marktanalysen be- 
stimmt wird. Die gesamte Grund- 
lagenermrttlung einschließlich Wirt- 
scnaftlichkeitsberechnungen dieser 
Projekte werden im Hause durchge- 



. Jn das Ferien- Rendite- 
schäft reibungslos ab. Sie sorgen 
auch dafür, daß man sein Appartement 
wieder so antrifft, wie man es verlassen 
hat. 

Übrigens: Die Bodensee-Autobahn 
ist fertig - und das „Schwäbische 
Meer 4 * liegt noch ein bißchen „näher" - 
und wird noch gesuchter werden. 


Erwerbermodelle in 
Berlin 


Steuern 1983 - ein Thema, das insbe- 
sondere durch die Investitionshilfe- Ab- 
gabe (InvHA) gemäß Artikel 10 des 


führt. Die gesamte Vermietung bzw. 


Vermarktung wird abgewickerL Die 
Objekte garantieren eine sichere Kapi- 


in irgendwelchen Winkeln - sondern in 
einem Ferienpark mit Konzeption, der 
die ersten Schritte schon hinter sich hat 


Haushaltsbegleitgesetzes 1983 an Bri- 
z gewonnen nc 


sanz gewonnen hat. Unabhängig da- 
von, ob die politische Entscheidung für 
oder gegen eine spätere Rückzahlung 


talanlage mit wertgesicherter, bleiben- 
s. In Zusammenarbeit mit 


Der funktioniert, und der Einrichtungen 

jb nicht 


der. Rendite. 

Auftraggebern aus Industrie und Han- 
del wird im Planungsstadium die opti- 


bleten wird, auf die man lm Uriaul 
verzichten möchte. So sind z. B. Cafete- 
ria, Shop, Kegelbahn, Squash, Tennis 
jesehen. Und die unverfälschte 


gegen eine spätere Rückzahlung 
trifft es den Steuerbürger jetzt 


vorgc 


fällt. 

hart. Entscheidend für die 'Berech- 
nungsgrundlage der InvHA ist bei Sn- 
kommensteuervorauszahJungen die 
Höhe der Vorauszahlung zu den Steuer- 


teüerpfHc 

ge haben zwar die Mögfichkeit,tm Bah- 
rt*®" der Gnkommensteuereridönmg ei- 
nen Ausgleich für die ggf . zuvM-ge- 
zahlte InvHA zu erreichen, dennoch na- 
ben diese bis dahin einen entsprechen- 
den Uquiditättnaehtefl, der nur durch 
die Eintragung eines FreibetRsges in 
der Lohnsteuerkarte vermieden wer- 
den kann. Somit stehen die Betroffenen 
mehr denn je bereits am Jahresanfang 
vor der Notwendigkeit, eine steuerspa- 
rende Kapitalanlage zu tätigen. Bleibt 
die Frage nach dem Wie und Wo. Steu- 
erliche Entscheidungen werden zum 
Jahresende oft ralativ blind getroffen; 
man zeichnet häufig ein Blodc-Box- Mo- 
dell in der Hoffnung, daß sich später 
alles so realisiert, wie es blumig ver- 
sprochen wurde. Zum Jahresanfang 
sieht das anders aus: Man hat zum 
einen mehr Zeit für die Entscheidung, 
zum anderen steht nicht wie per Jahres- 
ende eine Vielfalt an Angebotsaltemo- 
tiven zur Verfügung. One der wenigen 
sinnvollen MögEchkeften bietet jetzt 
der ImmobiHenwettbewerb im soge- 
nannten Enterwerbermodel!, wobei 
entscheidungsbeeinflussend die Fakto- 
ren — Steuerers pamis 

- Standort und 

- der Preis 

wirken. Die Berlin- An lagert- Agentur 
Bassmann & Partner GmbH, Lepslusstc. 
110, 1000 Berlin 41, TeL: 030 / 7910 71, 


W AnfdwF# ibiüar pBÄYt 
Bähung ein« jmmobiBen-Ftbel _ 

Cch d^Wofenwtgsmaridi» taBwftt 
. ran wichtigen Beitrag röm Verttänti 
dieses außergewöhnlichen Morien 
geleistet. 

bei leg» auf Basis guaMzierter 
tauswertongefte Struktur, 

.. füge undxHe gesamte -Bn 
Betßnef Wota 

.auch fördert! 

gor Form dar. Dorfibe rnftia üihot 

‘ entwickelt die, bezogen auf einbMM^i* 

.der* attraktives ErwerbermodeH fo 
Qn, den IraeressenteiT »teauiföhv-, 

' t, wie sich der Erwerb eihepWota 

fürthn steuetSch untfSS' 

jatsÄ*äßJg aufwtät :&§£ (&& 
Computer- Analysen sind heberf'vS 
Objekt orientierten Daten £?& Woh 
nungsgröBe und Pmislcategotf* fab* i 
sonder»; kundenorientierte ^ 



vo 



steuernde Jahreseinkommen^ sejn toi 
sächlicher Steuersatz*. die für Ihn rstf 
1 vant# Abschfefbühgsart. und die gi r 
wünschte Rnaruferungsvarfonte. Diesr 
1 g e wonnenen Informationen zeigen eU-.-.’ 
ne bisher nicht mögliche Transparea . 
auch ttnskhtJIch der Rentabilität um ■' 
der Wartsteigerung auf: Dos. angebo-f ' 
terie Objekt zeichnet sich durch sein 
-Lage In elnerruMgenNebenstraße de 
Kurfürstendamms, seine preisHche Aut 
gewogertiMMt und die auf fünf Jahr 
ausgesprochene (realistische) Mietgo - 
rarrae von DM 7,00/10* und Monat auv.- 
Eine Objektbesichtigung wird von da 
Solidität des Objektes, die Computer , 
Analyse von der Qualität des Angebot' 
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Im attraktiven Badeort Hooksiel 
haben wir Eigentumswohnungen 
und Häuser - in geschüizrerj 
Lage, unmittelbar am Meer gebaut. 



Ein Stück 


Wohnanlage 

’,’<Hooteiel Strand:; 


Eigentmnswobn engen 
in Apartmentkäusere. 

2- bzw. 3geschossig gebaut. 
1- bis 3-Zimmer-Wohnungen mit 
bis zu 86 m’ Wohn-/N utzfläche 
plus Garage bzw. Pkw-Abstellplau. 


Besichtigung der Moster- 
vrohoaog. Hooksiel, Lange 
Drift122, am 1.4.83 
(Karfreitag) von 11-13 nod 
15 — 17 Ukr sowie jederzeit 
nach Vereinbarung. 


Frei stehende Häuser 
mit einem Apartment im 
Dachgeschoß. 

6 bzw. 7 Zimmer, Küche. Bad und 
zwei Duschbäder, jeweils mit WC 
160 bzw. 180 m*Wohn-/Nutz- 
fläche mW. Garage. 


NILEG. Niedersächsische 
Landesentwicklungsgeselischafi mbH 
2900 Oldenburg. GarrensuaEe 19 
$(0441) 501057 


Baut «diu Im ZaflAM 

□■«LEG 


Exklusiv: 


In Travemünde, direkt am Meer, 
bieten wir Ihnen drei große Luxus- Wohnungen 
im ErsterweibennodeU an. 


Ausführliche Information und Beratung: 
Flrmengruppe WEBA 
Königstraße 1-3, 2400 Lübeck 1, 

Tel. <04 51) 7 20 25 



Am Strand von 

Cuxhaven 


in dem bereiten Nord see - ! M b ad . einem 
Feren paradies für alle Jahreszeiten, bie- 
ten wir Ihnen im 

»Haus Jan am Strand« 

die Voraussetzung, sich ein opt imato 
Domiai zu sichern. 


Einzigartige Lage ntft AusbEdc auf dte 
Wefl -Schiffahrtsl in ie. 


l-ZL-dkg. ab DB 145J0B,- 
Z-ZL-Wh#. ab DM 170508,- 
3-2L-»«. ab OH fS&500.- 

inld. je 1 Steflpiatz n der TidSaage. 

■ nOföfco« — 

tm Hause BaMMung 
und IfenraettJüro. 


Über Ostern 
Sonderberatung 
im Neubau 


Sa. 02.04. bis Mo, 04.04.83 
jeweils von 10-12 und 15-17 Uhr 
«der NndMdsti.8 


Nortffddstr.O, 2190 Cndmca 
IWefoa 047 ZI/49771 



Mitten in der eleganten Kut* und Landeshauptstadt entstehen 
2-, 3- und 4'Zmmerwohnungen, die ihresgleichen suchen: 
Reizvolle Architektur, ruhige Villenlage mit altem Baumbestand 
und in unmittelbarer Nähe Kurhaus. Kurpark. Spielbank und 
Wilhelmstrafle. 

Wir informieren Sie gerne genauer: Samstag und Sonntag von 
14 bis 17 Uhr. Mo. Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr im Verkaufsbüro 
Wiesbaden, Mainzer StraBe 18-26 Oder jederzeit nach Verein- 
barung. 


ofe 


OfB 

6FbhSechstnhnBi 

Haa&Tbaau-Stnfic24 

m<06 0)610681 


XxftcfgesefcctuÄ der 
Hessischen Landednnk-Giiozereiak: 



Komf. iVz-Zi.-App. 

44 m\ Bestzust, Glflcksbozc/ 
Scfa a na eade. dir. a. cL FTensbg.- 
Förde u. YachtfcL, per sot, VB DU 
120 000,-. TeL M 21 / 23 74 83 


Westeriond/Sytt 

I reizvolle 2- Zimmer- Maisone tte- 
|Whg^ 63 m*. Tiefgaragenstell- 
I platz, zentrale u. ruhige Lage, 
von Priv. zu verkaufen. 

TeL 046 51/4 18 88 




Wohnbau Klein 


Universitätsstadt 

FREIBURG 


Syk-Wenoingstadt 

2-ZL-App^ ca. 44 m 1 , 100 m v. 
Strand, Nähe Kurhaus, sehr 
schön möbL, m. Bad u. KiL. soL 
beziehbar, z. Sonderpr. v. Priv. zu 
verk. Besichtigung^ermin über 
Ostein zu vereinbaren unter 

unter 

TeL 0 62 21/ 159 79 od. 161335 


Eigentumswohnungen als Kapitalanlage 
oder zum Seibstbezug! 

Freiburg-Herdem, Starkenstraße 
373-Zlmmer-ETW, 79.29 m r Wohnfläche, DM 285 500,-. 
Ein Sanlerungsobjekt mit hohen Steuervorteilen — auch 
bei Selbstbezug? 

Freiburg-Herdem 

3-Ztmmer-ETW, 147 m 3 Wohnfläche, mit Terrasse, in sehr 
schöner u. ruhiger Lage »n einem 3rFam.-Haus, zu einem 
m J -Preis von nur DM 4068,- = Endpreis DM 598 000,-. 

Freiburg-Altstadt, Fußgängerzone 

2- ZImmer-Dachgeschoß-ETW, 65,39 m 2 Wohnfläche, mit 
herrlichem Ausblick, OM 295 000.- 

dstiieh von Freiburg (Burg-H5fen) 

3- Zimmer-ETW + Studio, 72.46 m 3 WM., DM 264 500.-: 
2-ZJmmer-ETW, 44,49 m 2 Wohnfläche, DM 162 400.-. Ebi 
Interessant Angebot von der Ausstattung Ms zum Preis! 

Freiburg-Unterwiehre (Süd) 

2- ZImmer-ETW, 59,41 m a Wohnfläche, DM 169 500,— 

3- Zlnuner-ETW, 71,09 m s Wohnfläche. DM 195500.- 
Elne besondere Kapitalanlage mit guter Wertste! gerung, 
da sofortige Mistelnnahmenl 


Ferlenwohnunoen 

Borkum, Reedestr. 2S-27, mkL Etn- 
steüplaiz u. VoUausstattung mit 
Möbeln, Haushaltswäsche u. Ge- 
schirr. 40.68 m z - DM 170 000.-, 42,83 
m 1 - DM 180000,-. 48^6 m a - DM 
199 000.-. Berichtigung vom 27. 3. 83 
bis 2. 4. 83 täglich von 1L00- 13.00 
Uhr u. nach Vereinbarung. 
lMienhflmiw TnlMnnt «ft 

- Immobilien- Abteflnae - 
TeL OSt 51/57222 


Grömitz 

I l-Zi.-Eigl.-TerT.-Wh&. gr. Bad, 
| KiL. KelL, am Tierzoo, DM 

U3000.-.V. Priv. 

T. 0 40 / 20 66 88 U. 6 72 04 05 


EIN FERIENWOHNSITZ FÜR SIE 


in einer kleinen Wohnanlage in Lauten/Baden, zwischen Baden- 
weiler und Bad Krozingen, 

2-ZL-EW, 80,16 m *, Preis DM 230 500,- Md. Stellplatz, 
Dachgeschoß mit großer überdachter Terrasse, ruhige Lage. 

Erstbezug. Sehr gute Ausstattung. 


Bitte fordern Sie unsere Unterlagen an oder informieren Sie sich 
telefonisch bei unserer Frau Hausstein. 


WOHNSTÄTTENBAU 
FREI3URG UND EMMENDINGEN 


Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
Am Bischofskreuz 1 • 7800 Freiburg 
Telefon: 07 61 / 8 20 81-84 von 10-12 Uhr und 14-16 Uhr 


Bauherrengemeinschaft 



Wenningstedt 



4 Ferienwohnungen + 1 Reihenhaus 

Fläche: z. B. 51 ,75 m 2 . DM 367 700,- inkL Stellplatz. Auf 
Wunsch mit MwSt.-Option. Gute, ruhige Wohnlage. 
GWA Gesellsch. ■ PrnTBr L* 

für Wohnungswirtsch. I r . 

Abwicklungen mbH I anfOFOem 

Totenbachmühle I 07157/61044 

7031 Weil im Schönbuch 1 werktags 8 - 18 Uhr 


Egt-Whg. dir. a dL 
Rensburger FStde 

85 m z , 2Vi ZL, Erstbez., Ausiegw. 
| Einb.-KiL, 2 Balk. V. Priv. zu 
verk- DM 230 000,-. 

TeL 04 61 77 2323 


Unkel/Rh. — Nähe Bonn 


Bei allen Objekten keine Maklerprovision - 
da aus Elgenbesftz! 


ETW im Atriumhaus. 70 m 1 , ge. Ter- 
rasse 30 m J . SW-Bad, $auna, DM, 
210 000 ;- inkL Garage, sof. frei 
TeL 0 42 61/ 95 79 


7300 Freiburg • Wölflinstr. TI • Telefon 07 $1 i 2 50 57 


Juist 

[ 2-ZL-ETW. 35 m s , kompL eiliger.. 
| Balkon, zentral gelegen. Bück auf 
Jachthafen. zu verk. 

TeL 0 49 35/ 14 12 


Perle der 
Nordseeinsel 
Föhr 


Sn Herrenhaus im 
StQ der Griuidezjalire 
wi rd voa nna als 
BfiOHBBHSS-HOraU. 

™it hodrinteg essantan 
Verhastzu Weisungen 
als ezklnrnvur Ferienbesitz ugobotsib 
(MwSt-Optnon, sofort absclu*eQ]uzigsföbige 
Heoovierunfflkosten etc.) 



Dieses Btnmalig schöne Objekt liegt ln absoluter 
~ " " lüdstrand der Insel, 


Spitzenlage direkt am St 

nur 200 m vom Meerwasserwell anbad entfernt. 
Hier finden Sie Ibr Appartement mit der 
. besonderen Note! 

Wir informieren Sie auch an. den 
Osterfeiertagen 

ln unserem Büro VBJyk auf Föhr, Mittelstraße 6 



rtetefon 106681) ns 64 oder (048«u 5360^ 
•nach BOroschluß (04841) 71871 s 


SOdl. Schworzwald 


Hgentums- mvf Mietwohnungen 
In Rhdnhalin. UhfingeD-Birken- 
d act, Lenzkfrch, Bonndorf, Hö- 
ebensebwand StOhÜnoen 1 
tes4 ZL, Äußerst preiswert. 

1- ZL-Whg, 31 m* ab DM 79000,-i 

2- Zi-Whg, 40 m 2 ab DM 110 000,-4 

3- ZL-Whg^ 60 m* ab DM153000,-] 


Falkau 

BauecnÜBus, 2 Wohnungen reno- 
viert, weiter ausbaufähig, 1700 m*l 
GrdsL, DM 260000,-. 
^ahhing nafh Vereinbarung, Ab- 
schreibimg nach 57b sowie Bau- 

l w r nm mntMl irfjlM« 


Egon Hchkora 


7891 ÜhÜMgew-Birkendoef 
Telefon 0 77 43/876 


Hamburg 

Alstertal 

WobMiogea 

lANDHAUSSm 


eine der feinsten Adressen Ham- 
burgs, Grotenbfeken 37. Erst- 
MmSm Bauausfühnmg, exklusi- 
ve Architektur. Interessantel 

Steuervorteile durch Ersterwer- 
bermodelL Ca. 110 m s WfL/Nutz- 
fläche. Preis 588 167.- DM frikl 
Garage. EridL Eigenkapital 20% 
^ DM 117 700,-- Bezugsfertig. Sei- 
ne Makler-Proviskra. 
Bauherrenbetreuungs- 
m + Verwaltung GmbH 

Hedwigstr. 3 
8000 München 19 
TeL 0 89 / 18 00 0L Telex 5 29 200 


Ostfrieskmd 


Eigentumswohnungen im Naber-' 
hohmgsgebiet 110111161 ab 75 00 
DM und im Nordseebad Not 
deich ab 145 000,- DM. Bauern- 
häuser ln reizvollen und idylli- 
schen Wohnlagen ab 95 000,- DM. 


ÜBHinh nif «l«*»<lnn y 

der Baiffelsentwink GroBefefcn 
2S62 GroBefehn 
TeL 049 45/ 12 »4 


Borkum 


Im Kuodenaufbag; 
Sehr schöne 


Ferien- 


wohnung 

Wofmnum. SchWmum. K0- 




. Kaut- 

orals: OM 1405CXL- 
Bwstung auf der liml am 30* 
3. * Z 4. 83 ab 14 Uhr hn 
Saahotel Upstalsboom. 



Immobilien 

Friedr.-Ebert-Str. 69-71 
2970 Emden 
Tel. (04921) 25101 


W. H JANSSEN 
ihr Partner seit 1967 


y: 


Bad Lauterbera/Harz 

3-ZL-K2L-ETW, 75 m 3 W?L, mft sehr 
hob. Mietertrag. DM 178000,-. 

F V m I u i n m mn h IKy 

3391 WDdemaim 
TeL 0 53 23 / 64 68 od. 65 85 


CuxhaveB- Dunen 

[ ETW m. MeeresbL Hallenbad, we-: 
gen Todesfalls zu vet 
TeL 0 23 07 / 77 49 od. 1 02 26 




230 000,-. Zaschr. _ 

Vertag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


TnnretnOnrie PfiaonnaofeHik 
Kolieiuiee L htta 

lasu-BieBtnnfmfcnaf, 116| 
m 2 . Balkons nach Osten und We- 
sten. eigene Fshratnhldiele. 3 
Bäder, kompL Einbauten uzKi 
weite re exklusive Einrichtungen.' 
VHB 550 000 r DM (ca. 35 % unter 
heutigem Neubaupreis) v on Pr iv. 
Anfragen unter H 5160 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300' 


ScboMck/Sdnramrald 
Ferienwohnung 

zu verkaufen, Neubau, huMJ 
kompL Einrichtung DM 75 000,-. 
Airfragen: 

G.ANDO 
TeL 068 02/ 15 80 


HH-UHLENHORST 


ERLENKAMP 

VERMIETETE EIGENTUMSWOHNUNGEN 5 
Z.B. 3 Zi., ca. 69 m 2 , Kaufpreis 195 339, ~ 




ma V> 


m 


W« Vt?F 
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• Ein Topobjekt für Kapftalartleger 
ß Zeltgerechte Vermögendiiklung 

• Garantierte Mwteltmahroen 


Keiri Bauherrenrisiko 
Hohe Steuervorteile 


II M ■ * 

»Sudan hdl im 


• StÄridiger Wertzuwachs. ^ ||||| ||| || 

BITTE PROSPEKT ANFORDERN. 



sj L'ra i , a« «l^a | 

r C ’4 lä« 


GrundstücksgeseBschaft mbH, Rödrigs 
Telefon 040/37 38 61 


33.2 HH 11 


Mil II 


r — 

"Gtk 


WEITERE OBJEKTE AUF ANFRAGE ^ ; 1 


1 — 
/, . r- 


Ostsovresidenz Da mp 2000, Baujahr 1979/80 

^^.WajöbL.lebbaft.fo^iRft : ;;;;;;;;; i j , rrt 



Intere s san te Stenercra pa rnfe bei Sabo n rorra ie tang 
SptttteMmmobmen in im , tw .q 43 S2 /52T 


BAD PYRMONT 

am Kwpaik, $cfcvl*trafte4-6 

Komf. 1- bis 5-ZL-E 


368000,- DM Md. GoragensteHpL 
Wunsch kann eine ~ 


Bgent umswohnungen. 42-106 mV KP 158 000 ( - DM'^‘W8vUlüM: 
GoragensteHpL FahirstuhL bezugsfertig Mai 1983, - ... ”, 

» Fremdfinanz, des Kaufpreises bis zu 80-90%-7 - ■ 

rmrtteft werden. B eal chH eee a. ledee f a—obaa d '- r 


gOwt Kondit vermittelt werden. BeskMgiwg; jede« I — .... 

1U> -1<.Q > Md jadaa Seeeftos mIMMfML Ostersonnabend 


_ IomIob vovl 

Ostermontag von 12j00-16D(LEnige Wohnungen fcöroven aüdi gen 
tet werden. •• 


MERKUR IMMOBILIEN SERVICE GMBH 

2409 Scharbeutz, Ertenweg 22, 040-3624 52 






EigentumswobungeR In 7847 6atieRweiler-SckwefQbo(J r 9’' 

3- und 4- Zim mer- Wohnungen nrit herrlichem Ausblick auf Hlx^Orf 
ebene und Vogesen, in WaktnSfae, mit hohem Freteeitwext. Auch •' 
Kapi ta la nla ge bestens geeignet. Preis DM 295 560/-, ‘ 

Khetetal-Haas-ImrnobmMi. Bfcra PZefamg, 7193 O aaßeMegä ■ -V: 

Glotterpfad n.Tdefpe «7 61/5S2513+582813 W, '■ 

T-.- - s -9«Siv.. 


Sporthotel Siegerlan 
im Freizeitpark Netphen 

das gewerbliche Bauherrcnmodeü mit hohen Steuervortc--' 1 






Bereits Uber 50 3 c plaziert!:! 1 Sigentymsbjwun? obne Barjelß; 


Vermeiden Sw <fw Zwangnmaihe durch 
eine tmnobitw die sich lohnL Schlagen 
**• dem Einanramt *n .Schmppcftan' 1 ! 



Steuergeschenke des Staates! 


+ 1-rer hWW WMaB 

kk«nmn,tlh 

sskässj: 


■>nwe. 


♦ Mnosuoe 



Betrieösqewmn 


+ Nwawiia am 




Prospekt ausführliche Beratung und un verb i n d l i ch e Mormafionan dm’ 


flufbaugemeinschalt SDorihoie) Siegerland Gmü 


Wiedichstraße 23 • 5902 Netphen 1 Telefon 02738 / B52 
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Alle Vorteile auf Ihrer Seite : 

• Kaufpreise ab DM 3.450,-/qm Wfl. 

• 5% degr. AfA auf die Herstellungskosten 

0 Nachhaltige Vertnogensbildong und -Sicherung 
durch reale Wertsleigerung und beste 
Vermietungsmöglichkeiten. 

• hervorragende Finanzierung bis 90% 
der Gesamtkosten 

• Kaufpreisabwicklung über Notaranderkonto 

Ausführliche Unterlagen: 

GSG - Verkaufsbüro Bremen 

Hoflmanntf Park 7, 2800 Bremen 
Telefon <0421) 256866 


Gemeinnützige Siediungsgesellschaft mbH 
des Evangelischen Siedlungswcrkes in Deutschland 
und der Leonberger Bausparkasse 
Niederlassung 2000 Hamberg 76 
Uhienhorster Weg 21 


ür Anzeigen 



bräuchlfehe 

bkürzüngen 


Hsm. Hausmakier 

MkL Makler 

RDM Ring Deutscher 
© Makler 


VOM Verband 

□21 Deutscher Makler 


VHH Verein. Hambg. 
Hausmakier 
Von 1897 e. V. 




. Aaden^Bodon ha| Jinmer Saitoii 

Vohnelgentum in Villenlage 

egebrte sonnige u. ruhige Lage unweit der Ru ran lage n u. 
entrum. 2 kleine Bauvorhaben mit nur 6 bzw. 7 Eigentmnswoh- 
mgen, ca. 74 m* bis ca. 125 m 5 . Baubeginn in Kurze. Kenner 
urteilen: ein vorzügL Angebot. 

Herbert Kemp, VennAgenamilageiigea. mbH - RDH/nabcl 
Graf-ArtoLf-Str. 69, 4M0 Düsseldorf 1, TeL 02 11 / 35 20 45 


Gelegenheit Bonn-Impekoven 

(NShe Hardthöhe), 2 ZL, EL, Diele, Bad. 
78 tn* ä DM 1600, - DK 134 800,-. 

Pgog 

Telefon 0 22 41/ 5 13 14. 


Hochscbwarzwald 

Ferieneigentumswbfr. versch. Gr. 
«nvexbaub, ruh. Lage a. Walde, Al- 
pen- Fernsicht. Energiebew. Baow., 
FuBbod enh zg^ Wärmepumpe, Holz- 
* ’ “ “ ElgenteiaL{WEn- 

Fel 0 78 57/ 17 03. 



Nordseeinsel Juist 

Eigen tu tnswhng^ 45 m* WfL, 
möbL, m. Blick aufs Watt. Preis 
mir 215 000,- DU 
KDM-Kayser, Norden, 

TeL 949 31 /67 91 




LSvwal in Kettnm/Sylt, sb DU 
. 670000.-. 
Dovpelhaiubilfteiatt 
Einliegerwohnung In 
Bnderap/SyK Up de Bllr, 
Preis je Hälfte DM 1 600 000,-. 
DoppeHuma ln Kampm/Sylt. 
Preis je Hälfte DM 1 850 OOO.-. 

4 Appartementhaus ra 

unmittelbarer NEhe des 
Zentralst randeg Westerland, ab 
DM333 <05.-. 

6 Appartementhaus in 
Wenningatcdt/Sylt — Nähe 

Sunntttelbuifl und Strand, ab 
DM280 156.- 
NonHsches Giebelhaus, 
Weaterland/Splt. mit 6 
. ITerienwobiiungen CteHbar), 
Rohertrag bei 120 Tagen 
Vermietung DM 78 000,— , 
Wertgutachten DM 950 000.— 
Weitere Angebote auf Anfrage 
auf Sylt und FOhr, 
Besichtigung Jederzeit nach 
Xennlnabapmehe. 

LUS Immobilien GmbH 
D. Weist 

Kfemekestr. 8-ia 
4799 Paderborn 
TeL 053 51/ *71 51 


LBS- 

IMMOBILIEN 
GMBH 



qjS ]n 2 

Wohnn, Kochnische. Bad. Diele, 
Terrasse, Kfz.-SteUplatz. Keller o. 
Waschküche, mod. Fußbodenhei- 
zung. sot bezieht^, DH 185 000,— 
HRM A .tmmhHien RDM 
5180 Sschweiler, Jühcher Str. 79 
Ruf! 02403/6088 
o; üb. Ostern: TeL 0 46 81 / 83 20 


Hgt'Whg. In Luftkurort 
Zwlnsoit/Boyer. Wald 

v. Priv. zu verfc, 58 m*. beste 


Näheres u. T. 0 99 22 / 19 72 


ETW io Heiligenhafea 

ca. 48 m*. L kL Objekt gelegen, m. 
Inneneinrichtung u. Tiefgarage, 
für DH 119 000,- zu verk. 

TeL 023 74/ 78 79 

v. Mo .-Fr. 8 bla 17 Uhr 


4-21-Matoöettß-ETW. 

100 m 1 GrdfL. Embauschr., Garten- 
nato i un g. gute Einkaufslage ln Em- 
mendingen / Schwarzwald, bei nur 
2 Miteigen t ü me rn L 250 000.- DM zu 
verkaufen. 

Zuschr. unter H 5270 an WELT-Ver- 
lag. FostL 10 08 54, 4300 Essen. 


Rheinheim 

Südschww. l km vom Thermal- 
bad Bad Zurzach, Schweiz, Lott- 
stetten bei Schaffhausen 2- u. 

3- Zimmer- Kom£ - ET- Wo hnun- 
gen 58.97 m\ ab 135 000,- DM zu 
verkaufen. Insges. 6 Wohnungen 
je Haus. 

Wilfried Spitxnagel 
Sommerau 20, 7885 Klettgau-Bühl 


Schöne Ferienanlagen mit Hallen- 
bad und Sauna im 

Schwarzwaid 

Schonach (1000 m) 

2-Zfanrner-Appartement, Südlage, 
Balkon, Flurküche. Bad/WC, 
AbsteUu Bj. 75. WfL 42 m 1 , 
Tennisplätze vortu in kl. 
Einrichtung DM 118 000,-. 

acnonroa 

1 -Zimmer-Appartement, ruh. Lage. 
Südtemisse. Wohnschlafraum. 
Rurküche. Bad/WC, Abstelir., Bj. 
73. Wfl. 25,5 m 2 , inkL Einrichtung 
DH 75 000 a 


LBS® 

IMMOBILIEN 

GMBH 


Dr. Stange + Co. 

NachL Karlsruhe u. Partner 
EigentaxBSwolmimgyBad Mefcn- 
bwg Kurparfcnfihe. Bj. 74/75, 3 
ZL, KiL, Bad, G&ßte-WC, Loggia. 
Wfl. ca. 85 na * Aufzug. Schwimm- 
bad, GasfazdUbem. n. Vereint)-, 
Pr. DM .176000,-, TeL 952 31 / 
2 6252. 2 Zhnrner-RlgEntumg- 
wohng^/Mönster-City, in kompL 
u. stflv. renov. Altbau, Preis bei 
65 m* Wfl. DM 208000,-, TeL 
0251/295 85 

Zentralverwattimg Immobilien 
7500 Karlsruhe, Postf. 61 20 
TeL 07 TW 55 19 91 


Nordseeheilbad Büsum 

irfrynriiyi h, komf. App, 52 m*. 2 ZL, K1L, 
Bad, El nb au K ., Bai k. Speicher. Fkw- 
AbstellpL, t 160 000,- z u ver kaufen. 
Zuschr. erb. a. N 5296 au WELT- Verlag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


BÜSINGEN 

(deutsche Exklave - CH) Verkauf 
3-ZL-Wbg* RheinbHck, Südseite, 
T^num flbewäurchschn. Technik, 
von Privat. 

rn 9 77 84 - 18 49 oder 6 53 78 - 74 09 


Hamborg-Harvestehude, 
centrale eskL Wohnlage 

in 2 ^räen, 234 m\ Wobm u. 
Galerie 118 m*, Marmorkamln. 2 
ex»- Bäder eto, Ford. DM 
1 250 000,- 

G. PEPKB RDM, Rothenbaum- 
chaussee 30. 2 Hamburg 13, TeL 
0 40/44 20 54 


Ostsee-Immobilien 

Dhr. ESgeutums-Whg, 1 bis 3% 
V-im., in Timmendorfer Strand, 
Niendorf/O-, Scharbeutz il Haff' 
krug bereits ab 105000,- Dl 
(Musterw ohnun g en ). 

Korth Hausba n GmbH, 


2497 Sereetz, TeL 94 51/ 39 39 71 


Kampen/Sylt 

V. Privat, 3-ZL-Liucuswhg^ in der 
, Wohnanlage Autüus“, Kur- 

hausstr., 20 m 1 er. Südterras se, m. 
unverbaub- Blick auf die UWE- 
Düne, besonders ruhig gelegt 
sehr gepfL, wertvoll eingerichtet, 
Besichtigung an beiden Osterfei- 
ertagen mögL 
TeL 94 Z1/Z5 33 44/34 77 33 


Forionwohnimgen 
am Ostseestrand 

in Sierksdorf, 33-55 rrr 1 WohnfL, voll 
möbL, inkL K-tz -Stellplatz u. Ab- 
steUrsum ab DM 89 000,— 

LBS IMMOBILIEN GMBH 
Waacbgrabenstr. 3, 2430 Neustadt 
Telefone 45 61 /90 65 

Baden-Baden 

ezkL Im Rebland, wertv. 

Eigent- Wag., am Wald, 16&50 m 2 
Wfl, Wohn-ZEßraum 52 m a . lns- 
ges. 6 ZL, 1 Bad/WC, 1 G-WC, 
Tiaik , Terr^ angel Garten ca. 110 
m*. 2 off. Kamine, beste AussL, L 
DM 382200- v. Priv. zu verk. 

Makler ve rbete n. 

Ang u. U 5345 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 






Reihenhaus, direkt am Strand, 4 
ZL, Eisbank&che, 2 Bäder, Dach- 
geschoß als Ateherwhg. ausgeb., 
Wfl. 150 m 1 , Garage, Übernahme 
sof. mögL DM 340 000,- 
DipL Kfm. K, H. Schmidt 
Immobilien 

2190 Cuxhaven, Strandstr. 15, 
TfeL 047 21/47346 



// / - ; 


In Baden-Baden 

können Sie über die Schweiz 1 
meine attraktive Eigentumswoh- 
nungen (130 m*), in bevorzugter 
Wohnlage erwerben. 
Anfragen an Postfach 20 68, 
CH-6S0Q Zug 2, 
oder TeL 00 41 42 21 / 55 15. 


" nf- 

.W'll . 

•<ri/i. - • •• — '-- 1 - i 




in allerbester Loge mir dem vielten, um erbuubaren Blak ,iui 

r ._ die beiden Mee re in Richtung Suirmhaulw . ^ 

Es werden 18 Appartements gcb.iuL mit einem c 

oder mehreren SchMrraumen. »amtlich mit k.iminMum. 
Terrassen. bzw. Baikonen - ab 493 000.- DM. 

Dies ist die zur Zeit einzige und in der Spitzenlage der 
KurtiausstraSe letzte Möglichkeit ein Neubauappartement 
in Kämpen erwerben zu können. 

Da» Haus kLIFF-HOOC KÄMPEN ist ein wittere» Oh|t'kt der 

BG1 

BRÜMMER GmbH & Co. 

Grundstücks- und Immobiliengeseflsdurt 
Baubetreuung 

- evclusive VV< ihnlwulen in he»u>r Co>Ukung und Qualität - 
Hamburg - Svll 
öüroSv'li. 

J280\\esierland.Fniflrii hslr 4 TeL 045 il " 1)1 1 


BADEN-BADEN 

Eigentumswohn ungen/Arztpraxen am 
Bertholdsplatz (Nähe Russische Kirche) zu ftinom z. Z. 
günstigen Preis ab DM 3660,-/m 2 . 

z. B. 1 ZKB 29,50 m 2 DM 107 970,- 
2 ZKB 42,55 m J DM 159 990- 
2 ZKB 67,71 m* DM 254 590,- 
5 ZKB 131,07 jo 3 DM 519 030,- 

Kluge Rechner entscheiden sich jetzt. Rufen Sie ur*& ani 


H a Hb cd ioB i « i rfald a, T. w, 33 m : . 

Appartement, Schwimmbad, 
mied. Abt. Mit Mietgaraatle il 
S elbstnutzung von Privat zu 
verk. Zuschr. il C 5287 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 
_ Essen. 


5-Zi.-Komf.-Whg. 

Stichstr. v, Burgdorf, ca. Bl m 
WohnfL, Westbalkon, frei liefer- 
bar. DM 160 000.-. 

MKL, TeL 0 40 / 2 20 10 26 


„Cfty-Appartements" 
Ab der Godesburg 

Im Zentrum von Bonn-Bad Go- 
desberg errichtet die Bauherren- 
gemeinnchaft 1- u. 2- ZL- Appar- 
tements zu einmaligen Vo 


A= Aktion 
S= Steuern 
S= Sparen 

Und Zwangsanleihe 
vermindern! 


Der Staat 
zahlt mit ! 




v. Humboldt Strasse 7 ' 

HkK* 1 =!.y lUUt'iUiUJ.! il .1! I !W 




m^-Preis NI incl. Grunderwerbsteuer, 

Notargebühren, Werbungskosten. Nach Steuer- 
vorteil bei Höchstprogression bis zu NI 1.670,- 


3-ZI.-WhB.ca. 88 m 3 


Steuer- 

rückerstattung 

aus Werbungskosten bei 

HÖOatojgowawenbteai 


110% I po 9 .«72.-1- I4.MS 


• Mietgarantie NI 7,50 pro mZmtL, 5 Jahre fest 

• Zinsschlager 5,0%, Auszahlung 90,5%, 
fest bis Jan. 67. Effektiv 7,67%. 

Eigenkapital erst Jan. 84 fällig. 

Die Vermittlung der Finanzierun 
ist im Kaufpreis enthalten 



Kapital-Anlage-Uermittlungs- 
Gesellschaft mbH 


0*ExkL Wohnen - Meerespanorama 

w_ 

Mit absolutem Top-Grundstück, unverbaubar. 2 Maisonette-Wohnunpan 
Titt Kamin, 2 Schlafrfluman. 2 Bödem. Terrasse mit eig. Gartenanteil od. 

Balkon, provisionsfrei, DM 480 000. -/505 000,-. 

IKW Grundstücka 9 es. mbH Berlin, Baussetstr. 44 N-Q, 1000 BerBn 21 
TeL 0 30/3 95 50 25 / 26 oder 3 04 61 42 auch So. + abds. 

Sylt 0 46 51/ 4 21 50 


Ein Angebot der Finanz Consult 




1 1). | | 




Bauhevreogemeinscteft Jm Belebemrog 1 
TodtnaB - Muggenbrum 


Ca. 30 Automin. von Freiburg 
entfernt, umgeben von den 
Berggebieten des Feldberg, 
Belchen und Schauinsland, 
werden im typischen Schwarz- 
waidstil 11 Wohneinheiten mit 
hohem Komfort gebaut. 


(n einem der landschaftlich 
schönsten Gebiete des südli- 
chen Hochschwarzwaides lie- 
gend, ist das Objekt insbeson- 
dere auch für Wanderer und 
Skifahrer als Zweit- und Altere- 
wohnsitz ideal. 


Finanz Consult 

Wirtschaftsberatung GmbH 
Erbprinzenstr. 15 * 7800 Freiburg • Tel.: 07 61 / 2 29 44 


Mahn au SoarbfOcfcM 

StudienapL’s, möbL, m. Garage, 
netrw.. Unin. bzw. City, vk. gü. Priv. 
EL Hoeveler. Anfr. werkt. 

TeL 04146/9 23 15 


Braunlage 

Eigentum»- Ferieuwhng. (bezugsf.1. 
ca. 70 m*. zu verk. 

Zuschr. u. S 5299 an WELT-Verlae. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Frei borg 

4 ZL-ESgL-Whg, 108 m* WfL, DM 
270 000,-; Do.- Ha ns hi.. Preömrj- 
Mnnrtnpen, Bj. 8L 109 m 1 WfL. 315 
m 3 GrdsL. DM 380 000,-; Reihen- 
haus WHdteL 120 m 1 WfL, 235 m a 
GrdsL. DM 470 000^-; ApL-Hans 
m. Ladenceschftlt, Nähe Stadt- 
mitte, Jahres-Netto-ME DM 
115000,-, KP DM 1^ ML; Rendi- 
teobjekt, NShe Stadtmitte, Jah- 
res-Netto-ME DM 185000.-, KP 
DM 2,6 Mio. 

FkhrlSader Immobilien 
7806 Freflmrg, Grönwälder Str. 6 
T. 07 61/334 16 


Beratung und Vertrieb; 


lAkquisa 





Akquise GmbH, 7000 Stuttgart 1 
Forststraße 78, Telefon 0711/610967-68 


to>, ^2^4 

% 

^6 



Anlageobjekt In 
Eltville/Bheingau 

2 ZL, ETW, 65 m 2 , mit Balkon, 
beste Ausstattung, Bj. 78, z. Z. 
bestens vermietet, KP. tnlrl Ga- 
rage DM 198 000,-. 

K. H. Mörsch, TeL 06123/3902 
oder unter F 5290 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


HAMBURG 

Bfankenese/Elbblick 
Atxiom-Whg^ beste Lage, 4 ZL, 
165J54 m*. für höchste Ansprüche, 
DM820000,-. 

BLÜMNKR IMMOBILIEN 
Z»OB / 22 08 / 34 66, am* SsJSol 


SyH/Ust-Mellhfim 

114-ZL-App^ 40 m*. L OG, Dunen- 
seite am Sandwatt, kpL einger. f. 
5 P M ideal t Kinder u. Surfer, gü. 
Zahhmgsbed. DM 165 000.-. 
Lisa Dfiysen. Xnunob. 

TeL 0 46 51 / 3 ZS 88 auch 
Sa. n. So. v. 9-12 Uhr 


BODENSEE 

l-,2-,3-,4-Zi.-Eigentums- 


wohnuneen in schönster Lage 


am Bodensee. In Immenstaad 


und in Meersbur 


Ideal für Feriennutzung, Altersruhesitz oder 
als Kapitalanlage. Mit Vermietservice. 

SONDERBERATUNG + BESICHTIGUNG 


OSTER-SONNTAG + MONTAG 14-18 Uhr 


in Immenstaad - Boden- Coupon J + m 

see, Normannenwee 53 i wnfcrnrtet»i*ita^-ko«i«iiw. 

(Ferienpark) und in i 

Meersburg, im Unteren ' ■ 

Schützenrain (Muster- ] 

wohnung). , Telefon . 

NEUE HEIMAT J - ■ ■ 

BADEN- M Postfach 710. 7000 Smilgan 1 

WÜRTTEMBERG Hü Telefon 0711/25 00-258 Mo.-Fr. 


Eigentumswohnungen 
Wohnanlage 

Gehobena Wohnlag«. exklusiv« Ausstattung Panorama 
Preis ab DM 164 850,- Inklusive Stellplatz 


Telefon: 


Gesucht; 

Qualifiziertes Unternehmen als 
Initiator für Bauherrenmodell 

und für den Verkauf von Hotelappartements. 

- 60 bis 80 Einh ei ten , in oberallgäuer Luftkurort - 
Kon taktaufnahm e durch; 

Kustermann Plan und Bauträger. Postfach 165, 8948 Mindelheim. 




20% staall. Zuschuß 

40%So.-Af&. Thmnendorf/BtnuulkUee 
HOL-App, EK 7586, -/KP 456M^VK 
üb. 350%. 

Prospekte: RAF 46 DO 1. Postf. 11 25, 

t: «2 31 / 57 10 » /TeL-Info»- 52 90 M 


Westerland 

Neubau, Priedrichatr, 2-ZL- 
Wohng^ 59 m : , Süd, Tiefgarage, 
375 000,-. 

Jürgen Leptien. Seeboppelwc« 5, 
2309 Kiel, ab Montag ® 94 31/ 
669161 



unmittelbar neben dem Kurpark 

Exklusive Eigentumswohnungen 

• letzter Bauabschnitt 

• für Ausländer generali bewilligt 

• direkt vom Bauträger 

Anfragen an: Appartementhäuser Gastein Ges. m.b.H. 

A-5061 Eisbethen, Habeggutstrafie 11 
Telefon: 0043 0662 20292 
Telex: 633 197 


Appartements ab DM 66000,- 
InkL Möblierung, sot. beziehbar. 

Oachstem-Tauem- 

Region 

Rustikale Landhäuser (versch. 
Größen), ab DM 210000.-. Her- 
vorragende Kapitalanlage mit ga- 
rantierter Grundbueheintragung. 


Der große, 
überregionale 
und inte rna tionale 
Markt 

für Grundstücke, 
Häuser, 

Geschäfte, 
Betriebe, g 

Kapitalien: % 


Die Große 


Sonniges Karaten 

Komfortable 1-, 2- u. S-ZL-ET- 
Wen mit hochwertigem Mobiliar, 
direkt am Ossiacher See, ab 
550 000,- ÖÄ (ca. 78 000,- DM). 
Weitere Angebote in Kärnten: 

EL Brosoelt-lmmob. 

3 Hannover, Walderseestr. 2 
TeL 0511/628028U.773235 


Alk 




Ü: 

JJ 


LZ 


.m irm 


hvriobifen-Kapilafen 
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EIGENIUMSWOHNUNOEH 


«TIBHIHEE/BimhlSTSI 

nt4harrlchem.irivQrbaUaaiemSeebfck 

rnclift BAD ISCHL 

n beeter VttLEMASE 
10 GeTvnnutan vom Zentrum artforrrt 

Höchst ScnaiKiVyfei'mBsc^^ 
KornpMQusststtijns — 

Sa hajten aiekt vom Bamaiater 
Waus BRD 

0043/7612 /6175‘0 

4813 ALTMÜNSTCT. Bxsnzwee: 64 
«.07812 / Bl 75*0 


STEINKOGLER 


immobil Service 

Josephspitalstr. 9, 8 München 2 
Tel. 0 89/2 60 80 5S 


Unken 

Land Uslafaurg 

Freistehende Villa 

am Hang, mit großem Freisitz, 
herrL un verbaubarer Bergbhck, 
jeglicher Komfort, WohnzL ca. 37 
rrr + 4 Schlafet, Bad, Dusche, 2 
WC. WfL Insgesamt 135 m 1 , 
Grundstücksgröße 1248 m s . DM 
450 000^ VB 

Fk. ALGEWO GmbH & Co. 
Ah il- Immobilien 
Nachtigabtr. 29 

81fmKlienl9,TeL689/17 7913 


Eine der wenigen MögUchkeilen, legal grundbuchlich abgesichertes 
Wohungseigentum in Österreich zu erwerben. 

Bad Aussee Steir. Salzkam me rgut 

Wohnpark „Rauscher Villen“, I. u. II. Bauabschnitt 

1 -Zimmer-Wohnung, 37.70 m 1 . 81 450,- Festpreisa, 

2W-2.-T e rrassen-Woh n u ng , 88,94 m* 21 5 250,- Vol (wärmeschutz 

Grgndenwwbsteuerbefrsiung 

Das besondere Angebot: 

4-Z3mmer-Wohnung, 115,55 m* 229366,— Fertigstellunfl FrühJ. 1983 
ProvisJansfretor Verkauf durch den Bauträger 

Mayr/Mayr Wohnung sbaugesellsc ha ft mbH 

A -4820 Bad Ischl, Wliemr. 4 D - 8700 Würzburg, Am Sonrtfeid 1 
Tel. (061 32) 50 96 u. 31 72 TeL (0931) 27668 u. 27689 


Österreich - Mühlviertel 

Landhaus mit 5650 m 2 Grund, ru- 
hige, schöne Waldrandlage, 9 
Räume, 1969 erbaut, in gutem 
Bauzustand. Sehr preisgünstig. 
Gesamtkaufpreis DM 160 000<-. 
Teilzahlung möglich. 

TeL: 00 43 / 72 88 / 2 66 09 

Robert Saznmer, A-4163 Kläffer 4 ; 


Semmering 


(S üdseit e), Sommer- und Wintersaison, vor den Toren von Wen, 
36 ETW, versch. Größe, Bestausstattung, sot bezi ehb ar, direkt vom 
Bauherrn. 

TeL 089/46 64 13 oder unter K 5161 an WELT-Verlag. Postfach 
1008 64. 4300 Essen 


Seefeld (Tirol) 

Komfort. 4-ZL-Whg. ln herrL La- 
ge langfristig zu vermielea 

T9L 0 21 23 / 5 95 81 



1 1 H 1 1 ' • 1 1 J • 1 - 1 ' ’ : 1 i 1 1 * r- iü 1 Ülli 


zu verkaufen, sonnige Lage, mit al- 
lem Komfort a Thermaiscfawimm- 
bad. 

Telefbn 1 6173 / 4222; 


Bad Gastein 

2-Fam,-Haus. Hanglage, antik voll- 
möbliert. 300000,- DU VB. Dauer- 
wohnrecht, sofort frei 

Wam. H. j. r W'lnar 
TeL S4S/ 34 £2680.2 298069 


Repräsentative 

Villa in Grinzing 

19. Bezirk, Schreiberweg, Grün- 
ruhelage. Wohnfläche: 450 m s , 
Sauna, Garage, Swimmfc 
auf 1400 m : erstklassigem 
gnrnd, 
öS 19099 699,- 

verkauft exclusivbeauftragt 1 
Stanzel- Immobilien ' 

A-1010 Wien, Petersplatz 9 

Tfci: 0043/222/6343Q5. 
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Hauptbahnhof 

Steintorwofl 4 

(Zwischen Mönefcebergstr. und 
Spftalentrafle) 

Zu vermieten; 

1324 m 2 BQrofläche 

in 6 Ensen. TeBvermietung ab 
325 ms. Ata Oktober 1983 

Franz-Josef Sch 

Immobilien 

Telefon 040/fi9 50 05-06 


INTERFINANZs 

Gesellschaft für internationale 

Finanzberatung mbH 

Kempten/Allgäu 

tir gepflegte, vielseitig verwendbare Gewerbeimmobilie (Hallenfläche 
d. Bürotrakt ca. 9000 m z , Baujahr 1971), mit besten Verkehrsanbindun- 
n und guter Ausstattung wie Lastenaufzüge, Laderampen, Klimaanlage, 
uchmeldeanlage, auf Mlet- oder Kaufbasis sofort verfügbar (auch 
geteilt). 

Näheres über den allein beauftragten Makler 


INTER R NANZ -SctvadowsiraBfl 86 -ae-D -4000 Düsseldorf I 
Telefon 0211/3537 72 Telex: 08-587425 


NORDRHEINISCHE ÄRZTEVERSORGUNG^ 

Ein solides Unternehmen mit umfangreichörfL • " ' ■ 

stetig wachsendem GrundyerrTriögeiri 


In einem architektonisch sehr reizvollem Baustil wird eine 

repräsentative 


am Konrad-Adenauer^Ratz irt Kürze fertiggestellt. , 

ca. 1 85 m ! ■ 6 Räume • große Diele • Teeköche • Abstellraum*- WG’- 
Tiefgaragenplätze sind in ausreichender Anzahl vorhanden^ - * I 
Aus Wahlmöglichkeiten- beider Gestattung - .. : 

von Oberböden-und Wandbekleidung' sind hoch gegeben.- • y-- y- j 

Anfangsmietpreis DM 14.- + DM2-SO(NK)pro f&. 

Besichtigung nach tel. Absprache mitH- Remanl (Hausm.)TeL: 021 Tgäa&is 
Für weitere Auskünfte wenden Sie säch bitte an r ’ . • / 




NORDRHEINISCHE ARZTEVERSORGUNG 

Postfach 12 25 ■ 4000 Düsseldorf ■ Tel: 02 1 1./.43 pg-jajfr 


Fraaktert/ 
Barianrtoitel 
KlretaBrstr aO e 6-8 

Eeprfis. Büroetage mit Konfe- 
renzraum, ca. 385 m 2 , ab 1. 4. 
1983 zu vermieten. 
Auskunft: 

Td.SU/aM27mn/5il715 


- Versicherungsgebtiude - ■ v 

Neu- u nd hochwertige Bproetagen in Köln zu vermieten, 2 entra 
Lage, jeder Komfort, ataep ta fa ter Preis, ab W.-OMfc' Von ca. ^90 n 
ca. 300 zn^ca. 600 ro* Ua cal 900 na?. . 

Interessenten setzen sich bitte unter T 4870 an WELT-Vexlr 
Postlach io OB 64, 4308 Esseii mflgBchst «muhend mit dem VennT 
ter in. Vofobduog. 


Vermietung eines modernen 
Geschäftshauses 

2000 m 1 . in der Fußgängerzone in RnHngen. Auch Teilvermietung 
möglich. Geeignet für DOB/Haka. 

Angebote unter P 5143 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 

Essen. 


Eckladen, ca.l30qm mit ca. 20 m 
Schaufensterfront , 
in Hamburg 36, Neuer Wäll 50/ 
Bleichenbrücke, 

direkt vom Bgentümer ohne Provision zu vermieten. Das 
Ladentokat ist mit einer Klimaanlage, TextilfuBboden, WC 
und Küche ausgestattet Übernahme nach Vereinbarung. 

Interessenten wenden sich bitte an unser Büro in 
2000 Hamburg 36. Neuer Wall 3, Tel.: (040) 342229, 
Herr Riedel. 




Freizeit-Center 

für Squash, Sauna. Fitness, erstklassiges Grundstück in rfaein. Groß- 
stadt, Innenstadtlage, in unmittelbarer Nähe einer TennishaUenan- 
lage zu verpachten od. bei Bedarf zu verk. 

Zuschriften u. S 5167 an WELT-Verlag. Pöstf. 10 08 64, 4300 Essen 


Geschäftshäuser - Toplagen 

München. Neuhauserstr., 1500 m* (4 Etg.) 

Stattgart. Königstr., 600 m* EG 
Ulm. Hirschstr., 1200 m 2 (4 Etg.) 
zu vermieten durch 


irrmi i;irn r • 


Christo phrtr. 11. 43 Essen 1. TeL (0201) 774804 


Toplage! 

Geschäftshaus in Schwerte/Ruhr 

48 000 Einwohner, Einzugsgebiet größer. Erd- und Oberge- 
schoß je 730 m\ Rolltreppe, unterkellert Sofort zu vermie- 
ten. alle Branchen, außer Lebensmittel. 

Telefon 02 31 / 25 09-2 82 

(Vorherige Veröffentlichung unter falscher TeL-Nr.l) 


LADENLOKALE Kn Hof/Saale, „City-Lago" 

• Variable LadengröBen, ab 40 bis 865 m 2 

• Mietpreis nach Vereinbarung 

HOFES BAUGESELLSCHAFT 

Schloßplatz 5, Telefon 0 92 81 / 20 26, 6670 Hof/Saale 


GewerhegnuuMSdr 
4456 UnSUü/ERS 

Gesamtgröße 3600 m 1 , Bürotrakt, 
Whn&. Lagerräume, 300 ns? eben- 
erdig, Bodenraum 200 m a u. freiste- 
hende 'Hall«» 16x12 m, laagfr. zu 
vermieten Anfragen unter : 
BEBOBAU GmbH * Co, Poatt 
12 68. 4456 Ungen, TeL 85 91 / 41 48 


DuraflacIS 

Düsseldorf 


Wir können ihnen eine 
erstklassige Auswahl 

Büroflachen 
und Büroetagen 

von 50-8.000 m 2 
in besten Stadtiagen von 
Tfflft fipirin rf anhleten 

• Am Seestern# 

• TimiiHMinannflt ra&ft # 

• Graf-Adolf-Platz • 

• Duisburger Straße • 


IK ImmobiÜenXontor 
GmbH & Co EG 
Marschallstraße 21 
4000 Düsseldorf 20 
_ Telefon (0211) 494081 


Oststraße 115 Nova 

Büroetagen vebskubumgc» 
141 m 2 nnd 219 m 2 

zu vermieten. 

15,- DM. Tuzflglich Nebenkosten. 
Besichtigung über 

NOVA 

Versicherungen 
Bez. -Direktion 
Düsseldorf 

Tel. 02 1 1 / 32 91 75-6 


SYLT 

TadenTokaie 50-185 m* 


VTv i 1 4 :] 


für alle Branchen geeignet 
Tel 046 51/ 50 OS, MkL 


In Toplage einer Stadt 
(GroBgesüdnde) Ostwestfalens 

B odomos M#ns 

zu verp a ch te n oder zu verkaufen. 
Grundstücksgröße ca. 3600 m* 
Bebaute Fläche 640 m' 

Straßenfront 1 10 m 

Großzügige Erweiterung möglich. 
Das Objekt ist auch für andere 
Branchen geeignet z. B. Großmarkt. 

Preis; VHB (Privat). 

Zu erfr. unter E 5267 an WELT- 
Verlag, Postf. 100864. 4300 Essen. 



Berlin - Kurfürstendamm 

Ladenräume (ca. 260 m 2 ) in bester Lage zwischen Gedächt- 
niskirche und Kranzlereck, provisionsfrei zu vermieten. 


Zuschriften unter B 5286 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


2 SS-ObJekte, ca» je 1500 m* VoffcaufsfWclM 

(Baumarkt, Teppich-, MBbelhHnditd o. ä.), io NEUSS, vom Eigentr 
mer zu verm. od. zu verk. Die Objekte liegen in einem, stai 

T gtp lr ftii fü'iyiit r um . 

Zuschr. u. R 5166 an WELT-Verlag, Poatt 100864. 4300 Essen 




Ff»*** ^ 



Arztpraxis in Bochum 

z. vermieten, ca. 115 nr, individu- 
ell aufteilbar. Neubau, Anfang, 
Fertigsten^. SepL/OkL 83, prakt. 
Arzt L Baus, Apotheke gegen 
über, geeignet für Internist, Gy 
näkologe, Neurologe, Dermato- 
loge- 

Zuschriften unter P 5165 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


ladenlokal 

mit Basement, ca. 1400 m*. beste 
Einkaufs- U. Verkehrslage. Vorort 
Kühl, Eigentümer. 
Zuschriften unter P 5297 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 
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KL Ladengeschäft 

Celle, Innenstadt, Bestlage, zu 

ve rmieten 

® plan-bau-celle gmbta 
-Abt Immobilien - 
Kanzlei str. 11, 31 CeBe 
Tel 05141/ 1031 


10 000-m 2 »Halte s 

6 m hoch, m. Gleisanschluß, in Ostwestfa^en 
zu vermieten. 

Zuschr. unter W 5281 an WELT-Verlag, Postfacr 
100864, 4300 Essen . / - 


Tanzschule 

halbfertig erbaut. ürHpnmpn 
noch möglich, sofort zu vermie- 
ten. Lage: Krefeld-Innenstadt, 
verkehrsgünstig, G cBuntflidw 
400 ml 

Angebote unter WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


montags bis freitags von 9X0 bis J8.0C 
Uhr. unstags von 9.00 bis 12X0 Uhr. 
Dar — mhliilaU 
Hamburger Straße 36-44 
4600 Dortmund 1 
Tel 02 31/ 57 10 01 + 57 10 32 


5 SpieQralWti 
(11 Koaxassioses) 

Beste Lage, Umsätze u. Ausstat- 
tung gegen Höchstgebot, zu ver- 
kaufen. 

Ange bote erbeten unter L 5118 
an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 



Ladenlofcal in Paderborn 

150 m 2 , davon 18 m Schaufenster- 
front, pro m* 30,- DM, Nähe Fuß- 
gängerzone. 

Telefon 8 52 52 / 62 12 


Stadtmitte Bonn 

VeriamfsUger, ca. 908 m 2 , mit 
Bftroriamen und freier Hofflä- 
che (Parkplätze), insgesamt 1700 
m 2 , zu vermieten (z. B. Möbel- 
Abhoimarict). Miete 3450,- DM u. 
NK, Abstand für Einbauten 
120000,- DM. 

Anfr. u. W 5347 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 




LADENLOKAL, 460 m 2 

EG 180 m* / 1. OG 180 m* / UG 
100 m 1 , DM 48 000 + NK, Kau- 
tion. 

D. W. SCHULZ IMMOB. KDM 
Telefon 02 11/57 3748 


Zentrum Erkrath 

Fabrikhalle m. Büro. ca. 800 m : 
zu vermiet en. 

Zuschr. u. V 5258 an WELT-Ver 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essex 


Lager-/6cwerbe halte 

im Groüraum Neuss zu v ermi eten. 1400 
m 1 - lnnenbatae 7 m, Rampen, Gleisan- 
■pMnR. Verkehrsgünstige Lage an der 
BAB zwischen zwei Abfahrten. 

Anfr. u. R 5144 an WELT- Verlag, Postf. 
10 06 M. 4300 Essen 


Sehr gut gehende 

Interaistenpraxis 

HH-Stadtnmd, aus Altersgrün- 
den abzugeben. 

TeL 35 24 04, 
ab Mb. 3—11 u. 16-20 Uhr 


Hannover^ 

Altwarmbüchen 


Renditeobjekt 
Itzehoe, FuSgänge rzon e 

Top-Lage, ObjeUe m. ETWen, 
Gewerbe- u. Praxisräumen, net- 
to jäbrL 156400,- DM, KP 
2 160 000,- DM. 

Wilster b. Itzehoe 

Kino, Whg u. Laden, vermietet 
bis 3L7.87 netto jährL, DM 
3200L-, KP 350000,- DM. 
Itzehoe, Top-Lnaa 
Kino Umsatz u. , 
von 110000^ DM netto jährL wird 
garantiert, 1,25 Mio. DM. 

TeL • 48 21/7 88 21 - 2t n. 0 48 93/5 S7 


1000 nt 2 
Ladengeschäft 


HORSTMANN «< PARTNER 


Wir suchen 
dringend 

Beschäftshänser 

nnd 


nrn rn rr 


nur la-Lauflagen 

für von uns betreute 
Großunternehmen. . 
Alle Angebote werden 
schnell, unbürokratisch 
und mit größter Diskretion 
bearbeitet. 


Kaiser -Ffiesr ich P'c-"ne~a.> : 3 1 
öüäC Bad HsrrSyj Tiji 0C) 71.55 6’ 
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Lager- n. Bcw e i h H— e 

(ca. 6000 m 2 ) frei, nahe hoH«nd1gcher 
Grenze, an Autobahn Amheim- 
Oberbausen. Sehr günstige Miete. 
Anfragen bitte unter 
TeL 8 21 51 / 59 72 M 


Spiel-Casino 

in einem Schwarzwaid-Kurort 
zu vermieten. 

Postf. 11 17 63, 89 Augsburg 


Gewerbe-Mischgebiet, hervorra- 
gende Lage a. d. BAB, mod. kon- 
zipierter Gewerbebetrieb, Bj. 73, 
Italien, ca. 480 m z Verwatttmgs- 
gebfiude, m. Luxuswohng. ca. 305 
m 1 , 2 Garagen, Hofgeb&ude teil- 
gepflastert, Gnindst. 4500 m 3 . 
Das Anwesen ist im Bestzust 
Preis VB 1,4 Mia Günstige 

Prnnn ripw ifig 

H. Broszeit Immob. 

3 Hannover 

Walderseestr. 2, TeL 05 11 / 62 80 28 


@s 


Abt. 

31 Celle, Kudetatr. 11 
TeL 85141/1031 



sowie angrenzend zu vermie- 
ten. 

Schrift! Anfr agen an Güntzer 
St Botte Immobilien GmbH, 
5500 Trier, Simeonstraße 38 
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Büro- und Geschäftshaus z 
Eigennntzung. 

© |üsn hau celle gndbh 
Abt. Immobilien 
31 CeBe. Kamdeistr. 11 
TeL 851 41/ 18 31 





L bester Lage. WerrWMeißener Krda, 
Einzugsberei cb ca. 80 000 EW. Zu- 
schriften unter L 5250 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 06 64, 4300 Essen 


G.m.C.H 


Schreinerei 

in Neu-Ulm/Elchingen (Autobahnkreuz), Grundstück 
1626 m 2 , Werkhalle 440 m 2 , Büro 44 m 2 , optimal 
ausgerüstet, Maschinen-Bankraum, Fumierfager, 
Magazin, ausreichende Lagerflächen, zu verkaufen 
oder zu verpachten. 

Zuschriften erbeten unter X 5160 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


• Tc-1 • rz 



Vollexi stenz 

Fitneßmstitut, hoher Standard, 
mit großem Kundepstamm, ver- 
tragsgebunden, zu verkaufen. 
S tandn rL Norddeutschland. For- 
derung DM 300 000,-. 
Anfragen mit Kapi talna chweis 
bitte unter E 5157 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Antiqultätengesehäft, b. gute 
Adr. in Hamburg, s. gute Exist, 
aus Attersgr. zu verk. f. Di 
225000.- inkl Warenbest 
MwSL, Kap.-Nachw. erfoi 
Makler Dr. Otto, 

HH. 0 46 / 34 21 33 


DÜSSELDORF- FRANKFURT 
HAMBURG ’ KÖLN • MÜNCHEN 
LONDON - AMSTERDAM - NEW YORK 


Werftstraße 20-22 ■ 4000 Düsseldorf 1 1 
Telefon (0211) 50 40 81 • Telex 8584972 


Dentallobor 

Nähe Goslar, aus gesundbextLi 
Gründen zu verk. Guter Knn- 
denstamm, sehr gute Ertragsla- 
ge. KP VS. 

Zuschriften erbeten unter PK 
46161 an WELT-Veriag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36 


Renommierte 
Vertriebsfirma 
der Elektrobranche 

mit besten Referenzen alters- 
halber abzugeben. Kapital- 
nachweis erforde rlich 
Zuschr. unter C 5668 an 
WELT-Verlag. Postf. 100864. 
4300 Essen 


Gut eingeführtes großes 

Tonstudio 

in zentr. Lage einer norddt. Groß- 
stadt. Mod. Technik Guter Kin- 
dezutamm. Auch Beteiligung mÖgL 
Anfragen an: 

DA V ID-Immoh i lien 

Finanz- U. Immn h tUenffiBklm- 
Alter Berner Weg 15 
2000 Hamburg 85 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Dr. Lübke 


Stuttgart 

0711-619961 


Düsseldorf 

0211-493051 


‘^/Geschäftsbereich 
Groi'irn.Tiobilior; 
lrau;.fr:e u Gewerbe- 

München 

039-296006 


Verkauf eines 

Elektro - U nternehmens 

in einer mittelfränkischen Großstadt. Mit ca 

40 Mitarbeitern, tätig in eilen Bereichen der 
Installation. Blitzschutz, Alarmanlagen und 
Kundendienst. Gute Auftragsiage. Einschließ- 
lich Grundbesitz. Inventar und Lager zu 
einmaligen Konditionen. 

Dr. Lufckf! GmbH. Reinsburgstroße S.7OC0 Stuttgart I.Tc-lo* 7 21-11 


GESCHÄFTSVERKAUF 

Schmuck - Bilder - Kunstgegeustande - Antiquitäten. Herv 
eingef. Geschäft (10 Jahre) In exp. sankonfgiagg mlttl Kur-St 
(Nähe Ffm.), aus priv. Gründen zu verfc, nachweirfj. Umsatz ca. 
Ifio. DM. übern, sol m SgL, K P &. VB. Sprechen Sie mit uns: 

LA kOCBX - cnieenehmensbebatting 

Postfach 5684, 6236 Eschborn 
Telefon 8 61 73 f 6 52 31 


Gut eingeführtes 

DOB-Fachgeschaft . 

Umsatz ca. 3^ Mio. DM, in Köln - beste Citylage -zu verkaufe 

Der derzeitige Umsatz ist steigerungsShig, eine erhebliche rfiui 
che Erweiterung in absehbarer Zeit möglich, jedoch nicht erfOrd 

. lldL- ..... 

Zuschriften am 

Eh rfnitche Treuhand- und Wllt8el»alte«tiMp|well9(taft mi 
WbtsdiattqirilfQqngesBUsdtaft 
Konrad- Adenauer- U f er 78-41, 588* Köln 1 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 



ANGEBOTE 


HORSTMANN & PARTNER 

GM SH 


Hab- and Gnndbesitz 
eine sichere 
lapitalaolage 

DÜSSELDORF 

Grundstück 848 m 2 , Bj. 1968, 
Läden 1329 m 2 . Büro 4107 nr, 

* «s \ Wohnfl. 204 m 2 . 

Kaufpreis DM 17.5 Mio. 

a* ^ BIELEFELD 

' Laden EG. TE, 

Nutzfl. 587 m 2 , Bj. 1970, 

Kaufpreis OM 1,1 Mio. 

1 „• BAYREUTH 

. . ' Grundstück 727 m* 0j. 1971, 

Büro/Löden 944 m* \Wobnfl. 

: 248 m 2 , Kaufpreis OM 1 ,8 Mio. 








Grundstücfc-41 0 nr, 8j. 1987, 
Läden 163 m 2 , Wohnfl. 170 m 2 , 
Kaufpreis DM1 Mio. 

BIELEFELD 

Grundstück 1 139 m 2 Bj. 1 987, 
Büro/Läden 939 m 2 , Wohnfl. 

553 m 2 . Kaufpreis DM 2,35 Mio. 

WIESBADEN 

Grundstück 5744 m 2 , Bj. 1981. 
Wohnfl. 3472 m 2 , Laden 732 m 2 , 
Kaufpreis DM 1 1 ,75 Mio. 


FRANKFURT 

Grundstock 1043 m 2 . Bj. 1971. 
Gewerbe 387 m 2 , Wfl. 2205 m 2 , 
Tiefgarage 454 nr , 

Kaufpreis DM 4,5 Mio. 

RAUM FRANKFURT 

Grundstück 2446 m 2 . Bi. 1 970, 
Wohnfl. 1588 m 2 , 

Kaufpreis DM 2,3 Mio. 

BRAUNSCHWEIG 

Grundstück 411 m*,». 1951, 
Büro/Läden 1173 m 2 , 

Kaufpreis DM 2,5 Mio. 


Grundstock 1 102 m 2 . Bj. 1953. 
Büra/Läden 2294 m 2 , 

Kaufpreis DM 3,4 Mio. 

HOLZMINDEN 

Grundstück 545 m 2 , Bj. 1 969. 
Laden 884 m 2 , Wohnfl. 386 nr . 
KaufpreteDM 1,2 Mio. 

LÜBECK 

Grundstück 555 m 2 , Bj. 1 954, 
Büro 593 m 2 , Wohnfl. 144 m 2 , 
Kaufpreis CM 950000,-. 


Wir verkaufen nur im Alleinauftrag. 


Kaiser-Friedrich-Promenade 101 
6380 Bad Homburg - Tel. 0 61 72 / 60 61 


Industrie- Areal Hannover 

:5000 m 2 , sehr verkehrsgünstig gelegen (BAB-Indu- 
trlegleis) mit 3300 m 2 Bürofläche und 9800 m 2 
lallen- und Lagerfläche, kurzfristig verfügbar, zu 
verkaufen. 

Anfrage unter V 5280 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Dreifeiii-TennisBalle 


I Parkhochhaus Sftddeatachl, 375 


it Gastronomie, Bauj. 1978, in Plätze, 2,8 Mio. Luxusapp., Was- 
;r Nähe von Linz am Rtwlw serbück. möbl DM 97 000,-. 


fojjsr Nähe von Linz am Hl 
kurzfristig zu verkaufen. 
TeL 9 22 41 / 210 81 


TeL 146 31/79 86 


Angebot 

Köln — Bonn 

MEHRZWECKHALLE in 5047 WesMüng 
i> || bestens für Handel, Lager, Service, Produktion oder. Sport, 
, beste BÄ&Anbindungen, mitten in 1,6 Mio. Menschen Unv- 
|S: ' feld, Halten«. 1.600 nt 1 , GnindstQck 6.400 m 2 , GRZ 0,6, 
my Baujahr 1982, Firsthöhe 8 m. zu verkaufen, u. U. auch zu 
By vermieten. Artfragen bitte an: 

Hanfried J. F. Bemartz I/HNS.OB1 UEN 

52D3 Much-KrauzfcBpeHe S.H e rrwrrOhiB.03SOS-3S7~7 


Top-Zenframslage, 5000 Köln 51 
BewerbeobjeW, DM 3,3 Mio. 

500 m* Büro, 3500 m* Hallen, Lager. 
Nebenräume. 1000 m J *»*3^1;^ 
Bebauung. Weitere Arrondierungs- 
möglichkeiten. Massivbauweise. 
Guter Zustand. LL Bebauungsplan 
Mischgebiet. Erstklassige Auto- 
bah n an b indung. VermrtÜung 349%. 

IPOG GmbH. SebuäaBDBtr. 1 
5020 Frechen- KStdgsdorf 
Telefon 0 22 34 / 6 41 75 


Itzshoefar. Gewerbeobjekt 

TOP-Lage im Industriegebiet, 
Lagerhallen. Ausstellungsräume, 
Verladehalle. 5300 m 2 Na, viel- 
seitig verwendbar. KP 1 
Es kann auch eine Teil- oder 
YoHamnietnng erfolgen. 
ScllOOf & Klhl TmmnhtKew 
Itzehoe. 8 48 21 / 7 80 23 nnd 24 


Bad Kissingea 

Bismarckstr. 68/70. ehern. Kurkli- 
nik. ca. 3200 xn 2 Nutzfläche, ZH, Lift 
- mit Verwaltungsgebäude - ca. 400 
m* Nutzfläche, ZH - auf L338 ha 
großem Grundstück Im Kurgebiet 
zu verk. Anfragen bzw. Angebote 
bis spätestens 6. 5.83 m 
Finanzamt, 8720 Scbweitefort 
T£L 0 97 21/ 54 32 02 


Wir bieten an 


Gifte Kapitalanlage 
in Bad Neuenahr 
28S m> Lodeatokal hl Tod- 
■Igoat u m, Nähe Kaufhaus 
Mosas, beste Geschäfts- 
lage, Bj. 82, sehr gute Bau- 
substanz, 10 3. fest vermiet., 
Miete DM 58000,- p. a. für 
DM 750 000,- zu verkaufen. 


Immobilien für Industrie und Gewerbe 



ÜLfSVe; 


Oie Stadt Neuwied 


bietet GEWERBEOBJEKT im Stadtteil 
zum Kauf an. 

GrundstücksgröBe: 5500 m 2 
Frontlänge: ca. 61 m, voll erschlossen 
Mischgebiet gern. § 6 BauNVO - nicht störende Betriebe 
zugelassen - 

Verwaltungsgebäude: Bürofläche 190 m 2 
2 Wohnungen: 65 m 2 , 3 ZKB 
87 m 2 3 ZKB 

Baujahr 1968, ca. 1500 cbm umbauter Raum 
1 Mehrzweckhalle 690 m 2 , 6 m Höhe, Baujahr 1966 
1 Mehrzweckhalle 360 m 2 , 6 m Höhe, Baujahr 1978 
3800 m 2 befestigte Bodenfläche, Bahnanschluß mög- 
lich, Fliehe ggfis. auch teilbar an 2 oder 3 Interessenten 
Kaufpreis: 2,2 Mio. DM VB 


Stadtverwaltung Neuwied 
- Liegenschaftsamt - 


545 Neuwied 1 
Postfach 20 60 
Tel. 02631/5141 


3000 Hannover 

Bürahaus 

6-geschossig, vollklimatisiert, Bj. 1972, 
mit 3500 m2 Gesemtnutzfläche und 50 
PKW-Stölipiatzen zu verkaufen/vermieten. 

6000 Frankfurt-Niederrad 

Bürohochhaus 

14-geschossig, vollklimatisiert, mit ca. 
9000 m 2 Nutzfläche und Tiefgarage zu 
vermieten, ggf. Verkauf. 

3000 Hannover 

RecbenzentnnB/Verwaltaagsgehäudc 

2-geschossig. Bj. 1971/72, mit 1 100 m2 
Nutzfläche und umfangreichen techn. 
Installationen zu verkaufen/vermieten. 
Ausführliche Angebote sowie weitere Objekte 


HORST F.G. ANGERMANN 


3000 Hannover 

Modernes Birohaus 

verkehrsgünstig zum Stadtzentrum und 
Messegelände, 2600 m 2 Nutzfläche auf 
2650 m2 Grundstück, frei lieferbar. Ver- 
kauf/Vermietung 

3200 Hifdesheim-Himmelsiftür 

Büro- / AossteUungsgebiiude 

neuwertig mit ca. 1 500 Nutzfläche auf 

4896 mZ Gewerbe-Grdstck. zu verkaufen. 

3000 Hannover 

Bürohans 

6-geschossig, teil klimatisiert, Bj. bis 196S, 
einschließlich Hausmeisterwohnung, mir 
5000 m 2 Gesamt nutzflache und 20 Pkw- 
Stellplätzen zu vermieten, ggf. Verkauf, 
auf Anfrage durch den Alleinbeauftragten. 


CMU ABTEILUNG HBWMiLffrj 
2 Hamauig 11 . itotifntvicir 5 
Ttfcfon 10401 36 76 91-95 
Tele* 02-13 303 DT 1b 27 * 


©HAMBURG 


Immobilien für Industrie und Gewerbe 


U L R i c H O. 


5140 Erkelenz • 0 24 31 / 60 17 
- Anton- Heine rt-Straße 59 - 




Investoren gesucht 1 . 

Wohnpark an der Oker, Braunschweig 

Neubauprojekt an attraktivem Standort. Gewerbliche Nutzung 
mit kleinem EKZ, Hotel garni, SS-Nachbarschaftaladen. Sportcen- 
ter. Sauna, Solarium, Fitness-Center. Senioren-/ Altenstift mit 
rd. 200 Plätzen. Ca. 180 Wohnungen (mit Aufwendungsdarlehn). 
Gew. Anmieter teilweise schon vorhanden. B-Plan im Herbst 1083 
rechtskräftig. Das Projekt ist besonders «eignet als Steuermodell 
oder Städtebau-Fonds. Gesamtvolumen T>M 95 Mio. 

0 Immobilien WQSCHNIK Wilhelmitorwan27 

3300 Braunschwelg, Telefon (05 31) 4 35 34 


2000 HH-B3ibrook 

13277 m* Spedftioasgniiidstäefc 
mit Gleisanschluß, moderne neuwertige 
Halte 4400 m 2 Nutzfläche und ca. 1000 m : 
Büroflächen. 

2200 Elmshorn 

Büro-/AossteäuBgs- und Werfcstattgebäade 
mit ca. 1900 m* Nutzfläche auf einem 
9687 m* großen Grundstück. Über techni- 
sche Installationen für die Pkw-Wartung 
kann verhandelt werden. 

Ausführliche Angebote sowie weitere Objekte 


2857 Langen/Bremerhaven 

37 300 m z Gewerbegnmdstüek 

11 000 m 2 Fabrikations- und Lagerhallen. 

800 m2 Büro-/Sozialflächen zu verkaufen. 

2833 Harpstedt, nahe BAB Hansalraje 
10500 m 2 Gewerbegniadstäck 
700 m2 Halle mit Büroanbau, Bj. 72 
650 m- Hallenanbau. Bj. 71, 

1200 m= Halle, Bj. 77/80. 

1400 m? Halle (Höhe 6.46 m) Bj. 81. 
ganz oder in 3 Komplexen. Verk./Vemv 
auf Anfrage durch den Alleinbeauftragten 


Zentrale Lage. Swhri 

ladenlokal 

ca. 200 m*. geeignet für Kleinroöbei, 
Kürheomdbel etc, Parkplatz am 
Haus, zentr. Lage an d. Hauptstr. 
Volkabank Brilon e. G. 

- ImmobDienabtelhme - 


i « raiTwa-rX» Wrix: 


Geben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an. 

wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 


HORST F.G. ANGERMANN 


Mil ABTEILUNG IMMOBILEN 
2 Himbiop 11. Uaflrntwirir 5 
Telelm i04Qi 3G 7G 91-9S 
Ti'Kx 02-13 303 0? 1i 77 ? 


©HAMBURG 


Wesel-Hamminkeln 

N8he BAB HoH»nd/B»hrgebtet. in e*- 
nem neu erschlossenen Gewerbegebiet 
verkaufen wir lm Aufträge ein Buro- 


Btückflgröße 2000 Wohn- u. BOroflS- 
cbe 253 m 3 . Kaufpreis DH 500 OOhr VB 
+ 3^8% Courtage. 

jisg^bDicB GmbH 
Hamminkeln- Bnlnen 
TeL 0 28 52/ 82 03 




GESUCHE 


Ostern im Schloß 

Alter Adelssitz mit historischer Vergangenheit, ca. 1500 m* WH, ca. 
20 000 m 1 Park, Zupachtung von weiterem Gelände möglich geeignet 
als Reiterhof/Gestüt oder nach Umbau als Hotel, Seniorenstift etc. 
Im schwäb.-bayer. Voralpengebiet, verkehrsgünstig gelegen, DM 
LÖS Mio. 

CGF GmbH Immob-, Wllh.-Lelbl-PL 5, 8 München 71 
TeL 0 89 / 7 27 41 85 nnd 7 27 41 86 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


VeriaofS'/Lageriialleii besucht 

im Raum Hamm , Münster, 

Dortmund, Hagen, Wuppertal. Köln. 
Objekte in Größenordnung 

von 1500-4000 nr für einen kapital- 
kräftigen Mandanten. Bevorzugte 
Lagen in Industriegebieten. 

Norbert Hans & Partner 
t inatnstr. 37, 4720 Beckum 


.FÜialbetHeb 
sucht Ladenlokale 

(bis 35 m*l und Büros (bis 100 m*) 
in Ia Tjiifiaggn in allen Städten 
der PLZ-Gebiete 4 bis 8- 

Angebote an Fa. emv GmbH, Al- 
te Bahnhofstr. 10, 5300 Bonn 2. 


Waldbesitz 

arrondiert, mittelhess. 
Raum, L5 von Ort. 7 km 
von Autobahnauffahrt, 
ca. 90 ha, auch in 180 ha 
zu erwerben, vorwie- 
gend Kiefer + Fichte, 
Forstwarthaus, Eigen- 
jagd, auch Rotwild. 


Bei Barmstedt - Nähe Elmshorn 

7 - 8 ha Teicbanlage i»m Holzhdtte 
und Besatz (8 Teiche, ca. 10000 m 1 , 
weiter ausbaufähig) zu verkaufen. 

Weitere HfchnaulM t möglich. 
Einzelheiten durch Firma kmiw» Sc 
Ibs (RDM), Lehmwohldstr. 9. 2210 
Itzehoe, TbL 04821/7046 oder 
73003 


evers 


10351) 89 


Hotel Im Sostsoebad 
In bester Lage 

80 Betten -DM 1.6 Mia 
C om m e rz Immobilien 
Thomas J. Book 
Gut Dänischburg. 24 Lübeck 14 
Telefon 04 51/ 39 24 02 


Wohnhaus mit 
Stallung u. Scheune 

zu verk. GrdsL 5000 m* 2 Whgn. 8 
130 m 1 , Stallg. 420 m 1 . Scheune 240 
m*. in ruh. idyiL Lage. dir. a. Fhifl. 
Ludbt. Dkphob, evtl m. Land. 
Zuschr. erb. u. PL 48182 an WELT- 
Verlag. Postfach, 2000 Hamburg 38 


Restbsaenahof, ca. 5 ha. in Dithm. 
gelegen, evtL Bauerwartungs 
Jand. 

Ang. u. G 5291 an WELT-Verlag. 
FDstf. 10 08 64, 4300 Essen 


mrrrm 


Rosthof. 1940 erbaut, lo 1982 renoviert, 
mit 1S73 m 3 Hofgrundstück zu verkau- 
fen. VB: DM80000.-. 
Eaiffelaeabank Därpen cG 
Immobihcnscrvlce 
TeL: 04083 / 781 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 
08 579 104 aufgeben. 


DIE# WELT 
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Hotel- und Restaurationsbetrieb 


in aufstreb. Luftkurort sfidL Weinstr-, alteingesessen, konkurrenzlos, 
geiL-renoy. ^74, stilv. einger., ideale Lage im Stadtkern, 30 ra Zentr. 


Sttz ? 1 -,£ a - 28 Betten, Dvl, WC, Bad] 


m «W»vuv f ikV-sww V«> «» UCVVCU, «TV#! QoU, 

Jlhzg^ DTC, AVD usw. empt, Überg. n. Verelnb., VHP inkL 
Inventar DM 780000.-, Verm.-Prov. 3% + MwSt_ gutget Hotel am 
Platz dring. erfonL, jegL Unterst, gegeb. 

a. Sommer KG, Immobilien 
AKenstrafle 57, 6747 Attuweiler, Telefon 0 G3 46 - 84 03 


ier Heide 


Walsrode / 

Pension io landschaftL reliv. Geg., Yogelparfc-NißeÜO Ceb-ffln.), 8 ZL, KIL, Bad, 
Voökeller. Car.. Othzg., parkShnL Grnsd&L 2990 m*. alter Baumbestand, aucb als 
Kinder- odL Altenheim gceign.. DU 350 000,- 
Volksbank S ottnroi , bamoMÖMobL, GroBe Str. 22 
Z7Z4 semun, Tel 0 42 64nB 55 


SSdschwarzwald 


Nähe St. Blasien, Gelegenheit! 
Landhaus m. 5 kompL eingencbt 
2- u. 3-Zi. - Ferie n Wohnungen, Bj. 

62, in herrL Schwarzwaidlage, 

gute Rendite, nur 725 000,-. 
Raum Lenzldreh, Hotels/Cates/ 
Pensionen ab 650 000,- DM. 
Weitere Pensionen u. Häuser mit' 

FerienwhgtL, im Südschwarz- 
wald ab 440 000,-. 

H. Wotftonbom 
ItamobilkHi, RDM 
7S86 Murg-Ntoderhof 
Zeche nwihlstr. 50 
TsL 0 77 £3 / 62 89 


13 km von der BAB, Hotelkomplex, 
BJ. 80. Hallenschwimmbad, Sauna, 

Tagungsräume, mod. ausgest. Zim- 
mer mit Balko n- Mod. Hzg.- Anlage 
Ober Solar-Warme u. ÖL Hestaur- 
aatkomplez, Gaststube, Clubraum, 
Kegelbahn, SchirBstand (8-Schel- 
benzug- Anlage), Tanzsaal, Bar,. 
Bühne, diverse Kelterräume, Hotel 
u. Restaurant kompL mit Einrich- 
tung, KP 4,0 Mro. DM VB, 

Adam GndiB. Bchohstc. 4. 3100 Celle 
TeL • 91 41 / 68 fl 


Gelegenheit. 

Nähe Um borg -Weil borg 

Traum- Alleinlage (Wald- 

rand), ca. 100 m bis zur Lahn, 
ca. 12 500 m* Areal Bachlauf 
über das gesamte Grund- 
stock. Teichanlage leicht bau- 
bar, Holzblockhaus mit kon- 
zession. Gaststättenbetrieb, 
zur Erweiterung des Betrie- 
bes liegen genehm. Bauzeich- 
nungen vor. Das Objekt eig- 
net sich auch für Pferde- und 
Tierhaltung. Kaufpreis nur 
DM 199006- 
IFV Immob. GmbH 
Schiede 32. 6250 Limburg/L. 1 
TeL: 0 64 31/ 2 20 92 


Scnwcras i Posii 10. fei 07353/1001 -02 
30- BETTEN- HOTEL/RE STAD- 
KANT in Donaueschingen, 1878 
gänzl renov.. verkehrsg. Lage, 
gute Umsätze, VB 1,3 MUL DM. 


1 00- BETTEN -GROSSST ADT- 
HOTEL in Süddeutschland, VB 
3,0 MÜL DM 


Ara Fufie des 
Schwarzwaldes 

10 Auiominsten bis Baden-Baden 
I-Pam.-Haus mit Einliegerwohnung zu 
verkaufen in schöner, ruhiger Wohnla- 
ge, beste Ausstattu n g wie z. B. offener 
Kamin. Kachelofen. Cottofliesen. Ein- 
bauschränke. Zeyko-Einbankflcbe, 
Fuflbtidenheimng. Wärmepumpe. 
Hauptwohuunr HO m* Wfl. auf einen 
Ebene. Doppelgarage. Grundstock 684 
Banspardarlehen können Ober. 


nommen werden. Baujahr 1981. Kauf- 
preis DU 595 000,-. 

Spot- und Kreditbank eO 
- Immobilie nabte Runs — 

7553 Mapgaastunn. T. 0 72 22 / 3 50 61 


Immobilien/Verwaltg.seit 1950 


Renditehaus Berlin 


endet Zehlendorf, freist, Wohnoato^ 


1960/74. WZ. steuntMO. - , 

Gründet, 32 BadwhQ-. 1 791 nr 
Wohnfl.. OkZH. OM 147000,- Kahm to- 
ten, Kfpr. 1,8 Mio. Wettere Neu- u. 
Attnuten o. Anfr, 

(030)8835022 
Kurt LohmOiler-IrmnobUIen KG 

Kurfürsten da mm 199-1 Berlin IS 
■ aonntag# von 9.00 bto 13.00 Uhr ■ 


atylage - 7geschoan& Baujahr «itlcl- ZnrtW- 

Kaufpreis 3'JfipV kelneTfiaklerprov. ” r . 

ZMchfÖtie« unter Z 8282 ' 

"• V- ” Essen. •• -f- 



_ i im Oberfiaiz 

BJ. 78,8 KfE-ZL. Du/WC. Hallenbad. 
Sauna, großräg. Priv.-Whg, gr. 
Grast.. DM 795 000.- + Inventar» bl 
Flemming- Immobilien 
3391 Wildemann. 

TeL 0 55 23 / 64 66 od. 65 85 


Gaststätte 
mit Kegelbahn 

u. ca. 350 m : Wfl u. ca. 850 m z 
Parkfläche, Gesamtareal ca. 3000 
m s , verkehrsgünstig zw. Biele- 
feld, Gütersloh u. Paderborn, zu 
verk., VHB DM 930 000,-. 
KRONE IMMOBILIEN 
48 Bielefeld 14, Hauptstr. 90 
TeL 05 21 / 44 93 80 


Gesuche 


MIND. 100- 


Zbnnwr-Hotol bl Rnbupathm (tarin^pr- 


nl) In guter InnanatsdUag« *}n*r 

ctoadtach. QroSstadt L kapltalvttl. Pri- 

vathonfl«r Mngand gaauett. 


— Uas bi SfuoUIHn fw EinBafcjekie — 

BLUMENAUER 

Tll.-U Gl sertsii 8« 


VDM-MAKLEft 


Ostsee/Timmendorf 

78-Betten-SoteL Restaar.. beste 
Lage, Kaufpr. 2,8 Mio. 
70-Betten-Luxns-Botel. BJ. 78, 
Restaur., wenige Ge hmin . z. 
Strand. Kaufpr. DM 2,4 Mio. er! 
DM 150 000,- 

äO-Betten-Hotel-Garni, beste 
AusstatL, Strandlage, Kaufpr. 
DM LB Mio. 

BLÜHNEB IMMOBILIEN 
TW. (841 85) 22 M / 34 68 auch Sau/So. 


Acbtungj Gastronomen! 

Qualifiziertes Fachehepaar sucht 
sofort oder später Hotel Restau- 
rant, Cafe, Pension oder sonsti- 
ges gastronomisches Projekt 
zwecks Pacht, Kauf nicht aus- 
geschl Auch größere Objekte 
sind für uns von Interesse. 
Zuschriften unter K 5117 am 
WELT-VerJag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essern 


Gelegenheit! 


Traumgrundstück auf Borkum. 1114 m 2 , am Landschafts- 
schutzgebiet gelegen, bebaut mit einem Ein-Familien-Wohn- 
haus mit 3 Garagen, Bj. 1974, 125 m 2 Wohnfläche, Vollkeller, 
Preis einschließlich Inventar: DM 800 000,-. 


Immobilienabteilung 
Johannisstraße 32/33 
Tel. 05 41 / 33 19-1 16 











HH-BLANKENESE/FALKENSTEIN 
REPRÄSENTATIV UND GROSSZOC 

wurde die 4245 m* grate paitariiga Besitzung IWS 
entttond wn aeräum., ober dabei unaufdrföl ton« 
Sauefer-Waimdaeh und : «ner Hausirwhter-Woivmngl 
fassend«^ sep. Garagengebäwd», Altes- befindet" i 
heute noch m bostgepfi. und zeftgemäft, Anfc ' 
sprach. Zustand (Marmor- u, ScWoterfußböc 4 -" 

Rtecenfcochelofon, AJarmankjga, innzäunter 

GnindstOdO. Die Gedtegenheft der Bouwalse und 
entspricht der Exkluslvh^ der Lad». Dte Kaufpratear 
Verkäufen: DVtl 90&OCKI- . -• 


‘IS 




Ernst Shnm dn & Co^ RDM — Hsnsntafcler seit i*wy r 
Telefon 040/89 81 31 


Osnabriicker 

Volksbank 


1211 m 1 Wfl.-Nn1.zfL, Nettokaltmiete p. a.. IST 000.-' sie&r \ 
Mietverwaltung, DM 1,8 85 M io, von Privat, TeL 0221/3722 
Ang-unt P 5275 an WELT-VecL, Postt. 10 08 64, 4300 


Wir wichen bu n dea w elt Ceststtttn, P tofcot fie k an und Uda nlol M to 


frei oder kurzfristig freiwerdend zur Einrichtung von IFC- Video- 
Kinos mit Videotheken (kein Porno) in Ortschaften ab 10 000 Ein- 
wohnern, Größe ca 80-120 m*. 


IFC Spielfümpro d oktin. 5910 Hüchelhofen, S chnngane r Weg 19 



GESUCHE 



IN SCHÖNWALD, 


Kurort hn Hoctncbwarzwald. 1000 miLH, Skt-, Lano- 
laut- und WandorpanKltos. vwfcautan wtr in ba*tar und 
BcttOnster Ortstage, vte^-vto Skilitten und Lo^e, mit 
imvorbaubsran Panorsmabflck 


EXKLUSIVES LANDHAUS! 


HL 72. 300 m* Wotmtlächa: HBuqjtwolmung 129 m 2 , Wohra lm mer ntit Galerie usw.; 2 
Gistazinuror und 2 RHtonwohnungan mttSpitzenautilaiitung;uon PriuBtfßrDMTW ON 
zu vsrkouton (kein Makler). 


Kontakte Ober TeL 077 28/ «7 13 oder Aber u—erebeeuaraflteWert>eaaenturCt«e>- 
USP, Postfach 12 27 ta 7830 F 


REISANG 



MEERBDSCH — repr&seutaUvcai EiiiflwdHeBhaiüi-mit separatem'. 
Einliegerbüro und sep. Eingang. Baujahr .1978, mit Schwimmbad 
Gegenstroma n lage. Sauna, gehobener Innenausstattung, wegen' 
günstig von Privat für DM 870 000.- zu verkaufen. ' 




Schätzpreis lt. Sachversh-Gutachten DMl 200000,- 

Angebote unter TeL 0 21 50 / 20 41j 


l 


LAMMERUNG 
■IMMO BILIEN 
■■■GMBH 


Im Auftrag renommierter Kapitalanlagen suchen wir; 

Wohn-Gewerbeobjekte ab5Mio. DM ! 

und öffentlich geforderte Wohnanlagen in allen Städten der 
Bundesrepublik Deutschland. Wir verbürgen uns für kurztrist ige. 
diskrete Prüfung Ihres Objektes und zügige Kautabwicklung, 
auch nach Vertragsabschluß durch erfahrene Fachleute. 


RolfThörnerKG 


Johannistorwall 34a 
4500 Osnabrück 


ReprfiseniativerWohnsItz 



&n mn >i > ir l p v >i Sflrfhanj m EtaL-' hg. in Biril Ua 

Banweise, exkL AnxsUttunx (KuptorSach, hanägeL . 

den, Holzdecken), Pußb.-Bzg, SdHrimmbaUfe; Sauna.' BibHotbek. At^er;- .. 
off. fimenkudn bl «tt. MSbufaefa, t anSenkamlnt, Ttnute'o. Th>llrCT ^r J " 

Bar. Elnb.-Ku, Wirtsch.- u. Hb bby r lu iae. Wobn-n. NatzfL insgea 350m 1 . * 
GrdsL m. Bacblauf 1700 m 1 , 30 Automia Ms BN-Söd. 35 Min. b. Köln, uml ■ o- 4 ’’ 

Ranlawl Inrnn WiwnjglnMift yprripH MnHw frui IM Min DU VB. ' I 

Znsdhr. unter Y 5283 äh WELT- Verlag; Ftostfach 10 08 84, 4300 Esitea f 1 


Immobilien/Verwaltg.seit 1950 


Rudolf pl..MittelStr. 54 . 5 Köln 1. Ruf 0221 


2199110 


I Suchen Haus- und Grundbesitz 
jeglicher Art In Berlin 
Für solventen Käuferkreis 
(0 30)883 50 22 
Kurt LotimO Iler- Immobilien KG 
KurfaratondammlSS-1 Berlin 15 
I Sonntags von 9.00 bto 14JQ Uhr 



Renditeobjekt Osnabrück-Stadtmitte 

2.067qm Eigen tu msgrundstück; 
Jahresnettomiete ca. DM1 83.000,- 
VHB 2,7Mio.DM 
Weitere Objekte auf Anfrage. 


IMMOBILIEN 



Betoiligungsuntemehmen der Baden-Württembergischen Bank AG 


Wir suchen 


für namhafte Institutioneile Gro Ban leger und solvente Kunden aus 
Industrie und Wirtschaft 

• Geschäfts* und Bürohäuser 

• Wohnhäuser bzw. Wohnanlagen 

• Warenhäuser und Einkaufszentren 

• Geweihe- und Wohnbaugrund stücke 

in den Ballungszentren der BRD 

Wir sind mit der wirtschaftlichen und baulichen Vorprüfung 
beauftragt und sichern Ihnen Diskretion zu. Führen Sie ein 
vertrauliches Gespräch mit unserem Herrn Scharf, Abt für Groß- 
und Anlageobjekte. 


6900 Heidelberg, Treitschkestr. 3 

Tel.(06221)15034 


, rwu iui wiuir 

Ijm 


Kapitalkräftiger Anleger 
sucht Wohnanlagen 

auch sanierungsbedürfkig, möglichst frei finanziert, in ganz 
Deutschland. Auch Maklerangebote angenehm. 


Telefon 06 11 / 70 10 56, montag$4teit*gs 9 bis 17 Uhr 


Wir suchen sofort für Kunden unserer Firma 


in Ballungnsntrsa des Bund 
eine öffontilcb geförderte oder 


lesgebietes 
frei fieanzlette 


MIETWOHNANLAGE 


mit ca. 60-200 Wobuongen 
möglichst ab Baujahr I960 zu kaufen. 

Bitte nehmen Sie gleich Kontakt mit uns auf. 


Richard Grafimann ✓rs 

Immobilien seit 1913 - Grundstücksverwaltungen |P9 
2000 HH 38, Jungfernstieg 34, TeL-Sa.-Nr. 0 40 / 34 15 55 


Wir suchen bundesweit 


Wohnanlagen! 


Sozial und freizinanziert ab ca. 1 Mio. DM. 
Maklerangebote angenehm. 

Wir zahlen die ortsübliche Provision, 


Castell Wohnungsbaugesellscliatt mbH 


isteii wonnungsoaugese! 
1000 Berlin iC KurWrstei 


rstendamm <1 


Für namhafte Auftraggeber suchen wir bundesweit 

• Wohn-/Geschäftshäuser bis DM 30 Mio. 

• Einkaufszentren/Märkte bis DM 50 Mio. 

• Wohnanlagen ab 40 WE (frei finanziert) 


Ballungsgebiete bevorzugt (auch Projekte). Diskrete Bearbeitung 
sichern wir zu. Entscheidung erfolgt kurzfristig. 



Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekte 
Baoptmarkt 2, 850« Nürnberg 1, Tel. 99 11/20646 


Kreis Leer/Ostfriesl. 

2-Fam.-Haus + Geschfiftsr., ca. 
400 m* Wohn-/NutzfL. 3300 m 1 
GnL, zentr. Gel z. ZL Teüver- 
nüeL, VB 280000.- von Pr i v a t. 
Zuschr. u. U 5099 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 0864, 4300 Essen. 


HANNOVER 

EXCL Rln-/7.nr flfamllifnlmn« in 

herrL stadtnaher Hanglage! Bj., 
81, WfL 280 m 1 , variable Nutzung! 
rnogL. hochwert. Interieur. DM 

raoooo,-. 

dübel-immobillen rdm 
Postfach, Hannover 91 02 33 
Hut 050 45/ 4 09 


BAUHERREN- 

MODELL 

Beriin-Grunawald. Bestlage, steuer- 
begünstigter Wohnungsbau, dir. v. In- 
itiator o. Qesamtobjekt abzugebea 
Angebote unter D 5288 an WELT* 
VerL, Postfach 10 OB 64. 4300 Essen. 


Amrum 


Tc^lcge. 


. Friesenhaus, 132 m z 
ausbaufähig, DM 
550 000,- VB. 

H. Gerstmaiui Bkta. 
Pallasweg 2, 2400 Lübeck 
TeL 04 51 / E0 37 77 



Hier geht es aufwärts! 

Beispielhaft (hier f. 80 000,- DM Einkommen): 

Ihre Imnwbi&ezütnlage. 1983: - DM 

Rechnen Sie mit uns: . . 

Ihre Steuerersparnis 1983: DM iffiyt- ■ 

Ersparnis, Investitionsabgabe: ..+ DM r-956-> 

Einmalige Erwerbskosten: - 4 

Ihr Ergebnis atu Erwerb netto * DM 14194p -- 

nach dem_Erwerb7 





Ihre Einnahmen: 
Kosten u. Zinsen: 


Dir Ergebnis nach Stenern: 


DM 6985,-i 
DM 10 508,- 
DM 14626.- 


4 MT M 




Für Sie rechnen wir mit dem Pfennig! Fragen Sie unn unverbindlich. ; 
Seien Sie einfach neugierig .. . 


IVG-Mro, Lodarig-Woürar-tta9c,46ff 
TdteCsH a 21 71/71116 



Kaltenkirchen 

^ ^ W 

„ __ Forderung U. Mio. DM: 

Uber 300 m 1 WfL, 3200 m’ Grdst„ 2 BfnfohHien; 2 KngSnge, 2 r 
Flurstücke. Angeb. u. S 5277 an WEI^-Ves±ag;Pfi;10 0854, 43 Esse»- 


1 Fä 






Un*«m beWßbwnrtsdaftfich« Sendung te (KÖBistfin^eR und Großunternehmen 
toHiwIt an* m u ns c h Bzb a mn Kontakten, ha diesem t^riMftataeich ariafteo wir 
«OweM sündig NadAagm rach grien ArdagwAjetean ste aut^i VtekatÄajftdga. 
Derzeit Aenstogt dis Itechfragri «SwchaB*^rÄ . 


Badenweilar v. Priv. 

1- bis 2- Farn.- Hau», unverb. 
Hangl . 120 m*. Bj. 80, 2 F.lng.. 2 
Kinh .-Küch. 2 B5dL, Dachstu cL 60 
m*. Ausb. vorher^ 2 Gar^ 740 m 2 
Garten angeL, 450 000- DU. 
Zuschr. u. N 5340 an WELT-Ver- 
lag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Wenningstedt/Sylt 

Appartementhaus, 30 Betten u. 
Verwaltenriig, 465 m J WVNfL, 
Schwimmhalle. DM 1,8 Mio. VB, v. 
Eigentü m e r. 

TeL 9 44/ 68 54 42 


BÜRO-/GESCHÄFTSHÄÜSER 
EINKAUFSZENTREN, SB-MÄRKTE 


8e<fingjng: ianpimtig vwinfea ond gute Stendorta Wenn Sä pfcM wo&kl daflfty 

tefcwteeurach in panz Osutachhnd betannt wird soften Sä ans ml (ktsVsikasf 


Daw tanobffie bsaufln«en;dam Diskretion istmsw täsüritosßroöWendmSissKh 

an: 



BÖTTCHER UNTERNEHMENSBEFiATUNG 


Att, hrtmoböten -Tateton: 026 32/ 4 38 44 
SL-ThooUBtor^tok» 41 - 05470 AMNSPHMCH 


Kampen/Syh 

Aul Sylt, in zentr. Lage v. Kam- 1 
pen, Dopp. - Haushälft e im Frie- 
se n h a ussta mit Reetdadi, auf ca. 
1061 m a , eig. GrdsL-Antefl, WfL 
ca. 232 m 1 , Rendite bei einer jährL 
Vermietung ca. 7^% p. a. Das 
Baus Ist derzeit aulgeteilt in 4 
App^ Auftlg. In 5 App. jederzelt| 
mogL, Kaufpr. DM L2 Mio. 

EL T. KELLE 
Immobilien & Planung 
Telefon «40 / 82 77 53 


Wir suchen In festem Auftrag 


Wohn- und 
Geschäftshäuser 


Berlin - München - Hamburg 

Aachen - Nürnberg 

Auch größere Blocks ab 20 Wohnun- 
gen, Kaufpr. z w isch en 1 und 5 Mio. 
Unsere renommierte Hausverwai- 
lungsabL hat ab 1 . Juli S3 Kapazitäten 
frei, speziell für Berliner Grundbesitz. 
Wir erwarten gern Ihre Anfragen. 


Heinncl] laciiger 


Immobilien rdm 

Inhaber Erich Wilma 
FasanansrraBe30 
1000 Berlin 15. Toi, 030 /Hfl « 01 


Wir suchen 


in festem Auftrag in allen Stadtteilen 
West-Berlins 


Mletftänser 

Villen 


Eigentumswohnungen 
Wir können Ihnen den Jeweiligen 
Varkehrswart Ihres Grundbesitzes 
benennen. 

Ab 1. Juli haben wir Kapazitäten zur 
Übernahme neuer Hausverwaltun- 
gen frei. Wir bieten Ihnen fachge- 
rechte Betreuung. 


imnnoblllafi rdm 

Inhaber Erich Wibna 
FaunansbaBe 30 


1000 Berlin 15, TeL 0 SO / 88 20 21 


Ich weite in 

Fiel bürg, Baden-Baden 
oder Konstanz 

ein großes 
MrtBfcun Uto ph aw 

als Geldanlage. Bitte rufen Sie| 
mich an unter 
TeL 0 51 21 / 5 24 92 



xh ämyä’K 

’wurtvA^lSf Jf YjCt'Pumf 


im Ranm 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


Privuuuonn locht im GroQraum 
Braunschweig-Hannover-Harz 

repr. Wohnhaus 

freistehend, mit Schwimmbad 
(Halle) u. Sauna. 

Zuschr. u. A 5285 an WELT-Ver- 
lag Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


ULRICH O. =-RDM 




IK.G. 

5140 Erkelenz - 0 24 31/60 17 
- Anion-Heinen-Strafle 59 - 


Ho flkth too tlich er Korort 
RmgsclotUWastefWfdd 

Ehemal. Villa Henkel 
und Parkgelfinde 


GnmdsL insgesamt 28 952 m 3 , lm 
Flächennutzungsplan von Rengs- 
dorf für Wohnbauzwecbe aus ge- 
wiesen, zu vericaufen, 
KP-Angebote an Geschäftsstelle 
des Finanzamts Neuwied. Be- 
sichtigung nach vorheriger Ter- 
minsabsprache. 

Telefon 0 28 31/89 32 66 


ANGEBOTE 


TITISEE/HOCHSCHWARZWALD 

zu verkaufen: Reihen-Eckhaus, 210 m 3 Wohnfläche, 750 m 1 Grund- 
stück. Terrasse, Balkon und Negativ-Gaube, sehr ruhige, unverbau- 
bare Südlage, 800 m bis Ortsmitte und See. 

Auskunft: Telefon 6 76 51 / 83 26 


T ecklenbui^-Brochterbeck 

Ali inHora^hÄnof AmQ«, mi.i — . . 


Wir haben komplette Wohnanlagen 

von ca. 20 - 250 Wohneinheiten, verschiedenster Bauj. u. Standorte sowie 
Sanierungsobjekte t AufteQer und Kapitalanleger anzubieten. 
Weitere Angebote; Wohnbaogrundstück, z. B, In M ünch e n, Ai 
bürg, Kempten. Oberstdorf sowie fnteress. gewerbL Renditeo! 
(netto 7.5-8% pJL!) 


Grillparze rrt r. 46. S Mü. 86. * «89 / 47 20 48, Telex 52 16 688 imbo 


Wunderschönes, großes komfortables Wohnobjekt am Süd- 
hang des Teutoburger Waldes (steuerlich 2-Familien-Haus), 
Baujahr I960, architektonisch sehr schön gestattet, Traum- 
aussicht ins Münsterfand, unverbaubare Hanglage, gut geeig- 
net für Arzt-, Heilpraktiker- oder Rechtsanwaltspraxis, kurzfri- 
stig freiwerdend. 

Kaufpreis 780 000 DM VhB, von Privat zu verkaufen. 


Schlofl bei Aachen 

Schönes Herrenbans, ca. 30 Auto-| 
miauten von Aachen, ca. 350 m 3 
Wp hnf l All gpmrinaiiaai 

QlzenLralhzg.. 12000 m 3 GnmdsL. 

oberhalb der Maas bei Lüttich, sof. 
2U- beziehen, aus Konkursmasse 
zum Preis von DM 570000,- von 
deutscher Sank tn. erstkL Finanrie- 
rungsmögUchkeit zu verkaufen. 

HKMA . IrntTMlhrhfn RDM 
5188 Eschweller, Jüllcher Str. 79 
Telefon 0 24 03 / SO 88 


BÜsum 


für gehobene Ansprache. 
M ögl k fakwten zur Dmf unktiomeniii* 
als Sestanrant gegeben. 

KP DM 558 008,- 




Informaüon; 

Ursula Fi sc her 

IlMDObffiM 

LetslngpiQtz 9 
3500 Brouncdiwalg 
TeL (05 31) 4 18 06 


Reprfis. Landhaus 

in einmaliger Grundstückslc 
bei Quickborn/Elbe, reetgeder 
tea Traumhaus mit sep. Baus- 
meisterwhg^ Stallgebäude mit' 
Pferdeboxen (Baugenehmigu 
für 100 m x Dachgeschoßwhg über 
Stall liegt vor), Grdstck ca. 18 : 
m 3 , WobnfL ca. 270 m*. wegen 
Ablebens des Eig ent ü me rs weit 
unter Schatzwert, DM 850 000,-. 
HANSE-IMMOBILIEN, BL J. H. 
TeL 848/ 2 28 M 26 


Bei Eckemförde a. d. Sehlei 

ExkL 1 -Fam. -Hans dl onverbanb. Was-f 
serbllek und herrL angeL Areal v. 1550, 
ms. EG 100 aß. 0G 45 nP, KG 103 oA 
Souterr.-fl^Ä-^ ^Ga^rie^ Doppdgar., 

taHVOUBea. Tri. 045 21 73 37 52 


Zwischen Schleswig o. Renbeig 

Reetdach- Ko mf. -Haua In herrL Allein- 
lage m. Kro&züg. angeL Areal v. 1800 
m 3 . 350 m* Wfl. ln LuxusaossL. 2 Kanu- 
ne. Doppelgar.. Empore. Stacfio-ZL, 2l 
Bäder. Preis DH 520 000. 
bnmobUa. TeL 0 45 21 / 3 37 52 


Grömitz/Ostsee 

HnfamiHrmhaim, r uh. St ranrilg 
AVi ZL in Verbindung mit 5 Fe-I 
rienwhg. (25-50 m*. 2 + 2Vt ZL, 
Part u. 1. Stock, Grundst. 680 m\ 
von Privat aus Altersgründen! 
günstig zu verkaufen. 

H. Mbsemum 
Hobert-Koch-Straße 22 
2060 Bad Oldesloe 


KBntgstsbi/Tooiios, Bestlage, Ehifanü- 
lienhaus mit Einliegerwohnung za ver- 
kanten. Hauptnohnnng 180 m* Einlte- 1 
gerwohrrang .80 m*. Auch als Einheit 


nutzbar. Kaufpreis 1,250 Wo. Anfr.u.0 
5279 an WELT-Verlag, PostL 10 08 64. 


4300 Essen. 



Exklusive la adhau swHlg 


in nordbesslscbem Staatsbad, herrliche Waldrandäge, zepEfofentaHve , 
Wobnrtfume (175 m^in hixmiOser Aur w ta tt u ngmxlbc^rhandw wkfiRhfr bto; 
A a rt ü hr u n g, großer offener Kamin, sonniger BrdksaÄ» m ) n* Bäck in Lj, 
reizvolles Tal integrierbare KinHegerwohgunig (120 U©, Luftschutzkeller, 
Doppelgarage, parkartig an g elegte« Gntndäfick (lsa»Bia,*a>jahrl9«8. 

Preis DM750000 von Privat. ■ • - - - 




Nähere Anskfintte: TeL 82281/13130 


■ i 


5 . '. 



Brötsch-KleinscliloB . . 

und Stilvillen in hochwertigem Fntigluu ijöd jeder Größe lieferbar, '.v ^' : - J 
tetoch-FertMnmtms tdl ng, 6560 Malns-Br. 

Tdefou (0 61 31) 3 51 68 


, - 1 

- •: - »-*i 


L -r.w 



am 


L--<‘ . 


^■"Das 

f Direkt am Wanenmoer, auf 4000 m 2 KUff-Grundsfock. fiochflaUflan. 

| lwrncherWaa>Bck.wel603reatgedeckte>tomlortable6Frioaenhaiii ^0 . 

I nr Wohn-MutzfL, uralter Baumbestand. VB 24» Mia. DM, nur schrtftL, ^ ; 
| dfakr. Anfragen erbe t e n an: - 

I IKW QnincMIktogaa. nbH BwBn 

1 B aiweele t r. 44 MLQ.1000 Brate 21 

X. Qder^KMiyOTre^HairaR^ 


• !-' M-i 

i .--vHei 


'.WW 



Ferienhaus/Nonlseen 

massiv, 115 m 1 + 900 m 1 Garten; 
Garage, Vera.- Wert 220 000,- 
schÄn gelegen in Dithmarschen, 
nur 130 000,- DSt 

Telefon 8 48 63 / 88 58 


/ Nord bei de 

ca. 110 nP Wohnfl. + Ab-, 
steflr.. Bl 69, gute Erwettezungsmög-I 
ÜdilL Waldgrundst 3538 nj* In roh. u. 
sdüSiL läge, soL frei 330 000,- 
Mokler Jerica, 

Tel 8 41/ »5 58 II. »5 17 18 


und 


Renditehaus Berlin 

erstkL Wohnlage. Lichterfelde.l 
1972/73, freifinanz., Komfort bau, 14] 
Wohnungen mit Bad u. Balkon, ( 
Kaltmiete 103 000,- DM 

K m i fp rpfa l,tS Min 

EL Bromberg Immobilien 
Frledhafsweg 21 
2081 utelm h. Hamborg 
TeL «41 03/78 77, Telex 2 18S 592 


Exklusiv 

ausgestatteter 


Telefon werktags von 8-18 Uhr OS 41 / 57 18 78 
ab 19 Uhr 0 54 55/ 15 49 


Gelegenheitskauf 

l-Fam-Haus mit Etellegerwoh- 
nung. Weserbergland, 1025 m* om- 
bauter Raum, 200 m* GrundfL, Hasg- 
lftge, SW- Pool Sauna, Bar, Garage 
usw. Beste Ausführung L Klinker, 
sof- an schnell entschL Käufer aus 
Krankhettsgr. zu verk. Preis DM 
750 000.-. 

Zuschr. erb. unt D 5244 an WELT- 
Verlag. Porti. 100864,4300 Essen. 


Bei entsprechender Wer- 

wertu ngsmög I ich heit von 
Mobiliar bzw. Inneneinrlch- 
tungsgegenstfinden über- 
nehmen wir auch die provt- 
skmsfreia Abwicklung für 
Ihre Immobilienobjekta. 
Hohe Friolgsquota auch 
bei schwer verkäuflichen 
Objektea 

Hausbesuch. Schätzung 
und Beratung kostenlos. 
Ruten Sie uns an; montags 
bis freitags von 15-1ß Uhr 
Hnke & Bergmann KachL 
gegr. 1887 
Fr.-Engete-Ailee 135 
5600 WuppertaJ-Barmen 
Ruf 02 02 74242 20 


Bungalow 


600 m*, 5000 m 3 an ge l e g t er Gar- 
| ten, einsame Lage. 26000,- DMj 
hrlicbe Ifletemnahme, für! 
0000 DM VHB kurzfristig zu 
verkaufen. 


! Zuschr. n. W 5149 an WELT-Ver-I 
lag. Postfach 100864,4300 Essen 






SO m von 

Nähe Kur 

trum, schönes, freist eheudra 

farnffliHnliMH! (auch nln ZwtlfUBL 

ntitrfmr). mH . WUplr Vt,. 

SchtoB Arenfeia, 4n henUdwa:^' n ; 
parkähnL Gerten, sofort beziid- ■ 
bar. Preis; VB «0 000,- DM. J «t. •, 


I » 


TeL «2 63/4 u 47 (keine MaMeV' 
•Bgetw4e>. ;V <: , 


•v." 


. ?C:- 


i ! 

r : *«<1 


BBfa u. LBndereten an Nord- **■ 
Ostsee. 

Jene Nfoute, temMUni 
- BadaU-aoage-Stnte 4 
. 2248 Lohe-MckeWhnf . 
Telefon 84 *1 / 7 41 31 

2 - ~ " ■* $ 

_ .7 y 

8-Fanilien-Hous V V: 



SYLT 


Verkaufe 


wert 

gentumswohnungen und; 
Häusersuf SjdL 


TeL 0 46 51/ 50 11 


Oberbauseif- 
Storkrade 

Leuthenrirafle, freist : 



Süto.'-t! 

i i 






V. 





uw^ivai 





Reizvoll gestaltete Häuser In Südlage 

Bitte prüfen und vergleichen Sie die einmalige Konzeption + Topausstattung 

Sie haben die Wahl 

^ _ unier vier attraktiven 


1-Fam. -Bettenhaus, Neab. 1982. 
Brstbczu*. insces. 7 Hm., KfL. Meie. 
Bad. WC*. Terrasse. BalL, Ganse. 
ZU. Ww-Vers.. Kaufpreis DK 
550 000.-, sofort beziehbar. 


HINTESTAUNUS 


Freisieh. I-Pam.-Hatu m. Nebenre- 
biws, ca. lSOO n* AnBenwlagen 
iasses. 5 Zlm.. KO.. Diele. Bad. WC. 2 
Terrassen. Kaufpn. nur DM 
280 Md,-. An? g, Bez. n. Venlob. 


‘i 

■ ‘ ' L- v 
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1-Familien- 

DH-Hälften 

mit funktioneller Raum- 
zuordnung und Wbhrrtl. 
von 96 bis 114 qm 
Kaufpreis mkL 
Gartenanteil 
ab DM 386.600.- 


iti 


GROSS IM HAUSER MAR KT 


GROSS IM HAUSERMARKT 


3PRENDLINGEN 

Erbteil nna, l-2-Fam.-Hs.. BJ. 1920. 
massiv, frelsteh. Gebinde L Ortsmü- 
te. (utbüraeri. Auastatt. Käufers. DK 
300 OM.-. s«f. bezlehb. Sehen gflo- 
stige Kaufgefefenhelt! 


NEU-ISENBURG 

l-Paa.-ReJhenbs. Nenb. 1378, ge- 
pflegt Zgesdiowlc. Gebinde. ins- 
»es. 5 Zlm., Kl L. Diele. BüL, 3 WCs. 
Bobbyraum, gepflegt. Garten. Gara- 
ge. Käufers. DH 450 000,- 




5 Zimmer, Kücha. teöwoise 2 Bäder, Boikone; 

offener Kamin. hochwertige Santtärausstaftuna 

(Kupferne Blechvefwahxungen und Dachrinnen). 

. Tepptehböden u. sonstige Ausstattung in LA-Qualit&t). 


Sipplingen 



iHliKmu ;i iTI 3 ilimdniTI 


Zur Verkaufeberatung am Bodensee steht Ihnen auch 
Pa- Egger 4 Partner, Tannenstraße 5. 7770 Überlingen 12.® (07553) 73B4. zur Verfügung. 


Bauträger, Beratung und Verkauf: 

H. Ulnch Freies Wohnungsbauuniernehmcn Efcerhardstr12 7000 Stuttgart 1 Tel. (0711) 24 74 03 / 


GROSS IM HAUSERMARKT 




2-Pam.-Ha. Nenb. m. Binf. a. Garage L 
gut. Wohngegend, ca. 500 m 2 Grdst. 
Käufers. DK 390 000.-. besond. 
preis«. Kanfobjektl 


HiliKM d iil ft 


GROSS IM HXUSERMARKT 


GROSS IM HXUSERMARKT 


EHggS 




s *«tivor 


• • p. m*. Bj. 1976, ausgeb. Keller 
, Dusche, WC. Sauna u. 2 Hob- 

- _ inmwi, Garage, wegen be- 
-^Nmäßlger Veränderung abzu- 

Ten. Preis VB. Anfragen unter 
YqL,i®S an WELT-Verlag, Postfach 
n| 4)664 I 4300 Essen, oder Telet 

- ..T23 -7221 oder 04371 -38 67.1 


Insel Norderney 

'• - rtdhr^ HnfamlM ahm, zentr. 
• -^e, Bj. 63, zu verkaufen VB 
385 000.- DM. 

. L (8 44 23) 77 4L U. Schröter, 
— - —J8 Schortens 5, Benlnpweg 4. 


' °“^*&-/»selwarzwaM 
Schweizer Grenze 

U Ehx£am.-HSu, ruh. Wald- 
randlage, nur 380 000,-. 
fberggebtet, lmmf. Landhaus 
: Schwimmhalle u. Fe- 
_whgn, 1.35 MI04 Bauplätze 
iSOOOOr-; Eigentumswohnun- 
gen ab 95 000,-. 

«n Todtmoos, Haus m. 5 
pL emgericht 2- u. 3-Zi.-Fe- 
-whgn^ gute Rendite, ca. 3 400 
‘SrundsL, nur 725 000,-; Land- 
" - l, Alleinlage, ca 4300 m* 
ndst. nur 495 000^-; Schwarz- 
’* Kr- i .oqift; iha t urteil, vollst. rwin u 

)00f-; Eigentumswohnungen 

ab 75000.-. 

anHenischried, komf.Zwei-7 
^#ljifam.-Hs^ ruh. Waldrandlage, 
. . ‘ uOO,-; Bauernhäuser ab 

WdnF&'QäOr; Baupiiätze ; ab: -36000^-; 

. söenwohnungen ab 86500^—. 

• SifHngen, koxnf. . Elgen- 
T • , _ > .^nswohnufig/Prexiaräurtie, * 

jrale. Lage, ca. 100 m*. Garage, 
nur 288 000,-. 

K and em ,komf. La n dhs. m. 
n . . • .iwtmmbad. ruh. Waldrandla- 

'.TüHf l .3» ge, 790000,-. 

. H. Wattaabon 

■ ■ ;r ImobHIwn, RDM 

. 7888 Murg-NIederhof 
'' Zecfaenwihlatr.30 
TeL • 77 63 / 6289 


[223535^553 

H 


'Ti.f J.Uf .1, jTiuvt] 


FW. afaiTOJ 


r.) ■>'. < ,7 iiÜ reff 


mssm SS® 


Bremen 

OctanMcfa 

Appartem.-Hs^ 26 Wohneinh, 
Miete 180000 DM brutto p. a_ L9 
Mio. VHB. 

Krieghoff Immobilien 
04 21/31 22 79 


Sofort bezieh- 
bare, komfortable 

Reihen- 
Eigenheime 
in Freiburg 


Kapitalanleger 

9-FajTL-Hk. voll vermietet, 
Nordhorn, für 985 000,- DM zu 
verkaufen. 

Hseter UBtemekneosbeiMuag GmbH 
TeL 060 27 / 80 15 
Aschaffenburger Str. 11 
8752 Kleinosthelm 



4va Zlm mar, 11331 m2 Wohn- 
fläche, funktionell gestaltete 
Grundrisse, beste Bauausfüh- 
rung, Kaufpre. elnschl. Grund* 
stück + Gar. ab DM403500,- 
Bitte fordern Sie ausführ- 
liches ProspektmaleriaJ an. 


GISINGER WOHNBAU 

73G0 Freiburg. Karlstraße 6 
Telefon (07 61) 3 17 49 


1-Fan.-Hs. m. Ferienw. 

1 St Peter-Ording zu verfc. 


lugendstil-Villa 

in bester w»— W|«. W haleg e 
(Hochallee), ca. 450 m 2 WfL, 3 
EL, sehr gute AusstatL, gepfL 
ZusL, für 1,5 Mio. zu verk. 
Mahler L. Nacke-Jesaien 
Telefon 941 93/9 15 65 


TRAVEMÜNDE 

2-Familien-Haus 

Strandnähe, WH ca. 155 m\ 2 Bä- 
der, 3 WCs, Balkon, mkL 728 m? 
Kaufgrundstück, p<n««hl Fexien- 
mÖbHerung (12 SchlafpL), 2 Kü- 
chen, von Privat zu verkaufen. 
KP 545 000.- DM. 

TeL025 02 / 810 61 


Tnrwmrmr 


Kehrfam.-Hs- Bj. 1954 im Zentrum, 
tnsgefl. S Ifletpcrt, vorwieg. 2- u. 
3- Zlm_- Wohn unzen. iew. m. Kü_. Die- 
le, Bad. WC, zentrale Ot-Vere^ KB DH 
28 000,-, Pn. 400 000,-. b. Luteofr. 
übergäbe. 


nTTTTTTTTTTT 


Io Ffm., Bf. 1960. mauhr. Sgeschos- 
tlg. Gebinde, btsges. I2z3-Ztm.- 
Wohnungen, Je«, m. Kü_ Diele. Bad. 
WC. OI-ZH. Lift. Woh nfl. ln agea. 780 
nH. sur UmvnndL In BTW* bemond. 
geeignet Kaufpn. DH 1 250 090.-. 




GROSS IM HXUSERMARKT 


GROSS IM HXUSERMARKT 


I7TTTT7TT7T" 


Rentenha^ Bj. 1950. L «estL Stadt- 
tefl. vor«. ■«*iii»«iH| (nt venaietb. 
3-Zim.-Wolia ungen. Je«, m. SIL. Die- 
le. Bad. WC ffl-ZH. Garage u. Ab- 
stellpL Jahresmiete DH 48 000.-. 
Kaofprs. DH 000 000.-. 1 Wohn*, auf 
Wnnsefa f. Erwerb, frei. 


TTTTnrünTr 


ln Ffm.. Bereich GalltuvlerteL 4ge- 
schoKtiK, Wohn- u. Geich. -Hs., La- 
üenlok. n. 7 Wohnungen. Nntzfi. 410 
m*. HB DM 40 00*-. Kaufpn. DM 
480 000,-., Anz. n. ubem. nach Ver- 
einbaning. 




GROSS IM HAUSERMARKT 

Ffm., Zelt 65 S ‘2 06 81, IMMOBILIEN VOM 



Villa 

10 ZL, Bj. 64, 2 Bäder. Gäste-WC. 
sehr schöner Garten, alter 
Baumbestand. Sauna mit Zube- 
hör, sehr ruhige Lage, für Arzt- 
praxis geeignet, in Kleinstadt 
Ostholstein, ca. 12000 Einwoh- 
ner, 3 km mm Strand, für mir 
780000,- DM v. priv. zu verkau- 
fen, sofort beziehbar. 

Anfr. u. F 5158 an WELT-VerL, 
Post! 10 08 64. 4300 Essen. 


Perle für Individualisten 
bei Münch borg 
in Oberfranken 

mit Ja pimnglipKlmiton HeRÜ- 
ches t jmdhauv mit Schwimmhal- 
le, Solarium, Innenhof, über- 
dachter Freisitz mit Kamin 
großzügige Raumaufteilung, 
Wohn-/Nutzflficbe ca. 400 m 1 , Bj. 
62/72, 3 Garagen, parfcähnliches 
Grundstück, Ca. 10 000 m s , anr 
DM 740 MO,-. 

DipL-Kfm. Manfr ed Stensehke 
Immobilien RDM, Marktatr. 12 
1000 Berlin 51 
TeL 030 / 4 55 40 36 
Somdagsruf 10J0-13.00 



Rendhe-Objekt 

in saarländischer Landes- 
hauptstadt, Saarbrücken, von 
Privat, 13 Wohneinheiten + 2 
Geschäfte, Rendite 7 %, Ver- 
kaufspreis DM 1,15 Mio., er- 
forderliches EK DM 250 000,—, 
Steuervorteile. 

TeL 068 25/ 66 59 


Privater Notverkauf 

ExkL Wohnhaus m. Garage, toller 
Klinker, Bj. 82, 145 m* WfL, 700 m 2 
Hgmhnd, in Toplage Landler s. 
Stade/Elbe, ei nmal ig , uw DM 
245 000,- 

TeL 047 79/ 85 86 




BAD NEUENAHR 


ExkL Landhausvilla m. 2 EmL- 
Whg.. ges. 300 m* WfL, 1100 m* 
GnL, herrl Stadtrandlage, in der 
Ansstattg. kaum z. übertreffen 
mir 850 000,- DM 


SUD-WEST lrr--:c.ri -en 
v: Ma-üJelc. ? fl C 2532 S 50 SO 
Zo^t-iu-iir. 5-7. 5-!£-5 3:ic 


BmataH am HIibIb 

Nähe Bonn, 500 m 2 Nutzfläche. 
2500 m 2 Grundstück; Schwimm- 
bad im Hause, zu verkaufen. 

Zuschriften unter C 5265 an 
WELT-Verlag. Postfach 1008 64 
4300 Essen. 



G wMagar Bocfat, noch z. ScMtzpc. 
v. 4979 - «oto. bnhUb. - Atrium- 
BungaL, la ZusL, 345 m* W.- + NfL, 
2200 a? park ähnl Grdst. m. Teich, 
erstkL Zustand, privat u. gewerbL 
nutzbar. Nach 18 Uhr Telefon 
04832/79 44 


Rarität 

Mähte. Bj. 1771, mit 4 tratxh. Etagen in 
Nordlrleäland znzdgL Wohnhaus, Bj. 
1979, fl ZL. 180 m?. IcompL Kü. 2 Bäder. 
GrdsL 1788 m 2 . für nur 380 000.-. 

Probst - MakfaSS BST* 


EckemfSrde/Kiel 

Ktnfam -Hs. m. Einl -Whg 190 m 2 
WfL, Kammofen, Ho l zdec ken , 
HSn Emh ji plrilpliwi _ Grdst. 700 
m 2 , Waldrandlage. 400 m z. 
Strand, unverbanb. OstseebL, zu 
günstigen Beding zu verk. 

T. 943 46/ 65 25 


- Sylt - Morsum - 

Haushälfte. 914 m 1 Grdst., 2 Woh- 
nungen, 130 m z . erstkL Ausst u. 
Lage. Blick auf die Kirche, vJa. 
Privat, 475 000,- 

Telefon 8 46 54 / 7 67 


Wohn- u. Gescbäftsbaus 

(77), südL RD n mit gr. Grund- 
stück, geeignet z. B. Errichten 
eines Baumarktes, von Priv. zu 
verkaufen. 

Zuschriften erb. u. L 5294 an 
WELT-Veriag, Postfach 1008 64. 
4300 Essen. 




(sehr gute Existenzen), sowie 18x 
2- u. 3-Zi-Wohrmngen. NutzfL 
insgesamt 1500 m 1 , Grdst 1520 
m 2 . Kfprs. DM 1 450 000,-. Selten 
preisw. Anlageobjekt! 


GROSS IM HXUSERMARKT 

tamotk, R&, 2Sa0 8S, «• 2 08 81 VDH 


Neuss-Pomona, Bung. m. Efa- 
liegexber^ ideal für Freiberufler, 
4 iS m l WfL/NfL, 820 m* GnL, 
Schwimmbad, kürzt bzb„ 4 Garage 
13 Mio. 

GBUNDA Immobilien, 02 11/88 63 11 


Exklusives Haus 
in Top-Lago n der Ostsee 

Scharbeutz, 50 m bis Strand, Kauf- 
preis-Forderung DM 500 000,-. 
Commeis Immobilien 
Thomas J. Book 
Gut Dänischburg, 24 Lübeck 14 
Telefon 04 51/ 39 24 02 


bn* Insel Krautsand 

Rin mal Botsteinbung, Bj. 56. ElbbL 
m. BadestnL, Nähe Yachth, 114 m* 
WfL + VkelL. 1200 m* GrdsL, sot fr., 
nur 238000,-. 

Makler JMe. i 4« / 34 60 61 


ln Kleinstadt, reetgedeckt, I960 
stüv. renov, 260 m* WfL ausbaut. 
m. schön. Gart, 1500 m*. auch als 
Pension geeign., DM 900 000.- VB. 
Zuschr. erb. u. PD 46 174 an WELT- 
VerL PostL, 2000 Hamburg 38 


Das einmalige Ange- 
bot 

Flensburger Förde 

Großzügiges 1-Pam.-Hs. (Bj. 
1968) L bestem ZusL, enthalten: 
EG 224 m* WfL, Soutezrain 282 m 3 
Wohn- u. NutzfL, SW-Bad, Sauna 
m. Tauchbecken, Doppelgarage, 
eigenes Fördeufer, unverbaub. 
Buck a. ± Flensburger Förde, 
Forderung 1 300 000.- netto. 
Bnmo Gustaften RDM 

Hochallee 22 
2000 Hamburg 13 
TeL 040/419 2915 


Berfin-Granewald 

Toplage, repräsentative 4-ZL- 
Wohnimg, 142 m* aufwendig 
modernisierte Altbauvilla, ge- 
fließtes Badezimmer, Gäste-WC, 
Parkettfußböden, Balkon, gro- 
ßer Ziergarten, bezugsfrei, DM 
468 0M^ 

Schnieber Immobilien 
Telefon 8 39/ 404 10 41 


Dr. Lübke 


Stuttgart 

0711-619961 


Duisburg - Wohn- u. Ge- 
schäftshaus bi zemnder 
Lage. GnindsL 72&nr, WTL 
ca. 757m 1 , NutzfL ca. 251 m*. 
4gsschos«iga Bauweise 

1300000,- 

MÜnSt&f - MahrfamiUen- 
ham mit Weiner Ladanein- 
heft, ausgezeichmte City- 
Lage, 11 Wohnungen, Grund- 
stück 31 1 m 2 . WfLNfL 631 m 9 
015000.- 

Absolute Rarität am 

Starnberger See - ca. 
14000 nr, SondeitMfaauung»- 
plan Hegt vor, bebaubar m. 
Hotel u. aittspr. Sondemin- 
rfchtungan 6000000.- 


Düsseldorf 

0211-493051 


Bei Kamen - wohn- u. 

G e schä ft s haus in sehr gutem 
Zustand. Grundstück mit 
1573m 3 . Nutzfläche CB. 
832m 3 , Wohnfläche ca. 
312m 1 1980000,- 

Lünen - Wohn- u. Ge- 
schäftshaus in zentr. Lage an 
einer Fußgängerzone, wn. ca. 
3333m*. gewerbl. Fläche 
4227m 3 , Baujahr 76-77 

13400000,- 

MoerS - Produktion*- und 
Lagerhallen, unmittelbar am 
Autobahnfcreuz, Grundstück 
ca. 20 467 m*. Nutzfläche ca. 
6862m 2 3900000,- 


©Geschäftsbereich 
Großimmobilien 
Industrie u. Gewerbe 

München 

089-296006 


Oberhausen - Verwal- 
tungsgebäude in verkehrs- 
günstig er Lage, Nähe Auto- 
bahn, Nutzfläche ca. 1540 nr, 
Grundstück ca. 2135 nr 

2500 000.- 

Trier - Appartementhaus 
mit 64 Wohnungen. Tiefgara- 
ge und PKW-Stellplätze. in 
guter Wohnlage, Grunds! ca. 
2523 m 1 . Wtl. ca. 1247m* 

2900000.- 

Köln - Büro- und Lager- 
gebaude in ausgezeichneter 
Lage, vielseitig verwendbar, 
Grundstück ca. 840 m 2 , Nutz- 
fläche ca. 1197 m 2 

1 600.000,- 


Wir suchen . . . 

&r unsere Kunden in Industrie und Wirtschaft, darunter namhafte 
. öTstfMtonefiö Großanleger. 

# Walm- und Geschäftshäuser • Mehrfamilienhäuser 

• yemdbflig^ebäofiB • Wohnanlagen 

in öen Ballungsgebieten der gesamten Bundesrepublik. 


Dr. Lübke GmbH. Reinsburgstraße 8, 7000 Stuttgart 1, Tel ex 7 21 415 


in landschaftL reizv. Lage 
(Schwarzwald) zu v erk. Zuschr. 
erb. u. PW 46151 an WELT-Ver- 
lag. Postfach. 2000 Hamburc 




ln bekannter Karstadt (ca. 25 km 
von Frankfnrt/M.) 

Das Gebäude eignet sich vorzüglich 
zur Nutzung als Arztehaus oder Se- 
nloren-Wohnhetm. Z. Z. noch für 8 
Jahre global verparöteL Netto- Ein- 
kommen 2 . Z. DM 288000.-, Kauf- 
preis DM 2880000.-. Verkauf direkt 
vom Eigentümer. 

TeL 0 61 06 / 62 96 


5000 Köln 1 

Nähe Schildergasse 
Anlageobjekt, DM 23 Mio. 


Einmalige Gelegenheit 

Hocbsauerlann Winterbcrg-On steil 
groSzuglgca Appartementhaus, Bj. 78/ 
79. 7 Wohnungen. 40-75 m\ mH einer 
zusätzlichen Privat uohnung. insge- 
samt SSO m* WfL ca. 1000 m : Grundstück. 
voUmöblierl. Hallenbad. Sauna, Sola- 
rium. Pimpßraum. Garagen, mit Bück 
auf den See. krankheitshalber stad für 
L4 Mio. für nur B80000.- DM zu verk. 
lnunoMUeu Gellen. TeL 0 29 85 / 85 09 
o. Volk «bank Niedersfeld. TeL 0 29 85 / 
252. - Bille Unterlagen anfordern. 


ln dar Hohl. 
Schwatz, Lond- 
hovt, BI. 1916. 
9174/187 nr, ISO 




Bad Sdrarartai» 
Ostseenabe 

Komi Bungalow (steuerlich als 
2-Fam.-Ha us) . mit hochertiger 
Ausstattung (Kamine, Schwimm- 
bad etc.), ln ruhiger Wohnlage, auf 
618 m* KigpnlnncL Kaufpreis DM 
567 500.-. 

trpinp nwltTHi»h«n Mwlrlgr tffl fl^ n 

KoitfcHHmb—OnihH.Mahlenrtr, 
2487 Sereetz. TeL 8451/ 39 30 71 


App.-Hs. Deichblick 
L Nordseebad 
Carolineniel/Harlesiel 

10 WE. L gebob. Ausstattung, ä 
40-54 m* dir. Strand- u. Deich la- 
ge, Anleger Wangerooge Yacht- 
nalen, beheiztes Seewasserbek- 
ken a. Strand, erstkL Vermie- 
tung. Schnell entschlossene Käu- 
fer erhalten Fertigstelhmgsga- 
rantie zum 10. 6. 1983. Noch 5 
Einheiten frei 

Haus-Bau Hansa GmbH & Ca 
KG 

Schleuse rurtr. 1 
2944 CaroMnensiel 
Wittmund 2 

TeL 044 64/ 655 od. 11 12 




Ostsaoheilbad Grömitz 
tTomf. Funffienhans 
strandn. Lage, v. Privat zu verk. 
WobnXL 216 mr, GrundsL 1300 m 2 . 
Ern weiteres Haus mit 170 m : 
kann noch gebaut werden. VHB 
430000,- DM. 

BL Beimere, Am Sckoor 46 
2433 Grömitz, TeL 9 45 02 / 63 79 


Wesel 

Fußgängerzone, Nähe Kaufhof. la 
Lauflage, Wohnhaus mit großem La- 
denlakai zu verkaufen. Vieteizuuüunen 
zur Zeit DM 100 000,-. nach Ablauf be- 
stehenden Pachtvertrages steige- 
rungsf&hig. Kaufpreis DM L6 Mio. + 
3^9% Courtage. 

Raiffeisen iRm m K nim» GmbH 
Hamminkeln- Brunen 
Telefon 038 52/ 32 03 


L1JTJ Immobilien 
r TT*] Ostfriesland 

Wlttmund: Wohnhaus m. Sattel- 
dach. am Wald gelegen. OM 
170000.-. 

Wtttmund-Ortateil: Wohnhaus im 
Landhausstil, ruhige Lage (Neu- : 
bau), DM 245 000,- VB. 

SüdL Jadabuaan: Moorkate m. ■ 
Baugenehmigung 2. renovieren. 
21 000 nr Land. Idyll. Lage, nur DM 
135000.-. 

Wlttmund: ruhige Lage. Eigen- 
tumswhng.. Neubau. 80 nr m. Ga- 
rage, Veranda, 530 m ? GrundsL nur 
DM135000,-. 

Gr. Angebot an Bauernhöfen: z. T. 
in Küstennähe 

Kayser+Sültenfuß 

Norden (049 31) 6791 
Wittmund (044 62) 7407 


RENDITEKOMPLEX HAMBURG 

4 Neub,- App. -Häuser. HH 13 u. HH 
50. üb. 5000 m- WfL/NutzfL. ME L2 
Mio. p. a., Ford, nur DM 12.5 Mio. 

PETER HOFFMAMI 0 

Immobilien - Bismarckstr. 38 
2HH 19. 

TeL 040/4 91 25 35. 4 91 59 11 


KÖLN 


OTTO STOBEN “KIEL 

:« M31/676DS1 •-*! :i!inj 


Warder/Brahmsee 

EiufenL-Hs., 120 m : W/NIL 
ölzhzg^ Garage, einmaliges 
GrdsL, ca. 900 m\ eig. Ufer zxl 
B ootssteg. SÜdterr. z. See, VB 
DM 360 000,— 

TeL 049 / 5 53 2530 


MFH Bj. 1910, Sanierung erfor- 
derlich. 154 m* Gewerbe- und 890 
;m s WohnfL. 73 000,- Nettomiete. 
995000,- 

MFH Bj. 1952, teilmodemisierL 
1981, 900 m- WohnfL. 1 10 000,- 
Netlomiete, 1550 000.- 

MFH Bj. 1900, SanlerungsobjekL 
150 m= Gewerbe- und 490 m* 
Woh nfl ., 45 000,- Nettomiete.. 
480000,- 

MFH Bj. 1900, teilsaniert. 312 m= 
Wohnfl, 28 000- Nettomiete. 

350000.- , 

MFH Bj. 1950, modernisiert, 329 
m : WohnfL 36 000.- Kaltmiete. 
455 000.- 

Weitere Objekte auf Anfrage 
ft a btt Immobilien 
Köhl 02 21 / 23 5951-54 1 


WaUshM/Sctanlz. Grenze 
LUXUS-VILLA 

in schönster Lage nahe Zürich, 
ca. 400 m 2 WfL, jeder Komforl 
Preisidee DM 850000,-. Nehme 
Meh rfamilien-, Einfamilienhaus. 
ETW in Zahlung. Günstige Finan- 
zierung geboten. 

Joachim Möller Immobilien 
Kohlfirststr. 19, 7701 Büsängen 
TeL 0 77 34/ 14 69 


-HANS KÜHNEN— 

IMMOBILEN TREliHANDtRi RDM l 

Schloß nahe Hildesheim 

1000 m* WfL, diverse w Irisch aft sc e- 
bäude. fl Hektar Park. 

DM 1 508 M9r 

Verlangen Sic ausf&hrL Fotoexpose. 
Weitere Burgen. Schlüsse r. Herrcn- 
hluser hn gesanrten BandesgebleLl 
Bitte geben Sie in Ihre Wirmcbel 
bekannt. j 

40« NETTETAL HINSBLCK HEIDE lb 

— TEL021 53/2 242 — * 





>8Chriftea unte r JB 32-107 an 
* 1 Anzeigen- und Werbeagen- 

•: CORMANN KG, POStf. 
J 110174, 4600 Dortmund 1 


Bauträger 
u. Baubetreuer 

5 km von DmmtuK-Cih 
Baugelände ca. 4488 nr 
VÜlengebiet 

Erwerb direkt vom Eigentümer! 
Bw . gwiAhmlp in g wi für 10 City- 
Elgenhetme liegen bereits vor. 
RecHL Vorenssetzong zum Ein- 
tritt einer Bauherrengem. gege- 
ben. 

Anfragen richten Sie bitte an 
Werbe agen tur 
» Kl mpt - WERBUNG 
RW 670, Postfach 11 0909, 
6100 Darmstadt 11 


!»Il' f .. V V 1 ll 




Amrum 

Nebel/Wectextietde. bflbschei Grund- 
stück Ult freiem Bück Ms zur Insel 
Führ. CS. 1100 nt 1 , DM 78000,-^ 
Jnitns Men Immobilien 
Taipenweg I*. U Lübeck 
Telefon §4 51/ 854 25 


Schkmgenbad OT 

b, Wiesbaden, BaupL 772 m s , 
oberste HangL. Warn, mit Bau- 
plan. preis DM 250000.- VHB. 
Zuschr. n. A 5153 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Baureifes Grundstück 

6149 v. Privat zu verk. 

(keine Maklergeb.). 1134 m z . in berrL 
ll sonn. Lage. VK DM 200^ftrf. 
Telefon 8 76 51/ 82 47 


FfMWwglHodMHNland 
linimt**!- Unnirtarnrl- 

Hanglage, 570 nr*, 180 DM/m 1 , von 
Privat zu verkaufen. 
Zuschriften unter M SZnan'WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Bauträger 
u. Baubetreuer 

5 km von Dannstadt-Cftp 
Baugelände ca. 4.408 nr 
Villengeblet 

Erwerb direkt vom Eigentümer! 
Baugenehmigungen fiir 18 City- 
Eigenheime liegen bereits vor. 
KechtL Vorenssetzong zum Ein- 
tritt einer Bauherrengem, gege- 
ben. 

Anfragen richten Sie bitte an 

Werbe agen tur 

REIJTER- WERBUNG 
RW 670, Postfach ll 09 09, 
6100 Darmstadt 11 


= Ost-Grenze von Hamburg = 

Erschlossenes Grandst&efc, 10 800 m*. NorA-Süd-Lsce, 
mit Vorhände pem Bungalow. 

Bebauung kann zusätzlich erfolgen mit 10 Hnzel- oder Doppelhäusern 
oder mit 19 Reihenhäusern und separaten Baukörpern; gestaffelte Süd- 
west-Orientierung. eingeschossig mit ausgebautem Dach, ruhige Wohnla- 
ge, schöner Baumbestand, güns t ige Verkehrslage. Nähe der BAB Ham- 
burg-Berlin, gegen Gebot von Privat zu verkaufen. 

Anfragen u. G 5159 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


| STADLER & C0 1 


D« proBa Deuac/ia 
MS3BLEN- BÖRSE 


BY 5297 Fichtelgebirge 

: Baugrundstück in einem Luft- 
kurort, ruhige Lage. Areal 2448 
m* teilbar, für 3 Häuser geeignet, 
teilerschlossen, sofort bebaubar, 
Preisvorstellung DM 110 000,-; 

BY 11027 

Ein£am.-Haus mit Einliegerwoh- 
nung, GesamtwohnfL 170 m : 
Doppelgarage. Areal 391 mV 
Preisvorstellung DM 160 000,-, 
Vertregsbflro 
Albin Bäier Immobilien 
Gottersdorf 43, 8660 Münchberg 
Telefon 092 51/ 62 94 


Villen-Grdst. am Weißensee 

bei Füssen im Allgäu v. Priv. 1000 
m 1 , voll erschL, unverbaub. Süd- 
lage, ca. 200 m zum See. inkL 
Anliegergebühren DM 360 000,-. 

TeL 070 62 / 6 1806 


Baugelände in 
Maim-Bretzenheim 

ca. 3700 m*. saL bebaubar, mit 
eingesch. Reihenbungalows. VP 
1 744 675,- DM. 

CITY IMMOBILIEN GmbH 
Rheinstr. 54, 6200 Wiesbaden 
TeL061 21/30 73 33 


Rawplate Kressbronn, 562 nr, 
bebaute, lgeschossig, mit ELW^ 
Seesicht, DM 196400.- ZZgL 
ErschL DM 40.-/DM 60.-. 
Bauplatz: Langenargen, 723 m 2 , 
bebaub.. i-Fam.- oder Doppel- 
haus, 400 m zum See, voUer- 
sdilossen, DM 300000,-, 
sowie Grundstücke, Häuser und 
Eigentumswohnungen laufend in 
unserem Angebot 
Immobilien Peter W, Feiri 
Ailinger Str. 54 
7990 Friedrichshafen 1 
Telefon 075 41/ 2 40 04 


5200 m 2 — Köln-West 

geeignet für 13 Urtnfa mili>nhfli i- 
ser tu schöner Grünlage. Leich- 
ter Hang, verkehrsberuhigte 
Zone. 

Ideal für Bauträger oder Bau- 
herrenmodelle - entsprechende 
Vertragsgestaltung möglich. 

Grundstück von PrivaL nur en 
bloc - Preis DM 270,-/m*. 

Telefon 8 22 34 / 6 44 55 


= Ost-Grenze von Hamburg = 

Erschlossenes Grundstück. 19 698 nF, Nord-Sfld-Lage. 
mit vorhandenem Buncalow. 

Bebauung kann zusätzlich erfolgen mit 10 Einzel- oder Doppelhäusern 
oder mit 19 Reihenhäusern und separaten Baukörpern: gestaffelte Süd- 
west-Orientierung. eingeschossig mit ausgebautem Dach, ruhige Wohnla- 
ge. schöner Baumbestand, günstige Verkehrslage. Nähe der BAB Ham- 
burg-Berlin. gegen Gebot von Privat zu verkaufen. 

Anfragen u. G 5159 an WELT-Verlag. Postfach 100864. 4300 Essen 


Scblei-Ulergrundslück 

DM 60,-/m s , v. Privat zu verk. 
T. 0 43 51 / 4 29 00 o. 0 40 / 44 67 34 


Immobilien 


Ca. 900 OOO m 8 

yiignmmonhSngAfiWfta landwirtschaftlich nutzbares Gelände — auch teilbar 
- Nähe Gerötete In/MQIlenbom. mit Anschluß an Ferienhsus-Gebiel, lang- 
fristig zukünftige Bebauung nicht ausgeschlossen, für fi 6b EKStG geeig- 
net, zu verkaufen für 7.50 DM/rar. Zins günstige Finanzierung steht zur 
Verfügung. 

Angebote unter: E 9074, Anaoncen-Expeditxm Doll 
Deic hmannhaus , S Köln I 


ür Industrie und Gewerbe 


2200 Elmshorn 4047 Dormagen 5 

18336 m* Gewerbe-Grdstck. 16500 m 2 Gewerbe-Grdstck. 

, un J n 5f , / bar ™ Stadtzemnim. GRZ o,8. GFZ 2.4. max Gebfludeh 

r X J 500 IPl food_/l ^ n , food wraussßht- 14 ffli fflr QM 6 0,-/m2 zu verkaufen, 

lieh möglich, zu verkaufen. 

Ausführliche Angebote sowie weitere Objekte auf Anfrage durch den Alleinbeauftragten 


GRZ 0,8, GFZ 2.4. max Gebäudehöhe 
14 m. für DM 60,-/mz zu verkaufen. 


HORST F.G. ANGERMANN 


StaS ABTEILUNG M MOS LEN 
2 Hamborg ll. Hatten Iw rate ä 
Telefon ID401 36 7G 9 1-95 
Telex 02-13 303 02 15 272 


©HAMBURG 

































VIII 


IMMOBILEEN-ANZEIGEN 



DDE WELT- Sanaiäag, 2ft 


Das Ferienland mit doppelter Saison 

Kaufen Sie sich ein S\ 




Die Hans Heriterberger-Gmppe, Attötting 


bietet Objekte in Spitzenlagen an: 


Alpenresidenz Marquartstein 

Im neu entstehenden Ortszenti'um Marquartsteins in bester Wohn- u. Geschäftslage 
eröffnen wir eine Bauherrengemeinschaft mit 26 Wohnungen, Praxen, Büros u. Läden, 
mit Flächen von ca. 42qm bis ca. 60Qqm. Zum Beispiel 2-Z immer- Wohnung ca. 50,33qm 
inkl. Tiefgaragenplatz DM 188.738,- . 

Verlustzuweisung bis ca. 206«, bezogen auf 20« EK untpr Berücks.d.Umsatzst .-Rückerst. 

Lohhof bei München 

Im Zentrum Lohhofs, an der Bezirkstraße, eröffnen wir eine Bauherrengemeinschaft 
mit 3 Wohnungen zu ca. 36qm. 73qm und 0Oqm, einem Laden mit ca. 170qm und zwei 
Doppelhaushälften mit ca. 137qm Wohnfläche. (Nur noch zwei Doppelhaushälften frei'. 
Zum Beispiel Haus 1 ca. 137qm Wohnfläche inkl. Tiefgaragenplatz DM 640 . OOP , - ■ 
Verlustzuweisung bis ca. 206«, bezogen auf 20“o EK unter Berücks.d.Umsatzst .-Rückerst . 

Burghausen/Salzach 

In Burghausen, nahe dem Zentrum, an der Robert-k'och-/Mehringer-Straße, eröffnen wir 
eine Bauherrengemeinschaft mit insgesamt 23 Wohnungen und einer Ladeneinheit. Zum 
Beispiel 2-Z immer- Wohnunq ca. 62,70qm inkl. TG-Platz DM 190. 852,- . 

Verlustzuweisung bis ca. 199“o, bezogen auf 2Ü"ö EK unter Berücks .d.Umsatzst . -Rücker&t . 

Für die Abwicklung der Bauherrengemeinschaften Ist bei uns selbstverständlich: 

• Treuhandabwicklunq durch externen Treuhänder #5 Jahre Mietgarantie mit der 
Möglichkeit der Umsatzsteueroption •Höchstpreisgarantie sowie •Garantie des 
Initiators zur Schließung der Bauherrengemeinschaft. 


Verkaufe Grundstuck 

in 8432 Seilngries/Altmühltal, sehr ruh. Lage, Größe ca. 1150 m 5 , 2 
Wohnhäuser mit 5 Wohnungen und einer Garage, 1 Gebäude mit 2 
Garagen. Nutz- und Zierbaumbestand, VB 850000 DM. Verkauf von 
Privat, keine Maklergebühren. 

Auskunft: L Depplsch, TeL 68 41 / 2 85 17 


Bungalow Nähe Ruhpolding 

WohnfL 140 m 2 , aus baut Dachgeschoß, Doppelgarage, 980 in 1 Grund, 
ruhige Lage, VB DM 485 000,-. 

Zuschriften u. V 5214 an WELT-Verlag, Post! 1008 64. 4300 Essen. 




Rottach-Egern 

Landhaus in bester Wohnlage, son- 
nig u. ruhig gelegen, kamt. Ausstat- 
tung. wertvolle Einbauten, großzügi- 
ge u. repräsentative Aufteilung der 
320 m* Wfl.. 1600 m 2 Grund, DM 
1 950 000.-. 




Dörnbach 
am Toga ra»« 
MflncfMiwr Str. 11, 
Tel. B Hl ZZ / 7B B \ 


Afl 


Fordern Sie unverbindlich Unterla g en an. 

AF I Immobil ien-Ver trieb- Verwaltun g. 9262 Altöttin g. Daimlerstr . 2 ■ 
Tel. DS671/8055 oder auch Dipl .-Kfm. Deutsch . 8000 München 19 . 
Jutastraße 4. Telefon 089/196394 


Top-Angebote 


fuSSS\ HOTEL KÖNKSSHOF 
OstaHgiu, 

* nur noch 2 Mo Wep 

putn ie wä» rnrt Ei- 
gennutzung und Miel- 
garamie. voBstandtg möbliert. 

OM 135000.- 


& 


PASTOREMSTR. 20 


tuwwehnu n g. voll- 
ständig neu modemi- 


CJQ KUR ZENTRUM 
S JAGOHOF . 

^- “ 7 die letzten Kurappar- 

t amaw te. votatandig 
möbliert, freie Nut- 
zung. jedoch auch mit Mief gar an- 
tie Sonderpreis ab DM89.900- 

t N OTTOeR UNH ew 

I MKftH ] STRASSE. 

V J Komtorteigentums- 

" wohnungen in hoch- 
wertiger Ziegdbau- 


sten Bad/WC. z. Z vermietet, weise mit SctwUschutzfenstem. 
Sonderpreis ab DM237500.— Neubau bezugsfertig Herbst 


2 Läden rin! 18 m*. Miete p a. 


1984; 1- Me 4 Zhrnner W ohnung, 


DM3000.— VB DM 59.000.— Tiefgarage zum sctitusselfertigen 


Superpreis von 


© 


1 13 80 nr\ Miete p. a Superpreis von DM 4470.— /m* 

DM 25900.— VB DM 350 000.- TtefgaragenstelplatzDM 16.000.- 

@ UNIVERSITÄTSSTADT PASSAU 

•Wohnanlage Fafcenho», attraktive Maisonettanwohmm- 

gen. bezugsfertig, ca 130 m 1 . 

Sonderpreis DM 2.450 - ;m? WF. 

• AltstodRhaue mit Bbck zum Inn. Ba u genehmigung zur Modernisie- 
rung mit Appartements hegt vor. ca. 39623 m'WF. DM650.000.— 
• Bezugsfertig« RoHienMuser ab DM 270.000.- 

•EMandHenhaiM, luxuriös. ca- 200m 3 WF . bezugsfertig, DM385.000.— 

■ ■■■■■ BB AUEN GGJOCTEN ■■■■■■ 


• Mietgarantie, wenn Sie vermiß- • bet Eigennutzung gewährt der 

ten wollen Staat hohe Steuervorteile und 

• Mehrwertsteuerrück Vergütung Zinszuschüsse 

möglich, dadurch erhebliche • absolute Bauträgern« ttopraise. 
Senkung des Kaufpreises ohne Maklerprovision und son- 

atlraktive Banklmanzwrung bis stige objektverteuemde Kosten 


Senkung des Kaufpreises ohne Maklerprovision und son- 

• attraktive Bankfmanzierung bis stige objektverteuemde Kosten 
zu 80 % des Kaufpreises 

Die Zinsen sind unten, der Staat hilft mit Steuervorteilen und 
Zinszuschüssen — wir durch dieses Superangebot — 
auf was warten Sie noch? 


EU 


Donau-Bau-Unternehmensgruppe 

Neuburger S'.^ßs 75 8390 Passeü 13* 035-757311 


Gelegenheit! Kapitalanleger, Bauträger etc. 

Unbebautes Grundstück ln interess. Innenstadtlage, geeig. L Bau- 
herrenmodell. in nordostbayerischem Oberzentrum (60 000 EW. gr. 
Landkreis). Genehmigte Bebauung, 5000 m : , Möbelmarkt o. ä. mit 
Parkplätzen u. ca. 40 WE. SteuerL Interess. Objekt L Zonen grenz- 
land bereich. (InvestltionszuL, erhöhte Abschreib.) 

Zuschriften unter W 5259 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen oder Telefon 0 92 81 / 9 32 66 


ln bester, zentrumsnaher Lage von Gartnisch, mit herrl. 
Gebirgsblick, in einem großzügigen Parkgrundstück, entste- 
hen 4 Landhäuser mit insgesamt 18 Wohnungen in bester 
Bauqualitat mit 


Höchstpreisgarantie 
Fertigstellungsgarantie 
Sch IleBu ngsga ra ntie 
Hoch Btzinsgarantte 


15 % Eigenkapitai 
Uquldhatsü bersch uß 
in der Bauphase 
MwSL-Option möglich 


Oberbayern Nähe Salzburg, Bfi- 
ro- / Pra jdsräume . 119 - ca. 160 nr. 
TeL ■ 86 54 / 16 43 od. 28 59 


Garmisch DG-ETW, 2. OG 

Lage zentral Altpartenkirchen, 
Superpanorama, großer Balkon, 
mit Tiefgarage 340 000,- DIL 
Zuschr. u. N 5274 an WELT-Ver- 
lag. PostL, 2000 Hamburg 3ö 


München 

Landbaus- Villa a_ Ammersee, 
Bauj. 74, sehr re präsent, u. kom- 
fört Liebhaberobjekt. VB 1,15 
Mio. Verkauf oder Leibrente von 
Privat. TeL 0221/520096 oder 


Nur Mut! 

Bad Füssing ist Sn 
den Übemachtungs- 
zahten immer noch 
Deutschlands 
führender Kurort in 
Niederbayem! 

Deshalb lohnt sich eine 
Investition. 

In der Wohnanlage Senator in 
Kirchham ist der 1 . Bauab- 
schnitt bezogen. Erwerben Sie 
jetzt im 2. Bauabschnitt 

SENATOR 

Ihr Appartement 
Die Zinsen fallen - die Bau- 
kosten steigen noch nicht 
Deshalb ist ein Kurapparte- 
ment eine sichere Geldanlage 
und eine Investition in Ihre 
Gesundheit 

• Ersterwerb, Mehrwert- 
steuer-Rückerstattung 

• Rendite durch Vermietung 
an Ihre Kurgäste 

• Eigene 4 Wände für den 
Kuraufenthalt 


remhanr 


Ihr Partner beim Bauen. 

8399 Rotthalmünster, Tel. 0 8533/864 


Spitzenobjekt 

in Bestlage von Berchtesga- 
den, Komfort-Eigentumswoh- 
nungen von 38 bis 106 m 1 , 4500 
DM/m*. 

Zuschriften unter D 4848 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 




cVvau - J*ac 


Kommen Sie in das urwüchsige Bergdorf Sachrang im Chiemgau, malerisch gelegen vor dem Massiv 
des Kaisergebirges nahe der Tiroler Grenze. Im Sommer Bergwanderungen durch unberührte Natur, 
im Winter Lifts und Loipen vor der Haustür. 

Nur noch wenige Wohnungen frei, die Sie preisgünstig und provisionsfrei direkt vom Bauherren 
erhalten. 

1 -Zi.Whg. DM 89.900,- 2-Zi.-Whg. DM 1 46 900,- 

Musterwohnung in Sachrang. Spitzensteinstraße 38, sonntags von 12 bis 1 6 Uhr offen, 

Ferien + Hotelbau FHB GmbH, Maximiliansplatz 12, 8000 München 2, Tel. 0 89 / 22 50 94 

Wohnanlage Naturpark Altmiihltal 

Eigentumswohnungen - Ferienwohnungen - Zweitwohnsitz 
Wohnen, wo andere mit der ganzen Verwandtschaft Urlaub machen. 

Individuelle 4-FamHien-Häuser im bayerischen Landhausstil. 

Garantierter Festpreis: 

zum Beispiel: 65,79 m“ (Gesamtnutzfläche 83,85 m 2 ), DM 187 633- 
ergeben einen nr^Preis von DM 2237- 

Dtrekt vom Bauträger, ohne hohe Nebengebühren und trotzdem sämtliche Steuervorteile. 
Sofortige Herabsetzung der Einkommen- und Lohnsteuer. 

Ein Angebot für Kapitalanleger und Selbstnutzer. 

Noch einige Gebietsvertretungen frei! 

ihr AitmühKa [-Spezialist: 

GWI Grundstücks und Wohnbau GmbH Ingolstadt, 

Oberer Graben 45, 8070 Ingolstadt 
Telefon 08 41/ 3 56 85 


Jätet hotian Sie noch Gelegenheit, sieh an einer exMuehwn 

Bauherrengemeinschaft 
in München-Herzog park 
Pienzenauerstraße 64 

zu beteiligen. 


In Münchens exklusivster, schönster und wohl begehrtester 
Wohnlage entstehen auf einem herrlichen Grundstück nur 10 an- 
spruchsvolle Wohnungen mit Tiefgarage ■ 

Alle Wohnungen sind nach Süden und z T. auch nach nach Westen 
orientiert und haben Baikone/Tarrassea Die Erügeschoßwohnun- _ 
gen erhalten einen Ganerignteü 2 Lifte hn Haus: ‘ 

Es entstehen 2-. 3-, 4- und 5-Zimmer-Wohnungen von ca. 64 - 188 rrP 
Wohn-/Nutzfläche, darunter 2 herrliche Dachterrasaen- 
Wohmutgen. 

3-zlroraer-WohfMing, 94,77 m* +46 m* OaitanantoU. 
Gesamtaufwand DM 84SJJ31, — 
inkL Tiefgaragen- Stellplatz. 

. • 20 % Eigenkapital erforderlich • 

SjC • Baubeginn Frühjahr 1983 • X 
• Hohe Steuervorteile • 

Durch eigenen Vertrieb taut keine Provision an. 

ALQEWO Ges. für Baubetreuung und ■cNQBMtortiBaa Bauen mbH 
NechtigaUraBe 29 - 8000 Münchsn 1« - Telef. (0 89) 17 7011 - 13 


Starnberger See / Ostufer 

ExkL La ndha us auf 4500 m : parkfihnl Grundstück, 400 m 2 WfL + 90 m* 
Einliegerwohnung, steuerbegünst, Schwimmhalle. See- und Ge- 
birgsblick, eines der schönsten Objekte am Starnberger See, DM 3,4 

Mio. 

Zuschr. u. M 5163 an WELT-Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 


SIE SUCHEN EIN STÜCK OBERBAYERN? 

In einer der schönsten Gegenden des Chiemgaus, zwischen München 
und Salzburg, in unmittelbarer Nähe von Simssee und Chiemsee, 
haben Sie die Möglichkeit zum Erwerb eines 
KBHzASBOTAÜVBI ATRIUMHAUSES 
mit Garage, überd. Freisitz, Sauna, Hobbyraum, Gästezimmer, an- 
spruchsvoller Ausstattung, Wohnfläche 170 nr, nachweisbare Ge- 
samt kosten DM 728000,-, Verkaufspreis DM 675 000,-, direkt vom 
Eigentümer (ohne Prov.). 

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an 
Herrn Hans Kirner, Tel 086 23 / 686 


WoWonaoa b. FOnan, In hont ruh. Lago, m. 
_ _ a M phant AusbL a. Sea u. Borge, Waten wir in: 

1 I ab ja b ■ 2-ZL-Wohnung, SSm 3 Wfl. DM198 000,- 

ZJS B fl | fl 3-ZL-Wohnung, 87 m 1 Wfl. DM 248 000- 

rm I I K M ra R B Baupl.f-Z-f^nL-Haua DM350000,- 

mm Gmpp«nhlK».123in : WfL DM 385 000,- 

W. FaNBiauser, ImmobUlan. Gamawandweg 14,8958 FüsaarMMal8enaaa,TaL 0 83 82 / 63 38 

Garmisch-Partenkirchen 

ExkiusWe WoHn un gan in emmafigar Lago: 

Wohramtag« HBrrnannotraSa: 3 2-Zlmmor-Wotinungen ab DM 474 000,-; 
Woh nante ga OtrnqAntraBa, In zantr^n 1 Lage: 2- Zimmer-Wohnung DM 490 000.-; 
Naues Landhaus bi F ar c hant: 6 i-3-ZWimr-Whgn. von DM 210 000.- bis 560 000.-; 
ofledraMvonBanhonn. 


SCHONFELD 

VERMÖGENSV’ERWAUITNGS GMBH 


Zugspitzstrafie 65b 

8100 Qam i t ach- PartanMrehan 

Tsiafon (08821)58018 


Letzte Gelegenheit! 

Exklusive Doppelhaushälfte mit 
Emhegerw ohnung . direkt am Wei- 
ßensee bei Füssen, un verbaubarer 
Gebirge- und SeebUck. Wohnfläche 
1555 m*, Grundstück 327 m : , zu ver- 
kaufen 

Preis DM 419 BOO.- 
G. Hott Inunob. Gmbh, BLaoflxtr. 4, 
1913 Anfhetm. TeL 97 31/6 68 47 


Bayerischer Wald 
KlingenDninn 

Schönes Einfamil ignhaun 2U ver- 
kaufen. Grundstück 1070 m 2 
leichte Hauglage, gute Ausstat- 
tung, alles Parkettböden, Wohn- 
fläche ca. 115 m : . Baujahr 59-65. 
VB 225 000 DM. Zuschr. u. F 5026 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


ALLGÄU I 

Eigentumswohnungen h 
• in Oberstaufen und H 
• in ThaHdrchdorf I 


Berchtesgadener ! 

Freilassing, Salzstr^e, Fidrtei 


Feldafing - 
Starnb. See 

20 Aotom) nuten von MOnchon 
4-Zimmer-Whx. mit Wlotergaxten u. gr. 
Terrasse ln einem der schönsten Häu- 
ser Feldafings, vollständig renoviert, 
mit dem Komfort eines Neubaus, be- 
zugsfertig. Hohe Steuervorteile (Erst- 
erwerbennodell). Preis DM 667 086,- 
inkL Garage. Erfordert Eigenkapital 
20% - DM 135 500,- 
Kelne Makfer-Provbion 
_ _ Baubetreuunga- 

|L + Verwaitungs-GmbH 

■%. Hedwiffstraße 3 

_ 8000 München 19 

Tel Ö-ÖÖ > 18 00 01. Telex 5 29 200 


im IMMOBILIEN 


Am Tegernsee 


Landhaus 1DHH). Afra ca. 800 nt 5 . Wohnfläche n i. 140 m». S«eflih« Hottach- 

, ES®" 1 - Noubfln. beziehbar Hortet 83. DM 945 000.- 

Unua-ETW in bester Lage. Rottach-Egem. ca. 166 m , _ WohnfHcfw, Neubau, 
, . „ hMiehharHert»l63.OMB600M.-. 

Landnaua, Areal ca. fflg m- wfl.id.i50 m J . sehr gute Ausstattung, DM 1,25 Mio. 
i2! 8u *’ Al 5 a J-F^' 2500 m - Wfl. nL 360 m ! . relzvolla Ortsrandlage. DM 1,7 Mio. 
LanouiM mit, .Einliegerwohnung, Areal ca. 1750 m\ WohnflSchö rd. 300 m 7 . 
i Hallenbad, sanr gute ruhige Wohnlage, DM 1,8 Mio. 

Landhaus mit Einliegerwohnung. Areal ea. 2500 mCWohflliact» iU 320 m 7 . beste 
We-hniago Rottncb-Egem. DM 2.0 Mio. 

Teil hodnmrtioe Angebote auf Anfrage 


Eigentumswohnungen 
• in Oberstaulen und 
• in Thalkirchdorf 

Im Schrothkurort Oberstaufen und in 
Thalkirchdorf - nahe Alpsee und Ski- 
liften - entatehen in ruhiger und sonni- 
ger Lage zwei ideale Wohnanlagen mH 
nur 8 bzw. 10 Wohnungen (1 bis 3 Zi.). 
Garant. Festpreise. Erg. Hausverwaltg.. 

keine Vermlttlungsprovislon. 

B + S Wohnbau GmbH - 8970 Immensladt 
GottesacLerwaBe 8 Telelon (08323) 581 

Chieraing/Chiemsee 

versch. 2- u. 3-ZL- Wohmingen in 
mst. Landhaus-Neubau, sofort 
beziehbar, Preise ab DM 230000.-. 
Bert Mrachncr immgbDlen-BDH 
BihahoMr. 5, 8220 Tnantieia 
«0881/130 88 

Luftkurort Ruhpolding 

Luxuslandhaus mit 4 individuel- 
len Wohneinheiten, großzügiges 
Grundstück, Traumlage mit frei- 
em Bergbllck (eventuell auöh ge- 
teilt zu verkaufen). 

Zuschr. u. K 5271 an WELT-Ver- 
lag, Postl 10 OB 64. 4800 Essen 

Rottach-Egora 

Liodhani mtt Emllegerwhg. in 
absolut ruh. Villenlage, 300 m 2 
WfL, 1500 m 2 Grund. DM L5 Mio. 
Landhaus mit SeebUck, 360 m a 
WfL. 5000 m 2 Grund, EinHe- 
gerwhg., DM L8 Mio. 
4-ZL-ETW, in guter Lage, Steu- 
ervorteile, Fertigstelhmg Herbst 
83. DM 020 000.-. 

Weiter 18 ETW von 1 bis 5 Zim- 
mern auf Anfrage. 

Zl-lmmobiUeu 
Jorg Zimmennann 
Hauptstraße 
8183 Bottach-Egem 
TeL 080 22 / 50 07, 2 67 95 

Chioning/ChiiMO« 
Landhaus a. Hang 

eine 4-ZL-, eine 2-ZL- Whfr, dazu 1 
sep. Zi u. Bad/WC, Balkon, Terr- 
überd. Freisitz mit Grillkam in. Zhg_, 
Gge„ achö. Garten. 1000 m 1 Grund, 
DM809000,-. 

Wa ginger Saa I 

rustik. Hanghaas 

für anspruchsvoll Wohnen, ca. 200 
m 1 WfL, oft Kamine, Dogae^ 1040 m 3 
Grund, DM805000,-. 

Bert Kiraefaaer Immoblllen-BDM 
B a hwh otetr. 5, 8228 Traunstein 
TeL 08 61/130 88 

Villa am Starnberger See 

WfL 150 m s , Grund 1774 m* absoL 
To paus sL. zuzügL Seegrund mit 
Bootshaus, Hausmelste rwhg., 

Garage, DM Mio. 


mit 38 Betten, eig. Wohnung, 
ÖIzIl, teüw. mit Bad oder Du- 
sche, WC. Aufenthaltsraum. Hal- 
lenbad, Sauna, Freisitz, Gar. + 
Stellplatz, ruh. u. sonnige Lage, 
kompL eingerichtet, Konzession 
für Ausschank und Essen vor- 
handen. ca. 70 % B e l e gu ng , o. 
Prov. KP DM 2,4 Mio. 
Immobilien Hübner 
TeL 0 88 21/5 74 35.512 84 

Ein Traum am Tegernsee 

Luxus DHE, herrlicher, schöner 
un verbaubarer See- und Berg- 
blick, totale Südlage, allerbeste 
Ausstattung, viele Einbauten, 
DG. 207 m s WfL, 600 m 5 Areal, DM 
1,550 Mio. 

cMfaed ^Baitr 

Immobilien 

I 8183 Bottach-Egem 


Bad Reichenhall 

lm Luftkurort Bayerisch Gmain über 
Bad Helchenhol! enteilen wir ln ruhi- 
ger, sonniger Wohnlage ein oberbayri- 
sches Landhaus mit 7 Eigentumswoh- 
nungen von 34 m 3 bis 89 m* WfL, von 
DM 143 000,- bis 274 000,-. Bei den Erd- 
geseboßwohn ungen ist die Zuteilung 
eines Gartenauteüs im AnschluB an die 
Terrasse ohne Kaufpreis mügiieh. 
Wettete Wohnungen uf Anfrage 
Fa. Sdwbwt and Kate 
BawtrflgaroHG 

GetieMegasse 9,823® Bad KeieheBhaH, 
TeL 6 86 51/ 41 85 


20 kn tML MBitchati 

äit. renov. Landhaus. 2400 m 1 herrL 
Grund, nu r 890 TDM. Zuschr. u. U 
5213 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 

Bauernhaus 

Rarität b. Vilshofen a. d. Donau, 
175 m 1 WfL. rustlk. Ziegelgewölr 
be, ZH. D.-Gar^ Scheune, 5000 m 2 
Grund, Bach. DU 295 000,-. Wei- 
tere Angeb. bitte anf ordern. 
Bochleitner lmmebu 
Berg 2, 8359 Wlndorf 
TeL «85 41/ 89 09 


Bayreuth 

Flachdachbungalow 

105 m 2 WCL, Bj. 78, Stadtgas, 
gute Wohnlage vis-ä-vis Stadt- 
bus, TennispL, kein Keiler, 
schö. Garten, Erbp., Anbau 40 
m 2 mögL 

TeL 09 21/971 17,280 000,- 


I I um 

■ ab 

b 


. * ■ . * 

duflere Hiuser vor den Toren Salzburgs sind dnkejht^ 

BagftSecaErtMhj^^undWBttrinridihkgenhunmlndjäÄ^^ 

Einzelhaus - Kettenhaus .* D oppelhaiB» J ’ 

Grdst ab 658 qm, GrdsL ab-333qm, Gr«^tab?55qi 
ca. 211 qm Wohn- ca. 141 qm Wohn-, ; ca.l74qmWdy 
und Nutzfläche i -und Niitzfläthe ' 'und Nutzflächü, 
ab DM 478.400,- ; ab DM 382300,-. ab- DM 352iQ< 


Überzeugen Sie sich scnnt von der Qualktt «iea Angebote) 

Bitte Prospekt anfordeml . 


Wtde n m o yanfro ß e 3 
• 8000 München 22 


E 


6AYKI5CHE 

LANDESSIKH.UNG 

GMBH 


Organ der staatlichen - 
WonnungspoSttlc 


Goimiscfa-Partenkirchea 

sehr güzuL ETW, ca. 120 in* GesamtnutzfL. einschL Stel^jL 
485 000,- zum. Selbstbezug od. zur Vermiet, zu.verkaufeo, Vestri 
Sie Otzen Osterausflug nut einer Besichtigung, rufen Sie uns at. 
TeL 889/47 38 77, DGV Irnmob^ München 

Echte Gelegenheit! 

Zum Erwerb einer UrlaubsidylLe, abgestimmt nach ihrem pers.Bed . 
gemütL Sport- ü. WaldboteTan oberbayier. See. Ferienwohntura 
Time-Sharing-System. JfihrL Nutzurxgsmonat für 100 Jahre ab e& 
DM 8800,- “ - 


Tausch. Begr. Angebot, fördern Sic gleich Farbsprospekt an oder wT/ 
baren Sie Beridit^ungstermin unter /->, 4% 

TelefbnOM41/4 12*2. A. C. 8peiKr.PC. 1488. D-817 BwIia&U^ 

• • / 

München-Schwabing, 5V2-Zi.-Whg. " 

in repr. Attbau, Büsabedntr^ ca. 220. VfL. 2. OG, LtfL Zaäialiuä.^-- 
bezlchbar, evti. teOgewerbL Nutzoag möglich. 

Kaufpreis lukL Kluferprovtslon Ml 1,1 Uo. . \ 

kSMobHsa SdwrBgwW 089 / 811 55 82 oder *8 11 5473 * \ ' 

fnu aob fl ia a itmwrWflO/3 80 15 79 V 


DoppelhausUlfle In Ponzbera 

Wfl 120 m*+ 100 m 1 Grund, 1 Bad, 
2 WC, amfeanflüiiger Dachboden. 
Bj.8l.VB DM 468 000. 

- TeL 688 58 / 7275 ' 


. Bur.Rld-ErtLüNh 

1000 m 2 Grund, 180 m* Wbt^J jpQ - 
che, Fernblick, Alleinlag' ... 

verkaufen. ■ 3US 
TeL 899 87/4 28 „ 



Baureif! 

6000 m 1 Gescho Sfifi che, ead- 
! lentes Wohnbaugelände, Bre- 
men, la. Lage, VB 28 Mio., auch 
teilbar. Von Privat 
Zuschr. u. L 5372 an WELT-Ver- 
lag, Postl 1008 84, 4300 Esten 


Baureifes Grundstock 

1200 m*, Chieming/Chiemsee 
(Obb.), DM 450 000,-. 

Fa. Robert Schroll GmbH 
8225 Traunreut, LlebigstraBe 11 
Telefon 0 86 69 / 40 06 


Warlmmobflieg | 

MhrKfl|MH $ 

— - -1—— — J.» 

ODDWVeT OfWT SUdil • • 

... der erreicht 

durch Anzeigen in 

der Großen Kombination 

DIE WELL/WEIT am SONNTAG 

eine Top-Leserschaft. 

im Tn- und Ausland 


.sm 

. . IhMommk 

Grundstück 1650 m* m. I 
raHmtg - f. ein Reetdacb 
pelhs. ni. je ei ner Ein üegi 
■ '■ zu ve rk a ufen . 

. In AicMmr 
je eine .2%- u. , 3-ZL- 
tumswhE,.ca. 60 u. 90 mf!z 
kraba .. 

Nähere» unL TeL 0 46 54) 


mit 

gong 

yjischrlfU>iirtilUfeo^Hi.jW 
WELT-Veriag.y.'^i®? 
■ • 100884,43iy^afo 




. Biete sisdM.Baep Wfa^ 

im Pfaffenwinkel in !ändL V ^^ 
ge. mit Blictauf die Alpe M% 
km v. Zentrum einer b«L4ia2o in 
Stadt. Csl 856 m* für E+l „ 
qjfinner ; (gen. Bauphur^^ri] 

155 000,-, von PrivaVj^ 
Telefon « 88 61-7« %/ k '* " 

— -flter 



Suchen Sie ein Seniorendomizil, das Ihren gehobenen Anspr 
in bezug auf Komfort, Einrichtung, Lage und hohem Freto 
gerecht wird? 

Die Senioren-Residenr JN2ELL - Öbertoayem“ bietet Ihnen 
bis 2-ZL-App. mit eingerichteter Küche, Bad und Badkon vo 
bis 50 m 2 zum Kaufen (ab DM 106 400- Gesamtkosten) un 
Mieten. 

PreisbeKspiel für Mieter . 
für 1-Zi^>App. 21,70 m 2 

Pensionspreis einschL Mittags oder Abendessen ab DM 
Monat . . • 

Sichern Sie sich Ihr Refugium in einem der schö ns tei 
Oberbayems. Ihre Anfrage richten Sie bttte an .■_■■■] 

GR -Ges. für Immobllien-Vermittlunos-Venwltung- ürid^V 
tung mbH., Industriegelände. 6683 Spiesen-Qversbeftgt.iJ 
0 68 21 / 7_ 38 99 

RUHESITZ oder zweiter WOHNSITZ 

Appartements mit Duscbe/WC und Telefon in-EHSTKEAST 
KURHAUS im schönen Kneipp korort SasbachwaJden zu 
NOrdllcber Schwarzwald, 25 km südlich von Baden-BadeouB« 
gung nach vorheriger Anmeldung. Bitte Prospekt ^nfordfl 
Kurhaus SadwchwaUen, Am Werth U-17, 7S95 

TeL; 878 41/ 6 43-6 «L ” 

WIR METEN IHNEN ETWAS BaÖHbfiW* -V 


SEHIORINNEN - SENIOREN 

möchten Sie in kein Altenhcdm a. 
doch gut versorgt sein, bieten wir 
I hnen genau d. richtige: 

• gern, eiager, Wohnungen o. 

* Zimmer in ländL idylL Süd- 
hanglage am Rande des 
schwab.-fränk. Waldes 

•Voll-, Halb- o. Teilverpflegung 
•Abt. t physik. Theraf^e. Hal- 

lensdxwunmbad 

• Pflege bei Kranksein 

•ärztL Betreuung, pers. . Für- 
sorge 

Informationen unter TeL 0 79 41 / 
7681 o- 079 49 / 5 94 

'Betrauung, Unterhaltung,' Pflegestatlon» 

Rosenhof-Seniorensitz 

HOttenstr. 5. 3060 StadtittOfln/Ham ' 

* 105721) 30 62, ftob»tehSminöoBchl 



No rdf b od Werda 

ReubaulSden, 35 u. 12 m 1 , 
Zentrum ca vermiet» . 
TeL 049 32/ 24 47' 


GESUCHE. 


Senfe dn(Ur: 

sicht Wöhnimg, 50-60 m. ' 
■kon.Kurortbevom 

.V TeL 0 2242 /65T6 ' 













Der 

Vermögens- Pass 

Die Stuttgarter Treuhand GmbH 
arbeitet seit vielen Jahren auf 
dem Gebiet des An- und Verkaufs 
von gewinnbringenden immo- 


beobjekten und in der Aufteilung 
von Grundstücken in guten 
Lagen. Unser Hauptgebiet ist der 
Grosraum Stuttgart und andere 
Ballungsräume. Nachweislich 
erwirtschaften wir viele Jahre 
gute Gewinne und haben auch 


bilien. Langjähr ige Erfahrung und jedes Objekt gewinnbringend 
die Möglichkeit, über die Vennitt- und zu aller Zufriedenheit abge- 


11 1 



Bäuherren- 

gemeinschaft 

Yachthotel 

Chiemsee 

; Das Yachthotei Chiemsee 
entsteht mitten im Landschafts- 
schutzgebiet. direkt am Seeufer 
mit- eigenem Yachthafen, gegen- 
über der Herren/nsei mit dem 
. Prunkschtoß Ludwigs II. Das Hotel 
enthält Restaurant, gemütliche 
Stuben, Hallenschwimmbad. 
.Sauna, Kegelbahrt Squash Court, 
Kneipp- und med. Anwendungen, 
.Konferenzräurne. Das Freizeit- 
arigjebot. am Chiemsee ist viel- 
fältig: segeln,Surfen,Golf,Tennls, 
Reiten, Segelfliegen. Langlauf. 
Alpin-Ski. Eisstockschießen, Eis- 
segeln uv.a.m. Jederzertige 
Eigen nutzung mit interess 
Rabatt und hohe Rendite 
{DM 16,00/m* ab 5. Betriebsjahr 
steigend). Zusätzliche Gewinn- 


beteiligung Anlaufjahrebanfcver- 
bürgt. Nur noch einige Einheiten 
sind zur Zeichnungfrei.Carantier- 
te Mehrwertsteueroption. Ge- 
planter Baubeginn Frühjahr 83. 
Günstiger Zinssatz! Höchstzins + 
Höchstpreisgarantie! Beispiel: 
Appartements mit 57.79 m® incl. 
Gemeinschaftsfläche nv-Preis 
4.410.- DM. Gesamtaufwand ind. 
Bauzeitzins und Beratungshono- 
rar — 255.0H.- DM. Finanzierung 
des Eigenkapitals weitgeh durch 
Steuer erspamls incl. Mehrwert- 
steueroption. Liquiditätsüber- 
schuß in der Investitionsphase 
(bei entspr. Progression). 

FWB CONSULT. GESELLSCHAFT 
FOR FINANZ- UND 
WIRTSCHAFTS BERATUNG MBH 
AmSee/Arztehaus, 

D -801 3 Haar, 

Tel. 089/46 30 47 
TXz 05-215 601 

Objekt Nr. 1 


lungstätigkeit unserer Gesell- 
schaft und der Schwäbischen 
Grundbesitz VermittJungs GmbH 
finden wir stets Objekte, die sich 
zum Ankauf und Wiederverkauf 
in kleineren Anteilen eignen. Hier 
arbeiten wir in der Aufteilug von 
Mehrfamilienhäusern. Gewer- 


wickefL An vielen Objekten haben 
sich angesehene Privatpersonen 
und Unternehmer beteiligt und 
sind heute ständig bereit, mit uns 
auf dieser Basis zusammenzuar- 
beiten Wir haben den Vermö- 
gens- Pass gewählt um das Kapi- 
tal. das der Kunde, notariell abge- 


sichert in Immobilien arbeiten 
last, da rzust eilen, genauso dieda- 
rin enthaltenen Zinsen und Ce- 
winngaranuien. je nach Hohe der 
Einlage beträgt z Zt Zins^Betedi- 
gungs-Ausschüttung ab 12.5'.» 
per Anno. 


STUTTGARTER 



TREUHAND 
i Tübinger Straße 45 
A 7000 Stuttgart 1 , 
Telefon: 

07T1/64 8714/15/16 



Bad 

Salzuflen 


EineBauherren- 
gemeinschaft 
in Köln 


Angeboten werden möblierte 
Apartments zu einem Gesamt- 
aufwand ab DM 98.510,-. Zu 
beachten ist daß noch zur Mehr- 
wertsteuer opriert werden kann. 
Die Rückerstattung vom Gesamt- 
aufwand betragt ca 0,4°/», die 
Werbungskosten werden bereits 
in 1983 geltend gemacht wobei 


Objekt Nr. 5 


die Eigenkapitalzahlung aber erst 
1984 erfolgt Ca. 300% Werbungs- 
kosten bezogen auf 10% Eigen- 
kapital geben diesem Angebot 
einen interessanten steuerlichen 
Hintergrund. Mieteinnahmen: 
DM l5.-/m= monatlich. 

WV INTERFONDS 
VERWALTUNGS- UND 
VERTRIEBSGES. MBH 
Graeffstr.5 
5000 Köln 30 
Telefon 0221/5779-248 

Objekt Nr. 9 



Jetzt abfahren- zum Kurpar 

bevor der Kosten- ^ S 
schub sie einholt Wohnungen t 

In dem bekannten Kurort Bad läEiSSfE 

Salzuflen werden vom Anbieter stt^^h.Unc 

43 schlüsselfertige Eigentums- JrüeSUS' 1 * 

Wohnungen erstellt Hier eine 

Wohnung zu besitzen, zudem 

noch in Topausstattung wie beim Pf r™? 

vorliegenden Angebot bedeutet 

den Traum von vielen. Hier inve- 

stieren Sie in wertvolles Sach- 

eigentum und ihre Gesundheit Pr' 

zugleich. Denn das Kurbad Salz- anen umra 

uflen hat sich in den letzten Jah- air> gsservice. 

ren zu einer Freizeit- Oase ersten 

Ranges mit der Gesundheit und FINANZBAU 

dem Wohlbefinden dienlicher Herforder S1 

Anlagen entwickelt Dieo. e. Wöh- 4902 Bad Sa! 

nungen liegen in einer der exdu- TeL 05222/E 

srvsten Lagen - in direkter Nähe 


zum Kurpark. Die Wohnungs- 
größen liegen zwischen 37 und 
109 m 3 . Das die Ausstattung der 
Wohnungen derhervorragenden 
Lage angepaßt ist. ist selbstver- 
ständlich. Undtrotzdem kann hier 
der Traum von der Wohnung in 
Bad Salzuflen zu erstaunlich gün- 
stigen Konditionen realisiertwer- 
den. ln Bad Salzuflen heute zu 
kaufen bedeutet eine sachwerc- 
ürientierte Anlagenentschei- 
dung mit nachhaltiger Wertstei- 
gerung. Übrigens bieten wir 
einen umfassenden Finanae- 


Ff NANZBAU 
Herforder Str. 2 
4902 Bad Salzuflen 
Tel- 05222/54-1 

Objekt Nr. 6 


Landentwicklung- 

Rentabilitätaus 

Südamerika 

- Geboten ist dieBeteüigung an der 
Entwicklung.eines Friedhofes im 
Einzugsbereich von ca. SMio. Ein- .. 
vvohnern im Bundesstaat Rio-Oe 
Janeiru.Örasifien Der Anlegerbe- 
teiligt sich mit Anteilen von min- 
destens USS 2000.-. Der Gesamt- 
betrag beläuft sich "auf US $ 
2000.000.- Die Verzinsung wird 
■ mit 12% p.a. garantiert; die Aus- 
zahlung erfolgt jährlich. Die 
Eigenkapitalrückzahlung erfolgt 
nach 10 Jahren, nach weiteren 5 



Kapitalanlage in 
Bad Liebenzell/ 
Schwarzwald - 
Freizeltcenter 
Polarion 

Freizeit und aktive Freizeitgestal- 
tung bekommen m unserer heuti- 
gen Gesellschaft einen immer 
höheren Stellenwert Durch den 
daraus resultierenden Bedarf an 
mehr modernen Freizeiteinrich- 
tungen eröffn sich auch dem 
Kapitalen leger neue, gewinnbrin- 
gende Möglichkeiten. Mit dem 
Freizeitcenter Polarion haben 
interessierte Anleger die Mög- 
lichkeit schon mit geringem Ka- 
pital ei nsat 2 attraktive Gewinne 



Öffentlich 

geförderter 

Wohnungsbau 

Berlin 

Werner Geling GmbH hat sich auf 
solche Otiekte spezialisiert und 
gibt einen überblick des derzeit 
im Vertrieb befindlichen Objek- 
tes. Auf den Grundstücken Grün- 
tater Straße 66 und 67 in Berlin 
Wedding errichtet die Grund- 
5tüdcsgeseÜschaft2Gebäudemrt 
insgesamt 26 Wohneinheiten in 7 
Vongeschossen mit ca 2100 m® 
WohnflächeDieRnanzierungder 
Beteüiggng erfolgt aus lang- 
fristig gestundeten Steuern. Der 


Jahren gibt es nochmal eine zu- 
sätzliche Gewinnausschüttung 
i.H. von 30%, errechnet aus der 
Höhe der jeweils erbrachten Ein- 
, läge Die Abwicklung erfolgt mit 
notarieller Sicherstellung, über 
eine seit 1922 bestehende, inter- 
national tätige, deutsche Treu- 
handgesellschaft. . 

VERMITTLUNGSGESELLSCHAFT 

EUROPÄISCH - ÜBERSEEISCHE 

INVESTTT10NS UND 

REISEN GMBH 

Tübinger Str. 45 

7000 Stuttgart 1 

TeL 0711/6498716 

Objekt Nr. 2 


zu erzielen; Die Beteiligung 
erfolgt in Form einer Komman- 
diteinlage in die Beteiligungs- 
gesellschaft Polarion Freizeit- 
centerbetreibsgeseilschaft mbH 
& Co. Kommanditgesellschaft in 
Bad Liebenzell der Eignerin des 
Freizeitcenters mit allen dazuge- 
hörigen Bereichen wie Eisbahn im 
Winter. Roller-Scate-Bahn im 
Sommer, dem Gastronomie- , 
bereich mit Pilsstube, Cafe, 
Restaurant im Schweizer Stil. 
Diskothek und Prstenbar, einem 
Spielsalon und einem Sportshop 
mit Schlittschuh- und Rollschuh- 
verleih. Durch die ganzjährige 
Bewirtschaftung aller Bereiche 
' des Polarion ist sicher gestellt daß 

eine solide Rendite erzielt werden 
kann. Darüber hinaus garantiert 
der Standort eine ständig 
wachsende Irnmobilienwertstei- 
gerung. 

PTU PARTNERSCHAFTLICHE 
KAPTTALANLAGEN- 
TREUHAND UND UNTER- 
NEHMENSBERATUNG GMBH 
Justus-Llebig-str. 14 
7024 Filderstadt 4 
TeL 0711/771858 

Objekt Nr. 3 


Gesamtfiquiditätsvorteil aus der 
Beteiligung 1983-1995 pro 

DM 100.000,- Zeichnungssumme 
unter Berücksichtigung des 
Agios und der Einzahlungen bei 
59% Steuersatz beträgt ca. DM 
69.840,-. Dabei entstehen 
Gesamtverluste von ca 271.17%; 1 
Verlustquote 1983 ca. 197,68% 
(bezogen auf die Einzahlung). Der 
§ 15 a EStG wird in Berlin erstmals 
1990 angewendet Eine Baraus- 
schüttung für die Dauer von 9 
Jahren in Höhe von 1.65% p.a. 
bezogen auf das Zeichnungs- 
kapital wird übernommen. Erst- 
vermietungsgarantie, Verwal- 
tungsgarantie für die Dauer von 
10 .Jahren, Mittelverwendungs- 
kon trolle. Festpreis- und Fertig- 
stölungsgarantie. keine Nach- 
schußpflicht. Haftungsbeschrän- 
kung auf die Zeichensumme 
zeigen im Vergleich zu anderen 
Objekten auf, warum gerade eine 
Investition in dieses Objekt eine 
erstklassige Geldanlage darstellt 

WERNER GERING GMBH 
AHeenstr .6 
7140 Ludwigsburg 
TeL 07141/2 71 03 

Objekt Nr. 4 



M 


Bauherrenmodell 
der Spitzenklasse - 
Köln Neuhöf er Allee 

In bevorzugter Wohnlage von 
Köln-Süfz/ Lindenthal entstehen 
acht Mehrfamilienhäuser in indi- 
viduellem Charakter mit 
anspruchsvoller Ausstattung der 
Wohnungen und Geschäfts- 
flächen. Es wurde besonderer 
Wert auf eine aufgelockerte, 
ansprechende Architektur ge- 
legt Innerhalb der gärtnerisch 
ausgewogenen Grünflächen- 
gestaltung erhalten die Erdge- 
schoßwohnungen eigene Gar- 
tenanteile. Zu den Wohnungen 
gehören Tiefgaragen, die direk- 
ten Zugang zu den einzelnenHäu- 
sem erhalten, insgesamt legen 
die Initiatoren großen Wert 
darauf, daß den späteren Bewoh- 
nern hier die Möglichkeit für 


Texas Bvi^umc 



Texas Dynamic - 
Rohstoff-/ 
Immobflien- 
Beteiligungs- 
programm USA 

MMC bietet mit dem I rrvestitions- 
programm .Texas Dynamic' Be- 
teiligung an fördernden Ertiöl- 
quellen und Gasquellen Bohrpro- 
gramm zur Erdöl-, Erdgasgewin- 
nung, Abbau von Edelmetallen, 
GoU- und Sllbervorkomen, Immo- 
bilien, Grund und Boden, Büro- 
und Wohnappartements. Ein- 
kaufszentren, Industrieunter- 
nehmen und Aktiengesellschaf- 
ten. 

Die Sicherheitsaspekte dieses 
Beteiligungsprogramms sind 
überzeugend; Große Sicherheit 
durch breite Streuung, geringes 
Risiko durch vorsichtige Planung, 
überdurchschnittliche Gewinne 
durch direkte Beteiligung, nie- 
drige Vorkosten fmax. 10%1, hohe 
investitionssumme in die Projek- 
te imind. 90% der Zeichnungs- 
summe). Aktives, erfahrenes 


nem hier die Möglichkeit für 
niveauvolles, modernes und indi- 
viduelles Wohnen geboten wird. 
Das Objekt liegt in unmittelbarer 
Nähedes Beethoven-Parks.derin 
den Stadtwald übergeht Die acht 
Wohn- und Geschäftshäuser 
umfassen Ladenlokale, Wohnun- 
gen. Praxen. Appartements sowie 
Maisonetten. Spitzenarchitektur 
und erstklassige Wohnlage 
ermöglichen hohe Wertsteige- 
rung. Die Verlustzuweisung be- 
trägt 198%. bezogen auf 15% 
Eigenkapital. Vorsteueroption ist 
möglich bei Mietgarantieauf f ünf 
Jahre. Baubeginn Ende Mal und 
gesicherte Mehrwertsteuer- 
Option durch Bezugsfertigkeit 
Ende '84. 

MICHELMANN GMBH 
RictimodstraBe 29 
SOOOKölnl 
Telefon; 0221/23 66 51 

Objekt Nr. 7 


Management ständige Kontrolle 
vor Ort, Absicherung des einge- 
setzten Kapitals durch Vermö- 
genswerte des Generalpartners. 
Das Konzept bietet Direkttoeteüi- 
gung als atypisch stiller Gesell- 
schafter an einer Kommandit- 
gesellschaft nach deutschem 
Recht Beteiligung ab DM 
i lO.OOO.-.Erhöhurvg um jeweils DM 
1 . 000 .-. 

Das Konzept ist auf Gewinn aus- 
gerichtet kein Abschreibungs- 
Objekt Eine Teilsumme wird in 
bereits produzierenden Quellen 1 
und Industriebeteiligungen ein- 
gesetzt Günstige Besteuerung in 
den USA. Durch Vertrag zwischen 
USA und BRD keine Ertrags- 
steuerpflicht in der BK), ausge- 
nommen des Progressionsvor- 
behaltes Geschäftliche Ab- 
wicklung sämtlicher Aktivitäten 
über Generalpartner in USA und 
Kanada 

Mittelverwendung und Kapital- 
rückfluß werden über einen 
unabhängigen Treuhänder abge- 
wickelt Für den Anleger besteht 
zusätzliche Sicherheit durch Wirt- 
schaftsprüfer-Testat 
Kurz; eine unternehmerische Be- 
teiligung, die nach der Ertrags- 
Modellrechnung wähnend der 
Investitionsphase zur Minderung 
der Einkommensteuer führt und 
eine attraktive Netto-verzinsung 
auf das effektive Eigenkapital 
erwarten läßt 

MMC 

MARKETING- UND 
MANAGEMENT 
CONSULTING GMBH 
Würzburger Straße 7 
8860 Nörtillngen 
TBlefDn: 09081/50 51 
Telex; 51 776 

ObJektNr. 8 


Bauherren- 
gemeinschaft 
Brunnenallee 
Thermalkurort 
Bad Krozingen 

Das projektierte Bauvorhaben 
.Brunnenallee- entsteht auf 
einem herrlichen Parkgrund- 
stück. in allerbester, zentraler 
Lage des Kurgebietes in direkter 
Nachbarschaft des Thermalbads 
und des angrenzenden Kurparks. 
Zum Thermalbad sind es knapp 
100 Meter und zum Ortekem sind 
es nurwenigeGehminuten durch 
den Kurpark oder den Fußgän- 
gerbereich als Verbindung zum 
Ortskem. Vorgesehen ist eine 
L-förmige Eckbebauung in einer 
sehr anspruchvollen Architektur 
mit funktionalen Wohnungs- 
grundnssen. Alle Wohnungen 
erhalten Balkon oder überdachte 
Dachterrassen. Geplant sind 
unterschiedliche Wohnungs- 
größen mit 1. 2 und 2 v* Zimmern, 
zumTeiiMaisonette-Wohnungen. 
mit Tiefgaragen-Einstellplätzen. 
Es sind vier Hauseingänge mit je 
einem Treppenhaus und einem 


liFlifiilHnniitil 


Fahrstuhl vorgesehen. Eine solide 
Bauausführung in der besonders 
auf Wärme- und Schallschutz 
sowie auf die Verwendung von 
weitgehend naturgerechten 
Baumaterialien Wert gelegt 
wurd&Diesehrgute Ausstattung 
der Wohnungen wird den heuti- 
gen Wohnansprüchen nach 
gehobenem Komfort gerecht 
und zeichnet dieses Projekt 
besonders aus Marktgerechte 
Preise bei Komfortausstattung. 
hohe steuerliche Vorteie durch 
sofort abzugsfähige Werbungs- 
kosten. die Ausnützung der 
sonstigen steuerlichen Möglich- 
keiten und die noch mögliche 
Umsatzsteueroption zeigen das 
ausgereifte Konzept des Anbie- 
ters auf. Das Objekt ist jedem 
Anleger zu empfehlen, der eine 
Kapitalanlage mit überdurch- 
schnittlicher Wertstagerung 
bevorzugt 

MATTHIS 

IMMOBILIEN GMBH 
Schusterstr. 34/36 
7800 Freiburg 
TeL- 0761/3 6970 

Objekt Nr. 10 



Universitätsstadt 
Freiburg - 
Bauherren- 
gemeinschaft 
.BemlappstraBe 6’ 

In begehrter Stadtwohnlage von 
Freiburg werden in einem Weinen 
Bauvorhaben mit nur 10 Ein- 
heiten phantasievoll und zweck- 
mäßig gestaltete Ein- und Zwei- 
zimmerwohnungen erstellt Die 
gleichzeitige Nähezurlnnenstadt 


USA-Wohnungs- 

Erwerbermodell 

ln bevorzugter Lage am Luxus- 
wohngebiet in North Miami (Kev- 
stone Point), mit Schiffanlieger 
und Swimming-Pools, liegt das 


und zu ausgedehnten waid- 
gebieten machen die Wohnein- 
heiten dieses individuell gestal- 
teten Objektes auch als Zweit- 
wohnungen und Studienresi- 
denzen interssant 

FINANZ CONSULT 
WIRTSCHAFTS- 
BERATUNG GMBH 
Erbprtnzenstr.15 
7800 Freiburg 
TeL 0761/2 29 44 

Objekt Nr 11 


150% inländische werbungs- 
kosten aus Kapitalvermögen 
bezogen auf 15% Eigenkapital 
zeigen den steuerlichen Aspekt 
auf. Die Vermietungsrendite ist 
durch einen Investorenpool ge- 
sichert Der Preisbereich der 


dreistöckige Erwerbermodell Wohnungen liegt zwischen US S 
Marina Park. Schon mit nur US S 60.000,- bis US S 80.000.-. 


10.000,- erwerben Sie Woh- 
nungsgrößen ab 85 m® Wohn- 
fläche. Die Darlehnsfinanzienjng 
erfolgt durch die deutsche Lan- 
desbank zu deutschem Zins- 
niveau in deutscher Währung. 

Konzeption: 


Anzeigenabteilung 

DIE WELT/ 

WELTam SONNTAG 
Kaiser-Wilhelm- 


2000 Hamburg 36 


040/347-4536/ 

-4491/-4485 


ROLLE FINANZMAKLER GMBH 

GotenstraBei3 

2000 Hamburg 1 
T6L 040/241479/70 

Objekt Nr. 12 

j£ ; 


BIS ZU 200% 

werbungskosten 

bei 15% Eigen- 

Kapital 

vorfinanziert auf 
uahr 

Ein Ersterwerbermodell, das sich 
durch hohe Steuervorteile, einer 
exceiienten Lage und außerge- 
wöhnlichen Service auszeichnet, 
wird in diesen Tagen von der 
Berlin-Anlagen-Agentur Bass- 
mann & Partner GmbH. Lepsius- 
straße HO. 1000 Berlin 4L 
Tei.- 030.' 79 10 71 an geboten 


über die Steuertabelle Die Liqui- 
ditätsrechnung schließt die Til- 
gung der Fremdmittel gleicher- 
maßen em, wie eine (vorsichtige) 
innerewertsteigerungdesObjek- 
tes, so daß ein möglicher Renta- 
bilitatsveriauf ausgewiesen wer- 
den kann 

Das Objekt, ein gepflegter Altbau 
liegt in einer ruhigen Seitenstraße 
üesKurfurstendamms DieWohn- 
emheiten sind durchscnmtttich 
ca. 80am groß und kosiemnklusi- 
ve aller Nebenkosten zwischen 
DM 100000,- und DM 262000.- 
LiQuidität ist beim Erwerb einer 
Eigentumswohnung nicht erfor- 
derlich. denn das Eigenkapital 




Der Spezialist für steuersparende 
Kapitalanlagen in Berlin hat 
neben seiner Broschüre .Infor- 
mationen zum Berliner Woh- 
nungsmarkt* eine Computer- 
anafyse f ürdasaktueileErwerber- 
modell •Svbel-.'DroYsenstraße'in 
Berlin- Charlottenburg entwik- 
kelt 

Diese Computern nalvse rechnet 
nicht mit fiktiven Steuersätzen, 
sondern berücksichtigt die spezi- 
fischen Daten des Interessenten 
und ermittelt dieSteuererspamis 


rl5 I ’o) kann auf 12 Monate vor- 
finanzrerr werden und fließt dem 
Erwerber - abhängig vom jeweili- 
gen Steuersatz - ganz oder zu- 
mindest weitgehend aus erspar- 
ten Steuern zu 

BERÜN -ANLAGEN- 
AGENTUR. BASSMANN 
& PARTNER GMBH. 
Lepslusstr.no, 

1000 Berlin 41, 

TeL 030/791071 

Objekt Nr.13 
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Golf und 
Gesundheit -im 
.HausTalblicir in 
BadHerrenalb- 
Bembach 

Bad Herrenalb bietet den heite- 
ren und gastlichen Rahmen für 
Golf, Reiten. Tennis und eine wei- 
tere Vielzahl sportlicher Aktivi- 
täten im Sommer und Winter. Die 
Kurbau AG errichtet hier, in benei- 
denswert schöner Lage, mit Blick 
auf die .Grüns" des gegenüber- 


Wir halten Maß! 
Kapitalanleger 

Rottach-Egem am Tegem- 
see/Obö. 

5-Fam-Haus Miesbach, Neu- 
bau. 1-. 2- u. 5-Zi. Whg„ Kü, D , Bd.. 
Terr. u. Baikone. Komplett DM 15 
Mio., oder 290.000,- bis 500.000.- 
a'nzeln 

Landhaus. 1400 m® Grd, 160 m® 
Wfl. beste Ausst.Süd-West-Lage 
KP DM1,25 Mio. 

3-Zlmmer-wohnung, 36 m® 
WfL exklusive Einbauküche (ca. 
DM 50.000.-1, 2 Süd-West-Balko- 
ne. DM 490.000,-. 

2- Zimmer-wohnung mit See- 
blick, 45 m® Wfl, Garage, gute 
Ausstattung. DM 320.000,-. 

2 w -Zimmer-Wohnung mit 
seeblick, 65 m®WfL, Garage, gute 
Ausstattung. DM 380.000,-. 

3- Zlmmer-wohnung ln Bad 
Wfessee. 86 m= wfl.. 2 Baikone. 
DM 450.000,-, Anzahlung DM 
200.000.-, restlicheDM 250.000,- 
zahlbar mit 9% Verzinsung nach 5 
Jahren. 

Bungalow In Ismaning, Grund- 
stück 700 m®, 160 m®Wfl, gute 
Ausstattung. DM 600.000,-. 


liegenden Golfplatzes, 11 Eigen- 
tumswohnungen. im Jiaus Tal- 
blicir können Sie zwischen der 
Einzimmerwohnung und der 4- 
Zimmer-Maisonettewohnung ihr 
(zweites?! Zuhause in einer der 
schönsten Landschaften 

Deutschlands erwerben. 

KURBAU AG 

AKTIENGESELLSCHAFT FÜR 
KUR- UND FRElZEfTANLAGEN 
Blsmarckstr.18 
7570 Baden-Baden 
TeL 07221/34 54+ 20 65-67 
Objekt Nr. 14 


Relheneckhaus Holzkirchen, 

156 m® WfL, Sauna. Trinkstüb- 
chen, Autoabstellplatz. Grd. 450 
m®. Preis DM 690.000.-. 
Landhaus Hotzklrchen, S- 
Bahn-Bereich. 156 m®, Sauna, 
offener Kamin, exkl Ausst. Grd 
780 m®. DM 700.000.-. 

Manchen am Harlachinger 
Krankenhaus, Reiheneckhaus. 
156 m® Wfl 420 m= Grd. DM 
630.000.-. 

Exklusives Landhaus, beste La- 
ge. 2400 m® Grund, Swimming- 
pool mit Gegenstromanlage. 
überdachterFreisitzmit offenem 
Kamin und Sauna. 260 m» WfL, 
wertvolle Einbauten. Alarman- 
lage, jeder erdenkliche Luxus. DM 
1,7 Mio. 

Exkl us. Landhäuser mit jedem 
erdenklichen Komfort u Luxus, 
hervorragende Kapitalanlage 
undSteuervergünstigungen.Von 
2.0 bis 35 Mio. 

Weitere Objekte sind vorhanden. 
Jedes Objekt ist auf Wunsch 
bestens vermietbar. 

IMMOBILIEN KAREN SCHAUER 
Neureuthstr. 2 
8180 Tegernsee 
Telefon: 08022/12 27 

Objekt Nr. 15 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


V 


DIE WELT -Nr. 72 - Samstag, 26. Mär ii/'**' 


Immobilien Ostern besichtiaerc 


Vjp 



•tutif HaUlgbUck- 

«£=£--; 

Uaa\ »rmrr. Sr« 

Direkt am Meer! — 


1 - bis 5-Zimmer-Wohnungen 
52 bis 132 m ? Wohnfläche 
Schwimmhalle, Sauno 
Tiefgarage 
Solide Bauqualiföt 
Hochwertige Ausstattung 
Herrlicher Seeblick 
Direkter Zugang zum Südstrand 


Kaufpreise von DM 275.000,- 
bis DM675.000,- 


Günstige Zwischenfinanzierung 
durch den Bauherren möglich 

Fertigstellung: Herbst 1983 


Besichtigungen jeden Samstag 
und Sonntag oiz l 


Musterwohnung (04681 /12 00) 


Fordern Sie unseren ausführlichen Prospekt an: 

ffö) CARL L.GR0SSM ANN 


GmbH & Co RDM Ralhjusstr 2 2 Hamourq 1 (040)322271 


Ostern am Bodensee 



VN HJXM6J0 Uhr 


Verbinden Sie Ihren Urlaub mit der Besichtigung attraktiver Immobiien- 
Objekte. zB 


Freistehendes Ertfamäenhaus. 1 886 qm Hanggrundstück, 
absolut ruhige Lage, in Ortsteil Engen zu verkaufen 
DM 298000.- zuzüglich 3J39 % 

Ferien wohnung n Oberuhldingen. 2 Zimmer. 65 qm. 
unverbaubarer Panoramablick. Balkon. Tiefgarage. Mitbesitz am 
Schwimmbad. Sauna und Solarium. Pres auf Anfrage. 
Fenenwohnung m Oberstaufen. 3 Zimmer. 80 qm. großer Balkon, 
ruhige schöne Südlage, unverbeubare Sicht. Skifahren von Okt.-Mai. 
Hallerb. Ozon- u. Freibad in der Nahe. Preis auf Anfrage. 


Immobilien- und Investitions-Treuhandgese/fscbaft mbH 

7750 PaCo/f teil. Weint urgs tr<i$e 1 »V 07732 70 '5 


Wir erwarten Sie ln unserem mobilen 
ln2ormatioQswa£en u. bersten Sie über 
das Neueste Im Somit 
KurappartemenU v. 40-70 m* WfL, mir 
SO m V. Mürkgnrfenbod, ab DH 
l08OOOr-k eine setteoe Gelegenbeil. 


130 m 1 WH, herrL Anssiebt DM 
S98SQ0,-, eine der schönstes Whg. in 
Badenweüer. 


Bad co w efl er-OrtxleÜ. 4 Apparte- 
ments, Priva t wlig. Schwimmhalle. DH 
Mio, Teüverrentung znögL 
R«.Uuih « Peastoe bn TUkaatD 
Bestzustand, 24 Betten, AmrffMalny. 
DH 1,15 Mio. 

Kl uh— I H —S«!— , Kumt x 


181 m? W fl. 5 Zi, Kü_ Kr. Bad/WC, sep. 
WC Sonneoterrasae. Garten, Caiaxe. 


Sylt/Wenningstedt 




Machen Sie sich und 
rr-n Ihrer Familie ein 








Ihr Ruhesitz im 
Dreiiänderecfc 


(Schweizer Grenze) 

[n Steinen/Wleaental erstel- 


Immobilien 

V V aas erspartes 

Geschenk 9 - 


In Stelneo/Wieaente] erstel- 
len wir in gehobener Bauwei- 
se mit litt, 

4 Mt -Zimmer- Komfort- erxiv 
122 m 3 WfL Bezugsfertigkeit 
Herbst 83. 

Nähere Angaben auf Anfra- 
ge. Provisionsfreier Verkauf 
durch den Ba u he r rn 
pH Wohnten Paul Heiliger 
Steiseuweg 24, 7851 Inzfin gen 
Telefon «76 21/ 83 53 


und wir beschenken Sie auch mit 
einem echten Sylter Strandkorb 


Verbinden Sie das Angenehme 
Sylt ■ Sonne ■ Sand ■ Surfen ■ Wind 
Wasser ■ Weilen ■ Wiedersehen 
Feiten ■ Freiheit ■ Freunde ■ Feiern 

mit dem Nützlichen 

1 mmobiticnvcmi0g.cn bilden aus 
ersparten Steuern nachdem Bau- 
herren mode II. 

L'nd das Praktische: 

Die BIG-ANLAGEN GmbH. 
Kiel, erste! ii genau das Objekt, 
das beides in sich vereint: den 
BIG -Fonds 37 
Bauherr? ngemeinsdiafl 

Wenningstedt - Weslerslraße 

2 Hauser mit je acht .'-Zimmer- 
Wohnungen. 54.°b qm bis 66.32 
qm im typischen Friesenstil. Ver- 


lustzuweisung ca. 180% auf 17% 
Eigen kapital. Mehrwertsteuer- 
Option möglich. 

• Hervorragende, ruhige Lage 

• Erstklassige Bauqualilüt 

• Liebevolle Ausstattung 

• Einwandfreie steuerliche 
Abwicklung 

• Höchstprcisgarantie. beinhal- 
tet auch sämtliche während 
der Bauzeit anfallenden 

Zinsen 

• Minderkosten werden dem 
Bauherrn vergütet 

• Finanzierung über 
Landesbank Schleswig- 
Holstein gesichert 

• Mil einem Won: 

IVIaßgescb neiden 


Fcricnwohnnng o. Al 
Maisonette-Wohnung in einen 
4-FaxzL-Haus, traumhafte Lage 
absolut ruhig gelegen, 130 m 
Nut 2 fL, DM 375 000,- 
E. Laaer Immobilien 
Dorfstr. 36 

7802 Merzhausen, 9 0 76 64 / 52 38 


Bad Bellingen 

Im äußersten Südwestei 


Beratung und Information: Westerstraße/ Ecke Mittelweg 
Vom 19-3. bi« 10.4. 1983 täglich von 11.00 Uhr bis I7.00Uhr 


liegt Im äußersten Südwesten von 
Baden-Württemberg, im DretUtn- 
dcrcck Deutschland - Fr ankr eich - 
Schweiz, zwischen Rhein u. 
Scbwarzwaid- Vor bergen in land- 
schaftlich reizvoller Gegend. 
Nahe des K ur ze n tr u ms bieten wir 

1- bis 2V 2 .Zi.-ETW 

ab 39 m 2 bis 73 m 1 Wfl. an. 
Sehr gute Bauweise sowie Grund* 

aosstatlung. Preis ab DH 134 000,-. 
Fertigst eihing Juni 83. Bauherr. 
Beratung und Verkauf: 
KEUVWO Wehnbaa GmbH 
7851 InzUngcn. Am KaleabOU 2 
Telefon • 76 ZI / 8 94 91 tod 83 53 


GVW Gesellschaft tiirVermögens-undWlnschaflsberalungmbH 
Sehloßgartcn 6 - 2300 Kiel • Tel. 0431/553064 + 553019 


Otto Kleber 


LsRenouck l 
7Mi Bafl Bsthiissn 
Trtafon 0 7635/ 10 80 



KURORT IMMOBILIEN 


i l 

. .. ^^*****ß&NN&~Z*# 


Banen - investieren ■ gewi nnen 

rar 


Bad Bellingen 

der ideale Allersruhesitz Im Son- 
nenparadies zwischen Süd- 

sehwarzwakl. Frankreich und 
Schweiz, Wem. Mandelbaumen 
und Orchideen. 
Vergessen Sie jetzt Schnee. 
Rheuma und hohe Heizkosten. 


30 Jahre Erfahrungaufallen Gebieten des wirtschaftlichen Bauens. 

Ein Banherrenmodell der BIG -ANLAGEN GmbH Kid 


1-4 ZL -Eigentumswohnungen 

ab 79 000g- 


Kur- Ons.’eni7!,m. sowie Bahnstation er- 
reichen 5<e becuem in 3 - 5 Minuten 
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Badenia Wohnbau - Immobilien 
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Sudschwarzwald 





SdUacfasM. Hgsniu— d—j. 
2 ZL, 51.77 m*. DM 204 000- 
2 ZL. 45.90 m 2 . DH 182 000.r- 
Bonadotf. Bauernhaus, 

VKP DM 155 000r- 
Stoub u. Partner I ramob fflsfl 
7826 Schluchsee 
Hinterer Gierebühtwea 2 
TeLO 76 56 / 6 63 
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BAUTOAGERGESELLSCHAFT 
7570 Bnden-Bmfen 
LanovStrrti 48 
TnMon C0 78 21) 8401 
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— ein Wertbegriff. 
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stseebad D ahm e. 

Bootwrengemeinschcrft • 
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t-ZL-App- 28 m», DM 105 242^;, iiir 
2-ZJ.-App, 41 m 2 , DM 153 95^1- 

laos ma lan l sk h 
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Komfortable 
Ferien wohnun^en 


- rir Äst W— di Vw. fi awi ll » 
• W Ödnr nntäi n Mn .Mn* 
I pp nts n sä t — bot t 

★ Besichtigung unserer M usterwohnung noch Vereinbarung' 


v X Volluback 


IMMOBILIEN AM BODENSEE 

SONDERBERATUNG 


über unser umfangreiches Angebot an Häusern, Wohnungen und 
Bauplätzen im Bodenseegebiet am 



Sau- und Betceuunrjscjfseüscnaft mbH 

r Am Boncienhoiz 1 040/67 09 4: 


10 2000 Barstjutre 


Ti tiuch Sei. T 0 - 7 4 Uhr 


St. Tropez 


Samstag, dem 2. April 1983 


von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr bei unserer Hauptstelle in 
Salem. 


Gerne senden wir Ihnen auch unser Kurzangebot mit rd. 40. 
Objekten. 


SPARKASSE SALEM-HEILIGENBERG 


Wardersee, Brahnsee 

Die letzten Wochenendgrdst- 
ginmalig , voll ersdilossen mit 
Seezugang, ab 712 m 1 DU 60 (N0r. 
a. fester Wohnsitz, kein Bau- 
zwang. HntirMiping 27. X U. 
OstersbcL/Osterstg 'von 14-16 
Uhr im an chpi ignil yBnria Wer- 
der Hammer. 

Stakler Jurbe,B4A/S46ä61. 34 27 38 


- Immobilienabteiiung - 
7777 S A L E M , Telefon 0 75 53 / 70 21 


An der Route Tahiti (zwischen Ortskam 3L Tropoz und d«n 
Stränden) verkaufen wir ein Haus mit nur drei Apparte- 
ments. Die Appartements können auch einzeln verkauft 
werden. Dia Appartemen ts kneten voh DM 188 OOO.- bia 
DM 238 650,-. BnTeBkaufptesvon75 % knnnzinsgtinsttg . 
in Deutschland finanziert werden, sodaS nur 25% Eigen-, 
kapital erforderlich sind. 

Bei In te r e s se kann In Ihrer Abwesenheit durch ein nahe 
gelegenes Hotel eine Vermietung an Feiiengfiete erfolgen, : 
wodurch eie sehr hohe Mtetekmahnwrv erzielen können, 
die ausreichen, um die Zinsen der angebotenen Fremdfi- 
nanderung vollständig zu bedienen. ■ 

Basichtlgungsfliiga sind Ober Ostern vorgesehen, so daß 
sie 1 afch- perednilcft-vof Ort» einen Elndr d cl f verschaffen 
können.^ Bttta nehmen _SJe kurz mit 'Freu Kdnzack in 
urüerem Büre In Bad PymK>ot^mgefL74nhinfibslMinTUDg 
vJfortaktaÄ:-^^ 1 , M3MHA4 


WC Sonnenterrasae. Garten, Garage. 

DM645000.-. 

Htetwohnhw, BademreOer n 
Altbau m. 7 Whg, 567 m* Wfl, 1083 m 1 
Grdstück. DH 500000.-. Außerdem in- 
formieren wir Sie über Wohnungen. 
Grundstücke. HSnaer. Pensionen und 
Hotels im Mar k g r ä fler Land 
bis “» ■ Ostersonntag 
Markgräfler hnmobillen-Bfiro Hwm 
Fbnkratz RDM. Werderstr. 38. 7840 
Mfilhetwi. T. 07631/32 41 u. 6038 


Unsere Lage ist einmalig! 

FERIEN-WOHNHÄUSER 

HERRISCHRIED - SÜDSCHWARZWALD 


Erholungsort Herrischried, in einem der schönsten Teile des 
südlichen Schwarzwakfes, Nähe der Schweizer Grenze. 


Alle Annehmlichkeiten, wie Golf. Tennis, Frei- u. Hallenbad, 
kulturelle Veranstaltungen, herrliches Wandergebiet und im 
Winter ein Paradies für alle Wintersportarten. 


• Bezugsfertig am Südhang liegen die im heimeligen Schwarz- 
waldstil erbauten Wohnhäuser in überdurchschnittlicher Au»- 
stattung. 



L0 


Wirtschafts- 
beratungss— . 


3280 B*d Pymnrt 
10M BerlftilS 

4000 Dfturidoff 
228S KaiHprs 
8äUM«Mlns4B 


PobdamerStr I Td.05281/20a Tx. 931 M8 Icpyr 

KurfüiMemlunHn 206 Tcl.03W882>W- TiUSITWIoWn • 

Grjfen beiger Allee 241 Td.M 11/6*60 3b-33 TX.SS87MJ hofcd 
Wtuweg PF* TW. 04651/4 20 15. • . Tx. 221251 fctam . 

Hohemollcrtt.\i 10 Tri. 089/3 H051-S5 Tx.52l62ö7«b(mi 


RBteeboch/Sdi w o rxw al d 

3-ZInuner-ETW ln Dtdundufi 
ZweifsmOiezibaus. großzügiger Wob 
raum mit Balkon, Hobdecteo. 47 m 
Wfl- Verkaufspreis DH 122 000^-. 

Pi fiitlK u re en/S c lnwarzwiild 

3-ZL-Etageswobxmng. 65 m* WfL. 
DMI5000a- 

CSI Inanohnim Bm Stegerer 
Gartenstraße 9 

7829 Fried euweUer-Rötenbach 
Telefon 0 76 54 / 84 83 





• Der ideale Ferien- oder Aitersniliesitzj Der Tip für 
den Kapitafoniegefi 

• Nur noch wenige Häuser frei! 

Erwerben Sie jetzt hochkarätiges Eigentum im Süd- 


schwarzwald. 


Dazu Preise, die Sie aufhorchen lassen: 


Die Große 
Kombination 

DIE# WELT 


Sddussetfertiges Wohnhaus 

mit PKW-Abstellplatz 


ab 178 500,- 


WF.LT. SOWTVG 


Besichtigungen ganztägig, auch an Sonn- u. Feier- 
tagen (auch Ostern). Unterlagen u. Information direkt 
vom Bauherrn: 


GERNOT POPPERL. Talstr. 9, 7800 Freiburg i. Br. 
Tel. 07 61 , 7 30 88 und 7 30 89 
Nach Geschäftsschluß ab 18.00 Uhr Tel. 0 76 66 / 57 95 


• 1 1 


Bei Antworten auf Chiffreanzeigen immer 

die Chiffre-Nummer auf dem Umschlag vermerken! 


Trqvemünde/ KaiseraHee 17a 
Bauheirengemeinschaft 

Haus Godewind 


Der Gode wind -Pa rV mit seinen uralten Bäumen ist 
Ihr Nachbar. Abgeschirmt vom manchmal etwas 
raiiren Wind der Ostsee liegt Ihre Wohnung, mit 
Bück auf die wärmende Sonne, den Garten und 
den Park. Die See mit Promenade und Badestrand 
erreichen Sie über die berühmte Karserallee in 
lOOm Entfernung. Eine bessere Lage können Sie 
sich für Ihre Ferienwohnung aar nicht wünschen 
Wohnflächen von 46 bis 5önrr. 

Beratung auf dem Grundstück 

Sonntag am 27, März 
sowie Ostern am 
3. und 4 April, 
jeweils von 14-17 Uhr 

BMtDr Hanseatische Bau- und 
Beheuungsgesellschaft 
mbH ft Co., Mühlenbrücke 8 
2400 Lübeck, Telefon 0451/138310 
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IMMOBIUEN-ANZEIGEN 


XI 



irina Park, ein steuerbegünstig- 
tes Erwerbermodell in Florida 




«Mil».«! || «ou Mm I. I. 1700 

EStGj^Önnen weiterhin negative 


M. 


Einkünfte aus Kapftatver- 
^ z- 8. aus dem IcrecBtwefeen Er- 
auiländischer Aktien und Schufd- 
s Jw»lbongen Im Inland vom Elnkom- 
‘PWV abgstetzt werden. Das gilt auch 
J — ^-werb von USA-Bgentums- 

ln Form eines kreaitweisen 

. _ tWeifpaäwkaufs. Die RöUe Rnanzmak- 
-v ?■?>' £ Ä/GmbH * Co. Betriebs-KG, Goten- 
t '■ t3, 2000 Hamburg 1. Tel.: 040/ 

>*£3-1470779. vertreibt ein USA-Erwer- 
5'VSÄrmodeU mit - 



■rr * -v 

- Ai 


Werbungskostenabzug 

.„. .Deutschland aus der Refinanzierung 
cto»: Erwerbs Im Inland. Der Investor 
V j, juündet eine eigene Bnrnann-Corporo- 
In d® 0 ^A, z. B. Florida, die er mit 
* Shenfcbpltaf und einem festverzinsli- 
chen Geseiischaftsdariehen ausstattet 
[Verhältnis 60/40). Der Investor Ist allei- 
— r Verwaltung* rat und Anteitslnha- 
«seiner Corporation. Er bestellt 
a-, — - »»Mynuon Geschäftsführer der Corporation. 

t SAg [ n-jJweicfMW für die Corporation eine Bgen- 
* - f^^jumswohnuna In der Wohnanlage Mari- 
;*v* ia Park erwirbt und durch einen Woh- 
Wogsverwalter verwalten läßt. Der 
*’ MfeitobewfrtschaftsOberschufi aus der 
Vermietung der Wohnung von der Cor- 
poration an Zinsertrag auf das Gesell* 
Idnftsdariehen und au Dividende aus* 
* . — «schottet Während die Dartehens- 

** r\3nszablung konstant bleibt, steigt die 

ifrflhrflche Dividendenausschüttung we- 
r der Jährlichen Anhebung der Miete 
" tontinuierflch an. Es wird eine Ausschüt- 
. "."«imgsgarantlefür 5 Jahre in einem Ver- 
• Jv ;,nietungspooi gegeben. Die Ausschüt* 

* u ‘‘* «9i „ un 9. der Vermietungsoberschüsse führt 

* ' te Wtw u B I * ö ®ften aus Ca pita (vermögen in 




2 * ***, 




P® trt *5 h ^ r, d- Der Investor beleiht den 
Schuldschein und die Anteile seiner Ro- 
nda-Corporation bei einer inländischen 
Bawc mit einem lombardkredit von 
PO % Auszahlung und 7 % Zins mit 10 
,m Erwerberjahr entstehen 
150 % Werbungskosten aus Kapitatver- 
mögen auf 15 % Baenkapital durch das 
Auszahlungsdisagio, Ausfallbürg- 
schalt, Kredit bearbeltungsvermht' 
lungsgebühr, Rechts- und Steuerbera- 
tuna, Davldendenausschüttungsgaran* 
tie. ln den Folgejahren können die Kre- 
dltzinsen ebenfalls abgesetzt werden. 

Ab 5. Jahr entstehen im Inland Steuer* 
Pflichtige BnnahmeübenchOsse. Auf- 
grund der Absetzbarkeit Werbungsko- 
sten im Erwerbsjahr und Folgejahren 
finanziert der Erwerber Wahnbesrtz aus 
inländischer Steuerers pamis. Steuerli- 
che Behandlung in den USA. Die Corpo- 
ration Ist eine in den USA körper- 
schaftssteuerpfUchtige Juristische Per- 
son. Weil die Wohngebäudeabschrei- 
bung in den USA Jetzt 6,7 % beträgt 
un <* die Corporation Ihren Nettowirt- 
schaftsuberschuß Oberwiegend als 
Fremdkapftalzinsen absetzt, entsteht in 
den USA keine Steuerpffieht der Corpo- 
ration, sondern es entstehen jährlich 
steuerliche Buchverluste, solange der 
NettobewirtschaftungsCberschuB nicht 
höher als die Summe der Dartehenszin- 
sen und Wohngebäude- Abschreibung 
ist. Bel Auflösung der Corporation kön- 
nen die 15 Jahre vortragsfähigen Buch- 
verluste mit dem Nettokapftalgewlnn 
verrechnet werden. [Me Corporation ist 
dividendenauszahiungsberedttigt. Aus 
dem überschüssigen Cashflow und Kä- 

ß italüberschufi über das Nennkapftai 
inaus. Steuerflehe Behandlung im In- 


land. Durch Erwerb über eine US-Cor 


porotion erhöh die Bundesrepublik das 
Besteuern ngsrecht Ober die Zinszah- 
lungen und Dividendenausschüttungen 
aus der Corporation. Die Pflicht, die 
Kapitaieinkünfte im Inland zu versteu- 
ern, bringt auch 'das Recht mit sich, 
durch die Bnkunftsquelle veranksfite 
Werbungskosten bei der Beschaffung 
der EnkunftsqueDe im Inland abzuset- 
zen. Zuvor sind aber eine Reihe von 
Gesichtspunkten zu beachten. Für 
Zwecke der deutschen Besteuerung 
sind ausländische Rechtsformen, an de- 
nen deutsche Steuerpflichtige beteiligt 
sind, grundsätzlich nach deutschem 
Steuerrecht zu qualifizieren. Die Quali- 
fikation entscheidet über die Interna- 
tionale Zuweisung des Besteuerung*- 
rechts. Grundsätzlich knüpft auch das 
deutsche Steuerrecht am Körperschaft- 
lichen Organisationstypus aa Wenn die 
Mustergrundungsstatuten der US-Cor* 
porotion körperschaftliche Merkmale 
aufweisen, ist davon auszugehen, daB 
das Vorlieben einer ausländischen Kör- 
perschaft bejaht wird: Falls der Erwer- 
ber alleiniger Verwaltung* rat der Cor- 
poration ist, aber nur seine Gesell- 
schaftsrechte wahmehmen darf, insbe- 
sondere er keine Verantwortlichkeit für 
den täglichen Geschäftsbetrieb der 
Corporation hat, die Geschäftsleitung 
vielmehr durch das beauftragte Vor- 
standsmitglied und durch den beauf- 
tragten Wohnungsverwaiter ausgeübt 
wird, dann befindet sich die Gescnöfts- 
feftung der Corporation im Ausland, 
sodafi keine KörperschaftssteueipfHcht 
im Inland besteht. Bei direktem Erwerb 
der Wohnung durch einen deutschen 
Steuerpflichtigen würden die MTetein- 
nahmen von Artikel 9 des DBA - USA/ 
BRD allein dem US-Besteuerungsrecht 
unterliegen und die US-Mieteinkünfte 
wären von der Inlandsbesteuerung 
frefzustellen (Freisteüungsmethodej. 
Das Besteuerungsrecht für Einkünfte 


aus Kapitalvermögen (Dividende und 
Darlehenszlnsen) steht nach Artikel 6 
und 7 DBA - BRD der BRD zu (Wohnsitz- 
prinzip) mit der Folge, daB etwaige 
negative Enkünfte mit positiven Ein- 
künften in der BRD verrechnet werden 
können. Ein Gestaltung smißbrauch liegt 
dann nicht vor, wenn für die Verwen- 
dung der Corporation vernünftige wirt- 
schaftliche, auBersteuerliche Gründe 
»rechen, z. B. leichtere mittelbare 
Übertragbarkeit der Immobilie durch 
Anteilsübertragung, Erbschaftssteuer- 
freiheit in den USA mit dem Grundver- 
mögen, Haftungsbeschränkung, leich- 
tere Übertragbarkeit Im Krisenfail, kein 
Mitbestimmungsrecht der Wohnungsei- 
gentümergeseiischaft bei Wiederver- 
kauf der Wohnung. Allein die Erb- 
schaftssteuerbefreiung für das Grund- 
vermögen in den USA ist ein ausrei- 
chender wirtschaftlicher Existenzgrund 
der Corporation. Aus einer Bnnahme- 
Uberschu ft- Rechnung für einen Bewirt- 
schaft ungszei träum von 10 Jahren bei 
einem Refinaruferungsdoriehen von 
85 % Gesamtaufwand sollte sich ein 
Jahreseinnahmeüberschuß nach 5-4 
Jahren und ein kumulativer Bnnahme- 
überschuß ergeben. Es findet die geän- 
derte Rechtsprechung des Bundesfi- 
nanzhofes zur Absetzfähigkert von 
Werbungskosten bei den Ankünften 
aus Kapitalvermögen Anwendung. Bis- 
her war der Werbungskostenabzug nur 
bis zur Höhe der jeweiligen Erträge aus 
der Enkunftsart abzugfähig (Urteil vom 
26. November 1974: VIII R 266/72). Diese 
Begrenzung des Werburrgskostenab- 
zugs hat der BFH fallengelassen. Nach 
dem Urteil vom 21. JuÜ 1981: VIII R 126/ 
76 sind Schuldzinsen für einen Kredit zur 
Anschaffung einer GmbH-Beteiflgung 
in vollem Umfang Werbungskosten bei 
den Bnkünften aus Kapitalvermögen, 
wenn auf Dauer gesehen ein Über- 
schuß der Einnahmen über den Ausga- 
ben erwartet werden kann (§§ 9, 20 


EStG). Der fremdfmanzierte Erwerb der 
Anteile der Wohnungsbesitz-Corpora- 
tion erfolgt in der Ansicht, steuerpflich- 
tige Enkünfte in Deutschland zu erzie- 
len (aus Zinszahlungen und Dividen- 
denausschüttungen). Nach einem wei- 
teren BFH-Urteil vom 21. Jul! 1981, VIII R 
154/76. sind Schuldzinsen zur Anschaf- 
fung einer Beteiligung an einer Alctien- 

f »Seilschaft in vollem Umfang Wer- 
ungskosten bei den Einkünften aus 
Kapitalvermögen. Die US-Corporatlon 
kann sowohl GmbH (dose Corporation) 
als auch Aktiengesellschaft sein. 
Ebenso sind nach einem weiteren BFH- 
Urteil vom 21. Juli 1981, VIII R 200/78, 
Schuldzinsen für einen Kredit zur An- 
schaffung festverzinslicher Wertpapie- 
re m vollem Umfang Werbungslcosten 
bei den Einkünften aus Kapitalvermö- 
gen. Das Schuldanerkenntnis der Cor- 
poration entspricht wirtschaftlich gese- 
hen einem festverzinslichen Wertpa- 
pier. Der BFH läßt in seinen Urteilen alle 
Kosten zum Absatz zu, die Werbungs- 
kastencharakter im Sinne von § 9 Ab- 
satz 1 Satz 3 Nr. 1 EStG haben. Er läßt 
dabei Abzüge auch über die Erträge 
eines Veranlagungszeitraums hinaus 
zu. Werbungskosten können auch dann 
abziehbar sein, wenn es entgegen der 
Planung des Steuerpflichtigen, nicht zu 
Ennahmen kommt. Unter „auf Dauer 
gesehen" versteht man einen längeren 
Beobachtungszeitraum von 5-10 Jah- 
ren. Es ist auch auf die Regelmäßigkeit 
und Sicherheit der Enkunftserzielung 
durch Wohnungsvermietung hinzuwei- 
sen, im Gegensatz zur Corporation, die 
risikoreiche Aktivitäten entfalten. Eine 
Verrechnung mit allen anderen positi- 
ven Inlandseinkünfte ist zulässig. Die 
verursachten Werbungskostenarten, 
Fremdfinanzierungsmittel, Kreditbear- 
beitungsgebühr, KreditausfaUbürg- 
schaft, Darlehenszinsen, Damnum, Divi- 
dendengarantie wären wirtschaftlich 
veranlagte Nebenkosten für Vermitt- 


lungsleist ungen und Garantieleistun- 
gen im Zusammenhang mit der Finan- 
zierung und Anschaffung der US-Wert- 
papiere. Sie sind nicht veranlaßt durch 
den Kauf der Wohnung durch die Cor- 
poration. Die deutschen Investoren 
sollten jeweils alle Anteile an einer 
individuellen Wohnungsbesitz- Corpo- 
ration mit unterschiedlichen Refinanzie- 
rungsdariehenskonditionen erwerben. 
Sie sind dann nicht an demselben Ver- 
mögensgegenstand beteiligt, wie bei 
einer Bauherrengemeinschaft, weil die 
Wohnung nicht direkt erworben wird, 
sondern zum Vermögen der zivilrecht- 
lich und steuerlich selbständigen Cor- 
poration gehört. Aus diesem Grund ist 
das Wohnungsfinanzamt des jeweili- 
gen Gesellschafters allein zuständig. Es 
gibt kein zentral zuständiges Betriebs- 
finanzamt. Der Beitritt der Corporation 
zu einem Bewirtungspool zur Vermei- 
dung des Enzelvermietungsrisiicos führt 
zu keinem selbständigen Steuersub- 
jekt, da das Eigentum und der An- 
spruch auf den Bewirtschaftungsüber- 
schuß bei der Corporation verbleibt. 
Die Einkorn mensteuere rspami 5 des 
deutschen Erwerbers, die durch den 
Werbungskostenabzug im Inland für 
den Erwerb des US-Wert papiers (Ge- 
schäftsanteile und Schuldanerkenntnis) 
entstehen, sind endgültig und führen zu 
keiner irgendwie gearteten Nachhol- 
besteuerung im Inland. Wenn man da- 
von ausgeht, daß der Wunsch nach US- 
Immobilieninvestitionen besteht und 
daß solange keine Devisenbewirt- 
schaftung eTngeführt wird, das Anlage- 
kapital in US-Tmmobilien fließt und da- 
mit entgültig als Besteuerungsqrundlo- 
ge für den Fiskus aufgrund derFreistel- 
lungsmethode entfällt, dann ist es für 
den Fiskus fiskalisch interessanter, daß 
diese Kapitalabflüsse aufgrund dieses 
Steuermodells erfolgen, damit sie als 
Besteuerungsgrundlage vom Ertrag 
und Vermögen erhalten bleiben. 


-« * oi» 
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NASSAU - Bahamas, Paradise-Island 

Privat zu verkaufen: Atrium- Bungalow mit rigon«»m Swim- 
öirekt neben dem Ocesn-Clubfäeeen. 2 
etn u. WC, Wohnzimmer u. Küche. Die Wohnung ist 
einger ic h t et. Liebevoll angelegter Garten. Verwaltung mit 
sf- • täglicher Pflege vorhanden. 

Nlhera Auskünfte unter TeL S SS / 27 17 022 


:• Trop$ 

* - -CT-; 
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mrife/VLlnriarfife 

■ «nlWrf c ctr-H an mpf nwn Amt - 

(32 WE) m. 25% betefttgen? 

DM 120 000.-, KP DM 225 000/-. 
^ 50000 bis T0 000/- DM, Best xuf 
Stt). 

Tel. 040/ 6 52 51 41 


. ..ße Auswahl an Farmen. InvesL- 

. .. n komme». Gebäuden, Motels, 
■ • * ^ T ^pptng- Cten ter , Gangen. Bitte 

”’*? »■M oltiaw r tpl afM il w a n «r 

•* * DELHAES, Cie. Hb JANUAKIO 

t BP. 385, mcc. Mont-Royal tnl 

. Montreal, Quebec -Cauada 

■ : g.514/S4L-46.2^..5c05335ISl 


im wirtschaftlich stärksten 

Staat der USA: 

CALIFORNIEN 

BCZ, venu. R ox 1528 m», NME ca 

$ 142 900, KP S 1555 000 

EKZ, von. R ca 655 m». NME Ca 

S 722 M2, KP S 1225 000 

BO. vm R ca. 1512 m», NME ca 

S 183 543. KP S1 MO 000 

Buten SM uw*» US-AbL, TeLiO« W / 

25081 oder unsem Sdiwettediniia bi 

loa Angele« (ea wbd deunch geapro- 

chenk 1Ä 0 01/2 13 / 8 21-86 87. an. 

_ — UMr SpaxMHra Mr StoflnNdcta — 

BLUHENAUER 

6237 MMHlaKmn.MTnn/lMn 
I VOM-aUKLER 
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OSA-lMMOBIUfM 
FARMER 

rratoruUM» fum-Ui*a****9* 
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: Termin für USAr 
hmobHiett- Meldepflicht: 
21. März 19831 

Ö.B. te Thema dee Marz-Lattarti- 
i erscheinenden In- 
USArMMOBtUBt-l 
i’faktBn, Tip*, Trend» fürj 
'und Berater. Kostenloses 

__ ,»ter von 

. ^WtQmbK Schöna Aussicht 9, 

6380 Bad Homburg 



In ausgezeiebn. Gegend Florida» 
•ehr gut angelauienes Motel in a. gt. 
ZüBL (15% Motel- AppO, Gelegenh. 
7~ Vergrößerung, m. beheizt Swim- 
mingpool. f. 775000 S za verk. 

ZuBChr. erb. u. PB 461T3 an WELT- 1 
VerL, PostL, 2000 Hamburg 38. 
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Investieren Sie 
In USA/Florida ■ 

1 me Tfanhri *** — 1 MM- 

g l 11W8O0K waftar bi Florida: 


fion 

f II 


mMOcba. aowto kl MbMni Oeseib*- 
e— . DaalchMgi inBaWOpa hOonan ar- 
ranoiart «erdan. • 

Sctnon, SchMChhauMf 190 
KA 7Q2B44 

^M» 1 ) M 30 M. Täte aaasAO aomtoa 


KOMMEN 
SIEDEN 
STEIGENDEN 
IMMOBILIEN- PREISEN 
ZUVOR I 
INVESTIEREN SIE IN 
FLORIDA! 

Daten« Corp- aaft Jahn, «tolgfr. In 
Borl rt e b nm o h . bbtet In dynamisch 
wacheemtan Zantran an: 

• QrundatflcMfGrBrCainlllenMuBar. 
voO arechiossan, Wn Bauzwang, 
vcm 900 m? tat« 4000 m? ab S&SQO.- 

• QawarbagnindaL ab S 130000.-. 

9 Bgaa ft a n aaPhnu n gen an Ost- und 
W t aU t Oat a ( W a te a rap o rt . QeM. Tan- 
ni») ab S 85 000,-. 

Dkl Grundstück» hSnnan mit 8%% 
Ztnaan und TUflung Qnanztad werdan. 
Bttta fordam Sia ausführtefw ftdorma- 
domn an. TaMon tagt, bla 21 Uhr.. 


PotsdMarSb.2 

E00DKfife)4O 

02234/41241 


t=r 
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[kögler Immobilien - 8151 Büi^/Wamgau ■ Telefon 0 80 21/15 68 


FLORIDA/USA; 

In Key Biscayne in Bestlage - 200 m zum Strand - bietet Southern J 
Contra ctors INC. Luxus- Eigentumswohnungen (kein Hochhaus) I 
mit 90. 134 und 161 m 2 Wohnfläche. Preis, z. B.:90m 2 $ 157.000, -. j 
Auf Wunsch sehr gute Vermietung, Finanzierung bis zu 80%. | 

8 J 

Marina Park 

150 V* Inländische Werbungskosten aus 
KapitoJvormöflen auf 15 Ve Eigankapiuil 
durch DM- Lombard Kredit für Ihre Flo- 
rida-Wohnungs-Corporstlon mtt Aus- 
schOttungsgarantle Preisbereich 80 000 
bis 80 000 S. 

Prospekt: Hölle FlnanzmaWer GmbH. 

OotenstraBe 13. 2000 Hamburg 1, 

Tato ton (0 «9 24 14 79/70 


MTESTHENT Bl CAMDA 

620 Acre Tjin/I mH neiipm Hnna In 
Cape Breton, Nova Scotia. Nahe 
am Atlantischen Ozean, im gz 
zen oder in kleinere Parze! 

und Baugrundstücke zu verkau- 

fen. Gelegen an Hauptstraße na- 
he zu Geschäften, Kirchen, Schu- 
len, Hospital und Industrial Cen- 
ter. Preise pro Acre 2500,00 Dol- 
lar. Das Hans ist im Kaufpre, 
von den ersten 100 Acre einix 
griffen. Nähere Information: 

ttehard EDeibrok 

Nursety Str. 29 
Sydney, Nova Scotia. Canada. 

BIS IH5 Tel 001-902 562-1152 


KANADA Immobilien 

280 ha. Wald und Seen, zwischen, 
NOVA SCOTIA und New Bruns- 
wick mH Anschluß an Trans Ca- 
nada Highway von Privat für 
DM 560 000.- 

Anfragen unter S 5343 an WELT- 
Verlag. Fostf. 10 08 64, 4300 Essen! 


Grundstück/Kanada 


von Privat 10 000 m* Grandst m. 250, 
m Wasserfront (Privatstrand) u. 
Baumbestand, von Naturparks um- 
geben. 150 km nördL Montreal u. 1. 
Std. vom Fl ughaf en Mira bei ent- 
fernt, zu verkaufen. Straßen sowie 
Wasser-ZStrom- u. Telefonanschluß 
vor h and e n . mM*rei» DM 7,-. provi- 
sionsfrei vom Eige ntüm er. 
Zuscbr. unter D 5156 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


ER- 

WERBER- 

MODELL 


Schon 80% gezeichnet 
Dallas - Fort Worth, Texas 

Erstklassige Investiticmsmög- 
Hchke it ab S 12000,-, Laufzeit 3 
Jahre - Gewinnerwartung ca. 
35% p. a. - Nachweis durch be- 
reits Hä. Projekte - Treuhandkto. 
- Besichtigungsflug - Rücktritts- J 
garantie innerhalb 45 Tagen. 

Ihr Speziabat für 
An^la midmr^n h nip n 

Rolf Bareater 

Bockenheimer Anlage la 
6000 Frankfurt/Main 
TeL 06 11 / 55 02 53 - 54 


Montreal 

3-Familien-Häuser, Neubau, 
Kaufpreis kanad. $ 165 000,-, 
Hietgarantie, deutsche Ver-J 
walL 


M" HANSEATEN MÄKLE? 

Mendc;s»>'iS:'aäc !3 DZÖOOHafncutg SC 



KANADA-LAND 

ta Tax -Sale- Prosen wegen Steuer- 
schulden, Z. B. 80 Acres = 32ha S 175; 
200 Acres - 80 ha $ 254 oder ShnL 
günstige Gelegenheiten ttnAm Sie 
laufend in unserem deutschsrnad 
en KANAD A-TAXLAND-KU- 

a r SR . Informationsmappe und die 
närhaten 6 Ausgaben gegen Über- 
weisung von 50 DM auf unser Post- 
scheckkonto Köln 191 552-501 oder S 
25 im Einschreibebrief an: Garant 
Enterprises, Room 1116, 227 County 
Blvd, Thunder Bay, Ont^ P7A 7MB, 
Canada. Skeptikern senden wir aus- 
fQhrlicbes Angebot mit Geld-zu- 
rück-Garantie gegen J 2 für Porto. 


Wir bauen Canada. 

Und Ihren Immobilien-Gewinn. 


CanBdische lmmobilienv«ne liegen im Gewinn- 
Trend und werden laut Prognose weiter rulegen. 
Kenner Canadas und der Malerte investieren 
jetzt. In den richtigen Standort, m das richtige 
Objekt, in gewinnbringende und werlerhaltende 
Fakten. 

Garantien, die nur ein potenter Partner 
bieten kann. TRIDEL 
O Die Garantie des zukunftsonenuenen 
Standortes, (industrielle und intra- 
strukturelle Entwicklungs- 
. berichte) 

O Dte .Garan tie des markt- 
nchtiaen Proiektkonze p- 
tes. (Standortanalyse) 

• Die Garantie- der stf iden 
Pnanzierunostjasis (Renom- 
mierte Bauträger. Bankbetoili- 
gungen) 

• Die Garantie des wertsteiaem- 
den Treuhand-Services. (Aktive 
Haus- und Vermogensvenwaitung) 

• Die Ga^fe-^OTOOq'amipigrter.Gfwinra 

(Feste, langfristige Mietverträge. Untemehmens- 
beteilig ungen) 



Ihr Pannen TBDEL 

Oe TRlDEL Corp ist die Nr. i im canadischen 
Luxus-Bigentums-Wohnungs- Markt 
TRtreL plant und baut - mit der Kommune für 
die Kommune - die besten Wohn-Adressen. 

In den entwicklungsfähigsten Stand- 
orten Canadas. Aul eigenem Grund 
und Boden. 

TRIDEL-Projekte sind in der Regel 

vor Baubeginn vermietet. 

tn den letzten 20 Jahren 
wurden von der TRlDEL 
Corp- 30.000 Luxus -Wohn- 
einheiten erstellt 
500 Mio cün S Sind in 
den letzten 5 Jahren in 
diese renditesichere TRlDEL- 
Immobrlien-Substanz von 
Anlegern aus aller weh investiert 
worden. 

D*e durchschnittliche Wertsteigerung 
derTRlDEL-Objekte liegt mit 133?« im Vergleich 
um 841# hoher als bei allen anderen Anlage- 
obiekten in Toronto. 


Das jutainhsonenlieite TRlDEL-Rendle-Anoebot. 


§. 

J 


Down town-Zentni m/Toro nta 


Neubau. Etgenlums- „130 Carlton Street” 


Wohnungen derLuxus- 
klasse. 124 bis 285 qm. ln einer Wohnanlage 
mit Komlort- und Servce-Emrichrungen. die in 
Canada nur wenige Objekte bieten. 

O Sie investieren 30fi weniger als in ver- 
gleichbare Objekte: 


überzeugend günstig. J 

Ca. DM 2200- pro qm. • 

• Bequeme Raten-Finanzierung. 5 

O Absicherung und 12?iige Verzinsung der • 

Einzahlungen durch unseren Bankpartner * 

OWensteigernderTRIDEL-Treuhand-Service. 


Coupon aussch ne>den und zusenden. Wir informieren Sie umlassend! 

TRlDEL 

Wir bauen CanadaUnd Ihr Vermögen. 

TRlDEL Corp. 4800 Duffenn Street • Downsview, Ontano • Canada M3H 5S9 
TeU 416/661/9290 - Tu: 021/623498 ahima s tor 


iMARBELLA 

. Sonnenküste NUEVA ATALAYA 

direkt «n dem bekannten Aralay« »-Locii-Gonplatr. 

Die Wohnungen haben etocnh«üienQ«afitäl*»taa4ardumlwurdra 

BDBtr damdwr BkaUazBg erateOt AnfWbnaeh Vanniemng dsren 
unsere cz&hxenc, dcu»chapr*chigc Vcrwatamg. 

- n«.ir^«aty. Ah«fh «mgblazarGTPnd«luck«ffl>crtrggnng. 

tnfarmgtiw und Verkauf: 040/ 

^I&K^201607* 


A-1 


# IBIZA # 

Attrakt. Apartaeadnus 

16 Perienwobnangen ä 56 m 1 , 
auch teilweise zu verk. Strand- 
bestL. bestetageführt, dtseb. Pri- 
vatpubL lang), elnz. Angest. kann 
Öbmomm. werd. Nacbbarvüla- 
zukatzf mögL Wobng. Kinzeiverk. 
ab DM 15 000,- 
Wllko Heioaenb er g 
Apartado 60, S. Antonio/Tbz. 
TeL (0034 71)34 0322 


Haus- und Grund- 
besitz am Meer. 

Dcnia, Costa Btanca/Spanien 


B&L 


Teneriffa 


«uswotonng. Zentrum St Cruz. Trabe ££ 

and, Salon, Eßzimmer, voll eingerichtete Küche, 5 S rhlafnmm er 
tt EbSauchxßnken, 3 Badezimmer, 2 Terrasaen. TletearagftAb- 
eQranm. - Auch gewerblich mxtzbaz, da beste Süroa dr^ce.Preis 
K «0 «HL- oder möbliert DM 270 000,- Direktverkauf durch den 

9* Eigentümer: 


t>' ! ‘ 


Jaaa B. Aiteaga. Avda. Awndonhtai 44, St Ctjasde! Xtenetffc - 

AT xyLM34 / 22/Z2«786,Tdeat929UCbiniE. 


VfOa auf Ibizn 
iahe 8te. EBMUa 

am ™g»i mit berrL Panorama blick. 
180 m* WfL. er. Terzasaen nach allen 
Seiten, Schwimmbad. 3000 m’ 
Grund. 1 km z. Meer. DM320000,- 
TkL • 88 / 15 «73 o. 26H 68 



BÜRO- ü. 6EWER8ERÄUME 

direkt in Toronto 0-Mio.-Stadt}, Net- 
tOHrietehm ahmen 255 000,- $ p. a., 
KP 2.7 IGo. eaiL S 
Eigentümerin: Liechtensteiner AG 
Onteressante Steoovoite&e). 
NSbere Informatioo: Zuschriften un- 
ter C 5001 an WKLT-Verta*. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Grundstück/Kanada 

von Privat 10 000 m* G rundst, m. 250 
m Wasserfront (Privatstzand) u. 
Baumbestand, von Natxirparks um- 
geben. 150 km nördL Montreal u. 1. 
Std. vom Flughafen Mlrabel ent- 
fernt, zu verkaufen. Straßen sowie 1 
Wasser- /Strom- u. Telefonanschluß! 


vorhanden, m*- Preis DM 7,-, provi- 
rionstrei vom Fägentümer. 
Zuscbr. unter D 5156 an WELT- Ver- 
lag. Postfach 10 0864. 4300 Essen 


1 ^ 
i! 


WEGEN STERBEFALL ZU VERKAUFEN 

vnta vetkaufenin Buger, Maliorca (Spanien) 

täte!!*: 2 große Wohnzimmer mit Kamin, 1 Wo hnküc h e . 2 Schtof- 
mmer mit komplett möbHert. Große Terrasse una 




5 
5*' 

V~ 2 




-* 7 : 


_ * 


* 


atea GSste- Appartement mit großem Woh nz i mme r (WO m), 
, 2 Schlafzimmer, 1 Badezimmer, große Somtenterrasse mit 
^Haw Mühle türm, 
ße* fließend Warm- il Kaltwasser, Bu tenheta mg, Jgei^zlt&t 
» Volt, Wasserzisterne 120 m* unterm HanSjScbwimmbad (8x12 m), 
»ßer Obstgarten mit 100 Obstbäumen, Orangen (3000 ml, mit 
automatischen Wasseraalagen. 

Preis: DM 275 000,- (Kosten Käufer). 

, twehr. unter V 5146 an WELT-Verhtg, Postfach 1006 64, 4300 Essen 


Deaia /Casta Bianca 

.DM 88000 - 

VDh mit eigenem fl in I mming 
pooL 4x8 m, inklusive 800 nP 
.Grundstock, in herrUcber, ruhl- 
'ger. grüner Lage mit Heeres-, 
bück. Strand schnell zu errei- 
chen und StadtnAbe. 
FreMtehende Blaser 
lnkl Grundstück 

ab DM 65808,- 

Weitere günstige Angebote von 
Grundstücken. Vfflen. Bunga- 
lows und Apartments. Kerne 
Besichtigungsfing 
pretUScamtag. 



Bepräsmttanz 
4700 Hamm 
T«L 023 81/ 2 08 84 




Villen, 

Reihen- 
Dungalows, 

Eigentums- 
wohnungen ab DM 86 350,- 
schlusselfertig zum Einziehen. 
Kein Risiko! Bitte unbedingt 
Farbkatalog anf-ordem. 

CHG-Denia GmbH - Löffelstr.5 
7000 Stuttgart 70 
Tel. (07 11) 76 40 21-22 


LAND IN CANADA 

1A 000 n 2 baaroldatn, bebonbor«* GrandstBck mit Zusane zu bekanntem 
Lachsfluß. Straßenfront mit StromanschlnB. Holzrechte. DH TA 540.- 

SOS 750 m* WakHond mH 7N n> Seawfar. Meeres nähe. StraBemmschluß. 
Holzrechte. Ideal für Hobbyfarm, Ferien- oder Jagdcamp. DH 92 700.- 

BaogrundstDcfcB ab DM 4410.- 

Viele Grundstücke mit eigenem Ufer an Flüssen, Seen oder am Meer, Abwick- 
lung über deutsche Notarandertonten, Finanzierung möglich. Sie kaufen vom 
Eigentümer. Keine Maklergebühr. Umtauschrecht ein Jahr. Informieren Sie 
sich über unser großes Angebot an Grundstücken in Co na da. 

Ihr Partner seit Ober 10 Jahren 


Gran Canaria 

Bungalows, teilweise in der 
Schweiz registriert, 75 m z WfL 
Bj. 75, Sun-Chib Playa del Ingies, 
zu verkaufen, 4-Steme-Hotelan- 
lage. 

RH. Bock 

Unterkirchen 1, 5600 Wiqgteital 12 
T.00W/ 28/78 1892 
z. Z. Calle Irlands 8 
Chalet fizchiriv 5, Playa del Ingies 


Süd-Ontario / Kanada 

Herr! Wald- u. Seegrundstücke tn sehr verkehrsgünstiger Gegend, 
200 km nördL Torontos. Nichts steigt im Preis so schnei! wie Wald in 
Kanada. 500 Acres Wald m. 1,4 km Seeufer. Can.-S 255000,-, 320 
Acres Wald. 3 km Seeufer, Can.-S 275 000,-, 250 Acres Wald. 0.6 km 
Seeuler, Can..-S 45 000,-, 800 Acres Wald ohne See, Cm-S 129 000,-, 
600 Acres Wald. 2^2 km Flußufer mit 4 m Wasserfall. Can_-S 195 000,-. 
Habe 16 Jahre Erfahrung, z. Z. in der alten Heinmat 

Telefon 6 52 51/ 2 29 57 

1 CANDALAND CORPORATION I 

■ Elenräsentanz H. Lesse. Hermann-Hesse-Straße 3 m 

SK 4006 Erkrath 2 (Hochdahl). TeL 0 21 04 / 4 50 09 uad 4 69 08 

■ BßdsrtSreaext* 14321 i 


Grundbesitz- Wertanlagen 
Britisch-Kolumbien/Kanada 

Direkt kontakt mit Eigentümer. Machen Sie sich sachkundig durch 
vertrauliche Informationen. 

Zuschr. u. X 5282 an WELT-Verlag, Fostf- 10 08 64, 4300 Essen 


Spanien — Costa Bianca 

Bungalows, Villen, Wohnungen, Fiakas, Restaurants. Preiswerte 
Besichtigungsflüge. Nutzen Sie unsere 15jährige Erfahrung. 

Kort Spatz Immobilien 

Kisziegstr. 8, 3389 Brannscbweig, Telefon 0531/84 97 87 

Oj MALLORCA - PUERTO DE ANDRAITX OJ 

limia fl|i|inilaimnfa der Supedatlva. direkt am Meer 
^ gelegen. Privatzugang, reine Südlage. Swimmingpool etc.. §» 

1 2 oder 3 Schlafzimmer, je Bad. ab DM 186000,-. |§ 

1 MUSTER-APPARTEMENT 2UR BESICHTIGUNG | 

HÖLTER IMMOBILIEN - SERVICE Dgdl 

Hin HY Emct-Bretsa-Str. 20 - 22 , D-4050 MSnchenglscßsach 1 | l“HV 
ÜMJi T«L 021 61/45044 

Spanien /Costa del Sol 

Perienhaus /Bungalow, in Urbanisation Marbesa b. Marbella, zu ver- 
kaufen. 

Grundstück 415 m 3 , Haus 98 xn s , inkl Terrasse. gepfL Garten, 150 ra 
vom Meer, Preis VB. 

Telefon 0 27 08 - 88 09 


Gelegenheitslcauf, Costa del Sol v Spanien 

Luxuriöse, ca. 200 brutto große Penthousewohnung, gediegene 
Ausstattung, 3 Zimmer, Küche, Bad, Duschbad, ca. 60 m* Terrasse, 3 
Baikone (rundum verglast), 2 Kantine. Die vg. Wohnung befindet sich 
in der Nähe von Malaga/Spanien (Torrox/Costa) mit direktem Blick 
zum Meer und ln die Berge (Ausläufer der Sierra Nevada), unmittel- 
bar am Strand (ca. 20 Meter). Wichtig für Sie: Sehr günstige Finan- 
zierung kann in Anspruch genommen werden, von Privat: 

Klans Hambloch, Postfach 71 83 28, 5980 Köln 71, Telefon 62 21 / 

5 90 26 31 . Telex 8 885 469 kamk d. 

COSTA BIANCA ta Manga dal Mar Menor 

Zu verkaufen: Luxusappartement, vollständig nwbhert und ausgestatieL 
neu, 20 m vom Strand, außerordentliche Sicht, privates Schwimmbad, 
1-an/UT.ßp. zwischen dem Mar Menor und dem Mittelmeer. Gute Flugver- 
bindungen via Barcelona oder Madrid nach Harde-Sau Javier. 4 Zimmer. 

7 Bäder, große Terrasse. 135 nr. Preis: 4 Millionen Peseten- Bei Kauf 
Rückerstattung der Belselmsten für eine Person. 

Schreiben Sie unter B 5284 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 
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Playa de Cristal, Miami Playa, 30 km südlich TARRAGONA 

Modernes I Wohnhaus 


Restaurant - Bar 

Im traditionellen Stil auf 11 100 m= Grundstück, 
dir. am Strand, 3 Tennisplätze m. Flutlichtern.. 
Pool mit Bar. große Terrassen, wertvolle Garte- 
nanlage, Klimatisierung, kompl. Küchenanla- 
ge. Kühlanlage. Kamine u. umfangr. techn. In- 
stallationen. Bj. 1975/76 durch deutsche Ar- 
chitekten, bisher unter deutscher Leitung, zu 
verkaufen. 


Näheres durch den 


auf 1 036 m z Grundstück mit parkähnlichem 
Garten und Meeresblick, 270 m2 Wohnfl., 2 gr. 
überdachte Terr., Zentraihzg., Pool, Grillhaus 
in hervorr. Qualität einschl. drv. Installationen 
tu. Einbauten, zu verkaufen - DM 4SI 000,-. 

Appartement-Bauplatz 

unmittelbare Strandlage, reizvolle Umgebung, 
ca. 11000 m2, Bebauung mit 2,5 m 3 per m 2 
Grundfläche mit max. 6 Geschossen in offener 
Bauweise mögt. Ford. DM 1,6 Mio. 

Alieinbeauftragten 


COSTA 
DEL SOL 

unbeschwertes, 
sonnen reiches 
Laben. Ihr Heim. 
Ihr FerianzJeL 
Villen, Apptmts. 
Nur Top-Oualftät. Kostenlose 
Bros chüre. Informationen : 

‘PUEBLO 

PROPERTIES 

BERGERWEG 7 D-B157LMJSN 

TELEFON 0 SO 27/4 ST 


HORST F.G.ANGERMANN 


U88 AOTBLUNG MM0BLEN 
2 Kamt) uro 11. Maitemwleie 5 
Telefon (040) 36 76 91-95 
Tel« 02-13 303 02 15 272 


©HAMBURG 


Strand des Königs 

KfiaufedM Inseln 
FiMftaveatora 

TraungnindstSck 
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# Besitz in Spanien • 

• sichern! • 


Spanien 

Nähe Uoret et Blanes 


Costa del Sol Spanien 


Bungalows ab DM 75 000.- 
Eigenl -Wohn, ab DM 29.000.- 
interes. Angeb aus 2 Handln 
TorramoOnos. Fuongirola. Marbeda. 
Besichtigung am WoctianendemilLinie 


l Monatliche Information für Im- , 
mofailien -Besitzer über Recht 
Steuern, Devisen. Restaurant-) 
und Reiset; DS und und 
Bestellen Sie eine kostenlose Le- 1 
seprobe bei: Spanien iidem, 
Gleueler Str. 371 - 5000 Köln 41 1 


80 km bis Barcelona, sehr schönes 
Grundstück innerhalb von be- 
reits ausgebautem Residenz- 
Komplex (Swimmingpool + Ten- 
nis) 10 Min, vom Meer. Preis: VB 
ca. DM95 000.-. 

Angebote unter R 5298 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 64, 4300 
Essen. 


SOLJMAR IMMOBILIEN GMBH 
Postf. 15 07 ■ 4973 VIothoAVeser 
Mo-Do 05733/7555 und 
Fr- So 05732/77 55 


herrlich gelegen, direkt am Meer, Bau- 
recht für 76 Bungalows. 2 Rotels, 3 
Appartements., 2 Cumercial (besond. 
wertvoll), insgesamt 48 000 to? Wohn-/ 
Nutzt!. CrundstUcksgr. 15 ha- DM 
2 95# »SO.-, das sind knapp DM 70,-JnP. 


Abs PiMüand: 

Javaa - Coeta Bianca. In anerkann- 
tem Heil Hirne u. landschaftlich «*- 

malig schfinar Umgebung atteMfft- 
eene Oojekte. sregonfrw. zu oahr' 
guten Preisen. Keine Courtage. 


Fa EURAGHUND MÜNCHEN 2= 

MayfawfHnnc t r 43 

S 9 89/2296 11 


■ i «f_ _l _ w _ — -l 

Hanseapscng besw&CMn 

MandcfiCngstr 31.2 Hamburgs 
(040) 327710. Sa/So 48 RI 81 


Uxee-Aalige, maurischer Stil 
(Foebk». erb. 80/81. rn.-an.-eiv 
denk!, Komf .. Grd. 2000 tu*. WfL- 
850 m 1 . netto. -sps tarn. GrÜnd. 
weit mit. Neupreist u Mb. VB 
zu merk. 

Tel. 62 63/ 2 43 Mo«L #2841/1 



Itarxifclw T«rr.- Wohnung, Kat- 
zensprung zum Strand. Meer- 
blick. 103 m : , 3 SchlafzL. 2 Bä- 
der. Sw.-pooL aller Komf., rar 

$0 700,-. 

DipL- Volkswirt W. Freystedt 
TeL 089 / 98 72 35. auch Sa /So. 


BI2R 


SPANIEN 
Costa del Sol 

Tonemolinos. Fuenglmta, MarMte. 
Bunsakwe ab DM 38 ###,- 


mm 


m m m 


t * i? 1 ■ fH l ft I b r 


Moreira/Alicante 

Hübscher Reth en bungalow m. 2 
SchlafzL, in t> mi»lT«rfBiftBinliiy 
m. Sw.-pooL v. Priv. günstig nach 
Pesetenabwertung zu verfc DM 
63 000.-. Bel Vermietung günstige 
Rendite. Bitte TeL- Nr, a ngeben. 
Zuschr. u. C 5243 an WELT-Verlag. 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


FriHtretttnef 

sucht von Privat Ferienhaus ln 
Spanien/Costa Dorada oder süd- 
licher bis 150 000 DM. 
Angebote unter G 5137 an WELT- 
Verlag. Postf. 100864, 4300 Essen 


Teneriffa 


SUPERPENTHAUS 




r<n 



1 I '1 

ul 










Bangahms/FiRcas/Apptm. 

Fast jeder Wunsch in Preis und 
Bauausführung mogL, Zahhmgs- 


^ 'J ■ } *■ | ( 1 , 




VIII* R«al, H*rth«u*«r5tr. 54, B Mu. 90, 
Mo .-Fr. 0 89/54 30 25, St.. So. 3 TI 93 18 


Erleichterung, teilweise bis 15 
Jahre mögL 
TeL 049 33/404 


Costa del Sol Nueva Andalucia 
unmitlelb. Nähe v. Jachthafen 
Puerto Banuz Villen ab 
2 Schlafe. möbL ab 165.00Q- 

SatartaaslaMk 6c laag VDM 

_J 0431/322055 


Trau mhaf ter Landsitz im Orotava 
tal mit herrL B li ck auf Atlantic 
Tede, 40000 m* 600 m> Wo 
NutziL. zusatzL Verwalterwohnung, 
Stallungen, Trefbhans, Wasser- 
tanks. eigene Wasseraktien, land- 
wirtschaftL von ainggnntTt- Oran- 
gen u. Advokadobäume, Weinbau 
etc_ beste Kapitalanlage, da im Be- 
bauungsplan der Stadt, 5 Gebmin. 
vom Zentrum entfernt (Orotava). 

KP L8 Mio. 

Zuscbr. unter E 5289 an Welt- Ver- 
lag, Postfach 10 06 64. 4380 Essen 


Spanien Costa Bianca 


Rflhrnhnngahrw von Privat za varfc. 
TeL 02 31/ #16391 


GRAN CANAKIA 

Ferien- Apartments - 
- Wohnungen " Landhä user. i 
len Se nns genaue Wünsche n 
Südland Immobilien TmA, 
seit 1968 

Canteras No. 43, La? Palmas i 
Tel 0034 - 28 -'26 5753 


m iBEAflNCAs m 


wfflco Heissenberg, S. Antonio- 
IBZ. Casa WÜko - Cala Graxsio, 
Durchmf 18-20 Uhr. 0034/71/ 
340322 

Baugrd. b. Cab Tarida DM 10,-/ 
m\ Stnmd-Ferienwbg^ 56 mV 
75 000.-. Villen 185000,-. 275 006.-, 
375 000,-, 850 000,-, Fincas ab DM 
180 000.-. 485 000.-, 665 000.-. - 



Luxusvilla 
oder Bauparzelle 


in der besten Lage Marbel las, 
freier Meeres- und Bergblick, 
an Schneilentsctilossene von 
Privat zu verkaufen. 


Telefon 00 34 52 / 77 49 09 
bitte nur von 9-11 Uhr 


MaSern/St» Perne. Aur 

Playa Gott. Neubau, bargt Agar 

mit 1 od. 2 SchlafzL, ab DM aoo 

meiert I mm obilien. Weteetstr 
1000 Berlin 30. TeL öS. 
- SO- 030/3051 2 ia 



. MaUorco- Angebot 

Studio /Balkon/Meerblick. 32 
DM 26000^ 

Telefon« 38 / 7 62 4344 



Costa Bkmca/Cafpe 

820 m*. BaggBwlNmip'iig cr v 
Wotverk, v. Priv. 

Ang eb. u. PW 46 170 an WELT-V. 
Postt. 2000 Hamburg 36 


Tonox Costa/Malag 

Super Widmung in dtsch. AnL. 06 
Bj. 82, HolzktU Marmorbad. 
SchlafzL. dir. a. Strand. DM 1350 
. Tefiz. mögL. v. Priv.. auch Pese 

Telefon #4S 64 /M 34 



Io ANLAGE SCHWEIZ / BODENSEE 


Elcg. Apparthotel-. Anlage, rep. Kontingent L Deutsche - Apparte- 
ments inkL kompL Einrichtung sowie Gesamtanlagennutoaing ab 30 
mVsfr. 168 000 / 5% Rendite auf 240 Verm.-Tage v« Jahr Eigemmt- 
znng. Finanz. 5.5% - 100% Ansz., EK 40 %, über Kantonalbank/ 
Treuhänder 


Snpergelegenhelt ln der West- 
Schweiz, ganze Chaiethäifte, 4Vi 
ZL. 110 m- WfL, mit Einbaukü. ul 
K amin nur 275 000,- sfr. Sommer 
u. WintersportorL TeL 06173/ 


pH'W wt wb 


Verkanlsbeanttragter. (keine zns. Courtage) KOGGE - Immobilien 
02 11/65 34 05. Grimmstr. 5. 4000 Düsseldorf 


DIREKT VOM SCHWEIZER 
BAUTRÄGER MIT 
AUSLÄNDER BEWILLIGUNG : 


SCHWEIZ 

WALLIS — 


TESSIN - Lugano, 10 km Lugano 

Ei gfnt || ||K ttf ° ^ nitw g i 90 o*, 3 Zimmer, 
Kü_. Rad, gr. Terrasse. öl-ZenCralbetz^ 
ruhige Grünlage 600 m 1 . am Wald. 
Crdst. 1200.- m a , keine Seesicht, für 
136 000,- sfr von Privat zu verkaufen. 
Angebote unL V 5346 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 04. 4300 Essen 


Grosses Darlehen / Zns 6,75 % 


WALLIS/SCHWEIZ 


* von 

I " 

■ Vei 
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WOHNUNGEN und CHALETS* 

vom Studio bis zu 5 Wohnzimmern, in MONTANA- CRANS J VERSIEH * 
LES COLLONS / ANZERE / SAINT-LUC. VAL D'ANNIVIERS ■ 

Verlangen Sie unsere Dokumentation: VAL PROMOTION SA I 
Avenue du Midi 10 ■ CH 1950 SION • £ 0041 / 27 23 34 95 fl 

■i Venwaftung ■ Vermietung • Domizilierung - Versicherungen ■■■ 


Groß e Aus wahl an Chalets u. 
ETWs. z. B. ETWb o. Studios in 
Evolene ab sfr. 68 000 r- 


Chalet, 85 co 1 , 4 ZL. Kü., Bad. 5 
Min. von gr. Skigeb., nur sfr. 
200 000,- sowie einige Chalets aus 
dem 18. Jahrh. ab sfr. 180 000,- 


_ E _ 

Berner Oberland 

In Apart-Hotel verkaufen wir div. 3-Zi. 3V2-ZL-ETW ab sfr 
4500.-/m : inkL kompl. Ausstattung + Garage mit den letzten 
Ansländerbewilligungen. 

Unterlagen durch Telefon 0 04 11 / 2 02 82 86 ab 9-12 Uhr oder 
Visitenkarte an Postf. 816, CH-5401 Baden. 


Schweiz - Wallis - Ritzingen 


Ferienweiler Sonnenblick I Direkt vom Ersteller 


In Ritzingen am Rande eines unverfälschten Bergdorfes er- 
' stellen wir für Sie auf vier sonnig gelegenen Parzellen Ihren 
bevorzugten Chalettyp sowie 2Vi-Zimmer-Wohnungen in 2 
Appartementchalets. 


Exklusive Lage, 500 m Skilift entfernt, Ausländerbewilligung 
vorhanden. Gute Rendite und Fina n zierungsbedingungen. 


Ferienweiler „Sonnenblick“, Postfach 65, CH-3906 Brig 
Telefon 0041 28 23 50 35 Telefon 0041 28 23 74 18 


WALLIS - Schweiz 

Das wohl beste Klima der Schweiz, sehr sonnig im Sommer, 
schneesicher im Winter. In herrlicher Südlage sind noch einige 

CHALETS 

im Bau. Bezugsfertig Juni 1983. Je 3 SchlafzL, WohnzL mit 
offenem Kamin, massive Holzküche kompL Preise: sfr. 
285 000,- bis 350 000,-. Z. Z. noch garantierte namentL Grund- 
bucheintragung. Günstige Finanzierung. Auskünfte: - CHR/18 
- Agentur Capellmann, D 5340 Bad Honnef 6, Postfach 60 06, 
TeL 02224 / 87 70 + 807 60. 


dleter Mss - scfcweixer Immobilie ■ 
TeL 07 11/ 74 32 94 


Wir verkaufen in- Lauerz am See 
Route Zürich - SL Gotthard 


4Y2 -Zimmer- Landhäuser 
Wohnfläche 120 m 2 


Bezug L Dez. 1983 
direkt vom Ersteller 
Preise ab sfr. 483 000,- 


TeL 00 43 / 41 99 19 41 


Supergelegenheit in der West- 
Schweiz, ganze Chalethälfte, 4 Vt 
ZL, 110 m 1 WfL, mit Einbaukü. u. 
Kamin nur 275 000,- sfr, Sommer 
u. Wintersportort. TeL 0 61 73 / 
55 02 oder 061 74/ 10 33 


wimr 


Ihr eigenes Chalet im Wallis, 
herrL Ski- und Wandergebiet in 
1500 m Höhe, mit G rundst 
sFr. 208 000,- 

oder 3-ZL-Etw., kompL znöbL, 
sFr. 125000,- 

sowie viele weitere interessante 
Objekte. AusL-Bewilbg. vorh. 

Schert hau + Partner 
Marfctstr. 47, TeL: 0 63 43 / 38 01 
6748 Bad Bergzabern 


SCHWEIZ 

Schwarzsee (Kanton Freiburg} 

Ab Basel erreichen Sie auf durchgehender Autobahn und sehr gut 
ausgebauter Kantonalstraße diesen vom Touristen-Rummel noch 
verschonten Sommer- und Wintersportort in nur Stunden. 

In bester Lage, ca. 100 m von See und Skilift entfernt verkaufen wir 
in einer kleineren Überbauung eine 

SYz-Zimmer-Dachgeschoßwohnung 
mit unverbaut» rer Seesicht 

W nhn - /F.Bg(mnn»r mit Südbalkon. Einbauküche. 2 Schlafzimmer, 2 
Bäder, Kellerraum, Skiabteil. Garage. Wohnfläche ca- 90 m z . Sofort 
bezugsbereit. 

Kaufpreis: nur sfr 31# 000,- zuzüglich Garage sfr 15 000,-. Günstige 
P i nanTi gr ungs möglich Ic pi ten 

Besichtigen Sie dieses Bijou an Ostern. 

Nur ernsthafte Kanfinteressenten vereinbaren mit ans bitte einen 
Besichtigungstermin. 

SOBIS AG 

Hauptgasse 54. CH-3280 Murten. TeL 00 41 / 37 7 1 27 71 A72 
Mo^Fr. 8.00-12.00 u. 13^0-17 20 Uhr. Sa. 9.00-12.00 Uhr 


GOLF-SPIELER 


. Sehr, schöne, in herrlicher Landschaft gelegene Golfplätze. Internat. 
. .Turniere. Bekannte Spitzen trainer stoben zur Verfü^ng. Nur weni- 
ge Minuten von den Plätzen entfernt st eben" tn" ’" 3 ' ' 


CRANS MONTANA 

Schweiz 

Eigentumswohnungen 


zum Verkauf Für noch 4 bezugsfertige Wohnungen wird die Auslän- 
dergenehmigung garantiert. Die Ausstattung u. Lage sowie die 
Bauqualität sind optimal Die Wohnungen sind auch für Dauerauf- 
entbalt ideal Preise: sfr 330 000,- bis 980 000,-. Kompletter Service 
wird geboten. Finanzierung gesichert Auskünfte - CHG/M - 


★ WALLIS ★ 


Der Ferienbesitz — 
die Kapitalanlage 
in Münster 

im Obwgoms (Wändet-, Ski- und 
Langteutparadtos) im H5EN der 
SOdsctnmlz. 

• Appartements 

im Waffiser Stil ab «Pr. 
133000.-. 

• Chalets 

auf Riederalp usnr. Verlauf an 
Ausländer frei. Finanzierung 
gesichert. 

Bau und Verkauf: 

Kraft Louis 
Bahnhofstrafle 23 
CH 3904 NatffS 
Tel. 0041 28233737 


+ SCHWEIZ + 


MoWScMz (Basal Hl Zfett Jt SMMaj 


an ruhiger Lage VHB», BJ. 1971, 7% z«nm«»r +. Snzimmerwohnu: 
Sonnenkollektoren, im Wohnbereich Bodenheizung, geheiztes Ga 
tenbad; Grundstück 1732 unvetbaubare Aussicht (Alpen). Ve 
bandhmgspreis sfr 1 250 000,-, Hilfe bei Formalitäten möglich. 


Auskunft Chiffre J 7449, IVA AG, Postfach, CH- 8032 Zürich 


inmitten von Ski- und Wandergebiet 
Lazem/Sörenberg 2-ZL-EW ab sfr 2A0 000.- inkL Gara. 

Luzezzi/Marbach Chalet, «Alüsselfertig. sfr 470 001 

Lozem/Lauerz Landhaus, direkt am See sfr 570 00( 

Schul*/ Ardez 2%-ZL-EW ab sfr 245001 

FremdGn. 60- 80 %, kein Verxnietungszwang, AusL-Bew. vorhantk 
Detaffinf. CODIFIN AG.Baarerstr. 5». 6300 Zug 2. TeL 0041-42-2233 
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Agentur Capellmann 

D-5S40 Bad Honnef 6, Postfach G# «6. TeL • 22 24 / 87 70 -t- 8 #7 80 


Wir verkaufen 
direkt vom Erstellen 


WALLIS 

Ferieoobjakt - Kapitalanlage 

Wir erstellen Chalets u. Wohnun- 
gen an Top-Lagen, Ausländerge- 
nehmigüngen. Finanzierung. 
Information u. Beratung kosten- 
los u. unverbindlich durch: 

VF VEX PROMOTION 
CH- 1961 Vex 
TeL 00 41 / 27 / 22 88 81 



Genfer See, Ufer 

direkt am Wasser, 4-Zi-Whg.. Komfort, Ten- 
nis. Bootsplatz. DM 288 000,-, oder 3-Zi.-Whg„ 
DM186000,-. 

LJJ_ 2t, Dntzi, 56 qaai Ador, GENF 

TeL 00 41 22/ 35 28 52 


WALLIS - Schweiz 


Mochten Sic im Sommer herrliche Bergwanderungen, im Winter Ski- 
Tolal, perfekte Infrastruktur, bestes Klima, schöne Sicht auf die 
Walliser Alpen? Dann wäre 


HAUTE-NENDAZ 


der gesuchte Ort und die dortigen 2 bezugsfertigen u. noch mit 
garanl. namcnll. Grundbuche int rg. freien Wohng. genau richtig. 86 u. 
01 m : WohnfL, 4': Zi^ Gäste- WC, im Hause (mit nur 5 Wohng.) 
Tiefgarage, Sauna, Fitness usw. Preise; sfr 377 000.- U. 397 000,-. 
Günstige Finanzierg. Auskunft: - CHG/28- 


Agentnr Capellmann 

D-S34# Bad Honnef 6. Postfach 60 96, TeL 0 22 24 / 87 70 + 807 60 




ascona/tessin 

LoznriBse Wohnatae für an- 
spruchsvolle ga irfint e r essen- 
ten in einzigartiger, ruhiger 
Wohnlage in Ascona zu verkau- 
fen. 

MARION MAYER-RE1NACH 
TELEFON 0 40/ 22 55 52 


In der Terrassenüberbauung 
Chesa Corviglia (11 Terrassen- 
wobnungen, 8 Terrassenvillen) 

St. Moritz 

sind noch die letzten Einheiten zu 
verkaufen. Ausländerbewüligun- 
gen teilweise vorhanden. Be- 
zugsbereitschaft Herbst 83. 
Bauherr, Auskunft u. Verkauf: 
Jakob Frischknecht 
7512 SL Moritz-Champf&r 
TeL 00 41/82 / 3 55 60 
(Anrufe anderer Zeitungen uner- 
wünscht) 


rsäTTl a . 1 , 11 ]! I ' (II ' M 3 ' I 


CH - Logo Maggiore 

Brihrnhairs, unverbaubarer 
Blick auf See, ca. 150 m\ 
Schwimmbad, sfr. 385 000,-. 
Locarno: 2-4 ZL-EW, beste Lage. 
Fremd fin. gesi c h e rt. AusL-Bew. 
vorhanden. 

CODIFIN AG, Baarenstr. 59 
CH-6300 Zug 2 
TeL 00 41/ 42 / 22 33 33 


BRIGELS (Bündner Oberland), 1- 
und 2-ZimmeMWohnungen, luxu- 
riöser Ausbau. Bezug ab 1. 7. 83. 
Verkaufspreise ab Fr. 144600.-, 
80% Fretndfinanzierung. Auslän- 
dergeoehmfgung vorhanden. Be- 
sichtigen Sie unsere Musterwob- 
nung. 
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SCHWEIZ / TESSIN 

Traumlage Ober Lugatwr See 


LAAX/GRAUBÜNDEN 

die Perle in der „Weißen Arena" 
Direkt vom Ersteller, aus Neubau 
kL Objekt in Laax-Dorf. 
i% - Zimm er- P achg al -Tfcp, 

4 #5# m 1 , VP sfr 168 #0#^. 
2-Zlt amer -Whg. im L OG, 
564» rf, VP sfr 198 69#^. 
aus Neubau, Nähe Dorf 
4 ^-Zimmer- Whg. im L OG^ 
Wohnfl. 182 m*. Balkon 12^ vP, 
VP sfr 378 «Mo 

Kauf gendunte un g vorhanden. 
Günstige THTflnanaerung über 
Schweiz. Großbank. Beste Ver- 
mletungsmögL 

teraariDea-TraäaM 0. firner, 7831 Lau 
TeL 0041/86 / 245 45 oder Büro 
Jona SG, TeL 00 41/55 / 2784 92 


MORCOTE 



Wir bieten in einer kleinen indün 
duellen Überbauung oberhalb 
des Ortes, mit direktem Zugang 
Tum Emkaufn entr um nnrj der 
Promenade, e i nige Luxuswoh- 
nungen. frei zum Verkauf an 
Ausländer. Die großzügigen Ter- 
rassen, teilweise überdeckt, 
zur Sonnenseite ausgericl 
Ißt unverbaubarem Panorama 
blick auf den Lu g aner See und 


In Locaro, Ascona und 
bieten wir teilweise be 
ge 1%- bös 3% -Zimmer- Appt. so- 
wie Attika- Wohnungen in ausge- 
suchter Lage. 




Südhanglage, einmaliger Panoramablick auf See und Stadt Lugano. 
Grundstück ca. 1200 m a . Die Gartenanlage ist nicht arbeitsintensiv 
angelegt. 

Großzügiger Grundriß, 200 m 2 Wohnfläche, großer Wohnraum mit 
Eßecke und Kamin. 6 Schlafzimmer. Küche, Speisekammer, Putz- 
raum. 3 Bäder, Diele mit offener Galerie, 3 WCs usw. m erstklassi- 
ger, energiesparender Ausführung. 

Anbau mit Doppelgarage. Ölzentralheizung und Waschküche. 

ZU VERKAUFEN 


Interessenten wenden sich bitte während der Bürozeit von 8.00 bis 
16.00 Uhr an Telefon 04835 / 1004/1007 


Ihr Wohnsitz in der Schweiz. Seriös. Souverän. Sicher. 



Ihre Ferienwohnnng 
am Luganer See 


Schweiz/Waliis 

bei Saas Fee 



Wohnung bieten wir 
garage und auf Wunsch einen 

Bootsplatz 

T’ mnnTte nmgKmn gliehlee it dun 
Schweizer Bank. 
ALTAFDDE S. A 
Piazza Bomnniid 15 
6816 Wssone /Schweiz 
TeL 0041/ 91 -68 56 24 


ALTAPTDE SLA. .. 
Piazza Berromini 15 
6816 Bissone/Schweiz 
TeL 00 41 -91 / 68 5« 24. 
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Inmitten von Reboergen 
venaulen wir im sonnigen Saiten 
für inre erholsamen Kur- und 
FenenauiQnthaiie 





hi 1 1 


Direkt am Wasser, ohne störende Straße dazwischen, mit 
eigenen Bootsliegepiatien und zusätzlichem Swimmingpool, 
herrlicher Blick aul Lugano bzw Melide/Morcote 
Appartements in Großen zwischen rd. 50 bis 70 qm, jeweils 
mn separatem kleinem Schtatommer. 

Preise (z B ) 

rd 50qm. incl. Balkon. 1 Stock. SFR 167 700.- 
rd 67 am. incl. Balkon. 4. Stock. SFR Z80250.- 
rd 50 am. incl Balkon, 6 Stock. SFR 230 750- 

Paikflachen lür Pkw'-a eingeschioszen. 

Keine Maklerprovision. 

Ausianoergenehmigung ohne Vetmieiungszwang. 


3 Chalets in bester Lage (1600 m). 
gr. Frsäetongebot, ca. 112 rrr 
Wohn-ZNutzfi., eigene Wünsche 
noch möglich, kurzfristiger Baubeg. 
3 Ferienwohnongen, (3 Zi.) in at- 
trakl Weh rf am .-Haus. 


Walßs - Saviösu - Aibca 

5-ZL-Chakt, Bad. aep. WC, Küche, 
Bar, Chemiüäe. 600 m’ Laad, mö- 
bliert. nur sfr 260 000,-. 
Telefon «• 41 / ZI / 55 8# 62 


1 -4-Zimmer- 
Bgentumswohnungen 

mu Kaufpreisen ab DM 132Q00.- 
mki Auioabsleitpiatz und Grund- 
bucheinnag 

5TIFAG Bau-Planungs AG 
KlrcnenfeJOstr 14. CHJO05 Bern 
Telefon 0041 31 43 00 £3 


Sie haben das nötige Geld. 

Und Interesse an guten Objekten. 


WALUS 


Nene 2fe-ZL-Whg, 51 na *, mit 
Einbfmfcfi. mir 178 0##,- sfr 
T 9 61 73 / 55 #2 ed. • Q 74 / 1« 33 


OrtrtJMfcWtaBng 4^«. *. 83 
nach tatet. Absprache mögt 
t*. Frtfc, Bstnebswkl BA 
IrmaobUofi 

s y Tv enemraoZ - 7012 FWIbech 
Tstefon 87 II / 56 18 61 


Sehr üiteressante Liegenschaf 
ten anzubieten in optim 


Bissone/, 

Tessin 


I /J i-Lm-i WPhnsitr^ wettwpil 
AAleMCfl SenQa. Souverän. Siche 
Liiekcn * Partner KG in Hamburp-Bfankenese 
2000 Hamburg 55 Decken hudener Straße 30 

Tdrios: 040-867058/9 


Locarno - Sudschweiz 

Verkaufe meine 5-ZL-Whg. in be- 
ster Lage, sfr 830 000,-. Biete zu- 
sätzL seriösen Dauermieter. gute 
Miete. 

Zuschr. u. T 5146 an WELT-Ver- 

iag, Postfach 10 08 64, 4300 Easen 


Lage: 

Wohnungen, Chalets, Villen »nd 
auch zentral gelegene Hotels. 
Selbstverständlich mit Auslän- 
der-Bewilligung. 
Finanzierung geregelt. 
Auskunft erteilt: 

Esborn Agendes 
Postfach 52, CH-3994 Veyras 
TeL 00 4127 / 55 6135 oder 
0041 27 / 65 18 22. 

(Bitte Herrn Vouardoux oder 
Herrn Van Es verlangen) 


CH - Weggis 

Vierwaldstättersee 

Nähe Luzern, 3%-Zimmer-Koin- 
fort- Wohnung direkt an der Kur- 
promenade, ca. 77 m 3 + 17 m s 
Terr^ unverbaub. Blick auf See u. 
Bürgenstock, bezugsfertig m. 
Ausländerbew. für 435 000.- sfr +■ 
Garage, günstige Finanz, zu 5,5 
Prozent bei 100 Prozent Auszah- 
lung. auf Wunsch vermietbar wir 
Ca. 20000 sfr pa. Eiizu schriften 
unter A 5263 an WELT-Veiiag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Zuschriften auf Iramobilienanzeigen 
in der WELT undlVEIT am SONNTAG 
sind darum 

Zuschriften von I W%Za 11* 
ernsthaften | IW viUilC 
Interessenten. I IfnuliMiiifini 


•••« 

■ i 

i 

s -> ■ 


,-Ct> 




SSÜ» J 


1 k - - 1 1 


»3>« iaaw 

WI I f SOW I V( 



























Eb tat müMg» viele Worts über Südfrankreich zu 
vertieren. 

Ssit Jahren tat es beliebtes Urlaubsgebiet für jung 
und alt Was Regt da niher, ata hier Eigentum zu 
erwerben? 

Oer Anbieter offeriert Ferienwohnungen. Marinas 
und Liegeplätze zum Kauf. Und das in St Cyprian, 
dem südflchetan Südfrankreich am Mitteüneer. Es 
wird sozusagen .Eigentum ohne Last", da man 
bereits ab DM 10 000,- Startkapftal (z. B. für eine 
- ZweWünaner-Wohnung) ein gnmdbuchgeaichertes 


am Mittel meer 

^WMtaa Zuhause" erwerben kann. Ke Flnanzte- 
ning kann bis zu 80% übernommen werden. Auf 
Wunsch werden die Wbhnungen betraut und verwal- 
tet (auch der Gartenservicegehört dazu). Vtenn man 

bedenkt daß die Objekte das Anbieters bisher ca. 
20% p. a. Wertzuwachs erbracht haben, dürfte eine 
positive Kaufentscheidung sehneti fallen. 


Ihre Reaktanz in wunderschöner Villa der Jahrhundert- 
wende, 7000 m z Privatpsrk, direkt am Sandstrand. 
Swimming-pooL Luxusausstattung. 

Hier wählen Sie ein auf Sie zugeschnittenes Appartement 
im Heizen einer raektenztaUen, ruhigen Wohnlage. 

200 m von allen Geschäften. Restaurants und Hofen. 
Studio bis 4-Zimmsr-Wohnuno. 

Preise: 95000 DM bis 450 000 DM. 

Information und Vertrieb: 

Fa veiler ■ Immobilien in Frankreich 
RlefeeftetreBe 10 a, 8870 St Ingbert 

Telefon: 068 94/ 3 73 72, nach 17 Uhr 0 68 94/ 38 18 30 

Besichtigung in den Osterferien. 

Vsrkaufsbüra an Ort u. Stelle (deutschsprachig): 

Tat: 00 33 / 94/40 52 55 (11-18 Uhr) 
u. 0033/93/38 76 91 


^ m, y „ m _ ^ Fenenwohnsitz: Bn irxSvidueüer Bungalow In den Hügeln der Cote (fAzur. 

Sn” Sr Probemieten! Dann kaufen. 

Nutzen Se (Sesa PkfcQJidtkfift. Vteöeicm schon über Ostern Val cf Azur biete! malerisch gelegene Bungalows in einem henüdien 
Naturschutzgebiet Nur wenige Minuten von der Küste - nahe bei An&es. fl. Bauabschnitt lertiggesteflt). ln Äser testierenden 
rtit^tendsctaft der Cote d’Azur sind wertere Bimgaiows geplant Testen Sie Ihr künftiges Ferienwradies,besWT^ Sie Grund- 
stücke und begutachten Sie fertige VBlen und ArchrteWenpJäne. Deutschspr. Verwaltung mit Möglichkeiten der 
Feren- u. Daue/vermtetunQ, Harsserwce u. Gartenpflege, ßn kompL Angebot mit Finanaerungsvorscfibg (auch ■ 
in SB erhalten Se unverbindlich. Bei Kaut übernehmen wir Reise- u. Metkosten. Ruten Sie an. Wir beraten Sie. |^^S| 


Gufentwgsr. 4 ■ 7000 Stutgan 1 


Hildenbrandt 


IMMOBILIEN 


“2“ 0711/62 70 91 


ROBEX tntemationale Frefarttantagen, Architekt H. Meiforth, 

VOckaufsbün» Golzheimer Hatz 3, 4000 Düsseklorf 30. Tel 02 11 / 45 2017 IL 433366 0 
Informiert Sie gerne (teer St Cyprian 


Robex 



Corom. Lax. 2- ZU- K.-8-Vbas. Las jar- 
dlns de la Croisene, DM 550 000,-. 
TeL M Bl / 39 91 SS Goch. o. 

• (893 / 24 55 Prfv. 





? **** u* a^^^^^^Fürstllch ! 

* Direkt gegenüber dem Fürstentum 

■ Monaco erhebt sich ein ehemaliges 

florentinisches Schloss. ^ 

‘ ' 1 7 -■ ZT-: ShKÜos und Appartements lassen den Glanz dieser Zeit 
r ’ ; ' "■ ’-:J " - auileben. Ein festliches Dekor, bestimmt für die 

i. . , T. Schlossherren von heute. FertigsieBung Anfang 83. 

fl»*»«; Chateau delgfrkr 

ROQUEBRUNE - CAP MARTIN 


Privat verkauft 

Luxusvilla 

mit 200 m* Wohnfläche, 1400 m J be- 
pflanztem Grundstück, Einbaukü- 
che, 70 m 1 gr. WohnzL mit Kamin u. 
Bibliothek, BadezL, 4 ZL sl ZH, 20 
km entfernt Grande Motte u. Port 
Camarque (Languedoc), Preis 
850000 FF. 

Anfrj Petiy J. R, 14, place de Lat- 
tre de Tasrtgny, 54800 Jamy, France 


Ul I s\ 
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Cote d’Azur 

Zwischen Nizza und St-Tropez. 
Neuerbaute Ferienwohnungen in 
Ftejus mit der Möglichkeit einer 
ganzjährigen oder teHweiesn Ver- 
mietung. KP z. B.: 1-ZJmmer-App., 
28^9 m 2 . FF 285D00.-. 2-Zirnmer- 
App, 40.47 m* FF 416000.- 


TeL089/7148057,Teiex5216337 



Bordeaux - Biarritz 

franz. Atlantikküste 
Sehr hunrrlöses gr. TjinHlmn« 8000 
m* Garten, pinmnUg » Lage. 10 mh 
zum Atlantik, von Privat. VB DM 
395000,- 

TeL 0 M / 8 52 24 SO/ 





und 0« werben CANNES 

Prf*. an Prfv. za verlc: Sehr hi 

a , . te- kL Wohoanl, Park. Swimmlng- 

BOÖv direkt am Meer u. gegenüber dem 

>fcn v. »Moure Rouge“. Sehr ruhig 
tag, m. anvertarab. Sicht. 3 ZL 
. . , ohnzi + 2 Schlafri). 2 Bäder. .voll 
teer. Küche, 80 m*'-f"gr. Tenarsen 
' %d- v. NonStgr). - Keller. 

• f. »eta Verwart S^Jbmte de Pirk, 

Ftamityc 

TeL M 33 22 781 1214 




Cd te cf Azur 

Neue Angebote an Villen n. 
Appartements. 

Agentur ADfraace 
Gereonshof 40, 5000 Köln 1 
Telefon 02 21 / 12 34 04 

; Bootsliegeplatz 

in Südfrankreich. Beaulüeu, zwi- 
schen Nizza xl Monte Carlo, 

27 m x 5,80 m, zu verkaufen. 
Telefon 87 11/ 63 38 86 


Cöte cf Azur- Nizza 


Mngiii-MroH für Spielsalon oder 
sonstiges Geschäft, Verkauf oder 
Beteiligung. 

Zusc hriften unter H 5138 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 0864, 
4300 Essen. 


l c n»B— d o c - Frankreich 

Haus in unberührtem Weindorf, 
ca. 30 Minuten zu den Stränden, 
Vh Stunden zu den SMnbtan, 4 
große Zimmer, Küche. Bad und 
WC. Beste Lage. Dachterrasse ist 
ausbaufähig. 215 000 franz. Franc. 
Mrs. M. Johnstone 
6 Ivy Row, Whatton 
Nottingham, England 
Tel 0044 / 949 / 50869 


^ihruitg»* 


Kaufen Sie jetzt ein Stück COTE cf AZUR 

„LES MAS DE LA MER" 

Ihr Ferien- oder Alterssitz in 

MIRAMAR bei CANNES 

in Feriendorf im Stil der Provence, unverbaubarer Meerbhck, 
.üdlage, Swimmingpool, Strand, Tennis, Bootshafen. Golf in der 
NShe. 

_->Tefaie Haus«- ab 165 000 DM. 1-Zim.-Apparteznent m. Balk. od. 
Terrasse DM 100 000,-, 2-Zim.-App. m. Balk. od. Terrasse 
DM120 000,-. 

3ne sichere Kapitalanlage mit hoher Wertsteigerung und Rendite. 
WorderL Eigenkapital ca. 30%, Best günstige Finanzierung, z. Zt 
6,5%. 

Verlangen Sie unsere ausführlichen Unterlagen. 

• '.r- ■■ 

■ “ Alfeinvtrkmuf: 6600 Saarbrücken 3, B ahnho fstr. 59 

HAUS + GRUND Tel oesi/ 3 1031-32 

' oder Cannes, Architekt Stein, Tel 00 33 93/ 93 09 09 


Cöte cf Azur 

Wegen TTntighaMgtnrflftgimg whr 
günstig zu verkaufen; 

4 Villen 

In — Zustand: 

1) 3000 m*, Baumbestand, Meer- 
blick. Swimmingpool 2 Woh- 
nungen 

2) 3000 m* 7 Zimmer, Innenaus- 


Cöto d'Azur 

Traumvilla 

ln Cap d’Antibes - Style proven- 
cal - best, aus 3 SchL-ZL. gr. 
Wobnz. (Kamin), KiL, 2 Bäder, 
Garage. GesamtwohnfL 150 m*. 
Areal 1700 m*. 100 m v. Meer, 
befestigtes Seewasser- 

Schwimmbad (11 x 5,5). Preis DM 
980000,-. Weitere Topangebote 
zw. SL Tropez u. Monaco auf 
Anfrage: 

Immobilien Schäfer 
Am Neumarid 6, 6000 Saarbrüdceo 
Tel 0681/5491-82 


MONTE CARLO - LE SOLEIL D’OR 

• Toplage im Herzen des Fürstentums mit Traumbilck aufs Meer, den 
Hafen und den fürstlichen Palast 

• Nonplusultra moderner Wohnkultur, vom Studio bis zur 3-Dmtnerwoh- 
nung. 

• Dachtenassenwohnung mit privaten Swimmingpools in den letzten 
Etagen. 

• Beratung über Steuerbestrmmungen und Aufenthaltsgenehmigung 
durch unsere Sachbearbeiter. 

Information: 

FAVELIER 

Immobilien in Frankreich. Ricfcerstr. 10 a. 6670 St Ingbert 
TeL: 06894/37372, nach 17 Uhr 0 68 94/36 18 30 

in den Osterferien. Tel. an Ort u. Stelle: 00 33/93/3876 



LaiRgut ZR VBftoRfn an der L^iariselien Riviera 

U m s tändehalber angeboten: 3 Ha großes romantisches Grundstück. Hi- 
storischer alter Turm »«« Landhaus unter Architektur umgebauL Mn» 
gr. Glasveranda, Wohnzimmer m. offenem Kamm Küchenecke m. 
wd j ke m Btannor-SpOltisch, Bastelraum, Toilette. Im L Stock 3 gr. Schlaf- 
zimmer und Stefot Arbeit zwischen Obstplantage mit 6 

verschiedenen Früchten, Oliven, Mimosen a. Lavendel Schwimmbad 
(8O2C^0). Ein günstiges Angebot und gute Kapitalanlage. Gebirge- und 
Meeresrirht. Garage und Scheune. Bei der Stadt^ifrdfeltestelle. Preis 
K& DM 750 000«-. Antwort erbeten an 

Herru Jtac. Verirede, VI» Möttedo-18 100 OKPCXZA-Ztalien 
Telefea (M 20 / ISS) 0 42 38 (destoehspt) 


BAVENO/LAGO MAGO, exkl. 
Wohnungen in renov. Jugend- 
stilvilla im Park. Seenähe 

ab 200 000 

Nähe LU INO/LAGO MAGO, 
Seeufer, Villa, eigener Bootsha- 
fen 458 

COMERSEE, SEEUFER. VILLA, 
498 

OBJ. RUND UM DEN SEE AUF, 
ANFRAGE. 


2 neue Villen 

mit Komfort, ca. 200 m* Nutzflä- 
che, großartige Sccsicht, ln der 
Enklave CareploM 
am Lugonwr Sm 
zu verkaufen. Preise zwischen 
sfr 1 100 000 und I 135 000. Ge- 
deckte Auto- Abstellplätze zu sfr 
25 000 und 20000,-. 

Näheres unter 
TeL Lugano 68 85 36 


Logo di Boisena 

20 km westlich von Orvieto (Autostrada del Sole) 

komf. möbliertes Ferienfiaus 

zu verkaufen. Zwei große Wohnräume, CbeminOe, vier Schlaf- 
zimmer, moderne Küche, Badezimmer, Dusche/WC, Garage, 
KeHer räume, gr. Terrasse, Zentralheizung, 30 m Privatstrand, 
1600 m s . Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
Fran Bfargherita GroBnunm, Ahtttnweg 27 
CH-3028 Spiegeltem, TeL 00 41 /31 /53 11 95 
oder Casa Maya, Via Casäa km. 115, 1-01023 Boisena 
Telefon Italien 07 61 / 9 85 05 


LttdRRt II tBriunfra an der Ugoriscben Riviera 

Umständehalber angeboten: 3 Ha großes romantisches Grundstück. Hi- 
storischer aller Turm zum Landhaus unter Architektur rnn gphanf th m 
gr. Glasveranda, Wohnzimmer m. offenem Kamin myt Küchenecke m. 
» pflkem Marmor-Spültisch, Basteltaum, Toilette. Im L Stock 3 gr. Schlaf- 
z jmrne r und Badezimmer. Sc hflnc Arbeit zwischen Obstplantage mit 6 
veraduedenen Früchten, Oliven. Mimosen u. Lavendel Schwimmbad- 
(K5cX2>c2^M). Bn günstiges Angebot und gute fitepltalanlage. Gebirge- und 
Meeresstaht, Garage und Scheune. Bel der Stadt-Bua-Hattestelle. Preis 
KK DM 750 000^. Antwort erbeten an 

HecraJae. Verlade, Via HoNedo-lS IM IMPKnA-ItaUeu 
Telefon (M 39 / 113) 8 42 36 (deitacfcsp* J 


In Miadnn über dem romanti- 
schen it. 



Bauernhäuser 
an der Riviera 



Günstig - sicher- nahe gelegen, 
ausbaufähige Rustikos. 
ab DM 55.000- 

@ RMen-Haus GmbH 
Taunusstraße 19 
6050 Ottenbach /Main 
Tel. 0611/882294 


Gardasee 

Haus von Privat, 190 m* WohnfL, 
4000 m* Grund, Panoramablick. 
Schwimmbad, offener Kamin 
vollmöbliert, DM 375 000.-. 

Telefon 9 39/ 8 83 19 79 


Logo cTOtta 

Bauland von Privat gesucht 
Zuschriften unter B 5154 an 
WELT- Verlag, Postfach 100864. 

4300 Essen. 


FtariMopparteniMt 

m. Kochnische, Bad, Balle, ca. 50 
m 2 , in schöner, ruhiger Lage v. 
Lau b. Meran, Südtirol zu ver- 
kaufen. Verhandhingsbasis ca. 
DM90000.-. 

TeL 003 94 71/251 28 


Portese 

in schöner Wohnanlage mit 
Schwimmbad u. Tennisplätzen,; 
in der Nähe des Hafens, verkau- 
fen wir kürzlich erstelltes mo- 
derne Appartements in ver- 
schiedenen Größen mit Park- 
plätzen. 

Nähere Informationen durch: 

Stndio B, Via D’Azeglio 42 

1-40199 Bologna, Italien 


_ Z.__ 

Heimat ' 

3 Autostunden von Basel) I 
bau [Lago-Uaggiore-5pezlaHst] tae- 1 
partements [aD OM B8JXX)). Wien 1 


1 (3 Autostunden von Basel) I 
Tessinbau (Lago-Uaggiore-Spezlaftst) bw- 1 
tet Appartements [aD OM B&000). Wien • 

I »ngaiowsunclGmndsiüclwmndum«l«i . 
See. Fonfcm Sie Unterlagen mit fltesem I 
Coupon. t, 

(aA. Vermietung von Fenen-Häusem) og. 


I , | 

TESMB4U 1-21016 Lano } f ) l 

Via B«nurflmo Lmm 34 T« 0039032/533119 1 

ILago Maggiore) 


Villa 

venez. Barock, zwischen Garda 
see und Venedig, 1200 m 2 Wohn 
fläch e und 3000 m 2 Park. Preis 
DM 13 Mio. verbindhefa. 
Angeb. erb. unter MH 6495 an 
Anzeigen Hess. Friesenstr. 35, 
5000 Köln L 



^ Fries Kand (NL) 

‘^enirtzen Sie die Ostertage zur Besichtigung unseres völlig reno- 
taten ^Bauernhauses in Gorredijk. Es handelt sich um 

" Q großes Haus, sehr geeignet für den Empfang Ihrer Gäste, etwa 15 
Jnuten entfernt von den Seen. Raumaufteilung: gr. Wohnzimmer 
..v;’*00 m 2 , 7 m hoch), Wohnküche, 65 m 2 Zentraldiele, 6 SchlafzL, 2 
r .adezL, Sauna, Sonnen terrasse, 2 Garagen, auf 4000 m 2 an der 
.aripherie der Gemeinde. Privacy ist opomal Preis: DM 400000,-, 
^ keine -Vermittlung, günstige Finanz i er ung mfi^B c h. 

AmIcz T«L 00.51 /49BG0O8 


wS** 


Europomüde? 

4 . . Argeatiolofl - Buenos Aires - die Aftemative 
HjliuelR - loselkiHd - Famen - Bgeetumswohmragefl 

luetzt sollten Sie sieh noch £ir eine der Interessantesten Südamerüm- 
AnlMe u. InvesüttonsmO^k. en ts chet den. Objektive Beoba ch tu ng der 
poJflücben + wirtuchaftl Lage öberzeugen jeden klagen Investor + 
höWen Rechner. Wir bieten Ihnen von Prw. an: Objekte von 20 bis 5000 

ha. Zentnl le Lage, geeignet f. FOrstwirtsctv. Jagd. Vfehautet. Freizeit 
+ Tourtamus. Ubenlurdiscbnittl hoher Wertzuwachs. Auskunft + 
feevfcL Beratung: OverseM Inter-ConsBlt-Maaagemeni tobHVer- 
I 1 teggrnsw i wtoa 8851 HahmteUen-UmWg. Btanh o ft t r . 6. TeL 
• 44 8# - 881/4, B*. 4 84 876 


S0DOST-IRLAND 

Prfv. Ijmilri^ s. d. 17. JbdL, 
noviert, WfL ca. 350 m* m. gr. 
arten u. Stallungen auf 100 OOO 
2 Laad m. altem Baumbestand, 
DM385 000,-. 

TeL 02 21/2458 28 
. Dorothea v. GässeJte 
. SL-Apernatr. *4. 5 JKBlnl 


AMSTERDAM 




AUSTRALIEN 


BAUGRUNDSTÜCKE 

Im Stadtbetelch Brisbane/ 
Queensland, ca. 800 m 2 , 
komplett erschlossen, 

AS 16 000,- 

hohe Rendite durch niedriges 
Preisniveau 

Verwaltung und Betreuung 
durch 

100% ige Tochtergesellschaft 
in Australien 


IONDVALOR S.A. 

CH 2027 Zürich. Toü:s 7. 33 
|Rüf 0 -•20299'" ■ Telex 59299 'ovacr 


Brasilien 

25 ha Kaffee, 3j&hrig, gut ste- 
hend. Stadtnähe, mit Haus, 
Stro manschhiß, zu verkaufen. 

Zuschr. erbeten u. L 5140 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 0864, 
4300 Essen 


Nach PARAGUAY 

Ruheständler, Handwerker, Arzte, 
Agrarier. Mo Omdi SMS Sanoori Uaivamg 
Sarve«. B752 Battuch. Trt 06021/47777 Wo tage 
mit Vitfoofilm an l.u.2. Aprl T0UB0TEL Müncbw 
Domagtatr. 26; 3 0.4. Api4 Cf ESI Holet Hamcurg. 
Mewcormp Bffle Taliuüime anmetien! 






niMstiini an T op Ho tel ta Sri Lan- 
ka adt DH 17 2S9,- Ja AtfML Obar- 


Zu verk. stein. 


m. Reetdach L 4 Pars, in roh. Parka. 
d_ Zeeuwse-Gewässem in Z-brnd. 
HOlL, m AbsteDranm, hfl 48 500,- 
zzgL Kosten. 


J Of I •2 '- » * i. 


Algarve/Faro 

Supersreal 16500 m\ mit Berg- u. 
Wnwgfage, Alt- und Neubaumdg- 
Üchheiten. Besonderheit: Wind. 
Wärme und Wasser ideal zu nutzen. 
KlrtctriBtät vorhanden Romani, 
ruhige Lage, von Privat zu verk. 
TeL 940/6 95 1932 


BELGISCHE KÜSTE 
RESIDENZ "NEREIDEN" 
SCflitfce FenemvoftmjfKien i bis 3 
Zimmer, komptea emgenetnäe Ku- . 
che und Bad. Teppichooden 
SctwitnrnbaO. Bezugsfertig. P<W> 
ca. DM -17 463.- tBS ca DM 130 000 ■ 
(Mus Gebühren <ur Notar. BTW 
Kataster m ca '0 -f) 

■NEREIDEN“ FransJamr. 172 4 

8-8450 Ntatfwpoon mrt—i 

TA : 050 '23-59.45. 

Köln: JOHEUCKESHOVENlMMOBiUBij 
02 21 '23.43.11 



Luxuswhng. 95 m z , 4 
KSL, 2 Bäder, Te] 

Parkett, of f ene r Kamin, Zen- 
tralhzg. Tbermopanverglasung 
etCL, ca. DM 120 000^ 
Chalet- App^ 144 m 2 , L ähnl 
Ansst, DM 138 000,-. 

Bergdorf-CfaUet, L aufwendiger 
Banw. u. KomL-AussL, ca. 
155 000.-. 

Agence D'encamp DeutschL 
Post! 220082. 43 Essen I, TeL 
0201/471935 


BAHAMAS 


▼Qla, direkt am Meer, in klei- 
ner deutschen Wohnanlage,, 
umständehalber zu verkaufen. 

Inform. TeL 94 51 / 59 18 12 


164-ha-Farm 

mit herrschaftl. Georg ian- 
Haus (Meeresbiick), 
erstkl. Zustand. Farm ge- 
eignet für Rinder-/Pferde- 
zucht, Getreideanbau 

(mod. Feediot z. Mast v. 
600 Rindern), mit Maschi- 
nen und Arbeitskräften. 
Keine Vermittlung. 

Preis DM 3,5 Mio. 


RMerass, 


treland 


S.-W. Irefand. Baltlnore. Co. Cork 

Lon gi n g for beautifnl unspoiled coantry? Cbarmingperiodfarmhou- 
se in magnifleent setting. overlooldns harbour, bay, Atlantic Ocean 
(Fastnett) and Islands, 3% acre, garden, mature trees. Porch, large 
drawing/Dimngroom, open fire, attra ktiv e Int^iwn aga, Breakfa- 
stroozn, utilityroom, 3 bedrooms, batfaroom, 2 tmlets. 

2 self-contained cottages, drewingroom, open fire, bedroom. Idtcben, 
shower, tollet, ofl-fired central heating. Price £ 75 000.-. 
Applrt F. BL Habeicatte, Deveaterweg 81, 7293 AD Zntphen. the 
Netheriands, TeL 9931/5759-1 TI 41 


BflHflmfls-nflssflu 

ln einem Paradies tür Menschen, die das Besondere Heben in einer 
der wirtschaftlich und politisch stabilsten Regionen, bieten wir 


^e^TQUJn-HOUSES 

zum Kaut an. Registrierter Qnmderwerb, Abwicklung Ober deutschen 
M m Treuhänder. AutenthaltsbewiSgung mögficti. 

Information und Verkauf 
MACIEIEW$KI IMMOBILIEN 
UtaLJM lotzbeckstr. 27 7630 Lahr/Schw. ®07B2l/21034 


Paraguay 

Massivbinigalow mit und ohne 
Inventar, auf 1 ha gepfL Kultur- 
land (viele FTuchtbäume), in 
dtsch. Kolonie ln Paraguay L 
200000,- DM (altershalb.) zu 
verk. AusführL Expose über das 
wirkl schöne Anwesen kann 
unter 

TeL: • 75 44 / 17 56 oder bei 
Dl Braun. Portfach 11 79, 

7777 Salem 19 
angefordert werden. 


LUMAug-BaunM 

ca. 100 J. alt, bezugsL, in Dorf 5 km 
v. Hauptstadt, auf ca. 3500 m* GnL, 
alte Gartenanl m. Obstbäumen 
1000 SB?, 6 Bäume ä 16 m 3 , Vh Bäder. 
KiL, Saal ca. 80 m 2 m. Kamin, Gas- 
Zhzg m. Ww.- Versorgung, ca. 800 
m 2 Ställe u. Schelmen, dir. a. 
Wohnha angebaut, v. Privat nur 
Privat DM 450 000^. 

Zuschr. erb. u. PH 48 178 an WELT 
Verlag, 2000 Hamburg 36, Postfach 


LUXUS-APAHTHBIT AN DS 
BOfiNCHEN KÜSTE 

Direktverkauf durch Inhaber, 
r r t WWH wt or 4 Personen — 

3. Stock - mit Aassicbt aufs Meer- 
Baujahr 1882. 

- mit allem Komfort versehen. 

— mü Desfgn-MObeln ausgestattet 

- AnerhlnR KabeUernsehen (15 
Programme inki ) ABD * ZDF 

- Ha&abad 

- privater Parkplatz 

14L Bcdglea M82 ZS / & 98 18 


PORTUGAL-ALGARVE 

von Privat, am Meer Häuser ab 
DM 85000.-. Grundstücke 73 0- 
1280 m 2 ab DM 19 000- 

TeL 94 21 / 79 98 76 


KARIBIK 

TRAUM AN V/ESEN 



REPUBLIC OF IRELAND - COUNTY OF CORK 

Magnificent Georrbui manakm with old castle on 200 acres of top 
quallty land bounaed on one side by a river. 

New top quaüty cattle units for 500 animals, deer enclosure, fishing 
rights, superb orrhard. Gothic style entrance, 2 Gate Lodges (1 
Gothic style), new outbuüdings. stables for horaes, telex, telephone. 

House completely and tastefully fumisbed and carpeted. New ma- 
chinery, cars, hvestock available. 

Additional high quallty fann-hmd. 200 acres, inchiding 10-room f&zm 
■MW» resident, available approx. 4 mües distance. 

Facilities for goU, salmon fishing, sea fishing, horse riding. 

25 mües frora Cork international Airport. 

For information and detailz write or phone: 

K. Heinz Jörin Anthony D. Leon 

INDUSTRIAL PROMOTING LTD. Gilbert Leon White 
Untermühleweg 9 55 Dawson Street 

CH -6300 Zug Dublin 2 

Switzeriand Rep. of Ire land 

TeL 00 41 / 42 / 31 88 69 TeL 01-774 323/4/5 
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Poradh-lsloRd 
Bahamas 

Bauland ca. 1 Acre (von 2 Acre), 
schönste Lage im Herzen der Insel. 
Strand. Ozean 2mu.300 m.Li 
Nähe Casino u. Hotel Brittania, Ide- 
al f. Ferienhäuser. Die formale Seite 
eines Bauvorhabens ist von & bi sh. 
Besitzer geklärt Prs. 22S 000 OS S. 

Telefon «a 05/ 87 43 


Kaphakralogo 
AattwdoahZMtnn 

a- Fnm - Honp^ ME netto DH 10900.-, 
garem, Steigerung p. Jahr 1%, zoverL 
Haurverwakg, KP nur DM 100 000,-. 
TeL 024 21/3 2092 


KORSIKA 


f Ferienhaus. ca. 8 0 in*. 500 m zuml 
| Heer, «ah« 1 5 km FKK -Sandstrand. | 

verkauft: 

TeL (070 31) 2 31 03 


Holland 

Aqocxtolto-ZMkutd 

Kft. -Ferienbungalows, massiv, dir. 
a. Heer, kpL einger. L 8 Pen. inkl 
Parb-TV, »ff Kamin u. Kfirsmlkbo* 
den, VermtetungsrnflgHchk. DH 
10 000,- pro Saison, nur DU 62 500,- 
inkL aller Übertragungskosten. 
loprojekt GmbH. T. 0 22 83 / 1 51 94 
S- 15-19 U„ So. 10-16 U n 
MO.-FT. ab 19 U. 


Beispiel: Eocit In einer ausgesuchten Lage oberhalb des Ln Massana- 
Tab hn Ortstell „Escaa* entstehen Chalets mit individuellem Charakter. 

Bei allen Chalets ist ein herrlicher Panoramablick überdas La Massana-Tal 

gegeben. Ab DM S86 OOO^ 


CISA-Büro Deutschland, Tel. O 21 02 I 1 31 07 
4030 Ratingen, PhilippstraOe 45 


Algarve: Traumhaft schöne Villa 

In nächster Nähe AJtnrfriras, in exklusiver, ruhiger Lage, ca. 300 m vom 
Strand, 1967 erbaute Villa ln hervorragendem Zustand und mit vielen 
persönlichen Extras. Gnmdstücksgröße: 5500 m a . Wasser, Licht, Telefon. 
Wohnfläche: ca. 200 m*. Terrassen: 195 m 3 , Doppelgarage. Hausmeister- 
baus, subtropischer Garten, 4 Schlafzimmer. 3 Bäder, Fenster und Fen- 
stertüren alu -eloxiert, Fensterblenden am Teil afrikanisches Hartholz. 
Beste Bauausführung, zauberhafter Gesamteindruck. die besondere Ge- 
legenheit. Preis DU 493000,-. Durch Al Villa, die alteingesessene ImmoW- 
Henfiraa des deutschen EL Rnc»nr WfwAihgitgg 0» 

Zenit Kommunikation GmbH, EtmsbQtteler Sir. 64-68, 3000 Hamburg 50, 
(0 40) 43 43 03, am Wochenende (0 40) 82 62 53. Beslchtlgungsmögjichke& ab 

Ostern. 


Australien 

Queensland 


Wettergeschützte Insel, 135 000 m 2 , natürlicher Zustand, im 
Barrier Reef, ca. 10 km nördlich von Gladstone, von Privat zu 
verkaufen. VB DM 1 500 000,-. 

Zuschriften unter Z 5152 an WELT- Verlag, Postfach 10 0864, 
4300 Essen 


REPUBLIK IRLAND 

Zweistöckiges Far m haus in Aliantik- 
uflw. ca. 150 m 3 Wohnfl. auf 13 900 m 3 
Seeoferzrandstfick. 5 ZL, KO., Bad. Ne- 
bengebude, guter Zustaad. DM79 400,- 

t Anhold ImmoMten GmbH 
Landwehrsfe9-61 Darmstadt 1 
Telefon 06151/21794 


Za verkaufen in Westirland 

Priv. Geschäftsräume m. gr. Woh- 
nung, zentral gelegt geschäftige 
Stadt, 1 Std. v. Shannon- FtagpL 
Geeignet L div. Zwecke. Besitzer 
tritt in Ruhestand. 

Chiffre R 5342 an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Ihre Chance im stabilen Kapitalmarkt 

Südafrika 

Nutzen Sie ein solides \^chstumspotential 

Ala rtngrtührtn Gnm dat uc fcsa gentur In Wlndhoek, 

Kapstadt und Johannlsburg offerieren wir ein 
I nw s atJUu m punpai i s n von tmgewöhnBcher Brette: 

Frei« oder bebaute Grundstücks, 

FARMEN 

Wd-groBerDewIiUthaftiinBaflärheii 
aber auch Industrieantoganjedar Art. 


BesHelewg 

uMTOivcnscnnmncnef 
Hattora n dBan - 
Gnjndbuctiabaidhening nach 
b und e s reprtiMfcanlachen 
tfafistäben- Deutsche 
Verwaltung und Betreuung. 


AmochHefifidi Objekte i 

Qualität 


h 



PRIVATQELOER 

vermittels wir Ihnen zwischen 1 
100 00O,- DM und 1 000000,- DM bis 
50 % des aktuellen Verkehcswertcs, 
Ihrer Immobilie. Bonitätsprüfimgi 
entfällt durch objektbezogene 

Eilanfragen urrter^SlK^ WELT-! 
Verlag. PbstL 10 OB 64, 4300 Essen. 


FIRMENMANTEL 

für span, bzw, Schweiz. AG zu 
verkaufen. Weitere Informatio- 
nen anfordem. R. Wesner, Infop- 
mations- und Beratungsservice, 
FostL 1922, 7014 Kormyesth eirw 
TeL 071 54 / 2 93 83. 


GewerbL Reafiteobjekt 
im GroÖrcum Homburg 

Für 13fache Jahresmiete (DM 
1,65 Mio.) kann langfristig an 
la-Mieter mit Indexklausel 
vermietetes, gerade fr 
stelltes Objekt 
werden. Erfordert 
tal DM 570 000,-. Da keine 
Schreibung, QberdurchschnittL 
Rendite und steuerfreie Til- 
gung. Direkt vom Bauträger. 
Keine C ourta ge. Angeb. 

T 5278 an WELT- Verlag. Postf. 
10 08 64, 4300 Essen 



Sparen Sie, 
Geld, Zeit u. Risiko durch Ankauf 
einer besteh. GmbH. 

TeL §40/ 6 50 18 88 


Ans Altersgründen sacht Graf fi- 
nanzkräftigen ledigen Herrn bis 
40 J. 

als GescbäftsracWofger. 

1 Zuschr. erb. u. FE 48175 an 
I WELT- Verlag, FostL 1008 64, 
4300 Essen. 



Immobilion-ConsuUinvr GmbH 

Deutschland Löhrrondell 5a 5400 Koblenz 
Tel (02 61)12559 Telex 8 62 8 95 


Schweizer Franken 

■e 

kupuuivvniawnwg 

Ihre sichere u. anonyme Alters- 
vorsorge in der neutralen 
Schweiz. Anfragen unter Angabe 
des Geburtsdatums und der TeL- 
Nr. an Verricherungsplanung 
Vaupel, Postfach 24, CH-6317 
Oberwfl-Zug. 


Snoafrika 

I C. Hertha Hcitz (PTY) LTD LJH International (PTY) LTD 

Kaiser Stf 151 St George s Centre 13 Hout Street 
P 0 Box 747 - W1NDHOEK 9000 Cape Towr- 3001 P O Box 1538 

Tel 00264-61 -376 73/4 Cape Town 500C Tel 021/412625 



Med. Forschungsbeteiligung 

Projekt: Entwicklung eines Medikamentes zur konservativen Besei- 
tigung von Schadstoffen im Blut (evtl Wegfall der Dialysebehand- 
hzng/Blut Wäsche. Planung: Abschluß der z. Z. laufenden toxikologi- 
schen und pharmakologischen Tierversuche an namhaf tpm deut- 
schen UnlversitltslnstltuL Anschließende Durchführung von klini- 
schen Patienten versuchen, Registrierung zum Arzneimittel und 


Vorprüfungen, hervorrag. Ergebnisse, 
gen. Angebot: Beteiligung als stiller Gesellschafter, Veriustzuwei- 
snng gegeben. - Bitte fordern Sie Informationsunterlagen an. 
Inpharmed GmbH, bio technologische u. tafache Forschung 

Postfach 2048, 2380 Flensburg 


Risiko-Beteiligung 


Projekt: Hochgeschwindigkeitsschiff mit über 50 Knoten- Prototyp 
unt- Mitwirkung der Marine erprobt. Hervorragende Meßergebnisse. 
Zusammenarbeit mit namhafter Werft, Antriebsaggregate von wett- 
bek. deutschem Hersteller. Unterwasserform internet. patentiert, 
kavitationsfreier Antrieb, gesond. patentiert. Nutzung: Freizeitsek- 
tor, öligem. Schiffahrt und militärische Nutzung. Angebot- Beteili- 
gung an Patentholding, Betriebs-, Verwertungsgesellschaft. 

Infor m at i o n sa u stausch: SJE.F.G. Schiffbau-Entwicklung»- und 
-Forschungsgesellschaft mbH & Co. KG 
Postfach 20 48, 2390 Flensburg 


Hoher Nebenverdienst 

monatlich 1000,- Mark und mehr an Ihrem Wohnort bei freier Zeiteintei- 
lung. Kostenlose und unverbindllchn Information kommt per Port. Schrei- 
ben Sie an: REBECCA-CREDfT GmbH, 85 Nürnberg 11. Abt 10. 


Stafzar-Motor 

20 KG-Anlelle gegen Gebot zu ver-| 
kaufen. 

Ang. u. D 5266 an WELT-Vertag.1 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


SFR.-Lebens- 
Versicherung und 
SFR.- Anlagen und 
Gründung von AG*s 
und tfokting- 
GeseUschaften Tn der 
Schweiz mit 
Valeco S.A. 
Postf. 2 01« 

CH-1951 Sion/Schweiz 


Jange Schallptettenfirma 

mit eigenem Rümtlenta m m 
sucht Kapitalgeber ab DM 
100000,- gegen stille Beteiligung. 
Die Firma Ist in seiner Art ein- 1 
m»Hg in der BRD. 
Zuschriften unter H 5292 an 
WELT-V erlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Verlag 

sucht 

Kapitalbeteiligung 

m. ca. 25000,- DM bei allerbesten 
Bedingungen. Seriös e An gebote, 
erbeten u. U 5301 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64- 4300 Kssph 


4%% Zins 100 % Auszahlung 

1 Jahr fest gegen Bankaval 
Bealbodea GmbH 
TeL 0 30 / 3 23 20 54 


Investition International 

Sicherheit + hohe Ausschüttung 
Garantie: 

L für 1983 Ausschüttung 30 %. 

2. Kapitalrückforderung ohne 1 
Kündigung jederzeit möglich. 
Dies Ist möglich, weh die Garan- 
tieausschüttung jew. im Jahr zu- 
vor verdient wurde. Die Aus- 
schüttung wird jew. zu Beginn d. 

Jahres festgelegt. 
Achtung begrenzter Personen- 
bereich. begr. Kapi talbe darf. 
Zuschr. tL P 5341 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Expansive 

MastrieaibgedBi-toeDKM 

in Westdeutschland 
bietet stille/tätige Beteiligung bis 
DM 5 Mio. Planung, Fertigung, 
Vertrieb Montage für In- |nv ^ 
Ausland 

Ausländische Teilhaberschaft 
möglich. 

Zuschr. u. T 5344 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


GtbMSe llna 
Kapital aia« ChaKtl 

Ihre Beteiligung an unserem Fi- 
nanzieningspool (ab DM 5000,— 
mögL) bringt Tkriiwi einen ver- 
trag!. abgesicherten Ertrag von) 
25 % p. a. Wir bieten Ihnen die 
M ö glichke i t . Ihr Kapital in einer] 
außergewÖbnL starken Wachs- 
tnrortaranche rentabel ein- 
zusetzen. 

Ihre Zuschr. erb. wir unter PF, 
48178 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 43. 4300 Essen. 


DM 20 000^ GmbH 
■rit Varfostvortrog 

zu verkaufen. 

Ankunft Ober Chiffre M 5339 an 
WELT-Verlag. Postfach 100664, 
4300 Essen. 


Kauft nanxianfitg und 
itypuuitKWiut iciiu 1 1 uny 

nach Maß. Auch in schwierigen 
Fällen (Zwangsversteigerung 
oder negativer Auskunft) können 
wir hellen. Eine telefonische An- 
frage lohnt sich. 
Vermittlung: WSB EITORF 
TeL 023 43 / 800 66 /7 


Bank-Anonymität 

Wir bieten bei europäischer 
Großbank totale Anonymität bei 
Kontoeröffnung mit lOOprozenti- 
ger Sicherheit und interessanten! 

Zinssätzen. 

Infoscheck gegen DM 30,- bei Co- 
rip, Kuttelgasse 8, 8022 Zürich/ 
Schweiz 


Still« oder tätige BeteJHgmg 

- mindest. 50 000,- DM - an Druk- 
kerei im Hanm Düsseldorf zu 
vergeben. 

Angeb. u. R 5254 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


MoraaUauJer Wart- aod 
GeMknrter-Senrica 

Schnelle und vertrauliche 
Abwicklung. 

Zuschriften unter K 5293 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Wir operieren in einer 

MARKTLUCKE 

Seit zwei Jahren mit Überzeu- 
gendem Erfolg. Aufgrund der 
sta rken Expansion verbreitern 
wir unsere Bigenkapita Iberis von 
DM 250 000,- auf 0,5 Mio. Zur 
Wachstumsfinanzierung bieten 
wir Investrtionamäghchkeit zwi- 
schen DM 50 000,- bis max. DM 
250000,- mit überproportionalen 
Renditeaussicbten. Vert rauli che 
Anfr. unter R 5276 an WELT- 
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Lukratives steuerfreies 
Einkommen 

t gewinnorientiertes RooJettsy- 
stem (manatL Rendite 26%) kajri- 
taDcrättiger Partner gesucht. Darle- 
hen v. 30000,- DM f. 1 Jahr gesucht 
Biete stille od. aktive Beteiligung. 
Sie werden Im Kasino über beliebig 
lange Zelt eingearbeitet. 
Zuschr. erb. u. W 5303 an WELT-! 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Ertragslage hervorragend. 

Zusc hr. erb. u. PP 46165 an 
WELT-Verlag, FostL, 3000 Ham- 
burg 36 


’ Bauhenenmodelle * 


Versicherungen 





die wirtschaftliche Lage, desto 
wichtige]: sind vertrauens- 
würdige und erfahrene 
Partner. 


iThomae 

und 

tatner 

| Vermögens» 
beratung 


T 


Mit Sicherheit Gewinn machen! 


| Bitte senden Sie mir 

I 

| Testat des Leistungsbilanz- 

"j^ v Nachweises 

|n Bonn 

ipj ^ (Eigentumswohnungen) 


Absender 


Thomae und Partner GmbH • Wildbachweg 11 • 7B00 Freiburg-Ebnet - TbL- (0761) 683-0 


29-m-Motor-Yacht 

mit VercharterungsgeiL, z. Z. Ba- 
learen, Kapitän oder Geschäfts- 
mann ab Teilhaber gesucht. Ka- 
binen für 16 Gäste und 5 Crew- 
plätze sowie Salon von 40 m 3 . 
Fernseher, Video, Surfing, Was-] 
sersld, Speedboote, Tancherai 
rüstung und 3 Sonnendecks. 
Schiff fährt unter Panama-Flag-j 
ge. Näheres unter TeL 0 40 / 
33 51 26 oder 33 62 21 


Firma aus der 

Videobranche 

sucht zwecks Vergrößerung ihrer] 
Kapazität (Aufträge hegen vor), 
(Kopieranstalt) noch eine stille! 
Bet ei li g u n g in Höhe von 300 000. -i 
bis 500000,- DM. Gute Rendi-| 
teerwartung. 

Angeb. unt N 5252 an WELT-! 
Verlag, FostL 10 08 64, 4300 Essen. 


sucht zur Erfindungsverwertuzigj 
und Erhöhung der Prod.- Kapazi- 
tät Ka p italanle ger ab PM 25 Tsd. 
bei bester Absicherung. Interes- 
senten melden sich bei der v. uns 
beauftragten 
EL P. KAUF 
tJüternekmensberatenz 

2 HambunTfeTpoS»!! 12 


Kredite ohne Scinrfa 
und ohne Probleme 

Sduifthche Kunenfrage erbeten 
Kontaktvermitthmg J. Efehbors 
Postfach 11 24. 8625 Sonnefeld 


Hoteleigene 

Wassersportkonzessioo 

mit Aufonthn Weg pw chmlgn wg l 

etc. in Sri I^anka. Beste Lage u. 
Auslastung 

propaoe e. V. 

Beseler Str. 32, 2 Hamburg 52 
Telefon 9 40/ 89 22 76 


L. 


IX 


Kaufangebot 

MitteUßndferties Wsgwtaa 

aus dem Ausbaugewerbe, 
Schutzrechte, Patente 30 J. a. d. 
Markt. Umsatz ca. 3 Mio. (gute 
Rendite), kompL m. Grund u. Bo- 
den, aufstehenden Gebäuden, 
Maschinen, Geräten, Fahrzeu- 


gen. langj ähr, Personal, v. Allein- 
inhaber aus Altersgründen anj 
potente, qualifizierte Person zu 
verk. Kapitalnachwels erforderL 
Zuschr. u. X 4952 an WELT-VerL. 

Post! 100864, 4300 Essen 


Achtung! 


immobfiton-Facfamanft nritfert 20jahiigm ErfalmtngM auf dem Gebfatgewarböch OrtKItZterkTiinobiHan 
sucht zur werteren Auslastung srtnes-reL kleinen -MiUBboitorato be» - S 


einen fiitanzstarken Partner /■ 

für die laufende Durchführung gröSerer - Unmobilienobjekte (keine BauteoeomodeSe). 

Einsatz paritätisch mindestem 
20-50 Mio. DM ! 

bar oder SteRung vo8«e(Üger Skäteth^ea 





m 


Eigenas Engagement « nen riert a ns gleicher GrÖflenorekamglrtseftttreretindBch. Ja hre tta n seltaW K 
de «»efdurohe chn lt lficf O e rtitnarerem mg nachweisbar. 

Ein Partner aus der Industrie oäKanäe mxGgm nivm^kmn ^ hier mk übwsehbwwn Ffedco akf ^ 

zweites Bern schaffen. . 

Anfragen, die absolut vertraulich behandeft werden, unts* M 5141 an.WS-T-Verlag. Pos&ch^SOQBß^- 

4300 Essen. . ~r ... ■* '• ~ • 


Kredite zu 4 1 /« % 

Jahreszins (Ausz. 100%) erteilen 
Schweizer Banken. Nur teleL 
Auskünfte (13-17 Uhr) durch 
Treuhand Dr. Buser, CH-8006 
Zürich. 

Telefon 0 04 11 - 3 63 20 50 


Ausgetdagte Forderungen 

kauft ausländische Bank 
sofortige Barzahlung 
m größeren Stückzahlen (minde- 
stens über 50 Titel). Die Emzel- 
fordenmg mö^ichst nicht unter' 
DM 500.- und nicht viel über DM} 
10 0 00,-% Angebote bitte an 
FUBLICITAS SERVICE INTER-J 
NATIONAL, Kirscbgartenstr. 14,; 
CH-4010 Basel/Schweiz- Chiffre 
5505-2. 


v 

für lukratives VeriagBobjekt. auf Iäzehi*asis mit - *' 

Volle Starthilfe (auch für Branchenfremde!. Hoch ni ; 

des Sufcrgebiets u. norddt Baum; XäpitaMuzatz ab ffifefloSrf 
- nädö Gebtet^öße. - 

Zuschriften mit tenaerHerufsangäbe bitte unter ‘ i. . 

Vertag, Postfach 1008B4, 4300 Essen.' 


-r 


BAUHNANZtftUNGEN 

für Bauträgerund Areädtekten, auch für 

VORRATSBAUTEN 

gute Bonität und Ei g enmit tel erfqrferflch, Abwicklung 14 Tage--' . 

6% Zins. 98 %AnsriiMnng- vermittelt - . • •; 

Oswsld-Fteaam. Moodbergrtr.S -s.' " . '■ '■r 

3*9* Hannover ZI, TeL (9511) 7501 «3 . ...... 


Arm>s 


..RITTERBURG’ 


Panoramablick auf 
Meer, Berge u. Sta. Eulalia, Katzen- 
sprung z. Strand. 200 m 3 NfL, 3 
gfhiaf-rf- , jedes m_ Bad u. Veranda, 
Ober 100 m 1 Grund in teuerster La- 
ge. Dachten - , m. Barbeque, 


Wir rtnd ein bekanntes,. Inlslsiii»ltl>Tuis .tlntenehnren 
Gebiet der Entwiektang von' WsnlwnTniuudeflen. Unsere 
zeichnen sieh durch faaffivtauelle GertaHung soöite-Obeg sän 
aus. Seit über 10 Jabreh sind wir in «fieser Branche mif Erfolg, tätt 
und verfügen über die entnnhcbeiidcm Partner -auf der Sette, dt, 

Tre uhandah w ick ln iig . . der Steuerberatung sowie der ' 

Betreuung. Wir soeben die Znaanasenaibelt ndt feist 
s e ri öse« Anis g eb e rstern . Der SckveqnaktUBkter Projekte befin- 
det sich im bayerlsdien sowie württembergischen Raum. BeiEikfi- 
slwerträgen bieten wir gegebenenfalls neben der - Unteirtctw iij 
innerhalb der Werbung e in en tsprechendes Fixum. Bitte schreib* 
-Sie uns unter L 5182 an WELT-Yerlag. FostL 10 08 64. 430 Q Kn4 1 



7iiinmf t priphpp > rentable Eapi- 
taHLebens-JVers. in 

Schwaizer Frankan 

bei namh. Schweizer Vers. Volle 
Diskretion!! 

Zuschr. u. U 3222 an WELT-Ver- 
lag. Postfarti 10 08 64, 4300 ~ 


ANLAGEOBJEKTE 


Immobilien mit ca- 6 % Rendite, langfristig an. Großbrauerei a f ' 
vermietet, in Ifffmchen, Passau, Bad Füsrtngu. a. tftäbayt Orfrt» - - “ 

FA. BATAVIA ’ 

Ludfigsplatz 4, 8390 Passau, TeL 06 51 / 3 34 37 l-i- 


Der Staat finanziert 
Ihre Existenzgründung 

Nutzan Sk Os GMogs! Sdkn irdb feil gOratfgar. 8 
Sii i siiiif i ir r i sunm iMisiii iiinnumi Ws iiiiiim 
ange Wrts ch aftgg ta clififl. OnMnto: Die tacNfts- 
IdM. Thaodor-Hwss-SinBs4/WS3(2. 5300 Sam 2 


Vereinigte Arabische Emirate UAL ; 

Golfstaaten Dubai, Sbarjah, Abu Dhabi -. Masthähnchenferm, sotottfe 
RptpiHping für 2 o. 3 Anleger ab DM 80 000,-v stme o. sporadisch tätigt 
T sUhsb or p™«** Keinerlei Steuern in UJLK, daher steuerfreie UD%igl 
Gewinns ossrixöttung, Export nach SAUDI-ARABIEN, deutsches Mare» 
gement. soL Casb-flow. Iitenzen, Genebmignhgen etc. durch arab. Part 
ner Scheich M. O. Tebwarah. 

Zuschr. erb. unter FS 46 107 an WELT-Verlag, Postfach, 2006 Hamburg ] 


Abi IHo. 

mit Bankgarantie auf 6 Monate mH- 
12% PR plus 2% Vennitthmgsprovi- 
doD gesucht. 

ClfsfelC PL 730632 

«SSlfcmlm^TX 


tfirUctateberöujCTiteraBfcBM 

sucht priv. Geldanlager für den 
Iznmob.-Beredch. Gute Rendite, 
notarielle Grundbuch« hsicher. 
Zuschriften mit Kapftalnachweis| 


unter F 5246 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


- - - Ihr Kapital wächst auf 

ca. 425% in 11 Jahren 

Bankkonto/Depot: SCHWEIZ 
Anlage in US-S (Wehfirmen). Ver- 
fügung im „Notfall“ jeden, a. L 
USA u. Kanada. 

falle: B— n—0— «* 

FostL S0 11 


Hartwig Unternehmens- und 
Beteiligungshandel bietet an: 

Unser Mandant , ein mittelständisches Unternehmen, daß se 
ne Aktivitäten erfolgreich in die Herstellung von medizin 
sehen Zubehörteilen gelegt hat, sucht zur Stäriomg der Eigei 
kapitaldecke 

stille Teilhaber oder Komamfitisten 

mit MadöttMig» VTm 40000,- DBtXfie Finna wird i 
-Form einer GmbH, & Ca KG geführt.; Das Kapital kan 
abgesichert werden. Unser Mandant bi^et für die Einlage eir 
flh erdii rf^ienlinltHfebÄ V «Hnnmg mit H«»w iift lhrtrilig iing :■ 

Zur Wahrung der gebotenen Diskretion ist die Hartwig 
U nternehmens - und Re teilignngchandpl, Am Stutzemer 31, 
5270 Gummersbach, Tdefbn 0 22 61 / 6 53 09-04, eingeschalte 


PRIVATOKLDER 

vermitteln wir Ihnen zwischen 
100 000,- DM und 1 000 000^ DM bis 
50 % des aktuellen Verkehrswertes 
Ihrer Immobilie Bonitäts p r ü f u ng I 
entfällt durch objektträn gene 

H »li»nnnig »pr fifiTng 

EÜanfragen unter C 5155 an WELT- 
Verlag, PöstL 10 08 64, 4300 Essen. 


Während Sie noch zögern, machen andere schon 
das große Geld - mit dem GELD-REPORT 
"Von 6 angeschriebenen Infb-Diensten hat -mir der GELD- 
REPORT cm meisten zu gesagt", sch re tot Leier H. T. aus- 
Dortmund. Muster-Depot *83: Schon 24 % Gewinn. Verdie- 
nen Sie mit. Zwei Favoriten setzen nun zur Kursvefdoppe- 
lung an. Info sofort kostenlos ab rufen: GELD-REPORT 
2000 Hamburg 52 / Postfach 520 540 1 TeL 0« / 82 19 72 


Stille Beteiligung 

an T .ip flifpiKtpi n Ay Gesellschaft] 
geboten - minim, sfr 50 00Qv- bis 
max. L0 Mio. Zweck: Erwerb von] 
^onrirtpimmnhiiiPT' Verzinsung: 
20% zggl Gewinnbeteiligung. 

Kontaktaufnahme: Univerta 

Trust 

Repräsentanz Hannover, 

Marktstr. 53, 3014 Laatzen 1 


Spiel-Casino- 
Beteiligung 

für einige He r ren an internatio- 
naler Konzession z. T. deutsches 
M a nageme nt Starker Cash flow 
durch das Automat engrac h Mt 
50t Entwicklung imd Einsatz 
elektronischer Cartoo-Spfel- 
und Aotomaten-Kontrollgerfite 
als Joint Venture mit höchster 
Rendite- Ausschüttung. Partner 
mit Interesse am Casino und Ka- 
pital- Nachweis werden infor- 
miert 

Gulf Agency GmbH, Am Dob- 
ben L 2800 Bremen l,Tx 244 337, 
TeL 04 21 / 32 76 55 -t- 42 15 20. 


U 996 ö Hjmbea - 
eine /Meufe täü fick huch! 

Englisches Brokerhaus bietet Unit-Konten mit 2 b 
4% pro Monat bei 1 2monatiger Laufzeit. 

Monatliche Kontoauszüge 
Kapital ab 1000,- US-$ 

Ein Service, von dem man spricht und der auch S 
voll überzeugen wird. 

Nur ernstgemeinte Zuschriften 

Flitchlord Investment Ltd. 

Kurfürstendamm 180 
1000 Berlin 15, Telex 1 84 1 14 


20% - D'dorf-Chy 

Diese Rendite wird im Grund- 
buch garantiert u. ab gesichert; 
für Immob. IFdorf-City als Ge- 
sellschafter od. Kapitalanleger. 
Anfragen ab DM 100000,- m. 
entsprechendem Nach weis e r- 
beten unter B 5242 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 
Essen 


SICHERHEIT IM SCHWEIZERFRANKEN!!! 

Hoh e Rend ite im US-DOLLAR. Das nene AR1SCA-EKFDLGS 
KONZEPT bietet Ihnen hohe Rendite, großes Wadhrt— as-Fotcn 
Mal sowie gnte Sidmrheit. Ein Konzept mit breiter Usüreveftd 
taag und kluger Diversifikation. (SFR/DOLLAR/GOLD) TJnteria 
gen bei Firma 

AÄISCA KG, Abendweg 4/PMtbox 108/W. CBRMM Zörif* 8 
Telefon 004 11/ 4 82 95 95 

AKISCA - IHR SCHWEIZER-PARTNER FÜR SERIÖSE KAPS 
TALANLAGEN! 


US-Company, Ine. 
sucht Initiator für 
attraktivos Objekt 

Zuschr. u. X 5260 an WELT- 
VerL, Post! 10 M 64, 4300 Essen 


VermitBa sg ron rf f/DWPoHw 

ba&VMBbrwiM 

Anfragen wn- nicht unter i Min 
Kontattanfnahme: WSB Btorf, 
TeL: 022 43/ 8 00 69 
T*^y 8860787 I^B D 


Stift« BotaillgwRg«« 

an «erißawn. gewinnt ri chti g. Handrf»- 
u. D leneile h tnBgmtei n g e bot 
Triefen • 49 / 6 M 18 88 


FESTGELD 

(steuerfrei) ab SFir. iff( 

Info über 1. C. E E, Postlach 42 
CH- 52 00 Windisch/Biugg. AG 


•<t i " 


SCHWEIZ-INVESTITION 

im Einzugsbereich von Zürich entsteht im 
Rahmen weiterer Überbauungen ein kleines 

KURZENTRUM 

mit Physiotherapie, Sole-Bad, FitneS-Zentrum, 
Praxen, Restauration, 20 Kur-Appartements. ^. 
Diese Anlagen können gesamt oder, einzeln 
erworben und selbst betrieben oder verpachtet^ 
werden. ' • - - v 

. Behtndhmg gbr e kh SFR 1 870 OSO /.. 
RMtauwtion SFR 2 m 000 - 

Kun Appartement* SFR 4 790 000 
Ausländergenehriiigung liegt vor. 
Daueraufenthalt zur Rrmerileiturig möglich. 

Hohe Finanzierung .. 
zu günstigen schweizerischen Zin«Ätzön. 
Anfragen an . 

Luelien 


•’i., 






>!»>■ 


UM, ,,a tl h 

Lueken a Partnar KG m HsntarB-aankanau . . 

2000HambütB55 DoflwWvOWWStmte W. .. : 

Tdcfea: 040-907058/9 . . . 
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muß das, was längst 
ist, endlich artikulieren 

“ der Hinterhand: Ein Blick auf die geistige Wende / Von Günter rohrmoser 




U* 


: - "‘ ‘3. Stimmung unc 

der Nation, 

. . . Angst ode 


eue Probleme finH«^, bevor 
man zu praktischen Lösungen 
schreiten, kann, zunächst ein- 
mal neue Worte und Begriffe. 
Freilich, selten bei den Politi- 
Stimmung und psychische Befind- 
als Depression, Fru- 
oder Nostalgie identifi- 
VOS&atc - f t,- bringen die geschäftsmäßige Spra- 

. _ 1 der Politiker in Verlegenheit 

■ - . , imerhin, die CDU/CSU setzte im letz- 

*'■ *•**.’ '■ ' «£■ Waldkampf- erfolgreich, wie wir jetzt 
U,w - , ‘ r W; fien — auf neue Wörter, auf „Dynamik“ 
•• .-.J t '-'- :jj. „Optimismus“, sie versprach ein « 
»»*■* . ■"^^N , raJiscfrgeistige Erneuerung“. Ge- 

wurde ein Hoi&ungärtrSger, an des- 
Wirken vielfiütige, höchst unter- 
' . ■'i’edliche. zum Teü illusionäre Erwar- 

■ ’.-^ien geknüpft werden. Kontinuität 
' 1 !• Wende - das ist jetzt also die Frage. 

5 r . ^ei ist den meisten klar Eine ledi g li c h 
* ' -wische Wende,, nämlich eine staats-, 

‘ ^-Schafts- und sozialpolitische Wende, 
i. ■ : wird es Ohne eine geistige Wen- 

u ^was immer man darunter verstehen 
— nicht geben. 

a intellektuellen Gegner der neuen 
jtionsregientng befürchten ein*» kon- 
. ^ t itive Gegenreformation, eine Wende 
• s -' - _. ^ c -. rechts, eine reaktionäre Umkehrung 

** r\(c,. 'progressiven Entwicklung der Bun- 
' l ) »publik Deutschland, ein Ersticken 
“ • .v feistes aufgeklärter Liberalität Die 
. - . . ~ _^iblik werde schwarz, die Nacht bre- 

^ ra u: t .V~T 7 s tereiiL Aber die so argumentieren, 
»tne rffliujenuen die Lage, in der wir uns befin- 
: a v «-^r gründlich, beurteilen die Gründe 
. ’ ’ *\ ~ : Ursachen, die für die tektonische 
~ ' .•■Schiebung im Gefüge der politischen 

■ ltverteüung verantwortlich sind, 
* i-J ommen falsch. Es geht nicht um ein 
-J ek in irgendwelche früheren Zeiten, 

. um die Rückgewinnung von po- 


Q y MS^htaiten überhaupt Denn 

" . , . sch alle Dimensionen unseres gesell- 

fräflöt 1 Wtekh-Öffentlichen Lebens scheinen 

r _ ^Entwicklungen erfaßt zu sein, die der 

. ... \;erungs£ähigteit der Politik grund- 
e ... ".lieh entgleiten. 

•sungen versagen, die einst den Er- 
... beim Aufbau der Demokratie garan- 

jberoderK« 
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‘n. Die Grundstimmung ist folglich 
^ »whinflan, und dies nicht nur als 
! einer vorübergehenden Schlecht- 
sfage. Die tatsfirhlieh™ und er- 
Jbtr. gewordenen Konsequ en z en des 
pchritts selbst haben sich gewendet 
richten sich nun destruktiv gegen die 
und Kräfte 1 seiner Ermöglichung. 
.iS Ding gebt schwanger mit seinem 
Anteil Wissenschaft produziert nicht 
Wissenschaft, sondern neue My- 
.. abstrakte Rationalität produziert 
, s Formen von Irrationalismus. 

.^e.- d ramatischen Folgen -des Um- 
?*!'' ®8des Fortschritts in sein Gegenteil 
Erfahrung, d«B alle Verheiß un- 
Verspzechen, aus den e n seine 
einst gespeist wurde, sich als 
füllbar heraussteilen, greifen tief in 
'.^erfrasung und den Zustand unseres 
Glichen und auch privaten Lebens 
.und . verändern es nachhaltiger, als 
bftwnRt <a»m mag. Die Integrations- 
t der freiheitlichen Demokratie 
' findet Denn' was sich vor unseren 
v . \ [ -en vollzieht, ist der Zusammenbruch 

. die Neuzeit min destens seit der Auf- 

■ r f ung stimulierenden utopischen Glau- 
' ^ - * J an eine mögliche Vollendbaikeit der 

. ‘ , rfhichte. 

geradem eschatologische Verfaei- 
df'jg, die dem Geschichtsprozeß der Auf- 
ätert 9 " ung immanent war, zielte auf eine 
V • . transparente Welt, in der der Mensch 
rationale Verfügung über die Totalität 
T - Bedingungen seiner Existenz aus- 
■ o werde. Damit ist es definitiv vorbei. 
■ ’egungen eines libertär hedonisti- 
sn Anarchismus erschüttern nun die 
. inkratie und bedrohen ihre Fähig- 
, den für ihre Erhaltung notwendigen 
f politischen Konsens zu bilden. Es 
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n ei d et sich der Wunsch naeh pir ier Art 
„Neues Leben“, nach einer Ordnung, die 
besser überschaubar, verläßlicher, stabi- 
le^ und berechenbarer ist, in der man sich 
orientieren, in die «r»m sich selbst ein- 
bringen kann, die ein Stück von dem 
verwirklicht was als „Heimat“ gemeint 
war, wenn man unter „Kultur“ ge- 
meinsam geteilte und vertraute, sinnvoll 
ausgelegte Weit verstand, in der hof- 
fen k o nn te, der Anonymität eine« ent- 
fremdeten Schicksals ZU entrinnen 

Nur scheinbar paradoxerweise kam 
dieser Wunsch nicht den T.inVen ungute. 
Entscheidend für den Ausgang der Bun- 
destagswahl war da« Faktum einer, wenn 
auch diffitsen, populis tischen Grundströ- 

mung des Konservativismus, des Wun- 
sches nach mehr Normalität und der Be- 
wahrung einer mehr vermeintlichen als 
tatsächlichen Stabilität. Nicht im Be- 
wußtsein, aber in den Grundbedürfhis- 
sen hatte man sich langst, und dies 
schweigend an den Medien vorbei, von 
einer auf die Verwirklichung von Utopie 
programmierten Republik verabschiedet 

Progressiv - konservativ: 
die veraltete Alternative 

Die Erschöpfung des ideologischen Po- 
tentials der Parteien der Aufklärung, die 
an ihrer Zielsetzung „Utopie“ festhalten 
und festgehalten haben, hat die SPD auf 
den Stand der 60er Jahre zurückgeführt, 
die FDP aus den meisten Landtagen ver- 
trieben und die Grünen und Alternativen 
als die Nutznießer dieses ideologischen 
Verfalls in den Bundestag gebracht Herr 
Genscher möge sich nicht täuschen: er 
hat kein Mandat zur Verhinderung des- 
sen, was man eine konservative Gegenre- 
formation nennt Er lebt im Bundestag 
von den T^ihatimmpn der CDU. 

Die neue Koalitionsregierung in Bonn 
ist daher nicht auf gefordert, eine geistige 
Wende gegen eine progressiv gestimmte 
Bevölkerung durchzusetzen, sondern es 
wird von ihr die Fähigkeit verlangt, eine 
bereits emotional und 
psychisch stim- 
mungsmäßig einge- 
iretene Wende pach-.. 
zu vollziehen,, .geistig . 
zu artikulieren und 
durch Setzung von 
neuen Themen und 
Interpretationsmu- 
stem politisch zu ge- 
stalten. Würde sie das 
nicht tun, bliebe sie 
eine Übergangser- 
scheinung, auch wenn 
der Übergang acht bis 
zwölf Jahre dauern 
würde. 

Nicht die leeren 
Kassen sind der letzte 
Grund unserer Mise- 
re, sondern die Tatsa- 
che, daß wir mit den 
überfüllten Kassen 
geistig und moralisch 
nicht zurechtgekom- 
men sind. Die parla- 
mentarische Demo- 
kratie verdankte ihren 
Erfolg, ihre relative 
Stabilität den konti- 
nuierlichen ökonomi- 
schen Zuwachsraten 
von vier bis sechs Pro- 
zent, dem kontinu- 
ierlichen Ausbau der 
«>7iali»w Umvertei- 
lungsbürokratie, pinw 
abstrakt und aus- 
schließlich auf die emanzipa torische Be- 
friedung individueller Bedürfnisse set- 
zenden Programmatik f undam entalde- 
mokratischer Zukunftsbewältigung. Die 
Erfti llungschsncen für diese Konzeption 
yOwrti»n zunächst einmal unwiderbring- 
lich d»hin zu sein. Die Konstruktion einer 
geschichtslosen, in ihrer nationalen Iden- 
tität tief verunsicherten, und eines ge- 
meinsamen Ethos sich selbst berauben- 
den Industriegesellschaft Bundesrepu- 
blik ist zusammengebrochen. 

Dafür gibt es unübersehbare Zeichen: 
Die ÄquidistanzformeL, die das Verhält- 
nis der Bundesrepublik zu den Staaten 
des Warschauer Paktes und zu den Ver- 
einigten Staaten von Amerika d efini eren 
sollt*» nannte ein p olnis cher Schriftstel- 
ler Formel intellektuellen Selbst- 

mords des Westens. Es geht ja dabei gar 
nicht in erster Linie um das Ve rhältn i s zu 
Amerika, sondern darum, daß unser 
Selbstverständnis als einer freiheitlich- 
parlamentarischen Demokratie, ja unser 
Demokratieverständnis selber brüchig 
geworden ist Selbst der Chef der franzö- 
sischen Ko^^roiKtigphen Partei steht in 
der Frage der Nachrüstung fest an der 
Seite Amerikas- Ein anderes Zeichen ist 
die Degeneration des einst sittli c h, ja 
christlich gefüllten Begriffs der Solidari- 
tät zu einem Kampfbegriff, der klassen- 
kamp fShnli che, gemeinwohlabträgliche 
partikulare Interessendurchsetzung ver- 
schleiern solL 

Zwar ist die geistige Wende nicht schon 
selber die Lösung unserer schweren 
strukturellen Probleme, aber ohne sie 
gibt es keinen Weg aus der Krise. Geistig- 
politische Führung durch die neue Koali- 
tion bedeutet demnach, eine diffuse po- 


FOTO: ERICH WAAOC 


pulistische Grundströmung in eine gei- 
stig-politische Kraft der Erneuerung zu 
verwandeln. Auf den Begriff des Konser- 
vativen kommt es in diesem Zusammen- 
hang gar nicht i>n . 

Denn konservativ sind sie ja alle: Die 
SPD, der die Arbeiter davonliefen, die 
Grünen und Alternativen, die einen aus 

nrationfll. romaTitiiy'hon Traditionen ge- 
speisten Konservativismus basisdemo- 
kratisch, spätsozialistisch und anarchi- 
stisch verwirklichen wollen. Der neue 
Vordenker der FDP, Ralf Dahrendorf 
wird nicht be unruhigt d»rr»h «in« bedroh- 
te aufgeklärte Liberalität, sondern er 
m ö c hte Optionen durch Ligaturen (Bin- 
dungen) ergänzen. Der Begriff der Liga- 
turen ist aber nichts anderes als eine 
verschämte Umschreibung für da« neue 
Programm eines liberalen Konservati- 
vismus. 

Nicht um eine Ablösung von progressiv 
durch konservativ geht es, sondern um 
eine Erneuerung, um eine Wiedergewin- 
nung und Wiederher* teiii > ng der erodier- 
ten Grundlagen einer politischen Kultur, 
die erst einen geordneten und institutio- 
nell ver faßten Wandel ermöglichen, ein« 
konstruktive Antwort auf die Krise der 
Industriegesellschaft ertauben würde. 
Der Zwang zu alternativen Losungen ist 
der Bewegung der Industriegesellschaft 
immanent und nwß ihr nicht von außen 
auf genötigt werden. 

Die formale und abstrakte technische 
Rationalität, so unverzichtbar sie für die 
Verwirklichung der Selbsterhaltungsim- 
perative derlndustriegeseDschaft ist, pro- 
duziert Ausbrüche und Aufstände blan- 
ker, gewaltstimulierender Irrationalität, 
wenn sie absolut gesetzt wird. Es bliebe 
dann nur der Anarchismu s alß eine gei- 
stig-politische Perspektive übrig. Die er- 
neute Erklärung des Verstandes zu einem 
auch politisch zu bekämpfenden Feind 
zwingt dem Entwurf einer neuen Politik 
eine philosophische Dimension auf. Viel, 
wenn nicht alles, wird für den Erfolg der 
neuen Regierung davon abhangen, ob sie 
begreift, daß die geistige Reform unseres 
Erziebungs- und Büdungssystems, di« 
Befreiung der innovatorischen intellektu- 
ellen Kraft der Universität, vielleicht 
_ noch vor der Lösung dringender ökono- 
mischer Pmhl«Tn «~ vidh~ fti ndam«ntaT«r 
Bedeutung ist. 

Der hinhaltend geführte ideologische 
Grabenkrieg zwischen emanzipatorischer 
Bewegung und konservativen Tendenz- 
wendlem muß von einer öffentlichen Dis- 
kussion der Frage nach den inhaltlichen 
Erziehungszielen für das Ende unseres 
Jahrhunderts abgelöst werden. An die 
Stelle der fa lschen Alternative „Techno- 
krate oder Emanzipation“ muß die Alter- 
native von Kultur oder der Liquidierung 
ihrer geschichtlich und religiösen Gestalt 
treten. Auch Marx wollte die Verwirkli- 
chung der höchsten Gedanken der Ver- 
gangenheit und nicht ihre abstrakte Ver- 
neinung. 

Wenn in den Medien die Grundeinstel- 
tung der Mehrheit unserer Bevölkerung, 
wie sie nicht zuletzt in den Wahlen deut- 
lich geworden ist, nicht angemessen be- 
rücksichtigt wird, kann diese für die Zu- 
kunft der Demokratie so wichtige Aus- 
einandersetzung nicht geführt werden. 
Erneuerung der politischen Kultur hat 
heute zu ihrer unabdingbaren Vorausset- 
zung, daß die Muster und Methoden tra- 
ditioneller Sozialpolitik in der Gramma- 
tik von Lebensformen neu gedacht wer- 
den. Am Ende des expandierenden So- 
zialstaates hängt seine Reform von e in er 
neuen Definition des Begriffe des Sozia- 
len ab. Die soziale Gestaltung unseres 
gesellschaftlichen Lebens kann in Zu- 
kunft nur dann gelingen, wenn sie in den 
Entwurf neuer, auch national und kultu- 
rell geprägter Gemeinsamkeiten einge- 
bunden wird. 

Freiheitliche Demokratie 
und Nation versöhnen 

Eine neue Epoche braucht eine 'neue 
Philosophie. Wir haben diese Philosophie 
nicht, und sie wird dich in mancher Hin- 
sicht fundamental von dem unterschei- 
den, was in Amerika Neokonservativis- 
mus genannt wird. Sie muß aus der Kraft 
unserer eigenen Geschichte und im Blick 
auf eine Lage entwickelt werden, für die 
es bisher keine Analogie gibt Die rechts- 
und sozialstaatlich verfaßten Industriege- 
sellschaften des Westens werden der Fra- 
ge nicht länger ausweichen können, was 
sie über den Kampf zur Erhaltung und 
Veränderung sozialer Besitzstände ei- 
gentlich noch Zusammenhalt, was ihre 
nationale und geschichtlich-kulturelle 

Identität ausmacht. 

Geistige Führung in der Politik muß 
das Ziel haben, die geistig-ethischen 
Grundlagen unseres Gemeinwesens kri- 
senfester und widerstandsfähiger zu ma- 
chen. In allen Staaten der Welt ist der 
Gedanke der Nation eine Quelle der 
Kraft, aus der heraus eine Mobilisierung 
kollektiver Energien und Anstrengungen 
möglich ist, die vom einzelnen verlangt, 
daß er seine individuellen Bedürfnisse 
und Ansprüche transzendiert, ohne sie 
zugunsten eines abstrakt Allgemeinen 
auslöschen zu müssen. Die staatlich orga- 
nisierte Nation ist das von den Mehrhei- 


ten in fast allen Ländern der Welt geteilte 
und anerkannte konkret Allgemeine, oh- 
ne das es die geschichtliche Selbstbe- 
hauptung eines Volkes nicht geben kann. 
Der Frage nach der nationalen Identität 
der Deutschen kann daher nicht länger 
ausgewichen werden, wie prekär die Si- 
tuation auch immer c**rr> mag. 

Diese Frage ist ja auch längst, sogar 
zuerst von den Linken, gestellt worden. 
Vorläufig gibt es vier sich abzeichnende 
Antworten: die neutralistische, die sozia- 
listische, dl** t raHr Hn noTl.ngHnnnlicfi ft r-'fo « 
und die kulturkonservative der sich 
selbst so nennenden Deutschen Demo- 
kratischen Republik. Hinter der neutrali- 
stischen Losung steht der Gedanke, 
durch ein Ausscheiden aus dem Blocksy- 
stem das nackte Überleben sichern zu 
können. Sie ist eskapistisch, illusionär 
und Efr^vrir-Vi temVifli güaeh Die sozialisti- 
sche Antwort scheint demgegenüber rea- 
listischer zu sein, weil sie davon ausgeht, 
daß der Schlüssel zur Wiedervereinigung 
in Moskau liegt Der Preis wäre aber der 
Verlust der Demokratie und aller 
menschlichen Grund- und Freiheits- 
rechte. 

Der wilhelminische Nationalismus ist 
gezwungen, die Erfahrung des Faschis- 
mus und des Nationalsozialismus zp ba- 
gatellisieren, und er würde fak tisch die 
Selbstisolierung der Bundesrepublik be- 
deuten mit allen damit verbundenen 
Konsequenzen. Die „DDR“ eignet sich 
das deutsche kulturelle Erbe selektiv an 
und gewinnt damit eine hervorragende 
Ausgangsposition für eine offensive Poli- 
tik der Wiedervereinigung. Darauf muß 
reagiert werden. 

Jede Politik der Wende würde an der 
Realität Vorbeigehen und zu einem Me- 
dienereignis pervertiert werden, die nicht 
die nationale Identitätsfrage als Kehl al- 
ler auf eine solche Wende gerichteten 
Anstrengungen eikennen würde. Bin 
Konzept, das Nation und freiheitliche De- 
mokratie überzeugend versöhnt, ist nur 
ans der Kraft «inw B esinnung auf die 
christlichen Traditionen unseres Volkes 
und der christlichen Inspiration seiner 
Kultur möglich, die im Zeitalter der preu- 
ßischen Reform und im Denken des deut- 
schen, Idealismus _ einen bedeutenden 
Niederschlag gefunden hat ... 

Das Christentum kann jetzt 
seine Rolle übernehmen 

Der Ursprung des Fichteschen Gedan- 
kens der Nationwerdung der Deutschen 
war ja eine christlich-johannäisch be- 
stimmte Religionsphilosophie. Seine 
Substanz war nicht die Macht, sondern 
die Sittlichkeit, der Auftrag der Nation 
sollte die Rettung der formalistisch ent- 
leerten und ins Anarchistische umgewen- 
deten Aufklärung und das Ziel der Na- 
tion sollte die Verwirklichung universaler 
Ziele und Zwecke der Menschheit sein, 
ihre Bestimmung, alle Verhältnisse aus 
Freiheit nach dem Gesetz der Vernunft zu 
ordnen. Das muß neu gedacht werden. 

Eine christlich geführte Regierung 
müßte begreifen, daß die Substanz der 
Kultur eines VoU»s nur die Religion sein 
kann. Das ist in Amerika nicht anders als 
in Italien. Die Deutschen sind mehr, als 
das vielleicht für andere Völker zutreffen 
mag, nur aus religiösen Antrieben und 
Impulsen zu bewegen, auf geschichtliche 
Herausforderungen konstruktiv zu ant- 
worten. 

Es ist die Frage gestellt worden, ob 
komplexe Gesellschaften imstande seien, 
eine Identität auszubilden, und es wurde 
die Antwort gegeben, dies sei erst meiner 
die ganze Menschheit umspannenden 
Weltgesellschaft möglich. Die Realität 
spricht eine andere Sprache. Die nicht- 
christlichen Religionen befinden sich in 
e i nem Aufbruch, die Völker begeben sich 
auf die Suche nach ihrer verlorenen Ge- 
schichte, Regionalismus und historischer 
Partikularismus haben eine neue Kon- 
junktur, der Nationalismus hat nichts von 
seiner Faszination verloren. Die säkulari- 
stische und progressive Vision von der 
ei nen Welt am Ende der Geschichte er- 
lischt in den Herzen der Menschen. Wenn 
in dieser Situation bei uns das humane 
und christliche Ethos schwindet, schwin- 
det die Kraft der Demokratie, sich gegen 
einen neuen Irrationalismus zu behaup- 
ten. 

Die alternativen Bewegungen und der 
Protest der Jugend klagen heute uner- 
bittlich ein, was ein geistig und moralisch 
en tle e rtes Verständnis von Politik ihn«r» 
schuldig bleibt Schon das Versprechen 
von etwas mehr Wärme und Geborgen- 
heit scheint ihnen zu g enügen. Eine 
abstrakt gegen die Gesellschaft setzende 
Gemeinschaft, eine „sozial radikal isti- 
sche Gesinnung“, wie Helmut Plessner 
sie nannte, ist aber nicht die Morgenson- 
ne einer neuen Epoche, sondern die Wie- 
derkehr eines deutschen Übels. Um die 
Machte des Nihilismus und der Destruk- 
tion zu bannen, bedarf es des Rückgriffs 
auf andere Reserven als die einer Moder- 
ne, deren Tag sich zu neigen beginnt 
Geistige Wende ist die Wende zur Wirk- 
lichkeit, die Programmierung eines Le- 
bens, das nach dem Entzug des süßen 
Giftes der Utopie sich fragte, wie Selbst- 
erhaltung ihren ginn behalten kann. 



Die Geburt aus der Hüfte (Franz. Schule des 16. Jhdts.) 

Schwere Geburt - ins 
Buchvisier genommen 


A rzte und Ehemänner wird man 
vergeblich suchen auf den 434 Ab- 
bildungen eines voluminösen 
Bandes, den der Braunschweiger We- 
stermann Vertag - fast wie geplant zur 
aktuellen Diskussion um die Rolle der 
Hebammen in den KreiRggl«n unserer 
Krankenhäuser — gerade auf den Markt 
gebracht hat Das Buch heißt schlicht 
„Geburt“, der Fachschriftsteller Fried- 
rich von Zglinicki hat es verfaßt, und 
drei Medizin Professoren haben erhel- 
lende Beiträge geliefert 

Die Geburt als da« Bedingende align 
Iltens beschäftigte den Menschen von 
dem Augenblick an, als er sich kreativ 
auszudrücken begann. Die Höhlen- 
zeichnungen des Jungpalaolithikums 
(35 000 bis 10 000 v. Chr.) zeigen neben 
den Tieren der Zeit immer wieder Frau- 
en und Mütter mit stark betonten Merk- 
malen des Weiblichen. Der Autor eröff- 
net seine „Kulturgeschichte in Bildern“ 
mit einer Reproduktion der „Venus von 
Willendorf“, einer Statuette aus der prä- 
historischen Abteilung des Naturhisto- 
rischen Museums zu Wien. Vorbildlich 
schmucklos und informativ, wie in dem 
ganzen B a nd , ist seine Legende: 

„Die Deutung der Statuetten als Mit- 
tel eines Fmchtbarkeitszaubers bietet 
sich primär an bei so frühen Plastiken 
wie bei der .Venus von Willendorf aus 
dem späten Aurignacien (3. Periode des 
Jungpalaolithikums), ca. 30 000 v. Chr. 
Sie ist 11 cm hoch und stammt aus dem 
nahe Krems in Niederösterreich gelege- 
nen Willendorf.“ 

Venus als Spenderin des Lebens, ihr 
gewölbter Leib verheißt den Aufbruch 
zu neuer Existenz. Zglinicki widmet der 
„.Schwangeren Frau in historischer 
Überlieferung und Kunst“ ein eigenes 
Kapitel, um dann in logischem Aufbau 
zehn weitere Abschnitte anzuschließen, 
die von „Geburtshilfe und Nieder- 
kunft“ über die „Vollkommene Wo- 


chenstube“ und „Säuglingseniährung* 1 
bis zum „Bad der Wiedergeburt“, zur 
Taufe, fuhren. Der Text zeugt jederzeit 
von großem Sachverstand und der Ga- 
be flüssigen Forznulierens - viel mehr 
noch beeindruckt aber das horrende 
Bildmaterial. 

Was der Autor aus Museen, Bibliothe- 
ken, aus öffentlichen und privaten Ar- 
chiven und Sammlungen zusaramenge- 
tragen hat, ist von überwältigender 
Vielfalt Neben den überhöhenden 
künstlerischen Darstellungen aus dem 
europäischen Kulturkreis (wie etwa die 
oben abgebildete Geburt Eros oder Bot- 
ticellis berühmte „Nascita die Vene- 
re“) finden sich anatomische Zeichnun- 
gen zum Thema, Illustrationen von Ge- 
burtsriten bei verschiedenen Naturvöl- 
kern, Anleitungen zur Niederkunft aus 
alten Lehrbüchern und allerlei Hilfsmit- 
tel durch die Kontinente und durch die 
Epochen bis in die unmittelbare Gegen- 
wart. 

Richtig gruselig wird’s in dem Kapitel 
über die „Cäsarische Kindergeburt“, 
die man in früheren Jahrhunderten nur 
anwendete, wenn die Mutter bereits tot 
war. Aber auch so «lang es selten, das 
Kind zu retten. Die Bilder d ari» strahlen 
geradezu die Empfindung von physi- 
schem Schmerz aus. Montesquieus phi- 
losophisches Wort, man müsse den 
Menschen bei seiner Geburt beweinen, 
nicht bei s e i n em. Tode, scheint hier ins 
Körperliche abgewandelt, wo Beginn 
und Ende sich im Leiden treffen. 

Versöhnlicher geht's zu in der Be- 
schreibung der „Vollkommenen Wo- 
chenstube“, und idyllisch wird es bei 
den „Stillenden Müttern“ mit ihren 
glücklichen Kindern. Dieser Band ist 
eine kaum erschopfliche Quelle sowohl 
zur Bereicherung des Wissens wie zur 
Bewegung fundamentaler Menschheits- 
ge fühle. 

JOHANN SCHLEE 



Abraham Bosse (1602-1676): Leidensbelt 





Ein Irokese will 
Spaß haben 

Erzählung von jochen missfeldt 


E r habe zwar schon gehört, daß 
man ihn so neune. Irokese. Aber 
eigentlich und richtig heiße er 
Bruno. Bei den Punks heiße er 
sowieso Bruno. Irokese, so möge 
man ihn hinter seinem Rücken nennen. 
Wohl wegen der Frisur. Das mache ihm 
nichts. Das sei ihm egal. Er habe sich im 
Mai 81 entschlossen, so rumzulaufen. Aus 
Spaß, nur für sich, habe er seine Haare so. 
Er sei zum Friseur gegangen. Vorher ha- 
be er aber seine Mutter informiert. Der 
Friseur habe das dann so gemacht. Dem 
Mittelstreifen und links und rechts ra- 
siert Zum Friseur gehe er regelmäßig. Er 
selbst halte den Haarstreifen mit Seife fit 
Die käme einfach rein. Seife in die Hände 
und einreiben. Beim Schlafen knir«v<» das 
Haar zwar weg, aber morgens ziehe er es 
mit beiden Händen und mit Seife wieder 
hoch. 

Das habe natürlich was mit Eitelkeit zu 
tun. obwohl die meisten Leute unter Ei- 
telkeit ja was anderes verstünden. 
S chn ieke aussehen wie im Katalog oder 
Schaufenster. Ihm sei es wichtig, zufrie- 
den mit seinem Äußeren zu sein. Und er 
sei so zufrieden. Sauberkeit, das sei so 
eine Sache. Eigentlich sei ihm das egaL 
Er habe zwar gepflegte Fingernägel, ge- 
putzte Zähne und Schuhe. Er gehe zum 
Doktor und lasse sich Termine beim 
Zahnarzt geben. Aber das alles hänge 
mehr mit seiner Mutter wiMmmpn i die 
auf so was mehr Wert lege. Sie putze ihm 
auch die Schübe. Das müsse er sich 
schon gefallen lassen. Zu Hause müsse 
man eben Kompromisse schließen. Die 
Jacke, die er trage, stamme von seinem 
Vater. Die Hose sei eine Sommerschluß- 
verkauf-Jeans für 10 Marie Die habe er 
schwarz gefärbt, dann Domestos draufge- 
tan, dann habe es die Flecken gegeben, 
dann sei sie noch von der Mutter einge- 
näht worden. Den Gürtel habe er in Ham- 
burg und das Nietenarmband in Tübin- 
gen erstanden. . 

Er glaube schon, daß sein Äußeres der 
Mutter was ausmache. Ja, er wisse, daß 
sie darunter leide. Lieber wäre es ihr 
natürlich , wenn er mit sauber gezogenem 
Scheitel und guten Schulnoten mmliefe. 
Das sei klar. Mit der Mutter rede er auch 
darüber. Aber man könne nicht nur ande- 


Mein Mainz 

Von CHARLOTTE CHRISTOFE 

Nie bin ich über diese Stadt 
geflogen aber in ihren Himmel 
steige ich leicht 
eraporgehoben von nie 
gezählten 
Türmen Vielleicht 
verzeichnet sich mein 
Schatten 

in der wieder und wieder 
beginnenden Stadt 
bin ich mit einer Forke 
aufs Wasser geschrieben 
wie es russisch heißt 
Aber immer treibt mein Blut 
rheinabwärts habe ich 
Umschlags- 
und Stapelrechte am Ufer 
und in den ausgebeuteten 
Schächten meiner 
Gehörgange 
stille Mietplätze für die 
Stimmen der Freunde 


re nicht verletzen wollen und dann so 
sein wie alle. Mit dem Vater rede er nicht 
Der nehme sowieso alles so hin. Der 
würde nicht groß au fbe gehren. Bißchen 
mehr Reaktion könne er wohl zeigen, 
aber mit der Faust auf den Tisch schlagen 
oder gar Gewalt von seinem Vater, da s 
wäre schlecht weil, er sei ja Betroffener. 

Seine Schwestern, die seien ihm dies- 
bezüglich sowieso egal. Seine Oma aber 
nicht Die sei 81. Wohne oben im Haus. 
Für die gehe er einkaufen. 10 Mark die 
Woche bekomme er dafür. Zusammen 
mit dem elterlichen Taschengeld habe er 
70 Mark im Monat für sich. Mit seiner 
Oma verstehe er sich. Sie sage zwar hin 
und wieder „Dein Haar war so schön, so 
voll und lockig. Das war so schön lang." 
Seine Oma dürfe er ja eigentlich nicht 
schockieren. Da könne man viel kaputt- 
machen. Aber weinen tue sie seinetwegen 
nicht 

Also provozieren wolle er schon mit 
seinem Äußeren. Hier oben sei er ja so- 
wieso so ziemlich der einzige, der so 
rumlaufe. Es gebe zwar noch Punks hier, 
aber die seien älter, Feierabendpunks sei- 
en das, die sich morgens die Farbe aus 
den Haaren waschen, weil sie Angst ha- 
ben, auf der Straße liegenzubleiben. Er 
sei ja erst 16. Wenn er aber denen gegen- 
über intolerant wäre, dann wäre er genau 
das, was er nicht leiden könne. Mit seiner 
Oberfläche wolle er provozieren. Mit dem 
Provozieren sei das so eine Sache. Daraus 
erwachse ja so einiges. Man möchte nicht 
untergehen, nicht so rumlaufen wie die 
andern. Die andern gingen unter. Das 
wolle er nicht Hervorstechen wolle er. Im 
übrigen sei das ja auch ein Hinweis, daß 
man hier so sein kann, wie man will. Sein 
Aussehen habe nichts zu tun mit dem, 
wie er sei, friedlich oder brutal. 

Angepöbelt weide er meistens von älte- 
ren Omas. Die würden schockiert stehen- 


bleiben, ihre Köpfe schütteln, was gut 
Abgehangenes hinterherrufen. Die könne 
er nicht verstehen. Reden mit de n en, das 
habe keinen Zweck, weil die ja überhaupt 
nicht reden wollten. Sonst gebe es schon 
noch echt coole Alte, die gut drauf seien. 
Wenn andere seinetwegen stehenblieben, 
dann sei das ein Spaß. Bei den Punks 
könne m«" immer Spaß haben. Politi- 
sches sei an ihm ja nicht dran, er wolle 
nur seinen Spaß haben. Das stehe ja auch 
auf seiner Hose. Spaß muß sein. Oben- 
drüber stehe immer der Spaß, und biß- 
chen veräppeln wolle er sich auch selber. 
Das habe nichts mit Witzen zu tun, denn 
Witze seien ja kein Spaß. Witze würde er 
nie erzählen. 

Auch er fühle sich provoziert. Zum 
Beispiel, schwer zu sagen, von Konserva- 
tiven oder Neo-Nazis, von denen fühle er 
sich enorm provoziert Mit sowas könne 
er nicht sprechen, obwohl er eigentlich 
mit jedem reden möchte. Aber die bräch- 
ten dann sowas wie „Unter Hitler hatte es 
sowas wie dich nicht gegeben“. Das habe 
neulich ein junger Bundeswehrler. hier 
im Standort, gesagt 18 oder 19 sei der 
gewesen. Ein Faschist sei der für ihn. 
Und die Punks seien absohit gegen Neo- 
Nazis. Er Sei awnläT'dor fr MintnipK Die 
Punks seien absolut so. Keiner habe Haß 
auf die Türken. Haß sei ja solche Sache. 
Es gebe zwar Punks, die Haß gegen Ob- 
rigkeit und Reiche hatten, ihm sei Haß 
aber zu oberflächlich. 

Trotz Ausländerfeindlichkeit bei uns 
sei aber die Bundesrepublik eine der 
bestlaufenden Demokratien überhaupt 
Das meine er ohne Lobhudelei. Auch 
wenn noch dies oder das schieflaufe. 
Wichtig sei für ihn nur, daß man für 
nichts sei, eher müsse man gegen was 
sein. Das sei der Ansatz der englischen 
Punks gewesen. Da könne er sich identi- 
fizieren. Vorbilder habe er nicht Er lehne 
das grundsätzlich ab. Weil das so eine 
Sache sei Denn man solle so sein, wie 
man sei- Er selbst versuche jedenfalls, 
keine Vorbilder zu haben, weil die von 
einem selbst ablenkten. Also zum Bei- 
spiel ein Fußballspieler zum Vorbild zu 
haben, das bringe nichts. Oder einen gro- 
ßen Politiker. Eine Tfct könne er guthei- 
ßen. Was getan wurde, das sei wichtig. 

Er gehe nie allein weg. Zusammen mit 
seinen Punk-Freunden gehe er weg. 
Nicht in Diskos. Die kosteten nur. Da 
müsse man verzehren. Da seien auch so 
schlimme Typen drin, die würden einen 
so angucken, die wollten nur sagen „Wir 
kennen alles schon, Spontaneität die Sa- 
chen rauslassen und so, alles wie da- 
mals“. Die seien doch völlig passiv, stün- 
den nur rum, riefen vielleicht mal leise 
Buh oder klatschten auch ein bißchen, 
wenn es was Leckeres gebe, ein Solo oder 
so. Das seien meistens Popper-Typen, 
reicher Eltern Kinder, die nur Gelalle 
drauf hatten. Auch gewisse Sorten von 
Musikern habe er bis hier, die jahrelang 
im Keller übten, bis sie jeden Griff und 
alle Sachen beherrschte n , und dann trau- 
ten sie sich zum ersten Mal auf die Bühne. 

Mit seinen Punk-Freunden würde er 
manchmal vorm „Trichter“ rumhängen, 
das ginge noch. Oder auf den Autos rum- 
sitzen. Bier trinken. Irgendwo mitfahren, 
irgendwohin. Irgend jemand habe immer 
ein Auto. Manchmal fahre er nach Ham- 
burg. Da gebe es Leute, die so aussehen 
wie er. Hier wage es ja keiner, so rumzu- 
ianfen. In Husum, glaube er, laufe einer 
so rum wie er. Aber er kenne den nicht 
Aber wenn er wollte, könnte er so einen 
ansprechen, meinetwegen in Konstanz, 
bei ihm schlafen und essen. Das ginge. Da 
gebe es Ztrsammengehörigkeit 

Neulich sei er in Zürich gewesen. Mit 
ein paar andern. Da hätten sie so einiges 
Kindliche getan. Da hätten sie auch Teds 
getroffen. So Fünfziger-J ahre-Leute. Mit 
Schmalztolle und Petticoats und so. Jun- 
ge Leute. Vierzigjährige Alte machten 
sowas nicht Bei denen sei der Spieltrieb 
nicht mehr so groß. Mt den Teds hätten 
sie Ärger gehabt nach einer Fete. Mor- 
gens um vier seien die plötzlich dagestan- 
den mit Lat te n von der Baustelle. Und säe 
hätten rennen müssen. Abhauen sei bes- 
ser als verprügelt werden. 

Obwohl er öfter in der Stadt sei, möchte 
er nicht in der Stadt leben. Auf dem 
Lande lebe es sich gut Er habe so einen 
zoologischen Ansatz. Vogelkundler. sein 
Hobby, so zum Ablenken. Er kenne viele 
Vögel. Häufig sei er im Wald. Er brauche 
die Natur. Er halte nichts von denen, die 
sagen, sie gingen nicht mehr in den Wald, 
weil sie sich verarscht vorkämen. Hier 
auf dem Lande gebe es prozentual genau- 
so viele Punks wie in dm* Stadt Nur die 
sähen hier eben anders aus. Er plan«. 
nicht groß voraus. Das bringe nichts. 
Jetzt laufe ja erst mal die Schule. Da sei er 
mittelmäßig. Er lese, was da so anfalle. 
Die neuen Leiden, das sei das letzte gewe- 
sen, was er gelesen habe. Ob er das Abitur 
möchte, das wisse er noch nicht In die 
Oberstufe wolle er schon. Aber man müs- 
se sehen, was kommt Die Lehrer seien 
okay. Die Mitschüler auch. Sollte er die 
Schule verlassen, dann würde er am lieb- 
sten was Handwerkliches machen. Tisch- 
ler oder Maurer. Auf keinen Fall was 
Kaufmännisches. 

Seine Frisur wurde er sich nicht neh- 
men lassen. Auch wenn der Meister das 
verlangen würde. Mit dem Meister würde 
man doch wohl noch reden können. 
Wenn er beruflich was bringe, dann dürf- 
te dem Meister das Äußere wohl egal 
sein. Wenn ihm das nicht egal sei, dann 
sei er es auch nicht wert daß er für ihn 
sein Außeres änderte. Er wolle auf jeden 
Fall versuchen, mit seinem Äußeren 
durchzuhalten. Solange es ihm Spaß ma- 
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che. Weil er das im Ansatz für richtig 
halte. Weil er sonst so friedlich sei, wolle 
er in diesen Dingen nicht so friedlich 
sein. Das gelte für eine Freundin genauso. 
Auch für die Bundeswehr gelte das. Nur 
wenn es ihm selber nicht mehr gefalle, 
dann wolle er sinh andern. 

Übrigens wolle er eventuell ganz gern 
zur Bundeswehr. Die Einstellung der Al- 
ternativen, nur so aus dem pazifistischen 
Ansatz heraus nicht zur Bundeswehr zu 
gehen, die liege ihm fern. Also gehe er 
eventuell zur Bundeswehr. Die Bundes- 
wehr, ob sie ihren Zweck erfülle, das sei 
ja wieder so eine Sache. Ob sie den Frie- 
den bloß durch ihre Militärmacht erhalte, 
das wisse er nicht Ob wir wirklich ohne 
Bundeswehr aus kämen, das wisse er 
auch nicht Aber er glaube es schon. Ob 
wir dann Frieden hätten, das wisse er 
wiederum nicht Uniform würde er auf 
jeden Fall anriehen. Aber der Haarschnitt 
müsse bleiben. Wenn der abgeändert 
werden müsse, Hann wolle er n icht zur 
Bundeswehr. 

Die Parole, man müsse als Staatsbürger 
auch die Freiheit seines Landes mit der 
Waffe verteidigen, die klinge ihm bißchen 
zu vaterländisch. Wegen der deutschen 
Geschichte könne man die Freiheit des 
deutschen Volkes nicht mehr hören. 
Überhaupt deutsches Volk, ob man das 
noch sagen könne. Zivildienst das wäre 
unter Umständen was. Er wisse noch 
nicht wo er reinriechen solle. Zivildienst 
oder Bundeswehr. Altersheim oder Kran- 
kenhaus anstelle von Bundeswehr. Mit 
Freunden habe er schon oft darüber gere- 
det Ob zum Bund. Ja oder nein. Neulich 
habe er mit Blümchen darüber geredet 
Der sei auch Punk. Sehe anders aus. 
Arbeitslos. Neunzehn. Fast alle, die er 
kenne, seien arbeitslos. 

Für die Zukunft sehe er schwarz. No 
future, das sei schon ein gutes Motto. 
Aber sein Motto sei eben: Spaß muß sein. 
Er wisse nicht wie alles ablaufen werde. 


Er entscheide sich, wenn es kommt Er 
habe eine pessimistische Weitsicht, weil 
wir Menschen uns selbst auslöschen wür- 
den. Durch den Dritten Weltkrieg. Der 
kä me . Der Mensch, das höchste Tier, das 
sich selbst umbringe. Er finde es eigent- 
lich traurig, daß wir uns selbst umbrin- 
gen würden. Gott gebe es ja nicht Gott 
sei für ihn nicht realistisch genug. Er sei 
Realist 

Ab und zu mal rin Biet trinken, biß- 
chen betrunken sein, ab und zu mal mit 
Freunden, ab und zu mal wegfahren, das 
bringe es. Sonst nichts. Angst die finde 
er eher spaßig, da könne er nur lachen. 
Tanz auf dem Vulkan. Wie die Verhältnis- 
se so sind. Kaputtgehen, das sei doch 
überhaupt nur ein Lädier. Er sei nicht 
Schrott, vom Kopf her garantiert nicht 
Schrott Manche hätten es vielleicht ger- 
ne, daß die, die noch klar im Kopf sind, 
Dreck wären. Regten sich über Haken- 
kreuze der Punks auf, seien selbst total 
versteckte Faschisten, die bei ihnen die 
Sau rausließen. Wenn man ihn zu dem 
stemple, was manche fürchteten, dann 
wehre er sich, er genauso aussehe. 

Man müs se sich nur immw wohl fühlen 
und' rausfinden, was für einen richtig sei. 
Die Linken, die hätten doch eigentlich 
immer nur rumgelabert- Nichts sei ge- 
macht worden. Freakmäßig. Die Leute 
hätten ruingeredet, wie sie alles verän- 
dern wollten. Und dann hätten sie einen 
durchgezogen und gedacht, jetzt hätten 
sie den vollen Durchcheck. Die DKP 
bringe es sowieso nicht Bei den Grün en , 
da wisse er noch nicht Diebrächten zwar 
frischen Wind. Austritt aus der NATO, 
das sei ihm egaL Aber Kernenergie, das 
würde er nicht so radikal ablehnen. Wenn 
das mit der Endlagerung gelöst sei, war- 
um nicht Kernenergie. Aber wählen dür- 
fe er erst mit 18. Und er wisse auch nicht 
ob er sich überhaupt für etwas entschei- 
den solle, denn das sei ja so eine Sache. 
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Von GEORGE TURNER 


D ie Arbeitslosigkeit ausgebildeter 
Lehrer für Gymnasien und andere 
Schularten macht zunehmend 
Sorge. Zwar ist ein deutlicher Rück- 
gang an Studienbewerbern für das 
Lehramt aller Schultypen zu beobach- 
ten - sicher eine Folge der sich abzrich- 
nenden düsteren Berufsaussichten. 
Darüber hinaus unternehmen die Län- 
der den Versuch, Studienplätze für 
Lehrer abzu bauen. Stellenstreichungen. 
in diesem Bereich, Umschichtungen va- 
kanter Stellen in vermutlich zukunfts- 
trächtige D isziplinen, rfte Ri»«iii«iwnng 
von Studenten in Magisterstudiengan- 
ge sind die Instrumente, mit denen man 
versucht, der Situation Herr zu werden. . 
Bei näherem Zusehen erweisen sch aü ‘ 
diese Versuche le tztlich als ungeeignet 
Sie st e ll e n ein Kurieren an Symptomen 
dar, bei der Wurzel wird das Problem 
nicht gepackt 

Die Vergangenheit hat uns gelehrt, 
daß alle Prognosen über den Bedarf an 
Lehrern falsch waren. So ist denn eine 
Antwort auf die Frage, wieviel Lehrer 
für die verschiedenen Schularten in den 
unterschiedlichen lächern benötigt, 
werden, immer nur unter Vorbehalten 
möglich. Sie hängt nicht zuletzt von der 
Geburtenentwicklung ab. Schüleran- 
fangerzahlen können nicht länger als 
sechs Jahre vorausgesagt werden: Wir 
wissen heute, daß im Jahre 1988 knapp 
über 600000 Kinder eingeschult wer- 
den; wieviel es 1989 sein werden, wissen 
wir noch nicht Der Hinweis, daß Stu- 
dienplätze reduziert werden müßten, 
well der Bedarf an Absolventen gerin- 
ger sei, erweckt zudem den Eindruck, 
daß diejenigen, die beute ein Studium 
für riag Lehramt beginnen, eine Art E5n- 
stellungsgarantie hätten. In Wahrheit 
wird aber der vermeintliche Bedarf er- 
heblich geringer geschätzt nk die 
der te npitjrfphATiiJpn Studienplätze. Im 
übrigen kann es sicher nicht sinnvoll 
sein, jeden mehr oder weniger erfolgrei- 
chen Absolventen in Hen Schuldienst 
zu übernehmen, wie dag über einen 
längeren Zeitraum geschehen ist 
Das Problem der Lehrerarbeitslosig- 
keit ist letztlich Folge der einbahn- 

«t ra Bpnahniiflipn Ausbildung der Päd- 
agogen. Der zukünftige Lehrer muß 
sich bereits vor Abschluß der Schule 
entscheiden, ob er Lehrer werden . 
möchte. Zulassungsverfahren und Aus- 
richtung der Studiengänge h«w> dem 

Kandidaten tatsächlich oder an gfrhlich 
später keine Wahl- und Wechselmög- 
lichkeiten mehr. Fatalist vor altem ; daß ■ 
der Eindruck besteht (und zum Teil 
wohl auch begründet ist), Absolventen 
lehrerbildender Studiengänge knwnten r 
nur Lehrer und nichts anderes ala Leh- 
rer werden. Selbst Angebote der Wirt- 
schaft an beschäftigungslose Lehrer, 
zusätzlich eine ergänzende Ausbildung 
wahrzunehmen, werden nur zögernd 
oder gar nicht angenommen. Der Ver- 
dacht, als Lehrer Ausgebildete waren 
unwillig oder unfähig , solche Züsatz- 
qualifikationen n ghrainpjimm, mag 
auch deshalb begründet sein, weil der 
Karriereknick bleibt: Das ursprüngli- 
che Berufsziel, Lehrer zu werden, wur- 
de nicht erreicht 




a 


Was fehlt, ist eix»_ grundsätzlich 
Neuorientierung der fLehrer-)Äa*bi 

düng. Das Ziä älter Ändrii^ nm ' 

sein, die Entscheidung, ob jemand Le* ' - : 
rer wird (werden wflIX vom B e g faft ^ . 


Ende des Studiums zu 


wäre in den ' Naturwissenschaft^ ' 

Diplom abzulegen (z. B. in BiöfeÄ ; - 
Danach kann die ... 

Voiherertuhgsdieast 
R e g elun g hat rieh im ufarigeä-sciim'h v ' 
einer Reihe von Fällen bewährt, ' 

nen das Diplom als Staatsexamergifc 
so bei den Lehrern an Landwirtschaft* . 
spulen und ' bei _Dip)om-Handridrii' 
rent. ; 

Audi da«;- Problem des zweiten ^ 
ches wäre nicht Axnlöabai: Krin Stu- 
dium einer Naturwissenschaft wird oh 
ne Ergänzung durch emy andere ta ge . 
boten (Biologie mft erheblicbeh Antei ' •* 
len . C hem i e ,. Physik mit Mathematüf . 
usw.). Aber selbst der sogenannte Ein ■?.- 
Fach-Lehrer sollte uns nicht schrecken . 

Ist es denn nicht das kleinere Übel . 
wem*. ein Lehrer nur m .einem Fach 
unterrichtet, anstatt daß er - in zwe , 
Disziplinen ausgebildet und examiniert 
- k ei n e Anstellung erhält? Und wenn 
der Inhaber eines Diploms keinen Plafa 

als Lehrer findet, ist dieses Problem mit 
dem anderer Hochschulabsolventen zu . 
vergleichen: Schlimmstenfalls ist er üv . 
beitslos. Auf Jeden. Fall ist er nicht ein ... 
arbeitsloser Lehrer, dem nur der Staat •» 
als Inhaber des Ejnsteüungsmoaopols 
ans seiner Sackgasse helfen kann. ■ 

Im Bereich der Geisteswissenschaf, 
ten und Philologien sollte nur das Magi- \ 
stg-Examen abgtnommen werden. Be- ’ 
werber mit solchen Fächerkombmatio- 
nen, für die Bedarf in der Schule be- 
steht, könnten sich um die Übernahme . . 
den Referendardienst bewerben. ' 


in 


Auch hier gilt für die Abgewiesenen, 
daß sie nicht lebenslänglich denMakd . 
tragen, . rin zwar . ausgebüdetef, aber 
nicht übernommener Lehrer zu sein. } 
Scheint der Vorsriilag bei Gynmiasäat T 
Lehrern relativ unproblematisch, weü . 
die Möglichkeit besteht, das Diplom ", 
oder den Magistergrad zu erwerben und" 
als L Staatsexamen gelten zu lassen, so _ ' 
bereitet die Übertragung auf Lehrer an ' 
Grund- und Hauptschulen Schwierig^ 
keilen. Man wird.hier abwägen müssen, 
ob es nicht zweckmäßiger ist, das Stu- 
dium einer Disziplin in den Vorder- 
grund zu steQen. und Didaktik und Päd- 
agogik schwerpunktmäßig in den zwei-' 
ten Tril der AiwKiyim^ nSwiMi den " 
Vorbereitungsdienst, zu-vedegen. 

Dort,' Vro pädagogische 1 Hochschulen ' 
in Universitäten eingegliedert sind, istf ' 
dieser Weg leichter zu beschreitemr“ 
Auch em zweigliedriges Schulsysteme 
(an stelle des dreigliedrigen) erleichtert 
die Umsetzung solcher 
Ke Abkehr von der tracütioneBen ~ ' 
Lehrerausbildung , hin zu einer Forin, 
wie sie z. B. in der Schwefepraktizfet 
wird, würde alle Nachteile und Unsi- 1 
cherfaeiten des jetzigen Systems vier- 
meiden. Dem emrelnai wäre es mög- ,-r* 
lieh, sich flexibel zu Erhalten, urid der — 
Staat hätte eine selb stirerschuldrie Sor-; ' 1 


ge weniger. j • '■ t: 1 

Prot Georg« Tumw i*t Vottft2*nd«r <** WMldMlt- - ‘ _ 
•chan BaktoMfriconfaronz 


Vier Brettln, a gffuhriger Schnee, juchhe . . . 

Eine tierisch unernste Reportage vom ersten Hunde-Abfahrtslauf in Canine Valley / Von HELMUT SWOBODA 
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D er Skisport geht vor die Hunde? 
Nein, die Hunde fahren Ski!* (Ski- 
ing goes to the dogs? No, dogs go 
skiing) leuchtete in großen handgemalten 
Lettern auf dem Spruchband über der 
Ortseinfahrt von Canine Valley in den 
nordwestamerikanischen Hounddog 
Mountains. Eine veritable Weltpremiere: 
Das erste internationale Hunde-Skiren- 
nen der Weh, wobei sich das stolze Adjek- 
tiv „international“ allerdings nur darauf 
bezog, daß auch drei kanadische Schlit- 
tenhunde am Start waren und der Trainer 
des Siegers in der Schwergewichtsklasse 

aus Hundsdorf im Gasteinertal st ammen 
soll 

Es waren vor allem zwei rührige Damen 
aus Kalifornien, die gemeinsam mit ei- 
nem Hobbytischler und mit Billigung des 
örtlichen Tierschutzvereins daran gingen, 
für ihre Lieblinge - drei Pudel und zwei 
Bassets - kleine Skier anfertigen zu las- 
sen. Ein erster Versuch, beide Pfoten 
einer Seite in nur einen Ski zu stecken, 
erwies sich bald als Fehlschlag, da in- 
stinktive Bremsversuche der Hunde, 
durch Schneepflug-Fahren das Tempo zu 
mindern, zu schweren Belastungen in 
den Gelenken der Hinterbeine führte. Als 
hingegen für aUe vier Pfoten rund zwan- 
zig Zentimeter lange Skibretter (nach 
vorklassischer Tradition aus Faßdauben 
geschnitzt) angefertigt wurden, erziehen 
die Hunde rasch eine erstaunliche Ge- 
schicklichkeit und konnten bald mit ih- 
ren Frauerln mithalten, wobei allerdings 
hinzuzufügen ist daß die beiden Damen, 
die nebst dem örtlichen Bürgermeister 
die Schirmherrschaft über das Erste In- 
ternationale Hundeskirennen übernah- 
men, nicht gerade zur Welt-Elite des Ski- 
sports zählen. 

Die Veranstaltung trug unvermeidli- 
cherweise noch den Charakter des Impro- 
visierten - es war eine Sportveranstal- 
tung der Pionierreit vergleichbar etwa 
den Tagen des Matthias Zdarsky. Die 
Einteilung in zwei Startgruppen (Hunde 


mit mehr bzw. weniger als acht Pfund 
Gewicht) konnte selbstverständlich nicht 
allgemein befriedigen, bot sich aber bei 
insgesamt nur 27 Teilnehmern als plausi- 
belste Lösung an, da eine Aufteilung in 
Wertungsgruppen zu einer allzu großen 
Zersplitterung geführt hatte. Auch der 
Wunsch von zwei Besitzern, einen Spe- 
zialslalom durchzuführen, wurde rund- 
weg abgelehnt. 

Was schließlich durchgeführt wurde, 
war eine Art Abfahrtslauf über eine rund 
achthundert Meter lange Strecke mit ei- 
nem Höhenunterschied von etwa 180 Me- 
tern. Zunächst war daran gedacht gewe- 
sen, wie bei den traditionellen Hunde ren- 
nen einen mechanischen Hasen, in die- 
sem Fall einen Schneehasen, über die 
Abfahrtspiste zu ziehen, aber da das Ren- 
nen ja mit Einzelstart erfolgte und über- 
dies die Installation zu teuer gekommen 
wäre, verzichtete man vorerst auf diesen 
Anreiz. Bei späteren Rennen ist aber eine 
solche Hilfe um so mehr vorgesehen, als 
diesmal nicht weniger als sechs der 27 
Teilnehmer am Ziel vorbeifuhren oder 
auf halber Strecke stehenblieben, obwohl 
vorher vier Tage lang emsig trainiert wor- 
den war. 

Trainiert wurden die Ski-Hunde zu- 
meist von ihren Besitzern, aber auch zwei 
hauptberufliche Hundetrainer und zwei 
Skilehrer waren unter dem Begleitperso- 
nal Ein Deutscher Schäfer hatte sogar 
einen Wachs-Spezialisten mit, erreichte 
auch tatsächlich die mit Abstand beste 
Zwischenzeit, sauste aber dann weit am 
Ziel vorbei Seine Besitzerin beteuerte 
danach, mit Tränen in den Augen, er sei 
durch einen lebenden Schneehasen, den 
ein böswilliger Konkurrent losgelassen 
habe, vom richtigen Weg ins Ziel abge- 
lenkt worden. 

Überhaupt gab es viel Zänkerei und 
Anfeindungen unter den menschlichen 
Teilnehmern - die berüchtigten Eislauf- 
mütter der Eissternchen sind ein Kaffee- 
kränzchen gegen die Ski-Hunde-Besitzer 



und Betreuer. Die Hun de selbst schienen 
hingegen ein gewisses Vergnügen am 
R enn e n zu finden, obwohl sie ja kaum die 
Laufzeiten wahrnahmen, die auf der An- 
zeigetafel aufleuchteten. Allerdings er- 
zählte auch hier ein stolzer Besitzer, sein 
grauer Pudel, der wegen eines Muskelris- 
ses nicht teünehmen ki>rmte t habe enthu- 
siastisch gebellt, als sein startender Stall- 
gefährte mit einer hervorragenden Zwi- 
schenzeit auf der Anzeigetafel angekün- 
digt wurde. 


Gefährliche Stürze gab es keine; der 
von Menschen gezogene Rettungs-Akja 
mußte nicht in Aktion treten. Eine viel- 
bewunderte Sonderleistung bot ein Irish 
Terrier, der nahezu die gesamte Strecke 
nur auf den Hinterbeinen zurücklegte 





und mit den .Vorderbeinen so ausbalai/ 
eierte, daß inan fh™ »m liebsten ldrin ~ 
Stöcke in. die Vorderpfoten gedrückt hä ‘ 
te. Er erreichte trotz dieser Bravoude ;; 
stung allerdings nur einen dritten Plat ' 
war aber unzweifelhaft der meistgefihnL-' 
Star des Rennens. 
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Selbstverständlich gibt es an den Skr... 
ern lfwng Bindungen. Die Pfoten sir 
vielmehr mit einer Art Gnromimansche -- 
te fixiert Die Skier selbst sind vorwr 1 ,< ! 
gend aus Holz, obwohl auch schon Ku re '-. =.... 
stof&Jder und— in zwei Fällen— Stahlka'i’.j ", , 
ten zu beobachten waren; einen er k e n' -j 
baren Vorteil erbrachten säe ihren , 
rem nicht 
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Die Veranstaltung, die. von der GreV 
hound Bus Line gesponsert war, ehd$i.| ' 
mit der Siegerehrung der beiden Klasse ' 
Bei den „Großen“ siegte' der Favorit 
fijnjgäariger Af ghane ; und da auch. -t> :v 
vierter und sechster Stelle Afghanen pi;..' - 
eiert waren, wurde bereits erwogen, 1 
der nächsten Saison ein eigenes JDÖf v r ' 
K a n daha r “ aufzuztehe». Bei den JÜ'y'' 
nen“ siegte zur allgemeinen Überi. k ■ 
srinmg ein ausgesprochener Underdc ^ [ '/ 
nämlich rin völlig unsportlich aussehe^"' 
der-Dackel, der jedoch mit anßerorderrf ? v 
ehern Enthusiasmus bei der Sache 
und mit geschickten Schwüngen d, " 
Tempo immer wieder forcierte. 








Als Ehrenpreis standen vergoldete ; - 
versilberte Freßnäpfe zur Verfüg n ng : fr: 
Anregung eines FArn tfhhiTfi M amann ; 11 - 
den Siegem einen Wuistitranz umzuhl" . ' 
gen, wurde empört niedergezischt L v ! 




wollte dieses sportliche und züchterisc 
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Großereignis nicht ins Lächerliche v' v ' .S. 




vorangegangenen MiSheHigkeiteh e.v‘ 
stimmig beschlossen, den Erfolg der V;ö 
anstaftung in Anbetracht der Jahre»- 1 ;?. .. . 
mit einem solemnen April Foöls r Ball-\ J ‘*- 
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zacHNUN&offiTBiHARZJG fen durften. 


feiern, bei dein^die ifröhlich beUen<f.‘, 4r ^ , l . i ^ 
Rennläufer selbstverständlich; nicht fo : - n A" ■*■■■ 
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me^Unser Erbfeind saß 
»chon immer in Haiti“ 

. .»er eiskalte Macho und der Kampfhahn - Unterwegs in der Karibik 

, on HANS-JÜRGEN HEISE 








' ■ "W" '▼'o die Banane wächst, hat 
‘ i 1 / 'Alexander von Humboldt 
: 1/1/ gesagt, braucht der Mensch 
. •■'W W nicht zu arbeiten - es kann 
dort keinen wirklichen Hun- 
? * geben- Das mochte stimmen für «nf?. 

J. Gesellschaften, für bedürfeislose Na- 

v vSlker. Doch in unserem Jahrhundert 
, tsäch dieseThese nicht mehr aufrecht- 

- . alten, denn die Menschen der Dritten 

\t sind längst von der modernen öko- 
’■* v nie vereinnahmt worden; und sie müs- 
bei Billiglohnen und zu Billigpreisen 
-v. einen Markt produzieren, dessen 
‘ ..d- und Warenströme fest ga n z an ih- 
' -vi vorbeifließen. 

*• ‘jie Bewohner der Dominikamschen 
'-.joblik sind die Nachkommen der 
-r avenmischknltur, wie sie das spani- 
< e Kdonialsystem hervorgebracht hat 
.• indianische Urbevölkerung, die krie- 
■ • fischen Kariben ebenso wie die friedli- 
; n Arua k s, wurden frühzeitig ausgerot- 
. Und heute sieht man nur noch gany 
; .'en ein Gesicht das durch hohe Bak- 
knochen und schräggestellte Augen 
"’m Rest von Indioblut vermuten läßt 
r ^ie Mehrzahl der heutigen Dominika- 
. j ? «nd Kreolen, sofern man diesen Be- 
■£ mit dem man ursprünglich nur die 
r ■ Ibersee geborenen Nachkommen von 
-opäem bezeichnete, auch - wie das in 
; : -^inamerika vielfach üblich ist - auf 
Jenseits des Atlantiks zur Welt gekom- 
men Neger, ja sogar auf die unter- 
’ ‘-'.redlichsten Abstufungen von Misch- 
ten anwendet Da gibt es den Aus- 
: -ik „blancos de la tierra“, was soviel 
„Weiße des Landes“ bedeutet was 

• „. rieh aber auch heißen kann- Weiße, 
•.. ; .es sie hierzulande gibt - eben mit 
*- tv ..'x oder weniger Negerblut in den 

.. . e heikel das Mischlingsproblem ist, 
die Sprachregelung, die genealo- 
.7> gern ablenkt und aus den Nachfah- 
«fnteanisehtw Sklaven „Indianer" 
ht So wind ein Mischling von Mulatte 
'‘‘'Neger „indio azul“ g enannt, blauer 
' * r aner, während ein Mischling von ei- 
Dreiviertel-Weißen und einem rein- 
igen Weißen als „indio lavado“, als 
aschener Indio, gilt 
*- ie Zahl der Weißen ist mit 15 bis 20 
zent gewiß achon zu hoch angesetzt; 
Ser gibt es etwa 10 Prozent, alle übri- 
Einwohner (jes. Landes, dessen J3e- 
> .vxerungszahl knapp über 5 Millionen 
.J% sind ^Mu litten. i^Qch e^gehört zu 
. .. Merkwürdigkeiten- der Domin ikani- 
..an Republik, daß man in ihr, unab- 

* gig von der Hautfarbe, weiß fühlt und 
. lisch denkt Daß es bei den einfluß- 

' k t*eren Mulatten sogar eine regelrechte 
* erphobie gibt, ist ein weiteres Para- 
• ' nn, das einerseits mit der 7 nie ganz 
«kündigten - Bindung an das iberi- 
^Mutterland zusammenhängt und an- 
xseits mit einem starken Abgren- 
‘ - {sveziangen dem franzosischsprachi- 
f-: Haiti gegenüber, einem Land, das 
„• ‘Wiegend schwarz ist. und mit seiner 
ioo-Mentalitat eine ständige „afrika- 

- je“ Herausforderung bildet 

snn die Dominikaner ihren eigenen 
gegenüber auch keinerlei Vorur-- 
besitzen, so neigen sie doch beim 
5 über ihre Westgrenze hinweg zu 
n gewissen chauvinistischen Rassis- - 
M«* Die Haitianer sind arm. viel ärmer 
1 als die Dominikaner, und so kom- 


ichhe . 


v * .tto hat am meisten Angst davor, 
Jdaß sie eines Tages doch noch mer- 
■y kcn, was eigentlich mit ihm los ist. 
’ t verantwortlich. an der Laderampe 
en Versand von Medikamenten, die 
. - jahkenhä user geliefert werden. Er 
.eine Arbeit gewissenhaft und gern, 
’ -ache hat nur einen Schön hei ts f e hl er. 

kann nicht schreiben und lesen. 

" .» aus Berlin, der eigentlich e ine n 
ren Vornamen hat, aber wir wollen 
' a nicht verpfeifen, ist einer von wahr- 
inii ^ b drei Millionen Analphabeten 
= Halbalphabeten in der Bundesrepu- 
' und Berlin (West), von deren Vorhan- 
ein das Unesco- Institut für Pädago- 
in' Hamburg ausgeht. Das sind die 
1 £;;die an Schaltern gern sagen, daß 
tue Brille vergessen haben, die sich 
7 dem Gang zu Behörden den gesun- 
-■ rechten Arm in eine med izinis che 
■ % inge legen und dann die B e a m ten 
11, die paar Worte doch selbst auszu- 
«. 

- .1 schämen brauchen sie sich eigen t- 
nicht allzusehr, denn sie gehören 211 
1 r große» Gemeinschaft. Nach Schat- 
•' jen der EG-Kommission gibt es in 
europäischen Mitgliedstaaten zwi- 
rn JO und 15 Millionen Analphabeten 
’ Fast- Analphabeten. Die Statistik ver- 
; genaue A nolniTift — nhlm auch Leu- 
äzn, die gerade noch „Schöne Grüße 
: a* apf eine Postkarte kritzeln können, 

. r auch noch diejenigen, die lesen, aber 
-tt schreiben können? 
atsprechend ist die Sorge um Otto 
■ seinesgleichen.. .^Uphabetiswfungs- 

aüven" in der Bundesrepublik mit 

izeptionen gibt es erst seit 1980, unor- 
igjprt, in Ver einzelung arbeitend, viel- 
Lan Volkshochschulen, Bexufsschu- 
*■ und in Strafanstalten. -' 
tto also, SGtte 20, geht jede Woche 
i ^Arbeitskreis Orientierungs- und 
hingshilffe e. V. - in die Gneisenaustra- 
n Berlin-Kreuzberg, „Gemeinnütziger 
ein zur pädagogischen Betreuung er* 
*’ 'hsener Analphabeten“ und „Mitglied 
.Deutschen Paritätischen Wohlfahrts- 
•. oänd“. Das ist feine Adresse: ein 

. untergekommenes altes Pabrik g elän- 
• Auffeang vier , zweite Treppe, aus den 
* - istem sieht 'man auf -eine bis an die 


men sie immer wieder illegal ins Tan/», 
um sich auf den Zuckern) hrfeldem zu 
verdingen und schwere körperliche Ar- 
beit zu tun, za der - trotz der weitverbrei- 
teten Arbeitslosigkeit — schon seit langem 
kaum noch ein Dominikaner bereit ist. 

Die dnTnim>»nw|,cp Mulatten speisen 
ihr Selbstwertgefühl aus den Quellen spa- 
nischer Tradition. Sie sind, besonders auf 
dem Lande, in alten iberischen Vorstel- 
lungen gefa n g en und verbinden rinp aus- 
geprägte Neigung zum Machismo, zum 
M ä nnlichke itswahn, mit einer tiefen Lie- 
be zur Erde, die sie bearbeiten. 

Die Dominikanische Republik hat sich 
verhältnismäßig früh und schmerzlos 
von Spanien gelöst Das führte dazu, daß 
der Haß auf das iberische MnfforianH 
nicht solche Ausmaße annahm wie auf 
dem benachbarten Kuba, wo sich die 
Spanier, um wenigstens einen Rest ihres 
kolonialen Imperiums in Ha ndln zu be- 
halten, bis 1898 geradezu in die Erde 
verkraüten. Die Dominikaner erlangten 
ihre Freiheit leichter, und sie erlangten 
sie auf andere Weise. Ihr Hauptwidersa- 
cher war nicht Spanien, sondern Haiti, an 
das Spanien seine Besitzung 1795 vor- 
übergehend abgetreten hatte — sehr M»m 
Leidwesen der Betroffenen, die sogleich 
wieder den Anschluß an ihre früheren 
Herren suchten und fanden 

Das französischsprachige Nachbarge- 
biet, das sich — berauscht von den Ideen 
der Französischen Revolution, aber auch 
von dem folgenden Imperatorengehabe 
Napoleon Bonapartes - 1804 befreite, er- 
schreckte die Menschen im spanischspra- 
chigen Ostteil der Insel , den es unterwarf 
und besetzt hielt - vierundzwanzig tyran- 
nische Jahre hindurch, in denen die Re- 
volte zu einer Dauerorgie aus Blutrausch 
und wilder Verschwendungssucht wur- 
de. Nicht nur die Weißen, auch die Mn lat - 
ten und Neger besannen sich auf die 
iberische Kulturtradition, und dies«’ 
konservative Zug bestimmt bis heute die 
Mentalität des rin mimlraniKnha« Volkes. 

Andererseits ist die Aversion den USA 
gegenüber längst nicht so groß wie auf 
Kuba oder auf Puerto Rico, den beiden 
Nachbarinseln. Weil die Dominikaner 
nicht ins Zentrum des Spannungsfeldes 
zwischen Spanien und USA gelangten, 
hatten sie es nicht nötig, ihre nationale 
Identität durch einen radikalen Bruch 
mit ihrem geistigen Erbe zu begründen. 

Zwar war der Wirtschaftsimperialismus 
übermächtiger US-Hanrielsgespflschaf- 
ten. „in, , der Dominikanischen Republik 
kaum weniger lastend als auf Kuba. Aber 
die konservative Grundeinstellung ver- 
hinderte kritisches Denken und außenpo- 
litische Aktivitäten. Ein Land, das jahr- 
hundertelang eine spanische Kolonie ge- 
wesen war und dem die europäischen 
Freiheitsideen ein Synonym für haitiani- 
sche Überfremdung geworden waren, 
neigte keinen Experimenten zu. Viel- 
mehr sah es die Landnahmen der nord- 
amerikanischen Konzerne als schlichte 
Fortsetzung des Latifundiensystems an. 
Beides schien naturgegeben und gottge- 
wollt. 

Über eine korrupte Verwaltung und rin 
gewinnsüchtiges Offizierskorps setzte 
sich der marode Geist immer weiter nach 
unten fort, bis hin zu den Bürgermeistern 
und Dorfkaziken, die ihrerseits die ma- 
chohaften Vorbilder ihrer Untertanen wa- 
ren, ganz besonders auf dem Lande, wo 
das Leben ja seit je nichts anderes gewe- 


sen war als eine Kette von Willkürakten 
und Zufälligkeiten, wie das ein Volkslied 
zum Ausdruck bringt: 

Ein richtiger Karl der braucht bloß 
paar Sachen; ein gutes Pferd. 
s e i nen Revolver, eine stabile Pritsche 
und darauf seine Frau. 

Diese Copla, in der die Frau noch hinter 
dem Reitpferd rangiert, zeigt den karibi- 
schen Herrn der Schöpfang als jeman- 
den, der vor allem mit Schieß- 

eisen glänzt Denn wer einen Revolver 
besitzt, ist allein schon deswegen ein Ca- 
ballero. Der tagelöhnernde Campesino 
kann sich einen solchen Luxus niemals 
leisten. Er müßte ein ganzes Jahr hin- 
durch oder noch länger schuften und all 
seinen Lohn z usamw «.nlrr a tTAn , wollte 
auch er sich einen Colt kaufen. Die Waffe 
des T AndmaTypc war dfe Machete, sein 
Arbeitswerkzeug. 

Tausende von Revolvern wurden von 
Haiti aus ins Land geschmuggelt - zu- 
nächst in politischer Absicht und später 
aus geschäftlichen Interessen. Und es wa- 
ren erst die Amerikaner, die na<»h ihrer 
Invasion von 1916 die Waffen einzukas- 
sieren begannen, unter schweren Strafan- 
drohungen und keinesfalls ohne selbst- 
süchtige Motive- 

Die Schießwut des Dominikaners ist in 
ihrer psychologischen Wurzel verwandt 
mit seinem Faible für den Hahnenkampf, 
einen anderen Ausdruck des Machismo, 
in dem die Leidenschaft Töten dele- 
giert und, ähnlich wie beim Stierkampf; 
ritualisiert wird. 

Der Hahn sowie, beigeordnet, auch das 
H uhn sind zentrale Metaphern der domi- 
nikanischen Sprache. So wird ein Feig- 
ling rin Hahn mit schlechtem Gefieder 
oder auch einfach eine Henne genannt, 
während ein Hahnenvater so etwas wie 
eine gestandene Mannsperson mit dem 
Unterton von Frauenliebling, Weiberheld 
ist Eine hübsche Frau heißt -Henne; die 
Frühmesse ist die Hahnpnmpwp ; lind ein 
Sprichwort gibt männlifhar P rahls ucht 
den Nimbus des Großartigen: 

Ein Hahn muß krähen — andernfalls 
stimmt etwas nicht mit seinem Hais. 

Der Hnminfiranigrhp Landmann hat sei- 
nen Stolz, seine Überheblichkeit, aber 
auch sein tiefes Einsamkeitsempfinden 
vom iraatiliaphpTi Spanier übernommen, 
seinem ehemaligen Zuchtmeister. Von 
klein auf erlebt er, wie sein Vater die 
familiäre Gewalt in wortwörtlichem Sin- 
ne ausübt, und besonders bei den ganz 
armen Leuten, wo meist nicht geheiratet 
wird, ist das Erscheinungsbild des Vaters 
das eines unberechenbaren und unsteten 
Mannes, der sich irgendwann aus dem 
Staube macht, um sein Glück und seine 
Manneskraft anderweitig zu erproben. 

Das Kind bleibt dann bei der Mutter 
zurück, die oft mit der Großmutter zu- 
sammenwohnt. Doch die Frauen, voll- 
kommen angepaßt an die Gegebenheiten 
ihrer Gesellschaft, wissen nichts Besseres 
zu tim, als ihre Söhne phenfan$ zu Ma- 
chos zu erziehen. 

Die Liebe, die der Mann seiner Frau 
schuldig bleibt, übertragt er auf die Na- 
tur, den Campo. Und seine Eigenliebe, 
seinen Narzißmus, spiegelt er in der Sym- 
bolfigur seines Kampfhahns ab, der in 
der Arena Dinge vollbringt, die ihm sel- 
ber leider nicht mehr erlaubt sind, es sei 
denn, er hat einen richtigen Mannerpo- 








V. 


^ * 






Tr : - • ■ - . , ’■ 




£S*- ’ 


Bei jedem Wetten Zum Hahnenkampf in Port au Prince 
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sten, etwa als Plantagenaufseher oder als 
Dorfpolizist; dann kann er — vorausge- 
setzt sein Tätigkeitsbereich wird noch 
nicht von den Parteien und Gewerkschaf- 
ten kontrolliert - auch im heutigen Staat 
seinem. Sadismus frönen. 

Geht da der Chef des Dorfes, 
nachdem er Kaffee getrunken hat 
Und eine Stimme, die er nicht sieht, 
schreit ihm ins Ohr 
Chef hier ist ein Mensch, 
ein Mensch, der ist verletzt 

-Ich weiß. 

Geht da der Chef des Dorfes, 
nachdem er Kaffee getrunken bat 
Und wieder die Stimme, die ruft; 

Chef, ein Mensch, den man nicht sieht, 
hat Tränen in den Augen 
und die Füße voll Blei 

-Ich weiß. 

Weiter gebt der Chef 
narhrlpm er Kaffee getrunken hat. 

Und dieselbe Stimme schreit ihm -zu: 

■ Hier krepierte ein Mensch vor Durst 
' Chef was 'machen wir nun? 

- Nun kommen Sie schnell in die 
Grube. 

Der Chef setzt fort seinen Weg, 
doch er setzt auch fort 
seine Gedanken . . . 

Wann wohl denkt er, ist es Zeit 
für die nächste 
Tasse Kaffee. 

Dieses Gedicht von Manuel dri Cabral 
wirft ein Schlaglicht auf die Zustände, 
die von Anfang an auf der Insel Hispanio- 
la die perfide gesellschaftliche Norm wa- 
ren. Der Text deckt sich in seiner Aussa- 
ge mit der Meinung der kritischen Geister 
des Landes, zu denen, allen voran, Juan 
Bosch gehört ein Schriftsteller und Poli- 
tiker, der nach Trujillos Ermordung im 
Jahre 1961 für ein paar Monate sogar 
Staatspräsident war, doch der bald ge- 
stürzt und (wieder) ins Ausland gejagt 


Mit Morphem zu ersten Lesefreuden 

Die Schule hat sie mitproduzieit: Analphabeten unter uns / Von EBERHARD NITSCHKE 


Wolken reichende schwärzliche Brand- 
mauer. 

In sechs Unterrichtsräumen werden 
hier zur Zeit 120 nicht des Lesens und 
Schreibens kundigen Erwachsenen von 
26 Teilzrit-Lehrera die Grundlagen zur 
KftmP ||T1 fleati nn eingehämmert, die ih- 
nen aus verschiedensten Gründen die 
Schule nicht geben konnte. Prospekttext 
„Die Aneignung der Schriftsprache er- 
folgt grundsätzlich nach der Morphem- 
Methode“ (MM). Die stutzt sich auf den 
Systemcharakter der Sprache und zer- 
gliedert die Wörter in kleinste bedeu- 
tungstragende Einheiten, die dann wie 
das Alphabet gelernt werden müsse n . So 
sind nur 300 „Morpheme“ nötig und nicht 
4000 Wörter, um 80 Prozent eines durch- 
schnittlichen Textes lesen und schreiben 
zu können. 

Für Lehrerin Regina Finke gehört Mo- 
nika zu den Musterschülern. Die ist 20 
Jahre alt, hat Mann und Kind und einen 
Job. Sie geht putzen. Jetzt, hat der Arbeit- 
geber gemeint, kann sie aufsteigen und 
eine „Kolonne“ übern ehmen . Kan n sie 
pfoht, da müßte sie nämlich Berichtszet- 
tel a pgffBlm , und das geht nicht. Dassel- 
be Problem bat Peter, in städtisc h en 
Diensten nnri 27 Jahre alt. Wie sein Bru- 
der hatte er als Kind einen Sprachfehler; 
aus Geldmangel haben die Ehern aber 
nur den Älteren in eine Sp ez ial schule 
getan, während an Peter die Normal- 
schule vorbeirauschte. Da blieb nichts 
hangen. Jetzt könnte er in der Gewerk- 
schaft etwas werden, aber denen gefallt 
nicht so gut, daß er vom „forchdant“ 
schreibt, wenn er den Vorstand meint 

Nach ein paar Wochen Unterricht sind 
die Lehrer und Lehrerinnen vom .-Ar- 
beitskreis Orientierungs- und Bildungs- 
hilfe e. V.“ in der Berliner Gneisenaustra- 
ße viel mehr als Pädagogen. Sie leisten 
Lebenshilfe in allen Bereichen, sie ken- 
nen d as Familien- und Freundesleben, sie 
müssen handgreiflich werden, wenn je- 
mand seine Braut „von den Idioten“ im 


Kursus wegholen will, weil sie als Hand- 
reicherin irgendwo bei der Schwarzarbeit 
viel nützlicher ist als mit dem Griffel 

Sie haben jetzt ein richtiges gedrucktes 
und gebundenes Buch herausgebraebt 
Sein Titel: „Einkauf Was ich dazu wissen 
muß. Ein Kursusmodell für die Verbrau- 
cherbildung erwachsener Analphabeten. 
Von Helga Rübsamen und Regina Fin- 
ke.“ Denn was sich so beim täglichen 
Einkauf der Analphabeten abspielt ist 
unglaublich. Wehe, wenn da mal Regale 
im Supermarkt umgebaut werden und 
die Dinge nicht mehr so liegen, wie man 
es gewohnt ist. „Schuhcreme statt Zahn- 
pasta!“ 

Solche Sachen kann beim ersten Ge- 
spräch jeder, der will und neu zu der 
Gruppe stoßt, erzählen. Alles ist erlaubt, 
nur nicht, Haß man über dem anderen 



Keine Angst mehr vor der Ificfceifichkeit: 
Alphabet für fewachseaeFororJOaGEN buime 


lacht. Die erste Sicherheit kommt mit 
dem Erlebnis, daß man Leuten gegen- 
übersitzt, die sich mit dem gleichen 
schlimmen Handikap herumschlagen 
müssen. Es hat Überwindung gekostet, 
hierherzukommen. Zuerst hat man ange- 
rufen und den Lehrern gesagt: „Ich habe 
da manchmal Schwierigkeiten.“ Dann 
wurde man zur Jahnstraße in Kreuzberg 
bestem. Heute ist der ehemalige kleine 
Laden Kontaktadresse, die man ohne 
Schwellenangst aufsucht, um festzustel- 
len: „Hier wirst du verstanden.“ 

Nach dem „Vorkursus“, in dem man 
sich ein Vierteljahr lang mit rund 15 ande- 
ren Teilnehmern einmal wöchentlich 
trifft (Hauptziele: Aufbrechen der Isola- 
tion, Abbau des individuellen Versagens- 
gefühl s), beginnt die Arbeit in den KLein- 
gruppen, die mit zweimal je zwei Stunden 
Abendunterricht in der Woche zwei bis 
drei Jahre dauern muß Man kann mit , 
dem Wagen anfahren, wenn man einen 
hat. Nach einem Grundsatz-Urteil aus 
Munster können Analphabeten durchaus 
den. Führerschein machen, da die Ver- 
kehrszeichen lediglich Symbole und die 
Wegweiser mit Ortsnamen und Kilome- 
terangaben ohne verkehrsrechtliche Be- 
deutung seien. 

Die Gruppe gibt Sicherheit Problema- 
tisch ist dagegen der Weg, den die Behör- 
den gern vorschreiben: Der Schüler soll 
nach Möglichkeit in den letzten Monaten 
seiner Lernzeit einen Volkshochschul- 
kursus absolvieren. Diese Kurse sind in- 
zwischen weit verbreitet, der Zulauf ist 
groß, aber nach dem Urteil von Betroffe- 
nen muß man „stark“ sein, um die schul- 
ähnlichen Anforderungen auszuhalten. 
Und gerade die Angst vor der Schule war 
es, die viele Analphabeten zu dem mach- 
te, was sie heute sind. 

Wechselhaft ist der Kampf um die Fi- 
nanzierung des Analphabetenunteriichts. 
Während zum Beispiel die beiden ersten 
Kurse in Kassel noch aus dem Volks- 
hochschul-Etat bestritten wurden, wird 
die zuständige „Beratungsstelle für Wei- 


wurde - von putschenden Militärs, die 
sich nicht damit abfinden konnten, daß er 
zwischen Konservativen und Kommuni- 
sten einen dritten Weg suchte. 

Inzwischen hat Boschs politische 
Schöpfung, die Partido Revoludonario 
Dominicano, mit Antonio Guzmän einen 
Kaffeepflanzer und Viehzüchter aus dem 
Cibao an die Regierung gebracht, der ein 
vorsichtiger Garant der allgemeinen Frei- 
heiten ist Er ist ein in moralischen Kate- 
gorien denkender Konservativer, der als 
erster Präsident in der Geschichte seines 
Landes nicht durch einen Staatsstreich, 
sondern durch eine echte Wahl dauerhaft 
ins Regienmgsamt gelangte; er schlug 
Juan Bosch aus öpm Felde, den beim 
Volk immer unpopulärer gewordenen In- 
tellektuellen, der zu trocken, zu ideologie- 
bezogen argumentierte. 

Die Dominikaner sind politischen Ab- 
straktionen wenig zugeneigt auch lieben 
sie keine umstürzlerischen Reden. Durch 
spanische Erbe und den FinflnS der 
kuthnlisrhpn Kirr hg hat sich bei ihnrn 
ein Hang zur Beharrung ausgebildet Und 
anders »k die protestantischen Mischlin- 
ge der engl lschspra chigen Antillen und 
anders auch als die Bewohner Kubas und 
Puerto Ricos, denen Rebellion, ja Revolu- 
tion. längst nichts Fremdes mehr ist ha- 
ben sie ein eher statisches Lebensgefuhl, 
das sich mit der fixen Idee verbindet, 
weniger von den Sklaven Afrikas als di- 
rekt von Columbus abzustammen. 

In der Mulattenwelt der Dominikani- 
schen Republik erfahrt Spanien im nach- 
hinein geradezu eine Verklärung - vor 
allem in Santo Domingo, wo das alte 
Kolonialviertel am Ozema-Fluß mit gro- 
ßer Sorgfalt restauriert worden ist Diese 
erste richtige Stadt auf amerikanischem 
Boden ist mit ihren Festungsanlagen, ih- 
rem Vizekönigspalast und den ehrwürdi- 
gen Steinhäusern, die glattweg in Kasti- 
lien oder in der Estremadura stehen 
könnten, ja wirklich ein geschichtliches 
Freilichtmuseum, dem beide Amerikas 
nichts Gleichwertiges entgegenzusetzen 
haben. 


terbüdung“ jetzt von der Deutschen An- 
gestelltengewerkschaft und von einem 
„ Kult ur z entr um Schlachtbof“ finanziell 
unterstützt Und die Evangelische Kirche 
von Kurhessen- Waldeck hat Prüfung zu- 
gesagt oh sie sich beteiligen kann. 

Bei der AOB in der Kreuzberger Gnei- 
senaustraße ist der finanzielle Grundpfei- 
ler das Geld, das über den Paragraphen 
39 Bundessozialhilfegesetz hereingeholt 
wird. Jeder Fäll ist ein Problem, die Ab- 
lehnungskriterien sind uneinheitlich. Es 
handelt sich dabei um Gelder zur „Thera- 
pie für durch Behinderung Bedrohte“. 
Selbst wenn man weiterhin andrängende 
Lem willige abweist und beim jetzigen 
Stand der Teilnehmerzahl bleibt wobei 
die meisten einen geringen monatlichen 
Beitrag leisten, brauchte man pro Jahr 
bei großer Sparsamkeit und Selbstbe- 
schrankung rund 500 000 Mark. Einge- 
nommen wird wenig mehr als die Hälfte. 
Spenden gibt es kaum. 

Zu den Pionieren der Analphabeten- 
schulung gehören die Volkshochschulen 
in Brem e n, Frankfurt und München. In 
Frankfurt bezahlt das Sozialamt den Ein- 
zelunterricht von Privatlehrem, die die 
Schule vermittelt In der Zeitschrift „Be- 
trifft Erziehung“ ärgerte man sich schon 
1981: „Doch der Lernprozeß schreitet nur 
langsam voran. Analphabetismus in der 
Bundesrepublik - das ist auch eine Ge- 
schichte der Verdrängung, einer bewuß- 
ten Nichtbeachtung. Es ist ein Kapitel für 
sich, wie lange es dauert bis öffentliches 
Bewußtsein einen s ozialen Tatbestand 
nicht nur als Kuriosität als Randphäno- 
men wahmimmt“ 

Ob. freilich Beratung und Weiterbil- 
dung als Therapie gegen den Analphabe- 
tismus ausreichen, steht vermutlich auf 
einem anderen Blatt Denn „bedenklich 
muß doch stimmen, daß erwachsene An- 
alphabeten nicht nur nachholen, was ih- 
nen mangels Unterricht nicht ausrei- 
chend vermittelt werden konnte, sondern 
daß die Schule selbst offenbar diese Art 
Defizit mit produziert - bei vollem Unter- 
richtsangebot“. 

Otto, der von d er Laderampe, der mit 
den Medirinkästen, deren Aufschrift er 
nur vermuten kann, wüßte dazu sicher 
eine Menge zu erzählen. 


GRIFF IN DIE 
GESCHICHTE 

Schnelle 
Hilfe 
tat not 

Vor 30 Jahren erging das 
Bundesvertriebenengesetz 

B ei der Schlußabstimmung im er- 
sten Deutschen Bundestag über 
das Bundesvertriebenengesetz 
am 15. März 1953 stimmten die Bayern- 
Partei und die KPD, ebenso Vertreter 
der sogenannten „Grünen Front“. 
Sprecher der CDU, FDP und DP (Deut- 
sche Partei) des alteingesessenen Bau- 
erntums mit Nein. Die große Mehrheit 
der Koalition des ersten Kabinetts Ade- 
nauer, CDU, FDP und DP, gaben ihr Ja. 
Die SPD verstärkte trotz erheblicher 
Bedenken die Mehrheit. 

Kaum ein Gesetz war während der 
ersten Legislaturperiode so heiß um- 
stritten wie das Grundgesetz für die 
„Ostflüchtlinge“, wie man die Vertrie- 
benen nannte. Der Riß ging quer 
durch die Regierungsparteien. Sym- 
bolisch dafür war der Disput zwischen 
dem Bundesvertriebenenminister Dr. 
Hans Lukaschek, weiland Oberpräsi- 
dent von Oberschlesien (CDU), und 
dem jüngst mit 90 Jahren versterbe- 1 
nen damaligen Vorsitzenden des Zen- 
tralverbandes der Vertriebenen, dem 
äußerst streitsüchtigen ostpreußi- 
schen Rechtsanwalt Linus Kather 
(ebenfalls CDU), der für seine Flücht- 
linge nie genug herausholen konnte. 

Der Minister sprach damals von | 
rund neun Millionen Flüchtlingen aus ; 
den polnisch verwalteten Ostgebieten, 
der Sowjetzone, der Tschechoslowa- 
kei und Südosteuropa im Geltungsbe- 
reich des Grundgesetzes einschließ- 
lich West-Berlins. Insgesamt waren 
1945/46 etwa 12 Millionen Deutsche 
aus ihren Heimatgebieten geflohen 
oder mit Gewalt in die drei deutschen 
Westzonen, in die Sowjetzone oder 
nach Österreich abgeschoben worden 
- ein völkerrechtswidriger Akt von nie 
gekanntem Ausmaß. 

Noch bevor im Spätsommer 1949 
die Bundesrepublik Deutschland ihre 
ersten Gehversuche unternahm, berei- 
tete der Wirtschaftsrat für das Verei- 
nigte Währungsgebiet der neuen 
D-Mark in Frankfurt am 8. und 10. 
August 1949, immerhin vier Jahre 
nach aDer Austreibung, zwei entschei- 
dende’ Gesetze zur Generalregelung 
der Flüchtlingshilfe von Das Sofort- 
hilfe- und das Flüchtlingsansiedlungs- 
gesetz. 



Verantwortlich für Millionen FWchtlin- 
ge: Minister Haas lukaschek 

FOTO: HAUSCHILD 

Die „Soforthilfe“ wurde am 14. Au- 
gust 1952 durch das Lastenausgleichs- 
gesetz ersetzt. Dies sollte in volkswirt- 
schaftlich vertretbarem Maße durch 
Abgaben beim verbliebenen Besitz ei- 
nen sozial gerechten Ausgleich für die 
Besitzverluste Vertriebener gewähr- 
leisten. Noch während der Beratun- 
gen überden Lastenausgleich brachte 
die Bundesregierung Ende November 
1951 einen Entwurf für eine juristische 
Gesamtregelung des Vertriebenenpro- 
blems ein. Nach dem Grundgesetz wa- 
ren zwar alle Flüchtlinge deutsche 
Staatsbürger. Aber ihre Rechtsposi- 
tion, ihre Ansprüche, waren keines- 
wegs eindeutig fixiert. Das Gesetz er- 
brachte eine methodische Trennung 
bei den verschiedenen Flüchtlingska- 
tegorien. Das bedeutete indes nicht 
die Schaffung von. Flüchtlings-Klas- 
sen mit gestuftem Hecht 

Der neuralgischste Punkt war der 
Streit um Landgewinnung für heimat- 
verdrängtes Landvolk. Die systemati- 
sche, agrarwirtschaftlich vollkommen 
unsinnige Zerschlagung allen Agrar- 
besitzes über 100 Hektar nach sowjet- 
zonalem Muster war zwar abgewehrt. 
Um so erbitterter aber wehrten sich 
nun Sprecher des Altbesitzes gegen zu 
große Abgaben an „Umsiedler“. Im 
ganzen genommen jedoch war das 
Bundesvertriebenengesetz ein Mark- 
stein für die Einordnung der aufbau- 
willigen „Ostflüchtlinge“ in die sich 
formierende neue Wirtschaftsgesell- 
schaft, W. G. 
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Stirling-Motor 
erhält jetzt ein 
Keramikkleid 


W egen seiner umweltfreundlichen 
und ökonomischen Energieaus- 
nutzung bleibt der Stirling-Motor ein 
vielversprechendes Antriebsprinzip' 
für Techniker. Stirling-Motoren errei- 
chen zwar nicht die hohen Anzugs- 
und Beschleunigungskräfte wie Ben- 
zin- oder Dieselmotoren, aber sie lie- 
fern gleichmäßige „Rotationsener- 
gie“, die für viele industrielle Anwen- 
dungen -beispielsweise bei Pumpen - 
ausreicht Eine japanische Keramik- 
firma untersucht jetzt, zu welchen Lei- 
stungen ein Stirling-Motor in kerami- 
scher Bauweise gebracht werden 
kann. 

Der gesamte „heiße“ Teil des Mo- 
tors besteht dabei aus Bauteilen aus 
Silizium-Karbid, das sehr hohen Tem- 
peraturen standhält und zugleich 
durch seine Isolationseigenschaften 
die Wärme Zusammenhalt und somit 
den Wirkungsgrad erhöht 
Die ersten Versuche mit einem 
Zweizylinder-3,6-Liter-Motor erbrach- 
ten Wirkungsgrade von 37 bis 40 Pro- 
zent wobei Erdgas als Antriebsener- 
gie diente. Durch die vollkeramische 
Bauweise treten kaum Reibungsverlu- 
ste aufl Zusätzliche Schmierung ist 
ebensowenig erforderlich, was den 
Gesamtwirkungsgrad erhöht. Gegen- 
wärtig versuchen die Japaner, mit 
konstruktiven Verbesserungen an 
Prototypen zu einem marktfähigen 
Baumuster zu kommen. 

Keramische Werkstoffe haben bis- 
her erst in der spanabhebenden Ferti- 
gungstechnik wegen ihrer hohen Har- 
te ein relativ hohes Marktsegment er- 
obern können. Beim Bau von Ver- 
brennungsmotoren und Turbinen 
werden aber neben Harte, guten Gleit- 
eigenschaften, auch besonders Elasti- 
zität gefordert Werkstofftechniker har 
ben gerade in den letzten Jahren hier 
wichtige Durchbrüche erzielt: Man 
mig/»M Al uminiumoxy d mit den hoch- 
festen Siliciumkarbiden, setzt Zirko- 
nium. Yttrium und andere Oxyde aus 
der chemischen Gruppe der seltenen 
Erden hinzu oder verfällt sie in gitter- 
artige Strukturen aus Aluminium oder 
anderen MetaBdrähten. Schiit Blich 
preßt man feinstes Pulver aus den 
Grundstoffen unter sehr hohen Drük- 
ken und sintert sie zur selben Zeit in 
einem Arbeitsgang. 


trz. 


Arzte warnen: 
Keine Pillen 
ohne Wasser 


1/ eine Pille ohne Wasser! Kapseln, 
IVPulver oder Pillen sollten, wenn 
irgend möglich, in keinem Fäll ohne 
Flüssigkeit und nicht liegend einge- 
nommen werden. Damit das Medika- 
ment sicher in den Magen gelangt, 
sollte nach jeder . Ei nnahm e minde- 
stens, ein großes Glas Wasser (100 ml) 


heruntergespült werden, 
auf mach 


Darauf machte die Arzneimittel- 
kommission der Deutschen Ärzte- 
schaft kürzlich im Deutschen Ärzte- 
blatt aufmerksam, nachdem durch 
diesen Einnahmefehler inzwischen 
bei vielen Patienten Komplikationen 
aufgetreten waren. Tabletten „ohne al- 
les“ herunterzuschlucken, ist keines- 
wegs eine heroische Leistung, son- 
dern begünstigt lediglich ein Hangen- 
bleiben des Medikaments an der 
Schleimhaut der Speiseröhre. Dort 
wird es in hoher Konzentration auf 
einer vergleichsweise kleinen Oberflä- 
che freigesetzt und kann die Schleim- 
haut bis hin zu tiefen Geschwüren 
verletzen. 

Dies gilt ganz besonders für Kap- 
seln, die wegen der Zusammenset- 
zung ihrer Hülle besonders gern auf 
der Schleimhaut haften bleiben. 
Schon fünf bis zehn Minuten nach 
Einnahme kann der Wirkstoff an der 
falschen Stelle freigesetzt sein, wo er 
mehr oder minder große Schaden ver- 
ursacht Typische Beschwerden bei 
solchen Schleimhautgeschwüren in 
der Speiseröhre sind Schmerzen hin- 
ter dem Brustbein, gelegentlich auch 
Blutungen sowie Fieber. Die Herstel- 
ler sind aufgerufen, in den Packungs- 
beilagen darauf hinzuweisen, daß Me- 
dikamente auf jeden Fall mit Wasser 
genommen werden sollen. A. H. 


Mini-Gebläse 

Insektenflügeln 

abgeschaut 


E ine interessante Zusammenfüh- 
rung elektrischer und biologischer 
Erkenntnisse hat jetzt zum Bau eines 
piezoelektrischen Gebläses geführt 
Der piezoelektrische Effekt, der seit 

geraumer Zeit zur Zündung in Gasfeu- 
erzeugen benutzt wird, basiert auf der 
Erkenntnis, daß bestimmte Kristalle 
oder Keramiken bei kurzzeitig ausge- 
übtem mechanischem Druck oder bei 
aufgezwungenen Schwingungen in 
der Lage sind, hohe elektrische Span- 
nungen zu erzeugen. Im Feuerzeug 
machen sie den Zündfunken. 

Der zugrunde liegende physikali- 
sche Effekt ist allerdings auch um- 
kehrbar: Hochfrequentschwingende, 
elektrische Spannungen versetzen 
piezoelektrische Keramiken in kräfti- 
ge mechanische Schwingungen. Dar- 
auf beruhen heute die meisten 
Schwingungserzeuger für den Ultra- 
schall. Er wird zur Materialuntersu- 
chung in Schweißnähten, auch in der 
Ultraschall-Mikroskopie in vielfältiger 
Weise genutzt Zwar schwingen die 
Flügel von Insekten nur im untersten 
Bereich der Ultraschwingung, aber in 
ihrem Aufbau reichen wenige Muskel- 
stränge, meist im Brustsegment, aus. 
die Flügel zu einer flugfahigen 
„Gnmdschwingung" zu bringen. Auf 
diesem Konstruktionsprinzip baut 
jetzt ein Gebläse auf, das von einer 
amerikanischen Firma entwickelt 
wurde. Der elektrische Energieauf- 
wand ist äußerst gering, aber die er- 
zeugte Luftbewegung reicht für viele 
elektronische Bauelemente zur Küh- 
lung aus und ist insgesamt geringer 
als motorisch betriebene Geblase, trz. 
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Hallo , hier kommen wir . 


...scheinen die winzigen, roboter- 
ähnlichen Kreaturen sagen zu wol- 
len. In Wirklichkeit hat der Kamera- 
mann subminiaturisierte Kreisel vor 
dem Objektiv aufmarschieren las- 


sen. Diese Kreisel sind wichtige Ele- 
mente der sogenannten Trägheits- 
navigation, nach der auch die gro- 
ßen modernen Düsenverkehrsflug- 
zeuge auf transatlantischen Routen 


Luftballons in verengten Arterien 

Verkalkte Engstellen sollen instrumentell gedehnt werden 


F ür die Gefaßspezialisten. die Angin- 
logen, ist das Herz lediglich aim» not- 
wendige Pumpe, die für die Durch- 
strömung des Gefäß baums zu sorgen hat 
Die entscheidenden Vorgänge spielen 
sich ihrer Ansicht nach erst in der Peri- 
pherie ab, wo die haarfeinen Gefäße die 
Betriebsenergie in Form von Sauerstoff 
und Glukose an die Gewebe abgeben. 
Dieser Grenzverkehr hat es in sich: ein 
steter Austauschprozeß, der von zahlrei- 
chen Faktoren gestört werden kann und 
keineswegs nur eindimensional mechani- 
stisch gesehen werden darf. Zwar bestim- 
men physikalische Gesetze das Strö- 
mungsverhalten in den Gefäßen der söge- . 
nannten Endstrombahn, den Ka pillarpn, 
für den Austausch von Energielieferan- 
ten und Abbauprodukten kommen je- 
doch noch chemische und zelluläre Vor- 
aussetzungen ins Spiel. 

Im Gegensatz zum großen Kreislauf ge- 
schehen in den Stammarterien - der Ma- 
krozirkulation - ist die Mikrozirkulation 
in fast jedem Organ anders. Darauf wies 
kürzlich Professor Dr. Holger Schmidt- 
Schönbein von der Hochschule in Aa- 
chen auf einem Expertentreffen in Monte 
Carlo hin. Er veranschaulichte die Pro- 
blematik mit folgendem Vergleich: Der 
Widerstand in einem Muskel, den die 
Gefäße zu überwinden haben, ist etwa 
tausendmal größer als der Widerstand, 
den eine Rindenkapülare in einer 20 Me- 
ter hohen Eiche bewältigen muß. Der 
Körper schafft dies durch die Parallel- 
schaltung der Kapillaren in der End- 
strombalm. In einer Schlüsselstellung 
stehen dabei die Artenden. Von ihnen 
zweigen die Kapillaren ab. In den Arterio- 
lenwänden ermöglichen zirkuläre Mus- 
kelstränge einen Ventilmechanismus. 
Wird beispielsweise ein Muskel nicht ge- 
fordert, lenkt die Arteriole den Blutstrom 
auf dem kürzesten Weg über die nächste 


Venole in Richtung Herz. Unter Bela- 
stung dagegen verschließt die Arteriole 
diesen Kurzschlußkanal und leitet das 
Blut in die langen Versorgungskapilla- 
ren. Der Artenolen-Hahn wird also nach 
Bedarf reguliert - zumindest beim 
Gesunden. 


Bei Durchblutungsstörungen f £nt die- 
se wichtige Weiche aus, die Arteriole 
macht gewissermaßen alle Schleusen a u f , 
tun möglichst viel Blut an den Bedarfsort 
zu bringen. Dann fehlt aber meistens 
auch der nötige Druck, der die Blutkör- 
perchen durch die engen Kapillaren 
treibt. Vor allem die raten Blutkörper- 
chen stocken in den Kapillaren und legen 
sich dicht aneinander. Unter dem Mikro- 
skop sieht das wie eine Rolle von Geld- 
münzen aus. Hinzu kommt, daß diese 
Erythrozyten, wie die Mediziner 
ihre Verformbarkeit einbüßen 


Schließlich reagiert auch die Gefäß- 
wand der Kapillaren: Die Innenausklei- 
dung, dag Endothel, schwillt an und 
macht den Blutbestandteilen das Vor- 
wärtskommen noch schwerer. Außerdem 
wird die Gefäßwand durchlässig, porös, 
wodurch das gesamte Ionenmilieu verän- 
dert wird. All diese Schäden in der Mikro- 
zirkulation greifen ineinander und führen 
letztlich zur Unterversorgung der Organe 
und des Gewebes, das im schlimmsten 
Fall abstirbt: So entstehen „brandige“ 
Zehen, schwarze Finger oder Geschwüre, 
die nicht m e hr heilen. 

Diese pathologische Kettenreaktion zu 
behandeln erfordert unterschiedli che 
Maßnahmen. Am einfachsten ist es noch, 
wenn eine Blockade an einer großen Kör- 
perarterie für die Veränderungen verant- 
wortlich ist Die Gefaßchirurgen können 
hier meistens recht gut helfen. Aber nur 
30 Prozent der Patienten mit schweren 
Durchblutungsstörungen der Beine und 


bereits verkalkte Engste! len wieder auf- 
zudehnen. 

für alle peripheren Durchblutungsstö- 
rungen gibt es jedoch eine fundamentale 
Erkenntnis, die solche Defekte in der 
Energieversorgung zu verhindern weiß: 
Striktes Rauchverbot In den. meisten 
Fällen sind es nämlich Starkraucher, die 

so erkranken. 

JOCHEN AUMII «T «ER 


Bahn frei für das Blut nach Herzinfarkt 


D ie Folgen eines Herzinfarktes so ge- 
ring wie möglich zu halten ist das 
ehrgeizige Ziel der Kardiologen. 
Die bisherige Therapie konnte das In- 
farktareal in seiner Ausdehnung prak- 
tisch nicht verkleinern. Ein neuer Ansatz, 
der vor allem in Deutschland und den 
USA klinisch erprobt wird, soll mit Hilfe 
des Enzyms Streptokinase die durch 
Blutgerinnsel verschlossene Herzkranz- 
arterie wieder öf&ien. Auf diese Weise soll 
die unterbrochene Blutzufuhr zum Her- 
zen - möglichst innerhalb der ersten drei 
Stunden nach dem Infarkt- wiederherge- 
stellt werden. Das Herzmuskelgewebe 
soll vor dem Absterben gerettet werden. 
Die klinische Forschung konzentriert 


sich auf zwei Wege: Der Verschluß kann 
durch eine allgemeine Lyse behandelt 
werden. Streptokinase wird technisch 
unkompliziert über eine Armvene verab- 
reicht. Bei der anderen Möglichkeit wird 
ein Katheter an den Ort des Gefäßver- 
schlusses am Herzen geführt und Strep- 
tokinase gezielt und kontrolliert einge- 
setzt Dieses Verfahren benutzten die 
Ärzte bei den unten abgebildeten Auf- 
nahmen. Auf dem linken Büd, das die 
rechte Herzkranzarterie zeigt, ist der jähe 
Abbruch des Blutflusses bei Herzinfarkt 
erkennbar. Das rechte Büd ist nach der 
gezielten Behandlung mit Streptokinase 
aufgenommen und zeigt eindrucksvoll, 
daß die Blutzufuhr wiederhergestellt ist. 


Die arteriosklerotische Einengung (Pfeil) 
des Gefäßes bleibt jedoch bestehen und 
bedarf weiterer Behandlung. Die Erfolge 
der Lyse-Behandlung sind verheißungs-, 
voll: 80 Prozent der Gefäße können er- 
folgreich wiedereröffnet werden. Es wird 
auch das Ziel erreicht, Herzmuskelgewe- 
be zu retten. Die Hälfte der Patienten 
profitiert mit einer Verbesserung der 
Herzmuskel-Funktion. Dies berichtet 
Professor Walter Bleifeld, Hamburg. Dort 
konnten unterdessen mehr als 160 Patien- 
ten mit dieser Methode behandelt wer- 
den- Die Ärzte wissen allerdings nicht 
von vornherein, wem diese nicht risikolo- 
se Therapie zur Rettung von Herzmuskel- 
gewebe nützt und wem nicht A.H. 


-V./iv 'vi 



Der „Krebs" wuchert 
im dicksten Stahlbeton 



Alkali-Silikatreaktion bedroht Brtcken urid Grofibauten 




D er Bauingenieur starrte auf den Riß 
im Beton. Der Riß sah aus wie eine 
tiefe Furche in der Kruste eines 
Brotlaibs. Und aus der Spalte quoll ein 
milchig-trübes Gel heraus. Das hatte dev 
Bauberater noch nie gesehen. Das konnte 
mit dem altbekannten Kalktreiben über- 
haupt nichts zu tun haben. Das müßte 
etwas ganz anderes sein. 


spielsweise Op a lsand s tein, kann in 
nem Mirieralaufban geschädigt sein. TW' - 
. Gestein ist daun * — 1 - 5r — “* ^ ‘ 


misch noch reagieren 

AlkaÜen, die im Zement vorhanden «W *. v J .\ " 
Jener Substanz aus Kältetod *" 

oirwm “«Vissen VerhfQ&üff 

und gebraoMt^nä. ^ - r - . 


»Das ist Alkalitreiben“, schoß es dem 
Betonfachmann durch den Kopf Das 
Gel, das aus dem Riß im Beton heraus- 
quoll, mußte die gefürchtete Alkalisili- 
katlösung sein, die man schon seit Jahren 
in den USA, auch' schon in Dänemark, 
beobachtet hatte. 




Der Bauingenieur hatte recht Das war 
das Ergebnis der Reaktion von Alkahhy- 
droxid im Zement mit alkaliempfindli- 
chen Zuschlägen unter Bildung von AU 
kalisflikatlösungen. Das war, was die 
Engländer heute „Concrete Cancer“ — 
„Betonkrebs“ nennen. 


utmgt ua^-tnaaeracagnungeiLflMim f. • 

ton laicht In' die Brüche kann nun fefch- 
Wasser eintreten, das friere» kann > 
noch tiefere Risse verursacht Noch xnrir-. =; 

WflVlAP Vrirm 3 ' “* 


das s chlie ßl ich den Stahl im Beton toi- 
Rosten bringt . ■ . ■■ 


Die gefürchtete Alkali-Sflikat-Reaktion 
erregt gegenwärtig in Großbritannien 
Aufheben. Drei Brücken der Straße A-38 
Exeter-Plymouth zeigen bedenkliche Be- 

Tjjy der 

Brücken muß wahrscheinlich gesprengt 
werden. In Derbyshixe sind zwei Brucken 
in der Nähe von Nottingham betroffen. In 
Birmingham mußten die Betonträger ei- 
ner Brücke der A-34 ersetzt werden. An- 
dere Großbauten auf der Insel sind 
gefährdet 


Zu (fiesem Vorgang sagen die Ffcchleu^ 
te in ihrer Dsraunoiogie: „Alkaliempfind , \ 
liehe - kies^säazehaltige ZuSchlagbe.. - 
st an dtefle reagieren m Gegenwart vor. " 
Feuchtigkeit mit Alkalihydroxid .ohte.1-. 
Bildung von Alkatialikatlösungen. DkS , - 
Alkafikeeküon kann unter . bestimmte!. 
Bedi ngunge n im Beton zum Alkalitrei. ■' 


navigieren. Auf einer Strecke über 
rund 10 000 Kilometer von Frankfurt 
nach Los Angeles beträgt die Ab- 
weichung nur etwa 5 Kilometer. 

FOTO: NORTHROP 


Arme sind für eine operative Korrektur 
geeignet Den meisten muß konservativ 
geholfen worden, teilweise mit physikali- 
scher Therapie, teilweise mit Medika- 
menten. Nach Professor Dr. G. Trübe- 
stein von der Medizinischen Universitäts- 
Poliklinik in Bonn kann die physikali- 
sche Therapie (vor allem Gehtraining) 
nur in den ersten Stadien einer periphe- 
ren Durchblutungsstörung sinnvoll ein- 
gesetzt werden, bei ausgeprägten, fortge- 
schrittenen Formen nicht mehr. Dann 
muß versucht werden, mit 
ten die Durchströmung der Extremität zu 
verbessern. Unter den vielen, angebote- . 
neu Prä paraten haben, so Trubestein, bi&- ' 
her erst fünf Substanzgruppen in kontrol- 
lierten Studien ihre Effektivität beweisen 


In Deutschland hatte die AlkaU-Silikat- 
reaktion bis Mitte der 60er Jahre keine 
wesentliche Rolle gespielt, obwohl sie 
seit langem in der Betontechnologie be- 
kannt gewesen war. Erst als die 1965/68 
erbaute Lachswehrbrücke in Lübeck nur 
zwei Jahre nach ihrer Errichtung aus 
Sicherheitsgründen abgerissen werden, 
mußte und als Schadensursache Alkali- 
Reaktion mitgenannt worden war, wach- 
ten die Behörden auf. Und da noch ande- 
re Betonbauwerke in Norddeutschland 
ähnliche Treiberscheinungen wie die der 
Lübecker Brücke zeigten, gingen die 
Baubehörden und die Großbaufirmen 
der Hantig na^ti Das Er- 

gebnis war plan« üwM r Jahrzehntelang 
hatte man Schaden an Betongroßbaüten 
falsch eingeschätzt Bei Schäden, die auf . 
Frostein Wirkungen, Temperatnrschwan- 
lmngAn oder TtaUcfiwhgn zurückgeführt 
worden waren, hatte in Wirklichkeit oft 
Alkali-Reaktion Vorgelegen. 


In -der Bundesrepublik enthält besau. % 
deredernorddeiiteche-Baumalkcüireakti'- ' '' 
ve Zuschläge, (Be für Brücken und ande . .. 
re Ingenieurbau werke nicht verwende' 
werden dürfen^ Die SÜdgrenzedesGe.- - 
biete, in dem Sande schädlicher Konzen’ 
tration alkalireaktiver Bestandteile, ent ' - • 
halten können, verläuft etwa auf der HÖ 
he Hannover nach West und Ost Die»’. 
Grenze; hatten das Nledersachsisch»" 
Landesamt - Straßenbau - im April 1971 • 


• -1 

• - t 


Die Betpptechnologen wissen holte 
dies: Das Übel liegt im Betonzuschlag, 
also in den Zigtausenden von. Kubikme- 
ter Kte* und Sand, die in wnpw Beton- 
iß bau werk mit Z ement zusammenge- 
lt weiden. Dies» Betonzuschlag, bei- 


gin Banfach mann faßte in einem Ge’. ■ 
sprach mit der WELT die Situation' !» , 
zusammen: .Südlich der Linie auf .der. v 
Hohe Hannöver können wir Zuschläge 
bedenkenlos emagfeam Nördlich der. l£ 
nie muß jeder Kies unbedingt UttterBpjrfit 
werden. Die alkalireaktiven Suhstahzen : 

kann man mit, dum An gf n««ht ariwiml«». 7 

weiß man vorher nicht Wir wissen heute, 
daß wir im norddeutschen Raum über- 
haupt Zuschläg e haben, die nicht 
alkalireaktiv sind, ln Nörddeutsddand 
gibt es grundsätzlich nur schlechte 
Zuschläge.“ 




In Norddeutschland wird deshalb' bei 


\l 


hochqualifizierten Bauten der Zuschlag"« \ 
aus dem Ausland geholt . - ' 






ADALÖERT BÄRWOLF •• 
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können: Trental, Sibelium, Fluversin, Bu- 
fedil und DusodriL Diese Mittel erreichen 
eine graduelle Verbesserung der Durch- 
hlir tongsgjt ufltion. 

Sie können aber Gefäßverschlüsse 
nicht mehr beseitigen. Dazu stehen ande- 
re Substanzen zur Verfügung, die jedoch 
den Spezialisten Vorbehalten sein, sollten. 
Die Streptokinase oder Urokinase bei- 
spielsweise, mit denen solche Thrombo- 
sen, wenn sie erst wenige Tage alt sind, 
noch aufgelost werden können. Instru- 
menten geh e n die Angiologen bei der 
sogenannten Dotierung vor: In die blok- 
kierte Arterie wird ein Katheter einge- 
führt, der mit einem aufblasbaren Ballon 


in reifen Bananen 




liUl; 


M etalldetektoren, finden auf Flug- 
häfen nicht nur Massen von 
Handfeuerwaffen. Sie vermögen 
auch verstecktes Gold in Bananen zu 
entdecken Eine ungewöhnliche Anwen- 
dung ihrer Spezialdetektoren brachte der 
Krina Hans Boekels in Aachen einen 
neuen Markt: Sie werden zum . 
von Golddiebstählen aus einer 
be der Benguet Corporation auf den : 
ippinen eingesetzt Hierfür wurden Spe- 
zialgeräte mitwickelt, zum Teil für die 
Körpenintersuchung der Arbeite-, zum 
Teil zur Überprüfung der privaten Mit- 
bringsel wie Kaffeeflaschen oder Früh- 
stücksbehälter. 

Die älteste Goldgrube auf den Philippi- 
nen - sie arbeitet seit 1903 - ist heute der 
größte Goldproduzent des Staates. Wie 
das k irralir-h berichte- 

te, hat sich un lauf der Zeit der Diebstahl 
von Gold durch die Mitarbeiter sehr stark 
ausgeweitet. Der Wert des jährlich ent- 
wendeten Goldes geht in die Millionen 
Pesos und soQ '1979 einen Höhepunkt mit 
einem Anteil von rund 16 Prozent der 
Produktion erreicht haben. 

Die Erfindungsgabe der Mitarbeiter, 
die das Gold aus dem Betrieb schmug- 
geln, ist bemerk enswe rt. Verhältnismä- 
ßig einfach and Methoden zur Entwen- 
dung von massiven Goldstückchen oder 
Stückchen reichen Golderzes. Sie werden 
irgendwo am Körper verborgen, die 
Stücke erreichen dabei Gewichte von 20 
Gramm und mehr. Goldklümp- 

chen mit Dimensionen, von einom bis 


fünf Gramm werden in der MuricLhöh 3^ - 
durch die Kontrollen geschleppt Eint 
fallsreicher ist schon üasEinpacken eines:'- : . 
Goldstückchens in eine reife Banane; die':: u.- 
während des Frühstücks verzehrt. u 
so daß der Inhalt im Dannkanal oder^- 
Magen aus dem Betrieb -fbrige schleppt. . 
wird. Man hat Gold in den Hüllen von - 
Kaffeeflaschen, in Früha Sickiwchscirfgfri , 
m Bohr ma sc h i nen und ingöfalnngen von\>; ■ 
Bergbauwerkzeugen gefawfen. 












Feingepulvertes Gold HftT sich nadx 
den Erfahrungen auf den Grubenund in ’ 
der Aufbereitungsanlage der Finna : unA ~ : 
auffällig in Flüssigkeiten wie Kaffee oder r. , 


swird nach derHeim-"?; 
kehr durch Füttern zuröcfrgewoimen. lri 
einigen Fällen wurde im pomadisiertet; i-.. 
Haar von Mitarbeitem Goidstaub geflnri>; ».* 
den. Mit Seife und Wässer läßt es sic# 
wiedei^teWpniiScL •. 

Von chemischen Ckimdkenntnisspr’-J 
zeugt die A wu| ^g ||T| ny rim p nw *^ iv ^ p ' ' 
Gold löst mch m QuecksilbCT Zu einei-'v-..- ..-T 
grauen weichen Paste auf, es bildet eu - „ .. 

^Amalgam“, das sich in Körperhöhhm-- ". ' 
gen verstehen läßt . Dieser Amalg am^ ' 
Schmuggel: hatte beson d ers große Auä: ' 
maße angenommen. Vielfach wurde da 
Gold in der Aufbereitung' gewonnen 
wenn während des Gießens Meine Men 
gen versprühten oder absic ht lich veif 
sprüht wurden^ , so daß Sie als Verfug 
ersc h iene n .^ Diese winzigen Mengoi wur 

den g eaammplt - imd dann mm Müneh 

men aufirercitet -WILHELM DENKEI 
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Brennstoffzellen: Der kosmischen 


J.. 


Vf; 




um 







V. 


N ach den hochgesteckten Zielen der 
amerikanischen Energiebehörde, 
dem Department of Energy, sollen 
nun endlich mit vieljähriger Verzögerung 
die ersten serienmäßigen und kommer- 
ziell nutzbaren Brennstoffeellen 1986 in 
Betrieb genommen werden. 


'■-vh 


Während der Raumfifige amerikani- 
scher Apollo- Astronauten waren Brenn- 
stoffeetlen die wichtigsten Strom versor- 
Ihre hohe Betriebssich«^ 


zu g ain ge elektrische Leistung. Ersat z -‘-'.r 
elektroden aus Edelmetall-Legierung. ->■ ■,> 
befriedigten ebenfalls nicht, Kurs, 
EntmeklHTipi npiini«n» mußten nod'" - !<•.. 
ma la fast von vorne anfangen, obwohl i -. j 

viele Erfahrungen vom Bau »nd Betrie 
der Aggregate aus der Raumfahrt voll •, 
gen- . - .. 

- f, *•.. 

Die amerikanische Energiebehörde *s :. 


• r 1 i/ 
' '■ 1 J 'T>‘ K- 


wegen dm- guten Erfolgsaussichtöl dahf-l 


und ihre feinstufige Regelbarkeit 
hatten jedoch men Preis, der sich bei 
kommerziellen Anlagen auf der Erde als 
unrentabel herausarteHte. Zwar schraubte 
man die Sicherheitsanforderungen her- 
unter, aber trotzdem blieben Moterial- 
und Betriebskosten einfach zu hoch. 


So verwendeten die Hersteller in den 
Raumfahrtaggregaten noch Edelmetalle 
in Form von Schwämmen und dünnen 
Platten, meist mit einem hohen Anteil 
von Platin, als Betriebsmittel reönen Was- 
serstoff und Sauerstoff; um kontinu- 
ierlich zwar, aber dennoch nur relativ 
geringe Strommengen zu erzeugen. Die 
Hochrechnung der Raumfahrtaggregate, 
das sogenannte Up-scaling, scheiterte im 
ersten Anlauf. 



in den USA und in Japan mehr als dreifl' '^’ ; -r l- 
Testa nlag en, die jeweils rund 40 Oowr ‘ ' c,lc '^. ’• 
abgeben körinmi. Die Zellen, setzen dafc ‘ • • 

rund 40 bis 47 Prozent des Enö^ie-K- : =-Vr 
halte von Erdgas in elektrische Eneu -^> v r 

um.Das-isterheMidimehr, alsbeispte-iv,^^-.., 

weise Gasturbinen. mit efws.33 i 

Wirkungsgrad erreichen. C r ' : =» ‘f+ 



Die theoretische Obergrenzfe liegt \ ' 

etwa 85 Prozent, wenn es gelthjgen sott - ■ 

c.l. a : i ~ (i 


Das vorgereinigte Erdgas, zu mehr als 
90 Prozent aus Meth an bestehend, „ver- 
brannte“ mit den Edelmetall-Elektroden 
nicht wunschgemäß und err eichte 



Turbinen öder zu 
liefern, - • > 


n5lDECHL' ; V-“’*;^ , , 
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’^Siij^reuzfahrt mit Klavier und Kaviar 

ust am Untergang, der nie stattfindet - Der neue Roman von Fransoise Sagan 


V as man so „ein Menschenalter“ 
nennt Solange lebt der Konsu- 
ment schon mit Fran$oise Sagen, 
7 a ebenso viele Jahre wie mit der Erm- 
■ ~ yng an Romy Schneiders Sissi in den 
idchötiahren einer Königin“. Es gab 
; auch abgesehen vom. Wunderkind- 
-.■ekt, durchaus Parallelen. Europas 
itklima- Anlage gab etwas wärmere At- 


-chricht, daß alles eitel sei, ließ sich 
'•* ht nur von der jungen Francoise emp> 
■•.,'igen,. sondern auch von der jungen 

' ••.■sL' ' 

fenn auch nervöse Intelligenz bedeu- 

d früher bei Frau Sagan ausgereift war 
v bei Frau Schneider - der Vergleich 
Je sich ausspixmen mit allen mögli- 
,*ai Parallelen im privaten Leben und 
V öffentlichen Wirksamkeit Doch es 
, .* iüge hier die Anmerkung, daß beide 
"x&einungen mit ihrem gemeinsamen 
' idikap eines spektakulären Frühstarts 
n Zettbewußtsedn weiter nützlich ge- 
sen sind. 

v Irancoise Ssgan ist am Leben und wird 

ses Jahr 48 Jahre alt Sie hat nie davon 
JT : * »lassen, mit Theaterstücken und Ro- 
“ neu die Versuche von Bürgern daxzu- 
-vJen, sich selbst ZU entko mme n und 
' ■■^aeist auch dem leidlich guten Leben. 
^ sei hantiert säe mit vielen ihr wohlver- 
L iten Kulturgütern, läßt den Leser oder 
xdianer immer wieder entdecken, wie 
romantisch es sein kann, sich selbst 
v .desülusionieren, und vermittelt die 
- f ;t an einem Untergang, der pünktlich 
* . ;-'it stattfindet Ihr vor zwei Jahren in 
.is erschienener Roman, jetzt auf 
v > 'tsch unter dem Titel „Willkommen 
.. ..“Üichkeit“, hat sogar ein klitzekleines 
. -7‘w-End. 

-. /ie erwünschte Grundfigur vom graft, 
en Dasein, das manc hmal doch grüß- 
V schön sei, ist gleichwohl erkennbar. 
Veilen stoßt die Darstellung gar zur 
"'-.gescheiten Simplizität einer Vxcky 
m vor, die von sich sagte: „Ich bin 
erstklassige Schriftstellerin zweiten 
r'.ges.“ Vielleicht sind es diese Züge, 
' Bertelsmanns Werbung veranlaßt ha- 
” z. das Buch einmal als das „wohl brü- 
' sste“ der Sagan und einmal als „ihr 
-1 geistreichstes Werk überhaupt“ zu 
---izeiehnen. 

- •“ :. -'iperiative sind Glücksache. Der Ver- 
’ ..-liegt den Text in einer Übersetzung 
■ t: die wohl zu Unrecht auf holprige 
.. -che des Originals schließen läßt - 


und, mit Verlaub, a uch für „Masut“ gibt 
es ein deutsches Wort, es heißt „Schwer- 
öl . Ob es klug war, mit dem deutschen 
Titel ein Parallelsignal zu „Bonjour Tri- 
stes»“ zu setzen, scheint f raglich Der 
Originaltitel bedeutet auf deutsch „Die 
dickgeschminkte Frau“. 

Diese Titeüteldin n ^mpm; C larissa ist 
eine mill Ionen schwere Walzstraßenerbin. 
Unter ihrer Maske grotesker Schminke 
ist sie wunderschön, und ein liebes Ge- 
schöpf ist sie auch. Jedoch, sie säuft wie 
em Loch, was aber eigentlich nur an 
ihrem Gatten liegt, pinpm arroganten 
Kotzbrocken, InteSektprotz von beschei- 
dener Herkunft, nun aber erfolgreicher 
Herausgeber eines kämpferischen 
Wochenblatts. 

Wir begegnen Clarissa auf einer Luxus- 
kreuzfahrt durch das Mittelmeer, auf der 
neben Kaviar auch vornehm klassische 
Musik gereicht wird, von allerersten In- 

Fran^olse Sagan: 

Willkommen Zärtlichkeit 
Roman. Aus dem Französischen von Wolf- 
ram Schäfer. G. Bertelsmann Verlag, 
Mönchen. 448 S., 34 Mark 

terpreten. Mit von der Partie sind in die- 
ser Lu x us k lasse ein Computerhirn von 
Großindustriellem samt kultureifriger 
Gattin, ein eben hochgeschwemmter 
Filmproduzent samt knacirig<*nn Starlet, 
ein strebsamer Gigolo aus Nevers und ein 
sehr netter Halbhochstapler, Büderfäi- 
scher, Kartenjobber. Dieser Herr namens 
Julien fällt in echte Liebe mit Clarissa, 
kratzt ihr die Schminke herunter, und am 
Ende bekommt er sie tatsächlich. 

Sagan-Personal wie gehabt Dazu noch 
ein komischer Kapitän und ein ständig 
als „Chefsteward“ bezeichneter homo- 
sexueller namens Charlie; da er 

in der Luxusklasse neben dem Kapitän 
einem Tisch präsidiert, muß es sich wohl 
um den Zahim^stw handeln. Schließ- 
lich: Der berühmteste Dirigent plus ge- 
nialste Pianist der Welt, ein bulliger Bay- 
er nampTu Kreuzer - und dann die Doria, 
ein Naturprodukt von alternder Sänge- 
rin, doch noch sehr gut bei Stimme und 
bei Leibe. Fast alle Personen werden von 
der Autorin mit Beschreibungen einge- 
führt, die in ihrer geradlinigen Schlicht- 
heit und dem frommen Abscheu weit 
mehr an Hedwig C.-M. erinnern als an 
Vicky Baum. 


Die Sache läuft dermaßen schwer an, 
als handele es sich um erste unübersicht- 
liche Privatnotizein zu einem Theater- 
stück. Der Leser tut gut daran sich eine 
Personenliste zu machen T damit er später 
weiß, wer gerade dran ist, und nicht dau- 
ernd zurückblättern muß. Ehe Julien 
endlich auf Clarissa stoßte, kenn eigent- 
lich k e i ne Person die andere tei lte n , »md 
davon ist ausführlich die Rede. 

Wenn die Kreuzfahrt dann üi Gang 
kommt und niemand mehr mit der Per- 
son schläft, zu der er gehört, wird Frau 
Sagan spürbar besser. Sie versöhnt mit 
einigen kompakten Szenen voller Leiden- 
schaft. Auch ihre Variationen des bei so 
viel unsympathischen Leuten zu erwar- 
tenden Weltekels sind nicht übeL Ihre 
Zuneigung gilt ganz offenbar der Sänge- 
rin, der nun alternden Wölfin. Wenn die 
Doria voll bei S timmt » ist, ob auf dem 
Podium, ob auf dem Luxuslager mit Gi- 
golo, dann wackelt so manche Kabinen- 
wand, und Tristesse weht um das kostba- 
re Schiff wie MorgennebeL 

Nun ja, es passiert noch dies und jenes, 
aber wenig Bemerkenswertes. Den Hoch- 
stapler, den Sänger und die Titelhelden 
ausgenommen, hat Frau Sagan für k*»in«» 
der Personen viel übrig, rafft sich also 
auch nicht au£ sie aus ihrer Ausschneide- 
figur-Zweidimensionalität zu erlösen. Im- 
merhin, dadurch wird die Botschaft gm* 
klar, daß diese sehr begüterten Leute 
nicht nur einschichtig widerwärtig sind, 
sondern auch schön unglücklich - und 
wer hörte das nicht gern in schlechter 
bezahlten Bevölkerungskreisen. 

Was den Leser wirklich nervös macht, 
das ist das Gemisch von Ansätzen zu 
halbwegs anspruchsvoller Darstellung 
und rührend einfacher Kolportage. In an- 
deren Sagan-Büchem ist das viel besser 
durcheinandergerührt, erhitzt bis zum 
Sämig-W erden und dann auf angewärm- 
ten Tellern serviert Hier aber wird deut- 
lich, wie schwer sich jemand tun kann, 
dessen Intelligenz das Darstellungsver- 
mögen übersteigt und dessen natürliche 
Grazie gebremst wird vom angesammel- 
ten Bildungsgut 

Es läßt sich denken, daß gerade an- 
spruchsvolle Leser nach diesem Roman 
aufatmend zu, sagen wir mal, Harold 
Robbins greifen - bei dem doch wenig- 
stens irgendeine Welt im Lot ist, nämlich 
seine. Die Welt von Frau Sagan ist ein 
Menschenalter alt geworden, und das ist 
schon ein Problem für jede Kreuzfahrt 
CHRISTIAN FERBER 


>er große Ahura wahrt alle Geheimnisse 

ch vier Jahren kommt Teil zwei von Klaus Hoffers österreichischer „Bieresch“-Saga 


's ist gewiß keine gute veriegerische 
i Idee, von einem schwierigen, ver- 
streckten und esoterischen Roman 
ächst einmal den ersten Teil heraus- 
{ „ ■ „ . / ’ . Jringen und ihm nach vier.Jahren den 
I If *1 * I filmten folgen z»tassen.K3Aus HofFers 
* “ I « " '"‘i den Bferesch“ ‘ würde damSK inft 
i Band „Halbwegs“ voxgestellt, womit 

U . .. teswegs gemeint war, daß nun die 

|| te des erzählerischen Wegs zurückge- 

* 1 sei, vielmehr ist „Halbwegs“ der my- 

. he Name, den der Held erhält, sobald 
. . a die rätselhafte Gemeinschaft der 
rach aufgenommen wird. Als editori- 
'.n Atelierscherz darf man es weiten, 
a die erste Textseite des nun vorlie- 
; * len zweiten Bandes die Numerierung 
irägt, der Leser also gleichsam dort 
e atzen soll, wo er vor vier Jahren 
- ehorthat 

wie hier geht es um die Eänwei- 
. eines jungen Mannas, der aus der 
: -t ins Dorf gekommen ist, wo sein 
. ü gestorben ist Das Dorf haben wir 
z im Seewinkel zu denken, dem öst- 
. ten Zipfel Österreichs, wo hinter 
1 “ "1 , Neusdedlersee in einer weiten Pusz- 
-dschaft eine deutschsprachige Be- 
[ ^run g mit Magyaren, Kroaten und 
' urnem vermischt ist Aber wenn wir 
. Ortsnamen wie Zick oder IB mita 
. men, präsentiert uns Hoffer doch 
‘‘ ' TraumlandschafL Hier siedelt der 
uige Grazer Autor die rätselhafte Ge- 
‘ lschaft der Bieresch an, die sich vom 
„ .- igian der Welt her verflucht fühlen 
deren heilige Schriften voll undurch- 
. * ubarer Symbole stecken. Sie tragen 
ner Ursch uld, die sie im Landbesitz 


erblicken, aber wenn bei einem „Pot- 
latsch“ einer die Schuld sühnt indem er 
sich seines Besitzes entaußert, lädt zu- 
gleich der Käufer neue Schuld auf sich. 
Nicht weniger hintergründig als ihre My- 
^then^smd die Namen, die sie bei -ihrer 
■' Iriiöierung erhalten, wie etwa „Und'üm- " 
gekehrt“ oder wie unser Held, nachdem 
er jsich entschlossen hat auf den Rück- 
weg in die Stadt zu verrichten und im 
Dorf zu bleiben, „Halbwegs“. Er hat da- 
mals seinen Onkel nicht nur beerbt son- 
dern sich auch verpflichtet ein Jahr lang 

Klaus Hoffer 

Der große PotJatsdi / Bel den Bieresch 2 

Collection S. Rscher, Frankfurt/M., 214 S., 
16,80 Mark 

die Kleider des Toten zu tragen, ja dessen 
Funktion als Postbote zu übernehmen - 
und in dieser verwinkelten Welt be- 
kommt auch dieser Beruf den Geruch des 
Magischen. 

Das Buch ist so tiefsinnig, daß es gewiß 
der gesamten Litexaturkritik imponieren 
wird. Wer allerdings mit Doktor Faust 
meint es müsse ein Sinn bei dem Worte 
wird sich, bei diesen Mythen und 
Symbolen einigermaßen schwer tua- 
„Von flBgm, was die Biereschek treiben, 
verstehe ich nichts“, sagt einer der nicht 
zugehörigen Dorfbewohner, und da wol- 
len wir ihm nicht gerade widersprechen. 
Wir erfahren, daß jrgendeinmal die Na- 
men der Sippenangehörigen richtig an- 
einandergereiht eine Erlösungsbotschaft 
ergeben sollen, aber so oft man nahe 


daran war, sind die Schriften auf rätsel- 
hafte Weise verschwunden, und die Bier- 
esch blieben unerlöst 
Am Beginn dieses zweiten Teils liegt 
der neue Postbote zu Bett mit Typhus, für 
dendas alte Wort „Nervenfieber“ verwen- 
det wird, und seine Phantasien spiegeln 
zugleich eine Identitätskrise wider, hach - 
der er seine Funktion als Bote voQ auf- 
nimmt Wir begegnen einem Herrn Lu- 
miere, der nicht nur ein großer Schach- 
spieler ist sondern das Doppelschach er- 
findet indem er mit den bereits geschla- 
genen Figuren auf einem Nebenbrett eine 
zweite Partie aufbaut Diese kleinen Welt- 
modelle haben natürlich irgend etwas zu 
bedeuten, wir ahnen nur selten, was. Et- 
was handgreiflicher geht es im Haus ei- 
nes gewissen Räk zu, der seine Frau ver- 
abscheut indes ein gewisser Naghy-Väg 
sie ebenso leidenschaftlich wie täglich 
liebt wobei während des geräuschvollen 
Liebesakts der Gatte jeweils vor der Tür 
stehen muß, sich aber trotzdem nicht von 
ihr zu trennen imstande ist Ein „Göd“ 
(worunter man in Österreich sonst einen 
Firmpaten versteht) führt den Postboten 
Halbwegs in die Mysterien ein, deren 
gottartiges Oberhaupt Ahura ist aber 
„Ahura hat den Spiegel zerschlagen“, 
und so bleiben die Geheimnisse weiter- 
hin geheim. Wir hören von Monotomoi 
und Histrionen und von der Sehnsucht 
nach einer mystischen Erlösung, die aber 
vom großen Ahura immer wieder verei- 
telt wurde. Am Ende glaubt der Postbote, 
der Lösung aller Rätsel nahe zu sein, aber 
wir Leser sind leider nicht in derselben 
glücklichen Lage. OTTO F. BEER . 


Kreisky , wie er spricht und schreibt 


D aß Bruno Kreisky, der österreichi- 
sche und Vorsit- 

rnitte der Sozialistischen Partei 
iines Landes, *än erfahrener, t akti s c h 
^^rsierter Politiker ist, wird auch von 
3 inen politischen Gegnern nicht be- 
.ritten. Darüber hinaus besitzt er auch 
• . flltonh für geschichtliche Zusammenhän- 

v . ** Lfj^h' s (eine Khigkeit, die bei politisch han- 
li | s* eiriripn Personen gerade der li nken 

■ * , allm vprhr^itdt 


en — ein Marm, dem der U m ga n g mit 
■ em gesprochenen und geschriebenen 
.-‘7ort offenbar keine Schwie ri g kei t en 
; ereitet . ^ 

. ! Deshalb läßt sich auch der jetzt er- 
. .rinenene Sammelband mit Kreiskys 

• \ufsatzen, Reden und Interviews gut 

aen („Politik braucht Vision“, Athe- 
ärrm, Königstein i. T„ 240 34 Mark). 

„ lad es läßt sich einiges daraus lernen, 
'• dgar dort, wo man seine parteipohti- 

• -ime Perspektive nicht teilt oder ihm 

‘ »at- muß. Was der Oster- 

eicher Kreisky den Deutschen zu sa- 

_jen hat ist in mancher Hinsicht bemer- 
VÄaswet: daß etwa die Forderung nach 
: iner Wiedervereinigung vor allem des- 
halb auf die Zustimmung des „dem 
- Putschen Volke Gutgesinnten“ stoße, 
g eil darunter „eine Vereinigung der 
■ . Deutschen in der Demokratie“ gesehen 
rerde. „Es wäre für das Streben der 
1 deutschen nach Wiedervereinigung m 
lÖchs^m Maße abträglich“, formuliert 
ler österreichische Kanzler, „wenn es 
, änherginge mit einem Gefühl der 
Gleichgültigkeit füraHe jene Völker, die 
inter einem Diktaturregime zu leben 
üben,“ 

: Mehrfach weist Kreisky auch darauf 
ün, daß das Rezept der Neutralität, wie 
■ öe von OsteiTrich seit Abschluß des 
’ Sta atsv ertrags .1955 praktiziert werde. 


fcy. der Österreich^ für Deutschland nicht anwendbar sei. 
Sw and Vorsit- Interessant ist dabei das Argument der 
ialistischen Partei Sowjets, die üim, Kreisky, söber gesagt 

rfahrener, taktisch hätten, man könne zwar Tragen eines 
«jt. wird auch von Landes von 7 Millionen wie Österreich, 
äsSSÜSbS Selber die einer Nation von 70 Mil- 
aus besitzt er auch lionen durch Vertrage losen, 
he Zusammenhän- In einem Aufeatzuber das Schicksal 
ebei politisch han- Berlins bezeichnet KreiskydieStadt als 

^rderünken „Reduit der EYeiheit“ wunügt die] Le,. 
htaUzu verbreitet stung der Berliner und der Amen^ner 
Kreisky auch ein bei der Rettung der Stadt w^hrend der 
LCTwnhohen Gra- sowjetischenTBlockade (Jüißer dm 
n der Umgang mit Berlinern und den Amerikanern hatten 
md geschneSnen alle anderen nur firomme Wünsche“) 
e Schwierigkeiten und weist daraufhin, daß für Wien - die 
e ocnwieris*« andere geteilte Stadt Mitteleuropas - 

auch der jetzt er- der Ausgang der Berlin-Krise ein 
and mit Kreiskys schicksaistrach tiges Ereignis war. 

nd Interviews gut Eine Rede, die Kreisky 
cht Vision“, Athe- ken an den 20. Juli 1944 in der Gedenk- 
r 240 &I 34 statte Plötzensee gehalten hat, verdient 

heute.angesichtsderrilg^n^Fn^ 
densdiskussion blondere Beadrtung. 

Kreisky erinnert luer daran, dad der 
Lft Wo« rfpr ft-rter Parifismus der dreißiger Jahre beson- 
deT^den skimdmavischen Staaten 
JmSfkSner- dam gef^rthabe, daß die M «*chen 
lie Forderung nach wehrlose Opfer der mtkrschen Aggres- 
^.gvSlSidS sion wurden . Auch das Argument m 
habe sich damals nur um Hitler gehan- 
teSSnte? rtoße, delt, weist er zurück: „Ich weiß allzi^ut 
dar um das Schi cksal der klmnen balb- 
^HS^He^eSehen sehen Republiken, und ich weiß um 
dMneinsamen und verzweifelten Kä®Pf 
in Finnlands iro sogenannten Winterkneg, 

den iefe sdbCT wochenlang miterieten 

Snzfer wenn es konnte.“ Und weitCT postuhert der So- 

inöfl G^ühl der zialdemokrat Kreisky, „daß die Vertei- 

SJLieVölker.die digungsbereitschaft eines Volkes eme 

leben wichtige Vorau^etzung seues Frei- 

arregime zu heite- und Unabhan^gkeftswiHens“ sei. 

«iskv auch darauf Dann folgt die Nutzanwendung für den 

i^Neuttalitlt^e Regierungschef eines kleinen Landes 

St Ab^^ dS am Schn^punkt von Ost und West m 

^SktizS^rde. Europa: Nur das Gleichgewicht der Rü- 


stung, das Gleichgewicht des Schrek- 
kens könne die Ruhigstellung in Euro- 
pa und damit die Entspannung gewähr- 
leisten. 

Zu Kreiskys Buch hat der Tübinger 
Germanist Walter Jens ein Vorwort ge- 
schrieben, das den Leser mit Befrem- 
den erfüllt Denn erstens benutzt der 
deutsche Professor seine Einleitung da- 
zu, um auf Kreiskys Kosten seine Min- 
derwertigkeitsgefühle abzureagieren - 
etwa mit dem Ausruf, auch ein Marxist 
und Linker könne ein „Herr“ und ein 
„Homme de lettxes“ sein. Zweitens be- 
zeichnet er Kreisky als „Austromand- 
sten“ - was sachlich nicht zutrifft. Drit- 
tens aber mißbraucht Jens die Chance, 
für einen der bekanntesten Staatsmän- 
ner der Gegenwart ein Vorwort schrei- 
ben zu dürfen, um Kreiskys Politik of- 
fen zu attackieren und den österreichi- 
schen Kanzler herunterzumachen. Mit 
links-professoralem Hochmut beschul- 
digt er Kreisky, „eigene Lebenserfah- 
rungen zu verabsolutieren“ und sich für 

eine Politik der Verteidigung der De- 
mokratie gegen Diktaturen - auch ge- 
gen kommunistische Diktaturen - ein- 
zusetzen. Hochnäsig empfiehlt der Pro- 
fessor, der in seinem Leben selber noch 
nie politische Verantwortung tragen 
mußte, Kreisky solle die Formel vom 
„Gleichgewicht des Schreckens“ 
„schnell re votieren“. Der österreichi- 
sche Sozialdemokrat soll also vor dem 
Inquisitionsichter aus Tübingen wider- 
rufen! Daß der Verlag die Stil- und 
Geschmacklosigkeit hatte, seinem pro- 
minenten Autor auf diese Weise in den 
Rücken zu fallen, gehört offenbar zu 
einem anderen Thema - zur Verwilde- 
rung der Sitten, wie man sie bei einem 
Teil unserer Ultra-Linken beobachten 

kann. 

CARL GUSTAF STRÖHM 



Ein oft dourg erteiltes Thema In holleflilrtisdier Zelt Lecks« von Zeus In Gestalt eines 
Schwa« verführt (Saikopbo g fwg me nt hn Israel Mnseme, Jerusalem) 

War Isis eine Suffragette? 

E. E. Vardimans Studie über „Die Frau in der Antike L ‘ 


V on Bachofen bis Bomeman, von 
„Sir Galahad“, Marielouise Janssen- 
Jurreit bis Heide Göttner-Abend- 
roth ist schon so viel über die Situation 
der Frau im Altertum geschrieben wor- 
den, daß man zu zweifeln geneigt ist, ob 
ein weiteres Buch zu diesem Thema noch 
etwas Neues bringen kann - noch dazu 
ein Buch, das den etwas verstaubt wir- 
kenden Untertitel „Eine Sittengeschich- 
te“ trägt Doch sobald man die ersten 
Seiten der letzten Veröffentlichung des 
israelischen Kulturhistorikers Vardiman 
gelesen hat ist man angen ehm über- 
rascht Dem Spezialisten mag Vardiman 
kaum Unbekanntes bieten, doch für ge- 
schichtlich interessierte Laien ist „Die 
Frau in der Antike“ eine gewinnbringen- 
de, vielfach sogar spannende und manch- 
mal auch amüsan te Lektüre. Nur in ei- 
nem. allerdings sehr wichtigen Punkte ist 
ein Vorbehalt anzubringen: obwohl im 
Buchtitel ganz allgemein von der „Anti- 
ke“ die Rede ist behandelt der Autor fest 
durchweg nur die Stellung der Frau im 
alten Griechenland und im Naben Osten, 
während er Rom und Karthago unbe- 
rücksichtigt läßt 

Vardiman kennt sich in der älteren 
Forschung gut aus, ist bewandert in My- 
thologie, Religionswissenschaft Völker- 
kunde und ' Sozialgeschichte, hat auch 
selber einige archäologische und ethnolo- 
gische Studien -betrieben, vor allem aber 
versteht er auf angenehme Weise zu er- 
zählen. Er schreibt aUgemeinverständ- 


lich, ohne die Grenzen unzulässiger Sim- 
plifirienmg zu überschreiten; er ist ge- 
lehrt und entgeht dennoch der Gefehr 
akademischer Langeweile und Pedante- 
rie. Var diman ist ein kulturgeschichtli- 
cher Essayist im braten Sinne des Wor- 
tes; von ferne erinnert er an so prominen- 
te Autoren wie Jacob Burckhardt, Egon 
Frieden und Harold Nicolson. Ob er über 
die sagenhaften Amazonen und die „gro- 
ße Hure Babylon“ erzählt, die im Helle- 
nismus auch außerhalb Ägyptens zu ho- 
hem Ansehen gelangte Isis als „Göttin 


E. E. Vardiman: 

Die Fron In der Antike 

Eine Sittengeschichte. Econ Verlag, Düs- 
seldorf. 320 S. mit zahlr. Abb. und Grafi- 
ken, 38 Mark. 


der Emanzipation“ interpretiert, von Sap- 
pho, Kleopatra und den Frauen um Jesus 
berichtet, um schließlich den ideal typi- 
schen Lebenslauf einer Frau in der Anti- 
ke, Hochzeitsbräuche, Mitgiftverträge, 
Haushalt , Kosmetik und Trauersitten zu 
frgschr pjb aw — immer ist Vardiman kennt- 
nisreich, anregend und interessant. Eine 
Zeittafel zahlreiche Grafiken, sechzehn 
Kunstdruckseiten, ein Register sowie ei- 
ne Karte des östlichen Mittelmeeres er- 
gänzen den Band, auf den das Wort des 
Goetheschen Theaterdirektors zu trifft: 
„Wer vi e l e s bringt, wird manchem etwas 
bringen.“ 

GERD-KLAUS KALTENBRUNNER 


Verwicklungen im Kloster 

Ein Roman aus Italien mit lyrischem Einschlag 

M ariannes Tochter Sonja ist ein führlich beschrieben wird hingege 
uneheliches Kind, geboren 1920, Onkel Paris, dessen unerfüllbare 1 
als es noch schwer war, sich als schalt für Sonja gleich hinter seir 


M arian nas Tochter Sonja ist ein 
uneheliches Kind, geboren 1920, 
als es noch schwer war, sich als 
Frau ohne Mann, als Kind ohne Vater zu 
behaupten. Sonja ist nicht einmal ein 
Geschöpf der Liebe. Sie ist aus der Ent- 
täuschung ihrer Mutter geboren, deren 
Verlobter sich aus Schuldgef ühl e n - sei- 
ne Geliebte erschoß sich - der Verbin- 
dung entzieht. Marianne, von italieni- 
schem Provinzadel, nicht eigentlich 
schön, aber voller Anmut und Stolz, ver- 
guckt sich in einen verheirateten Offizi e r , 
riggggn Name im Verlauf des Romans nie 

Francesco Sanvitale: 

Marlaesas Tochter 

Roman. Aus dem Italienischen von Ma- 
rianne Schneider. Ullstein Verlag, Berlin. 
304 S„ 32 Mark. 

genannt wird. Sie bringt ein Mädchen zur 
Welt, verfallt in Annut und Verwahrlo- 
sung, bis die heran wachsende Sorya sie 
und ihre Schlamperei hassen lernt. 

Die beiden leben in Florenz, das Kind 
wird als Externe in einem Kloster unter- 
richtet, wo eine Nonne namens Teresa 
sich - ahnungslos - in sie veriiebt Später 
studiert sie, macht ihren Doktor, es wird 
nicht gesagt, in welcher Diszip lin. 
Schließlich heiratet sie einen vermögen- 
den Mann - auch hier feilt kein Name. 
Ebensowenig in jenem zärtlichen Inter- 
mezzo mit „dem Jungen“, das sich auf 
einer Insel im M i ttelme er abspielt- Aus- 


führlich beschrieben wird hingegen jener 
Onkel Paris, dessen unerfüllbare Leiden- 
schaft für Sonja gleich hinter seiner Pas- 
sion für das Glücksspiel rangiert Mehr- 
mals tritt der namenlose Vater auf ein- 
mal mit einem roten Fuchspelz aus zwei- 
ter Hand, den Sonja in ihrer ärmlichen 
Wohnung wie schieren Hohn empfindet 
ein „Hurengeschenk“. Dieser Vater, 
Oberst a. D., ist immer adrett, mit beige- 
farbenen Anzügen und goldenen Man- 
schettenknöpfen. Aber als die längst ver- 
heiratete Sonja sich um ihn kümmern 
will, ist er genau vor 20 Tagen verstorben. 
Eines Tages fängt auch M arianna an zu 
kränkeln. Ein Tumor. 

Francesca Sanvitale weiß das Elend der 
Krankheit ebenso akkurat wie sensibel zu 
schildern. Aber ihre Stärke liegt in den 
lyrischen Passagen dieses wunderschö- 
nen Romans, etwa im Bild des bestirnten 
Himmels, wie ihn sich der zum Selbst- 
mord entschlossene Onkel Paris vorstellt: 

Die in Mailand geborene Autorin bat in 
Florenz studiert und lebt heute als Rund- 
funkredakteurm in Rom. Sie kennt die 
Schauplätze der Romanhandlung auf das 
genaueste und weiß davon zu profitieren. 
Sie hat bereits 1982 mit dem Roman „II 
cuore borghese“ Aufsehen erregt ,Ma- 
riannas Tochter“ aber ist eine Meisterlei- 
stung, die Traum und Sehnsucht einbe- 
zieht in eine Wirklichkeit, zu der die 
Schreiberin gelegentlich kommentieren- 
de Stellung nimmt 

INGEBORG BRANDT 


Das Ende der Euphorie 

„DDR“-Forschung heute: Ein Franzose klärt die Begriffe 

E s gehörte zu den gefährlichsten Be- deleien über den realen Sozialismus ix 
gleiterschein ungen der Entspan- Zweifel zieht gelang ihr so ein geradezu 
Dungseuphorie, den realen Sozialis- revolutionärer Wandel des veröffentlich 


E S gehörte zu den gefährlichsten Be- 
gleiterscheinungen der Entspan- 
nungseuphorie, den realen Sozialis- 
mus „ schönzureden" , Da ungeschminkte 
Beschreibungen der Zustände hinter 
dem. Eisernen Vorhang mit „Kaltem 
Krieg“ und die Berichterstatter mit „Kal- 
ten Kriegern“ gleichgesetzt wurden, ent- 
stand eine Situation (und daraus wieder- 
um eine Flut neuer Schriften über den 
Ostblock), die kaum noch die Bezeich- 
nung „Forschung“ verdiente. Dies betraf 
insbe sondere die aus Mitteln des inner- 
deutschen Ministeriums finanzierte oder 
geförderte „DDRrForschung“. 

Jean-Paul Picaper und seinen Mitauto- 
ren Günther Buch, Wüfrid Dissmann, 
Dietmar Schulz und Hossein Yazdi ist es 
zu danken, daß sie dies zum Gegenstand 
einer kritischen Studie gemacht haben: 
„DDR-Bild im Wandel“ (Colloquium 
Verlag, Berlin. 290 S„ 22 Mark). 

Ausgehend vom beharrlichen Bemü- 
hen der SED-Propaganda, der westlichen 
Forschung „und Publizistik zunächst die 
kritiklose Übernahme kommunistischer 
Begriffe aufeunötigen, um dann, darauf 
aufbauend, alles als „entspannungsfeind- 
lich“ zu diffamieren, was östliche Lobhu- 


deleien über den realen Sozialismus in 
Zweifel zieht, gelang ihr so ein geradezu 
revolutionärer Wandel des veröffentlich- 
ten „DDR“ -Bildes im Westen. 

Picaper und seine Mitautoren rücken 
jedoch nicht nur Begriffe wieder ins rech- 
te Licht, sondern sie weisen zugleich 
nach, daß sich außer der Begriffsver- 
schiebung am totalitären Kern kommuni- 
stischer Realitäten nichts geändert hat. 
So ist das Buch nicht nur eine kritische 
Auseinandersetzung mit der unkritischen 
„DDR“ -Berichterstattung seit dem Mau- 
erbau 1961, sondern zugleich auch eine 
nüchterne Situationsbeschreibung der 
Politik und Ideologie des SED-Regimes 
zu Beginn der 80er Jahre. 

Die Lektüre macht darüber hinaus 
deutlich, warum die Regierungen Brandt 
und Schmidt so beharrlich an der Schö- 
nung des „DDR u «Bildes mitgestrickt ha- 
ben; nennt man nämlich die Dinge beim 
Namen, dann wird deutlich, daß die 
hochgejubelte Entspannungspolitik zum 
erdrückenden Teil nur aus Wortgeklingel 
bestanden hat Ernüchterung ist geboten. 
Das Buch leistet einen wichtigen Beitrag 
dazu. 

FRITZ SCHENK 
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Zwei schöne Schwestern 

Marlitt hätte ihren Spaß an diesem 
Buch gehabt Victoria Holt seit Jahr- 
zehnten eine der erfolgreichsten engli- 
schen Autorinnen von Unterhaltungs- 
literatur, steht ihrer deutschsprachigen 
Schri ftstellerkoUegin in fast nichts 
nach. Ihr neuestes Werk, „Verlorene 
Spur“ (Droemer Knaur, aus dem Engli- 
schen von Margarete Längsfeld, 383 
Seiten, 36 Mark), fließt vor menschli- 
cher Tragik, Größe und Schurkerei 
mindestens genauso über wie weiland 
die trefflichen Werke der Marlitt. Um 
zwei Schwestern geht es in diesem 
köstlich kitschigen, köstlich melodra- 
matischen Roman. Die eine, schön und 
liebreizend, ist in Deutschland meinem 
obskuren Herzogtum (Großherzog- 
tum!) ermordet worden, die andere, 
jünger und unscheinbar, macht sichauf 
die Suche nach der Schwester. Sie will 
aufklären, obdie Gute wahrlich gemeu- 
chelt wurde und wenn ja. weshalb. 
Auch sie trifft zuvor in deutschen Lan- 
den Amors Pfeil wie schon ihre schöne 
Schwester, und auch sie wird fast Opfer 
finsterer kleindeutscher Hofintrigen. 
Aber bei Victoria Holt ist das Happy - 
End stets garantiert. MvS 

Auch eine schwane Kunst 

Er hat übereinen der Militärklassiker 
des alten China seine Doktorarbeit 
geschrieben. Aber seine Liebe gehört 
offenbar weniger martialischen Din- 
gen: den volkstümlichen „Fensterblu- 
men“, Scheren- und Messerschnitten, 
die früher in China als Hauszier ver- 
wendet wurden und heute ein beliebter 
Exportartikel sind. Eine kleine Aus- 
wahl aus seiner Sammlung stellt Jörg 
Weigand in dem Band „Chinesische 
Scherenschnitte“ (Heyne-Verlag, 
München,. 112 S., 9,80 Mark) vor. Es ist 
ein guter Überblick über die verschie- 

Anrelge 

die Kunst 

und das schöne Heim 

Momasscfutt tOr Malerei, Pte», GraptilK. 
Ardiitetötirmd WohtitaAir. 

ln der Aprt- Ausgabe aMueM: 

Wache Kunst 
aus drei Jahrtausenden 
Frühromcmlsche Plastik 
in Deutschland 

Städtisches Kunamuseum Bann 
Der iDdtonwnMtorT. C. Ctmnon 
Ein Doppelhaus aus zwei Quadraten 
DteMartöanolysa Jäte 
ZahMdn AussMbmgsbesprachungefl 

Gegen Snandung dieser Anzeige erhoben 
Sie kosenlas zwei Probeexemplare. 

KoflTNamigAG, 

. Postioch 900740. 8000 München 9Q 


denen Mativkreise,an^fangen bei den 
Landschaften über Szenen aus den 
volkstümlichen Romanen bis zu den 
(oft zu) niedlichen Kinderbüdem. Und 
nicht zu vergessen: auch die Tier- und 
Pflanzen bilder gehören dazu, in denen 
sich noch am deutlichsten die alten 
Traditionen spiegeln. Eine hübsche 
Kleinigkeit P. D. 

Friede als Zerreißprobe 

Oberflächlichen ebenso wie einseiti- 
gen Betrachtern mag es manchmal so 
scheinen, als ob Friedensbewegung 
und deutscher Protestantismus Syn- 
onyme wären. Daß dem keineswegs so 
ist daß deutsche Protestanten durch- 
aus verschiedene Standpunkte in die- 
ser wichtigen Frage einnehmen, zeigt 
Klaus Motschmann (Hrsg.); JFIucht 
ans der Fre£heit?/Zur Frage des Frie- 
dens in einer friedlosen Welt“, (Verlag 
Dietrich Pfaehler, Neustadt/Saale, 140 
S„ 22 Mark)- Aus konservativer Sicht 
beziehen hier der einstige Bundes- 
wehrgeneral Heinz Karst, der in Berlin 
lehrende Politologe Klaus Motsch- 
mann und die Theologen Beyerhaus, 
Betz, Künneth und Sauerzapf Positio- 
nen zu einem Problem, das zur Zerreiß- 
probe beider großer christlicher Kir- 
chen zu werden droht ohn 

Am Ziel der Wünsche 

Als sich Dieter Wildt bewußt wurde, 
daß die Spezies der Rentner auf dem 
Boden der Bundesrepublik an Zahl die 
der von ihm so meisterlich geschilder- 
ten Sachsen oder selbst Preußen noch 
übertrifft machte er sich, schleunigst 
daran, ihnen eine ebenso muntere Mo- 
nographie zu widmen: „Pents ri iland, 
deine Pensionäre“ / Ein fröhlicher 
Lenz im Herbst des Lebens (Ho firn a n n 
und Campe, Hamburg, 253 S., 24 Mark). 
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Er hat auch diese Bevölkerungsgruppe 
gründlich erforscht und viel Erstaunli- 
ches über ihre Lebensbedingungen 
herausgefunden. Soviel sei hier nur 
gesagt: Es geht ihr nicht schlecht eini- 
gen ihrer Vectra sogar hervorragend. 
Mancher Leser wird sich ärgern, es 
nicht genauso schlau angestellt zu ha- 
ben wie mancher aus der Schar der hier 
liebevoll dargestellten Früh-, Spät- 
oderRechtzeitig-Rentner. jae 

Hinweis 

Das Gedicht „Mein Mainz“ von Char- 
lotte Ch ristoff auf Seite H dieser GEI- 
STIGEN WELT ist dem Band „Die Zeit 
ist eingeholt“ entnommen, der Ende 
Mai beim Limes Verlag in München 
erscheinen wird. 
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Wvnifaz 


Mancher Linke kann's nicht fassen: 
F3S - er muß ihn lassen, 
steht erschüttert und mit nassen 
Wangen da, den gramvoll blassen. 


Denn die grause Drohgestalt, 
die (aus Bayerns Hinterwald) 
ständig mit der Büchse knallt, 
daß es schaurig Bonn durchhallt. 


ist nach München abaeflogen. 


jbgeflog« 

und in Bonn spannt Kohl den Bogen, 
glättet heiter alle Wogen 
und ist niemals ungezogen. 


Wie, wie kommen ohne Strauß, 
diese Bürger, Unke aus? 

Ach, denkt Bonnifaz, die Schlauen 
werden einen neuen bauen. 


JONAS 



Pfau 83 
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„Nickt hlnguckw, Odysseus! Sie winken mit ihrer neuen LP." 



„Die Erfolge des Tages gehören der mittelmäßigen 
Verwegenheit“ 


M. von Ebmr-EsdMnbach 



A n einem schwarzen Frei- 
tag fuhren Belaschkis von 
gegenüber in einem neu- 
en Wagen vor, nur 18 200 inklu- 
sive Mehrwert - das erste Vehi- 
kel unter 20 TDM in unserer 
gehobenen Wohnlage. 


Geschöpfe mit Katapulten und 
Stimmbändern aus Kruppstahl, 
weigern sich lauthals, mit Mxt- 
telklassewagen-Kindem 
spielen. 


zu 


Die Wochenend-Sensation 
war also perfekt, obwohl jetzt 
mnnnh einer dergleichen vor- 
hergesehen haben wollte. Ge- 
munkelt wurde, Frau Belaschki 
gehe nur noch einmal wöchent- 
lich zum Coiffeur und verwerte 
ihr Fallobst eigenhändig. Be- 
laschki junior soll sogar ein TJr- 
ah-Prä-Stereo-Radio so ian gp 
repariert haben, daß es nun die 
Neue Deutsche Welle ins Haus 
trägt 


Man hielt es zwar kaum für 
möglich, aber eine weitere Stei- 
gerung folgte. Meine Frau, auf 
ihrem Posten hinter der Gardi- 
ne, hörte oder sah es als erste: 
ein Geräusch, als w enn ei"«* 
Batterie leerer Blechdosen eine 
Steintreppe herunterkollert, 


Bernd Biermann von Nummer 
18 habe »»"*» Verlobung mit ihr 
gelöst Gleichzeitig glaubte mei- 
ne Frau zu bemerken, daß die 

glAim a« g»n.Mafia gie nicht 

mehr grüße. 


Friedrich Papenzin 


Zunächst neigten wir 
den Gesamtvorgang als ver- 
rückte Provokation abzutun, 
der keine weiteren Folgen ha- 
ben werde. Doch in der Woche 
darauf hatten sich Wackema- 
gels, unsere Nachbarn ein 
Auto der untersten Mit tel Masse 
zugelegt Sie protzten damit 
herum, daß es in die klein sten 
Parklücken hineinpasse und 
der Kofferraum nicht eine Lei- 
che bergen könne - Wackema- 
gels Humor! 


Sparschick 


Seitdem «ehiief sie schlecht 

Tmmer häufiger hatte sie ihre 

Migräne, Sie begann, mir zu wi- 
dersprechen, schließlich sogar 
im Bei-’cein ander er Gut, ieh 

holte also die alten Fahrräder 

an«; dom Keller, flickte die 

Schläuche und reparierte die 

Klingeln- Dann halfen wir nna 

gegenseitig ungewohnt in den 
Ra rtel r adelten publikums- 
wirksam an die Spitze des 
Rückschritts. Zugegeben, es 
muskelkaterte heftig, aber es 
war doch ein schönes, für vieles 
entschädigendes Gefühl, we- 
nigstens nw* langer 

Zeit wieder ganz oben zu sein. 


Der währte allerdings nicht 
lange. Schliephake von schräg 
rechts gegenüber durchstieß 
schon bald danach die Kleinwa- 
gengrenze mit einer Spar-Ente 
nach unten. Seine Frau putzt 
sich seither vor jeder Fährt auf 
zerlumpt heraus, und die klei- 
nen Schliephakes, zwei wilde 


und dann ein z usammengefli ck- 
tes Second-Hand-Mobil undefi- 
nierbarer Sorte. Dem entstiegen 
die Großhubers. Und so gaben 
diese ewigen Außenseiter von 
schräg links gegenüber nun ei- 
ne ganze Zeit lang den Ton an, 
obwohl jeder wußte, daß alles 
nur Schein war. Hinten in 
Großhubers Garage stand und 
steht da bis heute ein Straßen- 
kreuzer von alt-amerikanischen 
Dimensionen. 


Nun, nichts dauert ewig. In- 
zwischen haben Belaschkis uns 
wieder überrundet: Sie geben 
nur noch zu Fuß. 


Doch die Initialzündung der 
Belaschkis wirkte weiter. Eines 
unguten Tages, während ich 
noch am Volant unseres Keno- 
medes 220 SL saß, berichtete 
meine Tochter, zehn Jahre, 


Aber in diesem Punkt warten 
wir ganz ruhig ab. Herr Belasch- 
ki, Autobranche, arbeitet näm- 
lich kurz. Auch das beflügelt 
vielleicht in ihm und den Sei- 
nen den fiißgängerischen Klan 
Und das muß ja nun nicht so 
bleiben. Schon knattern beide 
k l ei nen Schliephakes auf nagel- 
neuen Mofas unsere Straße auf 
sowie ab. Schon steht der ame- 
rikanöse Großhuber-Schlitten 
hin und wieder vorm Haus. Et- 
was Neues liegt in der Luft: ein 
neuer Schick! 







„Verdammter Tlefschutzvereln!** 


(Aus JfcmdO 


.Voller Hoffnung zu reisen ist besser als anzukommen - und der wahre 

Erfolg besteht in der Mühe“ 


(B. L Suvt wo n) 
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M it .dem Frieden sollte 
man ja wohl zuerst ftei . 
sieh selber anfangen, 

nicht?" 

„Wie meinen Sie das?? 

„Erst mal selber friedlich 
sein natürlich * 

„Wollen Sie damit etwa sa- 
gen, daß ich nicht . .. .V 
„Überhaupt nicht!" 
„Oberhaupt nicht?? \ 

- „WIR ich Oberhaupt nicht sa- 
gen, Nur Diese ständigen 
Kampf au frufe, . das /- ganze 
Hemmgestreite für den Frie- 
den - gut sofl auch sein. Aber 
Jeder soll doch erat mal selber ; 
friedlich sein zum Mitmen- 
schen, Nachbarn, Ko Rogen, zu 
seiner Frau, seinem ' Mann, 
den Kindern " 

Ja, und?" .. 

„Etwa nicht?" 

„Oberhaupt nicht! Denn es 
gibt viel zu viele unfrieÖffche 
Leute, denen Bescheid gesto* 
Öen werden muß. Sie zum Bei- 
spiel. Sie nehmen sich heraus, 
mir vorzuwerfen, daß ich mei- 
ne Frau anbrütte, meine 
Schwiegermutter einschüdv 
tere und meine Kinder, in 
Furcht und Schrecken' haftfc 
Aber Sie würdigen Imikeider 
Weise das Frieden jetzt 1'- 
Transparent, das Ich an jedem 
Wochenende auf dem varde 
Balkon meines Hauset 


meine Famlilft- gefährdet ’ 
«weil; nachbarlichen. Frfec 
oufsäußerster ’ 

Jkber- hören Sie mall" ' 
^Nein,. Sie. hören zul Ab 
fort umgehen $fe meine G 4 
tenpforte- in einem Sich 
hehsabstand ' von : w 
Metern!"; / -- t 

^uf der änderen StriA 

Seite?" . :■ • 

■J£'' 




-r-.ri? 



ren 


enthielte. Ihr aggress i ves 
Verhaften gegen mich und 


werden.absbfprtffe^^ 
••«i und zwar schJor* 
Urftr .. 

«Also das istä^^ ^ 

hfcmnttmgslosen ' m .V Angirtf • 

Jetzt isfesaber;!.'' "fV 
„Getmg lhrer FTedWwitoiT >' ' 
iWas? Sfe älter EsetT' 

■ „ßlödindnnl" ' : 

irSdiwachkopfr : . ' 

, „Armer breri" , 

. ^(dlotl?; :- ;;V"VV^ ' 

; „Muhl Mäh!" w • f.'i lil ’ •• 
^SelbstÄ.Schwelnrv,; • V 

. Natürlich {st eine derart*, , 
Eskalation unerfreulich'. Alrll 
ein* -muß : der Mensch do'^ 
verteidigen: seinen Stan; ' 
Punkt. • 

; • uufucü- 





„Hast du efai Glück, reele Schatz, mR einem soldiee lMeta« 
werk verheiratet z* 




„Erfolgreich ist, wer weiß, was er nichV 

kann“ 


(WreyHoc^ 
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„Vor 


halben Stande 
■rieh hier eicht 




•le doch gesagt, Ile ■ . j - 

In Hosen sehen." . 

v... ' ■ ’ .3»r- 


Abschied von 
Wolfgang Hicks 


• 1 • ,Mr- 

: # V 


Mehr als ein VierteJjahrhun- 
dert hat er das „Kleine Welt- 
theater“ betreut, die 
Schlußseite der „Geistigen 
Welt“. Er hat sie variiert zu- 
weilen, Stilformen auspro- 
biert, neue satirische Ele- 
mente eingeführt. Immer 
aber trug diese Seite unver- 
wechselbar den Stempel 
seiner Persönlichkeit. Sie 
war ihm ans Herz gewach- 
sen, und wenn er in Urlaub 
ging, bereitete er die näch- 
sten Ausgaben langfristig 
vor. Wolfgang Hicks ist am 
23. März gestorben. Dies ist 
die letzte Seite, die unter 
seiner Ägide entstand. Das 
„Kleine Welttheater“ und 
seine Leser nehmen Ab- 
schied von Hicks. Wir zei- 
gen hier noch einmal drei 
Karikaturen aus drei Jahr- 
zehnten seines Schaffens. 
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B, ei, ihm wird so wunderlich - 
so leicht und doch absonderlich 


Jto/tsckc BeAnpit, deutsche 7r#wf •** 


Interkontinentaler Kälteeinbruch 


■ : NES!* ^ 













